“r 


Digitized by'Google 








. > | 


—— nn — — > 





2 
4 
ar 
— 
Aue 
* Er 


ed by Google 


Genealogiſch⸗Hiſtoriſche 


Sagrichten 


von den 


Allerneueſten Begebenheiten, 


welche ſich an den 


Surpuſhen Voͤfen 


zutragen, 
worinn zugleich 


Vieler Standes-Perfonm 





und anderer 


Beruͤhmter Leute 


Par: Veſchreibungen 


vorkommen, 


als eine Fortſetzung des — Hiſtoriſchen 


Archivari 


Der 139 Theil. 


Leipzig, 1750. 
Verlegts Johann Samuel Heinfus. 


Inhalt: 
', Von’ — neuen Yergoge von Parma und beffen 
Gemahlin. 


u. Nachricht von else füngft vrorsenen niert 
„würdigen Stande » Perfonen. 


II. Einige jüngft geſchehene —— 
gen und Geburthen. 


W. ‚Einige jüngft sefärhene merckwuͤrdige Avance⸗ 


V. Ausfuͤhrliche Befreiung ber entdeckten Conſpira⸗ 
tion zu Malta. 


ꝛ Mo: C. 2. * 
PÄRCHEN — 
Von dem neuen Hertzoge von 
Parma und deſſen Gemahlin. 





er Anfant, Don Philipp, hat nach) lan 


en Herumfchweiffen endlich gefunden, wo 
kin Fuß ruhen fan, Ihm war von feiz 
ner lieben Mama ein Etabliffement bes 
ſtimmt, das ihm nunmehro durch die Borforge feines 
Bruders, des Koͤnigs in Spanien, und ſeines 
Schwieger⸗Vaters, des Koͤnigs in Franckreich, zu 
Theile worden, Es ſahe nach dem Tode ſeines 
Baters, Königs Philippi V. fehr mißlich um daß 
Selbe aus, © Die Mutter verlohr das Hefft der 
Megierungund der Bruder, der den Thron befticg, 
fehiene nicht geneigt zu ſeyn, um feinctwillen einen 
"Krieg forrzufegen, der feinem Reiche ſchlechte Vor⸗ 
theile verſprach. Alleine der Ausgang hat gelehret, 
daß König. Ferdinand nicht weniger Liebe zu feinen 
Stieff» Brüdern trage, als vorher derfelben leibl. 
Vater Philippus V. vor fie gehabt, der fich durch 
‘die Stieff-Mutter völlig regieren laſſen. 
Kurgs der Infant, Don Philipp, ift Hertzog 
von Parma, Piscenza und Buafkaila worden, 
:Diefe Sande liegen in Italien und find das Patrir 


monium feiner aelichten Mutter, Sein Bruder, 


Don Earlos, hat fic bereits, Erafft der Quadruple⸗ 
Alliantz von A. 1718 einige Jahre befeffen, und nun 
fallen ſie durch den Aachifchen Frieden an den zwey⸗ 
sen Son einer BE, der für Herrſchſucht Pt 
ee p32 ie 
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die ganze Welt zus enge geweſen, ietzo aber ein ein⸗ 
gig abs zu. ihrem Auffenthalte zulänglic) ſeyn 
muß. Der befte Troft in ihrer Einſamkeit iſt die 
Erfüllung ihrer Wuͤnſche, die iederzeit auf-die Ver⸗ 
forgung ihrer Kinder gegangen, denen fie fämtlich 
gerne Königreiche und Fuͤrſtenthuͤmer verſchaffen 
möchte, Esift ihr folches ziemlich) gelungen. Die 
Töchter werden mit Thron-Erben vermählt und die 
Söhne kriegen fouveraine Staaten zu beherrfchen, 
Dieſes Gluͤcks ift auch der Infant Don Philipp 
theilhafftig worden, Er hat fih zu dem Ende den 
‚gangen Krieg über bey den Spaniſchen Trouppen 
in Stalien befunden, und mit ihnen allerhand Schick⸗ 
faal erfahren. Nun hat er feinen Zweck erreichet. 
‚Er hat ein Etabliffement befommen, dasdie cingige 
‚Beute der Spanifchen und Frantzoͤſiſchen Waffen 
nach einem achtjährigen fehr blutigen und koſtbah⸗ 
ren Kriege iſt. Er fit nunmehro aufdem Stuhle 
feines mütterlichen Groß: Baters und erwartet von 
‚feinem guten Glücfe noch eine Königl. Krone, fie 
mag ihm nun in Eorfica oder in Sieilien aufgefetzt 
werden, . O1) DrZEE,E, 
‚Als er die Savoyifche Hauprftadt Chamberi ver- 
ließ, begab er fich nad) Air in die Provence, wo er 
auf die Räumung derer Staaten wartete, die er 
nunmehro beherrfchen folte. Man erwartete ihn 
anfangs zu Paris, um alda feine Gemahlin zur 
‘empfangen, die dafelbft aus Spanien angelangt 
war, um ihre Reiſe von dar nach Italien weiter fort- 
zufegen. Alleine das Eeremoniel, fo in Anfehen 
feiner Perfon zu beobachten war, ſtellte ihm ſo viele 
Bee s Schwie 
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Schwierigkeiten für, daß er dadurch bewogen wurde, 
zurücke zu bleiben. Endlich brach er den 11 Febr 
1749 von Air auf und langte den 6 Mertz zu Plas 
cent, den 9 diefes aber zu Parmaan, feit welcher _ 
Zeit er denn nicht wieder aus feinen neuerlangten 

Staaten gekommen, wie wir ‘bereits; zu anderer 

Zeit * erjchlet haben, 

Sein angenehmſter und meifter Auffenthalt ift 
auf dem Schlofle zu Sala, wo er ſich die Zeit mit 
Jagen vertreibet, wovon er ein befonderer Liebhaber 
iſt. Es wurde zu dem Ende nicht lange nach feiner 
Ankunfft zu Parma ein [harffes Mandat publicirt, 
Frafft deſſen ſich niemand an den Jagden, die dem 
Hertzoge alleine vorbehalten blichen, vergreiffen folte, 
Er ſcheint übrigens ein Feind von dem fonft an den 
Höfen gewöhnlichen Lermen zu feyn und bringt feine, 
Zeit meiftens in der Einfamfeit zu, doch läft cr an 
der -Herftellung der Luſt⸗Schloͤſſer und Luſt⸗Gaͤrten 
ſtarck arbeiten, auch iezuweilen Opern und Serena⸗ 
den aufführen, Er gehet vielmahls des Morgens. 
fehe frühe mit der Flinte unter dem Arme und nur 
mit einem eingigen Bedienten auf die Jagd, Wenn 
es Nachmittags das Wetter erlaubt, jagt er wieder 
und fat nicht cher nach, als bis er recht müde ift. 
Den folgenden Morgen wird diefes gemeiniglich 
fortgeſetzet und das treibt er faſt ale Tage. Die 
Parraefaner wiſſen fich nicht darein zu finden, weil 
fie ſich nicht einbilden Finnen, daß diefer Print ſich 
es in dem letzten Kriege bloß um ihrer Jagd willen 

Ppr3 folte 


« Siehe die Nachx. P.134. p. 138. f9. 
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folte haben fo ſauer werden laſſen. Viele find dabey, 
auf die Meynung gefallen, daß er aus einem geheis. 
men Mißvergnögen cin Jäger worden ſey, wen ihm 
weder fein neues Land, noch feine neuen Unterthanen 

recht gefallen wolten, , - ee N 


So viel ift gewiß , daß er Fieber Spanier und 
Frantzoſen, als Italiaͤner um ſich hat, auch ſeine 
Regierung und Finantzen meiftens nach dem Ge⸗ 
ſchmack und Gutbefinden des Spaniſchen Hofs, der 
deßhalben gewiffe -Perfonen in feinen ‚Staaten 
haͤlt, einrichtet. Die Parmefaner find. damit 
nicht wohl zufrieden. Sie fehen mit Verdruß, 
daß dieanfchnlichften und einträglichften Bedienuns 
gen in den Händen der Ausländer fich befinden, 
Als ſich einige von diefen unterftunden, dem Herz 
tzoge den Vorſchlag zu thun, er möchte ihnen doch 
auch die Verwaltung der Maut: und Zoll: Häufer 
überlaffen, funte der Stadt: Magiftrat ju Parma _ 
nicht darzu ſtille ſchweigen, fondern ſchickte an Se, 
Hoheit eine Deputation, welche Vorſtellung darwis 
der that und unter andern anführte, daß durch 
Annchmung der gedachten Borfchläge den Unters 
thanen groffer Nachtheil zuwachſen würde, daher es 
viel rathſamer wäre, daß die Beforgung des Mauts 
und Follwefens den Sande: Kindern aufgetragen 
wuͤrde. Der Prink hörte zwar die Deputirten gnaͤ⸗ 
dig an, gab aber zur Antwort: Man wiirde den’ 
Sands s Kindern für Auswärtigen allerdings den 
Borzug laſſen, daferne fie nur nüglichere und befs 
fere Vorſchlaͤge als die Fremden thun koͤnten. 


® Imwit⸗ 
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AInmittelſt hielte fich feine Bemablin am Franz 
söfiichen Hofe auf und genoß alle Vorzüge einer 
Pringefin vom Königl. Gebluͤte. Sie langte den 
13 Dec, 1748 zu Bayonne an, * von dar fie den 
folgenden Tag ihre Reiſe nach Verſailles fortſetzte. 
Den 25 dicfes Fam fie nach Orleans, wo fie von drey 

des Hofs, dieder König, um fie in feinen 
Mahmen zu bewillfommen, abgefender hatte, com⸗ 
plimentirt wurde, Sie hielte ihr Nacht s Lager all⸗ 
hier und gieng den folgenden Tag nach Villeroi ab, 
an welchem Tage Abends um 5 Uhr fih auch der 
König in Begleitung des Dauphins mit einer fehr 
zahlreichen Spite von Berfailles nah Choiſi erhub, 
Den 29 gieng er zum Empfang der Pringeßin nach 
Willeroi, wo der Herkog diefes Nahmens aufferors 
dentliche Anftalten zu Bewirthung diefer hohen 
Geſellſchafft vorgekchrer hatte, Die Bewillkom⸗ 
mung der Infantin gefchahe aufdas allerzärtlichfie, 
Sie übernachteten zufammen dafelbft und langten 
den 30 zu Choiſi und den zi zu Verfailles an, wo die 
Königin nebft der übrigen Königl, Familie, ja der 
gange Hof das Vergnügen hatten, Madame Ia 


Premiere wieder bey ſich zu fehen. 


Die Pringeßin, ihre Tochter, die in allen Fran? 
Köfifchen Nachrichten anicht den Nahen Iſabelle 
führer, war noch zurücke, weil fie Fleine Tage⸗Reiſen 
that und erft den 2 San. 1749 zu Arpajou übers 
nachtete. Sie langte nad) etlichen Tagen glücklich 
auch zu Berfailles an, wo fie von dem Könige, der 

Pp 4 Könis 


" #-Giepedie fra, Tal. 2.09, 
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Königin und dem geſarumten Koͤnigl. Haufe aufs 
zärtlichfte empfangen wurde Sie befam ihr 
Dvartier in dem Apartement der Herkogin von Penz 
thicure und ihre Mutter, die Madame Infante, im, 
dem Apartement der Gräfin von Touloufe, Die. 
erſtere erhielte von der Königin und dem Dauphin 
fehr prächtige Präfente, der letgtern aber wurden von. 
den Medicis gewiffe Bäder und Arkeneyen wegen 
der, auf ihrer Reife eingefogenen, Feuchtigkeiten an⸗ 
gerathen. | N 
Man fuchte den beyden Prinkeßinnen allerhand, 
Ergöglichfeiten zu machen, und that deßhalben niche, 
. nur verfchicdene Heine Luft Reifen, fondern ftellte 
auch allerhand Divertiffemeng an, wobey man der. 
jungen Pringeßin zugleich allerhand Maitres gab, 
und fie im Tangen, in der Mufic und in der Stans, 
söfifchen Sprache, die fie bereits ziemlich gut ſprach 
und ſchriebe, unterrichten ließ. Man beftimmee ihr. 
auch bereits den jungen Printzen von Conde zum. 
Bräutigam, der erft ein Here von 12 jahren war, 
Es hieß hierauf beftändig , daß fie beyde bald ihre, 
Meife wieder antreten würden, womit ſichs aber von 
einer Zeit zur andern verzog, ob man gleich immer. 
Anftaften darzu machte. Den 23 Febr. gieng der 
Infantin⸗Hertzogin Ober sHofmeifter, Herzog von, 
Montellano, wieder nach Spanien zurücke, der fie. - 
bis Verſailles begleitet hatte. Den 18 April wols 
ten fie auch wieder abreifen, Man packte bereits 
die Foftbahre Toilette ein, die die Herkogin aus Spa: 
nien mitgebracht hatte, Alleine die Abreiſe kriegte 
von einer Zeit zur andern Aufſchub. Den ıs * 
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kam König Stanislaus. von Triauon, wo er den 
Zag vorher aus feiner Reſidentz angelanget war, 
nach Berfailles und befuchte die Königl. Familie, da 
denn die. beyden Printzeßinnen das Vergnuͤgen hats 
ten; ihrem refp. Groß-und Aclter- Vater die Hände 
zu kuͤſſen. Die Koͤnigin gab ihm den folgenden Tag 
nebſt dam Dauphin, der Madame Infante und den 
beyden Pringeßinnen Henriette und Victoria zu 
Zrianon die Öegen-DVifite, nach deren Ruͤckkehr ſich 
König Stanislaus nach Coifierhub,. undalldaden 
König befuchte. Nachdem er noch etliche mahl mit 
der Königl, Familie in Gefelfchafft gewefen, fehrte 
erzu Endedes Monats wieder nad) Luneville zuruͤcke. 

‚Den 3 May erhub fich die Infantin⸗Hertzogin 
mie den Königl. Printzeßinnen nach Marli, wohin 
fih der König bereits: vorher begeben hatte, Der. 
Hof war allda fehr prächtig und blich bis den 27 
dieſes daſelbſt da er auf einige Wochen nach Ver⸗ 
ſailles zuruͤcke kehrte, aber den 12 Jun. ſich von neuen 
dahin erhub/ von dannen der Hof den zı dieſes ſchon 
wieder nach Verſailles kam. Den ı2 Jul. folgte 
die Infantin dem Hofe nach Compiegne, wo fie bis 
ben 7 Aug, blieb, da-fie mitder Königin und denen 
Printzeßinnen wieder in der ordentlichen Königl, Mes 
fideng anlangte, Nunmehro wurde der Aufbruch. 
nach Italien auf den Monat October fefte geſetzet, 
und immittelſt an den prächtigen Meublen, die fie 
mitnehmen folte, mit. groffem Fleiß gearbeitet. Der 
neue Spanifche Scfandte, Don Ferdinand Pignatels 
li, brachte an Juwelen und andern Koftbarkeiten auf 
2 Milionen Piafters vor fie aus Spanien mit, 

J Pps Im 
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Sm Sept.:cchub fich die Iufantin Hertzogin mit _ 
erde Papieren Arge wofiefihin 
Kirche zu U. 5. verfügte, und alda die Meffe 
hörte; Stebegab ſich zu Berrichtung ihrer Andacht 
hierauf auch indie Kirche von St; Genevieve, von 
wannen fie ſich nach dem Pallaſt der Thuilleries ers 
Bub, und das Mittagsmahldafelbft einnahm, Nach: 
mittags erluftigee fic fich nebft ihrer Geſellſchafft mit 
Spatzieren⸗gehen in dem groffen Garten und kehrte 
Abends nach Berfailles zurüche, Je näher indeſſen 
dic beſtimmte Zeit zum Aufbruch nach Italien herbey 
Fam, ie mehr wurde ihr Herge über den vorhabenden 
Abfchied. in Bewegung geſetzt. Diefes geſchahe 
nicht weniger auch auf Seiten des Königl, Haufes, 
Dos Luſt⸗Schloß zu Fontainebleau ward zur dieſer 
zörtlichen Handlung erwehlt, wohin der Hof zu dem 
Ende den 2. Oct. abgienge. 20 u voii 
Den z0 Sept. vorher gab der König; der nicht 
lange zuvor von ſeiner Reiſe nach der Normandie 
zuruͤcke gekommen war, den fremden Miniſtern zu 
Verſailles Audientz, hielte mit dem gantzen Koͤnigl. 
Haufe offene Tafel und erhub ſich ſodenn mit det 
Infantin⸗ Hertzogin und.denen Königl.Pringefins 
nen nach Choifi, wo er den 1 Oct. ein groſſes Zeftin 
gab, . Den folgenden Tag gieng cr nach Fontaine⸗ 
bleau ab, die Infantin⸗Hertzogin aber kehrte nach 
Verſailles zuruͤcke. Den 3 Oct, nahm fie allda von 
der Koͤnigin, ihrer Fran Mutter, und der Madame 
la Dauphine Abſchied, welches ſehr beweglich und 
mit vielen Thraͤnen geſchahe, worauf ſie nach Fontai⸗ 
nebleau zuruͤcke kehrte. Den 5 folgte ihr die junge 
* et Infantin 
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Infantin nach, die ben dem Abſchiede gleichfalls ſehr 
weinte, auch ſich a vorher, umderAbreife 
Aufſchub zugeben, ſich unpäßlich ftellte, Der Dau⸗ 
phim begleitete fie, die Koͤnigl. —— aber 
waren bereits voraus gegangen, 1." ; 
Den 6 Det erfolgte zu Fontainebleau der Aufs 
bruch nach Italien, wobey das ganze Königl., Haus 
bis auf die Königin und Madame la Dauphine, 
welchelegtere wegen anfcheinender Schwangerſchafft 
zu Berfailles geblieben, zugegen war. Nachdem 
die Infantin⸗Hertzogin ale Königl. Bedienten reiche 
lich beſchencket und ſich am Morgen frühe von dem 
ganzen Hofe beurlauber hatte, wohnte fie mit dem 
Könige und dem gangen Königl. Haufe dem Gottes⸗ 
dienfte bey, fpeifere fodenn mit ihnen zum legten 
mahle und trat alsdeni ihre Reiſe an. Der Ab⸗ 
ſchied war ungemein zärtlih. Der Dauphin bes 
gleitete die Hertzogin bis an die Kutfche, wo er fie fo 
beweglich umarmte, daß die Umſtehenden fich der 
Tränen nicht enthalten kunten. Die König, 
Prinszeßinnen ſchwummen indefjen in Thränen und 
der Printzeßin Henriette hienge hierbey gar eine 
Ohnmacht zu, Der König felbft, der fich doch be: 
mühete, die Pringeßinnen zu tröften, Ticß viel Wehe 
muth fpüren, Er fuhr hierauf der Königin entge⸗ 
gegen, die Abends um 6 Uhr von Verfailles anlangte 
umd durch ihre Gegenwart die Thränen erneuerte, 
Die Präfente, welche der König unddie Königin 
den beyden Infantinnen bey ihrem Aufbruche ges 
macht, find fo prächtig und koſtbar gewefen. als man 
fi kaum einbilden fan, Die Marfch: — war 
olgen⸗ 
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folgendergeftält eingerichtet: Den 6 Det, von Fon⸗ 
| tainebleau nach Montargis; „den 7 nach Coſſu; 
"den nach Pierlatte; den 9 nach Paliſſe; den 10 
nach Rouane; den im nach Tarare; den 2 nach 
Lyon; den 13 Raſt⸗Tag; den 14 nach Vienne; 
den. ıs nah St. Vallier und der Ubergang über die 
Iſer; den 16: nach Valence; den 17 nach Montels 
miart; den 18 Raſt⸗Tag; den 19 nad) Pierrelatte 5 
den zo nach Orange; den zı nach Orgon; den 22 
nach Air und der Übergang über die Durance z den 
23, Raſt⸗Tag; den 24 nad) St, Marimin; den 25 
nad) Lue; den 26 nach Frejus, und den 27 nach 
Antibes, wo Ihre Koͤnigl. Hoheiten ſich nad) Senna _ 
zu Schiffe fegen folten, Weil man bey Hofe ver+ 
nahm, daß in den Provingen, durch welche die In⸗ 
fantin⸗Hertzogin mit der Infantin Yfabella zu reifen 
hatte, durch die ausgetretenen Fluͤſſe die meiſten 
"Brücken weggeriſſen worden und man daher beſorgte, 
daß ſie in ihrer Reiſe dadurch gehindert werden moͤch⸗ 
ten, ergieng der ernſtliche Befehl, ſolche des foͤrder⸗ 
ſamſten wieder herzuſtellen. 
Die beyden Infantinnen hielten ihr erſtes Nacht⸗ 
$ager bey dem Hertzoge von Orleans zu Montargis, 
wo der Brafvon Noailles, welcher auf Königl; 
Befehl diefelben dahin begleitete, bey der Tauffe eines 
Kindes für den Infanten⸗Hertzog, und die Marqpi⸗ 
fin von Leede, der Infantin⸗Hertzogin Ober-Hofmeiz 
ſterin, fuͤr fie, die Herkogin, die Pathen⸗Stelle ver 
traten. Die Tauff⸗Ceremonie verrichtere der Ertz⸗ 
bifchoff von Sens. Der König ließ die Printzeßin⸗ 
wen durch 250 Poft- Pferde bis nach Lyon bringen, 
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—— ren er ee. 
wo fie det 13 Oct. anlangten und nach gehaltenen 
Nacht ⸗ Quartier den folgenden Tag Nachmittags ihre 
Reiſe nach Antibes fortſetzten. Sie waren uͤber den 
Efren-Bezeugungen, womit man ihnen allda zu bes 
gegnien, ſich alle Mühe gegeben, ſehr vergnuͤgt. 
Dr Magiftrat hatte fir mit einigen Stücken reicher 
Stoffe und vielen andern Galanterien beſchenckt, 
die Bürger Reüterey aber war ihnennicht nur bey 
ihrer Ankunfft imgröften Aufputze entgegen gezogen, 
sondern hatte fie auch bey dein Abzuge auf gleiche 
Weiſe ein Stücke Weges begleitet. ehem 
Bey ihrer Ankunfft zu Lhon wurde die Infantins 
Hertzogin von dem Provincialder Jeſuiten mic fols 
‚gender Rede bewillfommet: - Sl nel 


Madame, J — 
Je mehr die wahre, Großmuth fich zu. Tage leget, ie 
mehr wird dieſelbe verherrlichet Bisher waren Ew Koͤn. 
Hoheit der Gegenſtand der Liebe von Franckreich und das 
Vergnuͤgen von Spanien. Von nun an werden Hoch⸗ 
Dieſelbe das Gluͤcke von Italien ausmachen. Erfuͤllet, 
Madame! xuer glorreiches Verhaͤngniß. Es gefaͤllet 
dem Himmel, welcher die Kronen austheilet, zum aͤff⸗ 
«tern, alle diejenigen, welche er bereitet hat, nicht aufeins 
‚mahl zu entdecken. Die zwey Nationen, die ſich in einer 
BPringehin, welche der: mürdigfte Gegenftand unferer 
Liebe und unferer Freude ift, fo glücklich vereiniget befins 
«ben, begleiten. Sie mit ihren Wünfchen und werden im⸗ 
merdar Ihren Ruhm, als dag geheiligfte Band Ihrer 
Bereinigung anfehen. I 
Zu Antibes ſtunden indeffen die 4 Galeeren, bie. 
fie an Bord nehmen und nach dem Genuefifchen Has 
fen, Seſtri di Ponente, bringen folten, in Bereits 
Schafft. Es folten noch 2 Fregaten darzu ftoffen, 
die man zu Toulon ausrüftere, um ihnen zur Bede⸗ 
Hung 


— 
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geringes Erſtaunen, da er die Galeere la Dauphine nicht 


’ wmehr-fahe,; worauf fih die junge Infantin befand, die 


ar nicht auf die. Höhe des Hafens kommen Finnen, 
‚war frübeum:g Uhr, da man endlich die Infantin⸗ 


| Hertzogin in dem Boot des Commendanten auszuſetzen 


Derfuchte; Die Galeeren;, la Brave und l Ambitieuſe, 
shaten ein aleiches, ‚und um To Uhr hatten diefe 3 Ga⸗ 
leeren:ihe Debargnement in dem Molo verrichtet. Es 
giertg aber dabey nicht ohne Gefahr ab. Das Boot 
der Galeere, die Koͤnigin, womit man die Snfantins 
Hergogin ang Land brachte, wurde zu verfchiedenen 
mahten fo wohl, als die andern Boote von Wellen bes 
bedet, und zwar fo häuffig, daß Ihro Koͤnigl Hoheis 
gantz naß und eingemeicht. ankamen ¶ Dero erfte Sorge 
war / vonder Galeere Kundſchafft zuhaben, auf welcher 
Ders Printzeßin Tochter befand. Es wurden das 
ale Genueſiſche Selucten , laͤngſt den Kuͤſten, und 
ju Lande, Couriers geſchicket als Abende um'4 Uhr 
dom Wacht⸗Thurme angezeiget ward, daß man ſolches 
Schiff entdeckte. Es langte auch wuͤrcklich bey voͤlliger 
Nacht auf der Hoͤhe des Hafens an, und man verſaͤumte 
geine Zeit, die junge Infantin ans Land zu bringen. 
Nachdem die Herkogin den 5 Nov, aufder Höhe . 
Bon Genua angelanget und zu Ponte Reale ang 
Sand gefliegen war, wurde fie von den Deputirten 


von Parma, Piacenza und Suaftalla, Grafen von 


St. Dirale, Matchefen Pallavicini di Rome, 
Bailli del Derme, Grafen Barartieri und 


- Grafen Tirelli bewillkommet, worauf fie ſich in 


einer Sänffte unter Begleitung der ietztgedachten 
Deputirten, wie auch der Herren von Chauvelin, 
Guymont und Don Bio. Corneco Minifter von 
Srandreich und Spanien, und anderer Perfonen 
vom Stande durch die Stadt Genua nach dem für fie 
aufferhalb dem St, Thomas s Thore aa 
ala 
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Palaft des Fürftens Doria, bringen ließ, wo fie 
den erſten von den ſchon erwehnten $ Deputirten 
zu ihrem Ober: Stallmeifter und die 4 anderh zu 
Kammer: Sundern ernennte, Mach der ‚hierauf 
auch erfolgten Anfunfft der jungen Infantin wur: 
den Ihro Könige. Hoheiten von Seiten der Re 
ierung durch 6 Abgeordnete aus ihrem Mittel und 
che auch von 6 Damen complimentirct, Waͤh⸗ 
rend der Zeit Dero Aufenthalts allpier that man 
alles mögliche, Diefelben durch allerhand Ergoͤtz⸗ 
lichkeiten, als Schauſpiele, Baͤlle und dergleichen 
ju vergnügen, wobeh fid) das Haus Balbi befon; 
ders hervor that,» Den 12 Nov. traten fie die 
Reiſe nach Dero Staaten unter 3 mahliger $6s 
fung der Canonen von den 4 Franhzoͤſtſchen Galee⸗ 
ken und unter Paradirung der Bürger: Compaz 
anien über die Bocchetta an nd wurden von den 
Stansöfifhen und Spanifchen Miniftern auch an⸗ 
dern Eavaliers bis nach Campo Morone begleitet, 
wo fie fi von Ihnen beurlaubten. Sie festen 
ihre Reiſe nach Voltaggio fort, wo fie uͤbernachte⸗ 
ten, worauf fie zu Tortona anlangten und allda 
länger blieben, als man anfangs gedacht, worzu die 
aufferördentlich groffen Ehren⸗Bezeugungen, welche 
ihr fowohl in diefer Stadt, als in allen andern Or: 
ten der Koͤnigl. Sardiniſchen Staaten, durch wel: 
che fie paßiret auf Befehl diefes Printzens wider: 
fahren, - Anlaß gaben, 

Indeſſen war man zu Piacenza enfrigft beflief 
fen, diefe Printzeßin bey ihrer Ankunfft mie allent 
möglichften Geprätige zii empfangen, Man war 
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darauf bedacht, ihr mit einer Nacht: Mufic aufzu⸗ 
warten, Alleine der Poete, Doctor Riviera, der 
die Verfe hierzu verfertiger, Friegte fo fcharffe Cen⸗ 
fores, daß, als der Infant⸗Hertzog hiervon benach⸗ 
richtige wurde, er Befehl gab, ale Abfchrifften 
von diefen Verſen zu fammlen und ſolche zu. vers 
brennen, Der Urheber ſelbſt wurde dieſerwegen 
zur Verantwortung gezogen, welcher aber fein Ver⸗ 
fehen auf die Abgeordneten des Adels hiefiger Stadt 
fchobe, welche ihm dergleichen Gedanden beyge⸗ 
bracht. Es fehltedaher auch wenig, daß man nicht 
die Vornehmften des Adels, ohne ihre Entfchuldis 
gung zu hören, angehalten hätte, Weil auch die - 
Zeit nicht mehr erlauben wolte, ein neues Stüde 
aufzufesen, fo beſchloß man, aus dem bereits ver: 
fertigten die anftößigen Stellen wegzulaffen, obgleich 
das gantze Stücke hierdurch feinen Zufammenhang 

und einen geoffen Theil feiner Zierde verlohr. 
Den 17 Nov. begab ſich der Infant-Herkog von 
Piacenza, wo er ſich ſchon feit einiger Zeit befun⸗ 
den, nad) dem Eaftel St, Giovanni, Als erdas 
felbjt vernahm, daß feine Gemahlin diefen Tag zu 
Bronio anlangen würde, befchloß er ſich incognito 
dahin zu erheben. Cr beurlaubte ſich zu dem Ende 
' Nachmittags von feinem ganken Hofe, unter dem 
Vorgeben, er wolte in feinem Zimmer ausruhen, 
Alleine er verfleidete fih in einen Courier, ſchlug 
einen Mantel um fich und verfügte ſich durch eine 
verborgene Treppe abwerts nach dem Wagen, der 
feiner wartete, in welchen er fich mit dem Herrnde 
la Eomba fette und nach Bronio fuhr, dahin er 
. J von 
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von dem Exempt Volpari Begleiter wurde, Er 
blieb bis zur Anfunffe derer Infantinnen verbors 
gen, Mach ihrer Ankunffe hẽß er ſich als einen 
Eoutier von dem Infant⸗Hertzog melden, der der 
InfantinsHergogin ein Schreiben in eigene Hände 
zu übergeben hätte. Sobald. er aber eingelaffen. 
wurde, ſtunde dicfelbe eben vor dem Spiegel und’ 
erblickte darinnen den verftellten Courier, welchen 
fie gleich) erfannte, ſich gegen ihn umwandte, und’ 
ihn auf das zärtlichfte cmpfienge. Sie uͤbernach⸗ 
feten hierauf mit einander zu Bronio und langten 
erft den folgenden Tag, als den 18 Mov. zu Ca⸗ 
fell St. Giovanni an, allwo die Herkogin nad) 
aufgehobener Tafel die Complimente von allen ans 
weſenden Stands » Perfonen empfienge, Eben dies 
felben wurden auch bey det jungen Infantin abgeler 
get, wobey die Gräfin Gonzales, Dero Ober: Hof: 
meifterin, das Wort führte. Die Hertzogin empfieng 
die Complimente ftehend in dem Saale und antwor⸗ 
fete in Italiaͤniſcher Sprache, deren fie nebft der 
Fransöfifchen fo wohl, als der Spanifchen mächtig 
ift. Den ig festen fie ihre Reiſe nach Piacenza fort, 
wo noch diefen Tag der folenne Einzug geſchahe. 

Dreer Adel gieng den hohen Herrfchafften mit 23 
Earoffen bis an den Fluß Trebbia entgegen, Zwey 
Eompagnien zu Pferde, cine von Edelleuten, und die 
andere von Kaufleuten, vor denen eine Bande Haut: 
Boiften nebſt Waldhörnern und andern blafenden 
Inſtrumenten vorher ritten, vergröfferten die Pracht 
des Einzugs. Der Graf Marazzani that die Anrede 
im Mahmen des Adels, der-Graf Spirani im Nah⸗ 
— Qq 2 men 


596 .. 1. Don dem neuen Zeruoge 


men des Capituls und Herr Toffetti im Nahen der 
Kaufleute. Beyde Königl. Hoheiten faffen in eis, 
nem. mit 6 Pferden.befpannten Wagen, der Infant 
auf der rechten, die Ifnfantin aber auf der linden 
- Seite, In den zweyten Wagen faß die Infantin 
Iſabelle mit der Margvifin. von Leede, der Graͤfin 
Gonzales und der Gräfin von Narbona. Auf der. 
Seite waren die Leib⸗Garden, auf welche 33 Wagen 
folgten. Sodenn kamen die übrige Site und Bes 
dienten, 2 Carabinier-Compagnien aber machten den 
Schluß. Es war um 22 Uhr tal, Seigers, als. 
Ihro Königl. Hoheiten unter Löfung der Eanonen, 
und Läutung aller Glocden in die Stadt zogen. 
Der Hertzog flieg zuerſt ausdem Wagen, fodenn die 
Herkoain, welche ſich alsbald nach ihrem Zimmer 
verfügte und in der Anti Chambre won 4 Damen. 
in Hof Kleidung von dem oberften Nach und der 
ganzen DOfficialicät empfangen wurde, Nachdem. 





die hohen Herrſchafften ſich in etwas erhohlet, wurde 


der ſaͤmmtliche Adel bey dem Hertzoge, der Hertzogin 
und der Infantin zum Hand⸗Kuß gelaſſen. Den 21 
fruͤhe geſchahe in der hieſigen Haupt⸗Kirche wegen der 
Hertzogin gluͤcklichen Ankunfft die Abſingung des Te 
Deum laudamus. Der Graf Marazzani ward hier⸗ 
auf nach Turin abgeſchickt, um bey dem Koͤnige von 
Sardinien für die auſſerordentlich groſſen Ehren⸗ 
Bezeugungen, die Ihro Koͤnigl. Hoheit bey Dero 
Durchreiſe durch Sr. Maj. Staaten wiederfahren, 
die Dandfaqung abzuſtatten. | 
Den 22 Nov. reijeten fie von Piacenza wieder ab. 
und übernachreten zu Borgo di St, Donino, 2 
a ER bald 
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bald man davon zu Parma Nachricht erhielte, vers 
fügten ſich der Adel und die vornchmften Bürger zur 
2 wie aud) viele Kurfchen an das Ufer des 
aro-Fluffes, um Ihre Königl. Hoheiten allda zu 
empfangen, Als ſich diefelben den 23 gegen Abend 
der Stadt näherten, wurden fie bey dem Thor des 
heil, Creutzes bewillfommer,; worauf fie durch daſ⸗ 
felbe in Begleitung der Leib⸗Wache, des Adels und 
der vornehmſten Bürger unter freudigem Zuruf 
des gefammten Volcks ihren öffentlichen prächtigen 
Einzug hielten und durch die vornehmften Straffen _ 
der Stadt nach dem Hertzoglichen Pallafie abfuh⸗ 
ren, Dieganke Stadt wurde bey der Nacht illumi⸗ 
niret und ſolche Illumination die zwey folgenden 
Tage wiederholet. Weil die Herkogin ſich von der 
Reiſe etwas unpäßlich befand und daher die Glück- 
wünfchungs- Complimente nicht annchmen funte, 
wurde durch den Grafen von St. Vitale der ganke 
Adel auf den andern Abend nach Hofe entboten, 
Dem zu Folge erfchienn alsdenn die ſaͤmmtlichen 
Damen und alle andere Standg-Perfonen auf dem 
groffen Saale, allwo ein fehr Fofibahrer Baldachin 
mit den prächtigften Fuß Tapeten und 3 darzu ger 
hörigen Seſſeln ſammt einem Tifche befindlich war, 
Beyderſeits Koͤnigl. Hoheiten waren auf der andern 
Seite des-Saals; nemlich der Herkog auf der rech⸗ 
ten Seite, "die Hergogin in der Mitten und die 
Printzeßin auf der lincken Seite. Die Damen praͤ⸗ 
fentirten fich fofort zum Handfuß, womit die Grä- 
fin Prasza den Anfang machte. Alsdenn folgten 
alle übrigen Damen, die Spanifche Officialirät, 
Q0 3 das 
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das Miniſterium, der Adel und alle geiſtl. Orden. 
So bald dieſes geſchehen war, ſetzte ſich der Hertzog 
mit der Hertzogin zum Spiel, wobey der Graf del 
Verme dem Adel, welcher nach Hofe kam, wiſſen 
ließ, daß es ihm frey ſtuͤnde, die hohen Herrſchaff⸗ 
ten ſpielen zu ſehen; diejenigen aber, die ſich in der 
Anti⸗Chambre befanden, wurden von demſelben bes 
urlaubet. Den 25 wurde in der Haupt⸗Kirche dag 
Te Deum laudamus unter Loſung der Canonen 
geſungen. 
Hiermit hatte die Snfantinz Hergogin ihre bes 
ſchwerliche Reife vollendet. Sie Funte nunmehro 
in den Armen ihres gelichteften Gemahls ausruhen, 
Er war froh, daß er an ihr cinen Beyftand in der 
Regierung Friegte, die ihm alleine zu führen zu bes 
ſchwerlich war. Man nahın zwar an ihr wahr, 
daß fie ſehr wenig zu reden pflege, welches vielleicht 
daher entfichen mochte, weil. fie der Italiaͤniſchen 
Sprache nicht recht mächtig war, Nichts deſto 
weniger nahm fie fich der Regierungs⸗Geſchaͤffte mit 
groffem Eyfer an, wenn man anders demjenigen 
Schreiben trauen darff, das den 9 Dec. 1749 aug 
Bologna gegeben wurde und alfo lautete: 
‚Die allerjüngften Neuigkeiten aus der Lombardey 
beſtehen barinnen, daß die Infantin Herzogin von 
Parma nunmehro alle Bifiten von dem Adel deffelbigen 
Landes eingenommen, .auıh den Grafen von St. Vi 
tale zu ihrem Hofmeifter und erfien Regierungs⸗Mini⸗ 
fer ernennet , dem fie nebft nod) einem Warmefanifchen 
Cavalier aufgetragen, ein zuverläßiges Verzeichniß der 
Revenuͤen der Hertzogthümer Parma, Piacenza und 
Buaftalla herbey zu bringen, damit hernachmahls die 
Ausgaben nach. der Einnahme reguliver und mag — 
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Noth ausgegeben worden eingezogen werden koͤnne. 
Und gleich wie bisher die Nevenuen eines ieden diefee 
3 Länder befondergadminiftriret und vetrechner worden, - 
folche Separation aber mancheriey Unrichtivfeit und 
Nachtheil nach fich gesogen , ald hat die Infantin bes 
fohlen, hinführo die groffe Anzahl der Einnehmer zu vers 
mindern und aus vielerley befondern Caſſen eine einige 
zu machen. Die Einwohner zu Parma machen ſich ans 
jetzo bie allergröfte Hoffnung, wiederum vor den Frem⸗ 
den mit den Sfentlichen Chargen, gleichwie fie ſolche 
unter ihren vorigen Hergogen aus dem Haufe Farneſe 
genofjen, begnadiget zu merden. Der nfıne hat fich 
abermahl nad) Sala retiriret und läft gerne gefcheben, 
daß feine Gemahlin ihm die Laft der Regierung abnehme, 
Eine foldye Gemahlin verdienet eine Krone, 
Vielleicht wird ihr die Corſiſche Krone zu Theil, 
wenn etwan diefe mißvergnuͤgten Inſulaner fo glück 
lich ſeyn ſolten, das tyranniſche Joch der Genueſer 
loß zu werden. Ein Schreiben aus Baſtia, der 
Hauptſtadt der Inſel Corſica, unterm 2 Nov. giebt 
dißfalls ihre gute Hoffnung zu erkennen. Wir be⸗ 
ſchlieſſen mit ſolchem dieſen Artickel, weil darinnen 
dem Infanten Don Philipp die Corſiſche Krone 
prognoſticiret wird. Es lautet daſſelbe alfo: 
Gantz Europa richtet die Augen auf die hieſige Inſel, 
um ju erfahren, was wir für ein Schickſaal haben wer⸗ 
den ; doch herrfchet gleichwohl noch eine gute Ruhe uns 
£er ung, in Anfehung der Hoffnung, die wir haben, daß 
wir bald einen andern Herrn befonmen werden. Bez 
fondere Nachrichten melden zuverläßig, es gebe mächtige 
Potenten, welche die Negotiation, wovon man ſchon fo 
lange geredet. und welche die Abtretung diefes Reichs 
an den Hergog von. Parma gegen ein Egpivalent am 
Gelde oder.auf andere Art betrifft, unterftügen wolten. 
Die unermeßlichen Summen Geldes, fo die Republic 


Genua zur Erhaltung diefer Infel bereits aufgewendet, 
ei 244 ohne 


ohne fo viel zu erlangen, daß fie in dem ruhigen Beſitz 
berf:Iven geblieben wäre, die Summen, welche ſeibige 
noch ferner vergeblich anzuwenden in Gefahr fegen u. die 
Entfchlieffung der Einwohner dieſer Inſel eher das duffers 
fie abzuwarten, als ſich unter die Herrfchafft der Republick 
Genua zu begeben , find die Haupt s Beweg⸗ Urfachen, 
welche die Genuefer. permdgen werden, zu diefer Nego⸗ 
ciation die Hände zu bieten. Wieman fagt, fol Franck: 
‚ reich den Catholiſchen König dahin vermocht haben, daß 
felbiger als Haupt s Eontrahent dicfer Negociation beye 
£rete, angefehen dag Dbjectum, ob felbiges aleich einen 
Pringen von einer Spanifchen NebensEinie betreffe, dens 
noch iederzeit an die Kron Spanien. rückfällig werde, 
Dieſemnach liegen die Gelder, wenn von einem Eqbiba⸗ 
lente am Gelde die Rede ift, fhon in Bereitfchafft, und 
es kommt nur darauf an, zu wiffen, ob und quf weichem 
Fuß die Herren Genugfer geneigt feyn werden ſich in 
dieſe Negociation einzulaffen, und das iſts, waͤs mir fo 
wohl zu unferer eigenen Beruhigung, als auch zu der 
ihrigen bald zu vernehmen wuͤnſchen. —— 
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Nachricht von einigen juͤngſt 
perftorbenen merckwuͤrdigen 

Stands⸗Perſonen. 
a) m October 1749, 

Bar 2. | f 
Som Caſimir regierender Graf von Iſen⸗ 
. ID burg, Büdingen, Ritter des Daͤmſchen 

Elephanten ⸗Ordens, ftarb in feiner Gräfl, Reſidentß 

zu Büdingen: in der: Macht zwifchen dem ı5 u; 16 
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merckwuͤrdigen Stands-Derfonen, 6or 
Det. im 63 Fahre feines Alters, nach einermehr als 
40 jährigen Negierung, nachdem er 14 Tage lang 
an einer hitzigen Kranckheit darnieder gelegen, Sein 
Bater, Johann Eafimir, Graf zu Büdingen, ftarb 
den 23 Sept. 1693, und feine Mutter; Sophia Eli 
faberh, Graf Johann Ludwigs von Iſenburg⸗ Offen: 
bach Tochter, den 3 Sept. 1692. Er erblickte den 
12 May 1687 das Sicht der Welt, Seine Eltern 
ſturben / da erfaum 6 Jahr alt war. Sein Älterer 
Bruder, Johonn Ernſt, gelangte unter der Vor⸗ 
mundfchafft feines Vertern, des Grafens zu Waͤch⸗ 
sersbach zur Negierung, ſtarb aber den 28 May 1708 
unvermählt, nachdem er kaum die Minderjährigkeit 
zuruͤcke gelegt hatte, Mitlerweile hatte unfer Graf ' 
fo wohl auf der Nitter-Academie zu Berlin, als auf 
denen Univerſitaͤten Utrecht und Halle fiudirt, Er 
trat ſogleich nach feines Bruders Tode die Regie⸗ 
rung an und vermählte fi den 9 Aug. 1708: mit 
Ehriftina Eleonora/ Graf Ludwig Ehriftians von 
Stollberg. Geudern älteften Tochter, die ihm 7 Kin⸗ 
der gebohren, davon noch folgende viere Ichen, als 
eine Tochter, Nahmens Augufta Carolina , fo noch 
unvermähle iſt, und 3 Söhne, als Ludwig Eafimir, 
Daͤniſcher Cammerherr, General:Major und Ritter 





von Dannebrog, Guſtav Friedrich, Dänifcher Cam: 


merherr und General:Adjutant und Ernft Dietrich, 
von welchen der mittelſte Graf Guſtav Kriedrich, 
nach den Verträgen diefes Haufes- dit Regierung 
der Grafſchafft Büdingen erlanget. Deralte Graf 
ließ A. ay12 ein Patent drucken, worinnen er allen 
denjenigen, fo in feinen Landen anbauen wolten, die 
I, Das völlige 
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völlige Gewiſſens⸗Freyheit verfprach. Dieſes gab 
Anlaß, daß. fich allerhand Schwärmer und Separas 
giften darinnen niederlieffen, die ſich ſehr ausgebreis 
tet. haben. A. 1738 erhielte er. den Dänifchen Eles 
phanten-Orden. | 

. I Alexius Boriffowig, Fuͤrſt von Kurakin, 
Rußiſch⸗Kayſerl. Ober⸗Stallmeiſter, wuͤrckl. geheis 
mer Rath und Mitglied des dirigirenden Senats, 
wie auch Ritter des St. Andreaͤ⸗ und St. Alexander⸗ 
Ordens, ftarbden 17 Oct. zu Moſcau in einem Alter 
von 52 Jahren. Er ſtammte aus dem alten Kori⸗ 
buthiſchen Geſchlechte in Pohlen her, das in dieſem 
Koͤnigreiche zu der Koͤnigl. Wuͤrde erhoben worden. 
Seine Vorfahren haben ſich ſchon vor laͤnger denn 
drittehalb hundert Jahren in Rußland niedergelaſ⸗ 
ſen, wo ſie unter die reichſten und angeſehenſten Bo⸗ 
jaren gezehlet worden. Sein Vater war der be⸗ 
ruͤhmte Fuͤrſt Boris von Kurakin, der als Rußiſch⸗ 
Kayſerl. wuͤrckl. geheimer Rath, General⸗Major, 
Obriſt⸗Lieutenant der Kib-Garde und Ritter des St, 
Andreas⸗Ordens, wie auch Extraordinair⸗Ambaſſa⸗ 
deur am Frantzoͤſiſchen Hofe, den 29 Sept. 1727 im 
52 Jahre feines Alters geftorben ;ift. Die vielen 
Sefandefchafften, die dieſer Minifter bekleidet, indem 
er A. 1707 nah Nom, 1708 nach Wien, 1710. nach 
Hannover, 1711 nad Engelland, 1712 nach Utrecht 
und fodenn nachdem Haag, wo er ſich uͤber 12 Jahr 
nach einander als ordentlicher Ambaffadeur befunden, 
und während der Zeit A. 17.4 dem Könige Georgio LE 
von. Engelland zu Beftsigung-des Throng gratulirt; 
geſchickt, auch von dem alten Szaar A, 1724 mit nach 
53 Fa Paris 
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Paris genommen worden, wo er feit dem bis an fein 
Ende als Ertraordinair-Ambaffadeur geblieben, has 
ben Anlaß gegeben, daß fein Sohn von Jugend auf 
ſich infrembden Landen befunden und darinnen eine 
fehr polite Erzichung genoffen, auch durch den Um⸗ 
gang mit vielen Miniftris und Staats-Perfonen zu 
einem artigen Hof Manne gemacht worden, : Er 
lernte hierbey verfhicdene ausländische Sprachen, 
und Friegte von allen Europäifchen Höfen und denen 
an ſolchen vorfallenden Staats: Begebenheiten eine 
fonderbahre Erkenntniß und Erfahrung. Er 
wurde daher noch ‚bey feines Vaters Lebzeiten zum 
Rußiſch⸗Kayſerl. Cammerherrn ernennet, nahm auch 
Theil anıdenen Megociationen und Verrichtungen, 
diefeinem Bater an denen Höfen, an welche er gefens 
det wurde, oblagen, Als fein Bater A. 1727 ftarb, 
beſtaͤtigte ihn der junge Czaar Petrus IL.in dem Ges 
fandefchaffts-Poften in Franckreich, wo er bis 1729 
blieb, da er nach Haufe beruffen und mit dem Orden 
St. Alexandri beehret wurde, Im Mayı730 ver 
maͤhlte er fich mie der Sräulein Pavin, vonderen Öes 
ſchlechte aber nichts bekannt iſt. Die neue Kayferin 
Anna, die in eben dieſem Jahre den Thron beſtieg, er⸗ 
nennte ihn nicht nur zum Geheimbden Rathe, ſon⸗ 
dern erhub ihn auch den 8 Febr. 1736 zum Ober: 
Stallmeifter, in welcher Bedienung er von der Groß⸗ 
Fuͤrſtin Anna unter der unmündigen Regierung des 
jungen Kayfers Ivan A. 1740 beftätiget, auch As 
1741 mit dem Ordens⸗Bande des heil. Andrei beeh⸗ 
ret wurde, , Er hatte zu feinem, greffen Glücke das 
mahls keinen ‚Antheil an den Staats: und Regie⸗ 
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rungs⸗Geſchaͤfften, daher ihm auch die unvermurhete 
Throns⸗Beſteigung der Printzeßin Efifaberh, die den 
6 Dec. 1741 gefchahe, nicht, wie vielen andern Mis 
niftern, fatal war. Die neue Kayferin beftätigte 
ihn vielmehr in der Ober-Stallmeifter-Charge,' erz 
hub ihn zu einem Mitgliede des neuerrichteten dirigis 
tenden Senats, und ertheilte ihm den ıı Dec. die 
Drdens:Kettedes St, Andreas-Ordens, Sie vers 
ordnete auch durch eine öffentliche Ll£äfe, daß, wenn 
in den auswertigen Angelegenheiten etwas vorfallen 
folte, das von befonderer Wichtigkeit wäre, der Ffuͤrſt 
von Kurakin ſowohl, als der Adiniral, Graf Galo; 
win, mit zu den Conferengen gezogen werden folte, 
Bon diefer Zeit an hat er Leftändig bey Hofe in grofe 
ſem Anfehen und in unverruͤckter Gnade geftanden, 
auch fich von der Kanferin wenig entfernet, fondern 
fie auf allen ihren Reiſen begleitet, Im Oct. 1742 
wenhete erin der Stadt Moſcau mit groffen Solens 
nitäten das, dutch die Stiftung feines Vaters zu 
Verpflegung derer verwundeten Kriegs⸗Officiers er: 
richtete, Hofpital ein und gab deßhalben in feinem 
re ein prächtiges Feftin, welchem die Kayſerin 
elbft mie dem Groß-Fürften und denen vornchmften 
Dames und Hof: Cavaliers beywohnte. Seine 
Geſundheit iſt eine Zeitlang fehr baufällig geweſen. 





Er hat nacheinander viele Anfälle vonder Epilepfie 


und vom Schlage, mit einem Anfange von der 
Mafferfucht, gehabt. Am 10 Oct. verfiel er in eine 


Schlaffſucht, die ihm den Tod brachte. Von ſeiner 


Familie ift nichts weiter befannt,; als daß ein Sohn 
von ihm A. 1746 Faͤhndrich bey der Leib⸗Garde Mt 
uf; ein 


* 
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ein anderer Printz von Kurafin aber, welches viel⸗ 
leicht ein Bruder von ihm feyn muß, den 16 Febr, 
1742 von der Kayſerin Elifabeth in dem Sharaster 
als wuͤrckl. Cammerherr beftätiget worden, » 
I. Carolus Amadaͤus Baptiſta dee, 
Martino d’Xiglie, Margvis von Rivarola, 
Koͤnigl Sardinifcher General der Infanterie, Rit⸗ 
ter des Ordens della Annonziada, und Gouverneur 
der Stadt und Veſtung Aleſſandria, farb den 14 
Det. Abends zu Turin in einem Alter von go Jah⸗ 
rem. Er ward aus einem alten und fehr vornchmen 
Piemontefiichen Gefchlechte den 20 Sept, 1670 ge: 
bohren und bey Hofe jung in des alten Herkogs und 
nachmahligen Königs Victoris Amadaͤi Hof: und 
Kriegs⸗Dienſte aufgenommen, darinnen er nach und 
nach bis zu der Stelle eines Cammerheren, Groß: 
Ereußes der Drden von St. Mauritio und St. $as 
zaro Dörift-Fägermeifters, Generals der Galeeren 
und General: Majors avanciret, auch fich einige Zeit 
als Geſandter am Franzöfifhen Hofe befunden, 
Al 1733 ward er Gouverneur von Nizza und Oneglia, 
wie auch Commendant der Marine von Billa 
Sranca, 1734 Öouverneur zu Eremona, 1735 Vice⸗ 
Re in Sardinien und im Apr. 1737 Ritter des Dr: 
dens della Annonziada, wie auch General⸗Lieutenant. 
Er ward darauf Gouverneur zu Novara, in welcher 
Dvalität er den 26 Jan. 1744 die Ehre hatte, die 
Stadt Bigevano mit ihrem Diftricre von den Oe⸗ 
ſterreichiſchen Commiffariis zu übernehmen, die 
krafft des Wormſer⸗ Tractats dem Könige von Sar⸗ 
dinien abgerreren wurde, Im May 1745 “> er 
ene⸗ 
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General der Infanterie und im Merk 1747 Gouver: 
neur zu Aleſſandria. Von feiner Familie ift mir 
weiter nichts befannt, als daß der Margvis von St; 
Germano und det Graf von Rivarolles, der in Fran: 
tzoͤſiſchen Kriegs: Dienften ſtehet, feines verftorbenen 
Bruders Söhne feyn follen. Den erftern machen 
einige zu ſeinem felbft eigenen Sohne. Ä 
“ IV: ‚Bottlieb Chriffian, Graf von Wins 
diſchgraͤtz / Obriſt⸗ Erb: Sand: Stallmeifter in 
Steyermard, ſtarb den 26 Det. frühe zu Berlinnah 
einer furgen Schwachheit im 76 Jahre feines Al: 
gers. Er war der fette von der Evangelifchen $inie 
diefes Hochgräfl, Hauſes. | 
V. Cpriftian Friedrich Hertel, der Generals 
Staaten derer Vereinigten Niederlande General der 
Infanterie und General:Director der Fortificatio⸗ 
nen, ftarb den 16 Oct. im Haag in einem Alter von gg 
Jahren und z Monarhen, nachdem erder Republick 
mit vielem Ruhm und Eyfer ſeit dem Jahre 1684 
gedienet hat. A. 1727 ward er Brigadier und 1747 
General der Infanterie. U. 1745 hatte er in feinem 
Alter das Betruͤbniß, daß ſein Sohn zu den Frantzo⸗ 
ſen uͤbergienge, nachdem durch deſſen Verraͤtherey 
waͤhrend der Belagerung der Veſtung Dornick ein 
ſtarckes Pulver⸗Magazin daſelbſt in die Lufft geflo⸗ 
gen. Er ward ein Ingenieur⸗Officier genennet und 
iſt vielleicht eben derjenige Wilhelm Conrad Hertel, 
der den 27 Oct. 1744 Im Haag den Eyd als Director 
ber Landes⸗Befeſtigungen abgelegt. Au: 
. VI. Thomas Bligh, Königl. Großbritannis 
fiher General: Major und Obrifter über ein Regiment 

5 Dragos 
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Dragoner, farb im Oct. - Er ward 4,1744 Brb 
gadier, in welcher Qualitaͤt er ſowohl denen Feldyis 
gen in Brabant, als auch der Eypedition des Herz 
Kogs von Cumberland wider die Schortländifchen 
Rebellen beygewohnet. Im Merg 1746 erhielte er 
das Dragoner⸗Regiment des verſtorbenen Briga⸗ 
diers Witshed und im Oct. 1747 ward er Generali 
Major, \ a Er, ‘ Br! 

VIL Don Louis d’Acunba, Königl. Portu⸗ 

gieſiſcher gevolmächtigter Minifter und Abgefandrer 
am Frantzoͤſiſchen Hofe, farb den 9Oct. zu Paris 
plöglich im 105 Jahre feines Alters. Er ift auf 68 
Jahr in Geſandtſchafften gebraucht worden Ind hat 
den icheregierenden König in Portugal; “feinen 
' Heren, noch niemahls gefchen, weil er nie in fein Bas 
terland zurücke gekommen, feitdem er angefangen, in 
Koͤnigl. Dienfte zu treten. “Er hat ſowohl dem 
Friedens⸗Congreſſe zu Ryßwick, als dem zu Utrecht 
beygewohnet und. bis1736 fich als gevollmächtigeer 
Minifter im Haag befunden. In diefem Jahre 
aber wurde er an den Frangöfifchen Hof gefender, wo 
er bis an fin Ende in groſſem Anfehen geftanden, 
Ohngeachtet feines Alters lichte erdie Gefelfchafften, 
und führte cinen ziemlichen Staat, weil cs ihm nie; 
mahls an Gelde mangelte. Er hatteeine groffe Er⸗ 
fahrung in den politifchen Sachen und eine weit: 
laufftige Erfenneniß von dem verfchicdenen Inter⸗ 
effe der Europaͤiſchen Puiffancen. Ob ihn gleich der 
Poſten, worinnen er ftunde, und die Figur, dieer in - 
der Welt machte, nöthigten, in einer Zerſtreuung des 
Gemuͤths zu leben, fo war er doch auf alles, was vor⸗ 
— gieng, 
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gieng, ſehr aufmerckſam. Er ſchrieb alles, was 
waͤhrend ſeiner Lebens⸗Zeit wichtiges vorfiel, eigen⸗ 
haͤndig auf und bereicherte dieſe ſeine Nachrichten mit 
fehr curieuſen Anmerckungen. Er iſt bis an fein 
Ende munter und aufgeweckt geblieben und hat in 
feinem 104 Jahre die Geſellſchafften noch auf eben 
die Weiſe und mit eben ſo guter Art beſuchet, als er es 
im soften Jahre thun koͤnnen. Die Inqpiſition 
war mit ihm nicht recht zufrieden, weil man ihn vor 
einen halben Juden hielte; wie er denn auch eine Juͤ⸗ 
din zur Cammerfrau hatte, die er aber auf deren An⸗ 
trieb im heurigen Fruͤh⸗Jahre von ſich ſchaffen muſte. 


Sein Haus war der ordinaire Sammel⸗Platz aller 


frembden Miniſters und er wuſte iedem mit einem 
ſehr angenehmen Weſen zu begegnen. Seinen Leich⸗ 
nam hat man einbalſamiret und in der Kirche zu St. 
Roch ſo lange beygeſetzt, bis man durch den, nach 
Liſſabon geſchickten, Expreſſen vernommen, ob er nach 
Portugall abgefuͤhret oder zu Paris begraben wer⸗ 
den ſolle. a s 
VII. Anna Amalie Charlotte, verwitwere 
Gräfin von Maldegbem, gebohrne Gräfin von 
Haudion Ind von Wacken, ftarb den 15 Oct. zu Bruͤſ⸗ 
ſel. Der Graf Dominicus von Maldeghem, der 
den 15 Dec, 1748 geftorben, warihr Gemahl. 
IX. Srang Joachim, Ritter von Eſtain, 
Königl, Chef d' Efcadre, ftarb den g Oct. zu Paris in 
einem Alter von 85 Jahren. 
X. Srancifcus, Baron von Trend, Kayferl, 


- Königl. Ungarifcher Obrifter und gewefener Com⸗ 


mendant über ein Corpo Panduren, ftarb den 4 
Oct. 
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‚Det. frühe auf der Veſtung Spielberg zu Brünn als 
ein Staats-Öefangener im 39 Jahre feines Alters 
an der Wind; Wafferfucht. Seine ſonderbahren 
Lebens⸗Umſtaͤnde haben wir zu anderer Zeit in dieſen 
Nachrichten * bengebracht, daher wir fie hier niche 
. wiederholen wollen. Sein Leichnam ward Abends 
von gedachter Veſtung bis an die erfte Stadt-Wache 
getragen und allda auf einen Wagen geſetzt, worauf 
‚man ihn bis zu der Kirche derer Capuciner brachte 
und mit alen Ehren: Bezeugungen allda zur Erde 
beſtattete. Er foll vor feinem Ende noch die Frey: 
heit erhalten haben, über fein Vermögen zu diſponi⸗ 
ten, da er denn das mehrefte von feiner Verlaſſen⸗ 
fehafft nach Bayern vermacht, welches chedeflen am 
„meiften feine Wuth erfahren, Man har ein Ger . 
dichte auf feinen Tod gemacht, das hier eine Stelle 
verdient: 
j  Epigramma Parentale 
fuper funera Baronis de Trenck. 
Mars, Bellona, furor, fortuna, Minerva Parentant, 
Extincti tumulo Pyramidesque ftruunt. 
Auri facra fames, ingentia fpolia, ftrages 
Effigiem pingunt, perfidia atque cruor. 
“Qui mortis‘patuläs toties quzfivic abyffos, 
In fovea tandem Curtius ille jacet. 
Jam filet in variis linguis, fed predicat umbris 
Szvitiem & quicquid fecerit enfe fuo. 
Sifte tuas lacrymas Rachel nunc Boica, cefla 
Plangere, proſtratum cerne cadaver humi. 
Rn ER Chan- 
* Siehe die Nachr. T. XI. p. 996./4. 
8 Madı.ız Me 
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Chambium adornabit fua‘funera flore chamedri 
In cineres fcribens nomen opusque Ducis. 

Qualis in horrificis Martis ftetit ifte cheatris, 

Talis & in mortis turbine rite fuit. | 

In mentem revocans diferimen, abyflus abyflum 
Invocat & cordis vulnera moefta dolet. 

“ TRENCKIUS in vivis fin Hedtor, fummMManeflem 

In vinclis flentem reddidir illa dies. _ 


XI. Maris Thereſia, Bräfinvon Stah⸗ 
renberg, ift im Oct. zu Wien im ıg Jahre ihres 
Alters geſtorben. Sie war eine gebohrne Gräfin 
von Stahrenberg und vermuthlich cine Tochter 
Graf Gundamar Joſephs, von Stahrenberg , der 
A. 1743 geftorben ift. Ihr Gemahl war George 
Adam, Graf von Stahrenberg, Kayferl, Reiches 
Hof:Rarh, mie dem fie fih vor wenig Jahren ver 
mählt hat, u . 

XI. Philipp Serdinand,Brafvon Sonnau, 
Herr der Herrfchafften Raͤggendorff und Voͤſten⸗ 
Pillichsdorff, ftarb mitten im Oct, im 57 Jahre 
feines Alters, Ich weiß von ihm weiter nichts zu 
melden. - 

XII. Don Vincent, Graf von Mendoza, 
ftarb zu Anfang des Oct. im go Jahre feines Alters, 
Es ift vermuchlich ein naher Anverwandter und viels 
leicht gar der WFruder des Spaniſchen Cardinals von 
Mendoza. 

XIV. Ludwig Anne von Segnier, Koͤnigl. 
Frantzoͤſiſcher Parlaments: Rath, ftarb den 14. Oct. 


au Daris, 5 
| tn. VDE 
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XV. Dergerr dela Dacherie, Königl. Fran 
söfifcher Gouverneur der Eitadelle zu Arras, ſtarb 
im Oct. im 78 Jahre feines Alters, 

b) Im Efov. 1749. 

1. Ernſt Leopold, Landgraf von Aeffens 
Rheinfels, Ritter dor Orden della Annonyiada und 
St. Huberti, ftarb den 29 Nov, Abends in feiner 
Reſidentz zu Rothenburg im 66 Jahre feines Alters, 
Er war ein Sohn Landgraf Wilhelms zu Rothen⸗ 
burg und Mariä Annä, gebohrnen Gräfin von Loͤ⸗ 
wenſtein⸗Wertheim, davon diefe den 16 Oct. 1688 
und jener den 20 Nov. 1725 geftorbenift, Er wur: 
de den 25 Jun. 1684 gebohren und Fam A. 1725 zur 
Regierung der Aheinfelfifchen Landes⸗Portion, die 
aber gewiffer maffen unter Heſſen⸗Caſſeliſcher gandess - 
Hoheit fichet. A. 1704 den 12 Nov. vermählte er 
fi) mit Eleonora Maria Anna, einer Tochter Ma⸗ 

-Fimilian Carls, Fürftens von $öwenftein- Wertheim, 
die ihm folgende 6 Kinder gebohren: 1) Joſephum, 
den Erb⸗Printzen, geb. 23 Sept. 1705, der mit Hin⸗ 
terlaffung zweyer Pringeßinnen den 24 un. 1744. 
geftorben ift; 2) Polyrenam Ehriftinam, vermähls 
‚te Königin von Sardinien, geb. zı Sept. 1706, ftarb 
den 13 Yun. 17355 3) Eleonoram Philippinam, 
verwitwete Pfalsgräfin von Sultzbach, geb. 10 Oct. 
17125 4) Earelinam, vermählte Herkogin von 
Bourbon, geb. 18 Aug. 1714, ftarb den 14 Jun. 1741; 
s)Eonftantinum, ietregierenden gandgrafen zu Kos 
shenburg, geb, zıMay 1716; und 6) Chriſtinam 
Henrietten, vermählte Fürftin von Carignan, geb, 
24 Nov. 1717. Er war mit. feinem ganken Haufe 

Dun > 12 ee 7 
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“der Roͤmiſch⸗Catholiſchen Religion zugethan und 
hatte das Ölücke, von einem Könige, zwey Herkogen, 
und drey reſpective Fürften und Fuͤrſtinnen als 
Schwieger⸗Vater innigliäy geliebt und geehrt zu 
werden, A. 1729 den ı5 Aug. erhielte er von dem 
Könige von Sardinien den Orden della Annonziade, 
den EhurzPfälsifchen Orden St. Huberti aber hat 
er ſchon als Erb⸗Printz bekommen. 
1. Stiedrich Wilhelm, Hertzog von Hol⸗ 
flein- Be, Koͤnigl. Preußifcher General: Feld- 
Marfchall, Ritter des ſchwartzen Adlers, Gouver⸗ 
neur zu Berlin und Obtifter über ein Regiment zu 
Zuß, ſtarb den ır Nov. zu Königsberg in einem 
Alter von 62 Jahren, Sein Vater war Ludwig 
Sriedrich, Herkog von Holfteinz Beck, der den 7 
Merk 1728 ebenfalls als Preugifcher General⸗Feld⸗ 
Marfchall geftorben iſt. Die Mutter Louyſe Char- 
‚Tote, gebohrne Pringeßin von Holftein : Sunders 
burg, brachte ihn den 18 un, 1687. zur Welt: Er 
trieb in der Jugend feine Studia und Epercitia auf 
der Univerficät zu Halle, worauf er. in Königl. 
Preußiſche Kricgs : Dienfte trat und -Obrifter über 
ein Regiment zu Fuß wurde, in welcher Qualität. 
er einigen Feldzügen in den Niederlanden beywohnte 
und im Jul, 1718 General-Major wurde, zu welcher 
Zeit ihmauch der König den Pallaſt Friedrichs⸗Hof 
am Pregel in Preuffen ſchenckte. A. 1732 im Sul, 
ward er Gouverneur zu Spandau, unddenz May _ 
1733 General-Lieutenant. Der iekige König erhub 
ihn nach Antritt feiner Negierung im Yul. 1740 
zum General der Infanterie, in welcher Qualitaͤt 


* 
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er mit einem beſondern Corpo im Dec. 1740 in 
Schleſien zu ſtehen kam, als der Koͤnig ſich dieſes 
Landes zu bemaͤchtigen ſuchte. Nach der Schlacht 
bey Mollwitz 1741 ſtieß er mit ſeinem Corpo zur 
Haupt⸗Armee, blieb aber vor ſeine Perſon nicht bey 
ſolcher, ſoudern kehrte nach Berlin zuruͤcke, nachdem 
ihn der König den 5 Jun. zum General⸗Feld⸗Mar⸗ 
fehall erklärt hatte. A. 1744 verfahe er in Abwe⸗ 
ſenheit des Öenerals von Marwitz eine Zeitlang 
das Goupernement zu Breßlau und im Aug. 1747 
ward er Gouverneur zu Königsberg. Er hat ſich 
zweymahl vermählt, Die erfte Gemahlin war eine 
Pohlnifhe Dame aus dem Haufe Czartorinski, 
von der aber Feine Kinder verhanden find. Die anz 
dere, fo ihn überlebt, heiſt Urſula Anna, und iſt eine 
gebohrne Gräfin von Dohna, Er hat fie den 2 
Dec. 1721 geheyrathet und von ihr fo wohl eine Toch⸗ 
ter als einen Sohn befommen, Die Tochter, So: 
phia Charlotte, ward den 12 Apr. 1736 mit Graf 
Friedrich Ludwig von Dohna vermählt, der Sohn: 


- aber, Pring Friedrich, ſteht in Königl, Preußiſchen 


Kriegs-Dienften und iftein Here von 25 Jahren. 
TI. Der junge Hertzog von Ramboniller ftarb 
den i5 Nov. zu Paris im 4 Jahre feines Alters, 
Sein Vater ift der Groß- Admiral von Franckreich, 
Hergog von Penthieure, und die Mutter Maria 
Therefia Felicitas, gebohrne Printzeßin von Mode 
na, welche ihn den 2 San, 1746 zur Welt gebohren, 
Er hat noch 2 jüngere ‘Brüder, welche die Dringen 
von Lombale und Chateauvillain heiſſen, da 
von nunmehro jener den Titel eineg Hertzogs von 
Nr 3 Nam: 
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Rambouillet und dieſer eines Printzens von Lom⸗ 
bale erhalten. | ö 

IV. Johann Andreas Doria, Hertzog von, 
Turfis, Königl. Sicilianifcher Ober : Cammerhere 
und Kitter vomgüldenen Vließ und heil. Januario, 
farb im Nov, in einem hohen Alter. Er ift fchon 
im verwichenen Fahre unter die Todten gezehlet 
worden, daher ich hier nicht nörhig habe, frine Le⸗ 
bens-Limftändeanzuführen, da fie ſchon zu anderer 
Zeit * beygebracht worden, 

V. Egidius Ehrenreich von Sidow, oder 
Sydow, Koͤnigl. Preußiſcher General von der 
Infanterie und Commendant zu Berlin, ſtarb den 
3 Nov. an einem Schlag⸗Fluſſe in einem Alter von 
go Jahren und ward den 15 dieſes auf fein Gut 
Zollen in der Neu⸗Marck zur Beerdigung abgefuͤh⸗ 
ret. Er ſtammte aus einem alten Pommerifchen 
Geſchlechte her und iſt von der erften Stuffe der mis 
Titarifchen Ehren bis zur Würde eines Gencrals ge: 
fiegen, nachdem er in den Sransöfifchen, Schwedi⸗ 
ſchen, Tuͤrckiſchen und andern Kriegen in Brabant, 
Pommern, Ungarn und mehrern Orten fich durch 
tapffere Thaten hervor gethan. Er hat feir Fried⸗ 
rich Wilhelms des Groffen Zeiten in Preußifchen 
Kriegs- Dienften geftanden und alfo 4 Churfürften 
und 3 Königen, aus dem Durchlauchtigften Haufe 
Brandenburg nad) einander treue Dienfte geleiſtet. 
Als er im Dec. 1735 zum Commendanten zu Ber⸗ 
lin ernennet wurde, war ee General + Major, 

Anne 





"4 Siehe die Nachr. T. X1.p.987./1. — — 
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a ——————— 
Anno 1740 ernennte ihn der ietzige Koͤnig zum Gene⸗ 
ral-$ieutenant und den 25 Mayı743 zum General 
der Infanterie. Bon feiner Familie weiß ich nichts 
zu beriehten, — — 
VI. Joſeph Wilhelm, Graf von Fugger, 
Bice⸗Decanus und Schatzmeiſter des hohen Doms 
Stiffts, Capitular⸗ Herr des frey⸗ adel. Stiffts zu 
St Gereon zu Coͤlln und Canonicus zu Coftnit, 
ftarb den 16 Nov. ploͤtzlich zu Coͤlln im 67 Jahre 
feines Alters, Er Fam gleich von der Jagd und, 
indem er vom Pferde flieg, wurde er dergeftalt von 
einem Schlag-Sluffe betroffen, daß er dem Bedien⸗ 
ten, der ihm den Zügel hielt, in die Arme fund und 
feinen Geift aufgab. Sein Bater war Frank Ernſt, 
Graf von Fugger, Here zu Gloͤth, und die Mutter, 
Maria Therefia, gebohrne Gräfin von Dettingen 
Kasenflein, die ihn den 6 Jul. 1683 zur Welt ges 
. bohren. Sein ältefter Bruder ift der heutige Sraf 
Anton Ernft zu Gloͤt und fein jüngfter Bruder, Graf 
Ludwig Kaverius zu Stettenfelß, — 3 


VI. Dieverwitwete Bräfin von Cadogan, 
eine ſehr reiche Dame, farb den Nov. im Haag int 
75 Jahre ihres Altırs. Sie war eine gebohrne 
Hollanderin und hatte Graf Wilhelm von Cadogan, 
Pairn von Großbritannien und Generaln von det 
Infanterie, zum Gemahlgehabt, der fie aber im ul, 
. 1726 inden Witwen-Stand gefehet. Ihre 2 Töche 
ter, Saraund Margaretha, find beyde glücklich ver 
maͤhlt. Die erfie hat den Hertzog Earl von Rich? 

mond und die andereden Grafen Wilhelm von Ben⸗ 


+ 
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tinck zum Gemahl. Bon ihrem Geſchlechte kan ich 
keine Nachricht geben. 

VIII. Der Herr Chipow, oder Schipow, 
Rußiſcher Seneralztieutenant und Commendant.der 
Trouppen in den Linien, die in der Ukraine für die 
Streifferegen der Erimmifchen und anderer Tartarır 
errichtet worden, ſtarb in eben diefem Monathe. 
Er hat fih als Brigadier in dem legten Kriege wider 
die Tuͤrcken und Tartarn unter dem Grafen von 
Münnich tapffer hervor gethan und allen wichtigen 
Operationen beygewohnet. Mach geſchloſſenem 
Frieden ernennte ihn die Kayſerin Anna im Febr. 
1740 jum General-Major und Senator, die Kayſe⸗ 
sin Elifabeth aber im Jan. 1742 zum geheimen Ras 
the. und, wie in einigen Nachrichten * verfichert wird, . 
zum Präfidensen in dem Staats⸗Comtoir. Jedoch 
nach der Zeit ift er wieder zu lauter Kriegs⸗Verrich⸗ 
tungen gebraucht, zum General⸗Lieutenant ernennt 
und zum Commendanten in denen Linien in der Ukrai⸗ 
ne gegen die Tartarn beftelle worden, .. 

- IX, Guſtav Ernſt, Graf von Iſenburg, 
Faͤhndrich bey der Hollaͤndiſchen Garde zu Fuß, ſtarb 
den 20 Nov. zu Philippseich nach einer langwierigen 
Kranckheit in einem Alter von 10 Jahren. Sein 
Vater iſt der noch lebende Graf Wilhelm Moritz 
von Iſenburg⸗Philippseich, Kayſerl. General⸗Feld⸗ 
Marſchall⸗Lieutenant und des Ober⸗Rheiniſchen 
Krayſes General⸗Wachtmeiſter, wie auch Obriſter 
Aber. lese iuduß die Mutter aber Philip⸗ 
| pina 
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pina $ounfe, gebohrne Gräfin von Stollberg⸗ Geu⸗ 
dern, die.ihn den 9 Nov. 1733 zue Welt gebohren. 
Er war. unter feinem: vieleu-Gefchwifter eines: von: 
denen jüngften, BET . 
X. Sophia Maadalena, Gräfin: von 


Schönberg des Königf. Pohlniſchen und Chur⸗ a 


fuͤrſtl. Sächfifchen würdl. geheimbden Raths und 
Eonferensz: Minifters, Graf Joh. Friedrichs von’ 
Schönberg, der fich fange als Geſandter zu Regen⸗ 
fpurg befunden, Gemahlin, farb den 14 Nov. zw. 
Dreßden am Schlage. Sie wurde von allen, diefie 
. gekannt, fehr bedauert, Sie friegte ihr Begräbniß 
in der Frauen: Kirche, | 
XL Don Joſeph Suentes y Villeyas ſtarb 
den ı2Mov, auf feinem Land⸗Gute bey Saragoſſa in 
Spanien in einem Alter von 120 Jahren, 7 Mona⸗ 
then und 26 Tagen, *: Dieſer Greiß hat in feinem Als- 
- ter, zu welchem die ietzige unordentliche Lebens⸗Art 
und die Affecten die alleewenigften Menfchen mehr 
gelangen laffen, fich einer vollfommenen Geſundheit 
zu erfreuen gehabt; wie. er denn noch zwey Tage vor 
feinem Ende zu Fuß indie Kirche / wohin er gepfarrt 
gewefen, gegangen iſt. 
xI1. Adolph von Veuberg. Koͤnigl. Dänis 
feher General⸗Leutenant von der CAvallerie, Ritter 
von Dannebrog und Obrifter über ein Negiment Cs 
raßierer, ftarb den 27 Nov, in Fühnen nach einer 6taͤ⸗ 
gigen Kranckheit. Ererhieltedenzg Nov. 1741 den 
Orden von Dannebrog, nachdem er als General: Ma⸗ 
jor der Cavallerie zu dem Corpo ernennet worden, ° 
Das Gooo Mann ſtarck unter dem General von Schu: 
Nr 5 lenburg 
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Ienburg in Hannoͤveriſche Dienfte trat, aber aus 
Deutſchland bald wieder zurüdefam, Er iſt vor ei⸗ 
nigen Jahren General⸗Lieutenant worden. 

XII. Die Aebtißin zu Altenburg, einem Praͤ⸗ F 
monſtratenſer⸗ Klofter in der Wetterau, ftarb im 
Mov.ineinemhohen Alters Sie war eine gebohrne 
von Ketſchau. An ihre Stelle ward den 30 Nov. 
Catharina von Schleiffras erwehlet. 

XIV. Armandus, Brafvon Rofen, Herr von 


Bollweiler, Sransöfifcher General: tieutenant der 


Königl. Armeen und Meftre de Camp des Cavallerie⸗ 


‚Degiments von Roſen, flarb den zo Nov. zu Paris, 


im 38 Jahre feines Alters. Er war aus dem Elfas 
gebürtig und ein Endel des Marfchalls von Roſen, 
der den 2 Aug. 1715 geftorben iſt. . Er begleitete den 


Marſchall von Bellisle A. 1741 nach Deutſchland. 


4.1744 im Aug. ward et Marechalde Camp und: 
1748 Öeneraktieutenant, 
XV. Der Braf Volſchi, Intendant des Kö 


nigl. Luſt⸗Schloſſes zu Portiei bey Neapolis, ſtarb 


im Novemb. 

XVI. Friedrich Conrad, Graf von Aolfkein, 
Königl. Dänifcher General⸗Lieutenant der Cavalle⸗ 
rie,. geheimer Math, Cammerherr und Ritter: von 


Dannebrog, ftarb den ı Nov, zu Coppenhagen zum 


gröften geidwefen feines Haufes in einem Alter, von 
45 Jahren. Sein Vater war der bekannte Daͤni⸗ 
fche Groß⸗Cantzler, Graf Ulrich Adolph von Hol: 
ſtein, unddie Mutter, eine gebohrne Gräfin von Re⸗ 
ventlau, Seine Gemahlin heift $ucia Henriette 
Blohmin von Deversdorff, mit der er fich den 22 Jun, 

1729 
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1729 vermählt, Sie hat ihm’ vetſchiedene Kinder 
gebohren. 

XVII. Herr Variaſi Koͤnigl. Sarbinifiher Dres 
mier⸗Ingenieur, ſtarb zu eben der Zeit zu Neapolis. 
‚Der König hat ihn in feinem Leben fo hoch gehalten/ 
daß er nach feinem Tode befohlen, die Linfoften feines: 
Leichen Begängniffes aus der Königlichen Ehatouille 
zu bezahlen. 

xVH. P. Srancifius Joſephus Garlia,: 
General des Ordens des heil. Benedieti, farb den 7 
Nov, zu Madrie im 93 Yahre feines Alters. Er 
ward den 10 diefes mit groffer Pracht in der Kirche ſei⸗ 
nes Ordens zur Erden beftattet. Er hat ausbefons 
derer Demuth verfehiedene Bifchöffliche und. noch hoͤ⸗ 
here Kirchen: Aemter, daru in der König ernennet, 
ausgeſchlagen. 


—— — 
III. | 


Einigejüngft geſchehene merck⸗ 
wuͤrdige engen und 


Geb urchen, 
2) ————— : 


enſt Friedrich — regierender Zeryog, 
von Sachfen:Aildburgbaufen, vermählte 

fi den 1 Oct. 1749 zu Coppenhagen mit der Ads 
En Dänifchen Pringeßin Louyſe einer Schwe⸗ 
ſter des ietztregierenden Könige Friderici V. an 
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ein Herr von 22 und fie eine Pringeßin von 23 Jah⸗ 
ren. Er langte den 23 Sept, mit feinem Bruder, 
Pring Friedrich Wilhelm Eugenio, zu Fries 
drichsburg an und begab fich den folgenden Tag nach. 
Friedensburg, wo er ben der hohen Königl, Herr: 
ſchafft Audient hatte. Zu Mittage wurden diefe 
Durchlauchtigſten Pringen zur Königl, Tafel gejo: 
gen. Den 26 befanden fie fi auf Hirſchholm bey 
der verwitweten Königin. Den 27 ward die Hey: 
rath zwiſchen dem Hertzoge und der Königl, Printzeſ⸗ 
fin bey Hofe öffentlich befannt gemacht und den 1 Oct, 
auf Hirſchholm mit groffem Gepränge vollzogen, 
Es erfchienen hierbey alle Vornehme von der erſten 
zweyten und.dritten Claſſe nebft den frembden Mini⸗ 
fteen bey Hofe in Gala, . Als der König nebft der 
Königin in einem koſthahren Wagen allda anlangten, 

. wurden Höchft-Diefelben mit Abfeuerung der Cano⸗ 
nien empfangen. Hierauf ward durch Paucken⸗ und 
Zeompeten-Schall das Signal zur Trauung gege⸗ 
ben, da fich denn das hohe Braut⸗Paar mit der ver; 
ſammleten hohen Spice nach dafiger Kirche begab, 
wo der Trauungs-Actus unter einem foftbahren 
Baldachin durch den Hof-Prediger Bluhme verrich- 
tet wurde, Der Durchl. Bräutigam hatte über 
dem reich bordirten Kleide de Elcphanten-Orden,mit 
welchem Derfelbe einige Stunden vorher von dem 
Koͤnige regaliret worden, und einen überaus koſtbah⸗ 
ren Stern, der auf 16000 Rthlr. geſchaͤtzet ward. 
Die Koͤnigl. Braut hatte uͤber dem koſtbahren Kleide 
von Drap d’ Argent einen Koͤnigl. Mantel und eine 
güldene Krone auf dem Haupte, - Der hohe Trau⸗ 
2 unge; 
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ungs⸗Actus gefchahe Abends um halb Uhr. Die 
Printzeßin⸗Braut hatte bey diefer Handlung den 57 
Vers aus dem ı Buche der Könige cap. VIIL ſelbſt 
zum Tepte erwehlet und der gedachte Hof-Prediger 
Bluhme hielte über die gedachten Motte eine Furge 
und jchr erbauliche Rede. Die Schloß Kirche war 
bey diefer Gelegenheit aufs Föftlichite ausgezieret, 
und der Fuß: Boden mit rothen Scharlach bedeckt, 
Nicht weniger waren für die allechöchfte Konigl. 
Herrſchafft foftbahre mit Gold borditte Sitze zube⸗ 
reitet, welches alles bey der Menge der brennenden 
Wachs: Lichter eine bewundernswuͤrdige Pracht for⸗ 
mirte. Die ganze Trau⸗Handlung währete ohnge⸗ 
fehr eine halbe Stunde und nah Endigung derſel⸗ 
ben fuͤhrte der König die Durchl. Braut, und der 
hohe Braͤutigam die regierende Königin; die Kö: 
nigl. Fran Mutter aber ward von dem Prinken von 
Hildburghaufen unddie Pringeßin Charlotte Ama⸗ 
lia von dem Geh. Rath und Ober: Stallmeifter, 
Grafen von taurwigen, aus der Kirche geführer. 
In dieſer Ordnung wurde auch an der Königl. Tafel, 
die mit goldenen Servis ferpiret wurde, gefpeifet, 
welches bis Abends um io Uhr währte. Binnen 
folcher Zeit war der gange Schloß⸗Garten mit vie⸗ 

len 1000 Lampen erleuchtet. 
Das neuvermählce hohe Paar hielte fich nach volls 
zogenem Beylager noch über einen Monarh am Koͤ⸗ 
nigl. Hofe auf, an welchem faft alle Tage Gala war. 
Den 8 Dct. kamen fie in Gefellfhafft der verwitwe⸗ 
sen Königin in die Königl. Hauprftadt Coppenha⸗ 
gen, wo auch den Tag vorher der König von Fries 
f- - densburg 
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densburg eingetroffen. Den 9 ward in dem neu⸗ 
erbaueten Comödiens Haufe eine Opera aufgeführer, 
welcher der Hof beywohnte, Der König führee 
«darauf den Herkog und deffen Bruder nad) Jaͤgers⸗ 
burg, wo herrliche Luſt⸗Jagden angeſtellt wurden, 
die den 16 mit einem Klopfi: Sagen beſchloſſen wurs 
‚ven, Sie famen an diefem Abend wieder nach der 
Königl, Reſidentz⸗ Stadt zurücke, da denn in der 
darauf folgenden Macht eine unvermuthete Feuers: 
Brunſt entftunde, dadurch die Stadt fo wohl, als der 
gantze Hof in; das Aufferfte Schrecken gefegt ward, 
Es wurden, innerhalb 2 Stunden 10 Häufer in die 
Aſche gelegt. und das Unglück würde ohne Zweifel 
groͤſſer geweſen ſeyn, wo man nicht bey Zeiten die, 
im Wege geftandenen, Häufer nicdergeriffen und alle 
Anftalten, das Feuer zu löfchen, mit ausnehmendem 
Enfer vorgefehret hätte, Den zo begieng der Hof 
den Geburths⸗Tag der neuvermaͤhlten Hertzogin in 
ſchoͤnſter Gala, an welchem zugleich ein neuerbaue⸗ 
tes Schiff vom Stapel lief, das ihren Nahmen be⸗ 
kam. Nachmittags wohnten die fimmel, Königl, 
und Durchl, Herrfchafften wiederum der Opera bey. 
Den ꝛi erhub fich der König mit den beyden Durch: 
lauchtigſten Prinzen abermahl nach Yägersburg, 
wohnten den folgenden Tag in der dafigen Schloß- 
. Eapelle dem Gottesdienſte ben, der diefen Tag zum 
- Dand:Fefte wegen der Hülffe des Allmächtigen bey 
dem groffen Brande, der die Stadt Coppenhagen vor 
2ı Fahren betroffen hatte, gehalten wurde, Des 
. Nachmittags begnadigten fie den Großbritannifchen 
Minifter, Herrn Tirley, mit. Dero hoͤchſten — 
au 
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auf deffen Tuftigen Gute Innbür, wo fie unter &öfung 
der Sanonen empfangen wurden und- fich gefallen 
lieſſen, zu fpeifen, worauf fie gegen Abend nad) der 
Mefideng zu Coppenhagen zurücke kehrten. Den 28 
wurde der Anfang gemacht, das Jubilaͤum wegen der 
300 jährigen Regierung des Oldenburgifchen Stam⸗ 
mes zus celebriren, deffen Befchreibung zu anderer Zeit 
beygebracht werden ſoll. Den 3 Nov. gefchahe der 
Aufbruch des Hertzogs nad) feinen Landen, nachdem 
man die vorhergehenden Tage mit lauter Abfchied- 
nehmen ſich befchäfftiget, und Se. Durchl. mit 
Dero Herrn Bruder denzı Det. Mittags bey dem 
Scheimen Rath von Holftein und Abends. bey dem 
Geheimen Rath von Berdentin, den ı Nov. bey 
dem Geh. Math von Schulin und den 2 diefes bey 
dem Geh. Rath und Ober: Stallmeifter, Grafen 
von Saurwigen, gefpeifet hatte, Der Aufbruch ge: 
ſchahe noch an diefem Tage nach aufgehobener Koͤ⸗ 
nigl. Tafel, an welcher die gefammten Königl, und 
Durchl. Herrichafften das Mittags : Mahl ein: 
genommen hatten, Es war Nachmittags um 4 
Uhr, da fie abreifeten. Der Hof erfchien dabey ſehr 
‚zahlreich, der Abfchied aber war ciner der zärtlichften, 
der genommen werden Funte, Ihre Koͤnigl. Hoheit, 
die neuvermählte Herkogin, ward von ihrer bisheri> 
gen Hofſtatt bis an die Grentzen der Königl. Daͤni⸗ 
ſchen ande begleiter, wo fich felbige bis auf die 
Sammer : $ungfern, die in ihren Dienften blieben, 
beurlaubte. Die fämmtliche Bagage, die etliche 
Tage voraus gegangen, beftund aus 180 Wagen, 
Den ıo Abends langten die Durchl. Perfonen zu 
Altona an, wo fie bis den 15 blisben, Sie ge * 
dur 
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durch eine anfehnliche Anzahl Bürgers Söhne zu 
Pferd, die mit.brennenden Stock⸗Laternen verfehen 
waren undeine Menge anderes Volck mit Fackeln bis 


nach des Örafens von Rantzau Behaufung, wo fie 


abzutreten geruheten, begleitet. Die Gaffen, durch 
welche Höcft: Diefelben fuhren, waren iluminiret 
und matt hörte ducchgehends viele Freuden⸗Schuͤſſe. 
Den ı7 geſchahe die Anfunfft zu Hannover, von dar 
‚fie nach furgem Verweilen mit ihrer gefammten 
Spite ihre Reife nach. Dero Staaten fortfegten, 
ohne das, auf dem Schloffe verauftaltere, Mittags: 
Mahl einzunehmen. Den 22 langten fie glücklich 
und gefund zu Hildburghaufen an. . Der König 
t unter dem 4 Mor. eine Verordnung an die ger 
— Staͤnde in Daͤnnemarck und Norwegen 
ergehen, und darinnen denſelben wegen der Prin⸗ 
tzeßin⸗Steuer die allergnaͤdigſte Eröffnung thun 
laſſen, daß dieſe Steuer in gewiſſen Poſten um die 
Helffte vermindert ſeyn ſolte. Der Koͤnig hat ſei⸗ 
ner Durchl. Printzeßin⸗Schweſter unter andern ein 
Praͤſent mit einer Pendul⸗Uhr gemacht, die auf 
4000 Thaler gefchägt wurde, Es ift diefelbe ein 
SamiliensStüde,und wird auf zoo Fahr alt geſchaͤtzt. 
Die Pringeßin felbft hat es ebenfalls an Föftlichen 
Präfenten, womit fie ihren Durchl. Gemahl bechret, 
nicht fehlen Laffen. Gleich bey feiner. Anfunfft 
kriegte er ein Gefchendfe von 12 güldenen Medaillen, 
‚davon iede oo Ducaten ſchwer war, nach volljogener 
Bermählung aber erhielte er eine Thee-Mafchine,eine 
Coffee⸗Kanne, Thee: und Milch: Töpffe, Thee⸗ und - 
Zucker⸗Buͤchſen c. alles von puren Golde. 
USE. a mern en Di 
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sm, Den 26 Sept, 1749 überreichte der Ritter 
Dforio, Königl, Sardinifcher aufferordenslicher Ge⸗ 
fandter am Spanifchen Hofe, -in einer Particular: 
Andieng dem Earholifchen Könige das Anwerbungs: 
Schreiben feines Königs um die Infantin Maria 
Antoinette für. feinen Kron⸗Printzen den Hertzog 
Victor Amadeum von Savoyen. Diefer Pring 
iſt z3 Jahr und die Infantin 20 Fahr alt; Bon 
der Bolhiehung diefer Heyrath fol fünfftig ein meh⸗ 
tes gedacht werden. Dem 16 Dec. ward diefe Ver⸗ 
mählung an dem Königl. Sardinifchen Hofe zu Tu⸗ 
rin öffentlich befannt gemacht, | 
I. Der Fuͤrſt Alerander Rufpoli von Cer⸗ 
vetro hat ſich den 16 Febr. 1749 zum andern mahle 
zu Nom mit der Gräfin Prudentia Capizuchi, 
des Marchefe Mari Witwe, vermaͤhlt. Seine erfte 
Gemahlin war Maria Victoria Altieri, des Hergogs 
Aemilii von Monterano Tochter, Er ift im Nov, 
nach) Wich gereifer, um die Stelle als beftändiger 
Kayſerl. Geſandter bey dem Eonclave zu erhalten, die 
der verftorbene Fürft von Santa Eroce bekleidet, 
IV. Guſtav Sciedrich, Graf von Iſenburg⸗ 
Büdingen, Königl, Dänifcher Cammerherr und 
General⸗Adjutant, hat den 15 Nov. 1749 den Daͤni⸗ 
ſchen Hof verlaſſen und ſich nach Deutſchland bege⸗ 
ben, um die Regierung der Iſenburg⸗Buͤdingiſchen 
Lande anzutreten. Er gieng uͤber Fuͤhnen und ver⸗ 
maͤhlte ſich darauf den 21 dieſes auf dem Hochgraͤfl. 
Reventlauiſchen Reſidentz⸗Schloſſe Brahe⸗Trolie⸗ 
burg mit des Koͤnigl. Daͤniſchen Geheimen Confe⸗ 
rentz⸗Raths und Stiffts⸗ Amtmanns, Graf Conrad 
G.⸗4NMachr. 139. Ss Det⸗ 
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Detlevs von Reventlau, älteften Tochter, deren 
Nahmen aber nicht gemeldet worden 
V. Aemilius Carolus Altieri, Aergog von 
_Mionterano, vermählte fi) den 4 Mov. 1749 mit‘ 
Donna Maris Livia Borgbeje, des Fürftens 
Camilli Antoni Franciſci von Sulmona und Roſ⸗ 
ſano Tochter. | | 
VI. grantz Carl, Graf von Clarp und Als 
dringen, Erb-Herrder Herrfchafft Töplig, Kayſerl. 
und Koͤnigl. Ungarifcher würdl. Geheimer Rath 
amd Obriſt⸗Jaͤgermeiſter in Böhmen, hat fich den 20 
Oct. 1748 in feinem Alter mit einer jungen Dame 
von 17 Jahren vermählt, Sie heift Sriderica 
Caroline und ift des Preußifchen Präfidentens der 
Kriege: und Domainen:Cammer, Matthiaͤ Cons 
rads von der Often, Tochter, die deshalben die 
Roͤmiſch⸗Catholiſche Religion angenommen hat. 
VIE Carl, Graf von Palfy, Kayferl, und Kös 
nigl. Ungarifcher General der Cavallerie, vermählte 
ſich den 12 Oct. 1749 zu Wien mit der Comteſſe 
Joſepha von Stabrenberg, weyl. Graf Con⸗ 
rads von Stahrenberg hinterlaffenen Tochter, einer 
Hof Dame der verwitweren Kayferin Elifabeth. 
“VII. Der Graf von Miortemart vermählte 
fih im Jan 1749 mit: Mademoifelle von Rous 
vray, des Königl, Frantzoͤſiſchen Generals Lieute⸗ 
nants diefes Nahmens Tochter, 
IX. Zwifchen dem Kürften von Butera aus 
Sicilien und der Tochter des Fuͤrſtens von Mons 
teleone ward im November 1749 eine Heyrath ger 


ſchloſſen. . 
J — es X, Deter 
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"X. Peter, Baron le Fort, Koͤnigl. Pohl; 
und Churfürftl, Sächfifcher Gcheimer Kriegs: Karky 
hat den 3 Sept. 1749 zu Berlin feine Bermählung 
mit der älteften Tochter des KRönigl, Preußiſchen Sex 
neral⸗Feld⸗Marſchalls, Grafens von Schmet⸗ 
tau/ Nahmens Maris Anna, vergnuͤgt vollſogen.k 

XL Der Vicomte von Valentinois, Koͤnigl. 
Frantzoͤſiſcher Brigadier, bat im Der, a. e. mit der 
Miademoifelle von Ruffec, einer Tochter des Herz 
tzogs dieſes Nahmens, eine Heyrath grſchloſſen. 

AI. Julius Gebhard, Graf von Hoymb, 
Herr der Herrſchafften Droyſig, Schlawentzig und 
Oppurg Koͤnigl. Pohlniſcher und Churfuͤrſtl. Saͤch⸗ 
ſiſcher Cammetherr, ſchloß den 10 Oct. 1749 zu Leip⸗ 
zig mit der Comteſſe Maria Ahnavon Brühl, 
des verſtorbenen Koͤnigl. Pohfnifchen. und Chur 
fuͤrſtl. Saͤchſiſchen Obrift: Stallmeiftere, Johann 
Adolphs, Grafens von Brühl, hinterlaffenen ältee 
ſten Tochter ein Ehe⸗Buͤndniß, das eheftens vollzo⸗ 
gen werden ſolte. Er ift ein Herr von 28 und fie 
eine Dame vorn 16 Jahren. * 

XI. "Johann George, Graf von Schönfeld, 
auf Wachau, Koͤnigl. Pohlniſcher und Churfuͤrſtl. 

Saͤchſiſcher wuͤrckl. Hof⸗ und Juſtitien-Rath, vers 
lobte ſich im Sept. a. e. mit des Krayß⸗Haupt⸗ 
manns von Pflug, auf Sohla, Fraͤulein Tochter. 

XIV. Dominicus Wolffgang, Srepberr von 
Stein, Koͤnigl. Pohlniſcher und Churfürftl, Saͤch⸗ 
ſiſcher — ſich den zı Sept, 1749 
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zu Deeßden mit der Koͤnigl. Pohlniſchen und Chur⸗ 
fuͤrſtl. Saͤchſiſchen Hof⸗ Dame, Fraͤulein von 
Berlepjch, einer Schweſter⸗Tochter des Premier⸗ 
Minifters, Grafens von Brühl. RK 
» XV. Der Baron von Ulm, Kayferl. und Koͤ⸗ 
nigl. Ungariſcher Cammerherr, vermählte fich den 
Zzo Oct. 1749 zu Schönbrunn. mit der Kayferl. Hof: 
Dame Maria Therefis, Comtefle von Stah⸗ 
reriberg. : ar 

xVI. Der-Margpis von Barail, Königlichs 
Frantzoͤſiſcher Marechal de Camp, heyratheteim Oct. 
a. e; die Tochter des fntendantens der Finangın de 

op. 

XVH. Alexander Nariskin ward den ı9 Oct. 
zu Mofcan bey Hofe mit des Genctal: Majors, 
Erikita Iwanowitz Rumanzow Tochter, An⸗ 
na, vermählt, 

. XVIIL Herr. John Aeatbcote, ein Sohn des 
berühmten Ritters diefes Nahmens, vermählte fich 
den 3. Jul. 1749 mit der jüngften Tochter des Groß: 
Eanglers von Großbritannien, Lord Hartwick, 
die auffer der Schönheit und andern trefflichen Eigen 
ſchafften eine Ausfteuer von 10000 Pf, Sterlingg 
empfangen. | 
XIX, Der Königl. Dänifhe Conferentz⸗ Rath 
von Beregard vermählte fich im Det, a.e. milder 
Comteſſe von Rees. 

XX. Ludwig, Graf Scotti, der aus einer 
der vornehmften und edelften Familien: im Hertzog⸗ 
shum Piacenza entfproffen und ein Sohn des Gras 
fens Hannibal Scotti iſt, der fich in Spanien bey der 

ea ee ver⸗ 





merckw. Vermaͤhlungen u. Geburthen. 629 


verwitweten Königin befindet, verheyrathete ſich vor 
12 Jahren im hoͤchſten Geheim mit der Tochter eines 
ſo genannten geadelten Notarii, deſſen Mutter aus 
der berühmten Familie der Nicelli herſtammet. So 
bald fein Vater von diefer Heyrath Wind befant, 


ließ er ihm feine Liebſte entführen und nad) Bars 


cellona in ein Monnen:Klofter bringen, bis endlich 
vor 2 Jahren die Heyrat mit Bewilligung des 
Königs von Spanien durdy Procuration vollzogen 
wurde, Der alte Graf Scorti fuchte zwar foldye 
wieder zu trennen, Funte aber folches nicht bewerck⸗ 
ſtelligen, weil diefelbe der Pabft felbft confirmirre, 
Der junge Graf erkub ſich daher nach Barcelona, 
um feine Gemahlin abzuhohlen. Wie er aber 
nad) Girona Fam, fand er eine Ordre vom Spanis 
ſchen Hofe, wieder nach Italien zurücke zu kehren 
und feine Gemahlin nicht cher in Befig zunehmen, 
als bis die Päbftl. Permißion publiciret worden, 
Als cr. nad) Italien zurücke fam, wurde ihm die 
Stelle eines Ober: yägermeifters am Hofe des 
Hertzogs⸗ Infantens genommen und er auf die Cie 
tadelle zu Piacenza geſetzet, welches alles von ſeinem 
Water herrührte. Endlich hat der junge Graf feis 
"ne Freyheit wieder befommen und er erwartet nuns 
‚mebro feine Gemahlin von Barceflona, nachdem der 
‚König in Spanien ihr erlaubet, nacher Italien zu 


chen. 
e XXI. Der Lord Binaird, Sohn der Gräfin von 
Meuburg und verwirw. Gräfin von Derwentwater, 
vermählte fich im Sept. 1749 mit der Tochtereines 
fehr reichen Edelmann in der Grafſchafft Suffer- 
Ss 3 b) Bw 
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b) Geburtben: 

1 Dem Könige von beyden Sicilien ward 
den 3 Dec, 1749 in. der Nacht zu Neapolis eine 
Pringeßin gebohren, die des andern Tages von dem 
Cardinal⸗Ertzbiſchoff getauft und Marie Scans 
ciſca Antonia genennet wurde, 

U. Der Hertzog Carolus von Braunſchweig⸗ 
 »MDolffenbüttel ward den 2 Oct. 1749 von feiner 

Gemahlin aus dem Königl, Preußiſchen Haufe mie 

einer Pringeßin erfreuet. .: 
Al. Dem Printzen Sriedrich v. Pfalg-Zweps 
bruͤcken ward den 17 Sept. a. e. von feiner Pfaltz⸗ 
Sultzbachiſchen Gemahlin ein Pring gebohren, 
AV. Der Deing von Carignan, ausdem Haufe 
Savoyen, bekam den 8 Sept. a.e. von feiner Ges. 
‚maßlin, einer Printzeßin von Heffen: Rothenburg, 
‚ebenfalls cine Printzeßin. 
V. Pring George Wilbelm von Zeffens 
Darmſtadt friegte den 1 Merk eben diefes Jahrg 
eine Deingeßin, — 
VI. Dem Landgrafen von Heſſen⸗omburg 
wurde den 4 Nov. a. e. eine Pringeßin, Nahmens 
MeriaChriftins Charl. Wilhelmine gebohren, 
VIl. Der Landgraf Conftantin von Heſſen⸗ 
Rorbenbise wurde den 13 Oct. a. e. zu Rothen⸗ 
burg mit einem Printzen erfreuet, der den Nahmen 
Aloyſius empfienge. 
‚vo VER Der Dring von Turenne, ein Sohn des 
Hertzogs von Bouillon, befam den 24 Sept.a.e.von 
stiner Gemahlin einen Pringen, der Earl Gottfr. 
Audwig, Prinz von Auvergne, genennet — 
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IX. Dem Fuͤrſten Horatio Albani von Zo⸗ 
riano ward im Det. a.e. zu Nom der erſte Sohn 
gebohren, der den zo getauft und Carolus Fran⸗ 
ciſcus Kaveriusgenennet worden, wobey der Kay⸗ 
fer und die Kayferin Pathen geweſen. 

X. Graf Earl von Bentheim» Steinfurt 
- bekam von feiner Gemahlin Charlotte Sophia Louy⸗ 
fe, gebohrnen Prinzefin von Naffau-Siegen, den 
29 Sept. a. e· eine Tochter. ’ 

x. Dem Grafen Reuß zu Ober⸗Graitz ward 

den 6 Nov, a.e. ein Sohn gebohren, der Heinrich 
XIV genennet wurde, 

XIL Dem Grafen von Sparr, Königl. Franz 
tzoͤſſſchen Marechal de Lamp, ward im ul. 1749 ʒu 
Paris der neunte Sohn gebohren, ohne daß fie ie⸗ 
mahls eine Tochter gehabt, 

XII. Dem Grafen von Finckenſtein, Königl, 
Preußifchen Eabinets-Minifter, ward den 17 Aug. 
a..e. eine Comteffe gebohren. 

XIV. Der BrafRochus Sriedrich von Ly⸗ 
nar, empfing von feiner Gemahlin, einer gebohr⸗ 
nen Gräfin von Neuß, den 24 Sept. a. e. zu Koͤſtritz 
einen Zohn, der Carl Aemilius genennet wurde, 

XV. Dem Grafen Sriedrich Carl von Boſe, 
Koͤnigl. Pohln. und Churfürftl. Saͤchſiſchen Cams 
merheren, ward den g Sept. a. e. zu Dreßden eine 
Tochter gebohren, die Mariana Wilhelmine 
genennet wurde, 

XVL Graf Buidobald Joſeph von Dies 
trichſtein Friegte den 19 Nov, eben dieſes Jahre 
von feiner Gemahlin, Maria Anna, einer gebohrnen 

Ss 4 Gräfin 
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Gräfin von Rottal, auf feinem Schloffe zu Hoßlau 
in Schlefien einen Sohn, der Frantz Anton Jo⸗ 
fepb Valentin genennet wurde, Man hat ihn ° 
längft unter die Todten gezehſlſt. —— 
XVII. Dem Grafen des Alleurs, Frantzoͤſiſchen 
Abgeſandten zu Conſtantinopel, ward allda im Oct. 
a. e. von feiner Gemahlin, einer gebohrnen Prin⸗ 
tzeßin Lubomirski, eine Tochter gebohren. So bald 
"der Groß-Sultan Nachricht davon erhalten, hat er 
den Grafen darüber complimentiren, ihm auch vor 
das Kind prächtige Präfente zuſtellen laſſen. ’ 
XVII. Graf Aeinrich VI. von. Reuß, Koͤnigl. 
Dänifcher Gch. Rath, befam den 4 Nov. a. e. ju 
Sooroe eine Comteffe, die Eleonore Zenriette 
genennet worden, | 
EZ Z u z Zu EZ Em u a ey 


| — — 

Einige juͤngſt geſchehene merck⸗ 
wuͤrdige Avancements. 

Am Vayſerl. und Boͤnigl. Unger. Hofe: 


en 29 Nov. 1749, als an dem Tage, auf welchen 
wegen des Advents-Sonntags das Felt des 

heil. Apoftels Andrea verſchoben worden, begab fich 
Vormittags der Kayfer mie dem gewöhnlichen Or⸗ 
dens⸗Habite bekleidet und mitder umhangenden grofz 
fen Ordens: Kette des goldenen Vlieſſes in folgens 
der Begleitung, gleichwiedes Abends vorher, in die 
Kanferl, Hof⸗Kirche. Erſtlich kamen die —— 
ER ö — Lava⸗ 
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Cavaliers, Cammerherren und Miniftei in ſchwar⸗ 
gen Mantel⸗Kleidern. Nach diefen folgten die Ors 
dens⸗Ritter in gemeldeter foftbahren Ordens-Trachr, 
mit der groffen goldenen Kette angethan. Den Ans 
fang machten Carl Joſeph, Edler Herr von Dier, 
Wappen: König des Ordens,und Anton Frans, Frey⸗ 
und Edler Here von Buol, des Ordens Secretarius. 
Alsdenn famen die Herren Candidaren in fchwargen 
Mantel-Kleidern und daraufdie würd, Ritter des 
güldenen Dliefles, die fich zu Wien anweſend bes 
fanden, nemlich ı) Joh. Wilhelm, Graf von Sin | 

tzendorff/ 2) Carl, Graf von Königsed-Erps, 3) Emas 
nuel, Graf von Zarouca, 4) Joh. Joſeph, Graf von 
Khevenhäller, 5) Rudolph Joſeph, Graf von Eollos 
xedo, 6) Ludwig, Grafvon Bathiani, 7) Corfitius, 
Graf von Ulfeld, 3) Paul Anton, Zürft Efterhafy, 
9) Michael Johann, Graf von Althann, 10) Joh. 
Baptiſta, Graf von Eervellone, 11) Joh. Wilhelm, 
Graf von Wurmbrand, 12) oh, Frang Gottfried, 
Graf von Dietrichftein, 13) Joſeph Wentzel, Fürft 
von Lichtenſtein, 14) Heinrich Joſeph, Fürft von Aus 
ergberg, 15) Joſeph Friedrich, Hertzog von Sachfen; 
Hildburghaufen, und 16) Joſeph Adam, Fürft von 
Schwartzenberg. Endlich kam der Kayfer felbft als 
Großmeifter des Ordens. Nachdem derfelbe in 
Begleitung feines hohen Gefolges in dem Ehor der 
befagten Hof» Kirche angelanger und ſich an feine 
Stelle und von dar vor den hohen ‚Altar begeben, 
fhlug er mit den gewöhnlichen Ceremonien und 
Gebrauch die anmwefenden Candidaten zu wuͤrcklichen 
MRittern dieſes höchfiin Ordens, Es waren ſolches 
Ss 5 1.Carl 


634 W. Binige jüngft gefchebene 


1. — Maximilian, Fuͤrſt von Dietrich⸗ 
ein 
2. Emanuel, guͤrſt von Lichtenſtein 
3. Alexander Ferdinand/ Fuͤrſt von Thurn 
und Taxis, 
4. Joh. Wilhelm, Sürft von Trautſon, 

5. Carl, Graf von Batthiani, und 

6. Wentzel Anton, Graf von Baunitz. 

Nachdem die neuen Ritter, mit dem Ordens: Habis 
te befleidet, ſich an die angewiefenen Orte in der Kirche 
begeben hatten, vertichtete der Bifchoff v. Agram, 
Frantz / Freyherr Klobußitzki von Zetthany, Kayferl. 
Koͤnigl. wuͤrckl. Geheimer Rath, den Gottesdienſt 
unter herrlicher Muſic und doppelten Chot Trompe⸗ 
ten und Paucken, waͤhrend deſſen der Kayſer mit den 
ſammtlichen Rittern zum Opffer gienge. 

Den 25 Nov. legte der General, Graf von 
Choteck, den Eyd als Kayſerl. Koͤnigl. wuͤrckl. Ges 
heimer Rath ab underhichtedie Stelle cines Trabanz - 
ten-Hauptmanns, die bisher der Graf von Cors 
Dora: befleidet. 

Der Pring Chriſtian Srang von Sachfen« 
Coburg ift im. Dec. in Kayſerl. Kriegs⸗Dienſte ges 
treten und-hat eine Compagnie bey dem Regimente 
des Pringens Ludwig von Wolffenbürtel befommen, 

Der Graf von Bönigsed Erps befam im 
Nov. die wuͤrckliche Stelle eines Nieder⸗Oeſterreichi⸗ 
ſchen Land⸗Marſchalls, die er bisher interimestveife | 
verfehen, 

Den 7 legte der Graf Joſepb von Welczeck 
den En als wuͤrckl. Geheimbder Nach ab, Er ” 

nicht 
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nicht lange zuvor Repraͤſentations⸗Praͤfident zu Cla⸗ 
genfurt in Kärnthen worden, andie Stelle des Gras 
fens von Noſtitz, der die Stelle eineg Appellations⸗ 
Präfidentens in Böhmen erhalten. 
Es ward aud) in diefem Monathe dem Stadrhals 
ter zu Meyland, Graf Serdinanden von Har⸗ 
rach, die Obriſt⸗Hof⸗Cantzler⸗Wuͤrde in Böhmen 
allergnädigft zugedacht, die man quoad publica wie: 
der zu befegen vor gut befunden; iedoch follen die ins 
nerlichen Angelegenheiten diefes Königreichs nach der 
neuen Einrichtung unter deriekigen Hof-Deputatioh 
verbleiben. Ä — 
Der Fuͤrſtl. Corveyiſche Cantzler und Geheime 
‚Math, Herr von Bodelsberg; ward im Dec, zum _ 
wuͤrckl. Neichs-Hof- Rath ernennet, nachdem er big; 
her nur den bloffen Titel davon geführet, Der einige 
Monathe vorher zu eben diefer Würde ernennte Da; 
derbornifche Cantzler, heift der Kerr von Varne⸗ 
fius.* Den 29 Oct. reifete der neue wuͤrckl. Reiches 
Hof⸗Rath Gaͤrtner von Dreßden nach Wien ab, 
Wegen der Incorporation von Sclavonien und 
Sirmien werden die Conferentzen bey dem Banno vor 
Eroatien, Grafen Carl von Batthiani, fleißig 
fortgeſetzet, nachdem der commandirende General zu 
Zemeswar, Freyherr von Engelshofen, das das 
ſige Einrichtungs-Gefchäffte in feinegehörigen Gren⸗ 
Ken gebracht; abfonderlich aber wurde wegen der 
Verguͤtung, fo den Grund⸗Herren in Anfehung der 
ihnen zugehörigen und zur Grentze gejögenen St: 
cken gefchehen fol, ſtarck gearbeitet, Unterdeſſen iſt 
— J 
* Giehe bie Nacht. P.138. P.538. 
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der Befehl ergangen, daß alle auf regulirten Fuß ges 
ſetzten Eroaten, Sclavonier, Sirmianer, Clementi⸗ 
ner, Albanefer, Licaner zc.mit Abfehaffung diefer 
Nahmen Gräniger heiffen follen. | 
2. 2), Am Rußifch-Bapferl. Hofe: 
Den 0 Aug. 1749_ward der Geheime Kath, 
Jwan Furgewiz Jurgew, zum Ritter deg 
St. Alexander⸗Ordens, und einige Zeit hernach der 
. ‚Broß-Prälate von Preetz im Holſteiniſchen, Herr 
von Buchwald, zum Ritter des St, Annen: Dr: 
dens creiret, Der letztere ward zu gleicher Zeit.von 
dem Groß-Fürften zu Dero Geheimen Kath mit eis 
ner jährl. Penfion von 20006 Thalern ernennet. 
Den 19 Oct. ward der Fähndrich von der Semo⸗ 
‚nowsfifchen $cib:Garde, Graf Iwan Grigorgo⸗ 
witz Czerniſchew, zum Cammer⸗Juncker ernennet 
und darauf mit der Hofz Sräulein, der Gräfin&li 
ſabeth Jeſimowski, verlobet, 
‚Den Mod. legte der Hertzog von Mecklen⸗ 
burg-Schwerin den erhaltenen Orden des heil, 
‚Andrea mit vielen Eeremonien in feiner Fürftl. Re⸗ 
ſdentz an, wobey wir anmerefen, daß auch der. Königl, 
Pohlnifhe und Chur -Sächfifche wuͤrckl. Gcheime 
Rath und Eonfereng-Minifter,: "Joh. Friedrich, 
Graf von Schönberg, auf. Barthelsdorff und 
Nieder⸗-Ottendorff, ſchon vor einiger Zeit dieſen 
Orden erhalten. — 
Aus dem dirigirenden Senat ward unterm 30Oct. 
eine Lifäfe bekannt gemacht, des Inhalts, welcherges 
fialt die Ober⸗ und Unter» Officiers, wie auch 
‚Bemeine von der Leib»Compagnie, vermöge der 
EI Nee Te Be " unterm 


Ye Ye, ' 
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unterm 21 Dec, 1741) 26 Met und ıs Nov, 1748 
ertheilten Special: Befchle, fo wohl ſchrifftlich als 
bey aller andern Gelegenheit mit demjenigen Range 
benannt werden ſollen, den ſie in Anſehung der Ar⸗ 
mee wuͤrcklich haben, nemlich der Capitain⸗ Lieute— 
nant als wuͤrckl. General, die Lieutenants als Gene⸗ 
ral⸗Lieutenants, die Second: Lieutenants als Gene: 
ral⸗Majors, der Adjutant als Brigadier, der Fähnz 
drich als Obrifter, die Sergeanten als Obrift - $ieus 
tenants die BicesSergeanten als Premier-Majers) 
der Fahnen-Juncker und Ovartiermeifter als Se 
cond-Majors, die Corporals als Capitains, die 
Vice⸗Corporals als Eapitain: Lieutenants und die 
Gemeinen als Lieutenants. 

5) Am Spaniſchen &ofe: | 
Nachdem der bisherige vornchmfte Staats-Mis 
nifter, Don Taravajal, vor einiger Zeit in Ungna⸗ 
de gefallen, * fo ift ihm der Marqpis von Enſe⸗ 
nada in der Würde eines Premier-Minifters gefol⸗ 
get. Die eigentlichen Lmftände von diefer merck⸗ 
‘ würdigen Veraͤnderung find. der Welt nicht recht 
befannt, daher fie zu anderer Zeit, wenn man ein 
mehrers davon erfähret, beygebracht werden ſollen. 
Indeſſen verdienet folgende Anmerckung eines bes 
Fannten Schrift: Stellers ** allhier eine Stelle, 
Es lautet folche alſo: 

So 
* Die Ungnade fan fo gar groß eben nicht feyn, weil 
feiner noch in den neueften Nachrichten als eines 
wuͤrcklichen Minifters am Hofe gedacht wird. Viel⸗ 
Leicht ift es nur das Finantz · Weſen, dem der Mars 

gvis von Enfenada vorgefegt worden. 
#r. 5, den N. Eur.Staats⸗Gecr. F. 8: 9-97./% 
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&o bald ſich Don Caravajal auf dem erhabenen Pos 
fien fahe, richtete er fein Augenmerck auf alles dagjenis 
ge, was Nipperda, Alberont und Patinto ing Werck zu 
fegen bemühet gemefen waren. Er nahm fich vor, die 
Spanier aus ihrer Schlaffucht zu ziehen und ihnen die 
Augen, zu öffnen, daß fie ſehen folten, was fie zu thun-- 
im Stande wären, wenn fie nur. Hand anlegen wolten. 
Er gieng deswegen darauf um, die fremden Manufactus. 
zen, fonderlich alle Points d'Eſpagne, Galonen und ale 
les Goldsund Silber⸗Gewebe augzurotten. Um zu feis 
‚nem Endzwecke zu gelangen, ließ er in einer angenehmen 
Gegend 3 Meilen von Madrit, ein groffes Dorff anles 

en, woſelbſt er die Fubricanten von aller Art Arbeit in 

ofle und Seide berief. Alleine das Schickfaal ließ 
ähm nicht den gewwünfchten Ausgang feiner Unterneh⸗ 
mungen fehen. Die. Srangöfifchen und Hollaͤndiſchen 
Gefandten fuchten fin Vorhaben zu vernichten. Die 
Spanier felbft waren mit dem Minifier nicht zufrieden. 
Diele von den Groffen vereinigten fich wider ihn und 
ftellten feine Anfchläge dem Snfe ſehr gehaͤhig vor; 
kurtz, Don Caravajal muſte feinem Verhaͤngniſſe unters 
liegen. Die Mißgunſt bereitete ihm den Fall, und er 
ſahe ſich in weniger Zeit von der Hche herabgeſtuͤrtzet, 
auf weicher er fich nicht lange befunden Die Zeit, da 
er in Ungnade fam, war den nahe eben diejenige, ale der‘ 
Graf von Maurepas in Frandreich den Hof meiden 
mufte; und es muß damahſs im Calender ein unglücke, 
liches Geſtirn vor die Minifter geherrfihet habem, 
Wenn inswifchen Don Caravajal weiter nichts verbros 
chen, als daß er feine Lands Leute arbeitfam machen 
wollen, fo ifl dieſes eine neue Probe wie wenig diejeni⸗ 
zu belohnt werden, die ſich als wahre Parrioten dag 

efte ihres Vaterlandes angelegen ſeyn laffen. _ ' 

; Der Margvis von Malpıca und Mancera, 
der ſich den 29 Sept, 1749 vordem Könige zum erften 
mahle bedeckt hat, * ifteine einige Perfon. 





4) Am. 
x Siehe bie. Nachrt. P. 138. 2.590. 
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Am Großbritanniſchen Hofe: 
Den 12 Nov. 1749 erhielte der General Mor⸗ 
daunt das Cavallerie⸗Regiment des verſtorbenen 
Lords Cobham, und der General Huske das Gouver⸗ 
nement der Inſel Jerſey. Der Lord Bury be⸗ 
Fam das Regiment des verſtorbenen Generals Bligh 
und der Graf von Loudon das von dem General 
Frampton der Obriſt Porck aber ward an des Lorde 
Dur Stelle Koͤnigi. General⸗Adjutant. 

Einige Tage darauf bekam der General des Gran 
ges das Cavallerie⸗Regiment des Generals Morz 
daunt und der Öeneral Read des erſtern Dragoners 
Megiment. Der Lord BeorgeSacille friegte 
ein Dragoner-Negiment, und der Lord Bury dag 
InfanterieRegiment des Lords Sackville. 

Den 26 Nov, hatte der Dicomte von Trents 
bam, ein Schwager des Herkogs von Bedford, die 
Ehre, dem Kölige die Hand zu Füffen, weil er zum 
Eommiffario der Admiralität erfläret worden, Ob 
nun wohl hierdurch die Stelle, die er als Parlaments; 
Glied wegen Weftmünfter beffeider hat, ledig wor: 
den, fo hat er ſich dennoch als ein Candidat von neuen . 
gemeldet, um von neuen darzu erwehlt zu werden, 
Es that ſich aber ein widriger Umſtand wegen dieſer 
feiner Wahl durch ein Gerüchte hervor, als ob er von 
denen geweſen, Die fich der ietzo zu London befindlichen 
Frantzoͤſiſchen Comödianten, als diefelben auf dem 
Fleinen Theatro des Heumarckts von dem Poͤbel ins 
ſultirt worden, angenommen. . Er ließ daher die 
Einwohner zu Weftmünfter durch ein befonderes 
Schreiben eines andern belehren und folches Mr das 

ent⸗ 
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Öffentliche Zeitungs-Dlat Evening / Poſt einrucken. 
Es war alfo abgefaflet: - 
An Die 1öbl. te: der Stadt und Freyheit 


RS Weſtmuͤnſter. J 
Wall man boshaffter Weiſe ausgeſtreuet hat, daß ich 


ben Gelegenheit der ans Dienſtage dor 8 Tagen auf dem 
EchauPlage der Frangäfifchen Comddianten vorgegan⸗ 
genen Unordnung mi tte betreten laſſen, und weil 
an dadurch gefuchet hat, die würdigen Einwohner der 
tadt und Kreyheit Weftmünfter zu verleiten und mie 
bey ihmen bey dem gegenmärtigen Umftande der Wahl 
Sort zu thun foerkläre ich bey meiner Ehre, daß ich we⸗ 
der auf dem Parterre, noch auf der Gallerie geweſen, als 
dieſe Unordnung ſich zugetragen und daß ich folglich mei⸗ 
nen Degen nicht gezogen, noch einiges anderes Gewehr 
ebrauchet, um einen der Zuſchauer abzutreiben oder 
ichtern zu machen; biernechft auch, daß ich an ſolchem 
Sage dem Schau:Spiele nicht beygewohnet und auffer 
der erften Nepräfentation, die gefcheben, mich bey feiner 
andern feit dem, wie man zwar fälfchlic) vorgegeben hat, 
Befunden habe. Aus meinem Logis den 23 Mob. 1749. 
Unterzeichnet: Trentham. 
His es den 17 Dec. zur Wahl eines neuen Parla⸗ 
‚ments: Glieds wegen Weftmünfter fam, harte der 
Ritter van der Put 100 Stimmen mehr als der 
Vicomte von Trentham. Den folgenden Tag aber 
hatte er deren nnr 27 mehralsdiefer. Dieſe Wahl 
Herzog ſich Yon einem Tage zum andern und diejeni⸗ 
gen, die dem Vicomte von Trentham dabey entgegen 
waren, ſuchten alles, was ſie nur kunten, wider ihn 
hervor. Es wurde ſo gar in einigen oͤffentlichen 
Blättern ein, von einem Notario gefertigtes, Certi⸗ 
ficar gefefen, das ein gewiſſer William Davifon unter: 
fehrichen Hatte, welcher darinnen bezeugte, cs hätten 


ihm glaubwürdige Perfönen werfichert; daß einer) 
—8 John 


— 
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Sohn Haines mie Nahmen, auf Befehl des Lords 
Trentham 20 bis 30 Sänfften:Träger und andere 
eute, Alle bewaffnet, angenommen, um fich ihrer zu 
Beſchuͤtzung der Frangöfifchen Comödianten zu ber 
dienen, und daß ieder von -ihnen 5 Shelings für 
- feine Mühe haͤttechaben follen; mit dem fernen Bey⸗ 
fügen, daß er einen Theil diefer Leute an einem gewiſ⸗ 
fen Orte beyſammen gefehen hätte, _ So bald diefe 
falſche Befchuldigung dem Lord Trentham zu Ohren 
Fam, ließ er durch) die öffentlichen Blätter bekannt 
machen, daß er demjenigen, welcher ihm das Eertificat 
im Original darbringen und die Perfon, dieden Nah⸗ 
men William Daviſon darinnen angenommen, vor 
Ahm ftellen würde, so Guincen geben wolte, Es hat 
ſich aber um folcher Belohnung willen niemand ges 
meldet, weil die gantze Sache eine blofe Erdichtung 
und Berleumbdung gewefen, wie durch ein anderes 
Eertificaf von dem, im erftern erwehnten, John Hats 
‚nes fattfam erwieſen worden. Den 11 Dec, hatte 
der Ritter van der Purt noc) 124 Stimmen mehr 
alsder Bicomte Trentham. Als diefer fich nach dem 
Drte verfügte, wo die Stimmen geſammlet werden, 
zog eine Menge Volcks vor feiner Kutſche mit einer 
weiſſen Sahne her, auf welcher die Worte mit groffen 
Buchftaben ſtunden: Allen wabren Patrioten 
sum Beften des Daterlandes, aber keinen 
Scanzöf.Comödianten! Was nicht ander Fahne 
mit Worꝛten ausgedrückt war,das erſetzte man reichlich 
durch den Zuruff mitten unter dem Aufzuge. Diez 
fem allen ohngeachtet Fam dennoch den 19 Dec. die 
Wahl für den Lord Trentham zur Nichtigkeit, nachz: 
©, a. Nachr. 139, Te dem 
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dem er 4gu1;der Ritter vander Putt aber nur 4654), 
und alſo faſt 200 Stimmen mehr bekommen.Der 
gedachte Ritter ward darauf wie im Triumph nach 
Hauſe gebracht, Es begleiteten ihn verſchiedene 
Perſonen von Diftinction, und erlicheroo von ſeinen 
ehlern; welche rothe Cocarden auf. ihren Huͤten 
hatten, folgten ihm nebſt einer unbeichreiblichen: 
Menge Volcks, das eine Fahne führte, worauf die: 
Worte fiunden: Es lebe: das: Kigenthum und 
die Freyheit der Webler zu Weſtmuͤnſter! 
Ehe man noch die Stimmen zu ſammlen aufhoͤrte, 
gaben der Herr van der Putt und Herr Schüg fein 
Schwieger⸗Vater, beyderfeits die. ihrige dem Lord: 
Trentham, der hinwiederum die ſeinige auch. dieſem 
ſeinem Concurrenten gab. Einem, „der ſich durch 
eine Guinee beſtechen laſſen, ſeine Stimme einem von 
den Candidaten zu geben, hat es bald darauf derge⸗ 
ſtalt gereuet, daß er fich,. ſo bald er nach Hauſe ger 
kommen, erhencket. Ein anderer, der ſchon zum 
fünfftenmahledabey votirt gehabt, iſt, als er am 15 
entdeckt worden, dem Poͤbel in die Haͤnde gerathen, 
welcher ihm uͤbel mitgeſpielet und ihn ſodenn in die 
Themſe geworfen, toben es ihm gelungen, ſich noch 
durch Schwimmen zu retten. a; 7 e 
Im Nov. Fam der Ritter Thomas Cooch nach 
London zuruͤcke, derz2 Jahr mit Ruhm die Stelle ei⸗ 
nes Stadthalters in Virginien bekleidet. 
In eben dieſem Monathe wurden der Hertzog 
von Newceaſtle und der General Kigonter. zu 
Mitgliedern der Königl. Societät der Wiſſenſchaff⸗ 
ten errochlet, der Ritter Thomas Robinſon aber 
— ward 


* 
21 
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ward an des verftorbenen Herkogs von Montagu : 
Stelle Grand Maitre de la Garderobbe, 

Den 10 Oct. ward dir Ritter Samuel Pen⸗ 
nant zum neuen Lord Maire der Stadt London er⸗ 
wehlt und den io Nov, darzu inſtallit. 

Den 20 Det. langte der Obriſte Hobſon, welcher 
zu Cap Breton Gouverneur geweſen, zu Sonden an, 
Er hatte noch an eben dem Tage bey dom Könige Auz 
diens, wobey er Sr, Mai. mündlichen Bericht von 
dem, was bey Zurückgebung diefes Platzes an. die 


Srankofen vorgegangen, erfiattete, Er iſt nicht 


länger als 28 Tage aus Neu⸗Schottland unter We⸗ 
ges geweſen, wohin er fi) von Cap Breton begeben 
gehabt, dem Dbriften Cornwallis bey Errichtung dies 
fer Cofonie beyzuftchen und er hat ſich einen gantzen 
Monath dafelbft aufgehalten. Der König hat ihm 
zur Belohnung das ſchoͤne Carabinier-Regimenr, 
das der verftorbene General Bowles gehabt, und dag 
Gouvernement zu Charlemont in Irland gegeben, 
5) Am Dänifchen Hofe: 

Am 28 Oct, 1749 find auffer denen, bereits gemel- 
beten, * annoch folgende mit dem Dannebrog-Orden 
bechret wordens Die General-Majors von Ran 
tzau, von Reichau und von Storm, die Confe⸗ 
rentz⸗Raͤthe von Ahlefeld und Adler, und der Hof: 
Marſchall des Chur-Prinkens von Sachſen, Ba⸗ 
zon von Racknitz. Der Cammer under 
Menfe ward Cammerherr. 

Im Nov. wurden Herr Ahensdorff zum Etats⸗ 
Rath und der Herr von Revenfeld zum wuͤrckl. 

Et 2 Juſtitz⸗ 
x Siehe die Nachr. P.138.9.548. 


w 
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Juſtitz-⸗Rath mit Sitz und Stimme in der Gluͤck⸗ 
frädtifchen. Regierung, die geheimen Raͤthe aber, 
Baron von Sohlendabl, von Gramm und 
Graf von Dehn , Gejandter in Holland, zu gehei⸗ 
men Conferentz⸗Raͤthen erklaͤret. Der Obriſt von 
Cicignon ward Stiffts⸗Amtmann zu Bergen, der 
Regiments⸗Buchhalter Buchler ward Juſtitz⸗ 
Rath und der Cammer⸗Juncker von Scheel ward 
Aſſeſſor im Hof-Gerichte zu Coppenhagen, 
Den a8 Nov, als ander verwitweten Königin Ges 
burths⸗ Tage, wurden die jungen Grafen vöndarte 
haufen, Aynar und Henckel zu Königl, Cammer⸗ 
Sundern ernennet, ; er 
6) Am Schwedifchen Aofer 
Im Oct. 1749. wurde fowohl dem Lands⸗Haupt⸗ 
mann und Ritter des Schwerdt-Ordens, Herrn 
von Odelſtrom, als dem Obrift-tieutenant Eh⸗ 
senfparre der gefuchte Abfchied in Gnaden beroillis 
get, dargegen erhielte der Obriſt⸗Lieutenant bey dem - 
Königl, Leib> Trabantens Corps und Mitter ‚des 
Schwerdt⸗Ordens, Baron Hanß Mörner, das 
Regiment die Adels-Fahne, der Obrift-tientenans 
und Ritter eben diefes Ordens, Graf Arel Wrede - 
Sparre, das Weft:Sothifche Cavallerie⸗Regiment 
und der Obrift-Lieitenant, Baron Bernd Otto 
Stackelberg, das Sid-Finnländifche Regiment, 
Hiernechft wurde der Major, Graf von Kieven, 
zum Obriftstientenant ernennt. ©. 
7) AmPreußifchen Aofe: 
Der General:tieutenant der Infanterie, Kerr 
von Bredow, ward im Sept, 1749 zum Gouver⸗ 
. ' neur 
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neue zu Colberg, und der General-ieutenant und 
Hof: Fägermeifter, Graf von Haack, im Nov. ac. 
zum Comtmendanten zu Berlin, der Feld-Marfchall - 
Weich aber zum Gouverneur allda ernenner, auch) 


der leßtere zugleich zum Ritter des ſchwartzen Ad⸗ 


Vers creiret. 

In eben diefem Monathe find die beyden Hof⸗Raͤ⸗ 
the und Profeffores der Rechtsgelehrſamkeit zu Halle, 
Car Gottlieb Knorr und” Joh. Samuel Frie⸗ 
drihBöhmer zu geheimbden Raͤthen und der erfte 
zugleich zum Director der dafigen Univerſitaͤt und 
Ordinario der Juriſten⸗Facultaͤt ernennet, 

Eserbielte auch zu gleicher Zeit der General⸗Ma⸗ 
jor von Schwerin, Chef des chemahligen Wuͤrtem⸗ 
bergiſchen Regimentg,die Droften des Amts Wetter, 

Im Dec, befam der bisherige Commandeur des 
Jung ⸗Treskowiſchen Infanterie⸗Regiments, Obrift 
von Below, das Infanterie⸗Regiment des verſtor⸗ 
benen Hertzogs von Holſtein⸗Beck, das zu Koͤnigs⸗ 
berg ſtehet, und der junge Hertzog von Holſtein⸗ 
Beck, bisheriger Major bey dem zu Berlin ſtehenden 
MWürtembergifchen Fufelier-Regimente,ward Obrift: 
Lieutenant ber diefem Regimente. 

Den 4 Dec, wurden 1) der Graf George von 
Macclesfield, welcher befonders um die Aftronomie 
groffe Berdienfte hat, indem. er zu Wannfted unweit 
Drford, auf eigene Koften ein fehönes Obſervatorium 
erbauen laffen, auf welchem bereits wichtige Beob- 
achtungen angeftehet worden, 2) der berühmte 
Bernhard von Sontenellezu Paris, welcher bey 
feinem gg jährigen Alter allen gelehrten Geſellſchaff⸗ 
rt 3 ten 
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ten zur befondern Zierde dienet und 3) der Frantzoͤſt⸗ 
ſche Abt von Condillac, zu Mitgliedern der Kö 
Academie der Wiffenfehafften zu Berlin erwehlet. 
8) Am Paͤbſtl. Hofe: RR 
Den 22 Sept. 1749 hatte. der neue Primas vo 
Pohlen und Erk-Bifchoff zu Gnefen, Adam I.0s 
morowsbki, die Ehre, daß ihn der Pabftgang alleine . 
zum Gardinal creirte, wovon die Nachricht den 15 
Det. zu. Cracau anlangte. Der Pabft hat ihn die 
Balben Koften: wegen Ausfertigung der Beftätis 
gungs;Bulla geſchencket. 
5.9) Imdang: ’ 
Den 1z Nov. 1749 legte der Printz von Baden⸗ 
Baden den Eyd als Öeneral- Lieutenant der Infan⸗ 
terie ab, welches einige Zeit hernach auch Herr Das 
niel Armenault für den General: Gouverneur zu 
Datavia, Baron von Imhoff, als Generalder 
Infanterie that, SR — 
Der Koͤnigl. Sardiniſche General, Baron von 
Leutrum, ſoll vor einiger Zeit als General⸗Lieute⸗ 
nant in Holländifche Dienfte getretenfoyn. *° 
10) Am Pohln. Chur⸗Saͤchß. Hofe: 
Der Ehrf des adelichen Cadetten-Corps von 
Gternfkein bekam vor einiger Zeit das Krayß⸗Re⸗ 
giment, der Obrift-Licutenant des Gothaiſchen Regi⸗ 
ments von der Pablen erhielte das adel. Cadetten⸗ 
Corps, und der Major bey dem Printz Albrechti⸗ 
ſchen Regimente von Strobſchutz ward Obriſt⸗ 
Lieutenant. 
Den 27 Oct. 1749 wurde Dominicus Wolffs 
gang, Baron von Stein, Ba der 
er er : api⸗ 
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Capitain Scande vom Mindwigifchen Regimente 
warb: in Nov. 1748 Major bey dem erſten Krayße 
Regimente/ der aggregirte Obrifte von Weißbach, 
der bisher bey dem Kaverifchen Regimente als Obriſt⸗ 
Lieutenant geſtanden, empfieng zu gleicher Zeit die 
Obriſten⸗Stelle des Gothaiſchen Regiments, und der 
aggregirte Obriſt⸗Lieutenant von Gersdorff die 
Weißbachiſche Stelle: bey dem Zaverifchen Regi⸗ 
we, in nn 
Inm Dec. 1748 ward der Rittmeiſter der Carabi⸗ 


nier⸗Garde, Heinrich von Goltz, mit Erlangung 


der geſuchten Dimißion Obriſt⸗Lieutenant und der 
Hear Malzewski Major zu Pferde. Ferner ward 
der Capitain, Paul Beorge von Lamsdorff, 
Major und Flügel-Adjutante bey der Sächfifchen 
Leib⸗Garde und der Herr Allart Obriftztieutenant. 
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Ausführliche Beſchreihung 
der entdeckten Eonfpiration 
zu Malta,* | 

Da Baſſa Muſtapha, Gouverneur zu Rhodus 
und der umliegenden Inſeln, deſſen Haupt⸗ 
Gemuͤths⸗Neigungen ſo wohl, als die erſten Trieb⸗ 
Xt 4 Federn 
* Es iſt ſolche ſelbſt von dem Großmeiſter oͤffentlich 
bekannt gemacht worden , und ob fie gleich in andern 
politiſchen Schrifften vorkoͤmmt, koͤnnen wir doch 
ſolche unfern Leſern nicht vorenthalten, weil viel⸗ 

leicht wenig von ihnen jene leſen mochten. | 
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Federn ſeines Unglüds, der Hochmuth und die Grau⸗ 
famteit find, langte am 2 Febr. 1748 auf feiner eiges 
nen Galeere, nachdem ſich die darauf gewefenen Rus 
der⸗Knechte zuſammen verfchtworen und fich dieſes 
Schiffe bemächriget hatten, in unferm Hafen am, 
Nachdem erans fand geftiegen , wurde cr fo fort in 
das anfehnlichfte und beguenafte Zimmer im Lazareth 
logiret. Man ließ ihm allefeine Bedienten. Seine 
Effecten wurden ihm wieder zugeſtellt, wenigftens alle 
diejenigen, welche der Großmeifter wieder auslöfen 
koͤnnen, und von dem erften Tage feiner Ankunfft an 
wurde er bis zu der Zeit, da er wieder in Freyheit ges 
fest wurde, auf Koften der öffentlichen Schatz- Cam⸗ 
mer mit feinem gantzen Gefolge unterhalten, 


Nachdem er die Ovarantainegeendiget hatte, ber 


fam er das Zimmer des Gouverneurs des Eaftells. 
St. Elmo, alwo ihm die vornehmften Herren des 
Hofs und faft alle Ritter die Viſite gaben; und das 
mit ihm feine Gefangenſchafft, fo viel möglich, erleich⸗ 
gert würde, erlaubtedie Kegierungauchden Tuͤrcken, 


ihn zu befuchen, ohngeachtet fonften Fein Ungläubiger 


in diefe Veſtung gehen, noch fich derfelben.nähern 
darff. Man verwehrte ihm auch nicht, dem Groß⸗ 


Meifter feine Aufwartung zumachen, und daermit 


feinem Kiaja, dem Major der Galeere, und ſeinem 


Iman nach dem Pallafte gebracht worden, wurde ee 


und ein eingiger Dollmetfcher in dag Cabinet St, 


Emineng geführet, welche ihm aufdasgnädigfte bes 
gegneten, ihn in feinem Ungluͤcke teöfteten, und ihm 


ſo gar verfprachen, ihm. niemahls etwas von allım, 
ſo er von Derofelben verlangen würde, mn 
| i 


— 
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‚Die erften Monathe feiner Gefangenfchafft brach⸗ 
te er mit beftändigen Sorgen zu, wie man zu Con: 
fiantinopel die Begebenheit, welche ihn in unfere 
Hände geliefert hätte, anfehen würde, Er glaubte, 
die Pforte würde ihn wegen des Aufftandes feiner 
Ruder⸗Knechte zur Nechenfchafft fordern, und ſchloß, 
daß er indie Ungnade des Groß⸗Sultans verfallen 
würde, Um fih nun aus fo berrübten Umſtaͤnden 
. heraus zuhelffen, faßte er den Borfaß, eine groffe 
und wichtige Unternehmung auszuführen. In dieſer 
Abſicht fuchte cr an dem Frantzoͤſiſchen Hofe einen 
Borfpruch, und Se. Allerchriſti. Maj. geruheten, 
Dero bona Officia bey dem Groß-Meifter anzumen; 
den, um ihn zu vermögen, ihm die Freyheit zu geben, 
Wie er. aber nicht glaubte, daß die Wiedererlangung 
feiner Sreyheit ihn ganz und gar für eine gewiffe 
Ungnade ſicher ſtellen würde, fo richtete er feine Aus 
gen auf etwas anders. Er fiel hierbey auf einen viel 
hoͤhern Anfchlag und nahm fich vor, den allerverwe⸗ 
genften Streich zu fpielen, welcher nur erfonnen wer: 
den funte, Er wolte nemlich eine, in Betrachtung 
feiner wenigen Kräffte nach menfchlicher Weife uns 
mögliche, Unternehmung wagen, die aber, wenn fie 
glücklich liefe, ihn an feinem Hofe in befonderes Ans 
fehen nothwendig bringen und feinen Nahmen bey 
allen Böldern verewigen würde. Solche Unter⸗ 
nehmung aber war die Eroberung der Inſel Malta. 
Er ergriff Hierzu ziemlich von weiten her feine Maas: 
Regeln, Bay allen Bifiten, welche ihm die Ritter 
machten, ftellte er fih, als ob cr der Italiaͤniſchen und 
Frantzoſiſchen Sprachen gar nicht kundig wäre, ohne ⸗ 

, ts geachtet 
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geachtet er jene zum ı Theil verftunde und diefe fo gar 
reden Funte, Mit diefer, an fich fehlechten, Lift ver⸗ 
Enuͤpffte er ein fprödes Bezeugen und den groͤſten 
Hochmuth bey dem Empfang der vornehmften Perfos 
nen des Ordens. Er ftunde vorniemanden, weres 
aud) war; von feinem Sofa auf, und empfing ieder⸗ 
mann auf⸗ eine ſolche Weiſe, daß der jenige welcher ihm 
einmahl eine Viſite gegeben, wenig Luft hatte, das 
zweyte mahl zu demfelben zufommen, : Wenn diefes 
der Endzweck gewefen, den er bey diefem Betragen fich 
vorgefeget, wie er esauchinder That geweſen, fo hat 
er das Vergnügen gehabt, felbigen zu erreichen, im⸗ 
maſſen niemand Belieben trug / ſich ſeine wilde Art ge⸗ 
fallen zu laſſen, noch den Haß für bekannt anzunehmen, 
welchen er fürden Chriſtl. Nahmen und insbefondere 
für die Ritter des Drdens St, — von Jeru⸗ 
ſalem hegte. 

Nachdem er nun auf ſolche Weiſe alle Viſiten von 
ſich abgelehnet, ſo hatte er Gelegenheit, die ietzigen 
Muſelmaͤnner ſo, wie er wuͤnſchte, bey ſich zu ſehen, 
gegen welche er ein zaͤrtliches Mitleiden uͤber ihre 
Sclaverey bezeugte; wie er denn auch einem ieden 
verſprach, ſich zu ihrem Beſten zu bemuͤhen. Die 
ſchwachen Gemuͤther, die durch ſolche liſtige Verheiſ⸗ 
ſungen angelocket wurden, kamen nicht nur aufs 
fleißigſte zu ihm, fondern bedienten ihn auch mit einem 
neuen Eyfer, und machten ihm allerhand kleine Praͤ⸗ 
fente von Früchten, Confituren und andern derglei⸗ 
hen Sachen, Für allediefe Beweiſe der Zuneigung 
ließ er es an befondern Mercfmahlen der Großmuth 
nicht fehlen, Intensergante Summen Geldes in die 

Gefaͤng⸗ 


* 


der entdeckten Conſpiration su Malta. Er r 


Gefaͤngniſſe ſchickte und an die Galeeren-Sclaven be⸗ 
fonders bey ihren abergläubifchen Solennitäten durch 
die Imans allerhand Borrath austheilen ließ. 

Durch diefe Kunftgriffe fand er Mittel, die Imans 
von den verfchiedenen Gefängniffen Fennen zu lernen 
und die Gemürhs-Eigenfchafften eines jeden insbes 
fondere einzufchen, Er gewann unter andern das 
völlige Vertrauen zweyer Sclaven , davon einer der 
Reis Zafan war, ein Officier von fehr gutem Nas 
turell und der andere Mishud fich nennte,einMenfch, 
den feinenichtswwürdige Gemuͤths⸗Eigenſchafften bes 

kannt gemacht und der übrigens alles zu wagen bereit 
war, Diefe 2 Perfonen machten ihm einigen Begriff 
von der Regierung und von dem Zuftande dee Platzes. 
Er ließ ſich auch) von dem erften Tage an mit dem. 
Sclaven Imſelletti, des Großmeiſters Cammers 
Diener, und mit dem Reis einer Galiote, Ali Ach⸗ 
met genannt, einem lebhafften und leichtſinnigen 
Kopffe, in eine genaue Freundſchafft ein. Die Ver⸗ 
bindung des Baſſa mit dem Sclaven Imſeletti, wel⸗ 
cher ein vertrauter Freund des Mishud war, brachte 
den erſten Einfall auf die Bahn, den Großmeiſter zu 
ermorden, und nachdem der Baſſa hiervon dem Imſe⸗ 
letti Eröffnung gethan, beredete er ihn, zu dieſem ab⸗ 
ſcheulichen Vorhaben die Hand zu geben. 

Nachdem dieſe erſte Operation richtig war, bemuͤ⸗ 
hete ſich der Baſſa, zu einer allgemeinen Zuſammen⸗ 
verſchwoͤrung der Sclaven alles einzurichten, deren 
ein Theil natürlicher Weiſe nach der Freyheit ſeufzete, 
ein Theil aber durch die Kunſtgriffe des Baſſa ver⸗ 
fuͤhret wurde/ als welchen er boshaffter Weiſe maͤch⸗ 

tige 
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tige Hülffe, den Beſitz groſſer Reichthuͤmer, die Er⸗ 
langung des Regiments und andere Dinge mehr nach 
der Verſchiedenheit des Sinnes, den er an denen ent⸗ 
deckte, denen er fein Vorhaben offenbahrte, verſprach. 
Er ließ die Sache zuerſt durch den "Tbrabim, feinen 
Kiaja, in einem zudem Ende verſammleten Rathe, 


"bey welchen fi) 8 Imans, die beyden Meis, der 


Eadi, ordentlicher Richter der Türcken, und der Ver⸗ 
traute Mishud befanden, in Vortrag bringen, woben 
der Kiaja anzeigte, daß es vor den Mufelmännifchen 
Mahmen eine Schande wäre, wenn man nicht einen 
Verſuch wagen wolte, ſich vonder Sclaverey zu bes 
freyen, und daß fie, daferne fie Murh und Tapfferfeit 
‚ hätten, ein fo edles Werck, welches fie fo gar zu Her- 
ven der Stadt und der ganken Inſel machen fönte, 
ausführen ſolten. Nachdem man einige Zeit mit 
MWiderlegung der verfihiedenen Meinungen zuge: 
bracht hatte, fo begnügte man fich das erfte mahl da; 
mit, daß man befchloß, daß die Imans den Sclaven 
nicht widerrarhenfolten, dem Project einen Aufftand 
zu erregen, beyzutreten, und daß es unterdeffen noͤ⸗ 
thig wäre, die Meinung des Baffa anzuhören. Der 
Kiaja wolte nicht über fich nehmen, in den Augen: 
blicke mit dem Baſſa hiervon zu fprechen; fondern gab 
vor, daß derfelbe in einem anfteffenden Zimmerruhe, 
doch verſprach er, demfelben umftändliche Nachricht _ 
von allen dem, was befchloffen worden, zu geben, ohnz 
geachtet der Baſſa, allem Anfehen nad), das gantze 
 Mefultat der Conferentz gehöret hatte, 

Sie kamen alfo zum zweyten mahle zufammen und _ 
bey diefem Divan pröfidirte der Baffa, deffen Gegen⸗ 
warf 
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wart demfelben nothwendig viel Gewichte gab." Der 
Vorſchlag von einem Aufftande wurde einmuͤthig 
gebilliget, und es Fam nur darauf an, auf Mittel 
bedacht zu feyn, wodurd man ohnfehlbar zu einem 
glüclichen Ausfchlag gelangen möchte, Won die 
ſem Augenblicke an beſtimmte man einem iedenderer 
Zuſammenverſchwornen feine Bedienung, Mar 
bemerefte die Hole, welche ein ieder bey diefem ab> 
ſcheulichen Trauerfpiele insbefondere fpielen folte, 
wobey füch der Baſſa die Ober-Aufficht über das gange 
Wert vorbehielte. Bon diefer Zeit an giengen die 
Zufammenverfchwornen ie mehr und mehr mit aufs 
ruͤhriſchen Gedanden um. Ihre Unterredungen 
hatten Feinen andern Gegenftand, und cs räumte 
ihnen, fo zu fagen, von nichts, als von den Mitteln, 
felbige in das Werck zu fegen. Man traf zu verz 
fehiedenen mahlen in Anſehung der Art, wiedie Sache 
anzugreifen, eine Aenderuug, nach dem neue Uberle⸗ 
gungen und neue Gründe die Nothwendigkeit, Hand 
an das Werck zu legen, zu erfennengaben, Indeſ⸗ 
fen ließ der Baffa noch vor dem Beſchluß diefes zwey⸗ 
ten Divans alle Conjuranten einen feyerlichen Eyd 
ablegen; dafs fie ſtandhafft bey ihrer Entſchlieſſung 
verharren und cin unverbrüchliches Stiliſchweigen 
beobachten wolten, wobey er zu gleicher Zeit nicht un⸗ 
terließ, ſich der erfchröcklichften Bedrohungen zu bes 
dienen, mit der Erklärung, daß dererite, welcher ſich 
unterſtuͤnde, das geringſte von ihrem Complot, zu 
was fuͤr einer Zeit, an was fuͤr einem Orte und aus 
was fuͤr Urſachen es geſchehen moͤchte, entdecken 
wuͤrde, mit dem Tode beſtraft werden folte, 

\ Zuletzt 
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Zuletzt befchloffen fie ihre Linternchmung an einem 
Sefttage auszuführen, worzu fie den 29 Jun. erwehl⸗ 
ten, in Erwegung, daß an dieſem Tage der Zulauf 
des Volcks in der Stadt wegen des Fefts der Apoſtel 
Petri und Pauli, denen die Haupt⸗Kirche gewidmet 
fey, ausnehmend groß ſeyn würde, und zwar um fo 
vielmehr, als in diefem Jahre die Canonici ſich zum 
erftenmahle der Inful und des güldenen Creutzes bes 
dienen folten, fo beydes ihnen der regierende Pabft zus 
geftanden, Dieſer befondere Umſtand war dem 
Mishud nicht verborgen. Er gab auch dem Baffa 
hiervon Nachricht, welcher ſolches den andern Scla⸗ 
ven vortrug. Dieſer Umſtand verblendete fie derges 
ſtalt, daß ſie nicht einmahl daran gedachten, daß die 
Be in Erinnerung der im Jahr ı5zı durch die 
claven angefponnenen Confpiration, die ſich auf 
‚gleichmäßige Gelegenheit wegen des vielen Zulauffs 
des Volks gegründet, zu Folge der alten Verord⸗ 
nungen nie unterlaffen habe, an ſolchem Tage. alle 
Sclaven zu feffeln, die Poften von Valette ſowohl, 
als die Wache im Pallaft zu verftärcken und durch die 
gantze Stadt patrouilliren zu laſſen. Eine folche. 
Verblendung beweiſet offenbarlid), dag GOtt bes. 
fehloffen hatte, die Stadt Valette der Wuth diefer 
Ungläubigen nicht zu überlaffen, da cr gnädiglich vers 
haͤnget hat, daß fie zu Vollſtreckung ihres Vorhabens 
einen Tag erwehlet, an welchen es ihnen gewiß fchr 
ſchwer, wo nicht gar unmöglich, geweſen wäre, fich in 
kurtzer Zeit des Palafts, des Zeughaufes, der Ges 
fängniffe und der Veftungen zu bemächtigen. Als 
Leine die ausnehmende Willfaͤhrigkeit, welche die Con⸗ 
we j juranten 
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juranten fürden Baſſa trugen / verſtattete ihnen nicht, 
ohngeachtet verſchiedene uuter felbigen die Schwuͤ⸗ 
rigfeiten, welche fie auf ihrem Wege antreffen wuͤr⸗ 
den, nur allzuwohl kannten, feinem Gucbefinden zu 
widerfprechen, noch ihm einen, zu einem ungluͤckli⸗ 
chen Ausſchlage ihres verwegenen Vorſatzes beqve⸗ 
mern, Tag vorzuſchlagen. ig per 
Sie befchloffen zu. gleicher Zeit um 2 Uhr Nach⸗ 
mittags den Anfang zu machen, weil um diefe Zeit die 
Officiers des Großmeifters, die Ritter unddie Dos 
meftigben abgegeffen und alfo der Pallaft bey nahe 
gänglich leer ware, indem auch Se, Emineng nach eis 
ner Eleinen genoſſenen Ruhe gemeiniglich aus Dero 
Winter Zimmer fi) in das Sommer:Zimmer begas 
ben/ welches da es viel weiter, mithin auch defto ein⸗ 
famer und ‚öde ift; : 
Der Sammerdiener Imſeletti, derjenige Neger, 
welcher der Urheber der Empörung der Ruder⸗Sela⸗ 
ven der Galeere des Baffa war undein Chrift gewor⸗ 
den, und 5 andere Sclayen waren zur Ermordung 
Str. Eminentz beſtellet. Imſeletti, welcher alle 
Bänge des Pallaſts vollfommen wuſte, folte ihnen, 
das Thor des Saals eroͤffnen, welcher mit denz Zim⸗ 
mern Communication hat. Daſelbſt wuͤrden ſie, 
mit einander vereiniget, ohnfehlbar ihre Haͤnde in dem 
Blute des. Souverains gewaſchen haben, Nach 
dieſem Morde haͤtte die Rebellion gantz gewiß ans 
Licht kommen muͤſſen, und wenn es wahr iſt, daß alle 
Einwohner der Stadt mit einer augenſcheinlichen 
Gefahr bedrohet waren, ſo kunte ſich doch ein ieder in 
Anſehung der Menge unvermutheter Umſtaͤnde, wel⸗ 
he che 
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che ſich icderzeit in Bewerckſtelligung eines groffen 
Projects hervor thun, annoch Hoffnung machen,dem 
Blut: Bade zuentkommen. Was aber die Perfon 
des Sroßmeifters betrifft, fo hätte ſelbige nothwendig 
das Opffer der Wuch der Conjuranten werden müfs 
fen, wenn auch ihr Vorhaben gleich bey dem erfien 
Verſuche fehlgefchlagen wäre. Sieben andere, an 
eben diefem Thore poftirte, Sclaven hatten Befehl, 
die Meuchelmörder zu unterftügen, und folten, nach⸗ 
dem fie den Kopff von dem Coͤrper abgehauen haben 
wuͤrden denſelben vor den Fenftern des Zimmers ſehen 
Kaffen, oder ein irdenes Sefäffe in den Vorhof herun⸗ 
gerwerffen und folchergeftalt den Sclaven in den Küs 
chen, in den Ställen und indem Gefängniß des Pal- 
Lafts, welche der Iman des Baffa alle auf feine Sei⸗ 
te gebracht hatte, das Zeichen geben. ‘Diefer] vers 
ſchmitzte Conjurant, welcher fich geftellt, als ob er ſich 
mit ſeinem Herrn uͤberworffen haͤtte, war von ihm 
weggegangen, und hatte ſich, damit. er dem Handel, 
der ihm aufgetragen war, nemlich die Sclaven in die 
Rebellion zu ziehen, deſto leichter zu Stande bringen 
moͤchte, aus dem Schloſſe in den Pallaſt begeben, 
allwo er dieſen weit ausſehenden Anſchlag durch das 

Geld und den Rath des Baſſa in Gang brachte, 
Das Eorpo der Rebellen, welchen dasjenige aus⸗ 
zufuͤhren aufgetragen war, was der Haupt: Grund 
der ganzen Unternehmung feyn folte, hatte Befehl, 
allſo gleich nach ‚Ermordung des Großmeifters alle 
Ritter und Domeftigven, tvelche in dem Pallafte 
wohnten, niederzumachen und fo fort mit Beyhülffe 
des Halil, eines andern Tuͤrckiſchen Sclavens, wel 
a eher 
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cher Commißion hatte, Hacken und Karften und an⸗ 
dere dergleichen Werckzeuge bey der Hand zu halten/in 
einem Augenblick das Thor des Zeughauſes einzus 
fprengen , daferne : fie nicht heimlicher Weife den 
Schlüffel darzugabhafft würden, "Zu cben der Zeit 
‚folten die Sclaven desuntern Hofes, nachdem fie das 
unter ihnen verglichene Signal erhalten, des Ge⸗ 
wehrs der Haupt:Wache durch die Eonnivent eines 
Levantiſchen Soldatens, welcher an dem Complot 
Theil hatte und welcher zu diefer Zeit auf der Schild: 
Wache ftchen folte, fi) bemächtigen und mit eben die: 
‚ Kim Gewehr alle Soldaten umbringen. Nach En: 
digung diefer Erpedition folte ein drittes Corpo von 
Sclaven ſich zu dieſen ſchlagen und fodenn mit ge⸗ 
ſammter Hand die Wache und die Thuͤren des groſſen 
Gefaͤngniſſes uͤberrumpeln, wozu ſie ebenfalls einen 
Levantiſchen Soldaten auf ihre Seite zu bringen, ge⸗ 
wuſt hatten,/ welcher eben zu der Zeit, als ſolches ges 
ſchehen folte, auf der Wache ſeyn würde, 
> Machdem ſie alle Sclaven der Feffeln entlediger 
und diefelben mit Waffen verfehen haben wuͤrden / ſol⸗ 
ten fie unter der Drdre des Cadi⸗Chara gegen die 
Beſtung vonSt. Elmo anruͤcken und von neuen durd) 
Vorſchub eines aufder Wache ſtehenden Griechifchen 
Soldatens die Hauptwache fiirmen, da immittelſt in 
dem innerſten des Caſtells der Baſſa und die andern 
Anführer, unter andern aber, der Reis Haſan und 
alle ihre Bediente von innen her den Angriff thun 
würden. Weil der Baffa feit der Zeit, da man ihm 
Die Freyheit gegeben, nicht mehr in dem Eaftell feine 
Wohnung hatte, dieEroberung diefer Veſtung aber 
G. G. ER 139, u ihm 
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ihm unumgänglich nöchig ſchiene / alfo gaber vor, * 

die Lufft von Florienne, wo er ſich damahls aufhielte, 
ſeiner Geſundheit nicht zutraͤglich ſey, daher er den 
Großmeiſter 3 Tage vor demjenigen, weicher zum 
Ausbruch der Rebellion beſtimmt war, erſuchen ließ, 
daß er ſich wieder in das Schloß begeben duͤrffte. 
Sobald das Caſtell erſtiegen, ſolte den Sclaven in 
den Gefaͤngniſſen von la Victorioſo und la Sangle 
‚ein Zeichen gegeben werden, ſich zu empören, und auf 
das Fort St. Angelo einen Sturm zu wagen, wel⸗ 
ches durch einen Fleinen Meer⸗ Arm von Valette ab: 
gefondert ift und deſſen fie fich verſichern wolten; nicht 
nur um den Vortheilzu haben, fich in dem Beſitz ei⸗ 
‚nes nahmhafften Poftens zu fehen, fondern auch, um 
Dadurch bequeme Gelegenheit zu haben, fich eines gu⸗ 
ten Pulver- Magazins, welches m daran gelegen, 
wu bemädhtigen. _ 

Diefes Project, welches nicht die geringſie Wahr⸗ 
ſchanlchten zu einem gluͤcklichen Ausgange hatte, ine 
Dem die Anzahl der Sclaven / welche alle zuſammen ges 
rechnet, nicht auf 1400 ſich belieffen, ſehr geringe 
war und eine allzu groſſe Zahl Dinge auf einmahl 
ausgefuͤhrt werden ſolten, wurde in einem andern Di⸗ 
van noch weiter unter ſuchet und in Erwegung gezo⸗ 
gen. Die Aſſeſſores dieſes neuen Raths ſchmeltzten 
ſelbiges zum Theil um und beſchloſſen inſonderheit 
den Deys von Algier, Tunis, Tripoli und Suſa 
Nachricht hiervon zu geben. Der Cadi ſelbſt ſchrieb 
an dieſe Barbariſchen Regierungen Briefe, darin⸗ 
nen die Conjuranten dieſelben um Huͤlffe an Volck 
und Munition baten, Disfe Sendſchreiben deſto 
u u entamis., reſpecta⸗ 


reſpectabler zu machen und ihnen alle Kennzeichen der 
Glaubwürdigkeit zu geben, wurden fiemit dem Pets 
ſchafft des Baſſa verſehen. Tuͤrckiſche und Griechi⸗ 
ſche Kauffleute brachten felbige nach der Barbarcy, 
von wannen man hernach vernommen, daß man da⸗ 
ſelbſt in der That von dem Projecte der Rebellion 
Nachricht gehabt, und man hat die Antwort des Ca⸗ 
pitains eins Schiffs von Tripolian den Reis einer 
Galiotte, welchein diefem Hafen war, gefunden, wors 
innen er ihm gemeldet, daß fie icderzeit darzu bercie 
wären und daß fie den Allmaͤchtigen anfleheten, daß er 
das Borhaben desbefagten Reis zu einem glücklichen 
Ausgange bringen möchte. 

Der Baffa gab auch den Puiffancen in der Levante 
von feinem Borhaben Nachricht, indem er deßhalben 
nah Morea an den Baffa von Tripolisza und nach 
Eonftantinopel geſchrieben, um auch von daher Hülffe 
zu erhalten. Der Kiaja hat ausgeſagt, der Baſſa 
hätte, als er etliche Monathe nach feiner Ankunffe zu 
Malta einen feiner. Bedienten nach Conftantinopel 
geſchickt, um dem wiederfahrnen Ungluͤcke einen vors 
theilhafftigen Anftrich zu geben und die. Sache wegen 
feiner Freyheit zu treiben, zu gleicher Zeit an: den 
Groß Beier gefchrieden, wie er dem Groß⸗Sultan 
gewiß verfichern koͤnte, daß es ein. leichtes waͤre, die 
Inſel Malta mit zo oder 25 Saigven zu uͤberrum⸗ 
peln.  Diefes Schreiben wurde in das Kleid dieſes 
Bedienten eingenähet, wie ſolches den 24 Julii ein 
gewiſſer Thomas von Eaftrovan, welcher, da er vor 
einigen Monathen, ohne daß er für einen Chriften 
erfannt worden, in des Beziers von Salonichi Dien⸗ 
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en — — 
ſten geftanden, in feiner Ausſage bekannt und zugleich 
verfichert, daß der Baffa von Morea an den befagten 
Vezier durch 15 verfehiedene Türcken unterfihicdliche 
Briefe uͤberſchickt und daß er von feinem Haus⸗Hof⸗ 
meifter vernommen‘, daß felbige den Entwurff von 
einer Unternehmung enthielten, womit die Sclaven 
von Malta an der Zahl 1500 umgiengen, um Die 
Stadt Valette zu uͤberrumpeln, unddaß felbigeeine 
gute Hülffe begehrten, um im Stande zu ſeyn oſich 
auch der andern Schlöffer und der gangen Inſel zu 
bemaͤchtigen. Ebendiefer Menſch hat zu gleicher Zeit 
bemerckt / daß der Vezier dreye vondiefen Tuͤrckiſchen 
Emiffarien mit 100 Zechinen beſchenckt und ſie zu 
Sande nach Conftantinopel gefehickt, wobey ſie mit 
Wegweiſern und Pferden verfchen worden, nachdem 
er ihnen Briefe an den Capitain⸗Baſſa mitgegeben, 
um ihn zu bikten, daß er auf den erften Befehl die 
Schiffe/ welche man von ihm zu der Unternehmung 
- auf Malta verlangen würde, in Bereiefchafft halten 
möchte, Diefe vielfältige Hilfe war aufidas Ende 
des Monaths Junii einer Entſchlieſſung zu Folge, 
die in einem neuen Divan gefaſſet worden, beſtellet, 
als welche den Aufſtand auf ſolche Zeit ſchlechter⸗ 
dings feſt geſetzet hatte, wenn auch gleich die Ruder⸗ 
Sclaven, welche auf der See in einer langwierigen 
Reiſe begriffen waren, nicht angekommen ſeyn wuͤr⸗ 
den, Der Beyſtand, welchen man aus der Barba⸗ 
von erwartete, ſolte ſich in 2 Eſcadres theilen/ um 
auf der Inſel keine Befrembdung durch den Anblick 
einer fuͤrchterlichen Flotte zu erwecken und die Sai⸗ 
qven, welche aus der Levante kommen folten, haften 
Beſehl, 
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Bifehl, auf der Höhe des Hafens 9 oder 10 Tage 
über zur kreutzen. Man harte alle Signale ausger 
- macht; welche man von dem Gaftelle St. Elmo, das 
an dem Meere nad) der Seite von Sicilien liegt, 
geben folte, und bey deren Erblickung folten ſich diefe 
Schiffe nähern „ um ihre Mannſchafft unter dem 
Molo des Hafens ; welcher in der See gegen Die 
Magiftrale Commthuren liegt, ans Land zu feken 
undeinen Verſuch zu thum, dadurch in dag Fortzu 
kommen." Solte diefer Angriff nicht von flatten 
gehen, ſo ſolten die Türden die Baſteyen, welche 
nach der gedachten Commthurey und der Tramontas 
na zu liegen/ mit Sturm⸗Leitern erfleigen. 
Als das ſchoͤne Wetter im letztern Jahre heran⸗ 
nahete / erhielte der Baſſa von dem Groß⸗Meiſter 
die Erlaubniß /ſich von dem Caſtell St. Elmo nad) 
einem Garten Str, Eminentz, welcher über, dem 
Haupt-Thor aufider erhabenften Gegend der Stade 
gelegen iſt zu begeben. Dafelbft feste diefes Ober⸗ 
haupt der Conjuranten feine Conferengen mit den 
Vertrauten fort und brachte ihnen ie länger ie mehr 
aufruͤhriſche Gedancken und Saͤtze bey. Alle Frey⸗ 
tage, an) welchem Tage die Imans die Sclaven in 
der Mofches verfammlen, um dafelbft ihr Gebeth zu 
verrichten, wurde allda Rath gehalten. Nach dem 
Beſchiuß ihrer Ceremonien begaben ſich die Imans 
in beſagten Garten und hielten mit einander Unterre⸗ 
dungen, Der Baffa ſchlug darinnen dem Cammers 
Diener Imſeletti eines Tages vor, dem Groß-Meis 
ſter iin dem Eaffee mit Gifft zu vergeben, und er 
erbos ſich ihm das Gifft zu verſchaffen. Der Ball 
104 Uu 3 hatte 
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hatte fehon einen dergleichen Verſuch vermittelft 
eines Sclavens gemacht, der es aber nicht in das 
Werck geſetzt, aus Furcht, er möchte ftatt des Groß- 
Meifters den Koch vergifften. Dem Imſeletti 
gefiel diefer Vorſchlag des Baſſa nicht. Er jtellte 
ihm vor, daß die Hinrichtung des Groß-Meifters 
durch Gift diejenigen erſchrecklichen Wuͤrckungen 
der Unordnung und Confuſion nicht nach ſich zie⸗ 
hen wuͤrde, welche ſie ſich von einer ſolchen That 
verſpraͤchen. Der Baſſa ließ ſich ſeine Gruͤnde ge⸗ 
fallen und gerieth wieder auf ſein erſtes Project, 
nemlich Se. Eminentz durch das Eifen und zwar 
durch die Haͤnde ſeines Cammer⸗Dieners umbrin⸗ 
gen zu laſſen. Imſeletti uͤberredete einen Kuͤchen⸗ 
Sclaven, Abicatel genannt, ihm ein Meſſer zu lei⸗ 
hen. Alleine 10 Tage vorher, che das gottloſe 
Complot entdeckt wurde, widerrieth der Bafla, ſich 
dieſes Inſtruments zu bedienen, indem er ſich erbot, 
ihm ſeinen Dolch, welcher von einem ſehr fein ge⸗ 
haͤrteten Eiſen wäre, und deſſen Spitze vergifftet 
werden folte, zugeben. An dem Tage, an welchem 
man den Negre, den erſten Urheber der Eroberung 
der Galeere des Baffa, gefangen nahm, gab Imſe⸗ 
letti dem Baſſa feinen Dolch wieder," Casnadar, 
welcher denjelben zuruͤcke geben geſehen, und der 
Kiaja felbften, zu dem der Baſſa geſagt/ daß man 
ihm denfelben twieder zugeftelle hätte, haben alle dieſe 
Umſtaͤnde einmuͤthig ausgeſagt und die Befchaffens 
heit von deffen Länge, Art der Scheide und feiner 
Farbe eigentlich hinzugefüger , wodurch alles ſicht⸗ 
barlich bewieſen wird. Imſeletti hat auch 07; 
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daß als cr dem Baſſa den Dolch zuruͤcke gegeben, 
derfelbe ihm nachdrücklich befohlen, ja kin Wort) 
Lauffen zu laſſen fo)zu vermuthen geben Fönte, daß, 
erz.der Baffa, der, Urheber von dem Auſchlage wär. 
ven noch auch, daß er das geringfte davon gewuſt 
habe; und zuletzt harte er geſagt, was auch geſche⸗ 
hen moͤchte/ ſo wuͤrde Imſeletti darunter leiden 
koͤnnen; er ſelbſt aber würde niemahls die geringſte 
So war der Entwurff dieſer gantzen abſcheulichen 
Unternehmung beſchaffen. Mitlerweile als die 
Sachen ſich in dieſen Umſtaͤnden, wie erſt erzehlet 
worden, befanden, ließ der Koͤnig von Franckreich 
zn Ende des Monaths April letzthin um die Freyheit 
des Baſſa Anfuchung thun. Der Groß: Meifter 
beeyferte ſich großmürhig, dem Verlangen St, Mar 
jeftät zu wilfahren , und nachdem er den Rath zus 
ſammen kommen Laffen, zeigte er demfelben an, daß 
er. dem Baffa, um wuͤrckliche Proben von feiner 
Neigung zu geben, alles das thun wolte, was eines 
fo groffen Monarchen zum Vergnügen gereichen 
koͤnte die Freyheit geſchenckt habe, und Se. Emi⸗ 
nentz ſagten zu dem Miniſter Sr. Allerchriſtlichen 
Moajeſtat bey dem Orden, dem Bailli von Bocage, 
daß ſie von dieſem Augenblicke an ihm den Baſſa 
Muſtapha, Gouverneur von Rhodus/ uͤberlieſſen 
und ihn nicht mehr für Dero Sclaven anſaͤhen. 
Bey dem Beſchluß der Berathſchlagung begab 
ſich der Here von Bocage fogleich zu dem Baffa, 
um ihm zu dem glücklichen Erfolg Glück zu wuͤn⸗ 
ſchen/ den die bona Officia feines Hofs bey dem 
* Us Groß⸗ 
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Groß⸗Meiſter gehabt, ‘als in deren Anfehung Se; 
Eminentz bewilliger Härten, ihn wieder in Freyheit 
zu fegen, wobey er ihm noch die Gelegenheit anbote, 
enfiveder ſich nad) der Levante oder nach einem an⸗ 


. dern Sande, wohin er ſich zu wenden" für gut befürs 


den würde, "begeben zu koͤnnen. Der Herr: von 
Bocage wicderhohlte eben diefes Anerbieten in ei⸗ 


nem zweyten Beſuch: Diefer aber fchluge es iedes⸗ 


mahl aus, unter dem Borwand, daß er vor allem 
Dingen Verhaltungs⸗Befehle von feinem Souves 
vain abwarcen müffe, mit dem Beyfuͤgen, daß er, 
ohne felbige erhalten zu haben, ſich unmöglich auf’ 
den Weg machen koͤnte Hi immun oder 
Es fälle Leichte in die Augen, daß diefes nichts, 
als eine Berftellung gewefen, und dafj er, ohne da⸗ 
mit zufrieden zu feyn, daß er die Freyheit erhalten, 
die verzweiffelte Unternehmung, die er fich vorge⸗ 
ſetzet, bis zu ihrem Ziel forttreiben wollen, "Da 
er ſich nun in Freyheit fahe, glaubte er, deſto leich⸗ 
ter zum Zwecke zu gelangen und weil er fich bier 
duch neue Mittel zu einem erwuͤnſchten Aus: 
fa vorſtellte, vertieffte er fich ie laͤnger ie mehr 
in Rebellions⸗Gedancken, Als die Imans und die 
andern Ober⸗Haͤupter zu ihm Famen, um ihm zur 
wiedererhaltenen Freyheit Gluͤck zu wuͤnſchen/ und 
ihm zu gleicher Zeit zu erkennen gaben, daß ſie 
nicht anders als mie Bedauern fähen, daß ſie ihn 
naͤchſtens verlichren wuͤrden ſo erklaͤrte er ihnen 
auf die ſtoltzeſte Weiſe und mit dem ſtaͤrckeſten 
Eyde, daß er auf dem mit ihnen abgeredeten Pros 


leete beharre, mit der Berfiherung, daß er dic In⸗ 
4 | el 
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ſel nicht eher verlaſſen wuͤrde, bis er daſſelbe aus⸗ 


geführt habe Er ermahnte zugleich einen ieden 
der Conjuranten, fic) zu einer ſo heldenmuͤthigen 


Unternehmung mit Standhafftigkeit zu waffnen 


und’ zwang ihnen einen neuen Eyd ab, daß fie auf 
ieden Fall treu ſeyn und alles verfehtviegen halten 

wolten 
Ehe man * den geringſten Argwohn auf dieſe 
gantze hoͤlliſche Zuſammen verſchwoͤrung hatte, wurde 
ein Soldat, welcher in ihr Complot getreten war, 
aus ſehr wichtigen Urſachen weggejaget, welchen 
die Conjuranten ſo fort durch einen andern Ar⸗ 
meniſchen Soldaten erſetzten. Dieſer entdeckte die⸗ 
ſes gantze ſchoͤne Project: einem Handels⸗Juden, 
welcher ſeit kurtzem die Chriſtl. Religion ange⸗ 
nommen hatte. Der Jude ſtellte dem Armenia⸗ 
ner dagegen ſehr buͤndig vor, daß er unumgaͤng⸗ 
lich verbunden ſey, ein ſo Laftehafftes Vorhaben, 
welches man wider das Leben des Souverains 
ſchmiedete, zu offenbahren, welche Vorſtellung ihre 
Wuͤrckung that. Sie begaben ſich darauf alle beyde 
durch verſchiedene Straſſen nach dem Pallaſte 
und thaten daſelbſt ihre Auflagen, welche ae 
nur dahin giengen, daß der Negre, welcher die 
Muder »Sclaven. auf der Galeere des Bafla von 
Rhodus zum.Aufftande gebracht, mit Einverftänds 
niß eines Perfianifhen Soldatens wider das Les 
ben des Großmeiſters etwas vorhätte, in der Meis 
nung, daß der gewaltſame Tod diefes Fuͤrſtens 
und die: Ermordung: der Nitter, welche von dem 
— und der — ſo die gantze lm 
- erfüllen 


0 


— 


erfüllen wuͤrden/ die natürliche Folge ſeyn folte, 
ihnen die Mittel an die Hand geben würden, ſich 
der Juſel zu bemaͤchtigen. Eu 
Auf dieſe, durch genugfame Anzeigen beftätig 
Nachricht ließ der Fifcal den Negre und den Perz 
fianifihen Soldaten, feinen Compagnon, gefangen 
nchmen, Man brachte fie fo fort auf die Tortur, 
und einer, wie der andere, offenbahrte alsbald. eis 
nen Theil der vwerfluchten Unternehmung, welche 
auf der Inſel angefponnen worden. Nach und 
nach‘ wurden die Haupt: Perfonen und Mitſchul⸗ 
digen von diefem Project entdeckt und in wenig Tagen‘ 
waren die Gefängniffe mit ihnen angefüller, mr 
Da der Großmeifter fahe, daß diefe Sache in 
der That ernfihafft und noch viel ernfthaffter wäre, 
als man im Anfange geglaubt, hielte cr für rath⸗ 
fan, den Rath zu verfammlen, welchem er die 
Entdeckung einer Conjuration der: Sclaven fund 
machte, mit ausdrücklicher Beyfuͤgnng dieſes be⸗ 
ſondern Umftandes, daß der Baſſa von Rhodus 
nicht von allem Verdachte Frey fey und daß er ih⸗ 
nen von den neuen Entdeckungen, die der Verfolg 
des Proceffes an die Hand geben wuͤrde, weitere 
Eröffnung thun wolte, Se Emineng ernennten 
zu gleicher Zeit 4 Groß: Ereuse;ı welchen ſie als 
Eommiffarien auftrugen, ein ahftändiges und ſy⸗ 
ftemarifches Reglement zu Verwahrutig der Scla⸗ 
ven und damit man ihrentwegen in Zufunfft ſtets 
gefichert feyn möchte, abzufaffens ' 
Bey Fortfegung: der genauen Unterſuchungen 
des groſſen Proceſſes erhielte man endlich uͤberzeu⸗ 
gende 


der entdeckten Confpiration su Malta, 667 


gende Proben, daß der Baffa der Stiffter und das 
Dberhaupt der gantzen Unternehmung wäre, Da 
diefes feine unftreitige Gewißheit hatte, gaben Se, 
Eminens hiervon dem Rathe Nachricht, mit dem 
Beyfügen, daß fie dem Fifcal Befehl gegeben, nach 
der Schärffe der Gefege mit dem Proceffe der 
Conjuranten fortzufahren, doch wolten Sie’ aus 
Hochachtung gegen den König in Franckreich, daß 
man in Feinem Stücke wider den Baſſa cher‘ vers 
führe, als bis man Sr. Allerchriſtl. Majeſt von 
dem gantzen Handel Nachricht gegeben und Dero 
Meinung darüber vernommen hätte, | 
Als fih das Geruͤchte von einer fo abfcheults 
hen Unternehmung durch die Stadt ausgebreitet 
hatte, gerieth der Pöbel in Wuth, und drohete in 
der Hitze, dem Baſſa das schen zunehmen, es 
doch dieſer trotzige und unbiegfame Kopff fihien 
bey allen diefen Bewegungen in geringften nicht 
beuneuhiget. Er wufte ſich nicht weiß genung zu 
brennen und hatte die Unverſchaͤmtheit, dem Trans 
söfifchen Minifter ein Blendwerck vorzumachen, 
indem er auf dem Alcoran fchwur, daß er auf feis 
nerley Weiſe an dieſem gefährlichen Complot 
Theil habe. 
Unterdeffen muſte man bedacht ſeyn, der Wuth 
des Poͤbels Einhalt zu thun, welches der Regie⸗ 
rung nicht wenig Mühe machte: Beil die Wache 
vor dem Haufe des Baſſa, welche man aus Wor⸗ 
ſicht verdoppelte, nicht hinlaͤnglich war, den: Poͤbel 
im Zaum zu halten, welcher glaubte, feine Rache 
nach der Gröfle des Verbrechens abmeffen zu duͤrf⸗ 


en, 
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fen, , fo. gab der Großmeifter dem Bailli won, Bo⸗ 
age zu verftchen, daß er, weil der Bafla nicht: ir 
Sicherheit wäre, für rathſam, ja fo. gar für nöthig 
rachtete, daß derſelbe ſich wieder in das Caſtell 
St. Elmo begeben möchte. : Der Bailli gab dem 
Borfihlage Sr, Eminentz Benfall und begab fich 
auf, der Stelle zu dem Baſſa, um ihn dahin zu bes 
weden, daß er das Anerbicten des Großmeifters fich 
zu Nutze miachen: möchte, brachte ihm auch würds 
lich dahin, daß er daffelbe annahm, Mitlerweile 
diefes vorgieng, hatte der Pöbel von diefer Nego⸗ 
ciation Nachricht befommen, daher er ſich in einem 
Augenblick zufammen rottefe, und das Haus des 
Baſſa umringte und unaufhoͤrlich fthrie, wie er 
felbigen unter den Ruinen und Steinhauffen dies 
fes Gebäudes begraben wolte,. Er würde auch ges 
wißlich nicht ermangele: haben; feine. Drohungen 
ins Werck zu fegen, wenn man nicht Mittel ge 
funden hätte, folcyen. aufandere Gedancken zu brin⸗ 
gen, da man demſelben durch anſehnliche und ver⸗ 
traute Perſonen die Verſicherung geben ließ daß man 
ihn nicht darum aus feinem Haufe bringen wolte, 
um, ihn. der verdienten Straffe zu entziehen, ſon⸗ 
dern vielmehr, um ihn defto enger einzufchlieflen, 
ee nun dieſe Berficherungenidie Einwoh⸗ 
ner zur Ruhe gebracht, fo wurde der Bafla von 
neuen auf das Caſtell gebracht, und im chen das 
Zimmer, in welchen er vorher ſchon gefeflen, eins 
geſchloſſen. Man ftellte eine Wache dafür und 
der Großmeifter, welcher die äufferfie Behutſam⸗ 
keit beobachtete, wolte, daß der: Bailli von Bocage 
die 








der entdeckten Conſpiration zu Malta, 669 


die Beſorgung feiner Tafel uͤber ſich nahme, wel⸗ 
cher in der That auch bis auf dieſe Stunde Po 
Küche mit allem nöthigen verſehen laͤſſen. 
Da nun diefe weife Borforge der Regierung * 
Er alle Unternehmungen von Sciiender 
in Sicherheit gefeger, der Baffa aber fich 
an einem Orte, welcher vor feine Perfon genungs 
fan gefichert war, eingefchloffen befand, auch alle 
andere Nädelsführer und Mirfchuldige gefangen 
faffen, fo richtete der Großmeifter fein Augenmerck 
auf die Türcfifchen Schiffe, welche erwan verſu⸗ 
then möchten, in dem Hafen einzulauffen, Nach⸗ 
dem er zur Sicherheit der Küften die nöthigen 
Befehle gegeben, Tieß er oben auf dem Eaftell St, 
Elmo die Signale, welche die Rebellen verabredet 
hatten, mit einer rothen Fahne geben und alle 
Machte um die Stunde, welche fie ebenfalls unter 
ſich ausgemacht hatten, Feuer anſtecken, um da⸗ 
durch die Feinde zu locken, daß ſie ſich naͤhern 
moͤchten. Doch alle dieſe Liſt hat bis hieher keine 
Wuͤrckung gethan, welches aber niemand frembde 
vorkommen darff, weil man vernuͤnfftiger Weiſe 
voraus ſehen fan, daß die Barbarn von der Ent 
deckung diefer gefährlichen Unternehmung durch den 
anal einiger Fahrzenge Nachricht befommen, 
welche gleich nach der Gefangennehmung des Ne⸗ * 
gres und che man noch den Baffa im Berdachte 
haben kunte, daß er der Lirheber diefes Complots 
fen, unter Segel gegangen. 
Alle diefe befondern Umftände, welche aus dem 
eigenen Munde der 38 Nädelsführer und Mir: 
ſchuldigen 
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ſchuldigen dieſer entſetzlichen Rebellion gefammler, 
durch ihr wiederhohltes Geſtaͤndniß beſtaͤrcket und 
von neuem und mit ihrem freyen Willen bekraͤff⸗ 
tiget worden, als fie es mir fich dahin gekommen 
gefehen, die Beftraffung ihrer Verbrechen zu erhals 
gen, zeigen ‚offenbahr und beweifen augenfcheinlich, 
Daß der Baſſa von Rhodus die Seele, der Anftiffz - 
ser, und das Oberhaupt von dem Aufſtande gewer ' 
ſen, welchen fie vorgehabt. Dieſer Barbar hatte, 
wie fehon geſagt worden, denielben angefponnen, 
um durch eine: xecht wichtige Linternehmmung «die 
Gnade des Groß: Sultans wieder zu befommen 
und feinen ungemeffenen Ehrgeiz fowohl, als feinen 
Haß gegen das Oberhaupt: des hohen Ordens von 
St, Johann von Jeruſalem zu ſaͤttigen. Er war 
von der Hoffnung ſeines unfehlbaren gluͤcklichen 
Erfolgs ſo geblendet, daß er ſichs gewiß und un⸗ 
fehlbar einbildete, das grauſame Vergnuͤgen zu ha⸗ 
ben, die Ritter und Einwohner der Stadt in ih⸗ 
vem eigenen Blute ſchwimmen zu fehen. —R 
Um einen neuen Grad der Wahrſcheinlichkeit ei⸗ 
nes guten Erfolgs zu haben, hatte er mit Griechen 
und Morgenlaͤndern geheime Vertraͤge geſchloſſen, 
von welchen er einigen Beyſtand hoffte. Man hat 
Urſache zu glauben, daß dieſe Leute ihn wuͤrcklich 
unterſtuͤtzt haben wuͤrden; geſtalt man ſeit der An⸗ 
kunfft des Baſſa zu Malta bemercket, daß ſie in 
weit ſtaͤrckerer Anzahl als vormahls dahin gekom⸗ 
men. Die Regierung hat dieſe Neuerung nicht 
auſſer Acht gelaſſen, ſondern die nothwendigen 
Maas⸗Regeln ergriffen, um dieſen gefährlichen Ne⸗ 
gocianten 
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gocianten die Mittel zu benehmen, der Religion 
‚und der Ruhe der Inſel Schaden zu thun. 

Nachdem der Proceß der meiften: Eonjuranten 
zu Ende gebracht worden, fieng man an, das wider 
ſie gefaͤllte Urtheil zu vollzichen. Die Sclaven, 
welchen die. Ermordung des GroßMeifters aufge 
fragen worden, haben zuerſt die verdiente Straffe 
ihrer Verbrechen erhalten. Eilffe von ihnen ‚find 
ſchon in z unterfchiedlichen Executionen hingerich⸗ 
tet worden, * Unter dieſen Ungluͤckſeligen hat ein 
Negre und zwey Soldaten von der Wache die Tos 
des: Straffe mit allen Zeichen ciner wahren Neue 
und mit einer gleihmäßigen Standhafftigfeit aus 
geftanden, von 8 andern aber, welche alleſammt 
Tuͤrcken waren, find 4 in den Finſterniſſen ihrer 
‚gottlofen Seete geſtorben, die 4 andern aberihaben - 
das Gluͤcke gehabt, ihre Augen dem Lichte der Gna⸗ 
den zu eröffnen und die Chriftl. Religion anzunchs 
men, Durd) diefe göttliche Gnade geftärcker, find 
fie in ſolchen Gedanden zu ihrem Tode gegangen, 
welche das Chriſtenthum cingig und alleine einfloͤ⸗ 
fen fan, auch haben fie ihre Straffe mit Gedult 
und ohne zu murren, ertragen. Der berüchtigte 
Misbud, welcher bey der Tauffe den Nahmen 
Maria Joſeph haben wollen, und der Sclave Im⸗ 
ſeletti, Cammer» Diener Sr; Eminentz, welcher 


* Man hat deren nachgehends vwoch fo viele gehal: 
ten, daß man die Anzahl derer Hingerid)teten 
auf 120 Perfonen rechner, die auf allerhand Art 

* die Hand des Henckers haben ſterben muͤſ⸗ 


elle 
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den Nahmen Johann Baptiſta begehret, haben un⸗ 
ter andern dieſes unſchaͤtzbahre Ghück gehabt; ; Dies 
ſer hat, nachdem er den erften Streich bekommen, 
und jener, nachdem er den erften Zwick der gluͤen⸗ 
den Zangen empfunden, die Tauffe verlanget, und 
da fie felbige erhielten, befannten fie unaufhörlich 
den Ehriftlichen Glauben, und baten mit lauter 
Stimme um Verzeihung ihrer Sünden, rufften 
auch beftändig den Beyſtand unfers Heylandes 
Jeſu Ehrifti und der heil, Sungfrau, feiner Mut⸗ 
tet, at, 2 
"da nun folchergeftalt der Groß-Meifter der Ges 
rechtigfeie in allem, was die Schärffe der: Geſetze 
erfodert, den Lauff gelaffen, hat er auch nicht er⸗ 
mangelt, dem Allmächtigen öffentlich und auf eine 
feyerliche Weife Danck abzuſtatten. In allen 
Kirchen ward deßhalben folenner Gottesdienſt ges 
Halten, bey welchem das Volck ſich haͤuffig einfand, 
und der göttlichen Majeftär inbrünftig dandte, daß 
Selbige durch ihre unveränderliche Güre das Leben 
des Groß-Meifters erhalten, und diefe Inſel, die 
: Religion, und die gefammte Chriftenheit aus 
diefer erfchrecklichen Gefahr erretter, 
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Beſondere Nachrichten von 
den gefrönten Haͤuptern in 
Europa vom Fahre | 
1749. 
x I. 

Franciſcus Roͤmiſcher Rayfer, Groß⸗ 
Herzog von Toſcana, hat wegen 
Saumſeeligkeit der Reichs-Staͤnde die 
Reichs⸗Thron⸗Lehn in Empfang zu neh⸗ 
men, durch) den Neichs-Hof-Rath ein merfwürdiges 
Concluſum unterm 13 Aug. 1749 publiciven laffen, 
worinnen den faumigen Ständen auferlegt wird, 

binnen 3 Monaten ihrer Pflicht nachzufommen. 
U. Maris Therefis, Rapferin, Königin 
von Ungarn und Böhmen, hat diefes Jahr das 
Juſtitz · Finantz Commercien » und Militair-Wefen 
auf einen gang andern Fuß gefegt, welches aber 
umſtaͤndlich zu befchreiben hier zu meitläuftig ift. 
Das Yuftig-Wefen ift von den übrigen Landes-An⸗ 
gelegenheiten abgefondert, und die bisherigen Boͤh⸗ 
mifchen und Defterreichifchen Hof-Cangeleyen auf 
gehoben, dargegen aber die aus beyden zufammens 
geſetzten oberften Juftig: Stellen dem Präfidio deg 
bisherigen Defterreichifchen Hof: Canglers, Gra⸗ 
fens von Seilern, und den beyden refp. Boͤhmi⸗ 
fehen und Defterreichifchen Vice · Cantzlern, den Bra 
fen von Oedt und Korzinski, untergeben wor: 
' Era den. 
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den, Die in Yuftis-Sachen angeordnete Kegie- 
rung zu Wien iſt für ein. Hofgerichte erklärt, und 
die übrigen gefammten Sandes- Angelegenheiten mit 
Inbegriff der Militarfum ‚mixtorum ‚mit alleiniger 
Ausnahme der auswärtigen Staats-und- Kriege- 
Gefchäffte unter dem'Nahmen des Diredorii in 
internis dem Grafen von Haugwitz anvertrauet 
worden, iedoch fo, daß die vorgefallenen Angele- 
genheiten in ſolchem Collegio nur vorbereitet, fo- 
denn aber benden Kayferl. Majeftäten in denen, 
zu folhem Ende bey Hofe möchentlih ein oder 
zweymal zu haltenden, Conferengen vorgetragen 
und- mit Abfürgung aller MWeitläuftigfeiten auf das 
fehleunigfte erörtert werden follen, bey welcher Con: 
fereng der bisherige Böhmifche Dbriff- Eangler, 
Graf von Harrach, den erften Pläg und Stim: 
me haben folte. ; Die Nieder: Hefterreichifche Re⸗ 
gierung iſt in 2 Regierungen, davon eine die Ju⸗ 
fti- und die andere die öffentlichen Sachen befor- 
gen folte, getheilet worden, davon jene unter dem 
Grafen von Bremer und diefe unter dem Gra⸗ 
fen von Loſy ftehen folte. Auf diefe Art folten _ 
auch die Öerichts- und Proceß-Sachen von den ges 
woͤhnlichen Yuftig- Perfonen in den übrigen Lan⸗ 
dern mit der Abhängigkeit von der oberften Juſtitz⸗ 
Stelfe, dem Herfommen gemäß, entſchieden, die 
übrigen‘ inlaͤndiſchen Landes⸗-Angelegenheiten aber 
vor der, in iedem Lande angeſtellten, Repraͤſenta⸗ 
tion. und Cammer beſorget, auch nach Beſchaffen⸗ 
heit Bet Umſtaͤnde an’ das Direcorium in internis 
gebracht und von diefen in beyder Kayſerl. Ma: 

jeftäten 


gekroͤnten Haͤuptern vom fahre 1740. 677 


jeftären allerhöchften Gegenwart, wie oben gedacht, 
vorgetragen werden füllen, Zu Beförderung der 
Handlung ift in. dem fo genannten Maut Wefen ei: 
ne neue Anordnung gemacht und unter andern in 
den Städten Wien, Prag, Troppau, Graͤtz und 
Lintz zwey und zu Brünn vier neue Meffen.ange: 
legt worden, davon iede drey Wochen währen foll, 
als 2 Wochen zum Kauf und eine Zahl⸗Woche. In 
dem Militair⸗Weſen betrifft die Veränderung ſo⸗ 
wohl die Montirung, die fünftig in den Haupt⸗ 
Stuͤcken völlig überein ſeyn ſoll, als auch die Ber- 
pflegung,,. Einquartierung, Marfchirung, Recruti⸗ 
rung und Nemontirung, von welchen allen ein be= 
fonderes Reglement publicirt worden. Es iſt auch 
das Kriegs⸗Commiſſariat, das bisher fehr weitläuf- 
tig geweſen und theils wegen der großen Anzahl der. 
darzu gehörigen Perfonen, theils wegen der ftarden 
Beſoldungen und vielen Emolumenten fehr vielge- 
Foftet hat, aufeinen gang andern Fuß gefeget, auch 
ein gang neues Kriegs-Erercitium, wovon der Ge: 
neral, Graf Leopold von Daum, durch die Ge⸗ 
neral⸗Wachtmeiſter von Winckelmann und Ra⸗ 
dicati das Reglement abfaſſen muͤſſen, eingefuͤhret 
und ſo gar in Kupfer geſtochen, allen Obriſten zu⸗ 
gefertiget, die Majors aber und andere Ofſiciers 
deshalben nach Wien befchieden worden, mo fie 
‘bey dem General⸗Wachtmeiſter Sincere und dem 
Obriſt von Anger Unterricht empfangen. Zu Un⸗ 
terſuchung und Tilgung der Regiments-⸗Schulden 
warb unter dem Vorſitz des Feld-Marfchalls, Gra⸗ 
fens von Cordoua/ eine befondere Hof-Commif- 
a Er 3 fion 
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ſion niedergefegt und zu Fortfegung des ‚bisher aus- 
geſetzt gebliebenen Fortifications-Baues der Stadt 
Wien dem General von Bohn die Ober-Direction 
‚aufgetragen. Die gange Armee ift auf 100008 
"Mann zu Pferd undFuß gefegt worden; fo, Daß iedes 
Sinfanterie- Regiment aus 2048, ein Cüraffter- und 
Dragoner:Regiment aus Srzund ein Huſſaren⸗Re⸗ 
‚ giment aus 610 Mann beftehen fol. Man hat 
auch bey dem Stadt-Magiftrat zu Wien eine neue 
‚Einrichtung gemacht und die ſtarcken Befoldungen 
ziemlich verfürge. Den 22 Sept. wurde eine neue 
DPolicey-Drdnung öffentlich angefchlagen, fo ausıs 
Paragraphis beftunde. Dem Haupt⸗Inhalte nad) 
wird die Einfuhre und der Gebraud) der- auslän- 
difchen Stoffe, güldner und filberner Borten, Spi⸗ 
‚gen und Stidereyen, mie aud): alles aufler Land 
gearbeiteten Goldes und Silbers, infonberheit aber 
‚ ber aus Gold und Silber verfertigten Galanterie- 
Waaren dergeftalt verbothen, daß von dem Tage 
der Publication an fein neues Kleid von dergleichen 
Stoffe, bey 100 fl. Strafe mehr verfertiget und 
was von felbigen noch nicht verarbeitet, innerhalb 
3 Tagen bey der niedergefegten Commiffion ange 
zeigt werden ſoll. Ferner wird den ſammtlichen 
Herrfchaften die Anfchaffung bordirter Livreyen, mie 
auch die fo genannte Gutvergoldung der Wagen ıc. 
verboten. Bey allen diefen Veränderungen ift-fei- 
ne. flägliher, als daß shre Majeftär aus allzu 
groflem Eyfer vor ihre Religion denen Proteftan- 
ten in Ungarn vollends alle ihre Kirchen wegzu⸗ 
nehmen befliffen iſt.  Diefes hat un im 
‘ 9 ei D) art. 
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Mart. 1749 die Stadt Raab in Nieder⸗ Ungarn 
erfahren, deren Evangeliſche ſowohl als Reformir⸗ 
te Kirche ſammt den Schulen von den Catholicken 
weggenommen worden. · Man zehlet dieſe unter 
Die 105 Kirchen, fo den Proteftanten während die 
fer Regierung in Ungarn entzogen worden. So ver- 
‚andert fieht e8 iego an einem Hofe aus, deffen Gröffe 
die Welt zwar allezeit bewundert hat, der aber nie- 
mahls herrlicher.als unter der Regierung der groſſen 
Maria Therefia gemefen. Sie hat ihren meiften Auf⸗ 
enthalt immer noch. zu Schönbrunn, koͤmmt aber fo 
-offte nach Wien, als es die Ehre ihres Hofs und die 
Wohlfahrt ihrer Reiche und Unterthanen erfordert, 
‚weil die gefammten Staats: und Regierungs-Ge- 
ſchaͤfte allda ihre Eypedition haben. a 2 
II. Eliſabetha J. Reyferinvon allen Reuf 
. Ten, batfich das gange Jahr hindurch inder Stade 
Mofcau befunden, doc aber zu Ende des Dec. 
fich wieder nach Petersburg begeben, wo fie dent. 
Jan. 1750 glücklich und gefimd angelangt.’ Im 
Febr. 1749 wurde fie von einer Unpaͤßlichkeit be= 
fallen, die aber von feiner Folge gewefen. Den 
19 Nov. nahm der Broßfürft als vermurhlicher 
Erbe des Reichs zum erftenmahle in den Senate 
Sitz und wohnte denen Berathfihlagungen bey. 
Zu gleicher Zeit faßte die Kayferin den Schluß, 
die Marine wieder auf den Fuß zu fegen, worauf 
fie unter der Regierung des Kanfers Petri des 
Großen gemwefen, in welchen Abfehen ſolche in 2 
gleiche Departements vertheilet worden, davon 
Das eine Day Nordiſche Departement und das an⸗ 
er Er4 dere 


| 


G60 : 1. Beſondere KTachrichten. von den 


‚dere bas von ber Oft-See fenn fol, Bey iedem 
ſolte eine geriffe Anzahl Kriegs-Schiffe, Fregatten 
und andere Fahrzeuge nebft den barzu gehörigen 
Officiers und Matrofen- gehaften werden. Den 
14 May ward die Stadt Cafan durd) eine ſchreck⸗ 
liche. Zeuersbrunft gänglich in die Afche gelegt. ' 

„IV. Serdinandus VI. Rönig vonSpanien, 
behauptet noch immer den Ruhm eines weifen Re⸗ 
‚gentens, der fich feines Reiches Beſten annimmt. 
Wie feine Sorgfalt eingig und alleine auf das 
Wohl feiner Staaten, die Erleichterung feines 
Volcks und das Aufnehmen feines Reichs gerichtet 
iſt, fo hat man alles dahin zu rechnen, was bißher 
an feinem Hofe vorgegangen. Die Engelländer 
haben Urſache, fich wohl vorzufehen,; daß ihnen 
fünftig in ihrer Handlung nach Weft-Jndien von 
den Spaniern Fein Eintrag geſchehe. Der Groß- 
‚beitannifche Hof gehet daher gang behutfam in den 
Negotiationen mit dem Spanifcher Hofe, durch 
welche die bisherigen Irrungen zwifchen beyden 
Reichen aus dem Grunde gehoben ‚werden follen, 
und es ſteht dahin, ob die Engellaͤnder fo viel 
Seide dabey ſpinnen werden, als ſie ſichs anfangs 
eingebildet haben, Mit dem Franzöfifchen Hofe iſt 
‚dag bisherige. gute Vernehmen vom: neuen beftäti- 
get und fo gar mit den Italiaͤniſchen Staaten ein 
. geheimes Bündniß getroffen worden, fo das Wachs- 





tcthum des Königl, Hauſes und Spaniſchen Reiche 


zum Zwecke hat, worzu die neugetroffene Vermaͤh⸗ 
dung der Infantin Maria Antoinette mit dem Cron⸗ 
Printzen von Sardinien vielen Anlaß gegeben. Pain 
win. ee reichen 
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reichen Silber-Flotten, welche die, während dem 
legten Kriege in America gefammleten, Schäge 
nunmehro glücklich nach den Spanifchen Häfen 
bringen, fegen den König in den Stand, vielen 
wichtigen Projecten den gehörigen Nachdruck zu ges 
ben. Unter ſolche Projecte gehöret auch der vor— 
habende Ereus-Zug nach Africa, der auf die Zer⸗ 
ftörumg der Türdifchen Kaubnefter Algier, Tunis 
und Tripoli abgefehen ift. Die Kronen Portugall 
und Sicilien, der Malthefer-Orden und die Repu⸗ 
blicken Venedig und Genua follen Theil an dem 
Plane haben, den man von diefer Unternehmung 
entworfen. Alleine viele geben die Zurüftung hier⸗ 
zu nur vor ein Spiegelfechten aus und glauben, daß 
etwas ganganders Darunter verborgen liege. In⸗ 
deflen find die Algierer hierbey nicht ficher, fondern 
fegen ſich in eine folche Gegen-⸗Verfaſſung, daß es 
den Spaniern ſchwer genug. fallen dürfte, wenn fie 
im Ernft fich an die gedachten Raub-Nefter wagen 
wolten. Die Herftellung des Finang-Wefens läft 
fi der König gang befonders angelegen ſeyn. Da 
die Elerifey in feinen Americanifchen Staaten ans 
fehnliche Güter befiget, ‚die nur etwas weniges zu 
den öffentlichen Bedürfniffen beyträgt, fo bat er 
von dem Pabfte eine Bulle erhalten, wodurch ihm 
erlaubtiift, von allen geiftlichen Einkünften ſowohl 
in Neu⸗Spanien, als in Peru einen Indult von 
3 pro Gent einzuheben, welches eine fehr beträcht- 
Tihe Summa ausmacht. Den 17 Mart. ließ er 
den Anfang machen, den neuen Entwurf wegen 
Einziehung eines guten Theils der Bedienten von 
Liu Ers5 der 


688 I. Beſondere Nachrichten von den 


der Koͤnigl. Hofftatt und der Vereinigung der bey⸗ 
den Königl. Häufer auszuführen. . Die Königin 
folte Kraft deffelben fünftig alleine von des Königs 
Hauſe bedienet werben und es folte nur eine eingi= 
ge Livrey feyn. Der König hat auch durch ge- 
wiſſe Verordnungen verfihiebene Abgaben theils 
aufgehoben, theils vermindert, nad) einer andern 
Verordnung aber jährlich 100000 Thaler-beftimmt, 
die von der. vorigen Regierung gelaffenen Schuls 
den abzutragen. Bey Madrit ließ er einen; Der, 
Namens S. Ferdinando, erbauen und daſelbſt von 
fremden Künftlern und Handwerds-teuten Tuch- 
Sammt: und andere Fabriken anlegen. Er iſt 
ein groſſer Siebhaber vom Bauen, daher er niche 
- mir vor dem Thore von Alcala einen bedeckten 
Pag für die Stier-Hefechte anlegen laſſen und die 
Einkünfte davon dem. allgemeinen. Hoſpital ge⸗ 
ſchenckt, welches er Mit 9 groffen Säulen vermeh⸗ 
ret. Er hat auch eine Million Piafters angewie⸗ 
fen, Aranjuez zu einem Schloffe zu machen, das 
wuͤrdig ſey, zum Aufenthalte der Spanifchen Mo- 
narchen zu dienen. Diefes, auf einer geoflen Ebe- 
ne gelegene, Königl. Hauß findet fi) in eben den 
Amftänden, worinnen DBerfailles gewefen, ehe 
Ludwig XIV. die bervundernswürdige Mafchine zur 
Marli hat anlegen lafien. Der König hat daher 
befchloffen, der Natur durch die Kunſt vermittelſt 
Errichtung einer Wafferleitung zu: helfen, welche 
dieſem Haufe und deflen Gärten ein gefundes und 
‚binlängliches Waffer verfchaffen foll. Diefes weit⸗ 
läuftige Werk foll 6 Meilen in die Laͤnge haben 
i 2 und 
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und weit uͤber eine Million koſten. Das wichtig⸗ 
ſte, das er bisher mit groſſem Aufwande und auf ei— 
gene Koſten hat bauen laſſen, iſt der groſſe Weg 
gegen Guadarama, durch welchen die freye Com⸗ 
munication zwiſchen den beyden Caſtilien unterhal⸗ 
ten wird. Ge. Majeſtaͤt trugen ſolches Werk zu 
‚Ende. des Jul. dem Marquis von Enſenada, 
Minifter bey den Finang- Kriegs- und Marine 
auch Indianiſchen Sachen, auf, Die Schwie- 
‚rigfeit, eine Reihe unerfteiglicher und alle Winter 
hindurch mit Schnee bedeckter Gebürge eben zu 
‘machen und der vergebliche Verſuch der Minen, 
die man ohne Erfolg wegender üblen Beſchaffen⸗ 
heit des Terrains fpringen laffen, haben gedachten 
Minifter davon nicht abgefchrecet ** der Befehl 
ſeines Koͤnigs war ihm zureichend, alle dieſe Hin⸗ 
derniſſe zu uͤberſteigen. Er ſuchte anfangs geſchick⸗ 
te Ingenieurs dazu aus und vertrauete die Dire⸗ 
ction dieſes Wercks dent Don Frantz Nangle an, 
deſſen Erfahrenheit die Wahl des Miniſters voll⸗ 
kommen gerechtfertiget hat. Die wenige Zeit, 
welche die Arbeiter zu Anlegung dieſes Weges ge⸗ 
brauchet, der ganz und gar gepflaſtert iſt, 8400 
Ruthen in der Laͤnge und 35 Fuß in der Breite 
hat, und bey welcher Arbeit fie ſich nur folches 
MWerdzeugs, das zu Durchbrechung der Felſen ge- 
ſchickt iſt, bedienet, machet, daß man es. als ein 
rechtes Meifterftück anfehen muß. Es ift ein faſt 
an einander "hangender Steinweg, der an verfchie- 
Denen Orten von 10 big zu 40 ‚Schuh erhoͤhet iſt, 
nachdem es die Gegend erfordert hat, — 
sn eyben 
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benden Enden hat er einen Graben, und auf der 
Höhe des Gebuͤrges ift ein Behaͤltniß für die Waſ⸗ 
fer, die mit einer Geſchwindigkeit, die nicht ihres 
‚gleichen hat, herunter laufen. Diefer Weg ft für 
283 Waflerleitungen geöffnet und durch 7 Brüden 
von der fhönften Architectur getheilet. Er fängt 
bey der Stadt Öuadarrama an und gehet 5430 Ru⸗ 
then meit bis-zum oberften Gebürge, das den bey- 
den Caftilien zur Grenge dienet. Bon dar gehen 
noch 2970 Ruthen bis Efpinard in Alt-Laftilien, 
wo diefes treffliche Werk aufhörer, deſſen Dauer 
ein immermährendes Dendmahl von der Liebe des 
Monarchens gegen feine Unterthanen und von dem 
Eyfer eines groffen Minifters für feinen Herrn feyn 
wird. Als der König diefes Werf zu Anfang des 
Dec. befahe, wurde er von dem NJarquis von 
Enſenada dahin begleitet. Die Berwunderung 
Sr. Majeftät war daben fo groß, als Dero Zu- 
friedenbeit, die Sie dieſem Minifter in den gnä- 
digſten Ausdrücdungen bezeugten. Höchftdiefelben 
lieſſen soo Piftolen zu einer Belohnung unter die 
Trouppen und Arbeiter austheilen, auch die Inge⸗ 
nieurs nach ihren Graden avanciren, nachdem Sie 
Don Sranız Nangle, der die Direction bey die- 
fem Werde geführet, mit einem Oberſten⸗Brevet 
begnadiget. Was den Aufftand der Caraques in 
‘America anbetrifft, davon foll anderwärts gehan⸗ 
delt werden. Ä 

V. Ludovicus XV. Rönigvon Frankreich 
hat an der Verbeſſerung der Marine und des See⸗ 
Staats ſtarck arbeiten, ſich aber dadurch an ſeinen 
eur gewoͤhn⸗ 
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gewöhnlichen Ergöglichfeiten nicht hindern laſſen. 
Es fam von’dem neuen See:Staat ein Plan zum 
Vorfchein, nach welchen fünftig in den Königl. 
Häfen beitändig ını Schiffe von der Linie, 54 Fregat- 
ten, 2 Bonibardier-Oallioten und 25 Brander im 
feegelfertigen Stande gehalten werden ſolten. Im 
Sept. that ver König eine Reife nach der Nor- 
mandie, um die vornehmften Städte darinnen zu 
befichtigen, Nachdem 1200 Mann Eavallerie von 
dem Königl. Haufe voraus gegangen, um an den 
Drten , durch melche des Königs Reife gefchahe, 
die angemwicfenen Poften zu befegen, brach der Rö- 
nig den 10 Sept. nad) Crecy auf, von dar er den 
r7 über Mavarre nah Havre de Grace abgienge. 
Der Graf von Sachfen folte ihn auf diefer Reife 
begleiten, wurde aber durch einen Fall, den er 
auf der Sagt vom Pferde that, daran verhindert. 
Der Minifter von dem Marine: Departement, 
Kouille, mar einer-von denen, die ſich in feinen 
Gefolge befanden. Den 19 gefchahe des Königs 
Ankunft zu Havre de Grace, wo ihm zum DBer- 
gnügen in dem Hafen ein Geegefechte gehalten 
und ein Feuermwerf abgebrannt wurde, worauf er 
den 21 wieder abreifete und über Guillon, wo er 
übernachtete, den 22 wieder zu Berfailles anlangte, 
Die Rede verdienet hier angemerckt zu werden, wo⸗ 
mit Se. Majeftät von dem Präfidenten des Par: 
fements in der Normandie , Herrn -Pontcarre zu 
Havre de Grace empfangen worden, Sie latı- 
tet alſo: Bun Ä 


Sir! 
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Sire! — 
Die Voͤlcker haben allezeit einen groſſen Vortheil, 
wenn ſie ihrem Beherrſcher bekannt ſind. Was fuͤr 
Regungen der Ehrfurcht muͤſſen die nicht empfinden, 
denen die Gnade wiederfaͤhret, daß er ſie mit ſeiner 
Gegenwart beehret: Kaum haben Ew. Majeſtaͤt ſich 
von den Beſchwerlichkeiten eines langwierigen Kriegs 
erhohlt, welcher durch die Sorgfalt, Tapferkeit und 
Kiugheit, die nur in einem groſſen Könige wohnen 
fan, der ein Schieds⸗Richter von Europa genennet zu 
werden verdienet, geendiget worden, als Sie die koſt⸗ 
bahren, zu Dero Ruhe fo rechtmäfig erworbenen, Aus 
— dazu anwenben, die in dem innerſten Dero 
enigreich gelegene Staaten zu beſuchen. GSire! 
Iſt eg ung wohl erlaubt, Ihnen alle unfere Empfin 
dungen ‚deswegen an den Tag zu legen. Unmöglidy 
fan unfer Enfer, unfere Ehrfurcht und unfere, -Dero 
geheiligten Perfon gewidmete, Ergebenheit einen groͤſ⸗ 
fern Grad der Vollkommenheit erlangen. Der, Vor⸗ 
zug, den Em. Maj. diefer Proving geben, ift für uns 
fer Parlement um fo viel reigender, da ihm hierdurch 
die Erlaubniß verſchaffet wird, ſich Dero Throne zu 
nahen. Wegen dieſes Gluͤcks hat es das Parlement 
8 Paris iederzeit beneidet, ob es gleich demſelben an 
reue und bereitwilligem Gehorſam in Vollziehung 
der Befehle Ew. Maj. niemahls etwas nachgegeben 
hat. Sire! würdigen Sie die Gerichts-Perfonen Des 
ro Konigl. Schußes, welche täglich in Dero- Rahmen 
mit den groften Fleiffe die Gerechtigkeit handhaben, 
und laffen Gie das Bold , fo Dero Borforge anders 
trauet ift, die Annehmlichkeiten eined Friedens genüfz 
fen, ven Dero väterliche Güte felbft gewuͤnſchet hat und 
zu deffen Erfüllung Ew. Majeftät Dero eigene, von dem 
gangen Königreiche fo zärtlich geliebte, Perfon ber Ges 
fahr auggefegt haben. . j " 


Im Nov. hatte der König zu Sontaineblegu 
auf der Jagd folgenden ungluͤcklichen Zufall = 
. efand 








gekroͤnten Haͤuptern vom Jahre 1749. 687 


befand fic) auf der Wilden : Schweins - agb’ und 
ſchoß eines diefer Thiere, das ſtarck und: mehr als 
zehnjährig war. Hierüber wandte fich daffelbe, 
als es fi) verwundet merdte, in voller Wurh ges 
gen ven. König, ein. Piqveur aber, der bey. dem. 
Könige war, Fam darzwifchen und wandte den Ans 
ſatz des Thiers ab, kunte aber nicht vermehren, daß 
es ihn nicht angefallen und vom Pferde geworfen 
haͤtte. Jedoch in dem‘ Augenblick that der König 
den zweyten Schuß ſo gerade, daß es auf der Stel⸗ 
le getoͤdtet wurde. Seinem Nahmen ein immer⸗ 
waͤhrendes Denckmahl zu ſtiften, hat er den Ent— 
ſchluß gefaßt, ſeine Statue zu Paris auf einem 
neuen Platze aufrichten zu laſſen, da denn die Ko⸗ 
ſten ſewohl zu deren Aufrichtung als Bezahlung 
der Häufer, die deswegen abgebrochen werden muͤſ⸗ 
fen, auf 8 Millionen Siores gefchägt werden. Sonft 
hat es auch geheiffen, daß ſowohl das Louvre neu 
sebauet, als auch das Schloß zu Berfailles mit 
vielen. neuen: Auszierungen verfehen werden folte. 
Den 6. Sept. ward zu Paris ein neues Edict pu⸗ 
blicivet , welches. allen Particuliers verbietet, zum 
Vortheil der Klöfter und anderer geiſtl. Commu- 
nitätenreinigg Difpofition zu machen, dieſen aber 
neue Güter und Grundſtuͤcken an ſich zu bringen. 
Es wird darinnen auch den Notariis bey Verluſt 
ihres Amts unterſaget, Donationes inter vivos 
oder Teſtamentarias zum Behuf ermeldeter Com⸗ 
munitaͤten anzunehmen, Die Unterthanen ver⸗ 
meinten nad) hergeſtellten Frieden eine Erleichte⸗ 


— zu kriegen, da der zehndte Pfennig aufgehe« 
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ben wurde. Allein die Freude dauerte nicht fange, 
fo wurde zu. Tilgung der National» Schulden. der 
2ofte Pfennig eingeführet, womit auch die Geiftlich- 
keit nicht verfchonet bliebe. Den 23 ul. ift die 
Inſel Cap Breton an die Frangofen wieder überge- 
ben worden. — —— 

VI. Georgius II. Roͤnig von Großbritan- 
nien und Churfuͤrſt von Braunſchweig, iſt die⸗ 
ſes Jahr nicht aus ſeinem Koͤnigreich gekommen. 
Das Parlament, das den 10. Dec. 1748. eröffnet 
worden , hat feine Sefliones bis den 24 “un. 1749. 
continuiret, da es von dem Könige auf einige Mo⸗ 
nathe prorogirt worden. Das vornehmfte, was 
diß Jahr bey dem Parlamente vorgegangen , bes 
ftehet in folgenden: Den 28 Yan. ließ der König 
beyden Parlaments-Häufern den, zu Aachen geſchloſ⸗ 
fenen, Definitiv- Tractat vorlegen, worüber nachge- 
hends von den Mitgliedern ſtarck raifonnirt, und 
mancherley widriges geurtheilet wurde.‘ Den.u 
Kebr. brachte man in dem Unter-Haufe aufs Taper, 
von den, durch den Känfer Carl VIL zu Hanau un« 
ter dem Minifterio des Lords: Carteret gefhehenen, 
Friedens⸗ Handlungen eine Abfchrift zu begehren, 
welcher Vorſchlag aber Durch 288 Stigimen gegen 
158 verworfen wurde. Den 17 fam dieſe Sache 
abermals in Borfchlag. . Die Gegenparthey: ließ 
bey den Debatten, bie daruͤber entſtunden, fehr 
harte Worte gegen die Herren Pelhams hören, und: 
führte an, daß, da man fich weigere, diefe Schrif⸗ 
ten zu communieiren:, ſey dieſes ein. deutlicher Bes: 
weis, daß man dem Grafen von Gtanville 
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mit Unrecht aufgebürder, als ob felbiger den König 
zu Berwerfung ver vom Känfer Carolo VII, gefche- 
benen Borjchläge bewogen, und an Unterzeichnung 
des Hanauer » Tractats gehindert hätte; man koͤnte 
daraus fchlieflen, daß damals die Minifters an den 
Demarfchen den größten Antheil gehabt, welche 
nachgehends die Nation in fo groffe Koſten, obne 
den geringften Mugen davon zu haben, gefteder. - 
Sie gaben fo gar vor, man habe um desmwillen fo 
verfahren, um den Grafen von Granpille ver- 
haft zu machen, und fich ſtatt feiner empor zu 
fhwingen. herr Pelham blieb.auf diefe Befchul- 
digung nichts fchuldig, und behauptete, es fen der 
Graf von Öranville in der That die Haupt-Urfache 
von alle dem geweſen, was zu Hanau vorgegangen. 
Durd) die Mehrheit der Stimmen im geheimen 
Rathe wären die Propofitiones des Kayſers ver- 
mworfen worden, und die Mittheilung dieſer Schrife 
ten fey um deßwillen unnüße, weil das Parlament 
alle feit ver Zeit ergriffene Maasregeln, und folg- 
lich die Demarfchen gebilliget hätte, worüber man 
iego Klagen führen wolte. Nichts deftomeniger 
brachte die Öegenparthen den folgenden Tag von 
neuen in Antrag, den König in einer Adreſſe um die 
Borlegung der Kopien von allem, was wegen des 
Friedens zu Papiere gebracht worden, zu erfuchen, 
Hieruͤber entftunden heftige Debatten, doch wurde 
die Sache, als fie zum Votiren fam, mit 221 
Stimmen gegen 120 verworfen; wobey dag Uns 
terhaus bis Abends um ıı Uhr verfammlet war, 
Der Braf von Egmont war einer von denen, 
©, 4. Nachr. 140, D s die 
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die wider die Hofparthey am beftigften redeten; da 
hingegen die Herren Pelham, Pitt und Horatius 
Waipole am nachdruͤcklichſten widerfprachen, und 
zeigten, daß der Antrag wider die Praͤrogativen der 
Krone liefe, welche unwiderſprechlich das Recht ha— 
be, ohne das Parlament zu fragen, Krieg anzus 


fangen und Frieden zu fehlieffen. Der Zweck der: 


widrigen Parthey ift hierbey gewefen, das Mini= 
ſterium, abfonderlich aber den Hertzog von New⸗ 
caſtle, und den Herrn Pelham, ſeinen Bruder, 
zu ſtuͤrtzen. Alleine ohngeachtet aller Bemühungen, 
die ſich vdiefelbe deshalben gab, behielte dod) die 
Hof⸗Parthey die Oberhand. Wegen Richtung der 
Etreitfachen über. die zur See gemachten Prifen 
ward durch einen Parlaments-Schluß eine Commif 
fion von 68 Perfonen errichtet, die in Zukunft in 
diefer Sache gebohrne Richter fenn folten. Unter 
diefen Commiffarien befanden ſich der Prins von 
Wallis, der Hersog von Cumberland, die Ertzbi⸗ 
ſchoͤffe von Canterbury und Norck, der Bifchoff von 
London, und alle Glieder des geheimen Raths. 
Den 28 Febr. wurde die Sache wegen Unterhal- 
tung 3000, über die ordentliche Zahl gefeßten Ma- 
trroſen, die jüngft aufs Tapet gebracht worden, im 
Unterhaufe in Ermegung gezogen , worüber große 
Debatten entftunden. Den 7 Mark. überreichte 
der Admiral Warren im Nahmen der gefammten 
See⸗Officiers ein Bittſchreiben, darinnen er wider 
die vorhabende Bille, die Beftrafung der Meute⸗ 
xey und Defertion betreffend, Borftellung that, und 
das Parlament erfuchte, es deshalben bey den = 
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Geſetzen zu laffen, weil es der Marine Nachtheil 
bringe. Es hat dieſes zu groſſen Debatten Anlaß 
gegeben, die etliche Tage gewaͤhret, ohne daß es zu 
einem Schluffe gefommen. Den 2g Mart. wur« ' 
ben auf das Memorial des Kayſerl. Minifters der 
Kayferin = Königiy 100000 Pf. Sterl, als ein 
ſchuldiger Kicftanb der verfprochenen Subfidien 
verwiliget. Den i5 Apr. brachte der Lord Du: « 
plin eine Bille in Borfchlag, die Einführung und 
das Tragen aller filbernen Galonen und Spigen, 
auch geftickten Sachen, die aus fremden fanden kaͤ— 
men, in Engelland zu verbieten, welche fo gleich ver- 
lefen und gebilliget wurde. ° Den 27 Nov, wurde 
das Parlament von dem Könige von neuen eröffnet, 
und darauf Die Zahl der Matrofen auf 10000, u, die 
Sand-Truppen auf 18000 Mann gefeßt, auffer 6000 
Mann, die in dem Gebürge von Schottland gehal- 
ten werden folten , um fo wohl die neuen Wege das 
felbft vollends zu Stande zu bringen, als auch die 
Vaſallen folches Reichs bey Einführung der neuen . 
Öefege zu fehügen, und der Tyranney der dortigen 
KHäupter zu wehren. Die übrigen Parlaments-Afs 
fairen find von Feiner fonderlichen Wichtigkeit gewe⸗ 
fen, od. fie gleich mancherley Streit verurfachet. 
Der König hat ſich dig Jahr etliche mal unpäßlic) 
befunden, invem er nicht nur im Apr. etliche Anfälle 
vom Fieber gehabt, fondern auch den 6 Yun, Uns 
päßlichfeit halben durch einige Commiffarien, als 
die Pringen von Wallis und Cumberland, den Ertz⸗ 
biſchof von Canterbury, den Lord⸗Cantzler, und eis 
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nige andere Lords zu verfchiedlichen Villen die Ein⸗ 
willigung gegeben. 
- VI. Auguftus IT. Rönig von Pohlen 
amd Churfürft zu Sachfen, kam den 8 Febr. 
Abends mit feiner Gemahlin und Spite gefund und 
gluͤcklich aus Pohlen nach Dresden zurüde, und 
ſchrieb den 25 Apr. eine Berfammlung der Chur- 
Saͤchſiſchen tand-Stände auf den 22 “un. aus, die 
auch an dem gedachten Tage mit den gewöhnlichen 
Eeremonien zu Dresden ihren Anfang nahm. Die 
Propofitiones waren auf die Herftellung des allge- 
meinen Landes⸗ und Steuer-Xerarii und auf die Her⸗ 
benfhaffung und Abführung derer jur Verpflegung 
und Unterhaltung der zur Confolation des Landes 
‚ auf einen andern Fuß gefeßten Armee belaufenden 
Summen gerichtet. Die übrigen Poftulata bezo: 
gen fich auf die Bewilligung des leßtern A. 1746. 
gehaltenen Sand-Tags, nur daß die damahls bis 
1755, bewilligte Kopf-Steuer auf mehrere und hin- 
längliche: Jahre zu prolongiven anbefohlen wurde. 
Den 14 Sept. erhielten die Stände in Gnaden ihre 
Erlaffung, nachdem diefelben die, auf 27. Millionen 
auffteigenden ‚ famtlichen Steuer-Schulden agnofci= 
vet, auch zu fünftiger richtigen Abführung der Zin- 
fen und fucceßiven Bezahlung derer Capitalien neue. 
zen Fonds ausfindig gemacht. Der Land⸗ 
ag, der dißmal ungewöhnlich lange gewaͤhret, hatte 
hiermit einEnde. Im Königreiche Polen find die 
vornehmften Familien in eine groffe Verbitterung 
gegen einander gerathen. Der König hat es zwar 
an väterlichen Ermahnungen nicht ermangeln * 
aber 
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aber damit wenig ausrichten fönnen. Der Chur- 
Pring that den 22 Sept. mit feiner Gemahlin eine 
Reiſe nach Prag, wo er den Churfürften von 
Bayern antraf, mit dem er einige Tage in allem 
Bergnügen zubrachte. Er fam den 1Oct. glücklich 
wieder nach) Dresden zurüce, 

VII. Fridericus V. Koͤnig von Dänne- 
marc und Norwegen, bat unter andern auch 
gleih vom Anfange feiner Regierung an feine Un= 
terthanen durd) eine geſchwinde Juſtitz zu beglückfe- 
ligen gefucht,, zu welchem Ende er das höchfte Ge- 
richte beyder Königreiche fo gleich mit einem Praͤſi⸗ 
denten und einigen Affefloribus vom Stande und 
Verdienſte vermehret, die Befoldung der Glieder 
dieſes hohen Tribunals anfehnlich verbefiert, durch 

bie, zu Zuhörern verordneten, jungen von Adel eis 
‚nen gefchiften Zuwachs aufs fünftige zubereitet, und 
nebft noc) vielen andern. rühmlichen Anftalten ges 
dachtem Hohen Gerichte auch folche Kegeln vorge- 
ſchrieben, wodurch die Menge der X. ızıı , da diefe, 
Kefideng von der Peft heimgefucht geweſen, fich ger 
fammleten Rechtehängigen Sachen allefamt diefes 
Jahr gluͤcklich abgethan worden, fo, daß das Ge- 
richte feine Seßiones wegen Mangel inftruirter Sa- 
den am ı5 Febr. hat endigen müffen; melches 
Gluͤcke diefen Landen in vielen Jahren nicht wieder- 
fahren it. Den zı Mart. begienge der König feinen 
Geburts-Tag und erfreuete an folchem eine Anzahl 
von 214. in kuͤmmerlichen und fchlechten Umſtaͤnden 
fih befindenden Perfonen aus der Königl. Poft- 
Caſſe auf ihre gebens-Zeit. Im May that er eine 
My 3 Reiſe 
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‚ Reife nach) Norwegen. Er gieng den ı2ten dieſes 


von Eoppenhagen ab, und langte den 13 zu Corför 
an, wo er unter Paradirung der Bürgerfhaft und 
Abfeurung der Canonen empfangen wurde. Den 


nren ſetzte er die Reife nach Coldingen fort, von dar. 


er, nachdem er 2 Curaßier-Regimenter gemufterf, 
über Horfens, Frifenburg und Randers zu Slaftrand 


anlangte, wo er fich auf das Schiff Oldenburg ſetz⸗ 


te, und unter Bedeckung der Efcadre bes Admirals 
Hofenpalm den 23 May Abends zu Laurwigen im 
Aggerhuß - Stifte: glücklich ans Sand trat. - Den 
2 Jun. kam er unter unausfprechlihem Frohlocken 

des Volcks nach Chriſtiania, wo er ſich einige Zeit 
aufhielte, und darauf die Reiſe nach Friedrichshall 
fortſetzte, wo er ſowohl die daſige ſchoͤne Kirche, als 


die in dieſer Stadt befindliche Seiffenſiederey und 


Tobacks⸗Fabric beſahe. Den zıften langte er uͤber 
Hoffslund zu Moß an, nachdem er unterwegens den 
beruͤhmten Waſſer-Fall des Fluſſes Glumma, den 
die Norweger in ihrer Sprache Sarpe-Foffen nen⸗ 
nen, befehen. Er wolte auch nach Drontheim rei⸗ 
fen, allein wegen ber allda herumgehenden Dlattern 
wurde er bewogen, folche Reife einzuftellen. ' es 
doch, ehe er den 3 ul. wieder nach Ehriftiania zu⸗ 
rüdefehrte, erhub er fich noch nach Bragnes, bey 
welcher Öelegenheit er über die Paradies-Bach gien= 
ge. Eine Meile von folher Stadt wurde er von 


x 


einem Corps Bürger, fo ſaͤmmtlich grün gekleidet 


waren, eingeholet, in der Stade felbit aber von der 
parabirenden Bürgerfchaft empfangen ; welche zus 
gleich dreymal aus. ihrem Gewehr Salve gab. 

Ä As 
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Als er in der Silber-Grube zu Kongsberg alles 


merckwuͤrdige in Augenfchein nahm, wurde er Da= 


feibft von den ſaͤmmtlichen Bergleuten mit ihrer 


Berg: Mufie und mit brennenden fampen in den 


\ 


Händen empfangen. Die neuangelegte Mamor- 
Sabrif wurde nicht weniger mit Sr. Majeftät bo=. 
ben Gegenwart beehret; in der neuen Glas-⸗Huͤtte 
aber wurden in Dero Anweſenheit verfchiedene Glaͤ⸗ 
fer verfertiget. Den g Abends langte der König 
über ‚Ehriftiania wieder zu Laurwigen an, to er dert 
ır. wieder nach dem Sunde abfuhr, auch in folchent 
den 13. Mittags glücklich anlangte. Er ſtieg zu Hel⸗ 
fingör ans Sand, und Fam nad) etlichen Stunden zur 
Friedensburg an. Man fan die Freude nicht bes 
fchreiben , welche diefe fo erwünfchte gluͤckl. Ruͤck— 
kunft bey der Königin und dem gangen Koͤnigl. 


" Haufe verurfacher. Mit Schweden ift im Der. die 


den 5 Det. 1734; zu Stockholm geſchloſſene Defenfiv« 
Alliantz auf 15 Jahr verlängert worden. . Der- aus 
26 Artickeln beftehende Tractat behält nicht nur ſei⸗ 


ne Kraft, fondern es find auch demfelben nod) eini= 


ge Zufäge beygefüger worden. Er ließ darauf die . 
Rußifche Kayferin zum Beytritt deffelben einladen,,. - 
erhielte aber zur Antwort, daß fie Sr. Dänifhen 
Majeſtaͤt dafür Danck fagten, weil aber-die Ver— 
bindungen, worinn Sie in Anfehung der Nordiſchen 
Sachen ftünden, Ihnen zulänglich fchienen, fo erach⸗ 
teten Sie, daß es unnüge feyn würde, felbige Durch 
den Beytritt zu dieſem neuen Tractaf zu vermehren. 
Der König hat auch) dis Jahr auf die Souveraini« 
taͤt der Drcadifchen Inſuln und auf Schottland An⸗ 
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fprüche gemacht, welches den Großbritannifchen Hof 
beunruhiget, weil man beforget, Daß die Erneurung 
diefer Anfprüche zum Zwecke habe, der Fifcherey 


Eintrag zu thun, die man zu groſſem Bortheil der 


Nation in Schottland errichtet. ° Don dem gefeyer- 
ten Jubilaͤo wegen der feit 300 Jahren in ununter⸗ 
brochener Erbfolge fortgefegten begluͤckten Lands⸗ 
. Regierung des Oldenburgiſchen Stamm-⸗Hauſes ſoll 
in einem eigenen Artickel gehandelt werden. Der im 
verwichenen Jahre mit dem Meapolitanifchen Hofe 
getroffene Commercien-Tractat ift den 6 Apr. 1748. 
zu Madrit gefchloffen worden. 

IX. Sriedericus I. König von Schwe- 
den, hat fid) diß Jahr in einem leiblichen Geſund⸗ 
heits-Zuftande befinden, und alles, was zu bes fan» 
des Aufnehmen und des Hofes Zierde gereichet, 
möglichft befordert, gegen Rußland aber fid) in ei⸗ 
nen guten DVertheidigungs - Stand geſetzet. Zu 
Stockholm find, wie in andern groffen Reſidentz⸗ 
Städten, brennende Nacht - Laternen eingeführet, 
durch ein abermahliges Edict aber die Bedingun⸗ 
gen, nach welchen das Project wegen einer Durch» 
fahrt zwifchen Stockholm und Gothenburg noch vor 
Ausgang diefes Jahrs angefangen, und darauf fort: 
gefeßet werden full, befannt gemacht worden. 

X. Stidericus IL Aönig von Preuffen, 
that den 28 April in Begleitung des Pringens von 
Preuffen eine Reife nach Schlefien. Den zoften 
langte er über Groß: Glogau zu Breslau an, und - 
ai unter andern ben Pringen Ferdinand von 
Braunſchweig und den General-Major von Wins 
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terfeld in feinem Gefolge. Nachdem er ſich einige 
Tage beftens divertiret, und verfchiedene Regimen⸗ 
ter befichtiget, gieng er mit feinem Gefolge über 
Ohlau und Brieg nah) Oppeln, Ratibor und Cofel 
und von dar über Neuß, Glas und Schmeidnig 
wieder zurüc® nach Berlin, wo er den 14 May Vor⸗ 
mittags anlangte. Er hat 4 Statuen von mweiffen 
Marmor bey dem berühmten Bildhauer zu Paris, 
Heren Pigale ,, verfertigen laffen, die von allen 
Kennern ihrer. DBortrefflichfeit wegen bewundert 
worden, - 2 

xl. Johannes V. König von Portugal, 
befand fich den 4 “ul. bey feinem widrigen Zufalle 
in fo mißlichen Umftänden, daß man aus Furcht, er 
möchte den Tag nicht überleben, ihn mit allen Sas 
eramenten verfahe. Den sten beflerte es fich zwar 
wieder, aber nur fo wenig, daß man nicht viel 
Hoffnung dabey fchöpffen kunte. Alle Miniftri des 
Koͤnigl. Raths waren Vor » und Nachmittags in 
den Zimmern ber Königin verfammlet, von derfel- - 
ben ‘Befehl zu empfangen. Der König ließ den- 
Pringen von Bräfilien in fein Zimmer fommen, 
und gab ihm wegen der Pflichten, die er beobach⸗ 
ten folte, wenn. er auf den Thron gelangen würde, 
eine nachdrücliche Bermahnung, ftellte ihm aud) 
zugleich eine Schrift in Form einer Inſtruction zu, 
worinnen er ihm die 2 Haupt-Marimen, denen er 
während feiner Regierung nachgegangen, nemlich 
mit allen Puiffancen, fo viel moͤglich, Friede zu hal⸗ 
ten, und alle Verbindungen aufs forgfältigfte zu 
vermeiden, wodurch man gemüßiget werden Fan, 
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an ihren Streitigkeiten Theil zu nehmen, aufs beſte 
anbefohlen. Ob die Aertzte gleich an des Koͤnigs 
Aufkommen völlig zweifelten, fo ließ ſichs doc) bald 
dergeftalt wieder zur Beſſerung an, daß der König 
nach etlichen Tagen ſich erklärte, wie er fich ſtarck 
genung erachtete:, eine Reiſe nach las Caldas zum 
abermaligen Öebraud) daſiger Bäder vorzunehmen. 
Diefe leidlichen Umftände des Königs machten, 
daß alle Bewegungen, die man zu der Zeit bey 
Hofe gemacht, da es mit Sr. Majeſtaͤt am gefähr- 
lichften fehiene, aufhörten. Sonft hat der Hof vor 
gut befunden, der Kleider-Pracht genaue Schranz 
en zu feßen, und deßhalben eine befondere Ver— 
ordnung befannt gemacht, die ſowohl im Reiche als 
in denen benachbarten fanden ein groffes Auffehen 
gemacht, weil alle Koftbarfeiten von Gold, Silber, - 
. Seide und feiner Wolle, fo niht im Sande gemacht 
worden, bis auf dag, mas zum Kirchen⸗Schmuck 
und Gottesdienft gehöret, ernftlich verbothen wor: 
den. So viel Mühe fich das Minifterium, fon- 
derlich aber Don Gutzmann undder P. Gaſpard, 
deſſen Eredit bey. Hofe fehr groß ift, und die man 
beyde für die Urheber des Projects hält, gegeben- 
haben‘, den König zu Ertheilung einer dergleichen 
Verordnung zu bewegen, fo ift doch die Sache gar 
nicht nad) dem Gefchmade ver Nation, - Denn der 
gröfte Theil Davon glaubt, daß aller Handel und 
Wandel dadurch ins Stecken gerathen werde. Es 
follen auch die Srangöfifchen Kaufleute zu Liſſabon 
bereits ihre Comptoirs gefchloffen haben, weil der 
Haupt · Theil ihres Handels gefallen. Die Italiaͤ⸗ 
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ner, deren es in dieſer Reſidentz- Stadt überaus 
viel giebt, murren gewaltig darüber, weil ihnen . 
nicht mehr erlaube ift,, die Damafte und Sammte 
"aus ihrem Lande fommen zu laffen. Man hat die 
Regierung mit Memorialen vecht beftürmet und 
den Hof gebeten, mwenigftens einige Artikel, die 
der Handlung am nachtheiligften wären, in der 
Verordnung zu mildern. Man hat aber mit der 
gröften Strenge auf dem gefaften Entfchluß behars 
ret. In Rom bat der König Durch den Herrn 
Joſeph Galliarti eine herrliche filberne Statue ver- 
fertigen laffen , welche die unbeflefta&mpfängniß 
Maria vorftellee. Sie ift 9 und eine halbe Span- 
ne hoch, 1500 Pf. ſchwer, und vom puren Silber. 
Sie ift dis auf den Kopff und die Hände aus einem 
Stuͤcke gegoffen und hernach vergoldet worden. 
Es follen nody 2 ſchoͤne filberne vergoldete Leuchter 
dazu kommen, Bie obbefagter Meifter ebenfalls ver» 
fertiget. 

XI. Carolus Emanuel, Rönig von Sar-. 
dinien, hat fic) meiftens in der Beneria aufgebal- 
ten, und mit gröftem Eifer an den Sfaats-Ingele« 
genheiten gearbeitet, Er iſt auf alles bedacht, 
‚was zum Wohlitande feiner Unterthanen dienen 
fan. Die Jinangen find im guten Stande, und 
die vornehmften Koften, Die man aufwendet, gehen 
auf die Unterhaltung der Veſtungen, bie man al- 
lenthalben in tüchtige Verfaſſung feßet, und anf die 
Trouppen, die auf einem vecht guten Fuſſe find, 
Den 28 Mart. wurde ein Edict, das den i2ten un— 
terzeichnet worden, publiciret, kraft deilen N 
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Majeftät die 3 Häfen, Nizza, St. Oſpizio und Bil 
la Sranca für frey erfläret, und'mit neuen Privile⸗ 
gien verfehen. In dem Eingange wird gefagt: 
Da der König Verlangen trage, das Commercium 
in feinen Staaten blühend zu machen, und Damit 
feine Unterthanen von denen Darinnen im Ueber- 
fluß vorhandenen Sachen Vortheilziehen, und auch 
die Fremden Durch eine reciprocirliche Zuthuung da⸗ 
von Nutzen haben möchten, hätten Se. Maj. für 
gut befunden, die Privilegia, welche den freyen Hä- 
fen, Nizza, St. Dfpizio und Billa Franca von De- 
ro Vorfahren ſchon ertheilet worden, zu vermehren 
und die Negocianten, die Sie Dero befondern Schus 
ges verficherten, alle mögliche Vortheile genüffen 
zu laſſen. Das Edict felbft beftehet aus 33 Artis 
deln, ift aber zu meitläuftig, bier angeführet zu 
werden. Mit den Kronen Franckreich und Spa- 
nien hat er durch die zwifchen feinenfEron-Pringen 
und der Spanifchen Infantin getroffenen Vermaͤh⸗ 
lung eine genaue Freundfchaft errichtet, die von vie⸗ 
len Politicis vor die Sicherheit der Defter. Staaten 
inItalien für bedendlich gehalten wird. Im Yan. 
bat ihm der Pabft durch eine Bulle die Verwilli⸗ 
gung gegeben, von denen geijtlihen Pfründen in 
feinen gefammten $anden ein freywilliges Gefchen- 
de einzubeben. ' In Sardinien hat der Bice-Kö- 
nig, Sürft von Dalguarners, fo gute Difpofi- 
tioned gemacht, daß man Ordnung und Ruhe auf 
folder Inſul bald wieder hergeftellet fehen wird. 
Es find innerhalb 3 Monaten allda mehr als 200 
Banditen bey dem Kopfe genommen und viele * 
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$eben geſtraft, die andern aber auf die Galeeren ge— 
bracht worden. Die Sardinifhen Trouppen haben 
ſich aller ihrer Schlupfwinckel dergeftalt bemaͤchti⸗ 
get, daß fich die Anführer mit ohngefähr 30 Mann 
nach Corfica flüchten müffen. : 

XI. Carolus, Rönig von beyden Sici- 
lien, hat vom Pabite nicht nur 25 Fefl-Tage vor 
feine Unterthanen erlaflen , fondern auch durch eine 
Bulla die Erlaubniß gefriegt, von denen geiſtlichen 
Pfründen in feinen gefammten $anden ein freywilli⸗ 
ges Gefchende einzubeben. Er foll hierdurch we⸗ 
nigftens 400000 Ducaten in feine Königl. Caffa 
befommen, welche Summe er zum Erfaß derjeni- 
gen Öelder anwenden will, welche währendem Krie⸗ 
ge zu Bedeckung des Königreichs Neapolis Haben 
verwendet werben müffen. Im Yan. find die, in 
diefem Königreiche befindlichen, Spanifchen Troup- 
pen wieder nach Haufe gefehret. Die Generals, fo 
folhe commandiret, find die Marquiſen von 
Villadarias und Salagos, die beyde, als fie ſich 
bey dem Könige beurlaubet, herrlich beſchenckt 
worden. Der erfte befam des Königs Portrait 
reich mit ‘Brillanten befeßt, go00 Thaler am Wer- 
the, und der andere einen Ring von 2000 Tha⸗ 
lern. | 

XIV. Röntg Stanislaus, “Herzog von 
Lothringen, befand ſich im Mart, am Podagra 
fehr unpaß, womit ſichs aber bald wieder gebeffert. 
Den 14 Apr. Fam er von $uneville nach Trianon, 
wo er fic) bis den 28ften aufgehalten, und während 
der Zeit fo wohl dem Könige zu Choifi, als der Rös 
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nigin und uͤbrigen Familie zu Verſailles die Viſite 
gegeben, auch hinwiederum von dem Koͤnigl. Hauſe 
beſucht worden: Als er wieder nad) feiner Reſi— 
deng zurüche fam, Heß er über das, fo dur) feine _ 
Gnade der Geiftlichfeit, dem Adel und den Armen- 
Häufern zugefloſſen, ein neues Merckmahl feiner 
Huld auch gegen die Handelſchaft blicken. Es be- 
ſtehet folches in einem Geſchencke von 100000 Livres 
zum Aufnehmen der Kauffmannfchaft zu Nancy. 
DiefeSumma folte Fünftig u. aufimmerdar zu einem 
öffentlichen Fond dienen, welcher den Vorſtehern 
der Kauffleute anvertrauet worden, in der Abficht, 
den unvermögenden Yabricanten und Kauffleuten, 
wenn fie fich ehrlidy und redlich verhalten , damit 
Huͤlfe zuleiften. Ein ieder von felbigen folte fo viel 
Vorſchuß bekommen, als er nöthig häfte, und da- 
für nur 2 pro Cent Intereſſe bezahlen. Solche 
Intereſſen ſollen jährlich zum Capital gefchlagen, 
und. dadurch der Fond vermehret werden. {im 
Jun. nahm er feine Nefideng zu Commerci, und 
war entſchloſſen, ſowohl den gangen Sommer als 

einen Theil des Herbfts allda zuzubringen. Er hat 
auf dem Hergogl. Schloffe vieles ausbeffern laſſen, 
womit gleich nach dem Tode der. verwitweten Hertzo⸗ 
gin der Anfang gemacht worden, und wobey etliche 
100 Arbeiter bey der ießigen Theurung ihr Brode 
gefunden. Im Jul. langte auch der Sürft von 
Craon mit feiner Gemahlin aus Wien zu Commer⸗ 
ci an, worüber alles voller Freude wurde, weil man 
börte, daß diefe hohe Familie fünftig im Lande blei- 


ben wolte. Das Auſhen der Stadt Commerci zu 
ver⸗ 
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vermehren, foll der König Stanislaus bey dem Pab: 
fte Anfuchung gethan haben, folche mit einem Bir 
ſchoͤffl. Stuhle zu beebren, und das Capitul, welches 
zur Zeit nur aus ı2 Canonieis beſteht, bis auf 24. 
zu vermehren, für deren Unterhalt die nöthigen 
Fonds bereits ausgefunden worden, Diefer löblje 
chen Anftalten halben haben ihm feine Unterthanen 
den ruhmvollen Titel eines gufthätigen Königs, Roi 
Bienfaifant , beygelegt. 

XV. Denedictus XIV. Römifcher Pabft, 
bat im May feine gewöhnt. Reife nad) Caſtel 
Gandolfo angetreten, wo er bis den 27 Jun. ge⸗ 
blieben. Die Irrungen mit dem Neapolitaniſchen 
Hofe, die wegen einiger nach Benevent gefluͤchteten 
Deſerteurs entſtanden, ſind durch einen Vergleich 
glücflic) bengelege worden. Die Deſerteurs wur⸗ 
den bis aufachte, fo gebohrne Römer waren, aus« 
geliefert, und die Bloquade von Benevent aufgeho- 
ben. Die meilte Befhäfftigung des heil, Vaters 
hat die Anftalten betroffen, welche: zu Begehung 
des mit Ende des Jahrs einfallenden allgemeinen 
Jubel-Jahrs vorgefehret worden. Benedictus 
XIV, bat allen Eyfer angewendet, um das Anden- 
Een diefer Zeit der Romiſchen Kirche heilig und da: 
durch feine Regierung defto merckwuͤrdiger zu ma⸗ 
hen. Gang Rom ift durch die erbaulichen Buß— 

"Predigten des P. Leonard, den der Pabft ſelbſt 
darzu bejtelle, in Andacht gefeßt worden. Der 

heil. Bater hat mit den meiften Cardinälen deſſei⸗ 

‚ben Andachten in Perfon beygewohnet, und durch) 
fein Erempel die Gemuͤther des Volcks nicht wenig 
Zu 2, — ers 
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erbauet. Die Bulla, womit dieſer groffe Pabft 
feiner Kirche die Feyer des bevorſtehenden heiligen 
Jubel⸗Jahrs angefündiger, iſt fehr nachdrücklich 
und beweglich abgefaßt, aber zu weitläuftig, all- 
bier angeführt zu werden *. Sie ift den 15 May 
1749 batirt und von dem Cardinal Pafftonei unter- 
ſchrieben. Er ernennte auch die Cardinäle . 
Hannibal Albeni, Corfini und Hieronymus 
Colonna, daß fie zu St. Peter, zu St. Johann 
in Laterano und zu St. Maria der Gröffern, an 
‚welchen fie Erß-Priefter find, die heil, Pforte er- 
öffnen follten. Als der 24 Dec. angebrochen, an 
welchem Tage diefe heil. Function verrichtet wird, 
erhub ſich der Pabft Vormittags ‚in öffentlihen 
Staate nad) dem Vatican und von dar im Ponti« 
fical-Habite nad) der Sirtinifchen Capelle in Be⸗ 
gleitung 36 Cardinäle, der Patriarchen, Erg-Bi- 
ſchoͤffe und Bifchöffe, wie auch der gefammten 
Praͤlaten und anderer Geiftlichfeit, des Conneta- 
bie Colönna, als Fürftens des Throns, des Roͤ— 
mifehen Senats, der frembden Gefandten, des Rö- 
mifchen hohen Adels und des gangen Päbftl. Hofe 
ftaats, allwo das Veni Creator von Benedicto XIV. 
angeftimmet wurde, binnen welcher Zeit die folen- 
ne Proceflion der Secular-und Negular-Geiftlich- 
Feit im Gefolge des Capituls zu St. Petri umden 
Pag und Colonnade gefhahe. Hierauf wurdeder 
Pabſt unter Bortretung der Cardinäle, Prälaten ıc. 
in fothane Haupt⸗Kirche getragen, wo er, nach- 
dem: 
* Man findet die beutfche Ueberfegung hiervon in 
bem 47. Staats⸗Sect. P. 7. p. 192. fügt. 
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dem er ſich auf den Thron geſetzet hatte, ‘aus den 
Händen des Lardinsls Beſozzi, Groß Poͤniten⸗ 
kiarii, den goldenen Hammer empfienge * und fich 
damit der heil. Pforte näherte, daran er unfer Spre- 
hung ber gewöhnlichen Berfe und: anderer Gebeter 
drenmahl fchlug, welches ſodann auch von dem 
Groß-Ponitentiario und den beyden Unter-Pöniten- 
tiariis gefchahe, da das Gemaͤuer einfiel, wodurch 
‚fie verfchlofien war. . Sodenn ftimmte der Pabft, 
das Greug in der rechten und eine brennende Kerge 
in der linden Hand haltend, das Tee. Deum lau- 
damus an, und. verfügte fich Durch die Pforte mie 
bem gefanımten Gerolge .in Proceflion ‚wor dem 
groffen Altar, die Bor = Befper. des - heiligen 
Weyhnachts-Feſts zu intoniren und zu halten; 
Faſt zu eben der Zeit wurden die Pforten der 3 
andern Haupt⸗ Kirchen von den dazu ernennten Car: 
Dinälen auch geöffnet. . Während dieſer Function 
föfete man das Gefchüße zu Dreyen mahlen von der 
Engelsburg und lautete mit: allem Glocken in der 
Stadt. unter ‚einem unbefchreiblichen Zulaufe des 
Volcks. In der Nacht wurden Die gewöhnlichen 
Metten gehalten und die groſſe Meſſe von dem 
Cardinal⸗Caͤmmerling ————— 
un⸗ 

as ae 
* Wegen' dieſes Hammers entſtunde nachgehends 
44 6 —X ER —æe — — 
nien⸗Meiſter ein Streit, weil jeder ſolchen praͤten⸗ 
dirte. Es wurde aber hernach ſo verglichen, daß 

der Cardinal den Hammer, der Groß Poͤnitentia⸗ 
rius aber eine Summa Geld dafür empfienge. 
Der Earbinai befchenckte darauf den Paͤbſti. Mh 
poten, Maxchefe Lambertini, damit... . .. 

“ G. 2. Nuchr. 1 38. 3 3 i 
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fungen, die dritte Meffe aber von dem Pabfte ſelbſt 
pontificaliter celebriret. Die Anzahl derer, welche 
aus fremden Landen anhero gefommen, um bey 
dem Anfange des heiligen Jahres zugegen zu fenn, 
war überaus groß, und unter denen, die ſich aus 
Drient eingefunden, zehlte man einen reichen Armes 
nier, der faft hundert Jahr alt war. Die 3 Cage 
binäle-Segaten, welche die Pforten an den 3 Haupts 
‚ Kirchen geöffnet, haben den Officiers, welche die 
Wacht gehabt, als folche Function gefihehen, ans 
fehnlihe Präfente gemacht, aud) den gemeinen 
Soldaten nad) Proportion etwas ausgetheilet. Die 
Verbeſſerungen, ‚die der Pabft an der Kirche zu 
St. Maria Maggiore hat vornehmen laffen, ha« 
ben unfäglihe Summen gefofter, und man ſpricht 
von 300000 Thalern ; gleichwohl wird derfelbe durch 
folhen Aufwand in feinem Eyfer nicht müde, den 
Ölang und das Anfehen der Stadt Nom zu ver 
mehren. Er bat daher befchloffen, die Gallerien 
bes verftorbenen. Cardinals Aqvaviva und des 
Pringens Pio zu Faufen, die Gallerie in dem Car 
pitolio damit auszuzieren. 


KERERERKRRERT TERN 


1 
Bon dem Königl, Daͤniſchen 
Jubel⸗Feſte. 
s find dieſes Fahr gleich 300 Fahr, dag Chri⸗ 
ftianus I. Graf von Oldenburg den Koͤnigl. 
Dänifhen Ihron beftiegen, deffen — 
is 
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bis diefe Stunde die Reihe Dännemarf und Nor- 
wegen glücklich beherrſchet. Es haben feit diefer 
Zeit folgende Könige aus dem Dldenburgifchen 
Stamme regieret, Bu 
1. Chriſtianus J. 1449 taasi. 
2. — I. 1481 f1513. 
3. Chriſtianus IL. fonft auch Chriftiernus 
genannt, 1513 im Öefängniffe 1559, 
4 Serben I. 1524 + 15333. 
5. Chriſtianus HL 1533 + 1559, 
6. Sridericus IL 1559 + 1588, 
7 Chriftisnus IV. 1588. } 1648, 
8. Sridericus III. 1648. + 1670, - 
9. Chriftianus V. 1670 + 1699. 
10, Fridericus IV. 1699 } 1730. 
a. Chriftianus VI: 1730 + 1746. 
12, Fridericus V. ießtregierender König. 


Die Anftalten, diein allen Dänifchen Sanden zu 
diefer Jubel⸗Feyer gemacht wurden, waren unge- 
mein prächtig. ine iede Stadt wolte fich dabeh 
auf eine befondere Art hervorthun. Am berrlich- 
ften ift es zu Coppenhagen zugegangen. Den 
26 Det. wurde von den Königl. Hof-Fouriers, die 
mit prächtigen Herolds⸗Kleidern angethan waren 
und goldene Stäbe in den Händen trugen, audy 
von den Königl, Hof» Trompetern und Paudern - 
nebft einer Efcorte von der Königl. Leib-Garde zu 
Pferde begleitet wurden, folgende Proclamation 

‚unter dem Schall der Trompeten und Paucken oͤf⸗ 


fentlich abgelefen; 
332 Nach⸗ 
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Nachdem Se. Koͤnigl. Majeftät zu Dännes 
mare und Morwegen ıc. 2c. allergnädigft für gut 
befunden, daß auf den neehftfünftigen 28, 29 und 
30 Det. zur Erinnerung der vor 300 fahren von 
Dero hohen Vorfahren aus dem preißwürdigften 
Oldenburgiſchen Stamme in beyden Königreichen 
Dännemark und Norwegen angefangenen Königl. 
Regierung ein Jubel-⸗Feſt fenern zu laffen und den 
erſten Tag als den 28 Det, auf das feyerlichfte zu 
celebriven befohlen; als wird hierdurch Sr. Kö- 
nigl. Majeftät allergnädigfter Wille und Befehl 
fund gemacht, damit alle und iede Sr. Königl. 
Maj. getreue Unterthanen, welche an diefer fo grof- 
fen , diefeni Reiche und Sande von Gott eriviefenen, 
Gnade und Seegen Theil nehmen, fih allerunter: 
thaͤnigſt darnach achten und demfelben nachleben 
mögen. Coppenhagen den 26 Dit. 1749. Gott be- 
wahre den König und erhalte das Königl. Hauß 
bis an das Ende der Welt! 

Diefe Proclamation ward ben Durchreitung 
der vornehmften Gaſſen auf allen Haupt: Plägen 
der Stadt in einem von der Königl. Leib-Garde 
formirten Kranfe abgelefen und fo ofte der Wunfch 
der Herolde erfolgte, von der Königl. Leib-Garde 
und der umftehenden Menge Einwohner mit einem 
Freuden⸗ Geſchrey beantrvortet, worauf ſich die Pau⸗ 
cken und Trompeten hören lieſſen. Den 27 Det. 
Nachmittags zwifchen 4 und 5 Uhr wurde mit al⸗ 
ken Glocken in der ganzen Stadt geläutet und dar- 
auf um ‘6 Uhr das Te Deum laudamus mit Pau- 
een und Trompeten auf dem Koͤnigl. Schloß-Por- 
. tale 





* 
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tale über dem großen Thore und von den Thuͤr⸗ 
men der Haupt⸗Kirchen muficivet, welches hernach 
alle 3 Feyertage gefchehen. — 
Den 28 Oct. wurde der Anfang der Jubel⸗ 
Feyer mit Laͤutung aller Glocken gemacht und here 
nach in allen Kirchen ſolenner Gottesdienft gehal⸗ 
ten, auch überhaupt dieſer ganze Tag als ein hohes 
Kirchen⸗Feſt mit vieler Andacht gefeyert. In der 
Schloß⸗Kirche predigte Vormittags der Biſchoff 
Hersieb und Nachmittags der erfte Königl. Hof⸗ 
Prediger Bluhme. , Der König begab fich mit der 
gefammten Königl. Familie und allen Durchl. Pers 
fonen in prächtiger Proceſſion, wobey die Ritter 
beyder Orden in Ceremonien-Kleidern vor dem Koͤ⸗ 
nige hergiengen, in die Schloß-Capelle und wohnte 
mie groſſer Andacht dem Gertes-Dienfte und ſolen⸗ 
nen Te Deum laudamus ben, das unter dreymah⸗ 
liger Loͤſung des groben Gefchüges gefungen wur⸗ 
be. Ge. Maj. erkannten, daß da aller Seegen 
von Gott, dem Könige aller Könige, herfomme, 
Sie ‚verbunden wären, den Anfang der Yubels 
Feyer Damit zu machen, daß Sie fich zu den Füllen 
der Altaͤre niederwuͤrfen und dem Heren für def 
fen Wohlthaten herglich dandten. Zu gleicher Zeit 
fahe man auch das Bold in allen Kirchen mit In⸗ 
brunft um die Erhaltung des Scepters in dem Kö: 
niglichen Haufe bitten und die feurigften Wuͤnſche 
für deffen Erhaltung zu Gott abfchiken. Des 
Mittags wurde an der Königl. Tafel auf dem gol⸗ 
denen Servis gefpeifet, des Abends aber war eine 
Gala-Tafelvon 500 Couverts,auffer 4 Tafeln, fo der‘ 
i 33 3 Ober⸗ 
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Ober⸗Marſchall ſowohl des Mittags als des Abends 
* welches auch) Die beyden folgenden Tage ges 
habe. > Ä | 
& Den 29 Oct. als den zweyten Jubel-Tag, ers 
Bub fich der König in Begleitung der Ritter vom 
Elephanten⸗Orden und der vornehmften Herren des 
Hofs nach der Univerfität und hörte allda eine la: 
teinifche Nede wegen diefer Solennität an. Die 
Ritter vom Elephanten-Irden waren an diefem Tas 
ge in Carmoifin-Sammet gefleidet, die Ritter von 
Dannebrog aber hatten Kleider von Violet-Sam- 
niet an, beyde aber erfchienen mit ihren Orbeng- 
Zeichen. Auf den Kleidern war. weder Gold noch 
Silber zu fehen, nur waren die Hüte mit einer 
goldenen Point d' Efpagne beſetzt. Des Abends 
begab fich der ganze Hof nach der Opera, auf dem 
Schloſſe aber war Bal. 

Den 30 Det. als den dritten Tag, begab fich 
der König im Gefolge der Ritter von beyden Or⸗ 
den und derer. Prinsen vom Geblüte nach der Kö- 
nige-Straffe, um allda den erften Stein zu der 
neuen Kirche zu legen, die in hiefiger Gegend er- 
bauet und die Friedrichs- Kieche genennet werden 
folte.» Der Bifchoff Hersleb hielte bey diefer Ge⸗ 
legenheic eine geiftreiche Predigt über Gen. XX VIII. 
22. Es wurden. in den Grundftein einige Stüce 
von einer hierzu eigentlich, geprägten Medaille ge— 
leget, welche folgende Auffchrife führte: In memo- 
siam ſervatæ per tria fecula Regie Domus Olden- 
äurgice ‚grato in Deum animo Fridericus V. Rex 
Dau. Norv. husus tembli primum pofüit lapidem d. 
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XXX. 08. MDCCXLIX. d.i, Zum Andenken 
des 300 "Jahr erhaltenen Gldenburgifchen 
Hauſes bat Sriedrich V. Rönig in Dännes 
marc und Norwegen aus danckbarem Ber 
muͤthe gegen Bott den erften Stein diefes 
Tempels gelegt. Den 30 Der. 17499. Nach 
des Königs Zuruͤckkunft aufs Schloß warb von 
dem Balcon eine groffe Menge goldener und filbers 
ner Medaillen, worunter einige über 2 $oth wieg⸗ 
ten, unter das Volk ausgemorfen. Des Abends 
verfügte fich der Hof nach) der Dänifchen Comoͤ⸗ 
die, worauf ein groffer Bal erfolgte. | 
Alle drey Subel- Mächte Hindurd) waren die 
meiften Häufer der Stadt und Die Gärten der Herr⸗ 
ſchaften auf das Föftlichfte ‚mit Lichtern und Mah⸗ 
lereyen ausgezieret. Sonderlich war der prächtig 
illuminirte Triumph⸗ Bogen über alle Maffen ſe⸗ 
henswuͤrdig, welchen der Stadt-Magiftrat auf dem 
groflen Neu-Marcte errichten laflen. Er war 50 
Fuß hoch und zeigte inwendig in groffen Medails 
long die Bruſt⸗Stuͤcke der 12 Könige aus dem Hau: 
fe Oldenburg, welche den Dänifchen Thron befef- 
fen. Zur Seite eines ieden Königs waren die 
vornehmten Begebenheiten ihrer Regierung vorges 
ſtellet. Auswerts in den vier Abtheilungen zii: 
ſchen den Säufen laß man Inſcriptiones, melche 
das Jahr der Geburt eines teben Königs, die 
Währung feiner Regierung und die Zeic feines 
Todtes enthielten. Man bat es. vor ein Meifter: 
Stuͤcke und für das feltenfte gehalten, fo Norden 
zur Zeit noch in dieſer Art gefehen. Michtmeniger 
354 hat 
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bat fich der Konigl Hof. Conditor, Herr Maas, 
durch den Foftbaren und Fünftlichen Aufſatz von 
Confect geoffen Ruhm. erworben, welchen er an 
dieſem haben Fefte aufidie Koͤnigl. groffe Öala-Ta- 
fel geliefert und ‘welcher den Kegenten Saal: ber 
Dönifehen Könige. des allerglorwuͤrdigſten Olden⸗ 
burgiſchen Stammes vorſtellte. 

Es ſind verſchiedene vortreffliche Medaillen 
auf das Königliche Jubel-Feſt gemuͤntzet worden, 
Die groͤſte iſt von dem Königl, Hof-Medailleur, 
‚ Herr Arbien, ſo 15.Loth im Gewichte bat. Auf 
der einen Seite find alle ı2 Könige-des Olden- 
burgiſchen Stammes zu fehen, mit der. Umſchrift: 
His ego nec metas rerum nec tempora pono, d. i. 
Dieſen ſetʒe ich; kein Ziel noch Zeit ihrer Herr⸗ 
ſchaft. Auf der andern Seite ftehet folgendes z 
Regnante: glorioſiſſimo Monarcha, FRIDERICO 
OVINTO, delicis- populi fui tertium abfolutum 
Sfeculum ex quo» Auguftijjima Domus Oldenburgica, 
divini favoris venerando exemplo,; Daniæ Norve- 
gieque feeptra ea tenet pietatis, juſtitiæ, clemen- 
"tie, prudentiæ et-conflantie gloria; ut fatis ſuper- 
ſit nihil, niſi ur poſt Jonga intervalla illa ex flirpe 
fuccedat‘, donec volwuntur Jecula, Patri Regi Rex 

Filius. MDCCALIX. d. i. Als der allerglor- 
reichſte Monarche, Friedrich der V. das Ver⸗ 
gnügen feines Volcks, regierte, ift das zte 
Jahrhundert vollbracht worden; ſeit dem 
‚das Allerdurchlauchtigſte Oldenburgiſche 
Hauß durch ein verehrungswuͤrdiges Exem⸗ 
Pe der = Wurdung der goͤttl. Zuneigung die 
Bir Scepter 
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‚Scepter von Dännemard und Norwegen 
mit folchem Ruhm der Gottesfurcht, der 
Gerechtigkeit, der Gnade, der Rlugbeit und 
Beſtaͤndigkeit führer, daß das Schickſaal 
nichts weiter zu thun uͤbrig hat, als zu ſchaf⸗ 
fen, daß einen langen Raum der Zeit bin= 
durch, ſo Iange die. Welt ftehen wird, aus 
diefemStamme immer einem regierenden Koͤ⸗ 
nigl. Vater ein vegierender Koͤnigl. Sohn 
nachfolge,ı749.: — 

Die zweyte Medaille war von dem: Hof⸗Me⸗ 
dailleur, Herrn Winslow, und 6 Loth ſchwer, die 
Dritte-aber von dem Medailleur Wahl, fo 2 bis 3 
‚Loth wiegte. Dieſe ift diejenige, welche am legten 
‚Subel-Tage von dem Schloß-Altan unter das Bold 
ausgemorfen wurde: Auf der einen. Seite ſtund 
Si, Maj. des Königs Bruft-Bild und. Titel, auf 
Der andern aber waren die Worte zu lefen: 
Det Oldenborgske Huus ved alle Konge⸗ 
Dyder— 
Allt i tre hundred Aar ny Glanz til Thro⸗ 
Sr net nen yder. 
—— : D. XXVIII. O4. MDCCXIIX. ’ 
d. i. von Wort zu Wort: Das Oldenburgiſche 
Haus mit allen Rönigl, Tugenden giefjet 
ſchon drey hundert Jahr lang neuen Glang 
zu Thronen sus. Um den Rand herum waren 
Diefe Worte zu leſen: — | 
Mens Beltet Drasbe Dand, mens Dofte 
..  baver — a 
Gud lad det tage til i Tal, i Flor, iAelde. 
re .E on ET ). 
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d.i. Solange der Belt Waffer-Tropfen, fo 
lange der Dofte * Rlippen hat, laffe es Bott 
wachfen an Zahl, an Slor und an Dauer. 
Die allgemeine Handlungg-Compagnie hat mit 
Koͤnigl. Bewilligung durch den Medailleur Wahl 
aud eine Medaille verfertigen laſſen. Selbige 
ftellte auf der einen Seite des Königs Portrait 
mit einem $orber- range gefrönet fammit dem KRö- 
nigl. Titel vor. Auf dem Revers zeigte fich ge 
dachter Compagnie Plaß zu Chriſtians⸗Haven mit 
sallen deffen Paf-Häufern und andern Gebäuden. 
Vor demſelben lag in dem Hafen ein groffes Schiff 
mit voller Tackelage und an deffen Seite ein ande: 
res abgetarfeltes Schiff, welches gefielhalet. ward, 
mit der Uberfchrift: Reddunt hec pramia merces, 
d. i. Diefen Gewinn bringen die Kaufmanns⸗ 
Waaren. Sonſt haben auch die Aſiatiſche, die 
Weſt-Indiſche und die. Islaͤndiſche Compagnien 
Jubel⸗Medaillen verfertigen laſſen. Es iſt auch 
von dem Königl. Hof» Weinkiefer zum Andencken 
dieſes Feftes ein Wein⸗Faß gebauet worden, ivel- 
ches 6 und eine halbe Elfe: lang, und im Durch: 
meſſer 4 und eine halbe Elle Hoch ift, inwendig 
‘aber go Drhöfte Wein enthäft. u 
Es ift aber das Jubel⸗Feſt nicht mur zu Cop⸗ 
penhagen mit; vielem Froloden begangen worden, 
fondern auch an allen andern Orten der Dänifchen 
Sande. Wo Veſtungen waren, wurden die Cano- 
: a EUR nen 
* Der Dofte ift ein groſſes Stüce Land von lau⸗ 


. ter an einander hangenden Felſen und Klippen 
in Norwegen zwiſchen Bergen und Drontheim. 
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nen gelöfet, und wo fi) hohe Schulen befanden, 
wurden feyerlihe Reden gehalten, melches. leßtere 
onderlich zu Soroe, zu Odenſee und zu Altona ge 
fehehen, an welchem leßtern Drte es am herrlich 
ften zugegangen. Den erften Tag wurden 4 folen= 
ne Predigten über auserlefene Terte, und den an« 
dern Tag von dem Prof. Henrici eine lateinifche Ju⸗ 
bel⸗Rede gehalten, wobey eine von ihm verfertigte 
lateinifche Dde abgefungen wurde. Des Abends 
feyerten verfchiedene Gefellfchaften diefen glücklichen 
Tag mit den getreueften Wünfchen für das fernere 
Wohl des höhen Königlichen Hauſes in erlaubter 
Freude, und man fahe alle Häufer erleuchtet, wor⸗ 
unter verfihiedene ſich mit finnreichen Erfindungen 
hervorthaten. | “ 

Zu Berherrlihung des Andendens diefes Ju⸗ 
bel-$efts find ſowohl bey Hofe verfihiedene anſehn⸗ 
liche Avancements gefchehen, als auch den 30 Det. 
bey der König. Univerfität in allen Facultgten 
groffe Promotiones vorgegangen. 


Der Allerhöchfte wolle das allerdurchlauchtig- 
fie Königl. Daͤniſche Haus zum beften der. wah- 
ren Evangelifchen Religion in unverrücdtem Flore 
bis in die fpäteften Zeiten erhalten und es demfelben 
niemahls an einem Pringen fehlen laffen , der den 
Thron feiner gottfeel. Vorfahren befige und in den 
Fußtapfen folherMonarchen wandele, die ſowohl die 
Ehre Gottes, als die Erhaltung der reinen $ehre, wie 
auch dag Aufnehmen des gangenXeichs zum Zwecke 
oller ihrer Königl, Handlungen haben! 

11. Die 


m 

BC II: — 

⸗ er € 
Die an den Europaͤiſchen Hoͤ⸗ 
fen Anno 1749 angefommenen 

und abgegangenen Ge⸗ 
j fanden, 
ı) Am Ropyferl, und Rönigl, Ungariſchen 
— Hofe: 2 
m Mart. wurde zwar Hr. Dilliers zum Große 
:britannifchen Geſandten nad) Wien erriennet, 

man hat aber nicht gelefen, daß er in folder Qua⸗ 
litaͤt wirklich dahin abgegangen wäre. 
Graf Michael von Beſtuchew hat -fih im 
Apr. als Kuffifcher Gefandter von Dreßden einges 
funden. Danke. Ä 

Im Kan. langte der Kerr von Beckers vom 
Churpfaͤltziſchen Hofe, und im Mart. der Ritter 
Montecuculi von dem Modenefifchen Hofe an. 

Nachdem der Kayſerl. und Königl. Ungariſche 
General: Wachtmeifter, Graf Anton von. Col- 
loredo, von dem Öroß-Meifter des Malthefer-Dr- 
dens im an. zum Bothſchafter und Abgefandten 
am Kayferl. und- Königl. Hofe ernennet worden, 
Hiefte er in folcher Qualität den 26 Febr. feinen öf- 
fentlichen Einzug zu Wien, wobey fich über 50 
ſechsſpaͤnnige Caroffen in Gala: tivrey befunden. 
Er harte darauf bey beyden Kanferl, Majeftäten 
folenne Audieng, befleidete aber feine hohe Fun 
cfion nicht fange. Denn den 27 Marf, hatte er 
ſchon wieder bey dem Kayfer und den 28 N der 
t 1} H ay⸗ 
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Kanferin feine Abſchieds⸗Audientz. Weil man die: 
ſem Bothſchafter eben die Ehre wiederfahren ließ, 
die den Bothſchaftern gefrönter Häupter geſchiehet, 
fand ſich der Venetianiſche Bothſchafter, Herr 
Diedo, dadurch ſo beleidiget, daß er nicht nur den 
öffentlichen Capellen nicht beywohnte, ſondern — 
den 5 Mart. dem Kayſerl. Obrift- Hof-Marfcha 
Fürften von Dietrichftein, eine Schrift. zufertigte, 
Darinnen er vorftellte,. daß, da feine Republic ie- 
Derzeit für dem Maithefer-Drden einen groffen Bor: 
zug gehabt, er ohne neue Inſtruction von- feiner 
Republick zu erhalten, nicht zugleich mit dem Mal: 
thefifchen Borhfchafter der. Kayſerl. Capelle bey— 
mohnen koͤnnte. Den 20 Apr. hatte er zu Wien 
ſeine Abſchieds⸗Audientz. Im Det. langte an def 

fen Stelle der Ritter Tron an, der den 30 bey 
beyden Kayſerl. Majeftäten feine erfte Audieng zu 
Schönbrunn hatte, 

Im May fand fich Herr Slondel als Fran⸗ 
Söfifcher Minifter zu Wien ein. 

Im Mare. ift der Königl. Pohln. und Chur: 
fürftt. Säachfifche Gefandte, Graf Chriftisn vor 
of, wieder nach Haufe gefehret. 

Im Sept. langte der Marcheſe Jacob Du- 
13330 als Genuefifcher Gefandter zu Wien an. 
Im Sun. wurde der Marquis von Haute⸗ 
fort ernennet, als Frangöfifcher Abgefandter an 
den Kanferl. Hof zu gehen. 

Im Sept. langfe der Holl. Graf Wilhelm 
von Bentinck auf Rhoon und Pendrecht, über: 
Bruͤſſel an, deſſen Verrichtungen die Mederlandiſche 
Barriere anbetroffen. Den 
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Den ı Sept. trat der einige Jahre zu Wien 
geftandene Portugiefifche Miniiter Don Sebaſti⸗ 
an Caravalho y Wiello, mit feiner Gemahlin, 
“ einer gebohrnen Gräfin von Daun , die Ruͤckreiſe 

nad) Liſſabon an. | Be 

BomChur-Cöltnifhen Hofe langte im Det. über 
Berlin und Dreden der Cammerherr, Baron 

von Rerckering, und vom Dänifchen Hofe der 
Hof under von John an. 
Der Sardinifche Gefandte, Graf von Ca— 
nale, ift im Aug. wieder nach) Haufe gefehrer, 
Bom Spanifchen Hofe ward im Sept. Herr 
Aftora oder Aslora zum gevollmächtigten Mini- 
ſter am Wienerifhen Hofe ernennet, um dafelbit 
fo lange zu bleiben, bis beyde Höfe einander Ge— 
fandten ſchicken würden. Er ift im Nov, über 
Paris zu Wien angelangt. 

Zu Brüffel hat Herr Wilhelm van Haren 
den Herrn Kinſchott ad Holländifcher Minifter 
abgelöfet, dargegen diefer in ſolcher Dvalirät nach 
Süteich gegangen. Jener kangte ben 17 Det, zu 
Bruͤſſel an. 

Bon Reiche-Belehnumgen find meiter feine 
befannt worken, als 1) Die BiſchoͤfflichBri⸗ 
gifche den 6 Febr. woben der Canonicus Joſeph, 
Graf von Spauer und der Hof-Rath, Joh. 
Heinrich von Middelburg, Gevollmaͤchtigte 
geweſen, und 

2) Die Bifchöfflich- Straßburgiſche den 
30 April, woben der Geh. Kath und Ober: Amt: 
mann zu Dberfich, Lorharius So 

j rey⸗ 
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Freyherr von Geißmar, der Gevollmaͤchtigte 
geweſen. 


2) Am Rußiſch Kayſerlichen Hofe. 

Nachdem der Daͤniſche auſſerordentliche En⸗ 
voye und Cammerherr, Herr von Cheuſes, we⸗ 
gen feiner kraͤnckl. Leibes-Conſtitution ſeinen Rap⸗ 
pell erhalten, ſo iſt der Graf von Lynar an deſ⸗ 
ſen Stelle ernennet worden, der auch im Oct. von 
Coppenhagen dahin abgereiſet. 

Der Engliſche Obriſt Guidickens loͤſte im 
Oct. den Grafen von Hindford ab. Er friegte 
bey feiner Abreife über das gerwöhnliche Gefchende 
von 8000 Rubeln noch einen fehr koſtbahren Ring 
und 2 aufferordentlich ſchoͤne Zobel-Pelße. 

Im Det. ward der Herr von Greiffenheim, 
der bisher als Schwediſcher Minifter zu Dreden 

geſtanden, an des zu Mofcau verftorbenen Obri⸗ 
ſtens von Hoͤpken Stelle zum Schwediſchen Mie 
nifter in Rußland ernennet. | 

Im Yun. langte der Medlenburgifche Ober⸗ 
Jägermeifter, Herr von Birckholg, zu Moſcau 
an, der im Sept. wieder nach Haufe gekehret. 

Im Ang. ward der General von Arnmb vom 
dem Pobln. und Chur-Sächfifchen Hofe zum Ges 
fandten nad) Kußland ernennet; eg bag ſich aber ſei⸗ 
ne Abreife von einer Zeit zur andern verzogen. Im 
Det. gieng feine Bagage von Drefden dahin ab, 

3) Am Spanifchen Hofe: 

Den 13 Febr. langte der Herr Reene als Groß 
Britannifcher gevöllmächtigter Minifter von Liſſabon 

as 
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an und hatte den ı7 bey dem Könige feine. erfte 
Audientz, worinnen er wermittelft einer. wohlgeſetz⸗ 
ten Rede fein Ereditiv übergab. , Der Inhalt feie 
ner Rede yieng dahin, er fhäßte ſich glücklich, 
aufs neue gebraucht zu werben, die gute Harmonie 
zwiſchen beyderfeits Nationen ie mehr und. mehr 
zu befeftigen, ‚Der König antwortete darauf aufs 
gnädigfte und fagte, es wäre ihm lieb, Daß die 
Wahl des Königs von Großbritannien auf einen 
Minifter gefallen wäre, von dem man wüfte, daß 
er fähig wäre, zu Beybehaltung des beyderfeitigen 
guten Vernehmens vieles beyzutragen. Jeder— 
man fhien vergnaigt, den Herrn Keene wieder zu 
Madrit zu fehen und fo gar die geringften Einwoh⸗ 
ner bezeugfen ihre Freude Darüber, ee 
Herr Chavigni, der fich bisher an dem Por- 
tugiefifchen Hofe, als Frangofifcher Gefandter bes - 
funden, feßte den 20: Febr. von Madrit, wo er 
während feines Aufenthalts mit den Koͤnigl. Mi—⸗ 
niftern verfchiedene Conferengen gepflogen, feine’ 
Reife nah) Paris fort, R 
Bon dem Sardinifchen Hofe langte den 15 
Jul. der Ritter Oſorio aus Engelland an, wo 
er bisher Gefandter geweſen, und hatte den 19 feis 
ne erſte Audieng. 
Im April kehrte der Herr von Vaureal, 
Biſchoff von Rennes, der ſich verſchiedene Jah⸗ 
re als Frantzoͤſiſcher Geſandter am Spaniſchen Ho⸗ 
fe befunden, nad) Hauſe. Et wurde zu Verſailles 
von dem Könige und der. gefammten Koͤnigl. Fa⸗ 
milie ſehr wohl empfangen, wodurch fi) Das Ges 
i \ ruͤchte 
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rüchte widerlegte, als ob diefer Prälate Befehl be 
kommen hätte, fid) gerade in feine Diveces zu be- 
geben, An feine Stelle hat fih im May der Mar⸗ 
quis von Daugrenan als Srangöfifcher Minifter 
eingefunden , der den 2öften feine erſte Audientz ge⸗ 

ab | 


t. 

Im Jun. kam der Baron von Flemming, 
der die Königl. Schwediſchen Yrigelegenheiten ehe⸗ 
deffen am Spanifchen Hofe beobachtet, nach Madrie 
zurücfe, um als Schwebifcher aufferordentlicher En- 
voye allda zu refidiren. u 

Im Juͤl. ward der Fuͤrſt Eſterhaſi vom Kay⸗ 
ſerl. Hofe nach Spanien ernennet. 
Am Frantzoͤſiſchen Hofe: 

Nachdem dem Hertzoge von Hueſcar fein 
Kappel zugeſtanden worden, ward der Generale: 
Eapitain, Don Serdinand Pignatelli , von dem’ 
Spanifchen Hofe ernennet , ihr in folhem Poſten 
abzulöfen, Den 30 ul. langte er in Begleitung- 
feines Sohnes zu Paris an , erhub fich aber ſogleich 
den folgenden Tag nady Compiegne zum Könige, 
wo er bey ihm Audientz hatte, 

Aus Engelland langte im Febr. der Obriſt 
Norck, und im ul, der Graf von Albemarle 
an. Der leßtere ward im Mart. zum Gefandten 
am Frantzoͤſiſchen Hofe ernennet, wobey er die Char⸗ 
ge und Appointemens als commandirender Generaf 
in Schottland beybehielte. Er feegelte ven 22 ul. 
aus Engelland ab, und langte den 29ſten bey dem 
Könige zu Compiegne an. Ä 


G. S. Nachr. i40. Yaa u Die 
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Die Großbritannifchen Geifeln, der Graf von 
Suffer, und der Lord Catheart, find nach gefche= 
hener Rückgabe der Inſel Cap Bretonim Novemb. 
wieder nach Haufe gefehret. Den gten diefes ka⸗ 
men fie nach Sonden zurücfe, an welchem Tage auch 
der Herzog von Richmond von feiner Reiſe nach 
feinen Gütern in Frandreich nebft der Hertzogin, 
feiner Gemahlin, die ſich folche Zeit über im Haag 
aufgehalten, zurücde kam. 

Den sıften Yun. langte der Graf vonSt. 
Bermano als Sardinifcher Gefandter an, darge-: 
gen der. Sicilifche- Gefandte, Fuͤrſt von Ardore, 
im May nach Haufe gefehret. ' 

Der Holländifhe Minifter Larrey, ward den 
zıften May auf folgende Weife in feinem Quartier 
beleidiger. Es kam ein Pacht⸗Officiante mit drei 
Mann, und vifitirte in feiner Abmefenheit fein Zim⸗ 
mer, um zu fehen, ob fih Toback darinnen befände, 
Als nun der Schweißer , der die Zimmer bewachte, 
darzu Fam und_fich widerfegte, wurde er verwundet. 
Der Herr Larrey beſchwerte fich darüber bey dent 
Marquis von Puiffieur , und ob ihm gleich alle Sa- 
tiöfaction verfprechen wurde, that er doch bafd her- 
nad) eine Reife nad) dem Haag, davon er aber den 
3 Jul. wieder zurücde fam, nachdem er von den 
Schwuͤrigkeiten, die er in feiner Megociation zu 
Schlieſſung eines Commercien-Tractats bisher ge= 
funden, mündl. Bericht abgeftattet, und neue In— 
ſtructiones deshalben eingeholet hatte, 

Im Jul, ward Herr Leftevenon auf Ber⸗ 
chenrode zum ordentlichen Gefandten derer Gene: 
en PER — —— ral⸗ 
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ral:Staaten, und der Braf von Kaunig ;um 
Kanferl. und Königl. Ungarifchen Gefandten am 
Srangöfifchen Hofe ernenner. 

Den 29 April wurde Herr Sorba dem Koͤni⸗ 
ge als Genuefifcher Minifter präfentiret, fein Vor— 
gänger aber, der Marcheſe Pallavicini, fehrte 
den 3 Man nach Haufe. 

Der Toſcaniſche Minifter , Marquis von 
Steinville, hat den Fransöfifchen Hof verlaffen, 
weil er vom Kayfer zum Gouverneur zu Florentz er⸗ 
nennet worden. 

Den gten Det. ftarb der Portugieſiſche Geſand⸗ 
te, Don Lonis d' Acunha, deſſen Leichnam nach 
Portugall geſchafft werden folte, : 

Im Mart. langte der Braf von Finckenſtein 
aus Berlin im Haag an, von welchem es hieß, er 
werde eheftens feine Keife nach Srandreich fort« 
feßen. 

Der, in der Schweitz Bisher geftandene, Kay⸗ 
ſerl. Königl. Sectetarius, Herr von Marfchall, 
emipfieng im Mart. Befehl, nad) Paris zu gehen, 
um bie Stelle des allda verftorbenen Seren von 
Launai zu vertreten, Er iſt im Aug. dafelbft an⸗ 
gekommen. 

Herr O⸗Brian, der ſich als Miniſter des Praͤ⸗ 
tendentens zu Paris befunden, iſt ſchon im verwiche⸗ 
nen Jahre nach Rom zuruͤcke gekehret. Seine hinter: 
laſſene Gemahlin kriegte im Febr. Befehl, fi nad) 
Drleang zu retiriren. 

Der Ruffifche Minifter ‚Herr, Broß, ift im » 
en in ſolcher Qualitaͤt nach Berlin abgegangen. 

Yasa Der 
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Der Spanifche Herzog von Montellana, 
der. die Gemahlin des Infantens nad) Paris als. 
Dber- Hofmeifter begleitet, hat. den 23: Febr. feine 
Ruͤckreiſe nady Spanien angetreten. 

5) Am Großbritsnnifchen Hofe: 

Im Mart. erhielte der Marfchall de Camp, 
Herr Wale, den Character als; Spanifcher gevoll- 
mächtigter Minifter, 

Im Yan, ernennete. der frantzoͤſi ſche Hof den 
Marquis von Mirepoix zu ſeinem Geſandten 
nad) Engelland. Den 25 Jul. langte er. zu London 
an, und hatte den zıften zu Kenfingten feine erfte 
Audieng bey dem Könige, wobey manıso Perfonen 
in feinem Gefolge zehlte. 

Hert Durand, der bisher das Frangöfifche 
Intereſſe Beobachtet, iſt dem Oct. in gleicher Ver⸗ 
richtung nach den Haag abgegangen. 

Den 9 Mart. ward der Graf von Perron 
zum Sardiniſchen Geſandten am Großbritanniſchen 
Hofe ernennet, um den Ritter Oſorio, der nach 
Spanien gehen ſolte, abzuloͤſen. Er verließ darauf 
den 27 Mart. den Dreßoniſchen Hof, an welchen 
er bisher geftanden, und hatte den 14 May zu Lon⸗ 
don feine erfte Audieng. Der Ritter Dforio hat den 
27 May Engelland verlaffen, und feine Reife nach 
Spanien angetreten. 

Vom Kanferl, Hofe iſt den 4 Sept der Gvaf 
von Richecourt, der ſich bisher zu Turin befunden, 
angelangt, und hat den gten zu Kenſington feine er- 
fte Audieng gehabt, ER — > der Herr 
von dohern. 

PE DE . Mu oe Im 





angetommeneu. abgegang. Geſandten. 725 


Im April ward der Schwediſche Hof-Cangler, . 
Ober⸗Cammerherr und Ritter des St. Annen-Ir- 
bens, Baron Carl Otto von Hamilton, zum 
Gefandten nad) Engelland ernennet, er hat. aber, 
mie fihon einige andere gethan, -diefe Gefandefchaft 
deprecirt. Es foll aber auch feine Perfon dem 
Großbritannifhen Hofe nicht angenehm geweſen 
feyn. Die Urfache davon iſt nicht. befannt, fo viel 
aber ift gewiß, daß der Großbritannifche Hof dem 
Schwediſchen durch den Canal des Hofs zu Berfail« 
les zu erkennen geben laffen, wie der König gerne 
fähe, wenn Se. Schwedifche Maj. eine andere Per- 
fon dazu ernennen mwolten.. 

Aus Algier langte den 22 Nov. ein Geſandter, 
Nahmens Hadgi Mahometh Loggia Effendi 
S:udarli, am Bord eines Schwediſchen Schiffs 
zu London an, den Hof wegen Wegnehmung des 
Paqvet:Boots, Printz Friedrich), zu befanftigen. 
Die Präfente, die er mitgebracht, beftehen in 7. ſehr 
fhonen Keit-Pferden , einem prachtigen Sattel und 
Zeuge, 4. Tigern, 6. Strauffen, 8. Gemſen, ver= 
fhiedenem Türdifchen Gewehr, mit Golde geſtick⸗ 
ten Gürteln, einigen Tapeten, Tiger = und Loͤwen⸗ 
Häuten x. Man ſchickte frühe eine von den Kö⸗ 
nigl. Caroffen. nad) dem Orte, wo er an fand fteigen 
folte, um ihn nad) feinem Quartier zu führen. 
Den 25ften Dec. hatte er ben dem Könige feine erfte 
Audieng. — 

Es iſt auch aus Tripoli ein Geſandter, Nah— 
mens Kofjed Mahomed Aga, angelangt, der 
den 10 Dec. bey dem Könige feine erfte Audieng 
gehabt. Aaa3 6) Am 
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6) Am Am Poblnifeben ee Chur - Sichfifchen 
Ho —* 

Aus Berlin fand fich wiederum im Mart. der 
Graf von Kayſerling, als Rußiſcher Geſandter 
ein, dargegen ſich der Graf von Beſtuchew nach 
Wien begeben. 

An des Grafens von Perron Stelle iſt der 
Marcheſe von Aqpabianca, Des ehemaligen 
Staats Minifters, Marcheſe von S. Thomas, jün- 
gerer Sohn, zum Sardinifchen Gefandten ernennee 
worden. 

Den 12 Apr. langte aus Wien der Graf von 
Sternberg als Kayferl. und Königl. Ungarifcher 
Minifter an. 

Den 21 ul. verließ der Großbritannifche Mi- 
nifter, Herr Williams, den Dreßdnifchen Hof, 
und erhub ſich nach Berlin. Diefes that auc) im 
Het. der Schwedifche Gefandte, Herr von Greif: 
fenheim, an deſſen Stelle ſich der Cammerberr, 
Carl Otto von Hopfen, eingefunden. 

7) Am Dönifchen Hofe: 

Im Yun. langte der Schwediſche Dbrift von 
Ralnein bey dem Könige zu Chriftiania in Nor— 
wegen an, um ihn wegen feiner glücflichen Ankunft 
in dieſem Reiche zu complimentiven, 

Den -ım Dec, fand fi) der Herr von Voß 
vom Preußifchen Hofe zu Coppenhagen ein. Er ift 
Juſtitz⸗ Kath und Dom⸗Probſt zu Havelberg. 

8) Am Schwedifchen Hofe: 

Herr Wilhelm von Haren ward zwar im 
Br vn See Gefandten. nach Schwe⸗ 

den 
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den ernennet: es iſt aber hernach dieſe Geſandt— 
ſchaft dem General- Major, Grafen von War⸗ 
tensleben, aufgetragen worden, der aber erſt die 
deutſchen Höfe am Rheinſtrom beſuchet, ehe er da⸗ 
hin abgegangen, welches ſich bis ins folgende Jahr 
verzogen. 

Im Man ward der Marſchall de Camp, Mar⸗ 
quis von Havrincourt, zum Frantzoͤſiſchen Ge⸗ 
ſandten nach Stockholm ernennet, wo er im Jun. 
ankam, und den ıgten zu Carlsberg bey dem Könige 
feine erfte Audieng hatte. — 

Vom Daͤniſchen Hofe iſt der Obriſt von Se⸗ 
heſtaͤdt im Jun. angelangt, um bey dem Koͤnige 
das Gegencompliment zu machen, nachdem ſolcher 
* zur Ankunft in Norwegen Gluͤck wuͤnſchen 
laſſen. 

Der Spaniſche Hof hat im Jul. den Marquis 
Grimaldo, einen Genueſer, der ſeit kurtzem in 
Koͤnigl. Dienſte getreten, und es in der Politic weit 
gebracht, zum Geſandten nach Schweden ernennet. 
Der Koͤnig hat ihm einen jaͤhrl. Gehalt von 4000. 
Piſtolen und 2000. zu feiner Eqvipage gegeben. ; - 

Bom Großbritannifhen Hofe ift der Graf 
von Sandwich erwartet worden, der Holfteinifche 
Minifter aber, Herr von Pechlin, iftim Dec. nach 
Haufe gefehret. 

. 9) Am Preußifchen Hofe: 

Nachdem der Kanferl. General, Graf von 
Choteck, im Jul. feinen Rappel erhalten, ift der 
General Don Antonio de Portugall, Graf 
von Puebla, ernenner worden , ihn in feiner Ge: 

Aaa 4 ſandt⸗ 
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fandefchaft abzuföfen. Den 23 Aug. langte er zu 
Derlin an. . 

°.. Den 25 Mart,.veifete der Rußifche Minifter, 
Sraf von Röpferling, nad) Dresdenab: 

Der Holländische Seneral-sieutenant , Thuil 
von Serooskerken, foll im May von den Gene: 
cal: Staaten zum Gefandten nad) Berlin ernennet 
worden fern. | / 

Im Zul. bat fih Here Williams als Groß 
britaunifcher Gefandter von Dresden eingefunden, 

_ Den u Sept. ftarb zu Berlin der König. Pohl⸗ 
nifche und Churfuͤrſtl. Sächfifche Reſident, Herr 
»on Walther. 

Der Fransöfifhe Minifter, YMarquis von 
Valory, ift nach Haufe gefehret, an deflen Stelle 
der Lord Tirconell ernennet worden, der aber 
bie Geſandtſchaft depreciret hat. 

Im Nov. fangte der Herr von Roſencrantʒ 
als Dänifcher Gefandter an, der Herr von Groß 
aber, der ſich in Sranfreich befunden ; hat fich ver- 
ſchiedene Monathe vorher als Rußiſcher Geſandter 
eingefunden. | 

10) Am Sardiniſchen Hofe: 

Im Mark. ward der Braf von Rochefort 
zum Großbritannifchen Gefandten ernennet, der 
aber erſt den 10.Sept. zu Turin angelangt , nach- 
dem fein Vorgänger, Herr Villettes, nach der 
Schweiß abgegangen. 

Den 19 Nov. langte der Marquis von Che- 
tardie als Frangöfifcher Gefandter an. 


Don 
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- Don Manuel de Sada y Antillen fand 
NH im Auguft als Spanifcher Abgefandter ein. 

Graf Anton von Colloredo ward. im Zul, 
zum Kayferl, und Königl. Ungarifchen Gefandten 
ernennet. 
u) Am Portugieſiſchen Hofe: 

Der Großbritanniſche Miniſter, Herr Keene, 
und der Fransöfifhe, Herr Chavigni, find im 
Sebr. vom Hofe abgegangen. 

Im April ward der General von Hagenbach 
vom Kanferl. und Königl. Ungarifchen Hofe zum 
‚Gefandten nad) Wien. ernenner. 

Der bisherige Großbritannifche Conſul zu if 
fabon, Abraham Lafires, ward an des Herrn 
Keene Stelle Geſandter, und George Cronle an 
deſſen Stelle Conful. | 

‘ Der Misrquis von Maſones Soto- 
Mayor, der den Sriedens-Conferengen zu Aachen 
beygewohnet, ſoll im May zum Spanifchen Sefand- 
ten.nad) Portugall ernennet worden feyn. 

12) Am Paͤbſtl. Hofe: 

Den 8 San. ift der Commandeur, Solari, als 
Maithefifcher Gefandter , und den ı2ten Ej. der Herz 
530g von YFTivernois als Frangöfifcher Gefandter 
zu Rom angelangt. Den ı4ten hatte er bey dem 
Pabſte feine erfte Audientz. 

Im Mart. erhielte der Commandeur Sam: 
pajo, welcher bisher die Angelegenheiten des Por: 
tugiefifchen Hofs beſorget, das Ereditiv als gevoll- 
mächtigter Minifter. 


Aaa5 Der 
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Der Cardinal Portocarero, ernennter Spa« 
nifcher Minifter am Paͤbſtl. Hofe, that im Mart. 
‚eine Reife nad) Neapolis, wo er viel Ehre genioffen. 
Er gieng nad) einigen Tagen allda zu Schiffe, und 
langte in meniger denn 9. Tagen zu Alicante an, 
ohne daß ihm etwas widriges zur See begegnete. 
‚Er langte darauf zu Aranjueß an, wo er von dem 
‚Könige mie befonderer Achtung empfangen wurde. 
Im Jul. trat er feine Ruͤckreiſe nach Roman, wobey 
verfichert wurde, Baß das Project, das er auf Ber: 
anlaflung des Pabfts zu Hintertreibung der Barba- 
rifchen See-KRäubereyen dem Könige vorgelegt, 
Beyfall gefunden hätte. Den 7 Aug. ftieg er zu 
Gaeta ans fand, worauf er den ıoten zu Frafcati, 
und den ı4ten zu Rom in dem Königl. Spanifchen 
Pallafte anlangte, und noch denfelben Vormittag 
bey dem Pabfte ini Dvirinal Audieng hatte, 

13) In Holland. 

Den 20 Jan. kehrte der Großbritanniſche Mi⸗ 
niſter, Graf von Sandwich, mit ſeiner Gemah⸗ 
lin und gangen Familie wieder nach Engelland zu⸗ 
ruͤcke, nachdem er den iaten fich bey denen General: 
Staaten, die ihm mit einer Kette und Medaille von "- 
Golde, 6000 Fl. werth, ein Präfent gemacht, be= 
urlaubet. Den 6 Yun. langte der Brafvon Hol⸗ 
dernes, als neuer Öroßbritannifcher Gefandter, im 
Haag an. 

Im April hieß es, es waͤre der Herr de la 
Chateigneraie zum Frangöfifchen Gefandten nady 
dem Haag ernennet worden. Alleine die Nachricht 
Fan nicht richtig feyn, weil den ır Der. der Herr 

— — von 
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von S. Lonteft, Intendant von Bourgogne, dar⸗ 
zu ernennet worden. Es ſoll aber bis zu deſſen An⸗ 
kunft, die allererſt im Mart. 1750. geſchehen ſoll, 
Herr Durand an des Herrn Chiquet Stelle, der 
zuruͤcke berufen worden, die Frantzoͤſiſchen Angele— 
genheiten beſorgen. — 

Der Sardiniſche Geſandte, Graf von Cha⸗ 
vannes, verließ den 23 May den Haag, und trat 
die Ruͤckreiſe nach feinem Hofe an. 

Den 23 Jun. langte der Graf von Dehn als 
Dänifcher Gefandter im Haag an. 

Im May ward der Herr Decuries de S. 
Seuvenr geweſener Frangöfifcher Conful zu Pe- 
tersburg, vom Könige in Frandreich zum Generals 
Eommiffario der Marine zu Amfterdam an die 
Etelle des verftorbenen Barons Laugier de 
Saſſy ernennet. SE 

Im Det. ward der Preußifhe Minifter, Herr 
von Ammon, aus dem Haag zuruͤcke berufen. 

Bon dem Portugiefifchen Hofe wurde Don 
Toachim Joſeph Pereira zum Gefandten im 
Haag ernennet, der aber erft zu Aufang des Früh: 
Jahrs dahin abgienge, 

Der Genuefifche Minifter, Villavechia, der 
bey 4 Jahren im Haag geftanden, verließ im Des 
cember diefen Drt , und gieng nad) Deutfchland. 

Im Mark. langte auf etliche Tage der Brafvon 
Sort, Ober : Rüchenmeifter des Hergogs Carl von 
Lothringen, aus Brüffel im Haag an, der verfchie- 
dene Commiffiones bey dem Pringen Stadthalter 
abgeleget. Sein Sohn ward den 26 un, zu ö- 
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wen Licentiatus Juris, welchen Acttum der Printz 
Carl von Lothringen mit einer groſſen Svite Cava⸗ 
liers vom erſten Range mit anzuſehen geruhet. 

Inm Febr. langte der Tripolitaniſche Geſandte, 
Ali Effendi, im Haag an, der ſeine Ankunft Ihro 
Hochmoͤgenden ſo gleich wiſſen ließ. Er hat ſeine 
Reiſe durch Franckreich gethan, und den Character 
als Ambaſſadeur angenommen. Seine Auslö: 
fung, die Anfangs nur auf 40 Fl. geſetzt war, ift 
auf 60 Fl. erhöhet worden. Den 9 April hatte er 
in der Berfammlung Ihro Hochmögenden in Ge- 
genmwart des Stabthalters öffentliche Audiens. Als 
der Geſandte fich auf einen Armſtuhl dem Präfiden: 
ten der Berfammlung gegen über gefeßet hatte, über: 
gab er fein Ereditiv nebit einer fehriftlich in Hollän- 
difcher Sprache abgefaßten Rede, meil er Feinen 
Dolmetfcher ben fich führte. Nachdem ihm Herr 
QTumminga, Prafident der Berfammlung, geantwor⸗ 
tet, wurde er mit eben den Ceremonien nad) feinem 
Quartier zurüce gebracht. Den 30 Aug. hatte er 
feine Abfchieds-Audiens, nachdem er die Tractaten 
zwifchen feiner Republik und den General: Staa 
ten erneuert. Er gieng den 4 Sept. nad) Amfterdam 
ab, wo er fih zu Schiffe fegte, und nach Haufe 
fehrte. 

14) In Venedig: 


Der Herzog von Salas-Wiontalegre hat 

im San. den Marquis von Seotti in der Spa: 
niſchen Gefandefchaft abgelöfer. Diefer Marquis 
iſt aus Parma gebürtig. Er ſtund unter der vori- 
gen 
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gen Regierung bey Hofe in groffem Credit, ift auch 
von Venedig rieder nach Spanien gefehret. j 

Der Päbftl. Nuncius, Caraceioli, hat eine 
güldene Kette mit 'einer dergleichen Medaille vor 
der Republik bekommen , weil er zu dem Verglei- 
ce, fo im April zwifchen: der Nepublict und dem. 
Paͤbſtl. Hofe wegen der Ferrarifchen und Bologne: _ 
fifchen Grentzen geſchloſſen worden, das meifte benge- 
fragen hat. 

Im Jul. ward der Commandeur, Ineiſadi 
Camerana, zum Sardinifchen Refidenten, und im 
Det. der Herr Chavigni zum Frangöfifchen gevolk 
maͤchtigten Minifter bey der Republick ernennet. 


15) In der Schweig x 
Der Marquis von Psulmy 6 Argenfon, 
bat ſich als Frantzoͤſiſcher Minifter bey den Echwei- 
Ber-Cantons eingefunden. . Wie er zu den fehönen 
Wiffenfhaften eine befondere Neigung trägt, fo hat 
er vor feiner Abreife aus Frandreich 2 Preife geftif- 
te, deren Austheilung alle Jahre an diejenigen ge- 
ſchehen fell, welche in der Mahler - und Bildhauer: 
Kunft die befteProbe gemacht. Den 23 Febr. ge- 
ſchahe die erfte Austheilung der Preife, die in einer 
güldenen Medaille und einem Beutel mit filbernen 
Jettons beftanden, 
- Der Großbritannifche Minifter Burnaby ift 
durch den Herrn Villettes abgelöfer worden, 

Der Herr von Montpeyroux, ber bey Kay- 
fer Carolo VII. Seiretarius geweſen, ward im 
Sept; an die Stelle des Herrn von 

er 
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‚ der Minifter im Mieder-Sächfifchen Creife worden, 
zum Reſidenten zu Öenf ernennet. 
3 16) Am Chur Bayerifchen Hofe: 

Im Febr. hat fich der Boͤhmiſche Comitial-Ge- 
fandte, Graf von Franckenberg, vom Wienefi- 
ſchen Hofe eingefunden, der aber nad) furgen Aufent- 
halt wieder abgereifet. 

Im ’Mart. hat fih vom Königl. Pohln. und 
Chur-Sächf. Hofe Graf Vitʒthum von Eckſtaͤdt 
eingefunden. Er hatte den 19. dieſes die Ehre, der 
Ehurfürftin den Rußiſch⸗Kayſerl. Catharinen⸗ Or⸗ 
den zu uͤberreichen. | 

Im Zul. fand fi Philipp Carl, Graf von 
Seinsheim, der Erg: und Hoch - Stifter Coͤlln, 
Saltzburg, Bamberg und Speyer Domberr, von 
dem Ertz Biſchoffe von Salsburgein, der viel Ch: 
vegenoß, und die gange Zeit feines Aufenthalts über 
auf Koften des Hofs tractirt wurde. | 

ı7) Am Chur⸗Maoͤyntziſchen Hofe: 

Der Keiche-Hof:Rath, Graf von Harrach, 
ward vom Kanferl. Hofe nad) Mayntz ernennet. 

Der Großbritannifche Minifter, Herr Öns- 
fow Burrish, iſt Im Oct. nach Kegenfpurg abges 
gangen. | | 

18) Am Chur-Cölnifchen Hofe: 

Der Seneral, Graf von Koͤnigseck, ift vom 
Kayſerl. Hofe, der Marquis von Guebriant 
vom Frangöfifchen Hofe, und der Graf von 
Wartensleben aus dem Haag hier geweſen. 


19) Am 
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19) Am Chur⸗pfaͤltziſchen Hofe: 

Im Jan. langte der Graf von Cobentzl aus 
Wien an. | 
20) Am Chur: Trierifchen Hofe: | 

Der Frantzoͤſiſche Minifter, du Sour, ward im 
Det. zuruͤcke berufen. | 
Ä 21) In Genua: J 

Der Herr von Seepeaur ward zum Frantzoͤſi⸗ 
ſchen Miniſter bey der Republick an die Stelle des 
Herrn von Guymont, der ſeinen Rappel erhal⸗ 
gen, ernennet. 

22) Bey der Reichs-Verſammlung zu 
Regenſpurg. 

"Den 26 Febr. ſtarb der Chur-⸗Braunſchweigi⸗ 
fhe Comitial-Geſandte, Ludolph Dietrich von 
Hugo, an deffen Stelle fich der Herr von Behr 
im Dec. eingefunden hat. — 

Aus Anſpach langte im Febr. der Herr von 
Rnoͤbel an. 

Der Cammer-Herr und Appellations ·Rath 
von Ponickau hat den Grafen von Schoͤnberg 
im May in der Chur⸗Saͤchſiſchen Comitial⸗Geſandt⸗ 
Schaft abgelöfet. 

Nachdem der Frangöfifche Gefandte zu Negen: _ 
fpurg, Herr de la Noue, den 1 Jun. zu Paris ge⸗ 
ſtorben, fo iſt der Herr Follart, Frantzoͤſiſcher Mir 
niſter im Fraͤnckiſchen Creiſe, an deſſen Stelle ernen⸗ 
net worden. 

Im Oct. fand ſich Hr. Onslow Burrish als 
Großbritanniſcher Miniſter zu Regenſpurg ein. 

| . Der 
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| Der Sachjfen - Gothaifche Comitial- Gefandte 
Beift der Herr von Montmartin. | 

Den 5 Dec, erfchien der Herr von Staudach 
zum erften mahle als Sachſen⸗Weimariſcher Ober: 
Bormundfehaftlicher Gefandter bey der Reiche Ber: 
ſammlung. Es ift ihm zugleich das Holſtein⸗ 
Gottorpiſche Reiche-Botum zu führen aufgetragen 
worden. Ä 

, 23) Am Parmefanifchen Sofe: 

Der Graf von Maulevrier ward zum Frans 
göfifchen, und der Marquis von Bonds Rest 
zum Spanifchen Minifter ernennet. 

Bon dem Könige von Sicilien ward im April 
der Ritter Nanearis nach Parma geſchickt, dem 
Infanten⸗Hertzog zu dem Antritt feiner neuen Ne: 
gierung zu gratuliven. 





uruernerrnrerenenen 
BE 
Nachricht von einigen juͤngſt 
verftorbenen merckwuͤrdigen 
Stands⸗Perſonen. 
() Im Deeember 179: un 
j ’ ) J. Perg Na, 
Nohann Auguft, Graf von Wieyerfeld, 
KR Königt. Schwediſcher Reichs⸗Rath, General: 
Feld⸗Marſchall, und gewefener&eneral-Gonverneur 
in Pommern; ftarb im Decembet’auf feinem Gute 
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Soſdeburg in Schonen in einem hohen Alter. 
Von feinem eben und TIhaten foll nechftens aus—⸗ 
führlicher gehandelt werden, 

It. Joſeph de Sylva y Mienezes, Marche⸗ 
ſe di Vallaſor, Graf von Monte Santo, 
Kayſerl. wuͤrckl. Geheimer Rath, Ritter des guͤl⸗ 

denen Vlieſſes und Praͤſident des Kayſerl. Koͤnigl. 
Italiaͤniſchen Raths zu Bien, ftarb in der Nacht 
vom 30 zum 31 Dec. in einem Alter von 70 Jah⸗ 
ren, Er war ein gebohrner Spanier und kam 
mit König Carolo II als er A. ızu unter dem _ 
Namen Caroli VI. zum Roͤmiſchen Kayſer erwaͤh⸗ 
let worden, mit nad) Deutfchland und nah Wien, 
100 er auch ſeitdem beftändig geblieben. Er ward 
nach der Zeit würd. Geheimbder Rath und der 
29 Nov. 1731 Ritter des güldenen Vließes. A. 
1736 im Dec, erhielte er die Stelle eines Praͤſi— 
dentens der neuetrichteten Meyländifchen oder Ita⸗ 
Yänifhen Eangeley mit einem fehr anfehnlichen Ger 
halt, in welcher ‘Bedienung er A.1740 von der ie⸗ 
tzigen Kanferin bey dem Antritt ihrer Königl. Un⸗ 
gariſchen Regierung beftätiget wurde. Von feiner 
Familie ift mir weiter nichts befannt, als-daß ſei⸗ 
ne Gemahlin Donna Emanuela heilt, eine Toch- 
ter aber .von ihm, Nahmens Antonia, den 25 Jan. 
1733 den Grafen Biciguerra von Collalto gehey· 
rathet hat. 

IL Samuel von Marſchall, Königl, Preu⸗ 
ſiſcher würfl. Geheimter Etaats-und Kriege-Miz 
nijter, wie auch Bice-Präfident und dirigirender 
Minifter bey dein General:Dber - Finang » Kriegs- 

G. a. Nachr. 140. Bbb— und 
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und Domainen: Directorio , ©eneral-Poftmeifter, 
. Director der Recrouten-Caffa und des groffen Pots: 
damifchen Wanfen:Haufes, Bice-Director des Kir- 
chen⸗Raths am Dom und des Joachimsthaliſchen 
Ghymnaſu, Ober-Eurator aller Königl. Univelfitä- 
ten, Dechant des Hoh-Stifts zu Havelberg, Land⸗ 
Kath des Nieder-Barnimifchen Krayſes und Erb« 
herr auf Dahlwitz, Münchhof ꝛc. farb denn Der, 
Abends um 8 Uhr zu Berlin nad) einer langwieri⸗ 
gen Krandheit im 6öften Jahre feines Alters. 
Der iegt regierende König gab ihm bey dem An- 
tritt feiner Regierung das fünfte Departement in 
dem General:Dber-Finang-Kriegs: und Domainen« 
Directorio, unter welches die Commercien- und Ma- 
nufactur- Sachen gehören. . | 
IV. Carl Heinrich ‚Srepberr von. Palm, 
Kayſerl. wuͤrcklicher Geheimer Rath und Con⸗Com⸗ 
miſſarius auf dem Reichs Tage zu Negenfpürg, 


ftarb den 4 Dec. Nachdem er verfchiedene Jahz 


re Kayſerl. Nefident in Engelland gewefen, ward 
er X. 1727 jurüce beruffen und zum Nieder-Defter- 
reihifhen Regiments⸗Rath erfläret. Anno 1734 
ward er Deiterreichifcher Directorial-Gefandter auf 


dem Neichs-Tage zu Regenfpurg mit den Praͤdi⸗ 


cate eines würdl. Geh. Raths, welches er bis an 
den Tode Kanfers Caroli VI. geblieben. Er bat 
fih darauf verfchiedene Jahre als Gefandter der. 
neuen Königin von Ungarn an den Churfürftlichen 
Höfen am Rhein-Strome und befonders zu Mayng 
befunden, auch eine Zeitlang als Ungarifher Mi: 
nifter der Srändifchen Krayss Verfammlung bey- 

” | gewoh⸗ 
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geroohnet. Als aber Francifeus L. A. 1745. jur 
Kayſer⸗Wuͤrde gelangte, ernennte er ihn zum Con⸗ 
Eommiffario auf dem Reichs-Tage zu Regenfpurg, 
welches er bis an fein Ende geblieben, %. 1745 
vermaͤhlte er ſich mit der Tochter des verftorbenen 
Barons von Plettenberg. Er hat ein anfehnlich 
DBermögen hinterlaffen und ift feiner fonderbahren 
Dvalitäten halben von Hohen und Niedern ſehr be= 
Dauert worden. ; 

V, Der Herr van der Does, General-Schag: 
meifter der Öeneral:Staaten, ftarb den 2 Des. im 
Haag in einem Alter von 55 Jahr, 


VI. Withelmina Magdalena verwittwes - 
te Gräfin von Solms- SJohen-Solme, ftarb 
den 6 Dec. auf dem Schloſſe Hohen-Solms in eis 
nem Alter von 67 Jahren, Sie war eine Toch— 
ter Wilhelm Morigens, Grafens von Iſenburg⸗ 
Dirftein. Ihre Mutter, Anna Amalia, gebohrne | 
Gräfin von Iſenburg⸗ Büdingen, brachte fie den 
13 Nov, 1682 zur Welt, A. 170, den 22 Auguft 
ward fie mit Friedrich Wilhelmen , Grafen von 
Solms-Hohen-Solms, vermählt, dem fie verfchie- 
‚ dene Kinder gebobren. X. 1744 den ı7 Jan. ward 
fie zur Wittwe. Weil nun ihe einziger Sohn, 
Cor! Chriftian, der zur Regierung der Hochgräfl. _ 
Sande gelangte, noch nicht mündig war, übernahm 
fie die Bormundfchaft und Landes⸗ Adminiſtration, 
die ſie auch bis ein Jahr vor ihrem Ende, da ihr 
Sohn vom Kayſer veniam ætatis erhalten, mit 
Ruhm gefuͤhret hat. | 

I Bbb2 VI. Der 
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‚. VIE Der Herr de ls Croix, Chur⸗Coͤllniſcher 
Hprifter der feib-Garde und Commendant zu Bonn, 
ſtarb im Dec. 

VIN. Der Graf, Don Giufeppe Rifos, ges 

weſener Negent im Spaniſchen Hof-Nathe und 
Surintendant des in der Roffau zu Wien gelege- 
nen Spitals, farb den 17 Dec, in einem Alter von 
73 Jahren. | — | 
IX. Der Ritter, Hanf Sloane, der viele 
Jahre Präfident beiy der Königl. Großbritannifchen 
Kcademie der Willenfchaften zu London geweſen, 
ftarb im Dec, in einem ziemlich hoben Alter zu Lon⸗ 
don. Er hat-nebft vielen andern Gütern auch ein 
fo prächtiges Cabinet an Seltenheiten der Kunſt 
und Natur hinterlaffen, dergleichen nicht leichte ei⸗ 
ne Privat-Perfon in Europa befigsen wird, Dar. 
mit es nicht in. den Händen der. Erben zerftreuer: 
würde, ift das Parlament entſchloſſen, ſolches an 
ſich zu Handeln, Es wird auf 50000 Pf. Ster- 
iings geſchaͤtzt. 

X. Alexandrine de Guerin de Tencin, Ca⸗ 
noniſſin zu Neuville, Baronin zu St, Martin auf 
der Inſel Re und Schwefter des Cardinals von 
Tencin, farb den 4 Decemb. in einem Alter von: 
63 Jahren. Sie wird wegen ihrer guten Qualitäs 
ten und abfonderlich wegen ihres groſſen Berftan- 
des und ihrer Wiffenfchaft von den’ Gelehrten ſehr 
bedauert, weil folche jederzeit einen freyen ‚Zutritt 
bey ihr genoffen, 


ö 2) Einige 
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I. "Johann, Graf von Schlis, genannt von 
Goͤrtz, Herr zu Schlitz, Wegfurth und. Rechberg, 
des Hodh-Stifts Fulda Erb-Marfchall. und des Koͤ⸗ 
nigl. Preußifchen Ordens vom ſchwartzen Adler Rit⸗ 
ter, ftarb den 28 un. 1747. hm fuccedirte fein 
ältefter Sohn, George Brafvon Schlig, ge 
nannt von Goͤrtz, der den 24 Nov. 1724 geboh— 
ren worden. 

I: Anna, verwittwete Freyherrin von 
Schlitz, genannt von Goͤrtz, ftarb den 6 Nov. 
1746. Sie war eine gebohrne von Megendand 
und hatte Otto Friedrichen, Freyherrn von Schlig, 
genannt von Görs, Hochfürftk Luͤbeckiſchen Ober: 
KHof-Marfchall, zum Gemahl. 

II George Siegmund von Schlichting, 
Koͤnigl. Pohtnifcher und Ehurfürftl. Sachfifcher Ges 
neral-Major und Commendante der Beltung Son= 
nenftein zu Pirna, ftarb den 26 Mov. 1749 in eis 
nem hohen Alter. Er ſtammte aus Schlefienund 
hatte in den Sächfifchen Dienften von unten ange 
dDienet. X. 1733 fam er während der Königs Wahl 
in Pohlen zu ftehen und lege in Vertheidigung des 
Königl. Pallafts in der: Cracauer⸗ Vorſtadt zu War- 
ſchau, das ermit 20 Dragonern gegen 1000 Mann 
Stanislaiften etliche Tage tapfer vertheidigte, viel 
Ehre ein. Er erhielte darauf das Goldackeriſche 
Dragoner-Kegiment, mit welchem er X. 1734 und - 
1735 den Feld: Zügen in Pohlen beygewohnet. A. 
1741 ward er Öeneral:Major, worüber. er das Ne 

- | Bbb 3 giment 
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giment verlohr. Er wohnte in folder Dvalicät 
dem Feldzuge in Böhmen wider die Preußen bey 
, und, ober gleich im Mart. 1745 zum Commendane 
ten der Veſtung Sonnenftein ernennet wurde, blieb 
er doch bey der Armee, mit welcher er mit in Schle- 
fien einrücte, aber das Unglück hatte, in ber 
Schlacht bey Striegau bleffirt und gefangen zu wer- 
den. Mach gefchehener Kangion trat er die Com⸗ 
mendanten-Stelle auf dem Sonnenftein an, die er 
auch bis”an fein Ende befleidet hat. 
| IV: Maria Magdalena Sougver de Bell- 
isle, verwittwete Marqpiſin von Vieuville, 
und Schweſter des Marſchalls von Bellisle, ſtarb 
den 13 Nov. a. e. Auf dem Schloſſe Vernon bey 
Biſſy in einem Alter von 62 Jahren. 

V. Der Graf von Surgeres, ein Sohn Ale: 
xander Carls von Rochefoucault, Margvis von 
‚Surgeres, Königl. Frangöfifhen Marechals de 
Camp, farb den 4 Nov, a.e. zu Paris im 18 
Jahre feines Alters: — 
VI. Der Graf von Tournemine, Bruder 
des beruͤhmten Jeſuitens dieſes Nahmens, ſtarb im 
Nov. a. e. zu Paris. DR 

VIl. Tofeph de Laval de Montmorancy, 
Groß-Creutz des Ordens St. Johannis zu Jeru⸗ 
ſalem, ftarb den 20 Nov. a. e. zu Paris. 

VI. Emanuel Poccadon- von Pomy, Kö- 
nigl. Pohln. und Churfuͤrſtl. Sächfifher Obrifter 
von ‚der Cavallerie, ftarb im Nov. a. e. zu Dref- 
den in einem Alter von 66 Jahren ander Schwulſt 
und wurde den 24 zu St. Johannis a 
| — 
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Er erhielte A. 1734 das Chur-Pringliche Cuͤraſſier 
Regiment, mit melchem er ſowohl in Pohlen als 
Ungarn Dienfte geleiftet, ſolches aber hernach quite . 
tiret hat. ee i 
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- Bon Prins Carls. von Lo⸗ 
thringen angefretenen Stadthal- 
terfchaft in den Oeſterreichiſchen 

' Niederlanden. 


ie Niederlaͤnder haben nunmehro wieder, was 

ſie wuͤnſchen. Sie find gewohnt, einen vor⸗ 
nehmen Stadthalter zu haben, der einen praͤchtigen 
Hof haͤlt. Diefes giebt Anlaß zu denen Geſell⸗ 
fhaften, daran der Adel in diefen fanden, der _ 
fehr ſtarck und anſehnlich ift, ein großes ‘Belieben 
finder. Iſt nun Brüffel Die Haupt: und Refideng- 
Stadt in den Defterreichifchen Niederlanden , fo 
fan man leichte erachten, was an biefem großen 
und mohlgebaueten Orte ver eine Verſammlung 
von Stande = Perfonen feyn müfle, wenn ein Pring 
allda Hof hält, der den Aufwand und die $uftdar- 
feiten Mebt und iedermann Zutritt verftattet. Es 
fan aber einStabthafter in diefen fanden gar wohl ei- 
nenFuͤrſtl. Staat führen, in Betrachtung ſowohl der 
- Einfünfte, die er in folcher Dvalität genüffet, als 
“auch der Hofitatt, Die ihm gehalten wird, worzu 
Bbb a4 no 
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noch die ausnehmende Auctorität fomnıt, die ihm 
als Chef von der Kegierung und allen hohen Colle⸗ 
giis beygelegt iſt, und fich über eine groſſe Menge 
Fuͤrſtl. und Gräfl. Vaſallen und fehr viel veiche 
und prächtige Staͤdte erſtrecket. Dem Churfuͤr⸗ 
ſten Marimilian Emanuel von Bayern gefiel ehe 
deſſen dieſe Stadthalterfchaft fo wohl, daß er dar- 
über fein anfehnliches Churfürftenthum eine Zeit- 
lang-hindanfegte, x * 
Zu dieſer herrl. Stadthalterſchaft iſt nun ſchon 
vor einigen Jahren von der Kayſerin⸗Koͤnigin ihr 
geliebter Schwager, Printz Carl von Lothrin⸗ 
gen, ihres allerdurchl. Gemahls, Kayſers Fran—⸗ 
ciſci, eintziger Herr Bruder, der ihre eintzige Prin— 
teſſin Schweſter kurtze Zeit zur Ehe gehabt, er⸗ 
nennet worden, doch haben die Kriegs-Troublen 
verhindert, daß er davon nicht eher. als in dieſem 
Jahre Befig nehmen können. Zu feinem Pre- 
mier-Minifter wurde den 8 Dec, 1748. der befann- 
te General, Maͤrcheſe von Botta, ein Staliä- 
ner , der ſich ſowohl durch feine Gefandrfchaft in 
Rußland, als geführtes Commando in S$talienbe- 
ruͤhmt gemacht, erkläret., Diefer-langte zu An⸗ 
fang des Aprils 1749 zu Brüffel an und traf die- 
je Stadt in vollen: Anftalten. an, den Pringen 
felbften gebührend zu empfangen, welchem zu Eh— 
ren in den vornehmften Gaffen der Stadt verſchie⸗ 
dene Triumph⸗Boͤgen errichtet wurden. 
. Den 10 April reifete Pring Carl von Wien ab; 
Bormittags legte der hohe Adel bey demfelben die 
DBeurlaubungs = Complimente ab, worauf er Mit: 
er J tags 
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tags mit beyden vegierenden Kayſerl. Majeftäten 
und feiner Durchl. Schwefter. fpeifete. Nachdem 
er fich bey den gefammten allerhöchften Herrfchaf- 
ten des regierenden und verwittweten Kayſerl. Hofs 
- beurlauber, gefchahe um 3 Biertel’ auf 4 Uhr der - 
Aufbruch... Der Kanfer begleitete ihn mit der Prin⸗ 
zeßin Charlotte bis auf die erfte Poft-Station zu 
Burdersdorf, wo der Pring nach einiger Verwei⸗ 
kung und zaͤrtlichem Abfchiede feine Reife fortfegte, 
Sein erftes Nacht⸗Lager war im Klofter Moͤlck, von 
dar er über Negenfpurg , Nürnberg, Hanau und 
Franckfurt den 23 Apr. Nachmittags um 4 Uhr un=' 
ter Loſung der Canonen zu Bruͤſſel anlangte, und all» 
da feinen Einzug zu Pferde durch das Loͤwener Thor 
hielte, wo er von dem geſammten Magiftrafe em— 
pfangen wurde ‚; wobey der Penfionarius: das 
Wort führte. Der Zug gieng unter Begleitung der 
Helteften der Zünfte mit brennenden Wachs-Kergen 
in der Hand nach der Collegiat:Kirche zu St. Gudu⸗ 
la, wo der Cardinal, Ergbifchof zu Mecheln das Te 
Deum laudamus anftimmte , das muficaliter-gefun= 
gen wurde. Er wurde fodenn nad) dem Dranis 
ſchen Hotel begleitet, das für Se. Königl. Hoheit 
zubereitet worden, Die Bütgerfchaft fund in zwey 
Keyhen in Gewehr, Die Häufer auf den Gaffen, 
wodurch der Zug gieng, waren mit Tapeten und 
Schildereyen prächtig ausgezieret , und man hoͤrete 
überall; Es lebe der Hertzog Carl von Lo⸗ 
thringen! ausruffen. Abends waren öffentliche 
Sreudens:Bezeugungen, Jlluminationes und Freu⸗ 
Dbb5 : 5, Dem 
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den-Feuer durch die gantze Stadt, die etliche Tage 


nach einander continuirten. 
Den 25 Apr. Nachmittags gegen 4 Uhr begab 


| fi) der Magiftrat, nachdem er fi) auf dem Rath» - 


Haufe verfammlet, in Cereinonie nad) Hofe, dem 
Pringen den Ehrenmwein zu präfentiren. Das Faß, 
morinnen derfelbe befindlich, war auf einem ſechs⸗ 
fpännigen Wagen, vor dem man den Rhein und die 
Donau durch die Victorie mit einander verfnüpft 
ſahe, auf dem Faffe aber faß Die Pucelle der Stadt, 
welche denMercur hinter fich hatte. Vor dem Wa⸗ 
gen zog eine Gavalcade von mehr als 200 Scho⸗ 
laren des Jeſuiter⸗Collegii, allerfeits prächtig ge: 
kleidet und equipirt, her, und fie ftellete unter andern 


durch fombolifhe Figuren die 15 General-Gouver- ⸗ 


neurs, Vorgänger Sr. Königl. Hoheit, vor, die 
alle aus Königl. und Fürftl, Geblüte entfproffen, und 
deren groffe Dualitäten fich in der Perfon deffen ver- 
einiget finden, den ihnen der Himmel darzu gegeben, 
daß er unter den ießigen Friedens - Zeiten die Tus 
genden, den Heberfluß und die fchönen Künfte indie: 
fen !anden wieder empor. bringen folte. Da auch 
die Einwohner diefer Lande fich zu beftreben pflegen, 
. den Hergenihrer Nachkommen die Siebe, den Eifer 


und die Treue gegen ihre Souverains, die ihre Bor: 
fahren auf fie gebracht, fortzupflangen, fo hatte 


man bey diefer Solennität ein Spectacul erneuret, 
das bey den Triumphen der alten Belgen gebräuch: 
lich war, und bisher beybehalten worden , indem 
über 100 Rinder, die aufföwen, Tngern, Cameelen 
und andern, im Waſſer fo wohl, als auf dem a 

fe = 
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lebenden, Thieren, die natürlich vorgeftellet waren, 
ritten, den prächtigen Aufzug des Magiftrats bes 
gleiteten. 

So bald der Pring von der Regierung Beſitz ge: 
nommen; giengen in denen Collegiis verſchiedene 
Beränderungen mit denen Mitgliedern vor, deren 
einige ab⸗, andere aber eingefegt wurden. Man 
unterfuchte die" Aufführung vieler Magiftrats- Ders 
fonen in denen Städten , und fegte viele von denen⸗ 
jenigen ab, die in denen bisherigen Kriegs-Troublen 
ihrer Pflicht nicht eingedenck geweſen. Es wurden 
auch die fand-Stände in Denen Provingien verſamm⸗ 
let, um wegen derer Subfidien oder. Abgaben ſich zu 
berathfhlagen, da denn die von Flandern nicht nur 
beſchloſſen, über das“, was ordentlich bewilliget wor⸗ 
den, anno ein frepivilliges Gefchende von 500000. 
31. zu geben, wobey fo wohl fie, als die von Brabant 


: bey Sr. Königl. Hoheit wegen 1 Herftellung und Ver⸗ 
beſſerung des Commercii zu Lande Vorſtellungen 


thaten, weshalben ihnen alle gute Verſprechungen 
gethan wurden. Zu Anfang des May-Monaths 
that der Printz eine Reiſe nach Boisfort, Tervuͤren 
und Watermale, wo er uͤberall unter Frolocken der 
Einwohner eingeholet wurde. 

- Den 13 May begieng er zu. Brüffel das Ge; 
burts-Feft der Kanferin- Königin. | Er verfügte 
ſich zu folchem Ende des Morgens in einen prächti- 
gen Staats- Wagen mit 6 Pferden in Ceremonie _ 
nad) der Haupt - und Collegiat-Kirche yon St. Mir 
chael und Gudula, und wohnte allda dem Te Deum 
laudamus u.Hochamte bey,das von demðiſchoff⸗ — 

Gen 
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Gent gehalten wurde, Die geheimen Naths-Glieder, 
der Finantz⸗Rath, die Rechnungs-Cammer und der 
Magiftrat waren ‚bey dieſer Solennität zugegen. 
Nach geendigtem Gottesdienſte eripfiengen Se, Kö: 
nigl. Hoheit in. Dero Palais die Gluͤckwuͤnſchungen. 
Zu Mittage fpeifeten Höchftdiefelben öffentlich unter 


einem Baldachin, und wurden von dem Marquis. 


von Herzelles und dem Herzoge von Urſel bedienet. 
Gegen Abend war Apartement bey Hofe, nachmahls 
“ aber wurde an verfchiedenen Tafeln gefpeife. Die 
Komödie und Ball gaben Se. König. Hoheit an die- 
fem Abende frey und verfügten fich in eigener Per- 
fon nach) .aufgehobener Tafel mit einem zahlreichen 
Gefolge nach dem groflen Theatro, wo Sie in etwas 
vermweilten. Der Zulauff von’ Masquen war auf: 
ferordentlich, und der Ball dauerte bis an den an- 
dern Morgen. Die gange Nacht hindurch fahe 


man :überall Illuminationes und Freuden «Feuer, : 
Vornehmlich waren die Hotels der einheimifchen und - 


ausländifchen Minifter nebft dem Rathhauſe präch- 

tig beleuchtet. Se. Königl. Hobeit lieffen für das 
Bold aus 4 Fontainen Wein fpringen,, da man 

denn nichts als ein fröliches Zurufen: Es lebe die 

KRoyferin-Rönigin! Es lebeder Hertzog Carl 

= Lothringen ! auf den Sträffen erfchallen 

oͤrte. 


dern, von dar er den 2eſten frühe zuruͤcke 
fam. Cr bezeugte ſich über die Freudens - Bezeu- 


gungen und Zuneigung, welche die Einwohner fol- 


her Proving gegen ihn während feines Aufenthalts 
: in 


ı 


Den rzten that der Pring eine Reife nad) Flan⸗ 


‚» 
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in dieſen Gegenden von ſich blicken laſſen, ſehr ver⸗ 
gnuͤgt. Der Graf von Licques, Kayſerl. wirck⸗ 
licher Cammer-Herr , und Obriſter des Alt-Wallo⸗ 
nifchen Regiments von Smiffaert in Dienften der 
General-Staaten, hatte bey diefer Reife ein-groffes 
Unglüf. Er faß bey des Printzens Ruͤckreiſe von 
Dlandenburg in vem Wagen des Dber-Stalmei- 
ſters, wo die Pferde feheu wurden, und den Kutſcher 
von feinem Sige herunterwarfen, welches ihn bes 
1009, aus dem Wagen zu fpringen ; er hatte aber 
das Ungluͤck, einen gefährlichen Fallauf den Kopf zu 
thun, worüber ihm alle Sinne vergiengen. Mare 
ließ ihm zu miederhohlten mahlen an ber Nafe, an 
den Ohren, und am Haupte zur Ader. Weil er aber 
ohne alle Bewegung blieb, hielte man ihn für todt; 
doch als man ihn nach Brügge brachte, Fam er nach 
drenmaligem Aderlafjen wieder zu fich, bey welchen 
Umftanden man. ihn mit den Sacramenten verfe= _ 
ben ließ, die er mit einer vollkommenen Ergebenheit 
in den göttlichen Willen empfieng. Nach der Zeit 
"Hat fihs ie mehr und mehr mit ihm gebeffert, fo, 
daß er ſich iego auffer Gefahr befindet. Der Pring 
Carl ſowohl, als der gefammte Hoff Haben an dem 
betrübten Zufalle, der ihm begegnet, nicht geringen 
Antheil genommen, weil er durchgehends geliebt und 
hochgeſchaͤtzet wird. 

Den ıo Yun langte der Baron Teyl von 
Serooskirken, einer von den Öeneral-Adjutanten 
des Pringen - Stadthalters derer vereinigten Pros 

vintzen, aus dem Haag an, der noch denfelben Tag 
die Ehre hatte, den Pringen Carl im Nahmen fei> 
nes 
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nes Principals wegen feiner glüclichen Ankunft in 
den hiefigen fanden zu complimentiren. Er wur: 
de den folgenden Tag von dem Marquis von Botta 
nebft verfchiedenen andern Perfonen von Diftin- 
ction herrlich kractirt. Der Printz ſchickte nad) ei⸗ 
nigen Tagen feinen Cammerherrn, Grafen von 
Vitrimont, nad) dem Haag, und ließ durch den= 
felben dem Durchl. Stadthalter das Gegencompli⸗ 
ment machen. 

Den 26ften dieſes frühe gienge er mit einer aus⸗ 
erleſenen Suite Cavaliers vom erſten Range nad) 
Loͤwen ab, der ficentiaten- Promotion des jungen . 
Slafens von Sart, Sohnes des Obriſt⸗ Kuͤchen⸗ 
meiſters, daſelbſt behzuwohnen Die Studioſi Ju- 
zis hatten aufferordentliche Anftalten zu deffen Em— 
pfang: vorgefehret, und hielten unter andern eine 
prächtige Cavalcade, dabey fie in weiſſer und rother 


lmiforme paradirten. Den zoften Eam der Pring 


wieder nad) Bruͤſſel zuruͤcke. 

Den 18 Aug. erhub er ſich mit einer anfehnlichen , 
“Suite nah) Antiverpen, um dafelbft zugegen zu fern, 
wenn man anfangen würde, Die neuen Gold-und 
Eilber-Species zu prägen, die in den Defterreichi- 
ſchen Niederlanden einzuführen befchloffen worden, 
um der fchlechten loß zu werden, und dem Commer- 
cio und Credite wieder aufzuhelfen. Machdem er 
die Münge eröffnen ſehen, ließ er fich von Dem 
Herrn Profi, Admiral der Scelde, die Schan: 
Ken und Veſtungen an diefem Fluffe zeigen, und 
kehrte fodenn nach vielen von dem Magiſtrat und 

Eins 
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Einwohnern empfangenen Ehren⸗ Bezeugungen 
über Mecheln wieder nach Brüffel, 

Die Solenniläten, mit welchen er zu Antwer⸗ 
pen empfangen, worden, verdienen allhier ange- 
merckt zu werden. Die Befchreibung davon lautet: 
alfo: J 
„Den 18. Aug. Nachmittags um 4 Uhr langten 
„Se. Koͤnigl. Hoheit in Begleitung verfchiedenerGe- 
„nerals und anderer Stands-Perfonen vor dem St, 
»Öeorgen-Thore an, welches mit Tropbeen undChro- 
„noftichis gezieret war, worunter fich auch folgendes 
„befand: VIVat DVX reDVX, DVpLICate Laerl- 
„elas. Eine Biertelftunde auffer dem Thore wur: 
„den Höchftdiefelben von dem Magiftrat durch den 
„Rath-Penfionarium complimentiret und Ihro von 
„bern regierenden Bürgermeifter die Stadt⸗Schluſ⸗ 
„fel überliefert, die Sie aber, nachdem fie auf des 
„Penfionarii Anrede fehr gnädig geantwortet, dem 
„ Dürgermeifter mit den Worten zuruͤcke gaben, daß 
„die Schlüffel in feinen beffern Händen, als in denen 
„von dem Magiftrat, feyn Eönten, Hierauf hielten 
„Se. Koͤnigl. Hoheit, durch eine prächtige Cavalcade . 
„begleitet, unter Säutung der Glocken und Abfeurung 
„der Cauonen, durch die vornehmften Straffen der . 
„Stadt Dero Einzug nad) der Abten von St. Mi 
„chael im Gefolge aller Magiftrats-und anderer Der» 
„fonen in verfchiedenen Kurfchen, wobey die Straf: , 
„fen mit einer Menge Volcks angefüller und die Haͤu⸗ 
„fer mit Tapeten, Sthilderenen und Auffhriften ge: 
„aieret waren, Unter andern fahe man 3. zierliche 
„Triumph ⸗ Boͤgen, wovon der erſte am Ende der 

„Straſſe 
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„Straffe von dem Thore an ftund, der mit den fehön- 
„ften Zierrathen verfehen war, und über der groffen 
„Arcade auf einem Gemählde die Rayferin-Königin 
„vorftellte,, wie; fie die Regierung der Oeſterreichi— 
„ichen Niederlande übergiebt, mit folgenden Verſen: 
L, Curole,, i, fidum Belgi moderare Leonem: 

u Pro Te, proque aquilis flabit, ut ante fletit. 
„Der zweyte Triumph-Bogen ftund bey der groffen 
„Thuͤre der Kirche zu U.L. Sr. und man laß folgendes 
„Chronoftichon daran: CaroLo ALeXanDro GV- 
 „bernatorl eXfirVXIMVs Intrantl. Der dritte, 
„jwifchen dem obern und groſſen Marckte, bey dem 
„Slahs-Mardte, war mit den Wappen von Lothrin⸗ 
„gen, Brabant, Antwerpen ꝛtc. gezieret, nebft dem 
„Chronoflicho : DVCI GVbernatorl CIVes ex- 
„firVXIMVs. Was aber die Augen der Zufchauer 
„an ſich zog, mat das Stadt-Hauß, welches an fich 
„felbft prächtige Gebäude durch die Verfchiedenheit. _ 
„von Wappen Feſtons, Inſcriptionen, Sinnbildern. 
„und andern Zierrathen bey jedermann Verwunde⸗ 
„rungermwecte. In dem Oval des unterften mittel- 
„ften Balcons, worüber das Defterreichifche Wap⸗ 
„pen mit Kayſerl. und, Rönigl. Kronen verziert war, 
„laß man die Worte: AVgVf@ Marle Ihereslæ 
„Labentls patrle VInDICI fenatVs popVLVsqVe 
„AntVerplensis. Höher: barüber aber ftund: 
Vrbs feLIX AnVerfa! Marla Theresla BeLgas 
RegnatrIX faplens, foLers, pla, Caſta, be- 

nlana, | 


SanCta, BLaCens sV perls ‚In fanCra paCe gV- | 
bernat. 
„Den 


» 


„ 


” 
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„den folgenden Tag, Vormittags um 1 Uhr, 
„warb in Gr. König, Hoheit Gegenwart mit 
„groſſen Ceremonien die Münge zu Schlagung guͤl⸗ 
„dener und filberner Species geöffnet. Die Xuffe: 
„ber über die Münge überreichten bey folcher Ge— 
„legenheit ein nettes $ateinifches Gedichte, und oben 
„über dem Müng-Thore ftund folgendes: Reglo 
„PrInClolI CaroLo ALeXanDro Lotbarlngle aC 
„Barrl DVCICe/arls fratrl BeLglIgVe GVberna- 
„tor. Um 5 Uhr Nachmittags kamen Se, Koͤ—⸗ 
„nigl. Hoheit nad) der Abtey von St. Michael, wo 
„fie von dem Abt und den Canonicis eingeholet und 
„empfangen wurden, Tas fördere Thor der Abtey 
„war mit Schildereyen, Feſtons und Devifen ges 
„ieret und unter andern las man die Auffchrift dar— 
„anz In bLuroV CaroLI, BeLgllgVe GVberna- 
„torls NorbertIna DoMVs eXfrVXI. Abends 
„waren alle Häufer der Stade ſchoͤnſtens illumini⸗ 
„rec, da zugleid) die Thüren von der Cathedral-Kirs 
„ehe mit einer unzehligen Menge Saternen erleuchtet 
„ivaren und allerhand Freuden - Feuer angezuͤndet 
„wurden, Den folgenden Tag wohnten Se, Koͤ—⸗ 
„nigl. Hoheit in der Kirche zu St. Michael den mu⸗ 
»ficalifehen Hoch-Amte bey, und Mittags wurden 
„Sie dur) den Magiftrat auf dem Stadt⸗Hauſe 
„in Gefellfchaft vieler Fürftl. und anderer Standes- 
»Perfonen aufs berrlichfte tractirt. Nach aufgeho- 
„bener Tafel fahe man eine prächtige Cavalcade mit 
- „den Ehren-Wein nach) dem Stadt-Haufe kommen. 
„Bey diefem Aufzuge fanden fich ein Paucker und 
„einige Trompeter, Apollo, Hercules, Mars, Diana, 

G.5. Nachr. 140 Err Ger es, 
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„Ceres, Janus, Vulcanus, Veſta, Pallas, Mercu- 
„eins, Meptunus, Jupiter, uno, Rudolphus II. 
„Albertus I. Friedrich III. Albertus II. Friedrich IV. 
„Marimilian I. Carl V. Ferdinand I. Marimili- 
„an II. Rudolph I. Matthias I. Ferdinand IL. Fer— 
„Dinand II. $eopold I. Joſeph J. Carl VI. Ergher- 
tzog Joſeph, Srancifcus I. und Maria Therefia. 
„Sierauf folgte ein prächtiger Triumph - Wagen, 
„worauf der Ehren-Wein lag, der unter einer wohl 
„gefeßten Anrede durch den Rath - Penfionarium 
„St. Könige. Hoheit präfentire wurde, welche 
„Abends nach) 6 Uhr nach Dero Dvartier höchft ver- 
„gnuͤgt zurüde Fehrten., Kan: 

Wie der Pring zu Mecheln empfangen worden, 
erhellet aus folgender Beſchreibung: 

„Am 21 Aug. Nachmittags um halb 6 Uhr ka: 
„men Se. Königl. Hoheit, der Hergog Carl von Lo⸗ 
„ehringen, unfer General-Souverneur, aus Antwer⸗ 
„pen in Gefellfchaft des Marquis von Botta, des. 
„Pringens von Hornes, des Örafen von fannoi, des 
„Generals, Orafens von Chanclos und verſchiede⸗ 
„ner andern Herren vom erjten Range, worunter 
„fich auch der Kayſerl. Königl. Bevollmächtigte in 
„dem Haag, Baron von Reiſchach, befand, hier an. 
„Als Se. Königl. Hoheit an dem Antwerper-Thore 
“ „anlangten, hatte der ältefte Bürgermeifter,, fo vor 
„den gangen Magiftrat diefer Stadt und Proving 
„vorher gieng, die Ehre, Ihnen die Schlüffel der 
„Stadt zu überreichen und der ältefte Penfionarius 
„hielte an Höchftdiefelben eine Rede. So bald Sie 
„in die Stadt getreten, gab man eine dreyfache 

„Salve 
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„Salve aus den Canonen von den Wällen und die 
„Straßen, modurc Se. Königl. Hoheit bis zum 
„Rathhaufe, wo fie abftiegen und von dem Magis 
„giftrat empfangen wurden, hielten 5 Corps bewaff⸗ 
„neter $eute in doppelten Reyhen befeßt. Der 
„zug gefhahe unter Laͤutung aller Glocken der 
„Stadt, fo man aber vor dem großen Freuden-Ge⸗ 
„Ihren und Zuruffen der Einwohner kaum hörte, 
„Obgedachte Corps, die alle in der fchönften Klei« 
„dung erfchienen, und deren jedes eine andere Uni⸗ 
„forme hatte, machten fodenn ihre Evolutiones und 
Exercitia im euer mit ſolcher Gefchiclichfeit, daß 
„Sie Derv Vergnügen darüber bezeigten und von 
„allen Anweſenden folches gerühmet wurde, Mad)» 
„dem dieſes Erercitium gegen 8 Uhr Abends mit ehr 
„ner abermabligen drenfachen Leßbrennung der Ar⸗ 
„eillerie geendiget worden, zuͤndete man ein fehönes 
„Feuerwerk an. Durch die ganke Stadt fahe man - 
„Illuminationes, und nachgehends fiena man an, 
„mit Raqpeten in der Luft nach einem Vogel, fomit 
„einem Kunſt⸗Feuer angefüffet war, zumerfen. Die 
„Stadt hatte einen anfehn!. Preiß von Silberwerck 
„fuͤr denjenigen ausgeſetzt, ſo zuerſt den Vogel in 
„Brand ſtecken würde. Gegen 10 Uhr gerieth derſel⸗ 
„be in Brand und Se. Koͤnigl. Hoheit ſahen mit 
„Vergnuͤgen das Kunſt-Feuer an ſelbigem abbren⸗ 
„nen. Hierauf verfuͤgten Sie ſich nach der Comthu⸗ 
„rey des Deutſchen Ordens, allwo der Magiſtrat eine 
„Abend⸗Mahlzeit an einer Tafel von 25 Couverts 
„auf dasfoftbarfte und prächtigfte zubereiten laflen. 
„Es beehrten nach diefem Se. Hoheit den auf dem 
„Rathhauſe angeftellten Ball mit Dero Gegenwart 
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„und blieben allda bis frühe um 3 Uhr. Heute mor- 
„gens nach angehörter Meffe, nachdem Sie auch 
z»vorher die Stücgiefferey und das Königl. Zeug: 
„haus in Augenfchein genommen, wurden Sie durd) 
„den gangen Magiftrat bis an Dero Reife - Chaife 
„uruͤcke begleitet, und nahmen durch Die vornehm⸗ 
„ſten Straffen, die, wie vorbero, befegt waren, Dero 
„Rückkehr nach Bruͤſſel. Die Häufer der Stadt 
„waren auf gleiche Weife als den Tag vorher aus« 
„gezieret, Man Fan nicht genug ausdrüden, wie 
„groß die Hochachtung und Liebe gegen diefen Prin= 
„gen während feines’ furgen Aufenthalts allbier bey 
„allen und ieden Einwohnern der Stadt gemefen fen.,, 
Im Aug. fehendte ihm die Kayferin - Königin das 
fhöne Schloß Tervüren unweit Brüffel, welches er 
auszubeflern und noch fehöner zu machen, fogleich den 
Entſchluß faßte. Den 4 Sept. erhub er ſich auf eini- 
nige Tage nach Einghien zu dem Hertzoge von A⸗ 
remberg, der zu deſſen Empfange grofle Anftalten 
Be vorfehren laſſen. Es wurde unter andern ein 
euerwerck angezündet, auch ein Vogel aufgerichter, 
nad) welchem man Ragveten aufiteigen ließ, da denn 
der Hertzog einen Preiß von Silberwerck, 450 fl. 
am Werth, für denjenigen, derihn in ‘Brand brach⸗ 
te, ausgefeßt hatte. Den 27 Sept. that er eine Rei⸗ 
fe nad) Ach, wo er von den Einwohnern mit den 
gröften Freudens-Bezeugungen empfangen wurde. 
Den 1 det. nahm der Zürft Claudius von Ligne 
zu Mern im Nahmen der Kanferin - Königin die 
Huldigung ein. Den 4 Dit. begieng er das Nah⸗ 
mens⸗Feſt feines Heren Bruders, des Kanfers, in 
böchiter Gala, wobey ein groffes Souper und ein 
masgpire 
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masgpirter Ball gegeben wurde. Einige Tage her: 
nad) erhub er fich zu dem obgedachten Fuͤrſten von 
Ligne nad) ‘Beloeuil, wo verfchiedene Feſtins und 
uftbarfeiten feinetwegen angeftelet wurden. Unter 
andern hatteman mitten in einem Waffer eine Arc 
voneinem, von Holtz erbaueten, und mit 4 Fleinen 
Thuͤrmen verfehenen Fort errichtet. Solches wur. 
de durch 50 Bauern vertheidiger, welche Megers 
vorftellten und das Öefichte mit einer ſchwartzen Far: 
be überftrichen hatten. Das Fort wurde von 100 
andern Bauern, die als Wilde geftaltet, angegrif: 
fen, die in 15 Machen anruͤckten, woraus fie Pom⸗ 
pen, Spreng-Kannen und andere Inſtrumente ges 
brauchten, mit denen fie Wafler in Menge auf die 
Delagerten gieflen funten, die ihrer Seits ein glei- 
ches auf die Belagerer thaten. Als diefeihre Kraͤf⸗ 
te verdoppelten, um ſich von dem Fort Meifter zu 
machen, fam es zu einem hitzigen Gefechte, unter 
welchen verfchiedene von denen, die eg überfteigen 
wolten, ins Wafler geworfen wurden, Endlich de 
die Belagerer von neuem angefeßet, ftedte der Com⸗ 
mendant des Forts die weiſſe Fahne aus und begehr« 
te zu capituliren. Die Capitulatien wurde ihm zu⸗ 
geftanden und das Fort Darauf geräumet und die 
Negers, die e8 vertheidiget hatten, paflivten vor Sr. 
Königl. Hoheit die Mufterung, welche ſich frengebig, 
gegen fie ermiefen. Che man die Attagve anfleng, 
ae ſich z Capuciner aus Euriofität ins Fort bege- 
en und vergeflen ſich bey Zeiten wieder heraus zu 
machen, fo, daßfie darinnen bleiben muften, daher 
fie denn auchihren Theil von den Waffer-Güffen, 

die darauf fielen, bekamen. 
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Mitten unter dieſen Ergoͤtzlichkeiten ließ man es 
auch an ernſthaften Geſchaͤften nicht fehlen. Man 
ſuchte dem Finantz⸗ Commercien- und Militair⸗We⸗ 
ſen auf alle Art aufzuhelfen und vergaß dabey das 
Aufnehmen der ſchoͤnen Wiſſenſchaften und freyen 
Kuͤnſte nicht. Der Printz nahm nicht nur die Rit⸗ 
ter⸗ Academie zu Bruͤßel in feinen beſondern Schuß 
und beehrte die Univerſitaͤt zu Loͤwen mit feiner ho: 
ben Gegenwart, fondern ließ auch zu einer neuen 
Militair- Academie einen groffen Saal zu Brüßel 
bauen, wo man die Mathematic und andere dar- 
zu gehörige Wiffenfchafften lehren will. Es follen 
daben die jungen Leute umfonft zugelaffen und un- 
terrichtet werden, wenn fie von dem dafigen Gou« 
verneur, Örafen von $annoi, ein Billet haben. 
Zum Aufnehmen des Commercien⸗Weſens ift die 
neue Compagnie zu einer Nappe: Tabad: Fabrid 
mit befondern Privilegien verfehen u. ihr eine Ver⸗ 
minderung der Abgaben von der Einfuhr der Ta- 
badfs-Blätter aus fremden fanden zugeftanden, das 
Mung-Wefen auf einen andern Fuß gefegt und das 
Project zu einem neuen Canal zwifchen Brüffel und 
Charleroy, davon die Koften ſich auf 5 Millionen 
belaufen follen, gebilliget worden, Die Negociation 
aber mit dem Bifchoff von Lüttich wegen Abftel: 
ung derer Jurisdictions-Beſchwerden des Jütrichi- 
chen Staͤdtgens Hougard, fo. mitten in dem: Her- 
tzo gthum Brabant liege, ift völlig wieder ins Stecken 
gerathen, 
Auf folhe Weife mar man an dem Hofe des Pring 
Karls ohne Unterlaß mit neuen: Einrichtungen ber 
ſchaͤfftiget, um dadurch diefen Landen ihren vorigen 
e es " Glantz 
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Glantz wieder zu geben. Mit was für Succeß fol- 
ches gefcheben, erhellet aus folgendem Schreiben, 
das den 29 Dec. aus Brüffel gegeben worden: 


Alles dasjenige, was der Militair; und Civil-Stand 
bis zum Schluß diefes Jahrs aunoch zu fordern hat, fol 
bey dem Eintritt des neuen Jahrs bezablt werden, Denn 
des Hertzogs Carls von Lothringen Konigl. Hoheit ha; 
ben die Summa der 500000 Thaler, die man ehedem an 
die Holländer zum Behuf der Barriere bezahlte, fo zu 
Rathe gehalten, daß ermeldte Ruͤckſtaͤnde fönnen abge⸗ 
tragen werden, ohne daß man ſich gemuͤßiget ſiehet, zu 
aufferordentlichen Mitteln ‚feine Zuflucht dabey zu neh⸗ 
men. Den guten Einrichtungen Sr. Koͤnigl. Hobeit 
gm man e8 auch zu dancken haben, daß alle und jede 

efoltungen und Gagen hinführo zu der Zeit, da fie 
efälig find, ausgezahlet werden fünnen. Man fan 
ternechft gegenwärtig Rechnung darauf machen, daß 
man im Stande feyn werde, hier zu Lande anflatt der 
18000 Mann, die man font mit genauer Noth auf den 
Deinen haben funte und bie noh darzu niemahlsvoll- 
fländig waren, 30600 Mann ohne den geringften Abs 
gang zu unterhalten. Uber diefes ift in Anfehung der 
Kriegs⸗Caßa alles auf den Fuß gefet worden, daß fies 
be Ausgaben von ihr beftritten werden koͤnnen, ohnende 
thig zu haben, neue Eapitalien dazu aufzunehmen, wo ⸗ 
durch der Hof und folglich auch die Unterthanen jähr« 
lich 80000 fl. erfparen werden. Man bat auffer die, 
fen zum Beften des Landes abzielenden Einrichtungen 
auch eine Verordnung befannt gemacht, die bereits im 
Jahr 1746 befchloffen geweſen, deren Vollſtreckung 
aber bie damaligen Umftände nicht geftatten wollen. 
Durch diefe Verordnung wird allen denen, welche eini⸗ 
ge Aemter zu vergeben haben, verboten, weder directe 
noch indirecte einige Vergeltung, mie fie auch feyn mag, 
. dafür nehme. Solches Verboth erſtrecket fich auch 
auf die Gouverneurs der Provintzen, Caſtellaneyen und 
Staͤdte, ſowohl als auch auf die Magiſtrate, Buͤrger⸗ 
meiſter und andere Perſonen ohne Ausnahme; wie 
* cc4 denn 
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denn auch allen denen, welche zu einiger Bedienung 
gelangen, ernſtlich geboten wird, weder für ſich ſelbſt 
noch durch eine. dritte Perſon ſich zu einiger Erkennt⸗ 
rg dafür verbindlich zu machen, noch. etwas zu 
geben. 
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VI. 

Vergleich inder Weimarifchen 

Zufel-Sache zwiſchen den Hertzo⸗ 

gen von Sachſen⸗Gotha und Sach⸗ 
fen- Saalfeld. | 

nno 1749 iſt es endlich zwifchen den beyden 
Ö Durchl. Hergogen von Gotha und Saal- 
feld in ver Weimarifchen Tutel-Sache zu einem er⸗ 
wuͤnſchten Bergleiche gefommen, ohne daß der Her⸗ 
tzog von Meinungen in geringften dabey concur⸗ 
riret hat. Es ift aber diefer Fürft mit ſolchem Ber: 
gleiche fehr übel zufrieden, Er fuchte gleich anfangs 
benjelben auf alie Art und Weife zu hintertreiben. 
Sobald er nur zu Frandfure am Mayr, wo er fei- 
nen Aufenthalt hat, vondem, was die Kayſerin-Kö⸗ 
nigin an ihre Minifters zu Berlin, München, und 
an andere Höfe gelangen laſſen, Nachricht erhalten, 
ließ er unterm 19 an. 1749 ein Schreiben an die= 
felbe abgeben, darinnen er bat, einen, ihm. fo nach⸗ 
fheiligen, Vergleich feinesweges zu befördern, ſon⸗ 
dern vielmehr ihre Keichs-Tags-Gefandtfchaften da⸗ 
hin zu infteuiven, daß fie feinen Befugniffen beytre⸗ 
ten möchten ; allenfalls aber , wenn es ja zu 
er⸗ 


zwifchen Gotha und Saalfeld, 761 


Bergleiche kommen folte, baͤten Se. Durchlauchtig 
keit, die Sache in ſolche Wege einzuleiten, daß Sie 
als die Haupt-Perſon nicht davon ausgeſchloſſen, 
ſondern vielmehr zu den Vergleichs⸗ Handlungen ein⸗ 
geladen würden. Allein es hatdiefes Schreiben am 
Kanferl, Hofe fehlechten Eindruck gefunden. Denn 
es wurde deffen zu Wien befindl. Minifter durch das 
Minifterium mündlich zu erkennen gegeben, daß 
man die Sache vorher zwifchen Gotha und Saal: 
feld vergleichen müfte, ehe man die Meinungifchen 
Befugnifle in Betrachtung ziehen würde, 

Der Herzog von Meinungen ließ auch den 
25 Jan. 1749 an die Reichs-Berfamlung ein Schrei» 
ben abgeben, das aber erſt den ız April zur Dictatur 
gebracht wurde, Er befchwerte ſich darinnen, daß 
er aus den am 20 Yan. dictirten, Sachfen-Gothais 
fchen Schreiben an die Reichs: Berfammtung erfe= 
ben müflen, daß von Ihro Kanferl. Maj. und ans 
dern höchft und hohen Reihs-Mir-Ständen dahin 
gearbeiterwiürde, die ftreitige Sachfen-Weimar-und 
Eifenachifche Tutel - Sache ziwifchen den Hergogen 
von Saalfeld und Gotha zum gütlichen Vergleiche 
zu bringen, da doch der erftere fo wenig einen Tiru- 
lum vor fich habe, als er durch das Proviforium au: 
torifirt fen, über feine Jura zu tranſigiren. Er Fön- 
te daher feinen Anftand nehmen, denen Herren Ge: 
ſandten ein folches zu Gemuͤthe zuführen und zu 
beclariven, daß Die angegebenen Urfachen, warum 
man ohne Ruͤckſicht auf feine vorzügliche Gerecht- 
fame zufahren und es zwifchen Sachfen-Saalfeld 
und Gadıfen : Gotha zu einem Transact befördern 

&ccs müfte, 
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müfte, bey weiten nicht hinfänglich wären, ihn an 
feinen Rechten zu verfürgen, Allenfalls fönnte der 
Vergleich mit ihm allezeic fiherer gefchloffen wer: 
den. Der Hergog zu Sachfen- Gotha habe ſich 
aufs feyerlichite erfläret, daß er alleine mit ihm die 
Sache auszumachen hätte, der Hertzog zu Saal 
feld aber fen als ein Tertius nicht befugt, 
ſich zrwifchen fie beyde einzubringen. Da nun Die 
je Erklärung den gröften Beyfall gefunden, fo koͤn⸗ 
te er nicht begreifen, wie fich die Sachen auf ein- 
mahl fo geändert, daß der Hergog zu Gotha ſich 
mit dem Tertio verglichen und hierdurd) feine Ju- 
ra ipfo fadto vor null und nichtig declarirt. Er 
erfuche daher die hochanfehnliche Reichs Verſamm⸗ 
lung, die, bey einem Bergleiche zwiſchen Sachſen⸗ 
Gotha und Sachfen-Saalfeld entftehende, Bedenck⸗ 
lichkeiten in reife Betrachtung zu ziehen, mitlerwei⸗ 
le er gegen alles präjudicirlihe Verfahren feine 
beftgegründeten Jura zu diefer ftreitigen Bormund- 
ſchaft Hierdurch proteſtando feyerlichft verwah⸗ 
ren wolle. 

Den 10 Mart. ließ der Hertzog abermahls ein 
Vorſtellungs⸗ Schreiben. an den Kayſer abgehen, 
darinnen er ſich zum Beſchluß erflärte, daß er fort- 
fahren würde, die Attention feiner höchften und ho» 
ben Herren Mie-Stände durch unabläßige und fo 
lange, bis fie endlich einen Ingreß finden, zu wieder⸗ 
bolende Reprefentationes und Bekanntmachung 
der ihm begegnenden Bedruͤckungen zu erwecken. 
Das merckwuͤrdigſte in diefem Schreiben, morin- 
. nen dem Hertzoge zu Saalfeld unter andern 

eine 
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eine Raub-Begierde nach des mündigen Pringens 
Vermögen, um folches zur Ausfteuer der Ihrigen 
an fih zu ziehen, zugefchrieben wird, find Die 
Vorſchlaͤge, welche der Hersog dem Kanferl. Hofe 
zu einem DBergleiche in diefer ftreitigen Vormund⸗ 
fhafts-Sache vorleget, Es beftehen diefelben in 
4 Artifeln, Mach dem erften follen die Hergoge 
von Meinungen und Gotha die Bormundfchaft 
und fandes-Adminiftration gemeinfchaftlich und un- 
zertheilt fo lange führen, bis coram Auftregis oder 
auf eine andere convenable Art ausgemacht wor: 
den, welcher von beyden dem andern zu weichen 
fhuldig fer. Mach dem zweyten Artickel foll die⸗ 
fe Bormundfchaft ohne Entgeld geführet und folge 
lih des Unmündigen fammtlihes Einfommen 
bloß zu defien Mugen angewendet werden. Nach 
dem dritten will man Sachfen » Saalfeld ju den 
Yuftregal-Tractaten über die Pacta familie zulaf 
fen. Hingegen foll fich folhes nach dem vierdten 
Artickel von dem Kanferl. Proviforio und von als 
lem gegenwärtigen Anfpruch an die Bormundfchaft 
gänglich losfagen, 

Immittelſt wurde zu Wien ſtarck an einem 
Vergleiche zwiſchen ven Hertzogen zu Gotha und 
Saalfeld gearbeiter, welcher auch endlich durch 
Kanferl. Bermittelung zu Stande fam, Es lau- 
tet her darüber abgejaßte Receß von Wort zu 
Wort alfo: 

„zu wiſſen fen hiermit: Machbem durch goͤtt⸗ 
„liche Schikung der Durchlauchtigſte Zürft und 
er ‚ Herr Ernft Yuguft , vegierender Herr zu 
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Sachſen⸗Weimar und Eiſenach, den 19 Yan. 
„1748 diefes Zeitliche gefeegnet und den Durchlaud): 
„eigften Fürften und Herrn, Ernſt Auguft Con: 
ſtantin, als Dero Erb-Pringen, und die Durch: 
„lauchtigfte Fürftin, Erneſtinam Sophiam ,in un⸗ 
- „mündigen Jahren hinterlaſſen, und wegen Der 
„Bormundfchaft und Sandes -Aominiftration des 
„Heren Herogs zu Sachfen-Loburg-Meinun- 
„gen Durchl. auf die Tutelam legitimam, des 
„neren Hersogs zu Sachſen⸗Gotha und Hs 
tenburg Durchl. Hingegen auf die Tutelam Te- 
„ftamentariam & ex capite prerogative ‚linealis 
„provociret, des Herrn Herzogs zu Sachſen⸗ 
Coburg⸗Saalfeld Durchl. aber als nachältefter 
„Adnatus ſich hierzu berechtiget gehalten, und Des 
„eofelben von Kanferl, Maj. erwehnte Tutela pro- 
„vilorie übertragen worden; dahero unter ſaͤmmt ⸗ 
lich nur benannten Herren Hertzogen Durchlauch⸗ 
tigkeiten verſchiedene Zwiſtigkeiten entſtanden, ſo 
„haben endlich letzterwehnter Herren Hertzogen 
2 
preceſſualiſchen Weitlaͤuftigkeiten und Wiederher⸗ 
ſtellung Fried und Einigkeit unter ſo nahen Fuͤrſtl. 
„Anverwandten, auch zum Beſten des Fuͤrſtl. Pur 
„Pillen und Dero Landen fid) falvo jure des Herrn 
Hertzogs zu Sachſen⸗Coburg Meinungen Durchl. 
durch beyderſeitige, eigens nach Wien mit genugſa⸗ 
„mer Vollmacht abgeſchickte, Fuͤrſtl. Raͤthe und 
Gevollmaͤchtigte dahin guͤtlich einverſtanden, al⸗ 
lerhoͤchſt beſagte Ihro Kayſerl. Majeſtaͤt wegen 
„Dero uͤbertragenden allerhoͤchſten — 
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„Amts gehorfamft} zu erfuchen, daß erwehnte Vor⸗ 
„muntfchaft und $fandes - Adminiftration von bey« 
„den Fuͤrſtlichen Theilen nachftehender maffen befor- 
„get werde. 
„Art. I. Zuförderft wird alles, was des Herrn 
- „Herzogs zu Sachfen-Botha Durchl. bishero in 
„einen und andern Einrichtungen, Beftellung der 
„Diener, aud) fonft, wie es Namen haben mag, 
„gethan haben , durchgehends hiermit begnehmi« 
„get, und folte wegen ihrer bisherigen Verwal⸗ 
„tung einige Anforderung, ex quocunque capite, 
„es fen, an Se. Durchl. im geringften niche 
„gemacht werden. Inſonderheit foll niemand, 
„welcher vor einen oder andern Fürftlichen Theil 
„während diefer Zwiſtigkeit vorzüglich gefinnet 
„gewefen, mit einiger Ungnade angefehen, nod) 
„felbiges gegen ihm directe oder indirede im 
„„mindeftengeabndet werden , fondern alles das in 
„gängliche Bergeffenheit geftellet , und zwifchen bey- 
„pen Fuͤrſtl. Häufern hinführo eine aufrichtige Har⸗ 
„monie und Freundfchaft gepflogen werden. 

„Art. II. Hiernechft beforgen die Curam Tolita- 
„riam des Fürftl, Pupillen des Heren Hertzogs zu 
„Sachſen Gotha Durchl., und es ftehet derfelben 
„frey, ob ſie ſelben an einem Orte, ſo unter der Admi⸗ 
„niſtration von des Fuͤrſtl. Pupillen Landen begriffen, 
„oder an Dero, des Herrn Hertzogs zu Sachſen-Go—⸗ 
„tha Durchl. Hof⸗Lager erziehen laſſen wollen. 

„Art. II. Die nehmliche Curam ſolitariam über 
„die Pringeßin Durchl.beforgen des HerrnHertzogs 
„30 Sachfen-Coburg-Saalfeld Durchl. und fte- 
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„het derſelben frey, ob Sie dieſelbe zu Coburg ober 
„aber zu Bayreuth auferziehen laſſen wollen. 
 Art.IV. Was nun wegen der Education dieſer 
„benden unmündigen Zürftl. Kinder von iedem det 
„Herren Bormünder Durchlauchtigkeiten in Zukunft 
„veranftaltet wird, davon giebt er zwar dem an- 
„dern freundvetterliche Nachricht, doch dependiret 
„bie Beſtell⸗ Annehm⸗ oder Entlaffung der Perfonen, 
„denen folche anverfrauet wird, gleichwie das übrige, 
„von iedes Fuͤrſtl. Herrn Tutoris Willkuͤhr; und da 
„ben Annehmung des Ober-Hofmeifters von Raul: 
„bars demfelben über die mit ihm eingegangenen 
„Conditiones die Garantie der Weimarifchen und Ei⸗ 
„fenachifchen Stände zugefäget worden : Als foll ge- 
„Dachte Sarantievon den Weimarifchen Ständen in 
„eben der Maafe übernommen werben, toie folches 
„von den Eifenachifchen und Jenaiſchen angefehen 
„wird. .. n — — 
Att. V. Weil die Koſten zu Verſorgung und Auf⸗ 
„erziehung beyder Fuͤrſtl. Kinder, beſonders aber des 
Herrn Erb⸗Printzens, auch Erhaltung der, Dero 
Perſon billig folgenden Hofſtatt und Garde, wie ſol⸗ 
„che von des Herrn Hertzogs zu Gachfen Gotha 
Durchl. bereits angeordnet worden, und nach) ſich 
„ereignenden Umftänden noch ferner angeordnet wer⸗ 
„den wird, von benden Cammern zu Weimar ind Ei: 
„fenach zu gleichen Theilen, und alfo von einer leden 
„zur Helfte von bafiger Sandfchafts-Caffe, oder aber 
„nach der feitherigen Proportion getragen, und da zu 
„Vermeidung unnöthiger Zioiftigkeiten, welche zum 
Nachtheil der Education und Unterhalt des Herrn 
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„Erb-Pringens und Pringeßin gereichen fönte, die 
»Regulirung der darzu erforderlichen Koſten dem Er: 
„meſſen jedes Fuͤrſtl. Theils überlaffen wird, und von: 
„der Cura folitaria ohnehin abhaͤnget; Alfo foll auf 
„mutuelle Communication die nöthige Verfügung 
„der Bezahlung halber, von demjenigen Tucore, 
worunter iede Cammer-und Landes⸗Caſſe ſtehet, ob 
„ne Weigerung gethan werden. Desgleichen follen 
„aus Weimar Juwelen, Silber, Meublen, Equipage 
„und was aus der Garderobbe oder fonften vor den 
„Herrn Erb-Pringen erforderlich , nach des Herrn 
„Hertzogs zu Sachſen⸗ Gotha Gutbefinden unweiger · 
„lich an dieſelbe verabfolget werden. 

„Art.VIL. So viel aber weiter die Sandes-Admini« 
„ftration anbelanget, wird diefelbe zu Herftellung und 
„Stiftung eines vollfommenen Vertrauens und Eir 
„nigfeit dergeftalt getheilet, daß das Fuͤrſtenthum 
Eiſenach des Hertn Herzogs zu Sachfen-Bo- 
„tha Durchl. das Fuͤrſtenthum Weimar aber des 
„Herrn Hertzogs zu Sachſen⸗Coburg· Saalfeld 
„Durchl. und zwar in ſolcher Maaſe, wie bende Fuͤr⸗ 
„ſtenthuͤmer mit den Aemtern und Zugehoͤrungen, 
„Reichs-und Kranß-Votis, auch andern hohen Juri- 
„bus vor und bis zu dem A. 1741 ſich ereigneten Ab⸗ 
„gang der Sachfen - Eifenadhifchen Linie geftanden, 
„mithin befonders das Fürftenthum Eiſenach inclu- 
„five der mit demfelben zu folcher Zeit combinirt ge 
„weſenen gangen Jenaiſchen Sandes-Portion und der 
„Aemter Alſtaͤdt und Rudeſtaͤdt zu ungehinvderter 
„frenen vormundfchaftlichen Adminiftration folitarie 
„& plenarie überlaffen , andurch die bisherige ar 
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„bination der nur gedachten, ehedem zu dem Fürften: 

„thum Eiſenach gehoͤrigen Jenaiſchen Landes⸗Por⸗ 

„tion und Pertinentien mit dem Weimariſchen Fuͤr⸗ 
„ ftenehum Zeit währender Vormundſchaft aufgeho- 
„ben und folglic) die Jenaiſche Landfchafts-Vafallen 
„und Unterthanen nebſt den darzu gehörigen Acten 

wieder an die Eiſenachiſche Regierung verwieſen und 
„remittivet, auch die, von der Eiſenachiſchen Cammer 
> bishero abgefonderte und aus befagter Jenaiſchen 
"Sandes- Portion fallende, Cameral: und Caffen- Ein» 
> fünfte ; an felbige zuruͤcke gezogen werden ; Bon ie 
dem Fuͤrſtl. Tutore aber wird in den, ihm anver- 
„ trauten ‚ Sürftenthum und Landen die Regierung im 
„alleinigen vormundſchaftl. Namen verführet, die 
„Collegia und Diener in Pflicht genommen ‚und alles 
dasjenige, was er dem Fuͤrſtl. Pupillen müglich und 
"feiner vormundfchaftlichen Pflicht gemäß erachten 
bird, privatim und ohne Einrede des andern Fuͤrſtl. 

„Theils veranftalter, 

„Are. VI. Ob wohl folhem nad) ein iedes Fürs 
„stenthum von feinem Durchl. Adminiftratore allei= 
„ne, und ohne einige Concurreng des andern regieret 
„und adminiſtriret wird, fo follen dennoch nichts defto- 
„weniger die Kirchen: Gebete allenthalben auf beyde 
„Fuͤrſtl. Herren Bormünder und Sandes-Adminiftra- 
„tores deg unmündigen Herrn Erb- Pringens, und 
ꝓwar colledtive und generaliter ohne eines Benen⸗ 

„nung gerichtet werden. . Nicht weniger wollen bey⸗ 
„de Fürftl, Herren Tutores fummarifche Ertracte 
„aus den Cammer⸗und Cafien-Rechnunge alljährlich, 
„iedoch nicht ad monendum, fendern lediglich ad fo- 
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„lam notitiam und zu mehrer Befeftigung des unter 
„beyden Fuͤrſtl. Herren Tucorum Durchlauchtigkei- 
„ten fo nöthigen Einvernehmens und mutuellen Zu: 
„erauens communiciren, 


„Art. VIII. Gleichwie auch des Herrn Hertzogs zu 
Sachſen⸗ Coburg: Saalfeld das Weimarifche,, des 
„Herrn Hergogs zu Sachfen-Gorha Durchl, das Ei: 
»fenachifche Votum in Camisiis , das Hennebergifche 
„Reichs und Kranß-Vorum aber nach dem Turno, 
„wie es nemlih Weimar undEifenach competiset,füh- 
„ren werden: Als hat zu ſolchem Ende ein ieder den 
»Gefandten nach Willführ zu erwehlen und mit allei- 
„niger feiner Inſtruction mit Vollmacht zu verfehen. 
„Und obſchon hierunter ſowohl, als in allen wichtis 
„gen befondern Reichs und Krayß⸗ Borfallenheiten 
„bende Fuͤrſtl. Herren Turores zu Erlangung mög- 
„lichfter Conformität fleißig communiciren und vers 
„traul. Correfpondeng pflegen werden, fo bleibt ie⸗ 
„doc indem Fall, daferne Sie fich in einer Meinung 
„nicht vergleichen Fonten , einem ieden Fuͤrſtl. Theile 
„frey, was er feiner vormundfchafel, Pfliht und Oblie⸗ 
„genbeit gemäß Hält, zu thun und zu verordnen. 


„Art.IX. Auf gleiche Maafe wird es mit der Be⸗ 
„forgung und Concurteng zu den Academicis , Hofe 
„gerichts-Sachen und Publicis, aud) andern, Das ges 
„ſammte Fürftl. Haus angehenden gemeinfchaftl. 
„Angelegenheiten, und zwar wie zu Zeiten, als beyde 
„Fuͤrſtenthuͤmer feparat gewefen, gehalten, wie denn 
„auch ein ieder Fürftl. Bormund die Sand-Täge in 
„bem , feiner Adminiſtration untergebenen , Fuͤrſten⸗ 
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thum ausfchreibet, niche weniger das Reiche - Con⸗ 
„tingent und Militare beſorget. 
„Art. X. Weil annebſt Fürftl, Herren Vormuͤn⸗ 
„dere und Landes⸗Adminiſtratores das wahre Beſte 
„des Herrn Erb⸗Printzens und feiner Lande ihr vor⸗ 
„nehmſtes Augenmerck und die Haupt⸗ Richtſchnur 
aller vormundſchaftl. Handlungen ſeyn laſſen, mit⸗ 
„hin von einer fo genangten Tutela uſufructuaria 
„und eigennuͤtzigen Abſichten um fo mehr entfernet 
find, ie gröffer die Schulden -Saften, fo die Weis 
„‚marifchen und Eifenachifchen Sande druͤcken; als 
„will ein ieder Fürftl. Vormund feine Adminiſtra⸗ 
‚tions-Lammer anweiſen, daß alles von denen or⸗ 
»,dentlich und nothwendig zu beſtreitenden Aus gaben 
„uͤberbleibende zu Tilgung der iedes Fuͤrſtenthums 
„afficirenden Schulden angewendet werde. 

„Art. XI. Indem aber dieſer Vergleich ſub Au- 
„ſpiciis Cæſareis, wie obſtehet, auſſergerichtlich ver- 
„mittelt, und von beyden hohen tranſigirenden Thei⸗ 
„len ſich dahin einverſtanden worden, innerhalb 14 
„Tagen oder laͤngſtens 3 Wochen von Abſchluß und 
„Unterzeichnung der Tractaten, ſo wohl die Ratifica⸗ 
„tion beyzubringen und auszuwechſeln, als auch zu 
gleicher Zeit pro Conſirmatione Cæſarea und daß 
„derfelbe Bergfeich nach feinem völligen Inhalt und 
„allen Puncten bedürfenden Falls autoritate Cæſa- 
„rea in die Erfüllung gefeget, und dawider nicht die 
„geringfte Hinderung geftattet werden möge, aller: 
„unterthänigft nachzufuchen: alfo machen fich auch 

beyder Herren Hergoge Durchlauchtigkeiten gegen 
$ „einander verbindlich, dieſem Rn in allem get 23 
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„lich nachzuleben,, und alles, was in felbigem ftipuli= 
„tet worden, binnen 4 Wochen a die confirmationis 
„Cxfarex zur wirckl. Vollziehung zu bringen. 

„Art.XI. Bon beyden Fuͤrſtl. Theilen ift expreſſe 
reſerviret und vorbehalten worden, daß gegenwaͤr⸗ 
„tiger Special-Cafus bey Feiner Gelegenheit weder 
„ın Poffeflorio noch Petitorio zum Nachtheil, Erem- 
„pel oder Eonfequeng angezogen, noch weniger dies 
„fer Transact auf alle Fälle, Materien oder Objedta, 
„es betreffe, was es wolle, niemahlen, weder dire- 
„cte noch indirecte applicirt werden fofle, 

„Art. XII: Endlich fo foll auch auf dem Fall, daß 
„einer der ——— Herren Hertzoge vor En⸗ 
„digung der Vormundſchaft mit Todte abgienge, 
„dennoch zu Verhuͤtung neuer Zwiſtigkeiten die Tu— 
„tel in iedem Fuͤrſtl. Haufe continuiret werden, treu⸗ 
„lich, Fuͤrſtlich, ſonder Gefaͤhrde. Zu deſſen Ur— 
„kund iſt gegenwaͤrtiger Receß in duplo ausgefer⸗ 
„tiget, von iedes Fuͤrſtl. Theils bevollmaͤchtigten 
Raͤthen und Geſandten ein Exemplar unterſchrie— 
„ben, beſiegelt, und zur Ratification der Fürftl, Her⸗ 
„ „ten Principalen, auch fodenn erfolgender Auswech— 
„ſelung einzufenden verfprochen worden, So ge 
„ſchehen, Wien den ı7 Sept. 1749.“ 

Es erhielten hierauf die Herren von Monmartin 
und von Standach zu Negenfpurg ihre Vollmach⸗ 
ten zu Führung der Sachfen- Eifenach: und Weima⸗ 
riſchen Reichs⸗Votorum mit geriffen Motificationg» 
Schreiben an die Reihs-Berfammlung , die fodenn 
dem Chur-Mayngifchen Reihs-Lireftorio uͤberge⸗ 
ben wurden, von welchen Schreiben das Gothaiſche 
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wegen Eifenach, den 28 Mov. auf das Saalfeldifche 
wegen Weimar den ı December öffentlich publiciret 
worden, 

Das Patent, das der Herzog von Coburg: 
Saalfeld in den Weimarifchen Landen publiciren. 
laſſen, lautet alfo: 

Von Gottes Gnaden Wir Franz Fofias, Hertzog zu 
Sachſen, ‚ Jülich, Eleve und Berg, auch Engern und 
MWeftphalen, Landgraf in Thüringen, Marggrafzu Meif- 
fen, gefürfteter Graf zu Henneberg , Graf zu der Marc 
und Ravensberg , Herr zu Ravenftein ıc. Nitter des Kds 
nigl. Pohln. weiſſen Adler⸗Ordens, wie auch Ober⸗Vor⸗ 
mund und Landes⸗Adminiſtrator ıc. Entbieten hiermit 
des Durchlauchtigſten Fuͤrſten, unſers freundlich gelieb⸗ 
ten minderjährigen Vertern, Herrn Ernſt Auguſt Con⸗ 
Kantins, Hertzogs zu Sachfen , Jülich, Cieve und Berg, 
auch Engern und Weftphalen 2c. Liebd. zu Derofelben 
Fuͤrſtenthum Weimar gehörigen hohen und niedern Civil, 
Militair⸗ und Cammer⸗Bedienten in alen Colegüig der 
fänmel. Landfchaft, Beamten, Räthen und Städten, auch 
Bürgerfchaften, Communen und Unterthanen, ſamt und 
fonders unfere Gnade, nebft alem Guten zuvor. ‚ Nach: 
dem mehr als zu wohl befannt, was maffen nach dem, anı 
19 Jan. 1748 erfolgten, Hochfel. Abftsrben des weyl. 
Durchl. Fuͤrſten und Herrn, Herren Ernft Auguſt Her⸗ 
tzogs zu Sachſen, Juͤlich, Cleve und Berg, auch Engern 
und Weſtphalen ıc. Unſers im Leben freundlich geliebten 
Heren Vetter, Bruders und Gevatterg, über die Vorz 
mundfchaft obbemeldten Derofelben hinterlaffenen eins 
tzigen Erb, Pringen ‚ Herrn Ernft Yuguft Conftanting, 
und deffen annod) unmuͤndigen Pringegin + Schtvefter, 
Erneftina Sophia Augufta, Herkogin zu Sachfen Lobl 
ſich hochbefchmerliche Jrrungen und Streitigkeiten zwi⸗ 
ſchen Uns und Unſers freundl. geliebten Vetters, Herrn 
Hertzog Friedrichs zu Sachfen-Gotha Lbp. hervor etban, 
auch dieferhalb von Ihro Romifch-Kayferl. Majeftärtvies 
derholte nachbrüsfliche Verordnungen ergangen find x 
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a ee 
unddenn unter alerhöchfigedachter Ihro Kayſerl. Maj. 
als oberften Vormunds, unfers allergnädigfien Herrn, 
Reichs⸗ vaͤterl. Sorgfalt und Vermittelung durch gütlis 
che Bergleichung zu hochgedachten Herrn Erb:Pringeng, 
auchDero Lande und Leute wahren Wohlfahrt, die Sache 
dahin gediehen, daß mir die folitarifche Landes⸗Regierung 
und vormundfchaftl. Adminiftration jüber das Fürften« 
thum Weimar fanımt allen zugehörigen luribus und Eins 
kuͤnften, wie folche allbereits vor dem Jahre 1741 fich bes 
gebenen Sachſen⸗Eiſenachiſchen Anfall iederzeit in einem 
Corpore beyfammen geweſen find, übernehmen und big 
zu mehr hochermeldeten Herren Erb⸗Printzen, GOtt ver 
leyhe bey allem Fuͤrſtl. Wohlergehen ! erlangter Majos 
rennität behalten und führen folen; geftalten denn bey 
Höchftgedachter Ihro Kayſerl Maj. von Uns bereits alleg 
dasjenige was vermoͤge der Reichs⸗Grund⸗Geſetze einem 
Vormund und Landes⸗Adminiſtratori oblieget, geleiſtet, 
Wir auch deme Fuͤrſtlich und getreulich nachzukommen, 
unter göttlihem Beyſtande entſchloſſen find, mithin zu 
des Fuͤrſtl. Pupilli und Ders Lande wahren Beten ſotha⸗ 
ne Bormundfchaft und Adminiftration des Fürftenthumg 
Weimar von ungnunmehro rircklich angetreten worden ; 
Als haben Wir der Nothwendigkeit ermeffen , vermittelft 
dieſes offenen Patents allen und ieden Eingangs ermei⸗ 
beten hohen und niedern Ag ‚ geifll. und weltlichen, 
Civil⸗ und Militar-Bedimten, Landfchaft, Prälaten, Gras 
fen, Nitterfchaft und Beamten, Etädten, Dorfichaften, 
Bürgern und Unterthanen, fämtlichen und fonderlichen, 
zu publiciren, mit der gnädigften Anmeifung, auch nicht 
zweifelnd, es werde ein iedweder nach feinem Beruf, 
Dflicht und Gebührniß dag Uns, alg denen Nechten und 
der Haus: Verfaffung nach, twegen des Herten Erb: Prinz 
en zufommende, auch von Kayſerl. Maj. beſtaͤtigte Ober⸗ 
tmundfchaftliche Amt und Landes» Adminiftration 
dieſes Fuͤrſtenthums Weimar in unserthänigfiem Gehor⸗ 
famrefpectiren, mithin demjenigen, was Wir Eraft deffele 
ben zu Unſers Fürftl. Pflegbefohlenen Nuten und Wohl 
fahrt, auch des Landes nn en Bellen zu verord⸗ 
3 nen, 
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nen, ju verfügen und anzubefehlen noͤthig und dienſam 
erachten werden, fo willige, als ſchuldige Folge zu leiften, 
fich angelegen feyn laſſen; geftalten Wir denn einen ied⸗ 
weden beyfeinen Rechten und Gerechtigkeiten zu fchügen, 
auch die Juſtitz foͤrderſamſt und ohne Parcheylichkeit ads 
miniftriren zu laffen, alfo ung Landes-vaͤterlich gegen ie⸗ 
derman zu ermweifen, gänglich gemeinet find. Datum 
Weimar, zur Wilhelmsburg den 12 Nov. 1749. 

..(&$) Frans Joſias, H. z. S. 
Wider dieſes Patent brachte der Hertzog zu 
Gotha in einem Scripeo pro Memoria, dag zu 
Ende des Jahrs 1749. zu Negenfpurg befannt 
wurde , heftige Beſchwerden an, indem er darinnen 
als Reichs⸗ und Sandfündig anfuͤhrte, welchergeftale 
der Hertzog zu Saalfeld wider den’, ihm zur Admi⸗ 
niftration behilflich geweſenen und hauptſaͤchlich 
dahin abzielenden Vergleich, um denen, über. die di- 
verfitatem titulorum entftandenen, Irrungen ein 

Ende zu machen, den erften Adtum der angetretenen 
Adminiftration , fo er ohne Bergleich nicht erhalten 
haben würde, mit einer Contravention und Bre⸗ 
hung der intendirten Abfichten Dadurch. angefangen, 
daß er in feinem unter dem 12 Mon. legthin ange 
fchlagenen Patente ſich auf ein anmaßliches: Recht 
und Haugverfaffung berufen , fo er zu dieſer Admi- 
giftration zu haben vorgegeben. Dergleichen Af- 
ferta koͤnten Se. Hochfürftl, Durchl. zu Sachfen« 
Gotha un fo viel weniger ftillfehtveigend vorbey ge= 
ben, ie weniger man fich Sacfen« Coburg: Saal⸗ 
feldiſcher Seits etwas dergl. zu ruͤhmen befugt ſey; 
vielmehr ſaͤhen fie ſich gemuͤßiget, dieſem Vergleich . 
widrigen Verfahren ſtandhaft zu widerſprechen, au 
e rey 





frey zu declaviren , wie diefelben St. Hochfürftl.g 
Durch. zu Sacyfen » Coburg: Saalfeld niemahls 
einen andern als den blos eingig und alleine auf 
den getroffenen Vergleich ſich gründenden Anfpruc) 
und Recht zugeftehen, ſich quævis refervanda re 
ſerviren, im übrigen aber der Beurtheilung des un- 
parthenifchen Publici überlaffen würden, was ber 
getroffene Bergleic für Folgen, Beſtand und Wür- 
fung für das wahre Beſte des unmündigen Herrn 
Erb-Pringens und das in dem Hochfürftl. Haufe 
wieder herzuftellende Einverftändniß werde "haben 
fünnen, wenn man auf Die gedachte Weife, wie big- 
ber gefchehen , procediren wolte, und der gefuchte 
Zweck aufler Augen gefest und demfelben zumider 
gehandelt würde, 





“ Wider den Vergleich felbften und defien festen 
Artikel hat der Herzog zu Spchfen : Hilburg⸗ 
haufen durch feinen Agenten zu Wien ein Pro-Me- 
moria bey dem Kayferl. Reichs - Hof» Rathe einge: 
ben laflen, und darinnien fich beſchweret, daß in dem, 
zwifchen Sachfen = Gotha und Sachfen » Saalfeld 
unter Bermittelung Sr; Kanferl. Majejtät errich- 
teten , Receſſe ftipulivet worden, ag auf den Fall, 
da einer von den beyden Herren Compacifcenden 
während der Bormundfchaft mit Tode abgienge, 
Dero Erb-Pringen die Vormundſchaft fortfegen, ja 
wenn ber Sachſen⸗Gothaiſche Krb - Prinz 
noch minderjährig wäre, des ietzt regierenden Her⸗ 
tzogs Durchlauchtigkeit zu difponiven berechtiger fern 
folten, wie es mis der Adminiſtration zu * 
ey. 
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fen. * Diefes fey (nad) der Meinung des Hoch: 
fürftl. Sachfen-Hildburghäufifchen Hofs) offenbar 
"wider die klare Berfaffung des Haufes Sachfen, 
und deſſen Iura Tutelz legitim, zumahl , da man 
nicht wiſſen önte, wer alsdenn, ivenn dergleichen 
Fall eriftivte , proximus& fenior Agnatus feyn 
twürde ‚ welchem fodenn die Tutel nad) den eigenen 
Principiis der Herren Compacifcenten und der 
Saͤchfiſchen Haus-Berfaffung absque fumma inju- _ 
ria nicht entzogen werden fonte. Aus diefen Ur- 
fachen hätten Se. Durchl. zu Sachfen- Hildburg- 
haufen nöthig befunden, kraft des oberwehnten 
Exhibiti fich wider folchen Artifel zu verwahren, 
und darwider zu proteftiren , mit allerunterthänig« 
fter Bitte, Ihro Kanferl. Majeftät möchten 'aller- 
gnädigft geruben, diefe Proteftation und Verwah— 
rung ad Adta legen zu laffen, die gebetene Confirma- 
tion über-diefen Artikel aber nicht zu ertheilen, oder 
ba foiche bereits ausgefertiget fenn dürfte, dieſelbe, 
fo viel befagten Artikel betrifft, um fo viel mehr zu 
caßiren , als diefer ohnedem an fich fo wenig von ei⸗ 
niger Kraft ſeyn oder beftehen koͤnne, als wenig es 
in Höchftgedachter Herren Compacifcenten Macht 
ftehe, wider gemeinfamlicd) errichtete Pa&ta Domus 
& Iura Tertii inde quefica einfeitig eine Abänderung 
vorzunehmen und Vergleiche zu machen. 
* Es fol fich diefes Letztere auf einen Separat⸗ 


Artichel gründen , den man aber bey dem Receſſe 
ſelbſten nicht findet, 
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Beſondere Nachrichten. von 
alerhand hohen Stands-⸗Perſo⸗ 
nen vom verwichenen i749ſtfen 

EUR 1,7 ee 

' Er, 5:8. 

Boohann Friedrich Carl, Churfürft von 
Mayntz, langte den 19 Nov. als an 

der Churfuͤrſtin von Pfalz Nahmens⸗ 

Zage, Nachmittags um 4 Uhr zu Mann⸗ 

heim an, wodurch das Vergnügen des-bafigen Hofg 
an folhem Galas-Tage nicht wenig vermehret wur; 
de. Er brachte unter andern Cavaliers die Bras 
fen von Stadion und Harrach mit, und traf 
fowohl den regierenden Pfaltzgrafen von Zweys 
bruͤcken, der ſchon feit 3 Wochen hier gewefen, als 
auch) den Kayſerl. gevollmächtigten Minifter, Bra: 
fen von Cobensl, der vor 2 Tagen ſich eingefun⸗ 
den hatte, allhier am Abends um 6 Uhr wohn⸗ 
ten die hohen Herrfchafften der Opera bey, worauf 
ein Foftbahres Souper folgte. Den 22 Nov, reis 
‚fete der Churfuͤrſt wieder ab und erhub fich nach 
Lorſch, woſelbſt die Anftalten zu einer groffen Jagd 
‚bereits vorgefehree waren, Man hat auf Seiten 
des Churfürftens von Pfalg nichts unterlaffen, 

was dieſes hohen Gafts furgen Auffenehale an die⸗ 

ſem Hofe angenchnt' machen fönnen ; wie man denn 
auch bemercket, daß dieſe beyden benachbarten Chur: 
— Ese 2 fauͤrſten 
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fürften ale Merckmahle der Hochachtung und eines 
uten Vertrauens gegen einander haben. blicen 
affeir, woraus beyderſeits Unterthanen ſich viele 
Vortheile verſprochen. 


IL. Franciſcus Gedrgius, Churfuͤrſt von 
Trier, hat ſich den Sommer über meiſtens in ſei⸗ 
ner Probftey. zu Ellwangen in Schwaben, aufge⸗ 
halten. Den 29 Apr. Tangte er auf feiner Reife 
dahin unter Abfeuerung der Canonen in der Chun, 
fürftl. Nefideng-Stadt Mayntz art, wo er ſich bis 
den 2 May aufhielte, und während der Zeit von 
dem Chürfürften viel Ehre genoß. * 
‚. IL, Clemens Auguſt, Churfuͤrſt von Coͤlln, 
that den 28 Jar, aus feiner Nefideng: Stade Bonn 
‚eine Reife nach dem Stiffte Paderborn und langte 
‚über Lippſtadt nach einer fehr beſchwerlichen Reiſe 
den zi Abends um 3 Uhr auf dem Schloffe Ne 
hauß an, wo er big den 2 May blieb ,. nachdem er 
im Apr. auf dern Jagd⸗Schloſſe Hirfchberg in Weſt⸗ 
phalen fich einige Tage mit der Auerhahn:YBalk er⸗ 
Iuftiget. Er that feine Ruͤckreiſe nach dent Ertz⸗ 
Stiffte Cöln über Caffel, wo, ihm von dent dafs 
‚gen Stadthalter, Landgraf Wilhelm, grofk 
Ehre wiedrfuhr, davon die Beichreibung alfo lautet: 
Nachdem ſich der Churfürft der 2 May Nachmittags 
mit feinem anfehnlichen Gefolge der Stadt. näherte, 
wurde er durch denn Ober: Jägermeifter, Freyherrn von 
‚Einfiedel, und einige andere Cavaliers in Begleitung 
dee Hekifiben Hußaren⸗Corps fenerlich eittgehelet ; und 
als er bey einer unbefchreiblichen Menge Zufchauer in 
die Stadt fuhr, wurde. eine dreyfache Salve aus 50 
ſchweren Canonen rings um bie Stadt gegeben. > 
Er we Ä ent 
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* een ind: Schloß paradirte. die Wache mit 
iegender Sahne und klingendem Spiel, und bey dem 
Ausſteigen aus der Caroſſe wurde. er von dem Fand» 
geafen und Stadthalter, wie auch denen Pringen Frie⸗ 
drich und Marimilian von Heffen, den Pringen von Go⸗ 
ba, Anhalt, Philippsthal und Sjfenburg, wie auch dem 
regierenden Grafen von der £ippe und allen vornehmen 
Eavalierg empfangen und ing Schloß geführet. Des 
Abends war groffe Cour bey Ihro Hoheit, ver Prinzef 
ir Den 3 May Mittags ſtattete der Churfuͤrſt ſowohl 
ey der Ducchl. Gemahlin des Pringens Maximiliani 
als auch bey der Gräfin von Bernholt * in Beglei⸗ 
£ung des Stadthalters mit einem überaus prächtigen 
Gefolge von 8 Caroffen und einer Menge Pagen, Hey⸗ 
ducken und Lagpeyen einen’ Befuch ab, Sodenn be⸗ 
ſahe er die foftbahren Schildereyen in dem prächtigen 
alaig des Stadthalters und fehrte hierauf nach dem 
Schloffe zurüce. Den 4 machte er in der wunder⸗ 
fhönen Aue eine herrliche Promenade mit. ıo ſechs⸗ 
foännigen Caroffen, wobey der Zulauff unbefchreiblich 
mar. Den 5 Mittags wurde auf dem, weltberühmten 
Winter: KRaflen dem Ehurfürften ein prächtiged Mahl 
gegeben, nachdem er vorher die foftbahren Waſſer⸗ 
Kuͤnſte dafelbft in Augenfchein. genommen ; Abends 
aber war auf dem Schloſſe ein überaug prächtiger Ball 
en Masave; auch fam der Prinz George von Heſſen 
des Abends Hon einer feiner Herrſchafften zurücfe und 
bewilltommte den Churfürften. Den 6 erhuben fich 
die hohen Herrfchafften nach dem Luft-Schloffe Ama- 
lientbal. Am 7 eriuftigten fie fich wiederum mit einem 
prächtigen Masgven Ball, und den 8 erhuben fie fich 
abermahlg: Durch die Aue nach Wabern auf die Rei⸗ 
ger⸗Beitz, und weil der Churfürft den 10 darauf, ohne 
tieder.nad) Caſſel zu fommen, feine Fuͤckreiſe über 
arpurg und Franckfurt antrat, wurde er abermahlg 
mit einer Salve aus so ſchweren Canonen begrüffet. 
a 1 1 3 z33 Bey 
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Ben feiner Anweſenheit zu Caſſel ift fters.groffe Par 
im Schloffe, und vor feinem Zimmer ——— 
montirte Leib⸗ Gvarde von 30 Mann mit einem Ritt⸗ 
meifter, Lieurenant und Fähndrich gewefen. Zu Mat 
purg langt: er den 10 May Abends ebenfalls unter 
drenmahliger Abfeurung von 50 Canonen an und fuhr 
von dar den 11 bis Franckfurt, mo er fich des Abends 
hoch auf feine Jachten begab. Nachdem er fih eis 
nige Zeit zu Bonn und auf denen im Erk-Stiffee 
Coͤlln gelegenen Lu: Schlöffern aufgehalten, erhub 
er ſich im Herbft nach Elemenswerth, in Weftphas 
Ien, und von dar den 6 Nov, nach Oßnabruͤck, wo 
er. den 23 fein Nahmens-Feſt begienge. Er hat 
feine anfchnliche Comödianten Bande mitgenom⸗ 
men, die alleine: 90 mit den Auszierungen des Theas 
ters und andern darzu gehörigen Nothwendigkeiten 
beladene Wigen ‚. darzu gao Pferde erfodert wur⸗ 
den, mit ſich fuͤhrte. Ein praͤchtiger Aufzug vor 
einem Biſchoff, der feine Schaafe beſucht! Den 1 
Dec. langte er von Oßnabruͤck abermahls zu Neu⸗ 
haus an, wo er bis ins folgende Jahr geblieben. 
IV. Maximilian Tofepb, Chinfürft von 
Dayern, hat ſich aus Landesfuͤrſtl. Vorſorge für 
feine‘ $ande, Stände und Unterthanen mir feiner 
getreuen Landfchafft wegen der von feinen Vorfah⸗ 
ren hinterlaffenen Schulden dahin verftanden,..dag 
eine gemeinfame, aus Churfürftl, und. Landſchafftl. 
Eommiffarien verordnete Commißion ;:zufammen 
— worden, welche nicht nur uͤberhaupt mit al⸗ 
en verhandenen Creditoren auf die gefchchene ges 
naueſte Liquidation zu: Bezahlung der Foderungen 
gütliche Handlungen treffen und-möglichfte- Zah⸗ 
“n.127208 wre Rnzioungjer® og N "ifunges 
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lungs⸗ Termine auszeichnen, fondern auch von allen 

ndenen Bunds⸗ und Land⸗Anlehns⸗Capitalien 
mit hinlaͤnglichen Verſchreibungen und Ankunffts⸗ 
Liteln legitimiren, und das für dieſes 1749ſte Jahr 
verfallene Intereſſe, nach dem im Druck erlaſſenen 
Proviſional⸗Regulativ gegen gewöhnliche Beſchei⸗ 
- migungen verabfolgen Laffen fole, womit denn im 
Mov. der Anfang gemacht worden, In dieſem 
Month Fam auch eine Kleider - Drdnung heraus, 
die den 7 Nov, unterzeichnet war, Es wurde dar⸗ 
innen unter gewiffen Einfchrändfungen das Gold- 
und Silber: Tragen und der Gebrauch ausländi- 
ſcher Tücher und Zeuge ſehr ſcharff verbothen. Den 
2 Det, ließ er das einige Zeit her ftille geftandene 
gefreyete Kanferl. gand: Gerichte Hirfchberg, welches 
er von dem Kayſer und Meiche zu Lehn trägt, zu 
Buxheim im Eichftädrifchen Bißthum durch den 
Land⸗Gerichts⸗Verweſer und die Affeffores wieder; 
um eröffnen und unter freyen Himmel halten, 
Der Bifchoff von Eichſtaͤdt wolte fich zwar ans 
fangs mit gewaffnerer. Hand dargegen ſetzen. Da 
aber. der Churfürft ebenfalls eine Compagnie Gres 
nadiers aus Ingolſtadt anrücfen lich, zogen fich 
die Eichſtaͤdtiſchen Trouppen wieder zurück. Des 
Ehurfürftens Oncle, der Cardinal von Bayern 
und Bifchoff zu Luͤttich, hat fich faft das gantze 
Jahr hindurd an feinem Hofe aufgehalten. 

V. Carl Theodor, Churfürft von Pfaltz, 
hat fih den 28 Apr. mit feinem ganzen Hofe 
auf em Schloffe Schwesingen eingefunden, um 
einen Theil der angenehmen Jahrs⸗Zeit dafelbft zu: 

| Eee 4 zubrin⸗ 
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zubringen. ingen, Die Erweiterungen und Ausbefferuns: 
gen, die man in ſolchem Schloſſe vornchmen will, 
werden es zu einem gang neuen Gebäude machen,. 
und damit man alle die Annehmlichkeiten, fo das. 
Terrain und die Gegend darbieten fan, allda finden, 
möge, will man von Ketfeh bis nach Schwer 
tzingen einen großen und. prächtigen Canal graben, 
der auffer dem Vortheile der Communication mit 
dem Rhein auch darzu dieren wird, daß von eini- 
gen Orten das Waffer, wo es zu häufig iſt, abge 
führe werden fan, 

VI Eliſabeth, Königin von —— 
hat nach dem Tode ihrer Frau Mutter durch den 
Grafen Zambeccari alle eigenthuͤmliche Guͤter 
des Herzogl. Hauſes Farneſe in den Herzogthuͤmern 
Parma und Placentz in Beſitz nehmen laſſen, und 
ihr muͤtterliches Erbe, wie auch ihr eigenes Hey⸗ 
raths⸗Gut, nebſt denen, dem verſtorbenen Hertzoge 
Franciſco geliehenen, 27000 Piſtolen — 
laſſen. 

ſ VII. Wilhelm C arl Heinrich zriſo Drinez 
von Oranien und Naſſau, Erb⸗ Stadthalter 
derer vereinigten Niederlande, befand ſich im 
Febr. einige Tage uͤber unpaͤßlich, ward aber bald 
wieder hergeſtellt. Die Oſt⸗Indianiſche Compa⸗ 
gnie ſchickte nicht lange darauf eine Deputation an 
ihn, und bot ihm die General: Direction.der Eta⸗ 
bliffemens der Republik in Indien und alles deflen, 
was diefelben betrifft, an, wobey fie ihm zugleich 
ein jährliches Einkommen, fo ſich bis auf 100000 
hlr. erſtrecken follte, ame - Allein der — 
nahm 
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nahm zwar die Direction und Beforgung alles deſ⸗ 
fen, was zum Beſten der Compagnie dienen kan, 
mit Vergnügen über fih, die Vortheile aber, die 
man ihm zugleich zugedacht, fihlug er großmürk 
aus: Den 8 Martii, als an des Erb⸗Printzen G 
burts⸗Tage, wurde er auch mit. großer Solennität 
und vielem Gepränge als Stadthalter der Stadt 
Maftricht inftallirt, wobey Herr Onno Zroied 
yon Haren, ale Bevollmaͤchtigter, hierbey feine 
Selle vertrat, » Den 16 Apr. Mittags verfügten 
ſich die Deputirten : der Oſt-Indianiſchen Com 
pagnie an der Zahl 30 in Ceremonie und in ı2 Car 
roſſen nach dem Hotel des Pringeng im Haag, Pr 





überreichten demfelben das Diploma, wodurd fo 
cher zum oberften Directeur und General⸗Gouver⸗ 
neur der Oſt⸗ Indianiſchen Compagnie und aller 
darzu gehörigen Etabliſſemens gefeggwurde, Der, 
Advocate der Compagnie hielte bey ſolcher Gelegens 
hett eine fchöne Mede, welche von dem Printzen aufg 
mädigfte beantwortet wurde, - Das Diploma war 
I in prächtigen Behaͤltniß von Orientaliſchem 
Ngat mit Golde beſetzt. Die Nefolution, welche die 
General-Staaten den zı Mark. diefer Charge hal⸗ 
ben, genommen, ‚enchäle XV. Articfel, wodurch un: 
ter andern regufiret worden: Daß ber Pring t 
der Verſammlung der Cammer der XVII. foroh!, aid 
in den Conferengen, die im Haag und in allen Partiz 
tular⸗ Cammern und Apartements der Fndianifchen 
Compagnie gehalten werden , präfidiren , Vocem de» 
liberativam & conclufivam darinnen führen, auch bag 
Recht haben fol, fich darinnen durch einen oder meh⸗ 
tere Deputicte ‚repräfentiren zu laffen. Diefe Repraͤ⸗ 
fenfanten foRen feine andere bienungen haben = 
Ä ee5 
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nen und wuͤrckl. Participanten, a ch in den Provin⸗ 
tzen Holland und Secland wohnhafft ſeyn. Der Printz 
oder deſſen Repraͤſentanten ſollen, wenn ſie es vor dien⸗ 
ich erachten, in allen Verſammlungen der Cammern 
ie Sachen, welche zum Beften der Compagnie dienen, 
vorſchiagen fönnen. Sie follen gehalten ſeyn, die 
SRechte, Detrois, Privilegia und Reglemens der Com⸗ 
pagnie zu ſchuͤtzen und zu handhaben, und ins beſon⸗ 
dere Sorge tragen, damit die Participanten, die ihnen: 
durch verfchiedene Octrois ertheilten Mechte genieſſen 
mögen, Der Pring oder deſſen Repraͤſentanten füllen die . 
Directeurg und die Intereſſenten ber Compagnie an ſo 
einem Drt und. zu fo einer Zeit, wie fie es für nöthi 
finden, zufammen besuffen können ; und bie Directeurs 
„der Officianten, welche von der Compagnie gebraucht 
werden, follen an dem Commercio, dag fie treibet, feiz 
nen Untheil nehmen, noch einige Gefchenefe wegen 
Yustheilung der Bedirnungen ben Strafe der Caſſation 
ernpfangen. Man ſoll fich bearbeiten, alle. eingeſchli⸗ 
chene Mißbraͤuche abzuſtellen. Die Irrungen, welche 
ſich ſowohl zwiſchen den Eammern als Gliedern und 
Hfficianten' der Compagnie ereignen möchten, follen 
dei Bringen zur Entſcheidung überlaffen werden, wel⸗ 
cher das Recht haben fol, die Directeurs zu ernennen, 
und zu folchem Endexine aus denen, ihm vor eſchlage⸗ 
nen, drey Perſonen zu erwehlen. Eben alſo fon es in 
Anſehung der Adbocaten⸗Stellen und anſehnl. Aemter, 
die in Verledigung kommen, gehalten werden. Der 
Printz und ſeine Kepräfentanten ſollen auf die erfor⸗ 
verliche Oeconomie bei ‚ber Adminiſtration der Comes 
pagnie genau ſehen. Sie ſollen auch berechtiget ſeyn, 
mit Sheilnehmung der Directeurs von allen bie Com⸗ 
pagnie betreffenden Sachen eine genaue Erkundigung 
einzuziehen. , ‚gu. Anfehung der Veſtungen und Bey⸗ 
Hehaltungen der Militair⸗Diſciplin in Indien ſoll der 
Printz folche Neglemeng einführen, die ihm am zus 
träglichften und vortheilhaftigſten ſcheinen. Der Prin 
mag, wenn er es dienlich findet, PAIR 
REISE 
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durch feine Repräfentanten zufammen beruffen laffem, 

- am ihnen vom ben ngelegenheiten der Compagnie 
Kenntniß zu geben, in fo weit es nicht Sachen be 

. trifft, welche geheim gehalten werden müffen. Aebris 
gens foll alles, was dem Pringen durch diefeg Regle⸗ 
“ment noch nicht übertragen worden ſeyn möchte, in den 
‚fernern Beratbfihlagungen der Directeurs ſowohl als 
articipanten und unter Ihro Hochmoͤgenden Genehm⸗ 
Are mit der Zeit ihm noch aufgetragen werden 
Können, ic. Den ı Sept. verfammleten ſich die Dis 
recteurs und Intereſſenten der Weſt? Indiſchen 
Compagnie zu Amſterdam und faßten den Schluß, 
dem Printzen ebenfals die Generai⸗Direction und 
das Gouvernement von ihrer Compagnie und derſel⸗ 
ben Etabliſſemens anzutragen; es hat ſich aber mit 
Ablaſſung und Ueberreichung des Diplomatis big 
den 7 an, 1750 verzogen, da es mit den erforder⸗ 
lichen Ceremonien in einem goldenen Behaͤltniß im 
‚Haag überreicher worden, Im Nov, that der 
Printz mie feiner Familie eine Neife nach Luwar⸗ 
wen in Frießland, wo er den 15 diefeg anlangte, 
Den 22 erhub er ſich nach Gröningen, wo fich feit 
einiger Zeit zwifchen der Regierung und der Bürs 
gerſchafft eine groſſe Unruhe geäuffere, Die erfteh 
beyden Tage nach feiner Ankunfft mufte er fich we 
gen eines ſtarcken Schnupffens inne haften. Nach⸗ 
dem fichs aber mic ihm gebeffert, Tieß er die Vor⸗ 
nehmſten der Bürgerfchafft zufammen beruffen, de⸗ 
nen er den fehlechten Zuftand der Sachen der Ne; 
publik und die dringende North aufs nachdruͤcklich⸗ 
ſte vorfichte, um fie zu gutwilliger Annehmung der 
neuen Methode der mit kuͤnfftigem Jahre eimuhe 
gen Impoſten zu bewegen, wie auch die nr 
ande 


ftande von dem ietztlauffenden Jahre abzutragen, 
Die Bürger thaten darauf die Erklärung, daß fle 
fich niemalg geweigert, bie natuͤrlichen Abgaben zu 
entrichten) nur koͤnnten fie das letztere Placat nicht 
Branche haften, weil die darinnen enthaltene 

are alles überftige, was fie jemals gesahle hät 
fen, Den 2g Nov,, entfchiede der Prins die bis⸗ 


288 — 1. Beſondere Nachrichten * 


her ʒwiſchen der Regierung und den Einwohnern die⸗ 


fer Provintz obgeſchwebten Irrungen. Zwey Buͤrger⸗ 
meiſter und 9. Raths-Gliedern der Stadt wurden 
hrer Dienfte entlaffen, Die biefige Apellations⸗ 
Eammer und 3 Tribunalien auf dem platten Lande 
wurden abgefchafft und dargegen ein Provincial⸗ 
Juſtitz⸗ Hof angeordnet, an dem die Einwohner in 
der Stadt fowohl, als.atıf dem Lande appelliren Fon 
gen, Die Raͤthe bey diefem Gerichts⸗Hofe folten 
«8 auf Lebens-Zeit und nicht wechfelstweife ſeyn. 
Die Gefhwornen folten nach, wie vor, das Recht 
‚genicflen, den Magiſtrat zu wählen, und die Cura⸗ 
rores der Univerſitaͤt ſolten hinfuͤhro es auf Lebens⸗ 
Zeit ſeyn. Dieſe Einrichtungen ſchienen den Ein⸗ 
wohnern dieſer Provintz ſo zu gefallen / daß man nicht 
zweifeln durfte, daß die Ruhe darinnen völlig wie⸗ 
der hergeſtellt ſeyn ſolte. Den 29 Noy. übernahm 
der Printz die Würde als Redor Magnificentiſſi- 
mus und Ober» Gurator der dafigen: Univerſitaͤt. 
Die 6, Euratorcs holten Ihn in Begleitung des 
Rectoris und des Academifchen Senats ſowohl, als 
ber gefamten Studenten ab, und führten ihn nach 
der Academic, wo der Prof. Engelhard; als dam 
figer Nector , sine Mede de meritis ee 
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Araufonenfium & Najfoviorum..circa res militäbes 
in primordtis Reipublice & noſtro ævo hielte. Den 
1 Dec. wurde der neue. Juſtitz⸗Hof inftallirt, bey 
welcher Gelegenheit der Printz eine treffliche Rede 
hielte, Den 2 wohnte cr denen Berathfchlaguns 
gen wegen Herftellung der Finanzen bey, und der z 
zeifete er wieder nach $eumwarden , wo er bis den-ız 
lieb, da er wicder nach dem Haag zurück: veifete, 
dem feine Gemahlin und Durchl. Kinder bald folg⸗ 
zen. Den ıg frühe langte er :dafelbft an, Er 
Hätte gerne den gröften Theil des Winters zu Leu⸗ 
warden zugebracht, Alleine bey den damahligen 
Umftänden war feine Gegenwart im Haag noͤthi⸗ 
ger als iemals, weil an das wichtige Gefchäffte 
wegen Einführung der neuen Impoſten mit dem 
bevorftchenden Jahre die letzte Hand gelegt werden 
ſolte. Er hat zu feinem VBergmügen im verwiche⸗ 
nen Sommer: auf dem Wege nach Scheepelingen 
einen neuen Garten nach dem Modell der ſo genann⸗ 
ten Vaux⸗Hall zu London angelegt, an welchem 
Orte man gewohnt ift, bey Sommers⸗Zeit Bälle, 
‚Eoncerten und andere Divertiffements an den Adel 
zu geben, dergleichen man auch in dem neuangeleg⸗ 
ten Fünfftig anftellen will. , 
VII. Franciſcus Maris, Herzog von Mo⸗ 
den, hat in diefem Jahre wiederum Befig von al- 
len feinen fanden genommen. Er verließim May 
die Stadt Paris, und langte den 19 dieſes zu Lon— 
don an, Er ftieg bey feinem Minifter, dem Abte 
Groſſa Tefta ab und hielte ſich incognito. Den 
20 ward er bey dem Könige zu — eh 
4 ucirt/ 
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drftirt, da er denn eine lange Unterredung mit dem⸗ 
felben hatte, Seine Ankunfft machte anfänglich 
einiges Aufmerden, weil man fich deſſen nicht vers 
= muthend gewefen 5; ‚Alleine fie ift bloß in der Ab⸗ 
fiche gefchehen, des Königs bona oflicia bey dem 
Hofe zu Wien auszuwürden, damit folcher ihm 
vor die Ungarifchen Güter ein Acgqvivalent in Ita⸗ 
lien geben möchte, worzu fich aber derfelbe nicht vers 
ſtehen wollen, um den Hergog in dieſem ande nicht 


. mächtiger werden zu laſſen. Sonſt wiederfuhr 


ihm ‚zu Sondon alle Höflichkeit und er wurde von 
Den Vornehmften des Hofs, und befonders vonden 
Hersogen von Richmond, Bedford und Newcaftle 
' swechfelsweife. fehr Herrlich tractirt. Der erftere 
ließ fo gar den 26 May ihm zu Ehren ein anfehn- 
liches Feuerwerk auf der Themſe abbrennen, wels 
ches das groffe Feuerwerck, das wegen des Friedens 
angezündet worden, im kleinen vorſtellte. Der Koͤ⸗ 
nig hat es felbft nebft dem Herßoge von Cumber⸗ 
dand und der Pringeßin Amalia mie angefehen, 
Den 2 Yun. gab. ihm der Prins von Wallis auf 
dem groffen Saale in dem Garten von Ranelegh, 
als er denfelben Morgen von Orford, wo er die 
‘ Univerfität befehen, zurücke gekommen, nebft der 
fremden Miniftern und vielen andern Stands⸗Per⸗ 
fonen beyderley Geſchlechts einen Foftbahren Ba, 
wobey ſich vor deflen Endinung auch der Herkog 
von Cumberland einfand, Nachdem er fih den 5 
bey dem Könige und der Koͤnigl. Familie beurlaus 
‚bet, und alles merckwuͤrdige zu und um London be- 
fehen, auch dis Academie der Wiflenfchafften, davon 
. i er 
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er. ein Mitglied ift, fleißig befucher, gieng er den g 
nach Harwich ab, wo er ſich zu Schiffe feßte und 
über Oftende und Bruͤſſel den 14 Vormittage zu 
Coͤlln anlangte, von dar er den folgenden Tag frühe 
feine Reife über Franckfurt und durch Tyrol nach 
Venedig fortfegte, woerden 30 anlangte, Den 
Aug. Abends trat er von dar mit dem Erb: Prim 
Ken und deflen Gemahlin, wie auch feinen Schwer 
ſtern feine Neife nach feinen, Staaten an, wohin 
ihm die übrige Familie und Hofſtatt bald nadg 
folgte. Den 8 betraf er feine Staaten zum erſten⸗ 
mahle wieder, reifete aber bey Modena vorbey: und 
langte zu Saffuolo an, . wo'er: feine Reſidentz ers 
wehlet. Er hub hierauf. den. bisherigen Impoſt 
auf das Gctrande, das von auswaͤrtigen Orten ing 
Land geführet wird, auf, und ließ alle Creditores 
fordern, daß fir fich im Sept. Iegitimiren und ihre 
Bezahlung erhalten ſolten; ja er Tieß denen Ein 
wohnern zu. Saffuolo 400000 Liren austheilen, um 
damit den Dürfftigften unter die Arme zu greiffem, 
Im Oct. wurde dem Heren Bonamone der Pacht 
ber Cameral-Einfünffte der Hertzogl. Staaten zur 
gefchlagen, weil er 15000 Seguinen mehr als Herr 
Menafogli, der folchen ehedem gehabt, giebt, auch 
einen Vorſchuß von. 35000 Seqpinen that, Eg 
ward auch zu gleicher Zeit nicht nur cin neuer Weg 
nad) Mafla angelegt, woräber Herr Galliani die 
Ditrection erhielte, fondern auch der Schluß gefaßt, 
die Stadt Modena nach der Seite des Canals zu 
vergroͤſſern. Der Hertzog befahl auch, die auf den 
Beinen habenden 6 Infanterie: Regimenter zu er⸗ 

gaͤntzen 
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gaͤntzen und das Dragoner⸗Regiment nochpuit 4 
Eompagnien zu vermehren. Den 4 Nov. war 
ein befonderer Gala-Tag, indem der Ober⸗Cam⸗ 
merherr, Marchefe Gherardini, dem häuffig ver⸗ 
fammleten Adel die Schwangerſchafft der Erb⸗ 
Printzeßin bekannt machen muſte, worauf der Her⸗ 
nhog und Erb⸗Printz, nach empfangenen Gluͤckwuͤn⸗ 
ungen, ſich in die Kirche erhuben, wo der Ans 
fang mit den Vorbitten wegen glücklicher Entbin- 
Yung der Printzeßin gemacht und der Tag ſodenn 
mit einer Opera, Ball und Illumination beſchloſ⸗ 


fen wurde, Uberhaupt redet man gegenwaͤrtiggn 


Dieſem Hofe von nichts als Luſtbarkeiten, wob 


“rn 
Er 


man aller der Widertvärtigfeiten vergißt, welche 


während des letztern Kriegs dieſen Staat betroffen 


haben, Die Hertzogin befindet fi) immer noch 


am Seansöfifchen Hofe, wo fie in groffem Anſe⸗ 
den füehet. een 

1X. Sriedrich, Marggraf von Branden⸗ 
durg Bayreuth, befam den 7 Febr. an dem Prin- 
Sen von Preuffen, des Königs  Alteften Brudet, 
inen vornchmen Gaft, Er langte über Deſſau 
and Gera Abends unter Loͤſung derer Canonen an, 
Ad wurde während feines Aufenthalts nicht an⸗ 
ders als ein wuͤrckl. Kron⸗Printz tractirt. Im 
Apr. that der Marggraf mit feiner Gemahlin eine 
Reiſe nach Sturgard ju feinem Schwieger⸗Sohne, 
dem regierenden Hertzoge von Wuͤrtemberg, wo er 
ſich 6 Wochen aufzuhalten gedachte, aber der Auf⸗ 
enthalt ift nur von 14 Tagen getvefen, weil cr nach 
Erhaltung eines Couriers den Schluß faßte, — 
Se wieder 


23 


von allerhand hohen Stands-Derfonen. 793 


wieder abzureifen und nach Haufe zu kehren. Den 
3 Jul, wurde der Marggräfin Geburths: Tag mit 
groſſem Gepraͤnge in der Eremitage begangen. Den - 
3 Det. nahmen der. Bayreuthiſche würdl. Geheime 
ath und Negierungs : Präfident, Baron von 
Rochkirch, und der Würtembergifche Geh. Rath 
und Diegierungs : Präfident, Baron von Pflug, 
von den 3. Wuͤrtembergiſchen Städten und Aem⸗ 
gern Neuſtadt am Kocher, Weinfperg und Möck 
mühl im Nahmen der regierenden Herzogin, als 
eingigen Tochter des Marggrafen, die Eventual⸗ 
Bewitthums : Huldigung ein,” übrigens hat der 
Marggraf denen Catholicken in feiner Reſidentz⸗ 
Stadt eine gröffere Kirche zur bauen verftatter. | 
X. Die Hertzoge von Mecklenburg⸗· Schwe⸗ 
rin und Strelig haben bereits den 3 Aug. 1748 
eine Convention errichtst, Erafft welcher zu Herftels 
Jung einer beffern Ordnung diejenigen Sande und 
Land-Stände, weiche bisher in Anfehung der 2 ho⸗ 
ben Häufer gemeinfchafftlich gewefen, aus einander 
geſetzt und gefrennet worden, Es find aber die 
Land⸗Staͤnde mit diefer Trennung nicht zufrieden, 
\ indem fie glauben, daß fie ihren Gerechtſamen nach⸗ 
theilig wären, Sie haben deswegen eine, Dedus 
ction drucken laſſen, welche den Titel führer : Rechte: 
egruͤndete hoͤchſtgemuͤßigte Vorftellung was 
Fir eine Bewandniß es mit der von beyder 
ietztregierenden Herren Hertzoge zu Mecklen⸗ 
burg Schwerin und Strelitz Hochſuͤrſtl. Hoch⸗ 
fuͤrſtl. Durchl. Durchl. unter ſich zu Tren— 
nung der vereinigten Mecklenburgiſchen 
G.⸗H Nachr. 14, Th, Sf Ram 
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Bande und Land-Stände fub dato 3 Aug. 1748 
errichteten Convention habe: Mir Deylagen 


gedruckt im Jahr 1749. Kurz darauf Fam eine 


Schrifft zum Vorſchein, welche den Titel führte: 


FacC fpecies und wahrhaffter hiftorifcher Be⸗ 
sicht von denen im Hertzogthum Wiechlen- 
burg und darzu gehörigen Landen feit 600 
Jahren unterden Landes Herren vorgenom⸗ 
menen Landes Theilungen, wobey zugleich 
erwieſen, daß die ietztregierenden Herren ſich 
aus aller Communion zu ſetzen wohl befugt. 
Durch dieſe Schrifft wird die vorher angefuͤhrte 
widerlegt. Der Hertzog von Strelitz hat nun⸗ 
mehro zu Strelitz eine eigene Regierung, Cantzeley 
und Conſiſtorium, da er vorher ſolche zu Roſtock 
mit dem Hertzoge von Schwerin, was die Herr⸗ 
ſchafft Stargard anbetrifft, in Gemeinſchafft ge⸗ 


‚habt, Imwmittelſt hat dieſer letztere Hertzog immer 
‚noch feine Noth mit der Ritterſchafft in ſeinen Lan⸗ 


den. Er ſchrieb auf den 20 Zul. einen allgemeinen 
Land⸗Tag nad) Güftrow aus, die Ritterſchafft aber 
trich die Sache fo herum, daß erft den 30 Det. der 
Land⸗Tag zu Stande fam, cs war aber gleichwohl 
von der Nitterfchafft Feine Erklärung zu erhalten, 
‚obgleich dag Corpus der Städre mit dem Lands⸗ 
Herrn ſich völig vergliben. Die Ritterſchafft 
wuſte auf dieſem Land⸗Tage keinen andern Vor⸗ 
wand zu ihrer Abſonderung vorzubringen, als daß 
bey dergleichen gemeinſamen Handlungen auch der 
Stargardiſche Krayß, ſo doch unter Mecklenburg⸗ 
Strelitz gehoͤrt, concurriren ſolte. Derer in Be⸗ 
— rath⸗ 
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tathfehlagung gefomimenen Punctewarennichtmehe . 


als dreye. - Der erfie betraff die Aufhebung der 
bisher im Widerfpruch geweſenen Communion mit 
Strelitz, derandere den Modum Contribuendi and 
der dritte die Wieder: Einlöfung der verpfänderen 
Aemter. uk 
XI Seidericus HI. Hertzog von Sachfen- 
Gotha hat ſich mit feiner Durchl. Gemahlin im 
Sommer eine geraume Zeit zu Wisbaden befunden 
und die, dafigen Bäder gebraucht, Den ı Sul, 
empfieng er allda vondem Ehurfürften von Maynk 
eine Bifite, dem er die beyden folgenden Tage in 
feiner Churfuͤrſtl. Reſidentz die Gegen-Bifite gab, 
Der Brb-Pring befinder fich unter dem Nahmen 
eines Grafens von Moda noch immer. zu Paris, 
Zu Führung der vormundfchafftlichen Regierung 
des Fürftenrhums Eiſenach ift der bisherige Regie⸗ 
rungs-Präfident zu Altenburg, Here von Rirle⸗ 
ben, der fich bisher in eben dergleichen Verrichtun⸗ 
gen zu Weimar befunden, ernennet worden, 
XI. Madame la Daupbine, die fich einige Zeit 


unpaͤßlich befunden; hat endlich den 25 un, ihre 


Meife nach Forges zum angerathenen Gebrauch der 
dafigen mineralifehen Waſſer angetreten. Ihre 


Sbvite beftund aus 200 Perfonen, darunter ſich die 


„ Herkoginnen von Brancas, Lauragnais und Cau⸗ 
mont nebft vielen andern Damen vom erften Dange 
befanden. Einige Tage vor ihrem Aufbruch wurde 
tin Detafchement vorn 20 Mann Franzöfifcher 
Gvarde voraus gefchickt, und den 23 folgte auch ein 


Detaſchement von der Gvarde du Corps nach, Die 
Fffr Reiſe 
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2. »Meife hat einen Monat gedauert und binnen folcher 


Zeit ift Spiel und Comödie zu Forges geweſen. 
Den 26 langte fie über Giſors allda an, und den 26 
Jul. brach fie von dar wieder auf und Fam den fol 
genden Tag eben zu der Zeit nad) Verſailles zurüde, 


da der Dauphin von Compiegne anlangte, Sie 


befand ſich Hash der gebrauchten Cur gantz wohl 
und die geſammte Nation verſpricht ſich gute Würz 
Lungen davon, Der Dauphin hohlte fie noch auf 


- dem Wege von Chatelu ein, wo fie den Tag vor 


ihrer Anfunffe zu Mittage geſpeiſet. Diefe Zur 
fammenfunfft war überaus zärtlich), Den 29 er; 
Iuftigten fie ſich beyde mit der Fiſcherey in dem 
groffen Canal -und den folgenden Tag erhuben fie 
ſich nad) Lucienne zu der Gräfin von Toulouſe. 
Die erwünfchten Würgungen von dem Gebrauch 
derer mineralifchen Waſſer haben ſich erft im fol 
genden Jahre geäuffert.. | * 
xXIUI. Der Herzog von Chartres hat im Schr 
von dem Könige cin Brevet de Retenue von 900000 
$ivreg auf das Gouvermement von Dauphine mit 


dem Patente, das im Parlamente zu Paris regiſtri⸗ 


vet worden, erhalten, vermöge- deffen er Macht hat, 
die obgedachte Summa nad) Willkuͤhr aufzunche 
min; N. i f * ar 

XIV. Weil in dem XX. Artikel des Aachiſchen 
Sriedens:Tractats dem Chur: Haufe Braunſchweig 
alle Staaten und Poſſeßiones in Deutſchland gva⸗ 
rantirt worden, das Fuͤrſtl. Haus Anhalt aber 
einen ſtarcken Anſpruch auf das Hergogthum Lauen⸗ 
burg macht, fo hat ſolches den 20 Merk mann 

27 en 
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- beit unterm 4 Dec. 1748 zur Reichs⸗Dietatur zu 
Regenſpurg bringen laffen, darinnen cs wider dem: 
gedachten Artickel proteftirt und fich feine Gerecht⸗ 
fame auf das gedachte Herkogehum wider das 
Chur⸗Haus Braunfchweig vorbehalten hat. Dieſes 
bat auch der Marggraf von Baden-Baden, 
der wegen feiner Mutter auf das gedachte Hertzog⸗ 
thum gleichfalls Anfpruch macht, in eier Schrift: 
Unterm 4 Jun. gethan, worinnen er fowohl wider 
den gedachten 20 Artikel des Aachifchen Friedens, 
als das obgedachte Scriptum des Haufes Anhalt 
 porefliver. . 
XV. Der Cardinal da Cunha, Groß⸗Inqpi⸗ 
ſitor von Portugall, wurde den 23 Oct. mit heffti⸗ 
gen Magen-Schmergen befallen, welche dermaßen 
junahmen; daß man für deffen geben beforgt war. 
Man brauchte alle mögliche Mittel, Tieß ihm auch, 
ohngeachtet er fehon 85 Jahr ale ift, zur Ader, 
foorauf ſichs wieder zur Beſſerung anließ. Der 
ganze Hof war darüber fehr geruͤhret. ‘Der König 
befahl nichenur allen feinen Aertzten an, möglichfler 
maßen für ihm zu forgen und ihn weder Tag noch 
Macht zu verlaffen, fondern es mußte auch der Prink 
von Brafilien fih in Perfon wegen deffen Zuftan? 
des erkundigen, Alle andere Prinzen des Koͤnlgl. 
Hauſes begaben fich ebenfalls alle Tage nach deffen 
Palaft und die Armen gaben durch ihr Seuffzen 
und Schreyen die Furcht, worinnen fie waren, ei> 
nen Prälaten zu verlichren,- den fie als ihren Vater 
anfahen, öffentlich zu erfennen. Sonſt find auch 
zu Kom im Auguft die Cardinsle Oddi und 
| ö ‚Sff 3 Ler⸗ 
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Lercari und im Sept. die Cardinsle Moſca 
und Bentili gefährlich kranck gewefen, die ſich aber: 
inggefamt wieder erhohlet haben, — 
XVI. Bon dem Prinzen Anton Ulrich von 
Braunfchweig wurde folgendes aus Rußland; 
berichtet 5 Er befindet fih an dem Orte feines Auf⸗ 
enthalts wohl auf und hat feine Kinder, den Prin⸗ 
sen van und die Pringefin Carharinam, bey, 
fih, die ee vor feinen Augen erziehen läft. Er 
fände wenig Schwierigfeit, wieder nach Deutſch⸗ 
land zu kehren, wenn nicht die Zärtlichkeit feiner, 


Liebe gegen die Kinder ihn hinderte, fi) von ihnen 


zu fepariren. Man läft diefe Machricht ihrer Ger 
wißheit wegen an feinen Ort geftellt feyn. —8 
XVII. Friedrich, Hertzog von Holſtein⸗ 
Gluͤcksburg hat im Nov. dem Koͤnige von Daͤn⸗ 
nemarck gegen ein Aeqpivalent an Gelde die Inſel 
Arroe abgetreten. | 3 
- XVII. Wilhelm Auguft, Hertzog von 
Cumberland, fam den 8 Jan. in Begleitung 


der Lords Burry und Ancram aus Holland zu: 


ruͤcke und verfügte fich ſogleich nach St. James in 
des Königs Zimmer, Sr. Maj. aufzuwarten. Er 
mar den Tag zuvor zu Morgate ans fand geſtiegen. 
. XIX. Serdinand Philipp Joſeph, Jürft von 
Loblowiz und Hertzog zu Sagen, empfieng 
den 9 Jan. zu Berlin von dem Könige in Preuffen, 
als fouverainen Herkoge von Ober: und Nieder: 
Schleſien, mit vielem Gepraͤnge die gehen über fein 
Fürftenthum Sagan. Er fuhr bey Vorhergehung 
feiner koſtbar gekleideten Laͤuffer, Laqvahen, Haus⸗ 
| | Officiers 
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Dfficiers und Pagen in ciner mit 6 der-auserlefenz 
fien Pferde befpannten ſchoͤnen Parade + Earoffe, 
welcher noch 4. andere folgten, darinnen feine Bar 
fallen und Raͤthe ſaſſen. Der Fürfiftieg mit feis 
nem ganzen Gefolge unter dam groffen Portal deg 
Königl. Schloſſes ab und verfünte ſich die Treppe 
hinauf. Gleich an der Thuͤre der erſten Anticham⸗ 
bre, wo die gewöhnliche Königl, Wache von dem 
Gparde- Regiment ins Gewehr frat, wurde er von 
dem Koͤnigl. General:Adjutanten und Obriften von 
Duddenbrocf empfangen und in die innerfte Anti⸗ 
Chambre geführet, wo cr ſich fo lange verweilee, 
bis der König ſich mit bedecktem Haupte unter dem 
Dais niedergelaffen hatte. So bald diefes geſche⸗ 
hen, wurde die Thüre des Audienk- Zimmers, in 
welchem ſich die Pringen des Königl. Hauſes, die 
ſaͤmtlichen Marggrafen und alle ausländifche Prinz 
Ken, die vornchmften Generals und Miniftri und 
die Diftingvirteften des Hofs und derer in Berlin 
ſich aufhaltenden Frembden befanden, eröffnet und 
der Fürft unter voriger Begleitung Hineingeführen, 
Er näherte fich unter dreymahligem Knie: Beugen 
dem Throne und verrichtete die Anrede auf dent 
Saum des Fuß» Teppiche kniend mit vieler Freys 
muͤthigkeit. Diefe beantwortete der wirckl. Geh. 
Etars- Kriegs: und Cabinets-Minifter, Graf von 
Podewils, im Nahmen dis Könige. Hierauf 
fiunde der Fürft wieder auf und kniete dichte vor 
dem Könige auf einem roch fammeten Polfter nicder 
und, legte mit Auflegung feiner Finger auf das 
Evangelien⸗Buch, welches ihm der Graf von Po⸗ 
— — Fff4 dewils 
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dewils zur Rechten und der wuͤrckl. Geh. Etats 
Kriegs: und-dirigirende Minifter, Graf von Muͤn⸗ 
how, zur Lincken auf des Königs Schoöße hielten, 
unter Vorleſung des Geh. Raths von Vockrodt die 
gewöhnliche Eydes-Pflicht ab. . Mach deffen Endi⸗ 
gung empfieng der Koͤnig das bloffe Reihe-Schwerdt 
aus den Händen des General⸗Feld⸗Marſchalls, Gras 
fens von Schwerin, der folches die ganke Ceremonie 
über entblößee gehalten und gab es dem Fuͤrſten 
anzuruͤhren, auch den Knopff davon zu kuͤſſen wor 

auf ſich der Fuͤrſt ruͤckwerts auf ſeine vorige Stelle 
zuruͤcke verfuͤgte und ſeine Danckſagungs⸗ Rede 
ebenmaͤßig kniend gerrichtete. Nachdem ſolches al⸗ 
les geſchehen, richtete er ſich wieder auf und gieng 
ruͤckwerts mit eben den Ceremonien, wie bey dem 
Zutritt, aus dem Koͤnigl. Audientz⸗Zimmer zuruͤcke, 
wurde auch auf gleiche Weiſe von dem Obriſten 
von Buddenbrock bis an die Thuͤre der erſten Anti⸗ 

Chambre begleitet, worauf er mit eben dem Ge⸗ 
praͤnge, wie er nach Hofe gekommen, wieder nach 
feinem Qvartiere zuruͤcke kehrte. Zu Mittage ſpei⸗ 
ſete der Fuͤrſt an der Koͤnigl. Tafel, die in den Apar⸗ 
temens der Königin auf dem goldenen Service ge⸗ 
alten wurde, Abends gab der Fürft in feinem 
Dvartier den vornehmften Stande: ‚ Perfonen ein 
groſſes Sauper. 

XX. Philipp Borthard, guͤrſt von Schaf 
gotſch, Biſchoff von Breßiau empfieng den iz 
Yan. zu Berlin mit eben den Ceremonien. wie der 
Fuͤrſt von Lobkowitz, die gehen über das Furſten⸗ i 
thum Neiſſe. 

XXI. jo: 
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XXI: Joſeph Wenceslaus, duͤrſt von Lich: 
tenftein, Kayferl, und Königl. Ungarifcher Gene: 
tal geld Marfchall, hat nach erlangter Succefion 
in den unmittelbahren Neichs - Citern durch den 
Baron von Derel das Lichtenſteiniſche Votum auf 
dem Neichs-Tage zu Negenfpurg fortführen Iaffen, 
bb fich gleich anfangs einige Chur und Fuͤrſtl. Ges 
ſandſchafften darwider gefetzet und vorgegeben, daß 
bey Admißion des Fürftens Anton Florians vor 
Lichtenſtein im Jahr 1713 ausdruͤcklich ſtipulirt wor⸗ 
den, daß ſolche Admißion, Sig und Stimme auf 
dem Neichs-Tage zu haben, nur fuͤr ihn und feine 
männlichen Defcendenten gelten folce, der Fuͤrſt Jo⸗ 
ſeph Wentzel aber als ein Collateral⸗Verwandter 
zur Succeßion gelanget waͤre. Dem Fuͤrſten iſt 
dieſes ſo empfindlich gefallen, daß er dieſerwegen an 
diejenigen Reichs⸗Staͤnde, deren Geſandtſchafften 
die Legitimation durch gewöhnliche Gegen: Beſchi⸗ 
ckung des Fuͤrſtl. Lichtenſteiniſchen Gefandtens, ſo 
bey dem Chur⸗ Mayntziſchen Reichs⸗Directorio volls 
zogen worden, wuͤrcklich anerkannt, ein Circular⸗ 
Schreiben abgehen laſſen, darinnen er ſeine Rechte 
ſattſam vorgeſtellet. 

XXII. Sigismund, Cardinal von Kollo- 
nitſch, Ertz⸗Biſchoff zu Wien, hat den 22 Oct. fein 
Jubileum facerdotale begangen, weil es gleich so 
Jahr find, da er zum Priefter geweyhet worden, 
Es wurde deshalben an dem gedachten Tage inder 
Metropoliten: Kieche von St. Stephan ein feyer⸗ 
licher Gortesdienft gehalten, welchem beyde regie⸗ 
rende Kayſerl. Majeſtaͤten mit dem Erb⸗ und 

Sffs Kron⸗ 
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er Joſepho, der Ertz⸗ ‚Hengogin Maria 
Anna und der Printzeßin von Lothringen beywohn⸗ 
gen. Der Print und die junge Pringepin kehrten 
darauf wieder in die Kayferl. Burg zurücke, beyde 
Kayſerl. Maj, aber mit der Pringeßin von Lothrin⸗ 
gen erhuben ſich in den Ertzbiſchoͤffl. Pallaſt, wo ſie 
nebſt vielen Damen und Cavaliers Mittags ſpei⸗ 
ſeten, nach der Tafel aber die verwitwete Kayſerin 
und die jungen Herrſchafften in der Burg beſuch⸗ 
ten, alsdenn in dem Stadt⸗-Theatro einer neuen 
deutſchen Comödie beywohnten und fodenn na 
Schönbrunn. zurücfe Echrten. 

XXL Morig, Graf von Sachfen, Gene: 
ral⸗Marſchall von Franckreich, hat von dem Koͤ⸗ 
nige feine Penfion auf 40000 Thaler jährlich erhoͤ⸗ 
het bekommen. Er that kurtz darauf eine Reiſe 
nach Sachſen und langte den 20 Fun; in Beglei⸗ 
tung des Grafens von Frieſen zu Dreßden an. 
Er wartete den 22 dem Konige auf, der ihn aufs 
gnaͤdigſte empfienge. Er erſchien hierauf faſt taͤg⸗ 
lich bey Hofe und ſpeiſete oͤffters an der Koͤnigl. 
Tafel, anfferdem aber wurde er von der Königl. 
Küche und Livree bedienet, Den 5 ul, nahm er 
bey noch fortwährenden Sand: Tage wegen der Herr⸗ 
ſchafft Tautenburg im engern Ausfchuffe Seßion. 
Den 12 diefeg reiſete er in aller Frühe nach Berlin 
und wohnte allda der an diefem Tage angeftellten 
Verlobung des Gch. Kriegs⸗Raths le Fort mit 
der Tochter des Preußiſchen General: Feld: Mars 
ſchalls, Grafens von. Schmettau, bey, bey welchen 
er auch zu Mittage ſpeiſete, worauf gr ſich mit * 

ſelben 
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n nach, Potsdam zum Könige erhub, der ihn 

ehr gnädig empfienge und ſowohl mit feinem reich 
mit Brillanten befesten Portrait von fehr hohem 
Werthe, als auch einer groffen, gleichfalls mit Bril: 
lanten gefchmückten, goldenen Tabatiere befchenckte, 
Er. hat. verfähiedene geheime Conferengen mit dem 
Könige zu Sans-Sonci, mo er auch mit demfels 
ben gefpeifet, gehalten, die vermuthlich die Nordis 
fehen Angelegenheiten und die Eurländiiche Wahl: 
Sache anbetroffen. Er hat nachgehends den Pohln, 
Gammerjunder Gurowsky nach Mofcau geſchickt, 
um wegen ſeiner Rechte auf Curland Vorſtellung 
zu thun, der aber nicht nur nicht gehoͤrt, ſondern 
ihm gar das Reich verbothen worden. Den 16 
Sul. kehrte Graf Moritz nach geſchehener Beur⸗ 
laubung bey dem Koͤnige von Preuſſen nach Dreß⸗ 
den zuruͤcke, wo er bis den 6 Aug. blich, da er feine 
Ruͤck⸗Reiſe nach Paris antrat, nachdem er den 4 
vorherszu Scdlig dem Ordens: Fefte vom weiffen 
Adler beygewohnet und von dem Könige mit ei> 
nem Foftbahren Ordens:Sterne, feinem Bildnifle, 
einer Tabatiere. und. etlichen Kiften voller Porcel- 
lan:Servis beſchencket worden. Den 16 langte er 
wieder zu Paris an, worauf er fich gleich den fol⸗ 
genden Tag nach Meutte verfügte, und dem Koͤ⸗ 
nige aufwartete. Er iſt hierauf bald nach ſeinem 
Schloſſe Piples, bald nach Chambord gereiſet, ſich 
aber niemahls lange vom Hofe entfernet. Den 
10 Sept, folte cr ben König nach der Normandie 
begleiten, wurde aber durch einen unglücklichen Fall 
daran verhindert, indem fein Pferd mit ihm = der 
agd 
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Jagd ſtuͤrtzte und auf ihn fiel, wodurch ihm der 
Arm aus der Kugel gedrehet wurde. Cr hat hier⸗ 
auf eine Zeitlang das. Bette und Zimmer hüten 
muͤſſen, ift aber fo glücklich reſtituiret worden, daß 
er den zı Sept. wieder bey Hofeerfcheineh koͤnnen. 
XXiV. Claudius Lamoral, Sürftvon Ligne 
Moy, hat zu Paris dem Päbftl. Nuncio und dene 
Adgefandten des Königs von beyden Sicilien bey 
Gelegenheit des zu Aachen gefchloffenen Friedens 
eine Schrifft übergeben, die den 15 Nov. 1748 zu 
Paris unterzeichnet worden. Er thut darinnen 
dar, daß, da fein Haus in gerader Linie von dei 
Jolantha d' Anjou, Königin beyder Sicilien, abs 
ſtamme, die eine Tochter und Erbin Renati von 
Anjou gewefen, welchem dieſe Krone zugehöret, als 
Ferdinand von Arragonien durch die Mache der 
Waffen ihm felbige entzogen, er einen gerechten Ans 
- fpruch auf die Königreiche Neapolis und Sicilien 
habe, daher er wider alles, was zum Machrheil ſei⸗ 
ner Rechte gefchloffen worden oder noch gefchloffen 
werden möchte, aufs feyerlichfte proteftirte. 

XXV. Marcus von Beauveau, Fuͤrſt vor 
Craon, der feit 1737 Präfident des Staats - und 
Regierungs⸗Raths zu Florentz gemwefen, hat reſigni⸗ 
ret und ſich im un. mit feiner Gemahlin zu Wien 
eingefunden, wo er öffters bey Hofe erfähienen und 
den Kayſer etlichemahl auf die Jagd begleitet. Den 
ae Sul; beurfaubte er fich am dem Kayferl. Hofe 
und reifere den folgenden Tag nach feinen Guͤtern 
in Lothringen ab, um hohen Alters halben feine 
übrige Sehens z Zeit dafelbft in Ruhe zuzubringen, 

| Man 
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Man erzchlet folgende Begebenheit, die ihm auf ſei⸗ 
ner Deife nad) Deutfchland begegnet, deren Rich⸗ 
tigfeie man dahin geftelle feyn laͤſſet. Sie beftcher 
hierinne: Der Fuͤrſt kam nach Venedig, die Merck 
würbigfeiten folcher Stadt in Augenfchein zu nehmen, 
As er fih nun dafelbft einige neue Kleider verfertigen 
laſſen wollen, wobey er fich des Raths eines Schnei⸗ 
ders von Bologna bediente, den er in die Kram-Laden 
bey dem Einkaufen mitgenommen, wurde er, als er 
bezahlen wolte, gewahr, daß ibm die Borfe, die er bey 
feinem Ausgange mit 500 Seqpinen gefüllt, fehlte, 
wobey er die Leute des Kauffmanns beſchuldigte und 
beklagte, ſeine Boͤrſe in einem Lande verlohren zu 
ben, wo er ſehwerlich Genungthuung deswegen er⸗ 
halten würde. Als er hierauf im Begriff war, feine 
Meife fortzufegen, begegnete ihm eine maggpirte Pers 
fon , die ihm den Bentel mit dem geftohlenen Geldes 
wieder zuftellte und ihn in eine Gondel vor ein gewiſ⸗ 
feg Haus führte, wo diefe masqvirte Perfon, als ver 
Fuͤrſt hinein trat, ihm in einem Saale ven Schneider 
von Bologna, welcher erdroffelt war, mit dem Bedeu⸗ 
ten zeigte, daß diefer der Dieb wäre und daß man zu 
Venedig wegen folcher Betrügerenen gar wohl Neche 
gu ertheilen wuͤſte; worauf befagte Perfon ven Fuͤrſten 
an feinen vorigen Drt zurücke begleitete. 

XXVL Stiedrich, Pring von Heſſen Caſſel, 
that im Sept. in Örgleitung des Öeneralstieutes 
nants, Barons von Donep, und ziweyer Cammer⸗ 
herren mit. einem Gefolge von zo Pirfonen über 
Standfurt und Straßburg eine Reife nach Parig, 
wo er fich bis ins folgende Jahr aufachalten. 
= KXVU. Carl Eduard Stuart, aͤlteſter Sohn 
des Praͤtendentens von Großbritannien, hat dieß 
Jahr noch immer herum geirret. Eine Zeitlang 
hielte er fi) zu Avignon in dem Pallafte des Dice 

Legatens 
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Legatens Aqvaviva auf, und hatte das Vergnügen, 
dag den ı2 Febr. wegen feiner Ankunfft in dicker 
Stadt ein folennes Feft’begangen wurde, Bey 
Anbruch, des Tages wurde folches durch Abfeue⸗ 
zung aller Canonen und. Mörfer des Zeughaufes 
angefündiget. Die Compagnie der auf morgen: 
laͤndiſche Art gekleideren Bogen: Schügen zog bey 
frühen Morgen auf und ſchoß Nachmittags nach 
dem Ziel. Auf den öffentlichen Plägen der Stadt 
ließ man für das Volck Wein fpringen. Abends 
um 5 Uhr ward in dem Ergbifhöffl. Pallafte eine _ 
angenehme Mufic gemacht, woben der Pring zuge 
gen war, In der, ganzen Stadt fahe man Illu⸗ 
minationes und auf dem Stadt:Haufe ward ein.öf- 
fentlicher Bal gehalten. Alleine es währete hier⸗ 
auf nicht lange, fo ward der Pring den 25 Merk 
zu Avignon plöglich unfichtbar, ohne daß man wu⸗ 
fte, wohin er feinen Weg genommen, Endlich hieß 
28 ,, er fey den 14 May zu Venedig angelanger, 
Sobald der Pabft davon Nachricht befommeng 
fhickte er einen Courier an den Nuncium dafelbft 
und trug ihm auf, den Prinzen dahin zu bewegen, 
daß er fih nad) Bologna oder Viterbo fo lange be: 
geben möchte, bis man für fein Etabliffement ger 
forget hätte. Sobald der Nuncius diefen Cou⸗ 
tier empfangen, ließ er durch die ganke Stadt fleifz 
fig nachforfchen, ob der Printz würcflich zur Stelle 
wäre Er funte aber nichts weiter herausbringen, 
als daß an dem gedachten Tage zwey Fremde ans 
gefommen wären, die in einem der beften Gaſt⸗Haͤu⸗ 
fer diefer Stade unser dem Nahmen zweyer Engli⸗ 

| (hen 
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fehen Lords eingekehret, iedoch nach Padua ſchon 
twieder abgegangen wären, Der Nuncius reifete 
ihnen fogleich nach, kam aber wieder zuruͤcke, ohne 
ihn atigefroffen zu haben. Nach der Zeit wurde 
Aus Venedig gefchrichen, daß der junge Praͤtendente 
allerdings dafelbft gewefen fey. Er hätte fich zwar 
incognito halten wollen, waͤre aber doch erkannt 
worden. Der Senat haͤtte hierauf 4 Deputirte 
an ihn geſchickt, um ihm vorzufteflen, toie die Ber 
Bindungen der Republick nicht erlaubten, ihm in ih: 
ven Staaten einigen Aufenthalt zu geſtatten; wor: 
auf er geantwortet, daß er zu Fortfegung feiner 
Meife nur auf die Zurückfunffe eines nad) Nom 
abgefertigten Eouriers wartete. Die Deputirten 
hätten ihm noch zu erfennen gegeben, daß er gar 
wohl einen Monath lang zu Venedig bleiben koͤnte; 
er wäre aber gleich nach der Ankunfft des ermelde: 
ten Couriers nach Bologna abgegangen, wo er 

geblichen, 


XXVIII. Der irrende Prinz oder Ritter von 
Modena, den wir zu anderer Zeit * in den Ger 
fängniffen zu Sevilien verlaffen haben,. hat endlich 
fein Urtheil bekommen, Ehe wir ſolches anführen, 
wollen wir noch von feinen Avantüren fo viel nach⸗ 
holen, daß er zuerſt ſich zu Qvebec in America ſe⸗ 
hen laſſen. Er kam mit einem Schiffe dahin, ver⸗ 
fügte ſich ſogleich zu dem Gouverneur, gab ſich vor 
den Ritter von Modena aus, und zeigte eine Ordre 
vom Könige mit.dem groſſen Siegel vor, nach wels 
! ; F Eat cher 





4 Siehe die Nachr. T. XI. p. 909. fq. 
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cher er zu Schadloshaltung ſeiner in Italien gele⸗ 





genen und dem Infanten, Don Philipp, abgetre⸗ 


tenen, Lande das Gouvernement von Quebec erhal⸗ 
ten ſolte. Der Gouverneur wuſte nicht; woran er 
war, daher er ſogleich einen Erpreffen nad) Franck⸗ 
reich abſchickte und indeffen dem ungebetenen Gafte 
‘ein Logis in dem Gouvernements + Haufe anwies, 
auch ihm einen anichnlichen Vorſchuß an Gelde 
‚that. In Frankreich vernahm man den Bericht 
des Gouverneurs mit der Aufferften Befremdung, 
zumal da die ferncen Briefe zu vernehmen ‚gaben; 
daß fich diefer Avanturier einen Anhang unter den 
- Einwohnern zu machen ſuchte. Man gab fofort 
Defchl, ihn in Verhafft zu nehmen, wo man ihr 
habhafft werden koͤnte. Allein er befand nicht für 
gut, darauf zu warten, fondern eilte, ‚daß er nach 
Europa Fam, wo er ein Spaniſcher Gefangenet 
wurde. Erfaß zu Sevilien an Händen und Fuͤſ⸗ 
fen geſchloſſen und wurde Tag und Nacht durch 
zwen Grenadiers bewachet. Diefes harten und 
langwierigen Tractaments ungeachtet, gab er ſich 
immer noch für denjenigen aus, der er im Amgrica 
ſeyn wollen. Alleine man kehrte fich nicht daran 
fondern verurtheilte ihn, aus dem Reiche verbannet 
und nach Cruta gebracht zu werden, um-allda bey 
den Sraneifcaner: Barfüffern zu Nertung der Rech⸗ 
te der Immunität, dieman im Anfehen diefes Avan⸗ 
turieurs durch die Herausholung aus dem Domini⸗ 
cancer Klofter zu Sevilien verlegt ju haben beſchul⸗ 
Diget wurde, eingeſperrt zu werden. Man brachte 
ihm im Junio in einer Caroſſe mit 6 Maulthieren 
| a unter 
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unter einer Bedeckung von einem Officier und s Reu⸗ 
tern von Sevilien nach Cadix. Nachdem er einen 
. Tag allda in dem Caſtell von St. Catharina geweſen, 
wurde er in einer Caroffe des Gouverneurs nach 
den öffentlichen Gefängniffen. gefuͤhret, wohin ihn 
ein. reicher Banqpier ein prächtiges Bette von 
Earmoifin:Damaft fendete, der auch für feinen 
Tiſch forgte. Wie: die Galeeren⸗Sclaven 2 Mo; 
nathe hernach anfamen, Tieß man ihn nebft felbis 
gen nach Ceuta abgehen, Er mufte mit ihnen zu 
Su durch die. Stadt gehen. Um nun fein? Ehre in 
Icht zu nehmen, gieng cr ſtets alleine und blich auf 
eine gute Weite von den Ruder-Sclavenentfernet, 
Bey feiner Ankunfft in dem Molo ſetzte cr fich auf 
ein großes Fahrzeug von Sevilien und langte bey 
den Srancifcaner-Barfüffern zu Ceuta glücklich an, 
wo er ſich gegenwärtig noch befindet. Es mangelt 
ihm dafelbit an nichts, und chen der Bangvier, der 
su Cadir für ihn Sorge getragen, fähret fort, ihm 
alles zu liefern, was er wünfchen mag. Bey dem 
allen weiß man doc) noch nicht, wer diefer irrende 
Ritter ſey? Ein gewiſſer vornehmer Officier, der 
aus Martinique, wo ihn befondere Ehre wieder⸗ 
fahren, zurücke gefommen, machte bey feiner Ans 
Funffe zu Paris feine Aufwartung bey der Hertzo⸗ 
sin von Modena, Diefe fing gleich‘ von- dem 
Ritter an zu reden, und fragte den Officier, ob es 
- wahr fen, wie man fagte, daß erihr ähnlich fähe? 
Der Dfficier. antwortete, daß er ihe leibhafftes 
Portait fey, und derfelbe vollkommen ihre Mine 
habe. Verſchiedene Perfonen, welche ale befondes 
©. Nachr. 1 Ch, GO - 
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re Umſtaͤnde von dem $eben diefer Printzeßin zu wiſ⸗ 
fen glauben, fagen daher, daß der irrende Ritter 
von Modena wuͤrcklich einer von ihren natuͤrl. Soͤh⸗ 
nen fen, welchen fie vor ihrer Bermählung gezeuget. * 

XXIX: Theodor, Baron von Neuhof, 
verdienet, dem Ritter von Modena an die Seite 
gefeist zu werden. : Man hatte Tange nichts von 
ihm vernommen, als den 9. May aus Amfterdam 


folgendes gefchrieben wurde: Der Baron von Neus 
Hof, von dem man feit der Reife, die er im Mart, vo⸗ 
riges Jahrs nach Bonn gethan haben folte, nichts. ged 
hoͤret hat, befindet fich, nachdem er fich einige Zeit. im. 
Meftphalen aufgehalten, und vielleicht auch an andern 
Drten in Geheim geweſen ift, gegentwärtig hier zu Lande. 
Man will ihn vor 2 oder 3 Wochen in Haag geſehen 
haben, und glaubt ihn ießo noch in einer oder. der an⸗ 
dern Stadt diefes Landes zu finden, ohne daß man eis 
gone fan, was feine Gefchäffte feyn mögen. 
r hat fich nach der Zeit nad) Eingelland begeben, 
allda aber die Fatalität gehabt, von feinen Glaͤu⸗ 
bigern in DVerhafft genommen. zu werden, Der 
Bericht hiervon aus London unterm 5 Sept. lautet 


alfo: Der Baron von Neuhof, der fich etliche Monate 
zu London aufgehalten, ift auf einem Land⸗Hauſe nicht 
"weit von London arretirt und durch einen Gerichts⸗Of⸗ 
ficianten nach der Stadt gebracht worden, weil er bey 
derfchiedenen Negocianten anſehnl. Echulden gemacht, 
Die er nicht abtragen koͤnnen. Er macht inzwiſchen an 
die Negierung felbft wegen nabmhaffter Summen An⸗ 
forderungen, die ihn zu der Zeit folen verheiffen wor⸗ 
den feyn , als die öffentlichen Angelegenheiten cine Di⸗ 
verfion genen Corfica noͤthig gemacht. Er hat auch 
feit feinem Arreft den Beyftand und Schug — 


* Siehe den Neuen Europ. Staats⸗ Secretar 
P. 8. pP» 722. — — * — 
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Minifter und Herren des Hofe, nicht weniger einer Das 
me von Anfehen gefucher, daher man begierig ift, zu 
fehen, wie Die Sache lauffen wird, und ob feine Kordes 
rungen rechtmäßig befunden werden dürften. Die 
Schulden, die er gemacht hat, und die von Bieferungen 
herruͤhren, die ihm bey feinem erften Aufenthalte ir 
Eorfica gefchehen find, belauffen fich über 15000 Pfund 
Sterlings. Jedoch ſein dißmaliger Arreſt war von 
kurzer Dauer. Er wurde auf Caution wieder 
auf freyen Fuß geſetzt, worauf er ſich ſehr einge⸗ 
zogen hielte, weil er wohl merckte, daß ſeine Glaͤu⸗ 
biger ihn von neuen ſuchen wuͤrden. Dieſe wuſten 
anfangs nicht, ob er noch in London befindlich waͤ⸗ 
ve oder fort gereiſet ſey. Mach vielem Nachforſchen 
brachten fie den Ort, wo er fi) aufhielte, heraus, 
Weil ihnen nun die Caution nicht zulaͤnglich war, 
fuchten fie ſich feiner von neuen zu bemächtigen, 
Diefes festen fie auch im Dec, aufeine liſtige Weiße 
ins Were, Sie wolten ihn nicht gerne an dem 
Orte feines Aufenthalts überfallen, daher giengen 
fie darauf um, in unter dem Vorwand, daß er zu 
einem Heren von Hof beruffen fey, aus feiner Woh⸗ 
nung zu bringen. Weil er ſich nun Feiner Liſt hier⸗ 
bey verſahe, wurde er, fobald er aus dem Haufe 
War, wieder arretirt und ins Gefängniß gebracht, 
XXX. Der Frantzoͤſiſche Commandeur de Is 
Dourdonnaye hat das gantze Fahr Hindurch 
in der Baſtille figen müffen, ohne zu erfahren, 
wenn er auf freyen Fuß wieder fommen möchte, 
Es hieß, er habe nach dem, von der Indianifchen 
Compagnie in Engelland eingefchickten Auffage zu 
Madras 17 Millionen und 500000 Livres gehoben, 

Ggga davon 
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davon er aber nur 10 Millionen zum Profit der 
Frantzoͤſiſchen Compagnie angegeben. Er fol zu 
Benedig, zu Liſſabon, in Engelland und in Holland 
fehr anfehnliche Capitalta it Bauco liegen haben. 

XXXIL Der Margvis von Taburnega, def 
fen in diefen Nachrichten vielfältig gedacht worden, 
Tangte den 3 Apr. zu Madrit an und ward bey 
Hofe wohl aufgenommen. Der König hat ihm 

‚eine jährliche Penfion von 900 Piftolen fo Tange 
angewiefen, bis er ihn zu einer anftändigen Bedie⸗ 
nung ziehen wird. 

XXXIL Thereſia Anna, verwitwete Her⸗ 
tzogin von Zavoyen, gebohrne Printzeßin von 
Achtenſtein, hat zu Wien eine neue Cavaliers: oder 
Ritter⸗ Acadernie geftifftet und darzu von ihrem 
Vermögen ein anfchnliches verwendet, Mit Eins 
tritt des Jahrg 1746 ward der Anfang zu Errich⸗ 
tung der darzu erfoderten Gebaͤude gemacht. 
nun ſolche A. 1749 zu Stande gefommen, hat dies 
* unter der Direction des Nieder-Oeſterreichi⸗ 

chen Sand-Marfchall-Amtes ihren Anfang genom⸗ 
men. Die Profeffores und Maitres ftehen unter 
der Aufſicht der Patrum Piarum Scholarum. Es 
darff aber diefe Ritter-Academie mit dem Col- 
legio Therefiano zu Wien, das die regierende Kay⸗ 
ſerin felbft zur Stiffeerin hat, nicht verwechſelt 
. werden, 2 = 

XXXIII. Der Herr 8’ Orleans de la Motte, 
Bifchoff zu Amiens, hat im Apr. indiefer Stadt 
eine Academie der Wiffenfchafften und Belles Let- 
tres aufgerichter, zu deren Haupte er ſich erwehlen 
. ; laſſen. 
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laffen, : Er hat von dem Könige durchden Staates 
Secretarium, Grafen. von St. Florentin, ohne 
Schwierigkeit das Beftätigungs - Patent erhalten, 
Diefe neue Academie hält ee in 
dem Bifchöffl, Palafte und der Biſchoff wohnet 
ihnen gemeiniglich bey. AREA 
XXXIV. Der Holländifche Contre- Admiral 

Lynslager, der mit 3 Kriegs⸗Schiffen auf feiner 
Nüdfahre von Smirna im Merk zu Malta ans 
langte fahe ich genöthiget, 14 Tage alda Quaran⸗ 
taine zu halten, es ift ihm aber nebft feinen Offis 
eiers die Zeit über von dem Groß-Meifter und Or⸗ 
dens⸗Rittern allda fo viele Höflichfeit erwiefen wor⸗ 
den, daß ihm die Zeit nicht lang worden. Der 
Großmeiſter nahm nicht nur das Präfent, das ihm 
der Admiral im Nahmen der General-Staaten ges 
macht, aufs freundlichſte an, fondern gab ihm auch 
ein Schreiben an Ihre Hochmögenden mit, worins 
nen er fie fowohl feiner als des ganzen Ordens 

ochachtung verficherte. Als er wieder unter Sees 
gel gehen wolte, ſchickte ihm der Großmeiſter durch 
feinen Ober : Hofmeifter einen Foftbahren goldenen 
Degen, cinegofdene Uhr und eine goldene Medaille 
zum Öefchende, worauf er den Ober-Hofmeifter noͤ⸗ 
thigee, feine goldene Uhr dargegen anzunehmen, 
Scin Schiff wurde zugleich mit einer groffen Dvans 
titaͤt Provifion verfehen, die in verfchicdenen Stüs 
den lebendiges Vieh, Wildpret und Gevoͤgel nebſt 
vielen Früchten, allerley Weinen und andern Erfri⸗ 
ſchungen beftunden,. Er theilte darauf ſowohl die 
Geſchencke als Provifion mit den andern beyden 
Ggs 3 2. Eapl 
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Capitains, da da denn der Baron von on Waffenacr die 
goldene Uhr und der Capitain Weys die goldene 

Medaille bekam. Er muſte nach geendigter Qua⸗ 
rantaine noch 14 Tage ſich wegen widriger Winde 
zu Malta aufhalten, worauf er über Malaga und 
Algier, wo er dem Dey die beftimmten Präfente 
überbracht, nach Haufe gefehret und den 28 Sun, 
glücklich in dem Texel eingelauffen, 

XXXV. Der General Vierkotten, fovon Colln 
gebuͤrtig iſt, hat zu Genua im Jul. eine dreyfache 
Probe mit einem kleinen Moͤrſel und einer kleinen 

Canone gemacht, da er denn aus dem erſten in einer 
Minute 4 mahl mit Granaten Und aus der dletz⸗ 
tern 36 mahl mit 4 pfündigen Kugeln geſchoſſen. 
Mörfel und Canone find von befonderm Metall 
und kaum halb fo ſchwer, als die ordinairen, fie 
brauchen auch nur die Helffte von Pulver, E⸗ 
hieß, er wolle in Spanifhe Dienſte gehen. 


XXXVI. Der Großbritannifche Admiral 
Anoroles * ward im Dec. von den Commiſſarien 
der Admiralitaͤt mit Arreſte belege, um vor cinem 
Kriegs: Gerichte zu Dertford auf einige Befchuldis 
gungen wegen feines Verhaltens bey dem auf der 
Höhe der Havana zwifchen ihm und dem Spani: 
ſchen Admiral Reggio den 12. Dck, 1748 vorgefal: 
Ienen Treffen Ned und Antwort zu geben, Weil 
nun der Admiral ein Parlaments: Glied ift, ward 
ſolches den 23 Dec, der Sammer der Gemeinen von 

dem Lord —— angezeigt Den 31 Dec, 
ward 
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ward das Kriegs: Gerichte, fo aus den Admirals 
Rowley, Harfe und Forbes beftunde, gehalten, 
Man het aber wegen feiner Tapfferfeit nichts am 
ihm auszufesen gefunden, fondern bloß wegen Mer 
gligent, daß er die Efcadre nicht in einer geſchloſſe⸗ 
nern Schlahht-Drdnung gehalten, den Anariffniche 
ftärder, als geſchehen, angefangen und feine Flagge 
nicht auf ein anderes Schiff gepflanzt, als dag 
Schiff Cornmallis feine Maſten verlohren gehabt, 
einen Berweiß befommen, — 
XRXVIL Der Printʒ Johann Zobby, Sohn 
eines heydniſchen Oſt Indiſchen Königs, den der 
Admiral Griffin nach London gebracht, hat ſich im 
Dec zu London tauffen laſſen, worauf er den ın 
mit einem nicht unanfehnlichen Gefolge nad) Gras 
veſend abgegangen, um fi von dar zu Schiffe 
nah Madera und weiter nach Oſt⸗Indien zu bes 
geben. 
XXXVIII. Herr William Barton ward im 
Merk 1749 aus Engelland nad) Marocco gefchicks, 
um die dafigen 60 Engelländer aus der Sclaverey 
zu erföfen. Sobald er dafelbft angelangt, wurde 
ihm von einem Beamten des: Kayſers angezeigt, 
daß er feine Hoffnung hätte, vorgelaffen zu werden; 
wenn er nicht fogleich 4399. Pf. St. erlegte,- fo 
noch von einer vorherigen Nansion ruͤckſtaͤndig waͤ⸗ 
‚ren. Weil er nun diefes Geld nicht fogleich bes 
zahfen kunte, wurde nicht nur fein Secretarius in 
ein garftiges Gefängniß geworffen, worinnen er fait 
umgefommen, fondern er felbft in feinem Zimmer 
in Feſſeln gelegt, die bey fich habenden Geſchencke 
—* Gss 4 aber 
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aber ihm indeffen abgenommen, Der. Kapfer er⸗ 
höhere darauf feine Foderung und verlangte noch 
über die gedachte Summa groı Pf. St; die zwar | 
dem Baſſa Hamet gezahlt worden, aber der Kanfer 
nicht empfangen ‚hätte. Die Nachricht davon 
langte im Decemb. zu Sonden an und machte * 
groſſes Aufſehen. 
XXXIX. Here Murrai von Brougbton, Bi 
weſener Seeretarius bey dem jungen Praͤtendenten, 
‚ der unter der Königl. Begnadigungs: Acte begrife 
- fen gewefen, ward den 27 Apr. zu $ondon aufs neue 
in Berhafft genommen und nad Newgate gebracht. 
Es gefchahe nicht wegen eines Staats : Verbre⸗ 
chens, fonderh auf Verordnung der Königl. Band, 
ben welcher der Graf von Tragvair Flagend ange 
‚bracht, daß er ihm zwey Cartels hinter einander zus 
geſchickt, in deren letztern er Drohungen gebraucht, 
Jedoch den 14 May wurde er gegen Caution. von - 
3006 Pf. Sterlings unter der Bedingung, ſich auf 
Erfordern wieder zu ftellen, frey gelaffen. iR? 
XL. Herr Kennedy, ein Irrlaͤnder, der als ag⸗ 
gregirter Obrifter bey dem Regiment Lally in Frans ' 
. Söfiichen Dienften ſtehet ward den 22 Apr. Abends\ 
in feinem Qvartier zu London in Arreft genommen, 
und nachdem man fich afler feiner Schriften be- 
mächrige, nach Cockpit gebracht, wo man ihn ver> 
höret und darauf der Aufficht eines. Staats :Bo> 
thens übergeben, Er hatte ſich bey 6 Monathen 
in London aufgehalten und faft mit lauter Irrlaͤn⸗ 
dern Umgang gepflogen. Weil.er nun des Nachts 
öfters Viſiten empfangen, hat man über ihn * 
wohn 





— 
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wohn gefchöpfft und geglaubt, er ftche mit dem jun 
gen Prätendenten in Correfpondeng, Jedoch weil 
man ihn deffen nicht überführen funte, ward er 
nad) 4 Wochen mit der Bedingung wicder auf 
freyen Fuß geſtellt, daß ‘er durch einen Staats; 





Bothen nach Douvres gebracht und ſich aus dem 


Königreiche begeben folte, 

A. Burchard Chriſtoph, Graf von 
Muͤnnich, vormaliger Rußiſcher General: Feld: 
Marſchall/ hat von der Kayſerin die Gnade erlangt, 
daß dem Gouverneur zu Tobolskoi der Befehl er⸗ 
theilet worden, dieſem Staats: Gefangenen alle 
Vergnuͤgung zu verſchaffen, wodurch die Bitter⸗ 
keit feines Exilii verſuͤſſet werden koͤnne. 

ALM. Der Davon von Weidel, Rußiſcher 

General⸗Major und Commendant der Veſtung St. 
Anna, hat im Oet. den Griechiſchen Glauben ange⸗ 
nommen, und auf fein eigenes Verlangen ſich mit 
feinem vorigen Nahmen Irodion benennen laſſen. 


— * *** 


II. | 
Allerhand Merdivindigkeiten 
von eben Diefem 17 49ften 

y Jahre. | > 
Del 3 

od: Maitheſer⸗ Orden hat von dem Pab 
fie gewiffe Vorzüge, die den Königlichen 
gleich find, erhalten, weshalben man die Declara⸗ 
7 99 5 tion, 
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tion, die bereits im Mertz' 1747 gegeben worden, 
im Febr. bekannt gemacht, die alſo lautet: 

Da der Maltheſiſche Geſandte ung vorgeſtellet hat, 
daß ungeachtet der verſchiedenen Ehren, die mir ihm 
auffer denen, bie er ſchon genoffen, zugeftanden haben, 
dennoch fein Ceremoniel in Anfehung. verfihiedener Ara 
titel noch unentfchieden bleibe und folches vornehms 
Tich bey den Öffentlichen Functionen; und nachdem ee 
daher unterthänig von ung gebeten hat, folches Cere⸗ 
moniel mit demjenigen in eine Gleichheit zu ſtellen das 
an den andern Höfen die Ghefandten dieſes Ordens ge 
nüffen; fo haben wir, da wir iederzeit geneigt find, ei⸗ 
“nen un die Chriftenheit fo wohl verdienten Drden, die 
gr feit fo vielen Jahrhunderten zu vertheidigen: nicht 
aufhgret und welcher durch die Negierung feines ietzi⸗ 
gen Groß⸗Meiſters in unfern Tagen fo trefflichen 
Ruhm erlanget, ie mehr und mehr zu erhöhen; und 
da twir auch feinen Findlichen Gehorfam gegen den heil. 
Stuhl belohnen und gang Europa die Achtung, bie 
wir aus deffen Adel machen, der fo mefentlich bey als 
ien dem intereßirt iſt, was fich auf die Ehre eben dies 
ſes Ordens beziehet, vor Augen legen wollen, folgen 
den Schluß gefaſſet, krafft deffen wir, indem wir die 
Ehren beftätigen, die wir befagtem Gefandten von 
Maltha bereits zugeftanden haben, noch ferner anbe⸗ 


fehlen, daß er zu allen effentlichen fowmohl, ale Privat⸗ 


Funct onen, denen, die Geſandten beyzuwohnen pfles 
gen, welche der Praͤrogativ des Koͤnigl Saals genüf 
fen, beruffen werden, ein Corps mit ihnen ausmachen, 
(doch fo, daß er den legten Pla, bey ſolchem Corps 
einnehme) und gleichergeftalt bey allen andern Umftäns 
den alle die Ehren und alle die Prärogativen, fo bez 

fagte Geſandte genüffen, zu genüffen haben folle. 
Diefes Reglement ift dem Maltheſiſchen Ge⸗ 
fandten ducch den Staats-Seeretarium den 23 Mer 
3747 mit folgendem Billet zugeſchickt worden ; 
Man hat die Ehre, dem Maltpefifchen Herrn Geſand⸗ 
ten 
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ten das von Sr. Heiligkeit wegen des Tractaments, 
das Gie für dad Gegenmwärtige und Zufünfftige den 

Gefandten des Ordens St. Johannis von Ferufalem 
auzuftehen gerubet, zu überfenden, damit Ge. Ercelleng 
- Davon Wiffenfehafft Haben möge. 


Wir fügen hier noch ein Schreiben aus Malta 

vom 30 Sept: 1749 bey, fozu der Gefebichte von der 
‚entdeckten Conſpiration gehört und alſo lautet: 

In der vergangenen Woche ift in der hiefigen aroß 
fen St. Sjohannig-FKirche ein dreytaͤgiges Danck⸗Feſt, 
weil Gott ung von der mehrmahle berichteten entfegliz 
chen Eonfpiration fo gnaͤdiglich befreyet hat, celebriret 
worden. Der Großmeifter hat hierbey nebft feinem an 
der Seite habenden Confeil befchloffen,, dieſes Danck⸗ 
Feft zu ewigen Zeiten alle Jahre zu tiederholen. 
Nachdem die Efcadre der hiefigen Galeeren zurückeger 
kommen und die Inqviſitiones wiederum vor die Hand 
genommen werden, fo hat ſich, mittelſt einftimmiger 
Ausſage der Gefangenen, zu Tage geleget, daß die auf 
folchen Galeeren dienenden Türden-Eclaven 27 Pfund 
des ftärckften Giffts in Bereitfchafft gehalten, auch ei⸗ 
nen Theil deffelben mit ſich auf die Galeeren genoms 
men haben, in der Meinung, fich zu feiner Zeit deffen 
dahin zu bedienen, daß fie ihn unter den für die auf 
den Schiffen befindlichen Trouppen gehörigen Wein 
und unter den Coffee und Chocolade der Ordens⸗Rit⸗ 
ter mifchen möchten. Die Zeit, welche fie zu Ausfuhr 
rung ihres verruchten Deffeing augerfehen hatten, war 
die Türckifche Saften, ſintemahl fie alsdenn unter dem 
Borwand der ihnen obliegenden Eafteyung, ohne einew 
Verdacht zu erwecken, alles Geträncke, auffer dem fris 
fchen Waffer, hätten vermeiden Fünnen. Hieriunen 
würden fie auch ihren Zweck gar leichte zu erhalten 
vermochte haben, weil die Austheilung des Weing durch 

- ihre Hände verrichter wird. Der übrige und grofte 
heil ſolches Gifts ift von dem Baffa von Rhodus alls 
- bier zu Maltha in Verwahrung behalten — 
elbigem 


* 
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felbigem wolte diefer- Barbar einen ‚anal vergifften, 
durch welchen alle Brunnen der Veſtung und Stadt 
Valetta mit Waffer verfehen werden, welches Waſſer 


wan auch ferner zum Brobbaden für fämmtliche Ans 


gehsrige des Ordens zu nehmen pfleget. Auf ſolche 
Meife hätte es geinehen mögen, daf der gange Orden 
nebſt dem gröften Theile der Einwohner in Maltha, 
als welche ihr Brod in eben den Bad: Defen, welche 


der Orden zu gebrauchen pflegef, verfertigen, in einen. 


Sage von der Erden vertilgt worden wären. 


Al. Die Republic Benus hat noch immer viel 
Kumnter und Sorge gehabt, mie fie ſich von ih⸗ 


rem Schaden, den fie im verwichenen Kriege erlit⸗ 


ten, wicder erholen möchte. Es hat ihr folcher 
100 Millionen baares Geld auffer dem Ruin des 
Landes, der Unterbrechung des Coinmereii und der 
nn Erfchöpffung der Familien, die zum 
ehuff der Nepublick dag ihrige bengefragen, ger 
koſtet. Hierzu. koͤmmt der Verfall ihrer Banco zu 
St. Gcorgen und die ſtets fortwährende Unruhe in 
Korfica, wo die Franszofen noch immer fo haushal⸗ 
ten, als ob dieſe Inſel ihre Eigenthum wäre. 
allem diefen Kummer müffen ſich die guten Herren 
von der Megierung annoch gar fehr verfpotten und 
um ihre Ehre bey dem Volcke bringen laffen. ‘Das 
hin zielen die aufruͤhriſchen Zeddel, die im Sept, 
zu Öenua ausgeftreuct worden. Man hat deshal⸗ 
ben cine ftarcfe Unterfuchung angeſtellt, es haben 
aber die Uebelgeſinnten ihr Werck fo heimlich ges 


. 


trichen, daß alle Bemuͤhung vergeblich gewefen, die 


Urheber davon heraus zu bringen. Man griff 
darauf die Sache auf eine andere Art an und vers 
Bayer ' ſprach 
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fprach demjenigen eine Belohnung von 100 Du: . 
plonen, welcher etwas davon entdecken würde, wels 

cher Verfprehling man hinzu fügte, daß. felbft die 

Mitſchuldigen ungeftrafft hingehen und. nur die 

Mädelsführer, bey dem Kopffe genommen und. ger 

ſtrafft werden ſolten. Alleine man hat nichts ent: 

decken Fönnen, Der Inhalt der obgedachten Zed⸗ 

del ift genung, zu zeigen, was für ſchlimme Abſich⸗ 
‚ten diejenigen, fo ſolche ausgeftreuet haben, geheget. 
Sie nennen ſich darinnen eyfrige Bürger zum Bes 
fin des Vaterlandes. Sie wollen den Schein 
haben, als ob fie nichts anders zum Zweck gehabt 
hätten, als das allgemeine Veſte, da doch ihr ganz 
zes Betragen dahin abgeziclet, die Ruhe zu flören, 
immaffen fie fagen, daß fie soo Mann ftarcf und 
wohl bewaffnet, entſchloſſen wären, im Fall der 
Noth ſich fuͤr einander aufzuopffern. Man finder in 
eben dieſen Zeddeln, daß die Aufruͤhrer ſagen, das 
Volck ſey gedrückt, man muͤſſe demſelben Erleichte⸗ 
rung verſchaffen. Man hat zu verſchiedenen mah⸗ 
len in der Nacht eine groſſe Menge Leute, mit Ca⸗ 
taloniſchen Maͤnteln bedeckt, durch die Gaſſen 
ſchwaͤrmen ſehen. Ueber den Kopff hatten ſie eine 
Capuciner⸗Muͤtze, damit ſie nicht erkannt wuͤrden. 
Man nahm wahr, daß fie, um ihr Werck deſto beſ⸗ 
fer auszurichten,. gar nichts mit einander redeten, 
fondern vermittelft des Pfeiffens ſich einander zu er- 
kennen gaben und daß fie immerdar mit Degen und 
Piftolen bewaffnet waren. Es foderte daher die 
Regierung verfchiedene Schneider vor, um von ih- 
nen zu erfahren, was für Perfonen diefe Mäntel 
. — haͤtten 
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Bätten machen laffenz. da man fich denn fehr wun⸗ 
derte, alg die Schneider Leute angaben, von denen 
man nimmermehr geglaubt, - daß fie fähig — 
ſi ch alſo zu vermummen. 


II. Sn Corfica * find die Einwohner immer 
noch bey ihrem Entfchluffe geblicben, nicmals wie: 
der fich unter den Gehorſam der Republick Genua zu 
begeben... Der Margvis von Curſai, der das 
Commando über die Srangöfifchen Trouppen auf 
dieſer Inſel führt und zum Marechal de Camp 
ernennet worden , fehrieb auf den 7 Sept. 1749 
abermal nach Corte eine allgemeine Berfammlung 
der Deputirten der Inſel aus, um ihnen auf die aus 
Berfailles geſchehene Zurückfunfft des Capitains 
Eofta die weitern Borfchläge zu einem Vergleiche 
zu thun. Alleine man hat nicht gelefen, daß fol- 
che Verſammlung ihren Fortgang gehabt, obgleich 
der Marqvis von Curſai ſich in dieſer Abſicht ſchon 
den 24 Sul, von Ajazzio nad) Corte begeben. Im⸗ 
mittelſt hielte der Frangöfifche Minifter zu Genua, 
der General Chauvelin, mit dem Senat fleißige 
Eonferengen, um ein Reglement wegen der Corſi⸗ 
ſchen Sachen zu entwerffen. Es verzog ſich aber 
damit bis’in den Monat October, da «8 allererft 
zu Stande gebracht wurde, Er ſchickte es an den 
Margvis von Eurfai, um es zu Baftia publiciren 
zu laſſen. Alleine es muß nicht Benfall gefunden 
haben, weil man von deffen Publication nichts 
vernommen, Vielmehr wolte von neuem verlaus 
ten, 
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ten; daß die Negociation wegen Abtretung der In⸗ 
fel Eorfica an den Herzog von Parma gegen 
ein Argvivalent an Gelde oder auf andere Art bald 
ju Stande fommen werde. Die uncrmeßlichen 
Summen Geldes, fo die Republic Genua zur Er: 
haltung der Inſel bereits aufgewender hat, ohne fo 
viel zucrlangen, daß fie in dem ruhigen Befitze ders 
Jelben geblieben, wäre; die Summen, welche fie fers 
ner vergeblich aufzuwenden in Gefahr ſtehet und die 
Entſchlieſſung der Einwohner , cher das Aufferfte 
abzuwarten, als fich unter die Herrſchafft der Re⸗ 
public Genua wicder zu begeben , find die Haupt: 
Dewegungss Gründe, welche die Genueſer vermoͤ⸗ 
gen; zu diefer Negociationdie Hände zu bieten, Der 
Waravis von Curſai ift indeffen fo viel als 
Stodthalter auf diefer Inſel. Er maffer fic) die 
völlige Auctoricät eines Regentens an, und ſucht 
nicht nur die Einwohner in Ruhe und Gehorſam 
zu erhalten, fondern auch unter ihnen fowohl den 
Wohlftand als auch die Künfte nnd Wiffenfchaffs 
ten wieder herzuftellen. In diefer Abſicht hat er 
die Academie der ſchoͤnen Wiffenfchafften zu Baftia, 
die feit 20 Jahren unterbrochen geweſen, wieder 
aufgerichtet, und da er fich zum Protector derfelben 
erwehlen laffen, den ı Nov, diefelbe mit folgender 
Rede eröffnet : 
der Krieg die Helden heiligte, hatten die Kuͤn⸗ 
fie bu Bergsitermg En ne ‚ welche 
Cie, meine Herren, heute erwehlet, erhielten ſchon im 
den länaft verftrichenen Zeiten eine anfehnliche Stelle 
in dem Himmel und waren auf dem Erdboden dag Bild 
ber Gottheit. Orpheus brachte bie Sitten Br 


‘ 
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{ — VEN ih nun. ee an —— 
Hrönung, machte die Menfchen zu rechten Menfchen; 
und verriigte die Barbarey. Eine fo feltene und wich⸗ 
tige Wobuͤhat konte nicht anders ale durch eine den 
Goitern gewidmete Danckbarkeit verehret werden. 
Amphion zog die Geſellſchafften zufammen, zeigte die 
Suͤßlgkeit der Vereinigung und Der Wiedervergeltung 
der gemeinſchafftlichen Pflichten: Die Voͤlcker, welche 
durch eine fo mefentiiche Gtückfeligfeit gerühret wur⸗ 
den, glaubten, daß felbige vom Simmel fäme und bes 
willigten ihm einmütbig den Titel des Goͤttlichen 
Die heute wieder auflebende Academie ruffet ung zu 
eben den Arbeiten zutuͤcke. Koͤnte man fie wohl zu 
einem wuͤrdigern Zwecke beftimmen, als zur MWohlfahr 
der Bilder? Dbnedie Ruhe ift es unmöglich, den Wiß 
fenfhafften das Leben wied er zu geben. Gie find es, 
welche die aus der Ruhe entitehenden Vorthoile entdes 
een. Sie bilden die menfchlichen Hertzen und Gemür 
ther, und diejenigen, welche damit in einem hohen Grad 
begabet find, find: allezeit die richtigften Mufter der aͤch⸗ 
ten Tugend. Diefe unter einer fo verehrensmwürdigen 
Gibarantie beruhigten Voͤlcker werden feine andere Be⸗ 
ſchaͤfftigung haben, als nur dem Wege zu folgen, den 
fie ſich ietzo bahnen. Die Erkenntniß ihrer Pflichten 
floßt ihnen die Liebe darzu ein. Mag für ein, Glücke 
ift es, dem Vaterlande nuͤtzlich zu feyn, und felbigem 
die Gaben, welche man empfangen bat, aufjuopfern. 
Sich ermahne Sie, meine Herren, die Beredfamfeit, die 
wir iego bewundern, dazu anzuwenden, daß Sie das 
Polck an ihrer Schuldigfeit erinnern. "Die Ueberle: 
genbeit des Verſtandes, die der Nation fo befonderg ei> 
gene Lebhafftigkeit, werden durch Hülffe der Erfenntniß 
bald machen, daß die Leutfeligfeit und Billigkeit einen 
Eindruck gewinnen. Ihre Gaben find im Kriege bes 
rühınt worden; es ift nun Zeit, daß bie Liebe zur Ord⸗ 
nung ihnen auch dag Herge ihres Souvereing erwirbt. 
Der unvermutbete Friede, den Sie.mieder blühen feben, 
ift eine Wuͤrckung ber Helden-Thaten, die dem Könige, 
der fis befchäger, vorbehalten war. Zanfend rt 
i aben 


- 
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haben Staaten erobert; feiner aber hat noch die edle 
Kunſt gelernet, Hertzen zu erobern. Wir fahen vor 
einlae: Zeit eine durch ihre innerliche Zwiftigfeiten gang 
zerruttere Republic ( Genff ) ihre Waffen vor diefem 
Mittler nieverlegen, und anießo fehen mir ein, in Bez 
wegung gebrachtes, Volck die Vorurtheile abſchwoͤren 
und einen Krieg verlaffen, worinnen es gebobren ift, 
um, einen Frieden zu ergreiffen, von dem e8 feine Bes 
griffe bat, Wie glücklich ift ein Minifter, der fonft 
nichts bedarff, als folche Abfichten zu feinem Ruhm zur 
MWürcklichkeit zu bringen! Da ich voller Erkenntlichkeit 
für die Ehre bin, die Sie mir heute erweifen, fo will ich 
mic bemühen, den Titel, den ich befomme, dadurch zu 
verdienen, daß ich ihn nuͤtzlich zu machen fuche. Ich werde 
die Vortheile des DVaterlandes ftet8 vor Augen haben, 
Sch will mit felbigen auch fo gar bis auf den Antheil, 
den ich an ihrem Zeitvertreib nehme, beichäfftiget feyn, 
und weil alle Arten von Arbeit auf das Gluͤcke der Mite 
bürger zielen muͤſſen, fo foll ver Preiß für diefes Jahr . 
demjenigen zugefprochen werden, der bie Abhandlung 
von den Pflichten der Unterthanen gegen ihren 
©berheren am befien wird auggeführet haben. 


IV. In Holland ward den 24 un. das Pro- 
ject zu Wieder: Einführung der vorigen Abgaben, 
das der Puns-Stadthalter den Staaten diefer Pro: 
ving vorgeſchlagen, wornach diefelben nicht durch 
Pachter, fondern durch Collecteurs eingehoben, und 
abfonderlich dem gemeinen Volcke verſchiedene Er⸗ 
leichterungen verfhaffee werden follen, gebilligef, 
und für das beqvemfie Mittel angefchen, dem Fir 
nantz⸗ Wefen wieder aufzuhelffen. Sie machten 
diefen Entfchluß unter dem 5 Jul. befannt. Die 
zu dem Ende beftellten Collecteurs fäumten einen 
Augenblick, ihr aufgstragenes Amt. auszurichten, 
und von ieglichem nach der darüber errichteten Tape 
1 G.5. Nachr. 141. Th. Hhh das 
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das Ovotum einzufodern. Alleine man hatte kaum 
damit den Anfang gemacht, fo ſchrie iederman, die 
Tare fey zu hoch, fiefen zu ungleich, und Fönne uns 
möglich, fonderlich. von dem gemeinen Volcke, entz 
richtet werden. Man lieff zu Amfterdam den Col⸗ 
fecteurs bald die Häufer cin, um ihnen diefer Sache 
wegen Vorſtellung zu thun, und der Poͤbel, welcher 
ſich nach Proportion weit höher, als die reichen 
Bürger und Capitaliften angeſetzt befand, fieng an 
öffentlich zu murren, und Drohungen gegen diejenis 
gen auszuftoffen, welche den Eollecteurs nad) diefer 
Tare etwas bezahlen wuͤrden. Faſt eben fo miß⸗ 
vergnuͤgt bezeugte fich ein groffer Theil der Bürgers 
ſchafft, und behauptete, die Tare fey fo hoch, daß 
wenn fie völlig eingetricben werden folte, fie 20 mahl 
mehr tragen würde, als das Contingent, welches 
die Stadt dem Staate jährlich zu geben ſchuldig 
fen. Und eben fo ergieng cs aud) in den andern 
Holändifhen Städten, Dieſes Mifvergnügen 
über die Tare bewog die Staaten von Holland, dem 
fernern Murren des, Volcks dadurd) vorzufommen,; 
daß fie fich in einer anderweitigen Verordnung uns 
ter dem 29 Sul. dahin erflärten, daß fie in Gleich⸗ 
förmigfeit des Gutachtens des Stadthalters gefons 
nen wären, die unvermoͤgenden Einwohner, fo viel 
es der verfallene Zuftand der Finantzen verfiattere, 
zu fehonen, verfprächen ſich aber von Seiten der 
Vermoͤgenden, daß fie ſich über eine etiwas ſtaͤrckere 
Taxe nicht beklagen wuͤrden, indem ſolche nur ein⸗ 
mahl und ohne Folge eingehoben wuͤrde. Damit 
auch cin ieder Zeit haben möge, der Taxe cin Genuͤge 
zu 
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zu thun, wurden die Zahlungs-Sriften weiter hins 
aus, und der erfie Termin, welcher anfangs auf 
den ı Hug. geſetzt war, auf den ı Sept. die andern, 
auf den 1 Det, ı Dec, und den ı Matt. folgenden 
Jahrs angefegt, Alleine fo gut es die Staaten 
hierdurch zu machen vermeinten, fo hatten doch die 
Städte viel darwider einzuwenden, Wir wollen 
bezahlen, fagten einige, aber wir wollen auch wiſſen, 
wo die groſſen Summen bleiben, die man einhebt, 
und die man zur Laſt der Provintz aufnimmt. Wie 
wollen wiſſen, wozu die Einhebung des soften Pfen⸗ 
nigs, der ſich bloß in Holland auf 60 Millionen 
belaͤufft, angewendet werde, und wozu die Nego⸗ 
tiationen von ſo vielen Millionen dienen ſollen, die 
man unter uns aufzubringen ſucht? Jedoch man 
hat nicht vor nörhig geachtet, ihnen darauf zu ant⸗ 
worten. Die Bezahlung der Taxe iſt erfolger, ob 
es gleich) dabey nicht ohne vieles Murten abge: 
gangen, 

V. Bon dem Aufruhr der Einwohner der 
Spanifihen Provinz Caragves in Suͤd Ame- 
rica Bat der Hof zu Madrit im Spt. folgende Um⸗ 
fände bekannt gemacht: - Die zu St. Sebaſtian ei» 
richtete Compagnie, die in Erfahrung gebracht hatte, 
daß verfchicdene Particulier8 Contreband :Hanbel das 
ſelbſt trieben, und zum Nachtheil befagter Compagnie 
mit Srembben negociirten, ſchickte an ihren Hornehm« 

ſien Factor in felbigem Lande Befehl, folchem Unfuge 
u wehren und die Anftalten darnach zu machen. Der 
actor wendete fich dem zu Folge an den Gouverneur 
zu Caraqves und empfing von ihm ein kleines Detas 
ſchement Trouppen unter Don Martih d’ Eſchevania. 
Diefer Officier und. der vornehmfie Factor durchzogen 
95bb2*als⸗ 

“ - . 


- 
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alsbald verſchiedene Territorta, mo die Einwohner ſich 
ohne einigen Widerftand ven Königl. Befehlen in Anfes 
hung der Compagnie unteriwarffen. Als fie aber nach 
einem Orte famen, two Don Juan Srancifco de Leon 
twohner, ein mächtiger Mann, der bey dem letzten Kriege 
groffen Reichthum erworben, brachte dieſer die Einwohs 
ner foiches Cantong zufammen, und ließ, nachdem er 
die Negres an ſich gezogen, dem Lieutenant des Gou⸗ 
verneurs ſowohl, als dem Factor zu wiſſen fügen;,. fie 
möchten fich zurücke giehen, fo lieb ihnen ihr Leben wäre; 
welches fie auch thaten, weil fie der Menge nicht wis 
derftehen Funten. Etliche Tage hernach, nemlich den 
22 April ſchrieb Don Juan Francifco de Leon an den 
Gouverneur, ihm zu melden, daß er. den Factors und 
andern Angehörigen der Compagnie anbefehlen möchte, 
fich ohne Verzug aug der Provintz zu begeben, mit dem 
Benfügen, daß er felbjt kommen würde, um zu verneh⸗ 
men, wie folcheg bewuͤrcket worden. Er that es auch 
in der That und zeigte fich Furg darauf mit einem Corps 
von mehr ald 500 Mann vor der Stadt Caragdes Er 
bemächtigte ſich aller Zugänge des Platzes und nach⸗ 
dem er die Poſten befeftiget, ließ er dem Gouverneur 


aufs neue zu wiſſen fügen, daß wenn er befagte Fa⸗ 


<torg und andere nothigte, fich ungefäumt nach Guaire 
und Porto Cabello zu wenden, um von dar nah Spas 
niien zu gehen, die Stadt nichts zu befürchten hätte, 
Der Gouverneur mufte alfo der Gewalt weichen, und 
er begab fich felbft mach dem Caſtell zu Guaira. Nach 
foicher Unternehmung ernennte Don Yuan Francifco 
de Leon Agenten, für die Effecten ver Compagnie Sorge 
zu tragen und den Sjntereffenten davon Rechenfchafft 
abzulegen. Die Tumultuanten befchloffen zugleich an 
den Küften fein Schiff ermeldeter Compagnie mehr zu⸗ 
zulaffen , indem fie vorgaben , daß das Commercium 
davon frey ſeyn müfte. Diefe Unordnungen haben vom 
22 Apr bis zum 24 Yun.’ gedauert und man fuͤget 
hinzu, die Faciors der Compagnie, die fid von Guaita 
und Porto Cabello. nach St. Juan de Burburace ge⸗ 
wendet, hätten fid) damals noch alda behauptet. I 
VDer 
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Der Gouverneur der Proving und die Geifte 
lichkeit, welche in diefem Lande viel zu fagen hat, 
haben an den König gefhriebeh und Sr. Majeft. 
vocrgeſtellet, wie das einzige Mittel, die Ruhe das 
felbft wieder herzuftellen, wäre, die Compagnie ab> 
äufchaffen und den Einwohnern den freyen Handel . 
auf eben die Weiſe, wie es ehedem geweſen, zuzu⸗ 
ſtehen. Hingegen haben die Directeurs der Com⸗ 
pagnie auch Deputirte nach Madrit geſendet ‚von 
dem Hofe zu bitten, daß fie bey ihrem Privilegio 
geſchuͤtzet werden möchten, Ob nun wohl der Aufs 
ftand der Einwohner von Caraqpes nicht gegen die 
Megierung , fondern nur wider die Compagnie zur 
St. Sebaftian, die den Handel mit dem Cacao als 
feine treiben will, gerichtet iſt; fo hat der. Hof, der 
nicht geftatten Fan, daß ſich Unterthanen gegen Etas 
bliſſemens, die unter dem Schuß und der Aucto⸗ 
rität des Königs errichtet worden, anflehnen, die 
erforderlichen Anftalten getroffen, den Folgen diefes 
Aufftandes zuvor zu Fommen, Man hat zu dem 
Ende erliche 1000 Mann unter dem Marechal de 
Camp Manfo aufgebothen, die die Ruhe in dem 
Dafigen Sande wieder Kerftellen follen, 

VI. Der Geift des Aufruhrs, der fich in verfchies 
denen Gegenden von Europa bisher geäuffert, ift 
auch im Aug. in die Bauern inder Gegend von 
Briſtol in Engelland gefahren. Sie haben die 
Schlag Bäume umgehauen, um von der Bezah⸗ 
lung des aufgelegten Fahr⸗Geldes befreyer zu ſeyn. 
Man hat ihrer verfehiedene ben diefer Gelegenheit 
ben dem Kopffe genommen und ins Gefängniß ges 

Hhh 3 bracht; 
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bracht; 400 gewaffnete Bauern aber, welche heim⸗ 
lich in Briftol eingefchlichen, haben es fich geluͤſten 
laſſen, ihre Miebrüder durch Gewalt wieder los zu 
machen. Ob man fie num gleich an diefem Vorha⸗ 
ben gehindert hat, fo haben fie doch in der Stadt 
groffen Muthwillen getrieben, zugleich aber auch 
bey ihrem Abzuge 30 Mann im Stiche laffen muͤſ⸗ 
fen, welche gewiß das Gelag bezahlen werden. Im⸗ 
mittefft hat ihr Tumult doc) verurfachet, daß der 
Handel zu Briftol und. dort herum gehemmet wors 

den, weswegen die Bürger fich genoͤthiget gefehen, 
die Waffen zu ergreiffen und eine gute Anzahl Mas 
troſen in ihren Dienft zu nehmen, um den Muthwil⸗ 
Ien der Bauern zu fteuern, Aus einem Schreiben 
von Briftol vom 17 Aug. wollen wir folgende Bes 
ſchreibung ihres aufrührifchen Bezeugens anführen t 

Man war bier in der Erwartung, zu fehen, was 
für Folgen die Bewegungen der Bauern haben würden, 
als man vernahm, daß 400 derfelben, die aus ber 
Graffchafft Sommerfet gefommen waͤren, die Schlag: 
bäume, welche an der Hrer:Straffe von Ashton aufge 
richtet, umgeriffen und verbrannt hätten. Sie mach« 
ten fich hernadh auf, den Schlagbaum, der auf dem 
Wege von Dumdry fiund, ebenfalls niederzureiffen, 
% gleicher Zeit kam ein anderer Trupp Bauern zu 

ebminfter an. Dieſer ward von 2 Häuptern zu Pferde 
arigeführet, wovon der eine dag Gelichte angeſchwaͤrtzt 
hatte, der andere aber ein feidenes Schnupfftud) an der 
Spitze einer Stange gleich einer Staudarte führte, 
Eie waren mit Degen, Slinten, Piftolen, Aexten, Heu⸗ 
Habeln und Stecken bewarfnet. Um zu zeigen, daß fie 
alle von einer Parthey wären, hatten fie einen allge> 
meinen Nahmen angenommen, der aka Lents oder 

Juncker Hang hieß, wovon fie die Unfungs-Buchftabenr 

auf ihren Huren und Düsen zeigten. Sie us 

i 
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fich unter dem Spiel zweyer Tambours und unter dem 
Schal einer mitgebrachten Trompete in der vornehm⸗ 
ften Straffe des Dorffs. Nachdem fie fich hatten zu 
£rincken geben laffen, griffen fie das Haug des Herrn 
Durbin an und riffen es nieder, um fich an dieſem 
Beamten zu rächen. teil er einige Tage vorher feiner 
Pflicht zu Folge 3 Bauern, welche im Begriff geweſen, 
die Schlagbäume umzureiffen, in Arreft genommen 
hatte. MS fie mit Niederreiffung des Haufes fertig 
roaren und unter den Hauffen Volcks, dag ihrem Ges 
ſchaͤffte zuſahe, etwas Geld ausgemorffen hatten, bes 
gaben fie ſich anhero auf den Marfch, um zu verfuchen, 
ob fie nicht in die Stadt eindringen, und ihre Cante⸗ 
raden, die darinnen im Gefängniß waren, befreyen 
fönten. Nachdem fie aber die Shore wohl verriegelt 
fanden, und daher die Hoffnung, in die Stadt zu kom⸗ 
. men, fahren lieffen ; fo Eehrten fie wiederum ihres Wegs 
gegen Totterdown, wo fie die auf dent Wege von Pent 
ford errichteten Hecken und Schlagbäume niederriffen 
und die Feine Wohnung des Zol- Einnehmers dem 
Erdboden gleich machten. in der Zeit, da fie befchäffs 
tiget waren, dag Holg der Hecken und derniedergeriffes 
nen Zol« Buden zu verbrennen, that eine Menge bes 
waffneter Einwohner und Matrofen aug der Stadt ei⸗ 
nen Ausfall und griff, als fie aufdie Hohe von Totterz. 
"down angefommen war, die Bauern fo muthig an, daß 
deren eine gute Anzahl erleget und verwundet wurden; 
viele andere aber wurden ergriffen und die übrigen, 
wovon man noch einige nebft einem Tambour gefanz 
gen bekam, verfolget. Da der Angriff higig war und 
die Matrofen ihre Meffer nicht fhonten, fo wurden dies 
jenigen, welche es traff, meiftens flarcE verwundet, 
s z + Giedrohen, 14 big 1500 Mann ftarck zurucke 


— zu fommen und fich mit Gewalt den Eingang in bie 


Stadt zu verfchaffen, um ihre Mitbürger zu befreyen. 
Doch man fürchtet fich eben nicht fehr für ihren Dros 
bungen. Denn eg ift alles veranftaltet, fie wohl zu 


empfangen, fo bald fie e8 wagen werden, fich vor den 
2b 4 Thoren 
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Thoren zu zeigen ; und auffer den bewaffneten Buͤr⸗ 
gern und Matrofen hat man alle hier befindliche abge: 
donckte Soldaten bewehrt gemacht. Es werden auch 
alle Augenblicke die regulirten Trouppen. erwartet, die 
anhero commandirt worden find. Die Unruhe dau⸗ 
erte annoch etliche Monathe. Jedoch da die res 
gulirte Milig fih in allen’ umliegenden Dörffern 
poftirte, und diejenigen, fo ſich über einigem Unfuge 
‚ antreffen lieffen, bey den Köpffen nahm, wurde 
endlich der Lermen geftille, die Kädelsführer aber 
zur gebührenden Straffe gezogen. 

VII. Die Republic Benff oder Geneve hat 
endlich den Tractat, woran ihre Deputirten. feit 
A. 1723 mit den Frantzoͤſiſchen Miniftern zu Parig 
gearbeitet, in diefem Fahre glücklich zum Schluß 
gebracht, wodurch alle Mißhelligkeit zwifchen derſel⸗ 
ben und der Kron Franckreich gehoben worden. Die 
Herren Saladin d' Onex und Muffard find auf 
Seiten der Republic die Gevollmaͤchtigten hierbey 
geweſen. Es betrifft aber der Vergleich folgende 
Sache an; König Heinrich IV. trat der Republick 
verfchiedene Dorffichafften von dem Amte Ger, famt 
. einigen Feudis ab, erfannte auch die Guͤltigkeit ihrer 
Mechte auf die Dörffer Chaney und Arouille, die 
an der Rhone liegen, wie auch auf, verfchicdene an⸗ 
dere, in deren Befitz fie bisher gewefen., Weil aber 
die Patente diefer Eeßionen bey dem Parlamente - 
nicht regiſtriret worden, fieng Franckreich A. 1676 
und 1695 an, der Stadt die Souverainität diefer 
Laͤndereyen ftreitig zu machen und wolte die Uns 
terthanen denen in Fcanckreich gewöhnlichen Abga> 
ben unterwerffen. Diefe unerwartete Anforderung 

gen 
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gen einer furchrbahren Puiffance festen die Repu⸗ 
blick in üble Berdrüßlichfeiten, woben fie den. Weg 
der Megociation ergriff, welche endlich noch glücks 

lich vor fie abgelauffen it. 
:: Den 18 und 19, Nov. war die Stadt Genff in 
groffer Gefahr eines. faft allgemeinen Aufftandes, 
Denn weil die Decker mit Vorbewuſt des Magi⸗ 
ſtrats wegen des geftiegenen Preiffes des Gerrays ' 
des das Pf. Brod um einen halben Sol theurer 
geben wolten, und einer von ihnen den i8 Abends 
hiermit den Anfang machte, waren in einem Aus 
genbli über 2000 Menfchen an Männern, Weis 
bern und Kindern bey einander, welche fogleich dag 
Haus diefes Beckers, wie auch das Haus feineg 
Nachbars, eines Eifenfrämers, welcher feine Par: 
they nehmen wolte, niederriffen und ausplünderten, 
Eine obrigfeitliche Perfon wolte das Volck ftillen 5 
alleine es drohete, ale Becker⸗Haͤuſer zu plündern, 
Ein Priefter aber —8* ſelbige Nacht das Bold 
durch DVerfprechungen, daß es des andern Tages 
vergnügt werden folten, noch aus einander. Je⸗ 
doch den 19 gieng der Lerm wor anbrechendem Tage 
aufs neue an, waͤhrete und vermehrte ſich den ganz 
Ken Tag, bis der Magiftrat um 7 Uhr Abends be: 
Fannt machen ließ, daß die Erhöhung des Brod⸗ 
Preiffes nicht ftatt haben folte. Diefe Erklärung - 
- befriedigte das Bold, welches darauf das Stadt: 
haus verließ, die Lufft mic einem Freuden-Gefchrey 
füllte und den Magiftrat ruͤhmte, daß er fein Ber 
dendfen getragen, um des gemeinen Beften willen 
den Nutzen der Finanken des Staats hindan zu fe: 
5 gen, 
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tzen. Den zı kamen auch die Abgeordneten der 


Vaͤrgerſchafft und ſtatteten bey der Regierung ih⸗ 


ten Danck darüber ab. Seit dem iſt alles gantz 
ruhig wieder gewefen. Inzwiſchen hat der Magia 
firat 4 Perſonen, die fid) gar zu gröblich vergan⸗ 
gen gehabt, in Verhafft nehmen und zur Verant⸗ 
wortung ziehen laſſen. 

VII. Bon KTeu:Schottland * hat der Groß; 
britanniſche Hof unterm 10 Nov. folgende beſon⸗ 
dere Umftände erhaften? Die Eoloniften befinden fich 
noch immer bey vollkommener Gefundheit. Gie haben 


an Erbauung der Käufer fo fleißig gearbeitet, daß fie 


deren 350 fihon fertig haben, welche gang gemächlich 
find; und man gedenchet noch Bor dem Winter eine 
gute Anzahl derfelben zu Stande zu bringen, indem dig 
Mitterung ſchoͤn und über unfer Bermuthen gemäßiget 


iſt. Weil einige Leute nicht fo fleißig wie die andern 


find, fo hat der Gouverneur ein TranfporssSchiff zus 


‚rüce behalten, um fie für dem Winter zu bewahren, 


wenn ihre Käufer noch nicht folten bemohnet werben 
föunen. Die Colonie hat fich durch eine groffe Anz 
zahl nügticher und fleißiger Familien, die aus Neu⸗En⸗ 
gelland und andermerts hergefommen find, anfehnlich 
vermehret. Es find bereits etliche 100 Fiſcher⸗Boote 
bier gewefen, und man ermartet deren noch in Menge 
auf fünfftiges Jahr. Die Indianer von der Halb⸗In⸗ 
fel haben einige Feindfeckgfeiten veruͤbet. Weil aber 
ihre Anzahl nicht wichtig it, und man Anſtalten ges 
groffen hat, fie unter des Königs Gehorfam durch Auf 


ichtung einer Compagnie Soldaten zu bringen, welche 


in dem Gehoͤltze patrouiliren follen und ton denen: 
man iedem eine Belohnung verfprochen hat, ſo iſt es 
nicht wahrfeheintich, daß fie ung mehr zur Laſt werden 


“ Solten; swenigfieng heffet mau es. Man. arbeitet, die 


Stade 





IJ Siehe die Nache. P. 138. p. 537. 
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Stadt Hallifar in guten Vertheidigungs-Stand zu fes 
gen und mie Pallifaden zu umgeben, wo man zugleich 
rund herum Trouppen pofliren wird. Die Frangofen 
haben zo Mann gefendet, ung bey Erbauung der oͤf⸗ 
fentlichen Wercke zu heiffen, und der Gouverneur ges 
brauchet fie, einen Weg gegen Minas anzulegen, 
Man friegte zu gleicher Zeit folgenden Auszug eis - 
nes Briefs zu fehen, den ein Indianiſcher Pring 
an den Enalifchen Gouverneur von Neu: Schott; 
land gefchrieben haben fol: Stadthalter von euerm 
Könige! Der Pla, wo ihr fend, wo ihr wohne, den 
ihr befeftigen Iaffet, den ihr anzubauen vermeinet, da⸗ 

von ihr euch Meifter zu machen begehret, diefer. Pla 
ift meine. Sch binin diefem Lande mie das Gras A, Ä 
gemwachfen. Sch, der ich ein Wilder bin, ich bin hier 
ebohren und auch meine Väter vor mir. Diefes Land 
iR mein Erbe; ich ſchwere, es iſts, es ift das Land, 
welches Gott gab, um mein Vaterland auf immerdar 
zu ſeyn. Ich fage euch hier deutlich die. Gedancken 
meines Hertzens in Unfehung eurer, da die Wercfe, die 
ihr zu Chebucto anleget, mir zu ernftlichen Betrachtun« 
en Anlaß gegen. Mein König und euer König an 
jener Seite ber groffen Waffer find mit einander über 
eine fichere Vertheilung, von Kändern überein gekom⸗ 
men und darum find fie in Friede. Was mich felbft 
anbelangt, fo fan ich mit euch in feinen Bund treten, 
noch Friede mit euch machen. Zeiget mir, wohin ich, 
ein Indianer, wich menden Fan. Ihr feyd es, der mic) 
foegtreibet. Zeiget mir den Platz, wohin ihr wollet, 
daß ich euch ausweichen fan. ihr habt euch felbft 
beynahe von dem gangen Sande Meifter gemacht, fo 
daß Chebucto der legte Plag war, wohin ich weichen 
funte, und gleihwehl mißgoͤnnet ihr mir dieſen Platz, 
und ihr mollet mich auch daraus verjagen. Dieſes 
giebt zu erfennen, daß ihr mich nöthigen wolt, daß ich 
niemahls aufhoͤre, Krieg gegen euch zu führen, und daß 
ich nimmermehr an einen Bund gedende. Ahr troßet 
mit eurer zahlreichen Menge und mit euern 
ercken. 
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Wercken. Was mich. betrifft, der ich nur eine Heine 
Anzahl von Mannfchafft habe, ich fan nicht beſſer thun, 
als auf Gott vertrauen, der swifchen ung richten muß. 
Selbſt der Wurm, der auf dem Bauche Ereucht, ſucht 
fich zu vertheidigen, wenn er angetaftet wird. Gewiß, 
ob ich fehon ein Wilder bin, fo bin ich doch beffer als 
ein Wurm, und ich muß wiſſen, mie ich mic) vertbeis 


digen foll, wenn ich angetaftet werde. Dennoch will 


ich fommen, euch zu fehen; ja glaubt mir, ich will eu 

ſehen, und ich hoffe, daß dag, was ich fodenn au 
- enerm Munde hören werde, mir einigen Troft verſchaf⸗ 
fen fol. Ich grüffe euch wohl ꝛc. 
IX, Nachdem der Gouverneur von Barbadog, 
Herr Breenville, von feinem Könige Befehl er⸗ 
halten, mit dem Frangöfifchen. Gouverneur von 
Martinigve, Marqvis von Caplus, eine Con: 
vention zu treffen, wegen Evacuation der Inſel Tas 
bago fowohl, als auch der Inſeln St. $uciä, St. 
Bincent und Dominigve, worüber Se. Maj. ſich 
mit dem Alferchriftl, Konige dahin verglichen, daß 
gedachte Inſeln für neutral gehalten werden follen, 
wobey beyde Puiffancen fich vorbehalten, Hols darz 
auf zu fällen, auch Waffer und andere benörhigte 
Sachen einzunchmenz; fo fihickte er den Comman⸗ 
deur Holborn zu dem Ende nach Martinigve ab, 
wo er im Nahmen des gedachten Gouverneurs mit 
dem Margvis von Caylus den 8 Dec, wegen per 
beyderſeitigen Räumung der Inſel Tabago und der 
unmittelbahren Schleiffung der Wercke und Forts, 
ſo die Frantzoſen bey der Rockley-Bay und an ans 
dern Orten folcher Inſel angeleget, einen Tractat 
gezeichnet, deffen Eopie den 16 Yan, 1750 durchden 
Capitain Hollwall nach Engelland Brenn. 
X. Bon 
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X. Bon den Portugiefifchen Progveffen in 
— “* u 
Oft- Indien jeuget folgender Extract eines Schreis 
bens von Goa vom 23 Yan. 1749. Die von Liſ— 
Fabon im vorigen Jahre mit Debargnements-Trouppen 
abgegangene Efcadre x langte den 21 Eept. allhier an, 
nachdem fie während ihrer Fahrt über 400 Mann durch 
Kranckheiten verfohren. Einige Tage hernad) ließ der 
Vice⸗Koͤnig eine Fregatte mit einem Detachemeht Troup⸗ 
Yen abgehen, die Küften und See⸗Plaͤtze zu recognoſci⸗ 
ren, die nach Groberung der Veſtung Rary annoch in 
der Gewalt des Könige von Bonzolo, unfers Feindeg, 
waren. Der Officier, dem der Vice-Koͤnig diefe Com⸗ 
mißion aufgetragen hatte, richtete diefelbe aufs beſte 
aus, und erftattete bey der Zuruͤckkunfft feinen Bericht 
an ihn, unter der Verficherung, daß die Veſtungen 
Neudim und, Vengorla, die dem Seinde nur noch übrig 
geblieben, gar leichte zu erobern feyn würden. Auffolz 
chem Bericht befchloß der Vice-Koͤnig zu diefer Unters 
nehmung zu fihreiten und in Perfon dabey zucommanz 
Diren; welches denn ohne Anftand gefchahe. Unſere 
Efcadre war hierauf faum vor der Veſtung Neudim 
erfchienen , als die Feinde fie ohne den geringfien Wir 
derftand verlieffen und weiter nihte ale 5 Canonz 
Schüffe bey unferer Annäherung thaten. Die Ein: 
nahme diefeg wichtigen Platzes, der an dem Ende ei⸗ 
nes Felſens, dem fchwerlich bengufommen ‚ angeleget 
und mit einer Doppeiten Ring Mauer nebft einem dop⸗ 
pelten in den Helfen gehauenen Graben verfehen iſt, 
erweckte bey der Armee eine aufferordentliche Freude, 
um fa vielmehr , da der König von Bonzolo alsbald 
einen Deputirten fendete und unter folhen Bedingun⸗ 
gen, wie e8 dem Vice⸗Koͤnige gefallen würde, um Friede 
bitten ließ. Jedoch indem man in Unterhandlung bes 
griffen war; ſuchten die Feinde die Veſtung Rary zu 
überrumpeln und rückten bey Nacht mit Sturnileitern 
davor. Diefe Unsrene aber, die ihnen nicht gehunge, 
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brachte den Vice: König dergeftalt auf, daß er fo fort 
die Ander hob und gegen Vengorla feegelte, welches 
man auch verlaffen und gefchleifft fand. Hierauf bes 
fahl der Vice König , dag gange Land in den Gegen⸗ 
den diefer Veſtung zu plündern und bie Dorffer in 
Brand zu fiecten; welches man aud) that. Mach dies 
fer Unternehmung fehrte die Efcadre nad) Goa zuruͤcke, 
wo fie den 21 Dec. ankam. | N 

XL Die Isle Royale, Cap Breton genannt, 
iſt den 23 Zul. krafft des Aachiſchen Friedens⸗Tra⸗ 
ctats pon denen Engell aͤndern an die Frantzoſen wieder 
Abergeben worden, Der Herr Desherbieres fand 
ſich zu dem Ende den 27 Sun. als Sransöfifcher 
Eommiffarius dafelbft ein, um mit dem Obriften 
Hopſon, Großbritannifchen Commendanten die⸗ 
fes Plages, wegen Evacuation der Inſel Abrede 
zu nehmen. Es verzog fich aber. ſolche bie den 23 
Sul, da die Engliſchen Trouppen an Bord vers 
fhiedener Tranfport,- Schiffe gebracht wurden, Sie 
feegelten darauf nah Neu⸗Schottland, "von da der 
gedachte Obrifte mit feinen Trouppen, den 20 Oct, 
zu London anlangte, Der obgedachte Hear Des: 
herbieres hat nad) dem Abzug der Engelländer das 
Gouvernement von Cap Breton übernommen, 


XI: Man hat ein Schreiben von dem Baron 
von Spon, gewefenen Gefandten weyl. Kayfırs 
Caroli VIL am Preußifchen Hofe, zu Iefen bekom⸗ 
ten, das er von des Königs in Preuffen Bes 
mühungen, das Juſtitz⸗Weſen in feinen Landen zu 
verbeſſern, an den Cantzler Dagueſſeau in Franck⸗ 
reich ergehen laſſen. Es verdienet daraus folgende 
Stelle angefuͤhret zu werden: & 
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Se. Königl. Maj. von Preuffen lieſſen e8 nicht ge« 
nung feyn, ihren Unterthanen von allen Eeiten die aͤuſ⸗ 
ferliche Ruhe verfichert zu haben; Sie wolten denfel, 
ben auch den innerlichen Frieden verfchaffen, indem 
Sie auf einer Seite den häuffigen Proceffen die Wur; 
gel zu benehmen/ auf der andern Seite aber die Art 
von innerlichem Kriege audzurotten füchen, womit die 
Liebhaber der Näncke den Beutel ſowohl als die Ruhe 
ohne Unterlaß verfolgen. Zu dem Ende fiengen Se, 
Maj. an, Dero Eansler, den: Herrn von Eocceji, auf: 
hruc, daß er im Lande herumreifen und die alten 





roceſſe, fo feit undendlichen Fahren in verfchiedenen 
erichten in Dero Provingen hangen geblieben, endiz 
gen möchte.“ Eine fo würdige Wahl mar vonnöthen, 
Es mufte ein fo groffer Minifter ſeyn, um einen Auf⸗ 
"trag mit gewuͤnſchtem Erfolg zu bewerckſtelligen, der 
dedermann, auffer ihn, in Schrecken gefegt haben würde. 
Bey diefer erften Unternehmung lieffen e8 Se. Majeſt. 
nicht beenden. Denn da Sie in Betrachtung: zogen, 
wie meitläufftig und foftbar dag in Dero Landen ges 
wohnliche, Verfahren bey Rechts⸗Haͤndeln fey, fo uns 
terdruͤckten Sie alle diefe Mißbräuche und Unorbnuns 
gen durch ein Reglement, dag unter dem Titel: Codex 
Fridericianus bekannt gemacht worden. + > Sjeder, der, 
wie ich, das Gtücfe gehabt hat, Sr. Koͤnigl. Preußi— 
ſchen Maj. fi) zu nähern, eine Gnade, welche ich bloß 
‚ meinem ehemabligen Character eines- Kayſerl. Minis 
ſters zu dancken habe, wer, wie ich, gefehen hat, wie 
fehr ſich diefer Pring, der in den ſchoͤnen Wiffenfchaffs 
ten fo vortrefflich ift, ungeachtet er denfelben nur, um 
von den Gefchäfften auszuruhen, oblicger, das Krieges 
Weſen, bie Staats-Kunſt, die Beforgung feiner Eins 
kuͤnffte und eine unfägliche Menge der gewoͤhnlichſten 
vorfallenden Gefchäffte angelegen feyn läffet, der würde 
lauben, daß der Herr nach diefer erften Einrichtung 
m Juſtitz⸗Weſen zum menigften einige Zeit, was diefg 
Sache betrifft, ruhen würde, um fid) den andern Ars 
fen von Befchäfftigungen defio mehr zu üerlafien. 
er 
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Aber nein, er iſt bey allen Dingen eben ſo gegenwaͤr⸗ 
tig, eben ſo vollkommen, als wenn er ſich nur mit ei⸗ 
nem Theile davon beſchaͤfftigte Unermuͤdet in feiner 
Arbeit, unerfchefflich im Entwerffen bat er die Augen 
auf die Unordnung, Verwirrung, Dunckelheit und off? 
tere Widerfprehungen, womit die Roͤmiſchen Gefeße, 
die Zuriftifchen Auslegungen, Sammlungen der Der 
fehle, Urtheile und Ausfprüche der Gelehrten angefülz 
let find, gerichtet, dergeflalt, daß er, um die Nacht und 
Verwirrung, mit welcher er die Nechte-Gelahrheit um⸗ 
geben fahe, zu vertreiben, den Schluß gefaffet, diefe als 
ten Gefege umzugieffen und daraus neue zu- fchaffen, 
welche deutlicher, dauerhaffter und den Sitten der Zeit 
gemäffer wären. Hieraus ift der ſyſtematiſche Ent 
wurff eines Cörporis Juris erwachſen, welchen Se, 
— —— Mai. ſelbſt angegeben haben, damit derſelbe 
Dero fümmtliche Staaten zur Richtſchnur dienen möchte. 
ch verlange zwar nicht die Urſache zu ergründen, war» 
m: diefer Verordnung der Nahme eines Entwurffs 
beygelegt worden, doch halte ic) davor, daß Se Mai. 
welche von Dero Miniftern mit einem Enfer, der nicht 
brünftiger ſeyn Fan, bedienet werden, geurtheilet haben, 
daß ein fo wichtiged Werck, wenn es in einem Jahre 
zu Ende gebracht würde; feine Gleichheit mit dem wei⸗ 
ten Umgange der Sachen, fo darinnen abgehandelt 
werden, haben fönte. Daher haben fie für gur befuns 
den, ſelbiges anfangs nieht andere, als einen Verſuch, 
oder bloß als eine Probe heraus zu geben, damit 
Sie fid) die Freyheit vorbehielten, mit der Zeit dieje⸗ 
nige Veränderung oder Vermehrung dabey vorzuneh⸗ 
men, welche Sie vor noͤthig erachten würden. 

XUL Den 13 Sul. langte Don Andres Reg: 
gio, General: Lieutenant der Spanifchen Ste 
Macht, mit einer fo reichen Flotte aus Weſt-In⸗ 
dien zu Ferol in Gallicien an, daß man in langen 
Zeiten dergleichen in Spanien nicht gefehen. Sie 
war den ı2 May ans der Havana unter Siegel ger - 

gangen, 
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gangen. Ihro Ladung beſtund, auſſer einer ſehr 
großen Quantitaͤt von verſchiedenen Waaren, aus 
22 Millionen 536527 gemuͤntzten Piaſters 2948 
Marck gearbeiteten Silber und 9868 Piaſters am 
gemuͤntzten Golde. "Die Schiffe harten ſich ein we⸗ 
ng zerſtreuet, und kamen nicht mit einander, find 
aber alle nach und nad) in den Spaniſchen Häfen 
angelanget, Die Megocianten waren anfangs nich 
zufrieden, daß die Flotte nicht, wie es zu riedens⸗ 
Zeiten gewöhnlich iſt, zu Cadiy weil 
fie den Schaden, der ihnen dadurch wicderfahren, 
auf 2 Millionen Piaſtere ſchaͤtzten. Alleine da ih⸗ 
nen der König die Berficherung thun ließ, es wäre 
dißmal aus erheblichen Urfachen gefchrhen, und es 
folte künftig unterbleiben, waren fie fo vergnüge dar⸗ 
über, daß fie dem Könige ein Don Graduit von 
400000 Piafters bewilligten. Man hat nach der 
Zeit dic Urſache erfahren, warum die Silber-Slorte 
dißmal zu Ferol eingelauffen, nemlich dem Eontres 
band-Wefen Einhalt zu thun und die nicht regiſtrir⸗ 
ten Effecten zu entdecken, die fich etwan am Bord 
diefer Flotte. befinden möchten. Man har daher eine 
fehr genaue Unrerfuchung auf allen Schiffen vors 
genommen, auch fogardie Canonen derfelben von ihs 
ter Stelle gebracht, um defto beffer zu entdecken, twag 
etwan von Piafters, womit der gröfte Unterſchlotf zu 
gefchehen pflegt, verfteckt wäre, . Aller diefer gehab⸗ 
ten Vorſicht ungeachtet, ward gleichwohl entdeckt, 
daß man den Nahmen der verwitweten Koͤnigin ſo 
weit gemißbrauchet, daß man ſich der Wagen mit 
dem Wappen dieſer Printzeßin bedienet, um in De⸗ 
S · Nachr. ian Ch, Jii roſelben 
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roſelben Palaſt eine groſſe Qvantitaͤt Contreband⸗ 
Sachen, die ſich weit uͤber eine Million am Werthe 
belauffen, zu verheelen. Aber der Koͤnig trug kein 
Bedenken, ſolche Effecten hinweg nehmen zu laſſen. 
Dieſer Monarche hat in dieſem eintzigen Jahre mehr 
Schaͤtze aus Weſt⸗Indien gekriegt, als ſonſt in vie⸗ 
len Jahren nicht, Denn auſſer der obgedachten 
Silber⸗Flotte brachte auch die Portugieſiſche Flotte, 
dieden 23 Jun, aus Brafilien zu Liſſabon anlangte, 
auf Rechnung der Kron Spanien 6 Millionen Pie 
fters mit, welche während dem Kriege von Perunach 
Brafilien in Sicherheit geſchafft worden, Es wur⸗ 
den auch noch 4 reiche Schiffe unter dem Contre⸗ 
Admiral Spinola zu Ende des Jahre von Vera 
Crux erwartet, die gegen 16 Millionen Piafters am 
Bord haben folten, | 
XIV. Den 2ı Yun. hatte die Stadt Breßlau 
ein Ungluͤck, das fich kaum befchreiben laͤßt. Denn 
bald nad) Mitternacht z0g fich ein erfchreckliches Un⸗ 
gewitter zufammen, dasdes Morgens um halb 3 Uhr 
in einen Pulver: Thurm fchlug, worinnen etliche 100 
Eenener Pulver lagen, welcher mit graufamen Kra- 
chen in die Lufft flog. Alle umſtehende Häufer wurs 
den dadurch theils gänglich umgeſtuͤrtzt, theils derge⸗ 
ſtalt beſchaͤdigt, daß ſie kaum zu repariren ſind. Vie⸗ 
le Menſchen, und ſonderlich Juden, die nicht weit da⸗ 
von ihre Herberge hatten, wurden dadurch verſchuͤt⸗ 
tet, zerquetſchet, getoͤdtet und verwundet. Man zog 
noch denſelben Nachmittag zo Juden⸗Coͤrper hervor, 
die Anzahl aber der gefundenen todten Chriſten be⸗ 
lief ſich auf 29, ohne die verwundeten und die man 
| nicht 
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nicht finden koͤnnen, zu rechnen, Ein eintziger Chi⸗ 
rurgus hat an dem erſten Tage auf 120 verwundete 

Perſonen verbunden, ohne zu gedencken, daß viele 
Menſchen aus Schrecken kranck worden. Denn weil 
durch die gantz entſetzliche Erſchuͤtterung die Fenſter 
auch in den entlegenſten Häufern der Stadt groͤſten⸗ 
theils zertrümmert wurden, daben viele Oefen einge⸗ 
fallen und die Thuͤren aufgefprungen, meynte jeders 
man, es habe das Wetter, das noch immer ſtarcke 
Blitze und Schläge gab, bey ihm eingefchlagen, In 
vielen Kaufmanns Gewölbern hat es die ſtaͤrckſten 
eifernen Thuͤren aufgeſprengt. Unter den öffentlis 
hen Gebäuden iſt das Franciſcaner⸗Kloſter mit der 
Kirche faſt gantz ruinirt. Ein groſſes Stü vom: 
Mall ift durch die Gewalt des Pulvers in ded Stadt⸗ 
Graben geworffen worden. Die ganke Antoni⸗ 
Gaſſe liege darnieder, und in vielen andern Gaſſen 
haben die Häufer fein ganges Dach oder Giebel mehr, 
Es fahe nicht anders aus, als ob die Stadt nach einer 


langwierigen Belagerung, und einem heftigen Boms 
bardement grit Sturm erobert worden wäre, 


XV. Wie Fühne die Englifchen Straffenräus 
ber find, hat der befannte Horatius Walpole, 
ein Mitglied des Parlements und Bruder des vers 
ftorbenen Roberts Walpole, Grafens von Orford, 
im Nov. erfahren, Er wurde Abends zwifchen 9 
und 10 Uhr im Hyde Parc in feiner Kutſche von 
2 vermummten Kerlen angefallen. Der eine zwang 
mit einer Flinte den Kutſcher zu halten, und der ans 


dere feßte dem Herrn Walpole ein Piftol auf die 


Bruſt und forderte die Gold -Börfe und die Uhr 
| Jii 2 von 
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von ihm. Indem er ihm ſolche gab, gieng das Piz 
ſtol los, und die Kugel fuhr, ohne ihn zu verlegen, 
uͤber feinen Kopf in die Kutſche. Herr Walpole 
fiel hierüber in Ohnmacht, und der Kutſcher fiong art 
zu ruffen: Doch man drohete, ihn den Augenblic 
zu erfchieffen, wenn er den geringften Laut hören lieſſe, 
und er mufte über diefes feine Uhr gleichfalls herge⸗ 
ben. Darnach nahmen fie noch den Degen und dag 
Silber Geld des Herrn und ritten zum Kenſingto⸗ 
nifchen Thore hinaus, i 
XV1. Zu Befenftädt, einem unter das Amt Sees 
burg gehörigen Manpfeldifhen Dorffe, bat eines 
dafigen Einwohners, Nahmens Johann Chriſtoph 
Kohleiſens, Eheweib, nach 18 woͤchentl. Schwanz 
gerſchafft, innerhalb zı Tagen, 10 Finder gebghren, 
Den 4 Dec. ward ein unzeitiges ohne Arme und Bei⸗ 
ne, den 16 ein vollkommenes Knäblein, den 18 drey 
dergleichen Knäblein, den 22 wieder ein ſolches 
Knäblein, den 23 zwey gantz üngeftalte Früchte, 
den 24 eine dergleichen $eibes- Frucht, und den 25 
wieder dergleichen, zufammen 5 geftaltet@und 5 un⸗ 
geftaltete Kinder gebohren, wopon jedes von den 
erften einer Hand lang geweſen, aber bey der Geburt 
kein Leben gehabt. Dieſe Begebenheit iſt um ſo viel 
merckwuͤrdiger, weil eine ſtarcke Imagination die 
Urſache davon geweſen. Denn der Mann hat bald 
im Anfange der Schwangerſchafft ſeiner Frau aus 
einem hiſtoriſchen Buche derſelben die Geſchichte von 
desjenigen Herrns von Querfurt Gemahlin, die 9 
lebendige Söhne zur Welt gebracht, vorgelefen, welz \ 
ches fie fich dergeftals zu Gxmürhe genommen, daß 
fie 
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fie fich deffen fobald nicht wieder entſchlagen fönnen, | 
Bon der Zeit an hat fie eine befondere Veränderung 

- ähres -Zuftandes, auch während ihrer Schwanger: 
ſchafft eine groffe Schwachheit verfpürer. Sie ift 
36 Jahr alt, und durch diefe zehenmahlige Geburt 
fo entfräffter worden, daß fie dem Tode fehr nahe 
geweſen, ‘hat fich aber dergeftalt wieder erhohler, 

aß an ihrer pölligen Geneſung gar nicht gezweifelt 
worden. = = 
PIEIZERTIR DEI Sr 
— —— 
Orientaliſche Begebenheiten 
von dem en 1749ſten 


| 2 Am Tuͤrckiſchen Hofe: 
| &* Abbildung deffelben nad) feinem gegenwär⸗ 
tigen Zuftande finder mar in einem Extract⸗ 
Schreiben aus Conftantinopel, Esheift darinnen: 
5 Der Kayſer ift von mittelmäßiger Statur , ſitzt 
wohl zu Pferde und fcheiner ein files Gemuͤthe zu 
haben / welches feine ſchlechte Begierde, ſeine Lande 
gu vergroͤſſern, ziemlich an den Tag legt, Dee 
Broß-Vesier * iſt ein Mann von ohngefehr 60 
Jahren, von leutſeligem Weſen, abervonernfthaff? 
ger Mine. Das Wolck liebt ihn ſehr, und die 
Janitſcharen haben an Ar einen Vater, Den 
N TE — ua Be 
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Es if derjenige, fo ben 3 Jan. 1750 abgefeßt 


worden. 
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feine gröfte Sorgfalt ift , ihnen ihre Bitten zu ges 
währen, In dem Palafte des Kayfers ift es fo 
ſtille, als in einem Klofter, und diefes Gebaͤude iſt 
keinesweges mit denen zur vergleichen, - wie. man in 
andern Chriſtl. Städten ſiehet. Bon Beluftiguns 
gen weiß und hoͤret man an diefem Hofe nichts, 
Der Kayfer felbft hat Feinen andern Zeitvertreib, 
als daß er. feine. Kebsweiber im Serail beſucht. 


Zuwveilen pflege er auch in die Gärten auffer der 


Stadt mit einem groffen Gefolge fpagieren zu reiten 
und ſich -dafelbft mie Ringel /Rennen zu ergoͤtzem 
Fremde finden in Conſtantinopel wenig Vergnuͤ⸗ 
gen. Obgleich die Tuͤrcken ſeit einiger Zeit ihr 
Sitten geaͤndert haben, ſo bleiben ſie dennoch Tuͤr 
cken. Das Spiel, fo fie am meiſten lieben, und 
wodey fie. die meiſte Aufmerckſamkeit haben, ift das 
Schach⸗Spiel. Sie erlauben ihren Weibern nicht, 
mit Chriften zu fprechen, Es finden alledie, ſo den 
Umgang mit Srauyenzimmer, den Wein und gute 
LeckerBiſſen lieben, in Conftantinopel nichts, das 
fie vergnüger. „ — 
Den 26 Febr. ließ ſichs zu Conſtantinopel aber⸗ 
mahls zu einem groſſen Aufſtande an, welcher von 
groſſer Folge hätte ſeyn koͤnnen. Den Anlaß. darzu 
gab ein Janitſchar, welcher unter dem Vorwand 
der Theurung der Lebens⸗Mittel Laͤſterungen wider 
die Regierung und gegen den Groß: Sultan ſelbſt 
ausſtieß, worauf ſich andere Janitſcharen zuſam⸗ 
men rotteten und groſſen Muthwillen ſtiffteten; 
doch die Garden kamen noch bey Zeiten herzu, umz 
ringten die Unruhigen und toͤdteten ſee. 
hi Den 
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Den 7 Aug. ward der Mufti abgeſetzt.“ Sein 
Fall ward ihm von dem Groß: Vezier bereitet, 
Denn diefe beyden erften Minifter der Ottomannis 
ſchen Pforte waren einander ſchon feit geraumer 
Zeit zuwider geweſen. Jeder von ihnen hatte feis 
nen Anhang, daher der Groß-Sultan ſich für din 
einen fowohl, als für dem andern fürchten muſte. 
Der Groß: VBozier warff dem Mufti vor, er miſche 
fich allzuviel in weltliche Händel und es wäre beſſer, 
wenn er. bey feinem Alcoran bliebe. Dargegen 
ruͤckte diefer dem Groß: DBezier auf, er nähme fich 
mehr Gewalt heraus, als. ihm gebührte und / hielte 
den Sultan von allem ab, was die Geſetze erforder⸗ 
ten. Er waͤre die Urſache alles Murrens unter 
dem Volcke, indem er dem Kayſer lauter Gelegen⸗ 
heit zu Luſtbarkeiten machte, nur damit er unterdeſ⸗ 
fen nach ſeinem Gefallen im Reiche über alles ſchal⸗ 
ten und walten koͤnte. Ja der Mufti ſoll dem 
Groß⸗Vezier fo gar unter die Augen geſagt haben, 
er wäre zw furchtfam, daß er zu Felde gehen und ſich 
die Unruhen in Perfien zu Nutze machen ſolte; er 
ſcheue ſich für den Perſiſchen Schein, fonft hätte es 
die Wohlfahrt des Ottomannifchen, Reichs. laͤngſt 
erfodert, eine Armee gegen Perfien anzuführen.‘ 
Beyde Miniftri brachten endlich ihre Klagen gegen 
einander bey dem Groß: Sultan an, ieder fuchte 
dem andern wehe zu thun und feinen Gegner auf 
die Seite zu fchaffen. Der Groß: Vezier hatte 
terben die Janitſcharen auf feiner Seite, bey wel⸗ 
hen die Loͤwenthaler einen groſſen Eindruck mach⸗ 
Jii 4 * ten, 
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ten; mitdem Muftiaber hielte es der Groß⸗Schatz⸗ 
meiſter nebft andern Miniftern des Hofes, die bey 
dem Groß: Sultan das befte für ihn zu reden bei _ 
mühet waren, Dem ohngeachtet mufte der hohe 
Priefter endlich unterliegen; Dem Groß⸗Sultan 
ward bey diefen Zändfereyen der Kopff warm, Er 
glaubte, den Sittenlehrer eher entrathen zu koͤnnen, 
alsden Minijter, der ihm bey feinen Ergoͤtzlichkeiten 
fo behülfflidy war, Er entſetzte den Mufti feiner 
Stelle und ſchickte ihn nach Sinope am ſchwartzen 
Meere ins Elend, ‚Der Mufti vermeinte diefeg: 
nicht verdient zu haben, daher er bey Anhörung feiz 
nes Urtheils ſprach: Diß ift der Danck für meine 
Treue, daß ich die Stadt räumen muß. Wenn mar 
dem Frangöfiichen Sefandten , Grafen des Alleurs 
glauben foll, fo hat er feinen Fall fehr wohl verdienet. 
Denn er bilder ihn nicht zum beften ab, wenn er 
feinen Character alfo befchreibet; 

Caſa Zandi, welchen alle Einwohner biefer Haupt⸗ 
ſtadt feit langer Zeit haffeten, war ein Mann von niea 
driger Herkunfft und von wilden Gemüfhe, der fich aber 
bey dem vormahligen Groß: DVegier -dergeftalt einzus 
fchmeicheln wufte, daß er die erfte Stelle im Divan und 
bie Dber-Auflicht über die Mosqveen oder die Mahos 
metanifchen Tempel erhielte. Er war wie ein brüllender: 
Lime, fuchte überall Beute zu machen und verfolgte alle 
diejenigen auf eine unbarmberzige Art, die dag Ungluͤck 
Hatten, ihm zu mißfallen. Er war ein zweyſchneidig 
Schwerdt ohne Barmhertzigkeit gegen die, ſo er haffete, 
und die er big aufs äufferfte trieb, indem er fich nicht als 
leine ihrer Befoͤrderung entgegen feßte, fondern auch 
alle Gelegenheit hervorſuchte, fie zu flürgen. Sein 
Hertze war uͤber dem gegen dag end anderer derges 
ſtalt verhärtet, daß ihm Fein Meufch auf der Welt vi 

z ur 
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durch Bitten hoch durch Thränen erwelchen kunte Er 
ſchien im Gegentheil dadurch noch erbitterter zu werden, 
und deswegen war die Freude und das Vergnügen bey 
dem Volcke allgemein, da man ihn aufein Fahrzeug von 
16 Rudern fegen und ing Elend führen fahe, um daſelbſt 
den gerechten Lohn für feine unerhoͤrte Grauſamkeiten 
ju empfangen. , A 
Andere Machrichten machen eine beffere Abbils 
dung von ihm. Er wird ein Mann von Berftande 
genenmet, der fich durch die Vorurtheile feiner Reli⸗ 
gion nich£.habe blenden laffen. Die Empörungen 
unddieGefahr, fo dem Groß: Sultan im vorigen 
Jahre bevorgeftanden, follen ihn auf die Gedancken 
gebracht haben, den Staat in eine beffere Berfaffung 
zu ſetzen. Ein alter Sclave, eine Frantzoſe von 
Geburt, habe ihn auf diefe Gedancken gebracht, ins 
dem er ihm zu erfennen gegeben, daß die Pforte bey 
der ietzigen Verfaſſung unmöglich lange beſtehen 
fönte, Als ihn der Groß: Sultan wegen der Erz 
ziehung feines einzigen Sohnes um Nach gefraget, 
fol er ihm nach dem Gutachten feines alten Sclas 
vens folgend? fehrifftliche Antwort ertheiler haben 
Unfer Gefeße hindert ung nicht, ung in die Umſtaͤnde 
Ber Zeit zu ſchicken Es will, daß wir nur ein Oberhaupt 
haben ſollen, gleichtwie die Welt nur eine Sonne hat. 
Wir wollen dabey bleiben; aber deshalben ift es nicht 
verboten, etliche leben zu laffen , die von den Ottoman⸗ 
nifchen Geblüte herſtammen, Die Furcht für dem Aufe 
ruhr hat es zum Geſetze gemacht, daß man diejenigen aus 
dem: Wege räumet, welche nichts gethan, als daß eg 
moͤglich Fey, fie mochten nach dem Neiche fireben Es 
geſchiehet dieſes aber nicht allegeit. Die Chriſtlichen 
Koͤnige loffen ihre Brüder leben und find doch vor ihnen 
ſicher. Solte dieſes bey ung unmoͤglich feyn? Die Auf⸗ 
erziehung des Printzen, torüber ich meine Meinung ſas 
ee is gen 
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gen fou, fönte viel anders ſeyn. Der Brink bleibe zu 
lange bey feiner Mutter und wird zu nichts weniger ans 
gewieſen, als wie er herrſchen, Krieg führen und fein 


‚ groffes Reich befehügen fol. Er fiehet nichts als Weis 


— 


ber und hoͤret lauter weibiſche Anſchlaͤge. Gehen end⸗ 
lich Ihre Hoheit, welches ich nicht zu erleben wünfche, 
mit Tode ab, fo faͤllt ihm alles zu Fuße. Er weiß nicht, 
wie ihm geſchiehet, und ehe er lernet, wie er regieren 
fo, gehen taufend Unordnungen vor. Die Chriftlichem 
Könige erziehen ihre Prinzen von Jugend auf zu demje⸗ 
nigen, worzu fie beftimmt find Die Nachahmung der 
Chriſten hat ung allezeit Vortheil gebraht Warum 
folten wir ihnen denn nicht auch bierinnen folgen ? 
Nichts ift heilfamer, als wenn ein Pring feine Unterthas 
nen zu regieren weiß Mein Rath wäre alſo, den Prinz - 
jen vor allen Dingen in unfern Gefegen und fobenn in 
allen Künften und Wiffenfchafften,, welchen die Ehriften 
obliegen zu unterrichten An Lehrmeiftern‘ wird eg 
nicht fehlen und unfere Religion hat feinen Abbruch zu 
beforgen. Die Ehriften gehen mit allen Voͤlckern um, 
und bleiben doch, war fie find. Es ift gewiß, daß ein 
Being viel mehr Untermweifung noͤthig hat, als andere 
Menfchen ; daher muß man. bey uuter Zeit anfangen, 
ihm folche zu geben, daß ihm dasjenige zur Gewohn⸗ 
beit werde, was fünfftig feine Pflicht feyn fol. Ich habe 
meine Meinung nur furgentdect; ich werde aber weiter 
nachdencken und mündlich noch deutlicher fagen, wag, 
ich ſchrifftlich zu thun nicht vermdgend bin. Der Wille, 
meines Herrn foll den Ausſchlag der Sachen geben, 
welcher ohnediß mein Leben und meinen Tod in feiner. 
Gewalt hat. Ich habe gethan, was er mir befohlen, 
und ich werde fterben, wenn er es verlanger. 

Wie es übrigens an dem Tuͤrckiſchen Hofe vors 
itzo zugehe, erhellt aus folgender Nachricht, ‚die 
den 2 Octob. aus Konftantinopel gegeben worden? 
Der Groß-Sultan thut öfters Fleine Kult: Neifen und 
machet fih ein Vergnügen, feine Miniftrog zu uͤberfallen, 
In voriger Woche traff folches den Groß + Vezier, 8 
IE ng 
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ae ein prächtiges Tractament zu Dolmarhaſti gab, Die 


iqbette dieſes Hofs, die für die fremden Miniftros ſehr 


beſchwerlich ift, bringet fie unter andern darzu, Das Deſ⸗ 

rt auf die Tafel des Groß⸗Herrn zu liefern, wenn es 
Ihm gefällig ift, feine Miniftros 'mit einem dergleichen 
Beſuche zu beeiren. Dem zu Folge lieſſen fich alle die 
von den Ehriftlichen Puiffancen angelegen ſeyn, an ſol⸗ 
chem Tage alles dasjenige dahin zu überfchicten . was 

te Conditoreyen als das befte und auggefuchtefte lie⸗ 

ern unten, indem iede Nation fich beftreber, es den 
andern hierinnen zuvor zuthun. Bey diefer Gelegenheit 
nun hat dag Defjert des Botſchaffters der vereinigten 
Provingen den meiften Beyfall gefunden, und es hat dem 


Erof-Sultan dermaſſen gefallen, daß er anbefohlen, es 


nach dem Serail zu bringen. Morgen wird Iſaac 
Aga, oberfter Vorgefetter über die Zolle des Reichs Sr, 
Hoheit gleichfalls bey dem Dorffe Belgrad ein groſſes 
Seflin geben, und es find alle Conditoreyen der fremden 

Rinifter, wiederum befchäfftiget, ihre Gefchicktichkeit das 

ey zu beweifen, um einander zu übertreffen und durch 
eine neue Erfindung den meiften Beyfall zu verdienen 
Mitten unterdiefen anfcheinenden Ergsglichkeiten aber 
bemerfet man gleichwohl ohne viele Muͤhe, daf der Die 
Han die ausmärtigen Angelegenheiten nicht verabfäu? 
met, und man fiehet ſo gar, daß er fen Augenmerck auf 

e Bemegumgen und Handlungen der-Chriftl. Höfe ges 
richtet leyn laͤſſet; fo wenig auch ſonſt die Dttomannifche 
Pforte nach ihrer Art fih um dag, was in dem Occibent 
Borgeher, zu bekuͤmmern pfleget. 


% 2. In Perfien: 

Der Rönig in dieſem Reiche, der ſich den Nah⸗ 
men Schach Ibrahim ſonſt auch Alikulichan, 
Di, einen Knecht des Ali, eines groſſen Propher 
tens, den die, Perfianer noch dem Muhomerh vor 
ziehen, beygeleget, hat an dem Endel des Schach 

5 ’ Nadyrs 
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Madyrs, der fih Schach Kouh* nennet, einen 
ſtarcken Widerſacher befommen, indem derſelbe ſich 
zum Koͤnige aufgeworffen und einen ſolchen An⸗ 
hang erlanget, daß er feinem Gegner die Spike bier 
gen kunte. Schach Ibrahim brachte cine ſtarcke 
Armee von 100000 Mann zufammen, und brach im 
un. 1749 von Tauris nach der, dem Caſpiſchen 


Meere füdrwerts gelegenen, Provintz Mazanduram 


auf, wo beyde Armeen an einander geriethen, da 
denn, befage einiger Nachrichten, Schach Ibrahim 
in die Flucht geſchlagen worden. Ob nun wohl 
diefe Nachrichten hinzu gefüget, daß derfelbe, nach? 
dem er fih in ein Schloß an den Grentzen von Eurs 
deftan retiriret, dafelbft verrathen und nad) ausge? 
ſtochenen Augen dem Schach Kouh ausgeliefert 
worden, der ſich darauf nach Casbin begeben und 
allda kroͤnen laſſen wollen; fo ſtimmen doch die nach⸗ 


folgenden Zeitungen damit nicht überein.; Denn 
es it im Nov, ein Courier von dem Rußiſchen Gb _ 


fandten am Perfifchen Hofe mit der Nachricht an⸗ 
gelangt, daß der Schach Ibrahim den Aufſtand im 
dafigem Meiche, der ſich an vielen Orten geaͤuſſert, 
endůch geſtillet und die vornehmſten Anſtiffter deſ⸗ 
ſelben aus dem Wege geraͤumet haͤtte. Da auch 
diefer Perſiſche Monarche gemercket, daß der Groß: 
Sultan feine ſtarcke Armee, die ſich in der Gegend 
von Bagdad verſammlet, noch mehr verſtaͤrckte und 
zwar unter dem Vorwande, daß die Ottomanniſche 


Pforte im Stande ſeyn möchte, den in Egypten 


und Arabien entftandenen Aufruhr zu unterdruͤcken 
| AIR RE 


« Andere nennen ibn Shah Nub. 


| 


von Anne 1749. 853 
fo hätte dieſes den Schach beivogen, feine gleichfalls 
ſtarck angewachfene Armee in der Gegend von Tau: 

ris noch mir mehrern Trouppen zu verſtaͤrcken. | 
In Briefen von Gonftantinopel unterm 6 Sept, - 
1749 ward gemeldet, daß der Ali Kuli-Chan in Per 
fin, nachdem er gefehen, daß fich der Groß⸗Sultan 
wegen Erneuerung der Tractaten ziemlich gleich 
gültig erweiſe, befchloffen hätte, durch Abſchickung 
eines Borichaffters felbft den erften Schritt hier: 
inne zu thun, welcher auch von einem Tage zum 
andern zu Conſtantinopel erwartet würde, J 


3. in bern Reiche des groſſen Mogols: 
Der P. Tiefenthaler 8. J. Mißionarius in dem 
Reiche des groſſen Mogols, hat unterm zo Sept. 
1748 an die Homanniſchen Erben zu Nuͤrnberg ei⸗ 
nen Brief geſchrieben, darinnen die Veraͤnderung 
in der Regierung dieſes Reichs mit folgenden Wor⸗ 
ten angezeigt wird ;: 

Nachdem Muhammed, Kayſer von NMogo⸗ 
liſtan, zu Deli, als ſeiner gewoͤhnlichen Reſidentz, 
mit Tode abgegangen, fo iſt Achmeth, ein Pring 
von ohngefehr 23 Jahren und eintziger Sohn von 
des Kayſers vielen Concubinen, in der Regierung 
gefolget. Kurtz vor dem Abſterben des Muham⸗ 
meds marfibirte dieſer fein Sohn in Begleitung der 
vorneh Herren des Reichs mit einer ſehr zahl⸗ 
reichen Armee wider den Batthan, welcher mit ei⸗ 
nem ſtarcken Corps Trouppen von dem Candahari⸗ 
ſchen Gebuͤrge herunter gekommen war und einen 
Einfall in Mogoliftan gethan hatte. Beyde Ars 
— meen 
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meen trafen in der Gegend von Lahor auf einander, 


. da es denn bey dem Dorffe Syrinda zu einer blu⸗ 


tigen Schlacht Fam, worinnen Achmet feinen Feind 
ſchlug und in Unordnung brachte. Mitten unter 
diefem Triumph erhielte er die Nachricht von dem 
Tode feines Vaters, und diefer Sieg war dag erfte 
Recht für ihn, den Thron ohne einigen Widerfpruch 


- zu befteigen. 


Der. verftorbene groffe Mogul Nlahummed 
oder Mahummedſcha, der efwan 25 jahre die 
Regierung geführet, hat viele widrige Begebenhei⸗ 
ten in feinem Reiche erlebe und fonderlich mit dem 
befannten Schach Nadyr in Perſien einen fehr uns 
glücklichen Krieg gefuͤhret. Es iſt zu feiner Zeit 
umſtaͤndlich davon in diefen Nachrichten * gchans 
delt worden, = 
4. In Marorcot | 

Bon dem gegenwärtigen Zuftande diefes Reichs 
giebt uns folgendes Ertract-Schreiben aus Tetuan 
vom 4 Apr. 1749 diefe Nachricht: Man ift einige 
Zeit beforgt gewefen, daß die Weigerung, welche die’ 
Einwohner auf. den Gebürgen in den Gegenden von 
Tanger feit 2 Jahren gemacht, fich dem Kayfer von 
Marocco zu unterwerffen,und bie ihm gebührendenTaren 
zu entrichten, zu neuen Uneuben hier zu Lande Anlaß 
geben möchte. Diefe Furcht war um fo vielmehr ges 
gründet, als die Befagungg-Trouppen zu Tanger gez 
neigt zu fenn ſchienen auf die Seite der Beit Einwoh⸗ 
net zu treten und fie zu unterfiügen. Endlich befchloß 
der Kayfer aus Unwillen über die lange Weigerung der 
legtern, fie zum Gehorfam zu zwingen, und befahl zu 
ſoichem Ende vor einem Monathe der Armee der 

Schwarz 
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Schwartzen, ins Feld fu ruͤcken und gegen die Gebürge 
zu marfchiren. Diefer Befehl aber ward nichtrefpectire 
und verſchiedene der vornehmften Officiers molten ihm 
wicht eher nachleben, als big ihnen der Nückftand ih⸗ 
res Solds, den fie zu fordern zu haben vorgaben ges 
ahle worden wäre. Sie bewogen fo gar den — 
heil der Armee, ihrem Exempel hierinnen zu folgen. 
Wie der Kayſer hiervon benachrichtiget wurde, ſo ließ 
er einige der halsſtarrigſten greiffen und vom Leben 
— die andern hatten Zeit, ſich in die Moſcheen 
zu flüchten und der übrige Theil der Armee ſchickte Des 
putirte an ihn, wegen deffen, was gefchehen,um Gnade 
zu bitten. Alleine e8 war vergebens und der Kanfer 
wolte fie weder fehen noch hoͤren, fondern gab Befehl, 
die Armee ‘der Weiſſen des foͤrderſamſten zu verſamin⸗ 
len, um ſie in den Stand zu ſetzen gegen die Wider⸗ 
ſpenſtigen zu marſchiren. Dieſer Befehl brachte die 
Schwartzen in Alarm und mah befürchtete anfangs, 
fie würden ihres Orts auch bedacht fen, ſich den Weifs 
fen zu widerfegen, alfo, daß ein inneriicher Krieg daraus 
en:ftünde. Doch zu gutem Gluͤck entfchioffen fie fich, eine 
Deputation an denSultanMahomed.derKanferg Sohn, 
zu fenden und ihn zu bitten, einen Vorſpruch fürfie zu 
thun. Dieſes hat er ihnen verfpröchen und fich zu dem 
Kapfer, feinem Vater, auf den Weg begeben, und da 
er bey ihm viel vermag, fo zweiffelt man nicht daran, 
daß durch feine Bemuͤhung die Kuhe in furgem wieder 
hergeſtellt feyn folle, zumahl da die Berg: Einwohner 
um Tanger ſich ebenfalls zur Unterwerffung begvemen 
tollen. Man hat vernommen, daß der Kayfer ents 
ſchloſſen fey, einen groffen Kath; oder Divan zu halten, 
und daß er zu ſolchem Ende bereits an die vornehm⸗ 
fen Geſetzverſtaͤndigen ſowohl, als an den Militeire 
Staat die nöthigen Befehle ausfertigen laffen, fich nech» 
ſtens zu Fe vinzufinnen. Man glaubt, er ſey Wils 
leng, die Krone für den Printzen, feinen Sohn, nieder 
zu legen, welchen er aufg zärtlichfte liebe. Weil aber 
dieſer den Kapfer, feinen Vater, nicht weniger 9 — 
ebet, 
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lieber, fo fan man noch nicht fagen, ob er folche Ab⸗ 
dancfung annehmen wird, Go viel iſt gewiß, diefer 
junge Pring wird von allen Unterthanen diefes Reich 
durchgehends geliebt, meil er derfelben Hergen durch 
fein fanfftmäthiges und freundliches Weſen, dies Fahre 
über, da er in den mittäglichen Provingen dag Ober⸗ 
‚ Commando geführet, an fich gezogen hat. \ 4 
Sonſt foll die Peſt an vielen Orten des Maroccis 


fehen Reichs gewaltig graßiren, 
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Nachgeholtemerckwuͤrdige To⸗ 
des⸗Faͤlle, Vermaͤhlungen 
und Geburthen. 


1, TodesFaͤlle. 





ophia Charlotte, verwitwete Hertzogin 
von Mecklenburg⸗Schwerin, ſtarb im 
Sun 1749 zu Caſſel, im 71 Jahre ihres Alters. Sie 
war Landgraf Carls von Heſſen⸗-Caſſel Tochter, 
Ihre Mutter, Maria Amalia, gebohrne Printzeßin 
von Curland, brachte ſie den 16 Jul. 1078 zur Welt, 
A.1704 den 2 Jan. vermaͤhlte ſich Friedrich Wilhelm, 
Hertzog von Mecklenburg⸗Schwerin, mit ihr, der den 
zi Jul. 1713 ohne Kinder geſtorben. Sie hat ſeit der 
Zeit zo Jahr im Witwen⸗Stande gelebt. Der ietzt⸗ 
regierende Koͤnig von Schweden war ihr leiblicher 
Bruder. 
II. D. 
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I. D. Richard Smalbrok, Biſchoff von 
Lichfield und Coventry, Pair von Großbritan⸗ 
nien, ftarb den 27 Dec. 1749. Er ward A. 1723 Bis 
ſchoff zu St. Davids, woraufer nach einigen Sahren 

"das Bißthum Lichfield und Coventry erhielte, 
1. Gerhard Ernſt von Franckenau, Koͤ⸗ 
nigl. Daͤniſcher Juſtitien⸗Rath und Reſident zu 
Wien, ſtarb den zi Jul. 17409. 

IV. Ernſt von Guſtedt, Koͤnigl. Großbritan⸗ 
niſcher und Chur⸗Braunſchweigiſcher Cantzeley⸗Di⸗ 
rector zu Eelle, ftarb den 18 Sun. 1749 zu Celle, im 73 
Jahre feines Alters, Er war der jüngfte Sohn Erd⸗ 
mann Wilhelms von Guſtedt, Chur⸗Brandenburgi⸗ 
ſchen Hof-und Regierungs⸗Raths, wie auch Kriegs⸗ 
Commiſſarii im Fuͤrſtenthum Halberſtadt. Seine 
Mutter, Hedwig von Veltheim, Sy Alvensleben, 
brachte ihn den 29 Nov. 1676 zur Well. Nach abs 
folvirten Studiis ward er A. 1706 Hof⸗Rath zu 
Weiffenfels und 1712 Ober: Appelations- Nach zu 
Celle. A. 1718 ward er Cangeley- Director dafelbft 
und 1730 Decanus des Stiffts Namesloh. Don 
feiner Gemahlin Eatharina, gebohrner von Veltheim 
auf Alvensleben, mit der er fich 1707 vermählt, hat er 
4 Kinder hinterlaffen, ı) Hedwig, verwitwete von 
Diheden, 2) Charlotte, 3) Rudolph, Hof-und Can⸗ 
tzeley⸗Rath zu Eelle, und 4) Gottlieb, Chur⸗Hannoͤ⸗ 
verifcher Lieutenant 

V. Stang Heinrich von Reimers, Königl, 
Großbritannifcher und Chur: Braunfchweigifcher 
Hof⸗und Cantzeley⸗Rath zu Hannover und Aufſeher 
des Luͤneburgiſchen Archivs, ftarb den 24 Sept, 1749 
© Ba, Nachr. 14, Ch, Kkk im 
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im 57 Sahre feines Alters. Er war von Luͤneburg 
gebürtig aus bürgerl. Stande, hatte zu Gieſſen und 
Altorff ftudirt, und ward A. 1740 Hof⸗Gerichts⸗Af⸗ 
feffor zu Ratzeburg, nachdem er in feiner Bater-Stadt 
eine Zeitlang practicirt und ein Mitglied des Raths⸗ 
Collegii geweſen. A. 1746 ward er zu obgedachter 
Charge nach Hannover beruffen. Er hat in gedop⸗ 
pelter Ehe gelebt, aber feine Kinder hinterlaffen. 

v1. Wilhelm Leopold, Freyherr von Reis 
gersberg, Chur-Maynsischer gcheimbder Rath und 
Amtmann zu Eronberg, ftarb im Jun. 1749 im 50 
Sahrefeines Alters. Er war ein Sohn Veit Franz 
Zens, Freyherrns von Neigersberg, Herrns zu Ran⸗ 
deck, Bifterfcheid und Sechten, Chur⸗Mayntziſchen 
geheimen Raths und Cammerherrns, und Marien 
Catharinen von Gudenus. Er hat feine meifte Zeit 
in Franckreich und Italien zugebracht. Weiler unz 
vermaͤhlt geftorben, hat ihm der Chur⸗Pfaͤltziſche Re 
 gierungs-Nath von Neigersberg in der Reichslehn⸗ 
baren Herrfchafft Randeck, in den Allodial⸗Guͤthern 
aber krafft feines Teftaments der Würkburgifche 
Obriſt⸗Wachtmeiſter von Neigersberg zu Fechenbach 
ſuccediret. 

VI. Frantz Anton, Graf von Ferrando, 
Kayſerl. und Koͤnigl. Ungariſcher Obriſter und gewe⸗ 
ſener Commendant zu Gallipoli, ftarb den 2 Sept. 
1749 zu Wien, im 62 Jahre feines Alters, 
Vilil. Der Graf von Matignon, Königl, 
Frangöfifcher Brigadier und Obrifter des Negiments 
Foreft, farb im Sept, a, e. im 28 Jahre feines 
Alters, * — 
IX. Louyſe 
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IX. Louyſe Magdalena von Harlay, verwit ⸗ 
wete Marſchallin von Montmorancy, ſtarb den 
9 Sept. im 55 Jahre ihres Alters, Ihr Vater hieß 
Achilles, Graf von Beaumont. Sie vermaͤhlte ſich 
den 7 Dec. ızı1. Ihr Gemahl war der juͤngſte Sohn 
des berühmten Marfchalls von Luxemburg. Er hieß 
anfangs. der Nitter von $uremburg, hernach der 
Printz von Tingey und endlich) der Marfchall von 
Montmorancy. Er ftarb deh 23 Mov. 1746. Der 
heutige Pring von Tingry iftihr Sohn, 

X. Eleonora, verwitwete Gräfin‘ vorr 
Waldſtein, ftarb den zo Sept, a. e zu Prag, im 
62 Jahre ihres Alters, * Sie war eine Tochter 
Earl Ernfts, Grafens von Waldftein und Marien 
Therefien , gebohrner Gräfin von $ofenftein, von 
welcher fie im Aug. 1687 gebehren wurde, X. 1706 
den 13 an. ward fie mit Johann Joſeph, Grafen 
von Waldftein; Kayferl, Geh. Rath vermählt, der 
U. 1731 geftorben ift, Sie hat mit ihm etliche Toͤch⸗ 
ter gezeugt, davon die ältefte, Eleonora, einen Pohls 
niſchen Fürften Ezartorisfi, und die andere, Maria 
Anna, den heutigen Fürften von Fürftenberg zum 
Gemahl hat. 

XI. Die verwirwete Gräfin von Pembrock 
und Montgomery, die fid) wieder mit dem Herrn 
Mordaunt vermählt, ftarb a. e. im 67 Jahre ihres 
Alters. | 

X. Die verwitwete Bräfin von Palfy, 
eine Tochter der verwitweten Fuͤrſtin Efterhafy, 
ſtarb den 26 Sept, a. e. zu Wien, Re 
* —— A XII. Jo⸗ 
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XII. Joſeph de Laval de Miontmorancy, 
Groß⸗ Creutz des Maltheſer⸗ ſtarb den 20 
Nov. a. e. zu Paris. 

XIV. Nicolaus Lana, Pabſtl. Auditor Rotaͤ, 
ein Roͤmer, ſtarb im Nov, a: e. 

XV. Louyſe von Fr, Chamand, verwit 
wete Gräfin von WMailly, ftarb den Dec. a. e. 
zu Paris, Ihr Gemahl hieß tudwig Alepander, 
Graf von Mailly. 

XVI. Der Herr von Covaruvias de Pegna 
blanca, Frantzoͤſiſcher General: Lieutenant der Koͤ⸗ 
nigl. Armeen, ſtarb den 24 Dec, a.e. zu Paris im 
69 Jahre feines Alters, * 

XVI. Iſaac Steiger, Schultheiß der Stadt 
und des Cantons Bern in der Schweiß, farb den 
37 Dec, a. e. zu Bern, Er war das Oberhaupt 
des ganken Cantons, 

XVIII. Chriſtian Heinrich, Graf von Watz · 
dorff, geweſener Domherr zu Naumburg, ſtarb 
A. 1749 auf der Veſtung Koͤnigſtein als ein Staates 
Gefangener unvermaͤhlt, im 51 Jahre feines Alters. 
Er war der jüngere Sohn des bekannten Koͤnigl. 
Pohln. und Ehurfürftl. Sächf. Staats: und Car 
biners- Minifters, Chriftoph Heinrichs, Grafens 
von Wardorf, und hatteden in Aug. 1098 das Licht 
der Welt erblickt. Der Gcheimde Kath, Graf von 
‚ Wardorf, der eine Comtefle von Vitzthum zur Ges 
mahlin hat, ift ſein leibl Bruder. Ä 

“XIX. Heinrich Philipp Hoͤltzl von Stern 
ftein, des Frändiihen Krayfes General : Feld 
Zeugmeifter, Commendant en Chef der ſaͤmtlichen 
Krayß⸗ 
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Krayß⸗Trouppen, Hochfuͤrſtl. Wuͤrtzburgiſcher Hof⸗ 
Kriegs: Rath und General, Ritter des Brandenb, 
Bayreuthifchen rothen Adlers und des Baden: Dur- 
lachiſchen Ordens de la Fidelite, ftarb den 16 Apr. 
1748, im 77 Jahre feines Alters zu Burg: Sinn, 
Er ſtammte aus einem alten Adel, Gefchlechte in 
Defterreich her, fo der Evangelifchen Religion we⸗ 
gen aus dem’ $ande weichen muͤſſen. Sein Vater 
war: Gottfried Hölgl von Sternftein, Gräfl. Lim⸗ 
burgifcher Kath und Ober-Amtmann zu Gaildorf, 
und die Mutter, Regina Brigitta, gebohrne Stein? 
haͤuſerin von Altendorff, Die ihn den zo Febr. 1672 
. zur Welt gebohren., Nachdem er das Öymnafium 
zu Schwaͤbiſch⸗ Hall frequentirt und drey Jahr zu 
Jena ſtudirt, ward er A. 1693 unterden Würkburs 
gifhen Trouppen Fähndrich und 1697 Lieutenant, 
U. »702 erhielte er bey dem Fraͤnckiſchen Krayß-Ner 
gimente von Schneblin die Stille eines Haupt⸗ 
manng, wobey er zugleich Marckgraf Friedrich 
Wilhelms von Anſpach General-Adjutante wurde, 
in welcher Qvalirät er den gangen Spanifchen Suc⸗ 
ceßiong: Krieg hindurch feineTapferfeit beswiefen,auch 
ſowohl denen Actionen bey Hünnigen, Höchftädt, 
Schellenberg und Solingen, als auch der Belages 
zung von fandau beygewohnet und zu dreyen malen 
verwundet worden, A. 1711, ward er Major und 
1720 Dbrift: Lieutenant bey dem Erfaifchen Krayß⸗ 
DMegimente, %. 1723 befam er die Obriften: Stelle 
bey dem Tresfauifchen Kranß : Regimente, worauf 
er 1725 von dem Bifchoffe von Wuͤrtzburg zum Hofr 
— Rathe und 1729 zum General ſeiner Haus⸗ 
Kkt 3 Troup⸗ 


862 IV. Nachgeholte Todes-Sälle, 


Trouppen ernennet wurde. U 1732 ward er Ges 
neral: Major des Frändifchen Krayfes und befam 
zugleich das vacante Tregfauifche Negiment. Als 


der Fräncifche Krayß bey dem, wegen der Pohlnis . 


fihen Wahl entflandenen Reichs: Kriege feine Voͤlcker 
zuſammen rücfen ließ, ward er A, 1734. Öenerals 
Held: Marfchall : Lieutenant, wurde auch zugleich 


mit feinem Regimente nad) Philippsburg commrans ı 


diret, welche Veftung nicht lange darauf von den 
Frantzoſen belagert wurde. Wie tapfer er nebft 
dem Kayſerl. General vor Wutgenau diefelbe zwey 
Monathe lang defendirer, ift fo befannt, daß wir 
nicht noͤthig haben, folches hier umftändlichanzufähr 
ren. A. 1736 commandirte er die, indie Poſtirung 
zurücd gezogenen, Krayß-Trouppen, bis auf erfolg: 
ten Frieden, A. 1737. ward er anftatt des verſtor⸗ 
been Herrn von Baffewis General⸗Feld⸗Zeugmei⸗ 
fter, welches dic höchfte Kriegs-Charge bey dem Fraͤn⸗ 
ckiſchen Krayfe ift, In folcher Qualitaͤt comman⸗ 
dirte er A. 1742 die Fraͤnckiſchen Krayß - Trouppen 
bey Nürnberg. und wiederum A. 1745 und 1746 
bis 1748 bey Neckarsulm mit vielem Rihme. Wes 
gen feiner Kriegs: Erfahrung wurde ihm A. 1737. 
eine Reiche: General; Feld: Marfchall : Lieutenants: 
Stelle angetragen, auch ihm Holändifche Dienfte 
angeboten, fo er aber beydes ausgefchlagen. A. 1744 
den 13 Mart. begieng er fein Soldaten: $ubiläum 
auf jeinem Schloffe Burgfinn. - Er befand fich die 
übrige Zeit meiſtens Frändlich, bis er endlich, wie 
oben gedacht, den 16 Apr, 1748 das Zeitliche ge 


ſegnete. Er hat ſich zweymal vermählt, Die erfte 


⁊ 
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Zee —— 
Gemahlin, die er ſich A. 1708 beygelegt, war Anna 
Magdalena Schertelin von Burtenbach, die den 29 
Sept. 1712 wieder geftorben, und die andere, die er 
A. 1716 geheyrathet, hieß Chriftina Barbara von 
Bernald, dieihm den 2 Sept. 1736 gleichfalls in die 
Ewigkeit voran gegangen. Bon feinen Kindern 
hat ihn eine einsige Tochter erfter Ehe, Nahmens 
Charlotte, überlebt, welche A. 1732 mit Philipp 
Adam, Freyherr von Thüngen, Würtembergifhen 
Regierungs⸗ Rathe, vermähle worden, der aber 
4. 1742 geftorben, nachdem fie ihm verſchiedene 
Kinder gebohren, Bon feinem Geſchwiſter iſt noch 
zu gedenken, daß fein einiger Bruder, Sohann Ru⸗ 
dolph, Fürftl. Dettingifcher Geh. Nach; Obrifter 
über die Garde und Ober: Amtmann zu Harbutg. 
im Dec, 1739 im 87 Jahre feines Alters, die älter 
fie Schwefter, Anna Maria, verritwere von Nes 
ckarshauſen, A. 1745 im 90 Jahre, die andere 
Schweſter/ Francifca Juliana Sophia, den ıı Mark, 
1748 unvermählt im 82 Jahre, und die jüngfte, 
Sophia Salome, verwitwete von Teßin, A. 1745 
im 77 Jahre ihres Alters geftorben.. Das ganke 
Haus ift mit dem General, als dem letzten Zweige, 
welcher davon übrig geweſen, verlofchen. 

XX. Ernſt Schönberg von Bornfiädt, 
Königl, Preußiſcher Obrifter und Commendant zu 
. Minden, ftarb den ı Sept, 1749 in einem Alter 
von etlich so Jahren. Er hat viele Jahre bey dem 
Printz Dietrichifchen Regimente geftanden, und als 
Obriſi⸗Lieutenant feine Exlaffung erhalten. A. 1744 
wurde er mit Obriften : Character Commendant zu 

j Kkk 4 Minden. 
® 
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Minden. Er hat von feiner. verftorbenen Gemah⸗ 
Ien, einer gebohrnen von Katt, zwey Töchter, die noch 
ledig find, und einen Sohn hinterlaffen. Der Ger 
neral:Major von Bornftädt ift fein Bruder. - 


XX. Maximilian Marie, Graf Truchfes 
von Wolffegg⸗Waldſee, ftarb den 3 Apr. 1748 
mit NHinterlaffung zweyer Söhne und zweyer 
Töchter, = 

XXI. Maximiliana Augufts, verwitwete 
Gräfin von Berlepfch , gebohrne Gräfin von 
Stadion, flarb den 24 Febr. 1744 zu Mayns, int 
64 Jahre ihres Alters. Ihr Gemahl war Sittig 
Herbold, Graf von Berlepfch, der bereits vor vielen 
Jahren geftorben. Sie hat zwey Söhne und zwey 
Töchter gebohren. Die ältefte Tochter lebt noch als 
Aebtißin in einem Klofter zu Mayng, die andere 
aber hat ı) ihren Better, den Chur: Trierifchen 
Cammer⸗Herrn, Grafen von Berlepfch, welcher oh: 
ne Kinder verftorben, und 2) Graf Heinrich Carln 
von Oftein, Kanfers Careli VI. Gefandten zu Pes 
tersburg und Kayſers Caroli VIL Reichs⸗Hofraths⸗ 
Präfidenten, zum Gemahl gehabt, ift aber zu Peters- 
burg den 9. Apr, 1737 mit Hinterlaffung eines 
Sohns und einer Tochter geftorben. Die beyden 
Söhne ſturben nach Zurückfunft aus fremden: Sans 
den im unvermählten Stande, Hierdurch ift die 
gantze Graͤfl. Würde, welche durch die befannte 
Favoritin der letzten Gemahlin Königs Caroli IL 
in Spanien auf das Berlepſchiſche Geſchlechte ger 
kommen, erlofchen, 
. - 2, Der’ 
r 
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| 2. Vermählungen : 
1. Sriedrich Johann Carl,Pring von Caro: _ 
lath⸗Schoͤnaich, Königl. Preuß. General: Majok | 
von der Gavallerie und Commandeur des Nochowis 
ſchen Cuͤraßier⸗Regiments, vermählte ſich den 17 
Dec. 1749 zu Coͤthen mit der Printzeßin Johanna 
Wilhelmina, des regierenden Fuͤrſtens Auguſt Lud⸗ 
wigs von Anhalt⸗Coͤthen mittelſten Tochter. 
IL. Die verwitwete Hertzogin v. Mancheſter 
heyrathete im Jul. 1746 den Herrn Huſſey, der 4000 
Pf. St. Revenuͤen in Irland hat und ein Verwand⸗ 
ter der alten verſtorbenen Hertzogin von Marlbo⸗ 
rough iſt. 
II. Der Vicomte von Petersham, aͤlteſter 
Sohn des Grafens von Harrington, vermaͤhlte ſich 
im Aug. 1746 mit Carolina gitzroy, einer Tochter 
des Herkogs von Grafton. | | 
IV. Der Margvis von Breze, Frantzoͤſiſcher 
General⸗Lieutenant, vermählte fich im Nov, 1749 
zum andernmahle mit der Yiademoifelle de Cha⸗ 
fire, einer Schweſter des Marqpis diefes Nahmens. 
V. Johann, Brafpon Cʒernichew, Rußiſcher 
Cammerherr, vermaͤhlte ſich den 24 Mop, mit der 
Comteſſe von Jephimowski. | 
VUI. Don Pedro, Koͤnigl. Infant von Portu- 
gall, des Königs zweyter Sohn, dem die geſammte 
Erbſchafft des Hauſes Infantado zugeſprochen wor⸗ 
den, ſoll mit ſeines Bruders, des Printzens von Bra⸗ 
ſilien, Tochter, der Printzeßin von Beira, eine 
Heyrath getroffen haben, deren Vollziehung aber 
noch auf einige Zeit ausgeſetzt worden, 
Ä kk5 3. Gebur⸗ 


866 V. Nachgeholte 


3. Geburthen: 
I. Der Printz George Wilhelm von Heſſen⸗ 
Darmſtadt bekam den in Merk 1749 einen Prinz | 
zen, der Ludwig Beorge Carl genennet worden. : 
- IE Wilhelm Heinrich, Graf v. Schönburg« 


“ Bichtenftein, befam den 22 Nov. 1749 von feiner 


Semahlin Wilkelmina , gebohrnen Gräfin von 
Solms⸗Utph, die dritte Tochter, die den Mahmen 
Sophia Hlifaberh empfienge. Die ältern beyden 
heipen 1; Sidonia Albertina, geb. ro Aug. 1745. und 
2) Wilhelmina Henriette, geb. 16 Jul. 1746. 


1. Carl Paul Ernſt, Graf von Bentheim: 
‚Steinfurt, erhielte von feiner Gemahlin, einer 


Printzehin von Raffan-Siegen, den 19 Sept. 1749 
eine Tochter, die Anna Polprens SidoniaChar- 
Iotte genennet wurde, * | 


"EZ zz 2 2 zZ z 2 ZZ z = zZ 2 2 2 ı 


V. 
Nachgeholte merckwuͤrdig 
Avancements. | 
(1) Am Rayferl. — Ungariſchen 
oſe : 


Dotharius Hugo Frantʒ, Graf von Oſtein 
geweſener Chur⸗Mayntziſcher Geſandter am 
Kayſerl. Hofe, und Canonicus in verſchiedenen hohen 
Reichs⸗Stifftern, ward den 14 Dec. 1749 als Kayf, 
würd, Sch. Kath zu Wien in Pflicht genommen. 
5 Here 


* Siehe die Nachr. P. 139. p. It. 
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Herr Daniel von Moſer hat die Charge eines 
Dbrift-Stäbelmeifters erhalten. } 

Der Reichs⸗Hof⸗Rath Dockel ward im Dec, in 
den Reichs Freyheren-Stand erhoben, 

Paulus Nenadovich hatdas griechiſche Ertz⸗ 

bißthum zu Carlowitz und das damit verknuͤpffte 
Merropolitanat über die gefamten griechifchen Kir⸗ 
chen in Ungarn erhalten, Er langte den 23 Dec,1749 
zu Wien an, um fic) deshalben bey Ihrer Kayferl, 
Maj. zu bedanken, 
„m Dec, a.e. wurden die Herren von Wallau 
und von Hiayer zu Neihs-Hof-Naths:-Agenten vers 
pflichtet, Der erſte hat fich bereits bey dim Vicariat 
zu München befannt gemacht, 

Der Meyländifche General-Pachter, Herr Me— 
nafoglio, erhielte im Dec. a. c. nicht nur den Titel 
eins Marquis, fondern befam auch auf die Meylaͤn⸗ 
diſche Seneral-Schatzmeifter: Stelle, welche icho der 
Graf Airoldi verwaltet, die Anwartfchafft, - 

Die Herren Pycke und Robiano wurden im 
NMov. a. e. Staats-Raͤthe bey der Regierung zu 

Bruͤſſel. te 

Die Graͤfin von Zaurau reſignirte in eben dies 
ſem Monathe die Stelle einer Ober + Hofmeifterin der 
Kayſerl. Pringeßinnen, anderen Stelle Maria Anz 
na, verwitwete Gräfin von Wildenſtein ernen⸗ 
net wurde, 
.. Der Braf Detazsi befam im Nov, a. e. ein 

Kayſerl. Regiment. | | 

Der Margvis von Deynfe ward im Dec. ae. 
Hauptmann der Hartfcyier-Garde, und der. Baron 
2, dr vos 
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von Wekenrade Hauptmann der Hellebardierer, 
beyde bey dem General⸗Gouverneur der Niederlande. 
Wir holen hier die Stern-Creug-Ördens-Da- 
men nach, dieden 14 Sept. 1746 ernennet worden: 3 
1, Maria Suſanna, Bräfin von Lodron, geb, 
Gräfin von Kolowrat, ..  - 
ve, Anna Joſepha, Graͤfin von Troyer, geb» 
>. Gräfin von Oppersdorff, en Er 
‚3. Antoniette, Bräfin pon Czernin, geb. Gräfin 
von Colloredo, * | 
"4. Maris Antoniette, Baronin von Burgau, 
geb⸗ Gräfin von Leonrod, “ 
5. Maris Therefis, Gräfin von Lamberg, 
geb. Gräfin von Hoyos, ; 
6. EBleonora Caravalho, geb. Gräfin von Daum, 
7. Maris Catharina, Gräfin von Seliene, 
geb, Gräfin von Kalnodi. Ä 
g8. Marie Anna, Gräfin von Wolckenſtein, 
geb. Baronin von Speet. S 
9, Eleonora, Bräfinvon Solm, geb. Graͤfin 
von Zaruba. * 
10, Thereſia, Graͤfin von Erdoͤdy/ geb. Gräfin 
von Palfy. Bar 
1, Die Marqpiſin von Guerieri, geb. Marqpi⸗ 
“ fin Valenti. | 
12. Eſther, Bröfin von Sieger, geb. Graͤfin 
von Hohenfeld. 
13. Maria Thereſia, Bröfin von Hartig, geb. 
Gräfin von Singendorf. . 
34. Anna Joſepha, Bräfin von Sternberg, 
> geb, Gräfin yon Kolowrat⸗ Krackowsli. 
Lv 15, Maris 
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15. Maria Antoinette, Graͤfin von Luzan, geh, 
“ Gräfin von Perlas, 
16, Maris Therefis, Baroneſſe von Blaubig, 
17, Antoinette, Gräfin von Anersberg, gebı 
Gräfin von Payersberg. : -- 
„18, Catharina Eva, verw, Gräfin von Oſte⸗ 
ſchau, geb. Baroneffe Sad von Bohniowig, 
"19, Catharina, Marcheſin Detinucchi, 
(2) Am Außifchen Hofe: 
Im ul. 1746 erhlelten der Präfident Graf Ra⸗ 
fumowsti undder Geh. Rath Weſſelonski, und 
im Aug. a. e; der General⸗Lieutenant Somorofow 
den Orden des heil, Alexandri. 

Den 26 $ebr. 1749 hatten die Deputirten der 
Rirgis-Rofagtifchen Nation inder Gegend von " 
Drenburg bey der Kayferin zu Moſcau Audieng wors 
innen fie anhielten, daß ihre U. 1748 getroffene Wahl 
eines neuen Chang, die nach Abfterben des Abulchai 
auf deffen Sohn Nurali gefallen, beftätiger werden 
möchte, welches auch den 10 Sul, zu Orenburg durch 
den dafigen Gouverneur Neplujew gefchehen, 

Der Prinz oder Czarowitʒ von Beorgien, wels 
her als General-tientenane in Rußiſchen Dienften 
geftanden, erhielte im Dec. a. e. die feit geraumer Zeit 
gefuchte Erlaffung feiner Dienfte, um nach dem Sande 

feiner Geburt zurücke zu fehren, Er folldurch einen 
Proceß, den er mit feinem jüngern Bruder über die. 
reiche Erbſchafft ihres Vaters gehabt, wovon er krafft 
des Ausfpruchs der Kayferin die Helffte herausgeben 
muͤſſen, zu diefem Entſchluß gebracht worden ar - 

| | er 





‘870 V . Nachgehoite 
Der General⸗Major Orlof, vormaliger Kriegs⸗ 
Commiſſarius bey dem Auxiliar⸗Corps in Deutſch⸗ 
land, bekam in eben dieſem Monathe von dem Groß⸗ 
Fuͤrſten den St, Annen-Orden. 
(3) Am Frantzoͤſiſchen Hofe: 
Im Aug. 1746 wurden der Ritter von Pont 
und der Graf von Guiche Brigadiers, jener von 
der Infanterie, und dieſer von der Cavallerie. 

Der Herr Pallu ward im Dec. 1749 Ober⸗Inten⸗ 
dant der Marine, an deſſen Stelle der Herr von 
Roſſignol Intendant zu $yon,und an deſſen ſtatt der 
Herr von Moras Intendant in Auvergne wurde. 

Der Printʒ Ludwig von Wuͤrtemberg bekam 
in eben dieſem Monathe das durch das Abſterben des 
Mar qvis von Roſen verledigte deutſche Cavalle⸗ 
rie⸗Regiment. 

Der Marſchall von Löwendahl hat nicht nur 
feine Penſion um 30000 Lvres vermehrt, fondern 
auch von dem Könige die Verfprechung befsmmen, 
daß fein Sohn, wenn er das gehörige Alter erreicht, 

eine anfehnliche Bedienung erhalten folte. Hicrbey 
mercfen wir an, daß fein Bruder, der gewefene Pohl: 
‚nische und Chur⸗Saͤchſiſche Cammerherr, gleichfalls 
in Franckreich die Roͤmiſch⸗Catholiſche Religion und 
zugleich den geiftl. Stand angerommen, und unter 
dem Namen eines Abts von Löwendahlim Sept. 
1746 die Abtey de la Eour -Dieu befommen, Zu 
gleicher Zeit erhielte der Bifchoff von Rhodes 
das Ertzbißthum Vienne und der Abt Grimaldi 
das Bißthum Rhodes. — 
— (4) Am 
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| (4) Am Spanifchen Hofe: 

Don Joſeph Tepeds, Biſchoff von Majorca, 
ward im Nov. 1749 Biſchoff von Corie. 

Der Marqpis del Puerto Nuovo ward in 
eben diefem Monath: Rath des Raths von Eaftilien 
und die Herren Bartholomeus von Valencia 
und Ludovtcus von Ibarra Mitglieder des Fiz 
nantzen⸗Raths. 

A. 1746 im Sept. ward Don Louis de Caſtel 
lanos Marechal de Camp. 

(9) Am Großbritanniſchen Hofe: 

Nachdem D. Thomas Hayter, Koͤnigl. Capel⸗ 
lan und Canonicus zu Weſtmuͤnſter, das Bißthum 
zu Norwich erhalten/* ſo iſt D. Eduard Town⸗ 
ſhend an deſſen Stelle im Dee. 1749 Capellan und 
Eanonicus worden, - 

Im Det. a.e. ward die verwitwete Vieomteſſe 
von Cobham zur Wuͤrde einer Graͤſin von Groß⸗ 
britannien unter * Titel einer Graͤfin von Tem⸗ 
ple erhoben, mit dem Beyfuͤgen, daß der Titel eines 
Grafens von Temple auch auf ihre männl, Deſcen⸗ 
denten gelangen ſoll. 

Nicht lange hernach wieß der Koͤnig dem Herrn 
George Mackenſie, ehemaligen Grafen von 
Cromartie, 500 Pf. St. jaͤhrlich von deſſen confiſ⸗ 
ceirten Gütern in Schottland zu Unterhaltung feiner 
Familie an,fehte auch für feine Rinder den Ueberſchuß 
aus, welcher bey deren Verkauffung bleiben würde, 

Im Dec. a.e. ward der Vicomte Simon Har⸗ 
court mit feinem ehelichen männl. er jur 

Würde 


ESiehe die Nachr. P. 138. 9.542. 


872 V. Vlachgebolte 
Würde eines Brafens von Harcourt von Stanz 
lon⸗ Harcourt und Vicomte Newnham von Newn⸗ 
ham⸗Courtny in der Grafſchafft Orford erhoben. 
* Der Graf von Hallifax und der Admiral 
Zavoke wurden in eben diefem Monathe zu Ober⸗ 
Aufſehern der Schottlaͤndiſchen Fiſcherey ernennet. 
Im Nov. a.e. ward der Lord Cadogan Gou⸗ 
verneur von Sheernes und der Inſel Schepey, der 
‚General Cornwall, Gouverneur von-gondondern, 
und Robert Srazer Gouverneur von Kinfale 
- Zu Königl. General-Adjutanten wurden im Oct. 
ernennet: Der Lord Carolus Hay, Franciſcus 
Effingham und der Obriſt George Boſcawen, 
der Lord Brook aber ward Lord⸗Lieutenant der 
Grafſchafft Warwick. Ne, 
| (67 Am Dönifchen Hofe: 
Decr Deutſche Cantzeley: Secretair Esmarck 
ward im Dec. 1749 wuͤrckl. Cantzeley⸗Rath. 
Der Admiral Roſenpalm bekam im Nov, a. e. 
den Rang mir den Generals bey der Armee, 

In eben diefem Monathe ward der Hertzog von 
Holſtein⸗Gluͤcksburg General-tieutenant, und die 
"Herren Cbriftian Eberhard Dattler von Ötker, 
Zulius Johann von Viereck, Ferdinand Au⸗ 
guſt von Dehn, Janus Heinrich von Yioen, 
Zohann Mangeljen und Owe Rommel wurden 
General: Majore. 

A. 1746 im Merk erhielte der Obeift Cicignon 
das Negiment de dimittirten General⸗Majors von 


der Luͤhe. | 
(7) Am 
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(D Am Schwedifchen Hofe: 

Carl "Johann, Braf von Sparr, ward im 
Sept. 1749 Vice Admiraf und Claudius von 
Stäuden Contee- Admiral. 

Im Nov. ae. ward.der Obrift Seneral-Adjurane 
und Mister. des Schwerdt-Ordens, Braf Johann 
von Cronhielm, Sieutenant der $eib-Garde und 
Chriftian Bernikow General-:Major, E. G. Li 
lienberg aber, der als Obrifter bisher in Frangöfiz 
fehenDienften geftanden, befam bey der Schwedifchen 
"= $eib- Garde zu Fuß eine Compagnie, | —— 
Der Baron: Carl. Adlerfeld und der Graf 
Ponte de la Bardie wurden zu gleicher Zeit Genes 
ral-Adjutanten, Graf Churo Gabriel von Taube 
ward Exempt der $eib:Garde, der Baron Claudius 
Silwerhielm ward Obrift: $ieutenant: des Regi⸗ 
ments Sudland zu Pferde und der Graf Reut Ar. 
vidſon Pofje befam eine Compagnie unterder Gars 
de zu Fuß. 
66) Am Dreufifchen Hofe: _ 

‚Der Obrift von Below ward im Dec. 1749 Ge 
neral: Major und der Baron von Clout zweyter 
Praͤſident der Regierung des Fuͤrſtenthums Meurs, 

Schon vorher ward Andress von Rrummes 
nau, Baron von Rafchine, Obrifter und Generale 
Dolicey-Meifter der Armee, F 

Zu Majors ſind A. 1749 folgende ernennet wor⸗ 
den: | 
- von Braß bey Chr. Dohna, 

.: von Kühlen bey der Artillerie, 

von Dierke und. 

©. H. ach, 141, Th, Ul von 


J 


J 
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von Saldern bey dem dritten Bataillon Garde, 
von Sohlem bey Printz Heinrich, 
von Bord bey Bredow, nf. I Su 
Prinz Stans Adolph von Bernburg bey 

Schwald, 4 

Prinz Chriftian von Bernburg bey Kalfor, 
von Ludwiger bey der Garnifon zu Brieg, 
von Plotho bey Yung: Teeskow, 
Carl Chriftoph von Zeuner bey Graf Haak, 
von der Albe bey Schulg, und 
von Spdow ward Brigade:Major. 

Der Major und Flügel-Adjutante, Henning 
Alexander von Rabhlden, ward Obriſt⸗Lieutenant. 
Er commandirtein Bataillon Grenadiere. 

Der Commendant im Fort Preuffen bey Neiß, 
Obriſt St. Surin, dankte ab, worauf der bisherige. 
Eapitain von Montetton mit Obriften-Character 
wieder zum Commendanten dafılbft ernennet wurde. 

| (9) Am Sicilifchen Hofe:  .-i 

Der Obrift Lantetica ward im Sept. 1746 und 
der Fuͤrſt von Pille Franca ward im Oct. 1749 
Marechalde Camp oder General-Major, 

Der Herzog von Miranda wurde im Nov. a: 
e. zum Ober-Cammerheren und der Marqvis von 
St Marco an deffen Stelle zum Ober: Stallmeis 
fter erklärt. 

Weil der Biſchoff Minucci von Policaſtro 
fein Geſichte völlig verlohren, hat er im Mertz a. e. fein 
Bißthum aufgegeben. Diefes that auch im Nov, 
der Ertzbiſchoff Antenorivon Lanciano, davon 
aber die Lirfache unbekannt iſt. | 


“ 


Der 
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Der Ritter Acciajoli ward im Nov. a. e. Inten⸗ 
dant zu Portici, 

(10) Am Sardinifchen Zofei 

Der Graf von Chavannes, geweſener Gefands 
ter im Haag, der nad) feinem Rappel zum General⸗ 
Surintendanten des Commercii, wie auch zum Ober⸗ 
Be des Koͤnigl. Raths und zum Staates 
Muth ernennet worden, ward im Dec. 1749 nad) 
Nizʒa abgefchickt zu Anlegung einesHafens zu Limpia 
die nöchigen Anftalten vorzufehren, Diefer Ort, der 
andie Stade Nizza ftöffer, if Yır Beförderung des 
Eommercli und zur Sicherheit der Schiffart überaus 
vortheilhafftig gelegen, und wie er an ſich felbft eince 
der ficherften und bequemſten Häfen an der ganzen 
Küfte von Italien ift, fo foll er auch fo geräumlich ge⸗ 
macht werden, daß er über zoo Schiffe in fich faſſen 
fan. Man hat ihm alle Vortheile und Privilegien 
eines freyen Hafens ertheilet. | 

Im Nov, a.e. ward der Ritter von Momber⸗ 
cello, General der Infanterie und geweſener Gous 
verneur zu Placeng, zum Gouverneur zu Aleffandria, 
der General: Major Seſto, bisheriger Commendant 
zu Alcffandria, zum Gouverneur zu Saffari in Sar⸗ 
dinien, der Ritter dela Dille zum KCommendanten 
der Schlöffer zu Vila Franca und der Ritter della 
Mora zum Commendanten des Schloffes Acgvi, 
Herr Verani aber zum Eontrolleur-Seneral der Fi⸗ 
nantzen ernennet, 

Der Obrift: $ientenant, Baron von Valerien, 
bat in dem Gebürge der Provintz Sufa Steinbrüche 
von n koſtbahrem grünen — gefunden / daher * 

2 bey 
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nn — — — 
bey Brechung deſſelben, die Direction aufgetragen 
worden, Er hat zu Verarbeitung dieſes herrl. Mar⸗ 
mors ein Schneidewerck von 12 Sägen, iede iz und ei⸗ 
nen halben Fuß lang, verfertigen laſſen, welche durch 
ein aͤntziges Waſſer⸗Rad beweget werden, Cs iſt 
dem Wercke der Nahme einer Koͤnigl. Fabrick beyge⸗ 


leget worden. | 
ee (11 "In Holland : 7° 

Here Boey hat im Merk 1749 die verledigte 
Stelle eines Secretaxii bey den Staaten von Holland | 
und Weſt⸗Frießland krhalten, nachdem er bisher Se⸗ 
cretarius des gecommittirten Raths geweſen. 

Herr Ryk Tulbagh ward im Nov, a. e. Gouver⸗ 
neur von dem Cap de bonne Eſperance. —— 

Der General⸗Lieutenant Syghers ward Com⸗ 
mendant zu Groͤningen und Herr Hoolwerff im 
Dec. a.e. General⸗Major von der Infanterie, 

Am Mer 1746 bekamen die Obriften Earl Wil⸗ 
helm Stuart und F. A. dela Riviere die Regi⸗ 
menter Bilegas und Dibbez, wobey fie die Herren 
Gabriel Mackay und Daniel de Bidder zw 
Obriſt⸗Lieutenants kriegten. 

*F (12) Am Paͤbſtl. Hofe: · 

Nachdem der Vice⸗Legat Agvapiva von Avig⸗ 
von vom Pabſte im Dec. 1749 die Erlaubniß erhal⸗ 
sen, aufz Monathe nach Rom zu kommen, fo hat 
Herr Manzi, Biſchoff zu Cavaillon, welcher mit 
dem Cardinal Doria als Secretarius auf dem Wahl: 
Tage Kanfers Caroli VIL.gewefen, in deffen Abwefen- 
heit die Vertvaltung der Regierungs⸗Geſchaͤffte das 
felbſt übernommen, OR 
Ze oe Der 


mercFvourdige Avancements, 877: 


Der Bifchoff von on Anagni wardim Med. a.e, Dis 
ſchoff su Loreto und Herr Giordani, Auditor der 
Munciarur zu Venedig, ward Biſchoff zu Thiano, 
Herr Franciſcus Felix Amadei aber erhielte die 
Stelle eines Auditors di Ruota und der P. Palum- 
bella aus dem Serviten⸗Orden das Bißthum von 
Terracine, 


(13) Zu Hannover: 

Der Beneral-$ieutenant von Soubiron ward im 
Aug. 1749 an des Öencral:$ieutenants von Buſch 
Stelle, der Gouverneur zu Hameln worden, Gouvers | 
neur zu Süneburg und. der Obriſt⸗Lieutenant von 
Hammerſtein erhielte im Jul. das Sommerfeldiz 
ſche Regiment und ward Obrifter, der Hof-und Sans _ 
tzeley⸗Rath aber, Carl von Schovinhorſt, ward im 
Aug. Cangeley:Director zu Celle, dem hinwiederum 
im Oct. der Hof-Gerichts-Affeor von Hohenhorſt 
als Hofzund Cantzeley⸗Rath ſuccediret haat. 


-(14) Am Chur: Pfälsifchen Hofe: ° 
Den Ritter-Örden St, Huberti haben A, 1749 
befommen: | 
‚1. Demetrins, Srft Jablonowsti, 
2. Ein Sürft von Lubomirski, u Pr 
3. Wierimilian, Printʒ von Salm, 
4 Janus, Sürft von Sangusko, 
5. Albrecht, Pring von Radzipil, 
6, Stanz Carl, Freyherr v. haach, Obrin⸗ 
Jagermeiſier und Geh. Rath, 
. Matthaͤus, Freyherr von Vieregg, 
Dbrift-Stalmeifter, 
st 3 e 3. Jo: 
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8. Johann Hugo, Freyherr von Walde⸗ 
cker, General⸗Major und Geh. Rath, 

Cammerherren ſind zu gleicher Zeit worden! - 

1, Clemens, Freyherr von Weichs, Capi⸗ 
tain! den 28 Jan. 

2. Jgnatins, Freyherr von Oberndorff; 
Rittmeiſter, den 26 Jun. 

3. Carl Philipp, Freyherr von Vennin— 
gen, Hof⸗Gerichts⸗ Rath, den 31 Oct. 

Im Dec, ae. tratder Sürft Carl Thomas von 
Bsivenftein. Wertheim gls General-Major von 
der Infanterie in Chur⸗Pfaͤltziſche Dienfte, 

(15) Am Ehur-Dayerifchen Hofe: 
Scchon im May 1746 tefignirte der General, Graf 
von Rapferftein das General: Kriegs: Commuſſa⸗ 
riat, das hierauf dem Obriſten, Baron Stanz 
Gottlieb von Hofmilln, gegebenworden. 


(16) Am Chur ⸗Coͤllniſchen Hofe: 

Der General» Major und Commendante zu Pas 
Berborn, Herr von Lehrbach, ward U. 1746 
General : Lieutenant und der Commendante zu 
Mühlheim, Obrift von Mengerſen ward Gene⸗ 
neral⸗Major. 

Chriſtoph Anton, Graf von Hohenzollern, 
ward im Nov. 1749 Theſaurarius. Der Graf 
von Truchſes·Wurzach, Ober⸗Forſtmeiſter und 
Arton Ignatius Graf Sugger von Kirchberg, 
Eanonicus des hohen Stiffts zu Coͤlln. 

Die Kanferl. Generale, Grafen von Wurm⸗ 
brand und Seraſoldo, wurden den 10 Nov. in 

den, 
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den Deutfehen Orden, von welchem der Churfürft 
von Coͤlln vorietzo Großmeifter iſt, aufgenommen; 
(17) Am Parmefsnifchen Hofe: e 

Arn ſolchem ift im Dec, 1749 die Hofſtatt regu⸗ 
lirt worden, wobey wir, anmerden, daß der Graf 
von St. Vitale, der Herkogin Ober-Stallmeifter, . 
zum Ehren⸗Caͤmmerer und Gouverneur des Hertzogl. 
Palaſts, mit der Tafel, Wagen und Zimmer bey 
Hofe, jedoch ohne Gehalt, und Lucas, Graf del 
Verme, zum Capitain der Leib⸗ Garde und Com⸗ 
mendanten en Chef aller Hertzogl. Trouppen, der 
Wargvis de la Vara aber zum Stallmeiſter der 
jungen Infantin und erſten Mayordomo, der Bail⸗ 
fi del Verme zum Cammer-Juncker mit Bey⸗ 
behaltung der 2000 Gülden jaͤhrl. Gehalts, die er 
unter der Oeſterreichiſchen Regierung. genoſſen, dee; 
Herr von Tillot zum Intendanten und der Here 
de la Combe zum Gouverneur aller Hertzogl. 
Gebaͤude erhoben worden, | | | 
en). Ben: 0) 
Nachdem der bisherige General: Commiffarius 
oder Gouverneur in Eorſica, Marcheſe Brimaldi, 
im Junio 1749: zurücke gefonnmen, ward der Mar⸗ 

chefe Doria darzu ernennet. | 

_ Einige Nachrichten nennen dem gewefenen Gr 
neral » Commiffarium Petrum Antonium da 
Paſſano, weicher den 9 Sept. a. e. von Baſtia 
zuruͤck gekommen ſeyn ſoll. 
019) In Wecklenburg: 
Den 3 Oct. 1749 wurde der Comitial⸗Geſandte, 
Baron Truffel von Pirckenfee, und im Nov. 
id gt 4 2.6. 
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a. e. der Cangeley- Director von Dorn, zu Ges 
heimden Raͤthen am Schwerinifchen Hofe ernennet. 
(20) In Francken: 

An des verſtorbenen General Hoͤltzels Stelle iſt 
der bisherige General⸗Feld⸗Marſchall⸗Lieutenant, 
Daron von Budenus, General : Feld » Zeugmeis 
fter, und der bisher in Defterreichifchen Dienften ges 
a General: Wachtmeifter und Obrifter über 
ein Regiment Sclavonier, Baron von St. An- 
Ore, zum General: Feld: Marfchall : Lieutenant des 
Fraͤnckiſchen Kranfes ernennet worden, : 

(21) In der Schweig: | 
Zu Ende des Jahrs 1749 ward Carl Ema⸗ 
nuel von Martenweil, Herr zu Balpp, zum 
Schultheiß des Cantons Bern erwehlet. Es iſt 
dieſes die vornehmſte Bedienung in dieſer Republick. 
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. . " VI. 2 * 
Einige Verbeſſerungen und 

Zuſaͤtze zu den vorigen Theilen 

dieſer Nachrichten. 

— Ad Tom. VIII. 

P:s: 404. Der verfiorbene Beneralvon Dietfurt war 
*Erbherr zu Danferfen und Wegeleben, davon jenes 
in der Grafſchafft Schauenburg u. diefes im Fuͤrſtenihum 
Halberftadt liegt. Bon feiner Gemahlin bat er eine Toch⸗ 
ter die anden Herrn von Bachov zu Gotha vermähle ift, 
und 6 Söhne hinterlaffen, die alfo auf einander folgen : 
2) Friedrich Ludwig, Hekifcher Obriſt⸗Lieutenant ben den 
Dragonern, der mit einer von Bennigfen vermaͤhlt i * 
J 2 ihm 
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ihm viel Kinder gebohren, 2)Morig Holland. Obriſter, 3) 
Adolph, ber ale Preuß. Major abgedanckt hat und mit eiz 
ner von Reck vermäplt ift, 4) Srang, Heß, Ober⸗Forſtmei⸗ 
—— 2— 5) Wilhelm/ Heß. Major und 6) Hanf, 
apitain. | 
+ Pag.599 Der Baron v.Löwendahl,getvefenerfohli. 
1. Chur⸗Saͤchſ. Cammerherr, ein Bruder desMarfchalg 
und Grafeng diefes Rahmens, ift nicht geftorben, fondern 
bat fich zu gleicher Zeit,da fein Bruder in rang. Dienfte 
getreten, nach Franckreich gewendet, die Cathol. Religion 
angenommen und den geiftl. Stand ertvehlet, um als Abt 
». Loͤwendahl mit einträgl.Präbenden verfehen ju werden. _ 
Pag. 800. Zuden Kayſ. Militair-Apancements N 1746 
gehören auch der Obrifiskieutenant, Grafv. Daun, wel: 
cher Dbrifter worden, zu ObriftsPieutenants aber Wurden 
ernennet der Hr. v. Benzori, der Baronv. Kusbach bey 
Palavicini, und der Baron v Metrovisʒky. Majorg 
find worden die Barons v Gall, v. Porter und v.Tiefs 
fenbach, der Hr, von Leſenau bey Schulenburg, Wils 
ben Hildburghaufen, Dieterich bey Wurmbrand und 
Alhof bey Mar Heffen. R 
j ve.  AdTomIX; 
- ‚Pag. 264. Denen Rußif. Avancements ift beyzufuͤgen, 
daß der Präfivent, Anees Odujewskt, im Sept. 1746 
den Drden des heil. Alexandri bekommen. j 
‚Pag. 269. Der Margvis von Polignac wurde im 
Sept. a.e. Srangofifcher Brigadier. 
Pag. 464. Der- Schwedif. Vice- Admiral Wagenfeld 
heift mit dem Vornahmen Heinrich 
Pag. 471. Der Bayer. Obriſte la Rofee ward von dem 
DMinuzzifchen zum Hildburghaufif. Kegimente verſetzt. 
kag. 493. heiſt der angeführte gran. Genenalskieut. 
nicht Sesteng,fondern Malesievki. Yaffın gela ſſen find 
unter denen, die A. 1746 dem Fel ee in den Niederian⸗ 
den beygemohnet, der Hergogv. uremburg, der Lord 
Elare und der Graf Berchint. Bey den Könige blieben 
die General⸗Lieuten. v. la Billarderte, Montborßier, 
la Meufe, zur Lauben und Jumilhac. Ju den Beftuns, 
genmwaren die Gen. Lieut. v. Ceberet, Phelippes, Da- 
nois und d' Aulnay. e115 Pag. 


— / 
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\\ Pag. 1020. Der Geh. Rath v. Heinitz ftarb den 3 Mer 
- 1746 zu Wetzlar und verließ einen Sohn, ber zu Goͤttin⸗ 
gen ftudirt hat, und atven Tochter. ! 
. j Ad Tom. X. i 

Pag. 118." Der verfiorbene Preuß. Cabinets⸗Miniſter 
v. Borck war den. 30 Aug. 1704 zu Gersdorff ih Pom⸗ 
mern gebohren. Nach vollendeten Studiid ward eran deit 
Daͤniſch. Hof geſchickt, welcher aber nach einiger Zeit ver⸗ 
Jangte, daß man einen ältern Minifter fenden mochte. U: 
1731 gieng er nad) Braunſchweig, um dem Hertzoge Lud⸗ 
wig Rud. zu draunfchmweig zum Antritt der Regierung zu 

tatuliren und bald darauf die Wermählung des ietzigen 
Fönige zu Stande zubringen. A. 173 1 wurdeernach En⸗ 
eſlland geſchickt, wo er nicht fehr angenehm war und dad 
ber feinem Herrn nicht viel Dienfte leiften kunte. 

Pag. 268. Unter dem Dän. Stiffts-Amtmann Witte 
foll der Conferentz Rath Friedr. Ludw. von Woyda zu 
verſtehen ſeoyn. 
Pag. 271. Die beyden Schwed. Regierungs⸗Raͤthe in 
Pommern heiffen Jacob Philipp von Schwerin und 
Martin Sciedrich von Lepel * 

Pag. 290. ſq. Der aͤlteſte Sohn des verſtorb. Grafen 
Chriſtoph Ludw. v. Kippe iſt Obriſt⸗Lieutenant unter 
ben Dänen, der jüngere aber Preußiſ. Lieutenant bey dent 

ring Dietrichif Negimertfe, Seite ältere Tochter hat 
ch A 174% mit dem Pringen Carl Ernfi von Holſtein⸗ 
Gluͤcksburg vermählt, deffen Bruder eine Detmold. Com⸗ 
teffe, ihre Coufint, zur Gemahlin hat. 
"Pag. 419. Der Preufifche General-Major von Mey⸗ 
king heift Dietrich Richard. 

Pag.523.. Der Dänifche Geheral: Major Rauch beift 
Chriſtian Bartold, und hat fonft ein Cüraßier -Negis 
ment commandirf. ’ 

Pag. 739. Der Preufifhe General: Major von der 
Bolge war zu Parfau in Pommern 1704 gebohren. 
Eein: Eltern waren Henning Bernhard von der Goltz, 
Pohlniſcher Kittmeifter, und Marta Catharina von Hey? 
debrechten. Er trieb bey den Jeſuiten zu Thoren die 
Schul⸗Wiſſenſchafften, ſtudirte darauf zu Halle und sing 
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1725 aufRecommendation feines nahen Anverwand⸗ 
ten, des Grafens von Manteufel, in Saͤchſiſche Dienfte, 
worauf erden Grafen von Hoymb als Legations⸗Secre⸗ 
tair nach Sranckreich begleitete. Zwey Jahr hernach ers 
hielte er bey ſeiner Zuruͤckkunfft die Stelle eines Legations⸗ 
Raths und Cammer⸗Herrns; doch ſein Protector fiel in 
Ungnade und das Hof⸗Leben wurde ihm mißfaͤllig. Er 
nahm daher Air730 eineCompagnie Dragoner bey dem 
Preufifchen Negimente von Bayreuth an. N. 1734 murs 
de er zur Koͤnigs⸗Wahl nach Warſchau gefchickt und in 
eben dem Jahre gieng er mit dem Preuſiſchen Auxiliar⸗ 
Eorps an den Rheinftrom, mo er das Proviant-Wefen fo 
gut beforgte, daß ihn hernach fein König zum Obers 
Proviant » Meifter der Armee ernannte. Mittlerweile 
ward er A. 1735 Dbrift: Lieutenant bey dem Eofelifchen 
Dragoner⸗Regimente. A. 1740 berief ihn der ietzige Koͤ⸗ 
nig nach Berlin , um ihn näher um fi) zu haben. Er 
entwarf die Capitulation der Stadt Breflau und war 
mit unter den erfien, die die Veſtung Glogau erfliegen. 
Seine Gemahlin: hat ihm 3 Söhne und 3 Toͤchter geboh⸗ 
ren, wie aucheinen Sohn nach feinem Tode. 

Pag. 824: Der Sädhf. Dbrift-Lieutenant de Vins hat 
nurals aggregirter Obrift- Lieutenant bey dem Francken⸗ 
bergif. Regimentegeftanden, Daher bey feiner Verſetzung 

um zweyten Krayß-Regimente bey dem erfiern fein 
la vacant worden, den der Dbrift; Lieutenant von 
Borck hätte erhalten können. 


Ad Tom, XI. 
Pag. 593. Des Generals, Grafens von Baudiffen, 
Vater foll nicht George Wilhelm, fondern Heinrich Sun 





F geheiſſen, und eine gebohrne von Guͤntherodt zur 
dutter gehabt haben, * 


Pag. 


—— 
*Ein mehrers von dieſer vornehmen Familie wird unfehlbar in 
den bekannten muͤhſamen genealogiſch Sam̃lungen des Kon. 
Pohl. uud Churfl. Saͤchſ Cammerherrns von Oberland, 
anzutreffen ſeyn. Es ift Schade um diefe eurieuſe Colleeti⸗ 
on, die aus verfchiedenen Banden in folis beſtehet daß fie 
nicht ans Licht gefiellet werden fol. Der Herr Verfaſſer 
bat dag meiſte aus cigener Erfahrung geſammlet. 
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be rer ee de Tan er KAT FRE 
+ Pag. 624. Der Noländifche General, Baron vor 
orch, ftarb den 27 Sept. 1747 auf feiner Herrfihafft 
Dort, und hinterließ eine Witwe mit zwey Schnen. Der 
jungfie davon, Baron Zeno von Dorth, der in Chur⸗ 
Eöslnniſche Dienſte als Cammerherr getreten, und vonder 
reformirten zur catholiſchen Religion übergegangen, 
nahm von allen vaͤterl. Guͤthern gewaltſamer Weiſe Be⸗ 
fit, und verjagte den Altern Bruder nebft der Mutter, 
ohngeachtet derſelben im Teſtamente die Herrſchafft Horft 
. auf Rebens-Zeit war ausgeſetzt worden. Es iſt darüber - 
zu einem ſchweren Proceſſe gefommen, der erfil. bey der 
Ehur » Eollniſchen Hof: Cansley und hernach bey dem 
Keiche-Cammers Gerichte geführt, endlich aber vor den 
Reichs · Tag gebracht worden. * ’ 
Pag. 636. Der Obrift Emanuel Vitʒthum von Eck⸗ 
ſtaͤdt ift niemals General⸗Adjutant bey dem Chur⸗Prin⸗ 
Ben geweſen. Sein General-Adjutante ift fchon im Jans. 
3747 Dbrifter worden. — 
Pag. 637. Der Herr von Truͤtſchler iſt nicht Major 
bey der Saͤchſ. Leib⸗ Garde in Pohlen, fondern Brigade⸗ 
Major worden. —J 
"Pag, 639. Der General⸗Adjutant bed Graſens Nur 
tomwsfi heiftder Chevalier von St. Cerein. A 
; Pag. 1018. Die Gemahlin des Grafen Ulrich Frie⸗ 
drichs von Oynhaufen heiſt Friderica Wilhelmina 
von. Beauvernois. 
Al Tom. XII. 2 * 
Pag. 37. Die Nachricht von ber Wargvifin von 
Pompadour, daf fie zur Herkogin von Baujour erho⸗ 
ben worden, hat feinen Grund, aaa re 
Pag. 77. Der Graf Friedrich Ludwig von Dohna 
erbieite A. 1737 das Mofelifche Negiment zu Wefel, 
welches A. 1742 der General Hautcharmoy bekam. Er 
warb darauf ein «cueg an, dag nach ihm ber Obrift vom 
Jungheim bey dem Wiedifchen Negimente erbalten. 
Pag. 28. Der Vater des verftorbenen alten Grafens 
von Muͤnchow hieß Bernd Chriftian von Münchom - 
und die Mutter Clara Erdmuth von Wobefer. Mit feiz 
ner 
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ner Gemahlin Philippina Eleonora von Chwalfowstki 
hat er nebit vem Etaats⸗Miniſter, noc) zwey Soͤhne, als 
Ernſt Philippen und Carl Guſtaben, die vermuthlich bey⸗ 
de in Kriegs⸗Dienſten ſtehen, gezeuget. Ri 
Pag. 85. Die verwitwete Geh. Räthia von Bord 
war eine Tochter des A. 1690 verftorbenenen Churz 
DBrandenburgifchen Etaats-Minifters , Franciſci von 
„Meinders, und einer Baroneffe von Heydekamm. Ihr 
Gemahl hieß George Heinrich von Borch > 
Pag. 167. Des Biſchoffs Anshelm Frantzens yon 
Wuͤrtʒ burg Pape Tod wird groftentheils feinen 
Aldhymiftifchen Bemühungen sugefchrieben, wodurch ex 
feiner Gefundheit groffen Schaden zugefuͤget. 


Pag. 170. Des verſtorbenen Herrn von Hugo Vater 


hieß Conrad Hugo, und war Ehur⸗ — — 
Amtmann zu Stolgenau, deſſen Bruder, Ludoiph Hugo 
A. 1704 zu Hannover als Vice⸗Eanhler geftorben. Er 
war anfangs Hofrarh zu Hannover, befam hernach ben 
Titel ald Geheim. Rath, undgieng A, 1729 ale zweyter 
Yubdelegirter Commiſſarius nach Mecklensurg N. 1731. 
wurde er zum Eonitial-Gefandten zu Regenfpurg ernens 
net, nachdem er bereits geadelt worden. Seine Ges 
mahlin war eine Tochter des Hanndverifchen Hofraths, 
ae von Hattorff, von welcher 2 Söhne und ver: 

iedene Züchter am Leben find. Der ältefie Sohn, 
Eonrad Heinrich von Hugo, ift feit 174% Reiche: Hofrath 
zu Wien und der jüngfte Chur-Hanndp. Faͤhndrich. 

Pag. 1 83. Der Baron von Wucherer war aus Siena 
gebürtig, woſelbſt feine beyden Brüder Doctores und 
Profeffores gemefen, der eine in der Theologie, und der 
andere in der Medicin. Durch die Veränderung feiner 
Religion machte er fein Slücke, und in feinen anfehnt, 
Dienften erwarb er fich ein groffes Vermögen. Seine 
Bibliothek nebft andern Sachen hat erdem ohne feines 
älteften Bruders zu Jena vermacht. 

Pag. 189. Denen ietzigen Rittern des Chur⸗Pfaͤl⸗ 
tziſchen Ordens St. Aubertt find diejenigen beyzufeßen, 
deren Rahmen wir oben angeführer haben. Der iegige 
Ordens⸗Vice⸗Cantzler heift Frantz Jofeph von Stengel, 
geh. Etaats⸗Rath u. Cantzley⸗Director. Pig. 


* 
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Sophia von Rouvray. Sie iſt bereits im Febr. 1750 . 
wieder geftorben. fr 
Pag. 631. Die jüngft gebohrne Lomtefle von Sim 
denflein heift Eliſabeth Amalia Charlotte. _ 
Pop. 634. Denen neuen Kittern des guͤldenen 
Vlieſſes follen noch beyzuſetzen feyn : z 
‘7. Der Fuͤrſt von Hornes, und ‘ 
3. Serdinand, Graf von Harrach. Pr 
Pag. 643. Die neuen Ritter von Dannebrog heiffen! 
1. Asnf Bertram von Rangau, 7 
2. Ehriſtian Sriedrich von Reichau, 
3. Ulrich Friedrich won Storm, und ' 
4. Friedrich von Adeler. | 
Pag. 646. Von des neuen Primas von Pohlen Ro⸗ 
morowstt, Erhebung zur Cardinals · Wuͤrde wollen bie 
neuen Nachrichten nichts wiffen. 8 
- Pag.736. Der Graf von Meyerfeld ift den 23 Roy. 
1749 zu Dftedt geftorben. Er hat zwey Soͤhne hinter 
Laffen, Johann Auguſt und Earl Friedrich. Jener 
it Schwediſcher Hauptmann und dieſer Schwedifcher 
Gammerherr und Faͤhndrich. 
. Pag. 737. Der Preufifche geb. Etats⸗Miniſter von 
Marfwali war ein Schwager des General-Lieutenants 
son Nanchau. Ihre Gemahlinnen find Schweſtern 
des GeneralsLieutenants Bogislau von Schwerin, Der 
Herr von Marfchall hat einen Sohn, Rahmens Friedrich 
Wilheim, hinterlaffen, der Legations-⸗Rath iſt. 
pag. 739. Der verſtorbene General⸗Schatzmeiſter det 
General-Staaten hieß Johann vonder Does. 
Pag. 742. Der Braf von Surgeres hieß Alexander 
Earl von In Rochefoucault und war Faͤhndrich unter den 
Gens d' Armes von Anjou. 


NB. Die Summarifche Nachricht von den verftorbenen, ges 
bohenen, vermählten and avaneirten Stande:Perfonen, des 
ren in dieſem XII. Bande Meldung gefhehen ‚ bleibet diß⸗ 
mal weg/ weil foldhe dem General-Regifter, fo nechſtens 
and Licht kommen wird, einverleibet werben fol. 
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Die Genealosifchen Berande, 
rungen inden Durchl,Europaifchen 
Haufen von A. 1739 bis 1749 

1 In dein Bayſerl. Ertz⸗/ Hauſe 
as Oberhaupt Kayſer Carl VL, Bönig 
von Ungarn und Böhmen, gefegnete 
den 20 Det. 1740 zu Wien das Zeitliche, 
7 welchem: feine aͤlteſte Tochter, Marie 
Therefia, vermähfte Groß-Herkogin von Tofcana, 
krafft der Pragmatiſchen Sanction,. als Aönigin 
von Ungarn und Böhmen, in den gefammten 
Defterreichifehen Reichen und Sanden fuccedirte, 
Ihr Gemahl, der Groß-Aeridg, ward nach 
Abfterben Kayſers Caroli VII aus dem Haufe 
Daycın, den 13 Sept. 1745 unter dem Nahmen 
Frauciſei 1 zum Röinifchen Wapfer erwehler, 
und den 4 Oct. gefröner, 
Ihre Tanten, die Ertz⸗Hertzoginnen Marie 
Eliſabeth und Maria Magdalena fturben dert 
26 Aug. 1741 und den ı May 1743. 
Ihre Binder, die fie von Anno 1739 an geboßs 
ven, folgen alfo auf einander: | 
1. Maria Carolin, geb, 12. Yan, 1740, 
2. Joſeph / geb. z Mart. . 
du Mmım 2 3. Ma⸗ 
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3. Maria Chriftina, geb.13z May 1742, 
4. Maria Eliſabeth, geb. 13 Aug. 1743. 
F. Carl, geb. i Febr. 1745. Ne 
6. Maria Amalia, geb. 26 Febr. 1746. 
7, Peter Leopold, geb. 5 May 1747, und 
8. eine Pringeßin, die gleich wieder geftorben, 
den 17 Sept, 1748, | 

Dargegen ift nicht nur die ältefte Ertz⸗ Hertzo⸗ 
gin, Maria Klifaberh, die A. 1737 gebohren wor: 
den, den 7 Yun, 1740, fondern auch die Ertz⸗ Her⸗ 
zogin, Marie Carolina, den 25 Jan, 1741 wie: 
der geſtorben. Be 

Der Kayferin cingige Schwefter, Maria Anna, 
ward den 7 Yan, 1744 mit des Kayfers Bruder, 
Prinz Carln von Lothringen, vermaͤhlt, ftarb 
aber als Öubernantin der Defterreichifchen Nieder: 
lande den 16 Dec, a. e. zu Brüffel in Kindes 
Möthen, 

Es ift auch den 10 Apr, 1742 die verwitwete 
Kayferin, Wilhelmina Amalia, gebohrne Prins 
zeßin von Hannover, Kayfers Joſephi Witwe, mit 
Tode abgegangen. 

Des Kayſers Mutter, Eliſabeth Charlotte, 
verwitwete Hertzogin von Lothringen, ftarb 
dein 24 Dec, 1744, und deflelben Schwefter, Eli⸗ 
—— Thereſia, Boͤnigin von Sardinien, 

en 3 Sul, 1741. 


I. "Indem Bönigl. Spanifchen Zaufe, 


Bönig- Philipp V farb den 9 ul. 1746, 
welchem fein einziger Sohn erſter Ehe, der Printz 
Be a | von 
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von Afkurien, unter dem Nahmen Rönig Fer⸗ 
dinands VI fuccedire, ’ 

Deffen ältern Bruders, Königs Ludwigs I 

Wirwe, Louyſe Zlifaberb, gebohrne Prinzefin 
von Orleans, ftarb den 16 Yun. 1742 zu Paris; 
und die Witwe Königs Carl I, Marie Anna, 
gebohrne Pringeßin von Pfalz- Neuburg, den 16 
Sul. 1740 zu Guadalaxera. 
Der Infant, Don Philipp, des ietzigen Kö; 
nigs Halb⸗Bruder, vermählte fid) den 25 Oct. 1739 
mit der König. Fransöfifchen Pringeßin, Louyſe 
Eliſabeth, die den z1 Dec, 1741 die "Infantin 
Eliſabeth Maria, oder, wie fie in den neueften 
Nachrichten genennet wird, die Infantin Iſabella 
zur Welt gebracht. Er ward Krafft des A. 1748 
zu Aachen gefchloffenen Friedens Hertzog von 
Parma, Piacenza und Guaſtalla. 

Die mittelſte Halb-Schwefter, die "Infantin 
Maria Therefis, ward den 23 Febr. 1745 mit 
dem Daupbin von Franckreich vermähle, ftarb 
aber ‚den 22 Jul. 1746 im Kindbette, 

Die jüngfte Halb: Schwefter, die "Infantin 
Hisria Antoinette, ward den 18 Dec. 1749 zur 
Braut des jungen Hertzogs von Savoyen, 
Cron⸗Printzens von Sardinien, erklaͤrt. 


II. In dem Frantzoͤſiſchen Hauſe von 
Bourbon. 

(a) in dem Boͤnigl. Kaufe, - 

Der Daupbin, oder Eron-Pring, Ludwig, 
vermählte fich 1) mit Maria Therefin, Boͤnigl. 
Mumz ,  Tnfam 
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"Ben 25 Oct. 7— — 
Ken — — 
ee —3 — von Pk n 
ertzoge von Para, Piacenzaund Guaftalla, 
rn Dein eßin 9 e 
Sirieme, farb. ine € pl, 1744, in dem 2 
Fontevrault. — 
Des Rönigs Shwieger-Mutter, ie 2 
nigin Catharina, Königs Staniela 
Hertzogs von Sothringen, Gem ün, ſtarb den: 
Maut, 1747. — 
(b) in dem’ auf Orleans. 00 
Ludwig Philipp, Hertzog von Chareree 
des Herkegs vom Orleans PR ich d 
17 Dee, 1743 mit Zoupfe Henriette zeßin 
von Bourbon Conty/ die den 12 Sul, 1745 eine 
Dringeßin, ſo aber den 14 Dec, de. ch 2 
ftorben, und den a3 April 1747 den Zertzog von 
Montpenfier gebohren. 
Des Herkogs Mutter, Maria Scancifen, Ye 
witwete Hertzogin von Orleans, cine natuͤrli⸗ 
* Tochter Ludovſci XIV, fotg dan 1,5006, 1 RR 4 
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Von des Hertzogs Schweſtern ſind geſtorben: 
Kotipfe Adelheit, geweſene Aebtißin zu Chel⸗ 
les, den 19 Febr. 1743, und 2) Louyſe Eliſabeth, 
verwitwete Boͤnigin von Spanien, den 16 
Sun 1742. 

Des Herkögs Tante, Eiiſabeth Charlotte; 
verwitwete dertzogin von Lothringen, ſtarb 
den 24 Dec. 1744. 

66) im dem Kaufe Conde. 

Ludwig Aeinrich, Hertzog von Bourbon; 
Printz von Conde, flarb den 27 Jan. 1740, wel⸗ 
chen feine Witwe, Carolina, gebohrne Printzeßin 
von Heffen-Rothenburg, den 14 Jan, 1741 im Tode 
nachfolgte. 

Seine Mutter, Loupfe Franciſca verwit⸗ 
wete Hertzogin von Bourbon, eine natuͤrliche 
Tochter Ludwigs XIV, ſtarb den 16 Yun. 1743. 

Von deſſen Schweftern find geſtorben: ı) Ma⸗ 
ria Anna Gabriele, Aebtißin von St. Antoi⸗ 
ne de Champs, im Jahr 1739, und 2) Maria 
Anna, Pringeßin von Clermont, der Königin 
Obriſt⸗ Hofmeiſterin, den im Aug. 1741. 

(d) in dem Hauſe Conty. 

Den 3 May 1740 flarb. die erft —— 
Pringeßin von Conty, Maria Anna, eine na⸗ 
tuͤrliche Tochter Ludwigs XIV. 

() in dem Hauſe der legitimirten Pringen 
vom Gebluͤte. 

Ludwig Tobann, Hertzog von Pentbieure, 
Groß-Admiral von Franckreich vermäßlte ſich den 
=> Dec, 1744 mit Marie Therefia $elicitas; 

— 4 Prin⸗ 
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Pringeßin von Modena, die ihm nad) einander 
gebohren: 1) Den Hertzog von Ramboniller, den 
2 an. 1746. 2) Den Pringen von Lambale, 
den 6 Sept, 1747, und 5) den Hertzog von Cha⸗ 
tesuvillain, den 7 Mov. 1748. Hiervon ift der 
aͤlteſte den 15 Nov. 1749 wieder geftorben, worauf 
der folgende den Titel eines Herkogs von Ram⸗ 
bouillet empfangen. 

Louyſe Staneifca, Pringeßin von Maine, 
ſtarb den 19 Aug. 1743. ö 

IV. In dem Rußiſch⸗Kayſerl. Hauſe. 

Anna Iwanowna, Bayſerin von allen 
Reuffen, ftarb den 28 Det. 1740, worauf der den 
23 Aug. 1740 gebohrne Fleine Pring Johannes 
von Braunſchweig, ein Sohn von ihrer Schwer 
- fer: Tochter, Anna, einer Gemahlin des Printzens 
Anton Ulrichs von Braunfchiveig, Krafft eines Te⸗ 
flaments unter dem Nahmen "Joan III- auf den- 
Kayfer: Thron geſetzt wurde, deffien Mutter Anna 
unter dem Titel einer Groß, gürfkin die Negents 
fchafft übernahm. 

Alleine den 6 Dec, 1741 beftieg die Kayferliche 
Pringeßin, Eliſabeth Petrowna, unter dem 
Nahmen Blifabetb I, den Kayfer- Thron, und 
fehickte die Groß-Sürfkin Anna mit ihrem Ge 
mahl und Kindern ins Erilium, worinnen fie auch 
den ıg Mart. 1746 geftorben iſt. Wir wollen ihre 
Hinterlaffene Kinder bey dem Haufe Braunfchweig 
anmercfen, 

Die neue Kayferin erhob darauf ihren Schwe 
ſter⸗Sohn, Carl Peter Ulrich, Hertzogen von 

na Holſtein⸗ 
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Holſtein· Gottorp, den 5 Nov. 1742 unter dem 
Nahmen Peter Foͤdorowitz zum Groß⸗Fuͤrſten 
und Thronfolger von Rußland, und vermaͤhl⸗ 
te ihn den ı Sept. 1745 mit der Printzeßin S 
pbia Auguſta Friderica von AnbaltsZerbft, 
die bey Annehmung der Griechiſchen Religion dert 
Mahmen Catharina Aleriewna erhielte 

V. In dem Boͤnigl. Groß⸗Britanniſchen 
Hauſe. * 


Von den Boͤnigl. Printzeßinnen wurden vers 
mähle ı) Maria mit dem Printzen Friedrich 
von. Heſſen⸗Caſſel, den 28 jun, 1740, und.) 
2 oupfe, mit dem Eron-Pringen und nunmehrigen 
Könige Friedrich V von Daͤnnemarck, den 
11 Dec. 1743. 

Dem Pringen von Wallis find gebohren 
worden: — 
1. Eduard Auguſt, den 25 Mart. 1739. 

2. Eliſabeth Carolina, den 10 Jan. 1741. 

3. Wilhelm Heinrich, den 25 Nov, 1743. 

4. Heinrich Friedrich, den 7 Nov. 1745, und 

5. Zoupfe Anna, geb. 19 Mart. 1749. 
VI. In dem Boͤnigl. Chur⸗Hauſe 

Sachſen. 
Den ꝛ8 Sept. 1739 wurde der juͤngſte Rönigl, 
Pring, Clemens Wenceslaus, und den io Nov. 
1740 die juͤngſte Königl, Printzeßin, Marie 
Cunigunda, gebohren. 

Der Boͤnigl. Chur⸗Printʒz Friedrich Chris 
ſtian vermaͤhlte ſich den 13 Jun, 1747 mit Marie 

Mmm s Antor 
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Antonia, Kayſers Carl VII, aus dem Chur⸗ Hauſe 

Bayern Tochter. 

Bon den Boͤnigl. Printzeßinnen haben ſich 

— ı) Maria Anna Sophia, mit den 
hurfuͤrſten Maximilian Joſeph non Bayern 

den 13 Jun, 1747, und 2) Marie Joſepha, mit 

dem Dauphin von Franckreich dm 9 Sehr 

1747: 

VI In demRönigl. Daniſchen Laufe. 

Bönig Chriftian VI ftarb den 6 Aug. 1746, 
worauf deffen Cron⸗Printz Friedrich V den 
Thron befticg, der fi den in Dec. 1743 mit der 
Königl. Groß: Dritannifchen Prinsefin Louyſe 
vermaͤhlt hatte. 

Dieſe hat ihm folgende Binder gebohren: 

1. Chriſtian, den 7 Zul.1745, } 3 Sun. 17474 
= Sophia Magdalena, den 3 Jul. 1746. 
. Wilhelmina Carolina, den 10 Jul.1747. 
J Chriſtian, ietzigen Cron⸗Printzen, den 29 
Fan. 1749: 

Die verwitwete Königin, Anna Sophia, 
Königs Friedrichs IV Witwe, gebohrne Gräfin 
von Keventlau, ftarb den 7 an. 1743. 

Dis ietzigen Königs eingige Schweſter, bie 
Pringeßin Loupfe,; ward den ı Dct. 1749 mit 
dem Hertzoge Ernſt Sciedrich Larlpon Sach⸗ 
ſen⸗ Hildburghauſen vermaͤhlt. 

;. VIE In dem Boͤnigl. Schwediſchen 
auſe. 

Die Boͤnigin Ulvica Eleonora ſtarb den 5 
Dec. 1741. 

Der 
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Der Printʒ Adolph Friedrich von Holſtein⸗ 
Bortorp, Biſchof von Füberf „Ward den 3. Jul. 
3743, zum, Thronfolger und Cron Erben von 
Schweden erwehlt, Er vermählte ſich den 29 Aug; 
1745 mit Zoupfe Ulrica, Königl. Pringeßin yon 
Preuffen, von welcher gebohren worden ° 

1. Guſtav, den 24 Jan. 1746, und 

2. Carl, den TOLL: 1748, ' 

IX. In dem Bönigl, Hreußiſchen Zaufe, 

(2) Das Bönigl, Aaus, 

Der Aönig Friedrich Wilhelm farb den zX 
May 1740, welchem der Eron-Pring Friedrich il 
ſucecdirte. 

Sein aͤlteſter Bruder, Auguſt Wilhelm, der 
A. 1744 den. Titel eines Pringens von Preufjen 
bekommen, vermählte fih den. 6 Kan, 1743 mit 
Zoupfe Amalie, Dringeßin von Braun⸗ 
ſchweig, der Koͤnigin Schweſter, von welcher ge⸗ 
bohren worden: en 

3. Friedrich Wilhelm, den 25 Sept. 1744, und 

2. Sriedrich Aeinrich Carl, den 30 Dec. 1747, 

Des Königs, Schwefter, Louyſe Ulrica, ward 
den 29 Aug. 1745 mit dem SIchwedifchen Throͤn⸗ 
folge: vermaͤhl — 

Das Marckgraͤfliche HLausßs. 
Dem Marckgrafen Friedrich Wilhelm zu 
Schwedt iſt den io Det. 1745 dic Printzeßin 
Philippina Auguſta Amalia, und den 4 May 
1749 cin Printz gebohren worden, Die Prins 
zeßin, die den 11. Sept, 1741 das Licht der Welt eb⸗ 
blicke, iſt wieder geftorben, 

— Sein 
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Sein Bruder, Marckgraf Friedrich Heinrich, 
vermaͤhlte ſich den 13 Febr. 1739 mit der Dringeßin 
Beopoldine Marin, Dringeßin von Anbalts 


Defſau, die den 18 Aug. 1745. die Dringeßin 


griderica Charlotte Leopoldina gebohren. 
Din ı7 San, 1743 ftarb die verwitwete 
Marckgraͤfin Maria Dorotben, gebohrne 
Pringeßin von Eurfand ) des Marckgrafens Als 
brecht Friedrichs Witwe. Iht mittelfter Pring, 


Mardaraf Friedrich ift den 10 April 1741 in 


ser Schlacht bey Molwitz, und der juͤngſte Pring, 
Marckgraf Friedrich Wilhelm, den 12 Spt, 
1744 vor Prag geblichen, 

Din 17 Nov. 1739 ftarb die verwitwete Zer⸗ 
zogin Maria Amalia von Sachſen⸗ Zeig, 
und den 22 Nov. 1748 die verwitwete Aero’ 
gin Eliſabeth Sophia von Sacdfen-Meinums 
gen, bendes Töchter Friedrich Wilhelms, Ehurfürs 
ftens von Brandenburg, des Königs Groß⸗ Groß⸗ 
Vaters. 


x In dem Bönigl, Portugieſiſchen 
ee Hauſe. J 

Dem Pringen von Braſilien oder Cron⸗Prin⸗ 
zen wurde den zı Sept. 1739 die Infantin Mas 


ia Franciſca Antonis, und den 24 Sul. 1746 
die Infantin Maria Franciſca Benedicta ge⸗ 


bohren, 
Des Königs ältefter Bruder, der "Infant Don 
Seancifcus Xaverius ſtarb den 21 Jul. 1742. 


XL In 


| 
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XI. In dem Bönigl. Sardinifchen Hauſe. 
| (a) in dem Rönigl. Aaufe. 
Die Bönigin, Eliſabetha Therefia, gebohr⸗ 
ne Pringeßin von $othringen, ftarb den 3 ul, 1741. 
Sie hatte dem Könige zwey Pringen und - eine 
Pringeßin.gebohren. Der ältefte Prins, Carl 
Frantz Maria, Hertzog von Aoſta, ſtarb den 

26 Mart. 1745, und die Printzeßin Maria Dis 
ctoria Margaretha, Die den 22 un, 1740 ger 
bohren worden, ftarb den 18 ul, 1742. Derjüngs 
fie Pring, Benedictus Mauritius, Hertzog 
von Chablais, ift den zı Sun, 1741 gebohren 
foorden, 

Der Eron-Pring, Dictor Amadeus, der den 
Titel eines Hertzogs von Savopen führet, ward 
den 18 Dec. 1749 mit der Königl. Spaniſchen In⸗ 
fantin Maria Antoinette verlober. 

(b) in dem Aaufe Carignan. 
. DerPring Victor Amadeus von Carignan 
ftarb den 4 Apr. 1741, nachdem fih fein Sohn, 
Zudwig Dictor Joſeph, ichiger Pring vor 
Carignan, den 4 May 1740 mitder Pringeßin 
Chriſtina Henriette von Aeflen- Rothenburg 
vermähle harte, Sie hat ihm folgende Rinder 
gebohren: 

1. Sophia Charlotte, den 17 Aug. 1742, 

2. Dictor Amadeus, den 31 Oct. 1743. — 
3. Keopoldina Maria, den 2ı Dec. 1744. 
4. Polyrena Maria, den 31 Oct. 1740. 
5. Gabriele Maria, den zo Mart. 1748. 
6, eine Printzeßin, deng Sept, 17494.» 
| u. “= Seine 


% 


a 
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Seine Schwefter, Anna Thereſia, verwits 

wete Pringeßin von Roban-Soubize, ftarb 

- den 5 April 1745. | 

- XI: In dem Rönigl, Sicilifhen Hauſe. 

Dem Könige Carl von bepden Sicilien find 

gebohren worden: 

"1, Maria Eliſabetha, den 6 Sept. 1740, 

‚2, Maris Joſepha, denzo Jan. 1742, 

"3, Marin Eliſabetha, denzo Apr. 1743, 

‘4. Maria Joſepha, den 16 Zul.1744, 

5. Marin Zoupfe, den 24 Nov. 1745. 

6, Philipp Anton," Hertzog von Ealabriert, 

den 13 un, 1747. / 
7. Carl Anton, Pring von Earento, den 12 
Nov. 1748 | 

8, Maria Franciſca, den 3 Dec, 1749. 
Hiervon find geftorben die ältefte Primgeßin 

Maria Eliſabetha, den ı Nov. 17425 die zwey⸗ 

fe Pringeßin, Maria Joſepha, den 2 Apr. 1742, 

und die dritte Pringeßin, Maris Eliſabeth, 

den 5 Mart. 1749. | 

xXIll. In dem Chur⸗Bayeriſchen Hauſe. 

Der Churfuͤrſt, Carl Albert, der den 24 Jan. 

1742 unter dein Nahmen Caroli VII zum Roͤmi⸗ 

ſchen Kayfer erwehlet worden, ſtarb den zo Jan. 

1745, worauf ihm der Chur⸗ Printz Maximilian 

Joſeph in der Churfuͤrſtl. Wuͤrde ſuccedirte. 
Dieſer vermaͤhlte ſich den 13 Jun. 1747 mit der 

Bönigl, Pohlnifchen und Chur-Sächfifchen 

Pringeßin, Marin Anna Sophia, und ſeine 

altefte Schweſter/ Maria Antonia, an eben — 

— age 
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Tage mit den. Chur⸗Printzen Friedrich Chris 
flian von Sachſen. | on 
© Die andere Schweſter, Thereſta Benedictz 
Maris, ftarb den 29 Mart. 1743, unddie füngfte, 
— Marin, ward den z0 Matt, 1739 ge⸗ 
bohren. 
Sein Better, Hertzog Clemens. Frantz von 
Dnpern, vermählte ſich den 17 Jan, 1742 mit ber: 
Pringeßin Amalie Maria Anna von Pfaltz⸗ 
Sultzbach, die den 25 Sept. 1748 eine Tochter: 
gebohren, welche aber gleich wieder geftorben, 
XIV.In dem C hur⸗Pfoaͤltziſchen Huſe. 
Der alte Churfuͤrſt, Carl Pbilipp, der letzte 
aus dem Haufe Meuburg, farb den 31 Dec, 1742, 
dem fein nechſter Vetter, der Pfalg-Braf von 
Bulsbacd, Carl Theodor, füccedirte, nachdem: 
et ſich mic deffen Enkelin, Maria Eliſabeth, feis 
nes Datern Bruders Tochter, den 17 San, 1742 
vermäßlt hatte, 
Die ältefte Schweſter derfelben ‚ Amalia Mas 
ria Anna, ward. den 17 Jan, 1742 mit dem Her⸗ 
30ge Clemens von Bayern, und die juͤngſte 
Schweſter, Franciſca Dorothea, den 6 Febr. 
1746 mit dem Printzen Friedrich von Pfalg» 
Zweybrück vermähle, IR | 
Von des alten Churfuͤrſtens Schweſtern ſind 
die letzten vollends geſtorben, nemlich Maria 
Anna, verwitwete Boͤnigin von Spanien, 
den 10 Jul. 1740, und 2) Dorothea Sophia, 
derwitwete Lertzogin von Parma, den 15 
Sept, 1748, Der en 6 
Tan Es 
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Es ſtarb auch den 18 Febr, 1743 die verwitwer 


ge Churfürftin Marie Anna Loupfe, aus dem 


Witwe, | 


z 


XV. in dem nun abgeſtorbenen 


Den i5 Oct. 1741 —9— — — 
Groß, Hertzogin, Anna Marie Franciſca, 
—* Printzeßin von ———— 
den 18 Febr. 1743. Maria Anna Loupfe, vers 
witwete Churfürftin von Pfalg, des Testen 

Groß: Herkogs; Johann Gaftons, Schwefter. 
--leonors, verwitwete Pringeßin von 
Toſcana, gebohrne Printzeßin aus dem Haufe 
Gonzaga, des Printzens Franciſci Maria von Mer 
dices, geweſenen Cardinals, Witwe, farb den 17 
Matt, 1742: a 
xVI. In dem duͤrſtl. Hauſe Moden, 
Dem Hertzoge ward im Febr. 1741 eine Prin⸗ 
zeßin gebohren. — 
"Der Erb⸗Printz, Hercules Reinaldus, vers 
mählte fich den 16 Apr.ı741 mit Maria Theres 
fia, des. letzten Herkogs von Mafla Tochter; die 
ältefte Pringeßin aber, Maria Therefia Selir 
citas, ward den 29 Dec,1744 mit dem Hertzoge 
2.udwig Johann von Pentbieure vermählt, 
Des Herkogs Schweſter, Henriette Maria; 
verwitwete Hertzogin von Parma, ward dem 
2 Spt, 1740 mit Leopoldo, Pringen von 
Geſſen⸗Darmſtadt, vermaͤhlht. — 
xXVI. In 


— 
niſchen oder Mediceiſchen Hauſe. 
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XVIL "In dem Pfaltʒ⸗Zweybruͤckiſchen 


uſe. 

Des Pfaltzgrafens Bruder, Primg Friedrich, 
vermaͤhlte fi den 6 Febr. 1746 mit Franciſca 
Dorothea, Pringeßin von Pfalg-Sulgbach, 
“ worauf er fich den 8 Dec, 1746 jur Roͤmiſch⸗ Ca⸗ 
tholiſchen Kirche gewendet. Sie hat ihm gebohren 
1) Carl Auguſt, den 29 Oct, 1746, und 2) Eles 
mens Auguſt, den 17 Sept, 1749. , 
Seine Schweſtern haben fich beyde Furk hin⸗ 
fer einander vermählt, 1) Henriette Chriſtiana, 
mit Ludwig, Erb / Printzen von Zeflen-Darın 
ſtadt, den 12 Aug. 1741, und 2) Caroline, mit 
Carl Auguft Sriedrich, Fuͤrſten von Wal⸗ 
deck, den 19 Aug. 1741, | 

Bon ‚der Birckenfeldiſchen NReben⸗ Linie 
farb den 5 Aug. 1739 Pfalsgraf Friedrich 
Bernhard deſſen juͤngſte Pringeßin, Auguſta 
Friderica Erneſtina, die den 17 Febr, 1739 ge⸗ 
bohren worden, ihm den 16 Sept. 1746 im Tode 
nachfolgte. Der andere Bruder, Pfaltzgraf Jos 
bannes, vermaͤhlte ſich den 19 Aug. 1743 mit So⸗ 
phia einer gebohrnen Wild: und Nhein: Gräffn, 
die ihm gebohren 1) "Johann Carl Ludwig, 
ben 18 Sept. 1745, und 2) Loupfe Chriſtiana, 
den 17 Aug. 1748, — 

Die Schweſter, Charlotte Catharina, ver⸗ 
maͤhlte ſich den zo Dec. 1745 mit dem Fuͤrſten 
Friedrich Wilhelm von Solms. J 
Den 23 San, 1748 ſtarb die alte Printzeßin 

Maris Lliſabeth Loupfe von Pfaltz⸗zwey⸗ 
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bruͤck, aus der Klecbergiſchen Linie, die eine Zeit- 
Tang in tungleicher Ehe mit einem Herrn von Gers⸗ 
dorf gelebt. 


xXVIll. In dem Sürftl. Hauſe Sachſen. 
(4) in dem Hauſe Weiſſenfels. 

Der vegierende Hertzog Jobann Adolph 
Herb den 16 May 1746, nachdem ihm feine Gemah⸗ 
lin gebohten: | 
1. Auguft Adolph, den 6 Yun. 1739. 

3. Johann George, den 17 May 1740. 

3. Sriderica Adolphina, den 27 Dec. 1741. 

doc) die beyden Pringen find kurtz hinter 
einander, heimlich den 8 Jul, und 10 Jul. 1740 
goicder geftorbem \ 
Den ı2 Jun, 1739 ſtarb der letzte Hertzog Geor⸗ 

ge Albert zu Barby ohne Erben, nachdem ihm 
feine Gemahlin Auguſta Louyſe, gebohrne Prin⸗ 
eßin von Wuͤrtemberg-⸗Oels, im Tode vorangegan⸗ 


Ns 
© i (b) in dem Hauſe Zeig. 

Den 17 Nov. 1739 ftarb zu Schleufingen bie 
verwitwete Hertzogin Maria Amalia von 
Zeitz, gebohrne Chur⸗Brandenburgiſche Printzeßin, 
welcher den 19 Mart. 1743 ihre Tochter, die Land⸗ 
graͤfin Dorothea Wilbelmins von Heſſen⸗ 
Taſſel, im Tode nachfolgte. 

Sm Febr. 1748 ſtarb auch die verwitwete Her⸗ 
zogin Anna Friderica Philippina zu Neu⸗ 
ſtadt, gebohrne Printzeßin von Holſtein ⸗Wieſen⸗ 


urg. 
as (ec) in 
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(c) in dem Aaufe Weimar. 3 

Der regierende Hertʒog Ernſt Auguſt ſtarb 
den 19 Jan, 1748, welchem ‚unter der Vormund⸗ 
Schafft des Hergogs von Gotha deffelben Erb⸗ 
— Ernſt Auguſtin Conſtantin, ſucce⸗ 
dirte. | 


Die Gemahlin, Sophia Charlotre Albers 
tina, gebobrne Pringeßin von Brandenburg⸗ 
Bayreuth, war fehon den 2 Mart. 1747 geftore 
ben, nachdem fie den! 5 Jan. 1740 die Dringeßin 
Erneſtina Auguſta Sophia, und den 23 San, 
1741 den Pringen Ernſt Adolph Selir, der 
aber den 23 Yan, 1743 wieder geftorben, zur Welt 
gebracht. A 

‚Die Pringeßin Bernhardina Chriſtiana 
Sophia aus erfter Che ward den 19 Nov. 1744 | 
mit dem gůrſten Job. Friedrich von Schwarge 
burg⸗ Rudelſtadt vermähl, | 

(d) in dem Kaufe Eiſenach. | 

Der vegierende Hertzog Wilbelm Heinrich 
ftarb den 26 Jul, 1741 ohne männliche Erben, 
worauf deffen Lande an den Hertzog von Meimar 

allen: 

Sn feinen Schweſtern find geftorben: 1) Ca⸗ 
rolina Chriſtina, Landgräfin von Heſſen⸗ 
Pbilippsrbal, den 25 Jul, 1743, und 2) Chriſti⸗ 
na Wilhelmine, Sürftin von- Naſſau Uſin⸗ 
gen, den 27 Nov, 1740, F 

(e) in dem Kaufe Gotha, 

Die verwirwere Hertzogin, Magdalena 

| Nunxæ Angus 
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Auguſta, gebohene Pringefin von Anhalt⸗ Zerbſt, 


ſtarb den nn Oct: 1740. a : 

Dem Zertzoge find. gebohren worden! 

1. Sriderica KLoupfe, den 30 an, 1741, 
2. Ernſt Ludwig, den 30 Jan.ı745. 

3, Sophia } den 9 Mart. 1746, fo aber bald 

wieder gejtorben,und - nn? 

4. Auguſt, den 14 Aug. 1747. 

Der ältefte Bruder, Dring Wilhelm, vermäßls 
te fi) den 7 Nov. 1742 mit Anne, Pringepin 
von Holſtein⸗Gottorp, und'der dritte ‘Bruder, 
Prinz Chriftian Wilhelm, den 28 May 1743 
‚mit. Loupfe, gebohrnen Gräfin von Reuß⸗ 

Schlaitz, ftarb aber den 19 Jul. 1748 ohne Erben, 
6)in dem hHauſe Meinungen, 
Der Hertzog Earl Friedrich ſtarb den 28 
Mart. 1743, und der Hertzog Friedrich Wil⸗ 
helm den io Mart. 1746, worauf Hertzog Ans 
gon Ulrich zur völligen Regierung gelangte, nach⸗ 
dem deſſen Gemahlin, Philippins Klifaberb, mit 
dee er in ungleicher Che gelcht, im Aug. 1744 ge⸗ 
ſtorben. 

Seine Schweſter, Wilhelmine Loupfe, Her 
zogin von Wuͤrtenberg⸗ Bernſtadt, ftarb den 
8 Sehr, 1745, und die Bruders Witwe, Eliſabeth 
Sophia, Hertzogs Ernſt Ludwigs Gemahlin, ger 
bohrne Chur⸗Brandenburgiſche Printzeßin, den 22 
Nov. 1748. 

(g) in dem Zaufe Sildburghauſen. 
Der regierende Hertzog Ernſt Friedrich 


“ ” 


ſtarb den 13 Aug. 1745, worauf deffen Erb» Pring 
* F Ernſt 


* 
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— N Te N es 
Ernſt Sciedrich Carl zur Regierung gelangte, 
Dieſer vermäßlte ſich den 1 Det. 1749 mit Loupfe, 
Bönigl. Pringeßin von Dännemärc — 
Seine Groß Mutter, Sophia Albertina ver 
witwete Hertzogin von Sachſen⸗Hildburg⸗ 
hauſen, ſtarb den 4 Sept, 1742, und ſeine Schwe⸗ 
ſter, Sophia Amalia Carolina, ward den 28 
an. 1749 wit dom Grafen Ludwig Friedrich 
arl von Hohenlohe · Neuenſtein vermähle 
Seines Vaters Bruder, Pring Ludwig Trier 
drich, vermaͤhlte fich der 4 May 1749 mit Chris 
ſtiana Aouyſe/ gebobrnen Pringeßin von 
Zolſt ein⸗ Ploͤn, verwitweten Bräfin von Co⸗ 
henlohe⸗Weickersheim — 
WGNyin dem Saalfeldiſchen Hauſe. 
Der regierende Hertzog Chriſtian Ernſt 
ſtarb den. 4 Sept. 1745, nachdem ihm feine Gex 
mahlin, Chrifkiane Friderica von Coß den ı5 
lan 113 im Zode vorgegangen,. Ihm ſuccedir⸗ 
te fein Brudkt, grantz Joſi as, der bisher zu Cps 
Burg reſidiret hate. 5 
Sein zweyter Sohn, Pring- Johann Wil 
belm, blieb den, 4 Jun. 1745 in der Schlecht bey 
Stricgam, fein Erb⸗ Printz aber, Ernſt Sriedrich, 
vermaͤhlte fich den 23 April 1749. mit Soppie An⸗ 
toinette, Primgeßin von Braunfchweig. 
Stine Schweſter, Sophia Wilhelmine, Sürs 
Fin von Schwargburg-Rudelftadt, ftarb din 
1. Cept, 17444 | | 


ce | Nunz XX. In 
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Be EN U EN ze 
XIX. In dem Marcgräflihen Hauſe 
von Brandenburg. 

(a) im Yaufe Baxreuth. 

Der Marckgraf vermählte feine eingige Prin⸗ 
sein, Blifaberba Sriderica Sopbie Wilhel⸗ 
mina, den 26 Sept. 1748 mit dam Hertzoge Carl 

Eugenius von WürrtenbergeArutgard. | 

Seine beyden Schweftern find. beyde geſtor⸗ 
ben, nemlih ı) Sophia Charlotte Albertina, 

Zertzogin von Sachfen: Weimar, dven2Mart, 
1747, und 2) Sopbia Wilbelmina, Fuͤrſtin 
von Oft: Jrießland, den 7 Sept. 1749: 

Die Dringeßin Chriftiens Sophia Chars 
Lotte, Marcarafs Friedrich Chriftians von Culm⸗ 
bach Tochter, ftarb den 14 Jul. 1749. 

Es ftarb auch den 15 Yul.1749 die Printzeßin 
Chriſtiana Zophia Wilbelmina; Mardgras 
fens George Wilhelms hinterlaffene Tochter, 

(b) im Aaufe Anſpach. 

In diefem Haufe iſt nichts veränderliches vor⸗ 

gefallen. | 

xX, Im Fuͤrſtlichen Hauſe von 
Braunſchweig. 

Dem regierenden Hertzoge find gebohren wor⸗ 


en? 

1. Anna Amalia, den 24 Oct. 1739. 

2. —. Auguſt, den 29 Oct. 1740, 

3. Albrecht Heinrich, den 26 Febr, 1742, 

4. Zoupfe Sriderica, den 18 Dec.1743, f 1744. 

5. Milpelm Adolph, den 17 May 1745. * 
RE. 6. Eli⸗ 


u ünden durchl Europaiſchen Hauſern pur 
6. — Chriſtina Ulrica, den 10 Ro 


7, geiderica Wilhelmina, ben 8 Apr. 1748, 

8. eine Printzeßin, den 2 Det, 1749. "2 

Dargegen ift Print iſtia⸗ Ludwig im 
Apr. 1742 geftorben. 

Des regierenden Herzogs Bruder, Pring Are 
ton Ulrich, der fi) in Rußiſcher Staats-Gefanz 
genſchafft befindet, find von feiner Gemahlin, Anne, 
gebohrnen Printzeßin von Mecklenburg⸗ Schwerin, 
gewefenen Groß⸗ Fuͤrſtin von Rußland, geboh⸗ 
fen worden; 

1. "Johannes, den 23 Aug. 1740, der kurtze Zeit 
unter dem Nahmen Joan IT den Rußiſchen 
Thron beſeſſen. 

2. Catharina, den 26 Jul. 1741. 

3. Eli abetba, dem 16 Nov. 17434 

4. ein Printz, den 9 Mark. 1746. 

Bon des Herkogs Schweſtern find vermählet 
worden: 1) Lonpfe-Amalia, den 6 Aug, 1742 
- mit Auguſt Wilhelm, Pringen von Dreuffen, 
und 2) Sopbia Antoinette, den 23 Apr. 1749 
mit Ernſt Sriebrich, Erb ⸗Printzen von Sach⸗ 
fen-Saalfı feld, 

‚ De Bruder, Drimg Albert, blieb den 30 Sept. 
1745 in dem Treffen bey Soor. 

Ernſt Serdinand, Hertzog von Braun⸗ 
ſchweig⸗Bevern, ſtarb den 14 Apr. 1746, und 
deſſen Witwe, Eieonora Charlotte, gebohrne 
Printzeßin von Curland, den 28 Jul. 1748, nach⸗ 
dem — mittelſter Sohn, Printz George 

Nun 4 Ludwig 
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Ludwig Sriedrich, ihr den 6 Sept, 1747 im To; 
de vorangegangen, | \ 
Es farb auch den 12 Nov. 1747 die verwitwe⸗ 
ge Hertzogin Chriſtina Loupfe, gebohrne Prin⸗ 
zeßin von Dettingen, “ ietzigen Hertzogs muͤtter⸗ 
liche Großmutter. he — 
XXI. Im Fuͤrſtlichen Hauſe Mecklenburg. 
ER (a) im Hauſe Schwerin. 

- Der vegierende hertzog Larl Leopold farb 
den 28 Nov. 1747, nachdem feine eingige Tochter 
Anng. gewefene Großfürftin von Rußland und 
vermählte Hertzogin von Braunfchweig , ihm 
den 18 Mark; 1746 im Tode vorangegangen; Ihm 
ſuccedirte fein Bruder, Hertzog Chriſtian Luds 
wig, deffen Gemahlin, Guſtava Carolina, ges 
bohrne Pringeßin.von Mecklenburg⸗Strelitz, den 
33 Apr. 1748 geftorben, - ; Rn 

Sein £rbr Pring Friedrich vermählte fich 
den 2 Mark, 1746 mit Zoupfe Friderica, Prine 
3eßin von Würsemberg-Stutgard, 

Im Jum. 1749 flarb die verwitwete Hertzo⸗ 
gin, Dophia Charlotte, gebohrne Printzeßin von 
Heſſen⸗Caſſel Hertzogs Friedrich Wilhelms Witwe. 

(b)im Mauſe Atrdlig, Ä 

Dem Aergoge Carl Ludwig Friedrich zu 

Mirow finß"gebohren worden: — 
1. eine Printzeßin, den 16 Apr. 1739, 

2, Eliſabeth Chriſtina, den 16 May 1740, die 
abber den 8 Apr, 174.1 wieder geftorben iſt. 

3. Earl Ludwig Friedrich, den 10 Octobr. 


1741, 
4Ernſt 
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4. Ernſt Gottlob Albert, den 27 Aug, 1792, 
und . 
$. George Auguſt, den 16 Aug. 1748. s 
Des regierenden Herzogs Schweſter, Guſtava 
Carolina / Hertzogin von Mecklenburg · Schwe⸗ 
ein, ſtarb den 13 Apr, 1748. 


XXI. In dem Sürftl; Hauſe Wuͤrtemberg. 
(a) in dem Aaufe Srutgard, 
Doer regierende Hertzog Carl Eugenius vers 
mählte fich den 26 Sept, 1748 mit der Printzeßin 
Eliſabeth Sophia Friderica Wilhelming ' 
von Brandenburg⸗ Bayreuth. 
Die Printzeßin Louyſe ——— vor⸗ 
mahligen ee Friedrich Ludwigs Tochter, 
vermaͤhlte ſich den ꝛ Mart. 1746 mit riedrichen, 
Erbo⸗pPrintzen von Mecklenburg. Schwerin; 
Des Printens Sriedrich Ludwigs Witwe, 
Urſula Catharina, eine gebohrne Pohlnifche 
Dame, fonft die Sürftin von Teſchen genannt, ftarb 
den 4 Mart.1743. 
Des Hertzogs Eberhard Ludwigs Schweſter, 
Magdalena Wilhelming, verwitwete Marck⸗ 
graͤfin von Baden⸗Durlach, ſtarb den 30 Oct. 
1742. F we 2 
Den 17 Nov. 1742 farb auch. Hertzog Carl 
Rudolph von der Neuftädtifchen. Linie, gewefener 
Adminiſtrator der Stutgardifihen Lande, und den 
3 Mark, 1743 deffen Brudern Tochter, Auguſta 
Sophia, verwitwete Bräfin von Hohenohe⸗ 
Birchberg. 
Nun5 ————— 
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(b) in dem Asufe Dels. 

Der Hertzog Carl Friedrich zu Oels, gewe⸗ 
fener Adminiftrator der Stutgardiſchen Sande, über: 
gab A174 4 feinem Berter, Earl Chriſtian Erd⸗ 
mann, die Regierung des Fuͤrſtenthums Oels/ nach⸗ 

denm dieſer ſich den 28 Apr. 1741 mit Maria So⸗ 
phia Wilhelming gebohrnen Graͤfin von Solms: 
Laubach, permählt hatte, 
Er erbte auch die Bernftädtifche Landes⸗Portion, 
als der Iehte Herzog Carl den 8 Febr. 1745 ohne 
männliche Erben ftarb. 
Seine Schwefter, die Primgeßin Ulrica Lou⸗ 
pie, farb den ı7 May 1748, und feines Vaters 
Schweſter, Auguſta Loupfe, Hertzogin von 
Sachſen⸗Barby den 5 jan. 1739.  . 
Die alte verwitwete Hertzogin Eleonora 
Charlotte, gebohrne Printzeßin von Mömpelgard, 
Herkogs Sylvii Friderici Witwe, ftarb den 13. Apr, 
1 — 





434": 
! Den 7 Nov, 1742 ftarb auch die Tochter des letz⸗ 
ten Herkogs von der Weiltingifchen Linie, Hedwig 
Stiderica, Fuͤrſtin von Anbalt:Zerbft. 

XXI. In dem Fuͤrſtl. Hauſe Heſſen. 
(a). in dem Hauſe Caſſel. 

Der Landgraf Friedrich, ietziger König von 
Schweden, verlohr den 5 Dec. 1741 feine Gemahlin, 
Ulricam Rleonoram, Königin von Schweden. 

Sein Bruder, Landgraf Wilhelm, büffete 
den 19 Mart, 1743 gleichfalls feine Gemahlin, Dos 
rotbeen Wilbelminen, gebohrne Pringegin von 

Sachſen⸗Zeitz, ein, 

Erin 
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: ein eintiger Cohn, Pring Friedrich, vers 
maͤhlte ſich den 28 Jun. 1740 mit der Koͤnigl Groß; ⸗ 
| Britanniſchen Printzeßin Maria, welche ihm gu 


bohren; 
— Wilhelm, den 25 Dec.a74n Er 
2. George Wilhelm; den Does 74» 
3, Carl, den 29 Dec. 1744, und 
4. Friedrich, den Sept. 1747. 
"Dir erfie davon iſt im Sul, 1742 wieder ge⸗ 
orben 
Seine Tochter, die Hrintzeßin Marie Ama⸗ 
lia, ſtarb den 19 Nov, 1744 im unvermaͤhlten 
— 
Seine aͤlteſte Schweſter, Sophia Charlotte, 
die den Hertzog Friedrich Wilhelm von Mecklen⸗ 
burg Schwerin jum Bemahl gehabt, ſtarb im Jun, 


1749 

Dem Kandgrafen Carl von Philippsthal 
. farb den 25 Jul. 1743- feine — Caroli⸗ 
na Chriſtina, gebohrne Printzeßin von Sachſen⸗ 

Eiſenach, und den iß Sept. 1746 feine ältefte Toch⸗ 
ter, die Pringeßin Carolina Amalia, ,- 

Deflelden Bruder, Pring Wilhelm, find ge- 

bohren worden: 1) Chrifkian, den 26 Mart.ı740, 
2) Adolph, den 29 Sun. 1743, und 3) Auguff, 
den 12 Sept. a7 i der aber den A Och, ae: Being 
geſtorben. start auch deni sc 1745 rintz 
Wil helm. 


en 6): im Zaufe Rheinfels —— 
Der Landgraf Ernſt Leopold su Rothen⸗ 
Sarg ſtarb ‚den 29 Movembr. 1749, 


—— — — — — — 


chem der Erb⸗Printz Confkantin. ſuccedi⸗ 
ret hat. 
= hat fih den 25 Aug. 1745 mit maria 

Eva Sophia, gebohrnen Gräfin von Stahren: 
berg und verwitwesen Fürftin von Naffan-Siegen, 
vermaͤhlt, die ihm gebohren: 

3. Victor Amadeus; den 5 Jun. 1746. 

2. eine Pringeßin, den 5 Jun! 147. 

3. Maria Hedwig, den 20 * 1748, und 

4. Alopfius, den 13 Oct. 17 
Ko“ ältefte Bruder, Tofepb, ſtarb den 24 Sun, 
2744) und, der zwente, Stang Alerander ‚. blieb 
den 22 Jul. 1739 in dem Treffen bey Grotzka in Uns 
garn, Jener hinterließ 2 Prinkeßinnen, davon die 
ältefte, Auns Maria Pictoris; mit dem Sürften 
Carl von Rohan⸗ Soubige den u Dec, 174$ 
vermählet worden, Sein Pring Erneſtus war 
fhon den 7 Jun. 1742 geſtorben. 
: Die Schwefter, Chriſtina Zenriette, wurde 

den 4 May. 1740, mit dem Printzen Ludwig 
Victor Joſeph von Carignan vermaͤhlt. 


(c) im Hauſe Darmſtadt. 

Der regierende Landgraf, Ernſt Ludwig, 
ſtarb den ız Sept. 1739, welchem der Erb⸗ Printʒ 
Ludwig ſuccediret hat. 

Dieſer hat ſich den 12 Aug. 1741 mit — 
Chriſtina, Printzeßin von Pfaltz⸗Zzweybruͤ⸗ 
cken, vermaͤhit, die ihm den 2 Mart. 1746 die 
Pringeßig Carolina, und den 27 Mart. 1749 
einen in gebohren, f 
Der 
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. Der andere Prink, George Wilbelm, ver 
mählte fih den 15 Mart, 1748 mt Marie Loups 
fe Albertina, gebohrnen Gräfin von Leinin⸗ 
gen⸗Heidesheim, die ihm den in Mart, 1749 den 
Prinzen Ludwig Beorge Carl geboren. 
Der dritte Pring, Johann Sriedrich Carl, 
flarb den 26 Jan.ı746: | 
Die Pringeßin Zoupfe Auguſta Magdales 
na ftarb im May 1742 im unvermählten Stande, 
Landgraf Heinrich zu Burbach ftarb den 2 
Mart. 1741, und deffen Vetter, Landgraf Leo⸗ 
pold, vermählte fi) den 2 Sept, 1740 mit der 
verwitweten Hertzogin Aenriette Maria von 
Parma, gevohrnen Pringeßin von Modena, : 
(d) im Hauſe Homburg. 
Der vegierende Landgraf, Sriedrich as 
cob, ftarh den g Jun. 1746, nacydem deffen Sohn, 
der Erb-Pring, Ludwig Johann Wilhelm, 
den 23 Oct, 1745 ihm im Tode vorgegangen. 
¶Ihnm ſuccedirte ſein Better, Sriedrich Tatl 
Ludwig, der ſich den 10 Oct. 1746 mit Ulrice 
Kouyfe, Pringeßin von Solms: Braunfels, 
vermählt, welche ihm gebohren: 1) Sriedrich Luds 
wig, den 30 Yan, 1748, und 2) Maria Chrifkis 
“na, ben 4 Nov. 1749. | 5 . 
Es ftarb auch den 2 Schr. 1746 Chriffiana 
Magdalena Juliana, Landgraf Ludwig Georgens 
Witwe, gebohrne Gräfin von Limpurg-Sontheim, 
XXIV. Indem Kürftl. Hauſe Baden. | 
Die beyden verwitweten Marckgraͤfinnen 
von Durlach, als 1) Anne Sophia, on 
| rin⸗ 
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—— — — — — — er 
Printzeßin von Wolfenbuͤttel, und 2) Magdalenæ 
Wilhelmine, gebohrne Printzeßin von Wuͤrtem⸗ 
berg⸗Stutgard, find A. 1742 geftorben, jene im Aug, 
und diefe den 30 Dit. FR 

XXV. In dem Fuͤrſtl. Hauſe Holſtein. 

(3) in dem Aauſe Gottorp. 
Der regierende Hertzog/ Carl Friedrich 
ſtarb den 18 Jun. 1739, welchem fein Erb»Pring, 
Carl Peter Ulrich, ſuccedirte. Diefer wurde 
%. 1742 nad) Rußland beruffen, wo er die Griechi⸗ 
ſche Religion angenommen, und unter dem Nah⸗ 
men Peter Fodorowitz zum Groß⸗Fuͤrſten und 
Thronfolger ernennet worden, Er vermaͤhlte ſich 
den ı Sept. 1745 mit der Peintgeßin Sophie 
Auguſta — von Anhalt ⸗Zerbſt, die den 

NRahmen Catharina Alexiewna bekommen. 
cin Vetter, Adolph Friedrich —* zu 

Luheck ward den 3 Sul. 1743 zum Thronfolger in 

Schweden erwehlt. Er vermaͤhlte ſich den 29 Ang, 
1745 mit der Koͤnigl. Preugifchen Prinzeßin, Lone 
pfe Ulrica, die ihm auch verfchiedene Prinken ge⸗ 

bohren, deren bey Schweden gedacht worden. 
Deffen aͤlteſte Schweſter, Anna, tward den. 7 
Nov. 1742 mit dem Prinzen Wilhelm von 
Sachfen-Borba vermaͤhlt. 
- (b) in dem Hauſe Sunderbürd, 
Des Harkogs Chriſtian Angufts Gemahlin, 
Friderica Couyſe, gebohrne Daneſchioͤldin, ftard 
den 2 Decembr. 1744, und deſſen Mutter, Sophia 
Amalie, gebogene Gräfin von Ahlefeld, im Jan, 
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Der Hertʒog Friedrich Wilhelm von Hol⸗ 
ſtein⸗ Beck ftarb den ı Mov. 1749, are, 
Deſſen Bruder, Pring Peter Auguſt eier 
drich, vermählte fich den 4 Mark. 1742 mit einer - 
Comtefle von Bollowin, welche den Febr. 1943 
den Printzen Petrum gebohren; die Pringeßin 
Johanna Amalia aber ward den 27 Sept, 1740 
mit dem Örafen von Tarouca vermaͤhlt. 
rtzog Anton Büntber von Holſtein⸗Beck 
_ flarb’ den ı Sept. 1744. Be, 

Leopold, Herzog. von Holſtein⸗ Wieſen⸗ 
burg / ſtarb den 4 Mart.17443u1.Wien ohne mänhliche 
Erben, welchen feine Witwe, Maria Eliſabeth, 
gebohrne Pringeßin von Eichtenftein, den 8 May 
3744, und feine ältefte Tochter, Therefia Maria 
Anna, Fuͤrſtin von Dettingen, den 14 Jul.ı745 . 
im Tode nachfolgten. —— 

Es ſtarb auch im Febr. 1748 die Tante deſſelben, 
Anna Friderica Philwpina, verwitwete Her⸗ 
zogin von Sachſen⸗ Neuſtadt. | 

(e) in dem Kaufe Glücksburg, 

Lergog Friedrich vermaͤhlte fih den 19 Yun, 
1745 mit Henriette Auguſta, gebohrnen Gräfin 
von Lippe⸗Detmold, von welcher gebohren worden; 

1. Zophia Magdalena,den22 Mart. 1746. 
2. Friedrich Heiar. Wilhelm, den is Mart.747. 
3. Louyſe Charlotte Friderica, den 5 Mart. 


1749: Re: 

Sein Brüder, Carl Ernſt, vermaͤhlte ſich im 
Ang. 1748 mieCharlotte Elementine, gebohrnen 
Bräfin von Lippe⸗Detmold. 

| ji (d)in 
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(4) in dem Aaufe Plön, 
Dem Hertzoge wurden im Mart.1741,t0ie auch 
im April: 1744 und den 25 Jul. 1748 Pringeßine 
nen gebohren. — 
Der Erb» Pring, Chriſtian Carl, ſtarb im 
Eihri174: © — 
Seine Schweſter, Wilhelmina Auguſta, ver⸗ 
maͤhlte Graͤfin von Keventlau, ſtarb den 16 
Mart. 1749. re » 
Die verwitwete Zergogin, Juliana Louy⸗ 
fe von Plön, gebohrne Pringepin von Oſt⸗Frieß⸗ 
land, ftarb den 6 Febr. 1740. 
XXVL In dem Fuͤrſtl.Hauſe Anhalt. 
(a, in dem Hauſe Deſſau. 
Der regierende Fuͤrſt Leopold ftarb den 9 
Apr. 1747, nachdem feine Gemahlin, Anna Loups 
fe, gebohrne Föfin, den 5 Febr. 1745 ihm im Tode 
vorgegangen. | 
Ihm fuccedirte fein Erb⸗Printz, Leopold 
Maximilian, dein feine Gemahlin folgende Kinder 
gebohren: 
1. Leopold Sriedrich Frantz den 10 Aug. 740. 
2, Loupfe Agnes Margaretha, den ı5 Aug. 


1742. 
3 Zenriette Catharina Agnes, den 4 um 


1744. * 
4. Hanns Goͤrge, den 28 Jan. 1748, und 
s. Eaſimira, den 19 Jan. 1749. 

Seine Schweſter, Leopoldina Maria, ward 
den 13 Febr, 1739 mit dem Marckgrafen Hein⸗ 
vich Friedrich von Brandenburg vermaͤhlt. 

) in 


⸗ 
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\. (b) indem Zaufe Bernburg, Ä 

Dem Fuͤrſten Dickor Friedrich ſind gebohren 
worden; ı) Friderica Auguſta Sophie, den 
28 Aug. 1744, und 2) Chriſtina Eliſabeth Als 
berting, den 14. Nov. 1746, 

Seines Vatens Witwe, Wilhelmina Chars 

lotte Gräfin von Vallenſtaͤdt, ſtarb den 30 
May 1740, Aare . 

Dem Sürften Victor Amadeus Adolph zu 
: Schaumburg farb den 2 Jan. 1739 feine Gemah⸗ 
Tin, Charlotte KLoupfe, gebohrne Gräfin von 
Iſenburg⸗Birſtein, worauf er fich den 14 Febr. 
1740 mit Hedwig Zophia, gebobrnen Gr 
fin von Henckel, vermählt, die ihm geboren: 

1. Sriedr, Ludwig Adolph, den 29 Nov.i41. 

2, Sophia Charloste Erneſta, den 5 Apr, 
1 . 

3. Victor Amadeus, den zı Mayı744, 

4. Carolus, geb. und geft. 4 May 1745, und 

5. Geöwig.Augufka,den 6 Mayı747, 

(c) in dein Kaufe Cötben. 

Dem Fuͤrſten Auguſt Ludwig ward den 27 
Mart. 1739 die jüngfte Prinseßin Marie Mag⸗ 
dalena Benedickina gebohren, die Pringeßin 
Chriſtiana Anna Agnes aber ward den 12 Jul, 
1742 mit Graf Heinrich Ernſt von Stollbergs 
Wernigerode vermählt, 

Die Mutter, Giſela Agnes, verwitwete Fuͤr⸗ 
fein von Anhalt: Cötben, gebohrne von Rachen, 
ftarb den 12 Mark. 1740, — 


G. . Nachr. iq2 Th. Ds. Die E 
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Die Schwefier, Chriſtina Charlotte, ſtarb 
den 27 Yan. 1745, im unvermäßften Stande. 
| (d) indem Kaufe Zerbſt. 
» .. Den 7.Nov. 1742 flarb der regierende Fů 
Johann Augufk, welchem die beyden Vettern und 
* Brüder Johann Ludwig und Ehriftian Aus 
guſt in der Regierung, die fie. gemeinfehaffelich uͤber⸗ 
nahmen, folgten ‘Der ältefte davon ſtarb den _ 
Nov. 1746 unvermählt, und der jüngfte den 16 
Mart. 1747 mit Hinterlaffung eines Pringens, 
Nahmens Friedrich Auguft, der unter feiner 
Mutter Vormundſchafft in der Megierung ge⸗ 
olget. | h 
— Die Schweſter dieſes jungen Fuͤrſtens, Sophie 
Zriderica Auguſta, nahm den 9 Jul. 1744 in 
Rußland die Griechiſche Religion und den Nahmen 
Catharina Alexiewna an, worauf fie mit dem 
Großfürften Peter Foͤdorowitz / Kergöge von 
— —— den 1 Sept. 1745 vermaͤhlt 
wurde. — 
Die andere Schweſter, Eliſabeth, die den 17 
c.174ꝛ gebohren worden, ftarb den Mart. 1745. 
Des Vaters Schweſter, Sophia Chriſtiana, 
ſtarb den 3 May 1747 im unvermaͤhlten Stande, 
Den ıı Oct. 1740 ſtarb die verwitwete Her⸗ 
zogin Magdalena Auguſta von Sachſen⸗Go⸗ 
tha, gebohrne Printzeßin von Zerbſt. 
XxxVII. In dem Fuͤrſtl. Zauſe Naſſau. 
(a) indem Hauſe Siegen. 
Der letzte Fuͤrſt Wilhelm Apacintb von 
Siegen ſtarb den 18 Febr. 1743 ohne Erben 
| . worauf 


* 
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PER ROBERT SEE EEE ee di 
nn feine Sande an das Haus Dick ger 
fallen. : 
: Seine zwegte Gemahlin, Maria Anna Joſe⸗ 
pha, gebohrne Bräfin von Hohenlohe, ftarb den 
30 Sept. 1739, worauf er fih den 27 Jul. 1740 
zum drittenmahle mit Maria Eva Sophia, ge 
bohrnen Bräfin von Stabrenberg, die nah 
feinem Tode den 25 Ang: 1745 wiederum den Land⸗ 
geafen. Conftantin von Heffen-Nothenburg gehey⸗ 
rathet, vermählet. Ä | 
Marimilien Wilhelm Adolph, vermeinter 
Prinz von Flaffau-Siegen, der fi) im Dec, 
1743 Mit des Marquis von Mouchy: Senarpont _ 
Tochter, die. ihm den 9 Jan. 1745 einen Sohn ger 
bohren, ‚vermäßlt, ftarb den 17 Jan. 1748. 
Es ftarb auch im Febr, 1746 "Johanna Ba 
ptiſta, Pringeßin von Naſſau⸗ Siegen, im 
unvermaͤhlten · Stande, 
Von der abgeſtorbenen reformirten Linie hat ſich 
diePrintzeßin Eliſabeth Hedwig den ız Jun. 
1743 mit Friedrichen, Grafen von Witgenſtein, 
und die Primzeßin Charlotte Sophia Louyſe 
den 30 Sept. 1748 mit Carl Paul Ernſten, Gra⸗ 
fen von Bentheim-Steinfurt, vermaͤhlt. : | 
tb) in dem Kaufe Dillenburg. 
i Den 2g Aug. 1739 ftarb der letzte Fuͤrſt Chris 
ffian zu Dillenburg, worauf deffan Jandes:Por- 
- — den Printzen von Naſſau⸗Dietz und Oranien 
gefallen. 
(c) "Indem Hauſe Dietz und Oranien. 
Der Fuͤrſt — Carl Heinrich Friſo 
a Be 2 vv 2 


ward 
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‚ ward. A 1747 jum Seneral:Stathalter der gefams 
ten vereinigten Niederlaͤndiſchen Provingen erklaͤrt, 
nachdem er vorfer-die Siegiſche und Dillenburgifine 
Landes⸗Portiones geerbet. 
Seine Gemahlin hat ihm folgende Binder ger 
bohren! =. | 
Ä Carolina, den 28 Febr. 1743. En 
2, Anna Maria, deniz Nov. 1746, und 
3. Wilhelm £rb-Pringdeus Dart.1748, 
Die weyte Pringeßin ift den 29 Dec, 1746 wie⸗ 
der geſtorben. ER .t R 
chh in dem Hauſe Ufingen, De: 
Die Fůrſtin Chriſtiana Wilhelmina gebohr⸗ 
ne Prinzeßin von Sachſen⸗Eiſenach, ſtarb den 27 
Rov. 1740, nachdem fie.den 19 Sul, a. e. vorher 
den Pringen Johann Adolob gebohren. 
©; Des Fuͤrſtens Catoli ‘Bruder, Luͤrſt Wilhelm 
inrich, vermäßfte fich den 28 Febr. 174: mit So⸗ 
bie Chriſtina Charlotte, gebohrnen Graͤfin 
von Erpach. Ihre Binder find: 
1. Johann Adolph, den 19 Jul. 1740. 
. Sophia Ausuſta den zi Janı743,1 4 Febr. 


* 


a 
3. Zudwig, ben 3 Jan. 1745, und 
4. Zriedrich Auguſt, den 2 Jul. 1748. 
Dargegen ſtarb den 22 Dec, 1741 die junge Prin⸗ 
zeßin Srancıfca Chriſtiana “enrierre, 
(e) in dem Kaufe Weilburg. 
Des Fürftens Schweſter, Albertina Thriſtina 
Louyſe, fiarb im Jun, 3748 im unvermählten 


i | XXxvul. In 
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xxVill. In dem Sürftl, Hauſe Oſt⸗ 
— SFrießland. —— 

Der letzte Kürft, Carl Edzard, ſtarb den 25 
May 1744 ohne Erben, worauf der Koͤnig in 
reuſſen das fand in Befig genommen... _ 

Seine hinterlaſſene Witwe Sopbia Wilbel: 

min, gebohrne Printzeßin von Brandenburg Bays 
reuth, die den 5 Dec, 1740 tine Prinsefin, Nahe 
mens Eliſabeth Sopbia, gebehren ; welche aber 

den 14 Jun. 1742 wieder geſtorben. 
Diie verwitwete Hertzogin Juliana Louy⸗ 
fe von Aolftein-Plön, eine gebohrne Printzeßin 
von Oſt Frießland, ftarb den 6 Febr. 1740, 
XXIX. In dem Kücftl, Hauſe Fuůͤrſtenberg. 
Der alte guͤrſt Frobenius Ferdinand von der 
Moͤſ kirchiſchen Linie ftarb im April 1742, welchen 
fein Son, Cael-Seiedrich Nicolaus, ſuccedirte, 
der. aber den 7 Sept. 1744 ohne männliche Erben 
ftarb, worauf der‘ Fuůrſt Joſeph Wilhelm zu 
Stuͤhlingen die geſamte Moͤskirchiſche fandes-Pow 
tion erbte. 
DODer Erb⸗Printz, Joſeph Wentzel, hat ſich 
vor etlichen Jahren mit Maria Joſephaͤ, ge⸗ 
— Gräfin yon Truchfeß: Trauchburg, ver⸗ 
- mählr, ——— 
Der Bruder, Ludwig Wilhelm, Landgraf 
von Luͤrſtenberg, vermählte ſich den 4 Nop. 1745 
mie Maria Anna Joſepha gebohrnen Gräfin 
von Fugger und verwitweten Gräfin von Oettin⸗ 
gen: Walkrftein, die den 16 Yan. 1747 einen Sohn, 
Nahmens Carl Auguft, gebohren, NZ 

Doo 3 Im 
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— 
Im Mart, 1743 ſtarb auch Maria Thereſia 
‚Selicitas, verwitwere Fuͤrſtin von en 
berg Moͤskirch. SORE * 
XXX. In dem Fuͤrſtlichen Hauſe F 
Schwartzenberg. 
Der Fuͤrſt Joſeph Adam vermaͤhlte ſich den 
22 Aug. 1741 mit der Pringeßin Maria There⸗ 
ſia von Lichtenſtein von welchergebohrenwordeng 
4. Der Erb⸗Printz, den 3 Jul. 1743. 
2. Maria Anna Joſepha den 6 Jan. 744. 
3, ein Printz, den zn Apr, 1746, und 
4. Ignatius, den 8 Aug. 17450. 
‚Seine Mutter,die verwitwete Fuͤrſtin Eleo⸗ 
nora Amalia Magdalena, gebohene Printzeßin 
von Lobkowitz, ftarb den 5 May 1744. 
Bon des Vaters Schweſtern find geſtorben: 
1) Maria Antonia Johanna, verwitwete 


SGraͤfin von Bolowrat, im Aug. 1744, Und 2) 


Marie Johanna Eliſabeth, verwirwete Fuͤr⸗ 
ſtin von Loblowig. im Dec. 1739. J 
XXXI. Indem Fuͤrſtl. Zaufe Kichtenfkein. 

Der regierende Sürft Johann Earl ftarb den 
20 Dec. 1748 ohne männliche Erben, welchem fein. 
Better, Sürft Joſeph Wentzel, fuccedirte. 

Seine Witwe, Tofepba,gebohrne Gräfin von. 
Zarrach, mit welcher er fich den ı9 Mart, 1744 
vermählet, hat ihm A. 1746 und nach feinem Tode 
den 23 Jun, 1749 cine Pringeßin gebohren. 

Seine Schwefter, Maria Thereſia, vermählte 
fich den 22 Aug. 1741 mit dem Sürften Joſeph 
Adam von Schwarsenberg. — 

eine 
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a — 
Seine Stief⸗Mutter, Maria Anna, verwit⸗ 


wete Fuͤrſtin von Lichtenſtein, und gebohrne 
Graͤfin von Kottulinski, hat ſich A. 1740 wieder mit 


dem General, Grafen Ludwig Ferdinand von Schue 


- Icnburg-Oynhaufen, vermählt, - 

Die verwitwete Hertzogin von Holſtein⸗ 
Wieſenburg, Maria Zlifaberb, gebohrne Prin⸗ 
zeßin von Lichtenſtein, ſtarb den 8 Mayı7z44 
Es ſtarb auch Pring Joſeph Wengel, ein 

Sohn des Fuͤrſtens Emanuels, den 20 Mart. 1739. 
XXX In dem gürſtl.auſe Maldeck. 

Der regierende Fuͤrſt, Carl Auguſt Frie⸗ 
drich, vermaͤhlte ſich den id Aug. 1741 mit Chris 
ſtiana, Printeßin von Pfaltz ⸗ Zweybruͤcken. 
Sie hat ihm folgende Kinder gebohren: | 
1, Cart Chriſtian Ludrvig, den 18 Jul. 1747 

2. Friedrich, den 25 Det. 1743. — 

3. Chriſtian Auguſt, den 6 Dec. 1744. 

4. ein Pring/den 6 May 1747, und 

5: Carolina Loupfe, den 14 Aug. 1748: 

Sein Bruder, Pring Ludwig Jean, blieb 
„den 22 Jul. 1739 in der Schlacht bey Grotzka in 


arn. 

Seines Vaters Schweſter, Sophia Wilhel⸗ 
mina, ſtarb den 23 Aug. 1749 als Aebtißin zu 
Schacken, derſelben Bruder aber, Graf Joſia von 
Waldeck, ward den 13 Mart. 1740 ein Sohn, 
Nahmens Friedrich Wilhelm Carl,gebohren. 
XXX. In dem Kücftl, Haufe Schwargburg. 

(2) indem Kaufe Sondersbaufen. 
Dir vegierende Fuͤrſt Guͤnther ftarb den 28 
& Do4 - Don, 

\ ; 


EN 


* 
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Nov. 1740 ohne Erben, welchen fein Bruder Zarſt 
Heinrich ſuccedirte. 

Sein juͤngſter Bruder, Printz Chpiſtian, ſtarb 
den 28 Sept. 1749, und feine Schwefter, Chriftiana 
Wilhelmine, den 20 Mart, 1749 unvermaͤhlt. 
ein dem Hauſe Rudelſtadt. 

Der regierende duͤrſt, griedrich Anton, ſtarb 
den ı Sept. 1744, welchem fein Erb’Pring, Jo⸗ 
Dann — der ſich den i9 Mov. 
1744 mit der Printzeßin Bernhardina Chri⸗ 
ſtiana Sophia. von Sachſen⸗ Weimar vers 
maͤhlte, welche den 17 Aug. 1745 die. Printzeßin 
Fridericam Sophiam Auguſtam gebohren 
har 


2u%lor. 1739 ein Sohn Nahmens Chriſtian 
Ernſt, gebohren. 
XXXIV. Sn: dem Fuͤrſtl. Hauſe Thurn 
2 md Taxis. | 
Der Rürft Anfeln Frantz ſtarb den g Non, 


1739, welchem ſein pries Alerander der⸗ 


dinand, fuogsdirte, 

Seine erſte Gemahlin; < Sophia Chriffiana 
Louyſe, gebohrne Prinseßin von Brandenburgs 
Bayreuth, ftarb den 13 Yun, 1739, und die andere, 
oupfe, gebohrne Printzeßin von’ Lothringen⸗Lam⸗ 
befe, die er den 23 Mart. 1745 geheyrathet, den 6 
an, 1747. 

Sein Bruder, Printz een Adam, * 
den 20 Sehr. 1745. 


a. — 


Dem Printzen, Cudwig Guͤnther, ward den | 


r 
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avolırs VI, Khmifiper Kayfer, Alnigvon 
Ungaen und Böhmen, + 20.1740. .. 
2. Carolus VII, Römifcher Bayfee, Churfürfk 
“ von Baperın, + 20a ı745.. - 
3. Pbilippus V, Bönig von Spanien und 
 Fndien, + 9 Sul, 1746” 
4 Thriffianus VI, Bönig von Dannemarck 
und orwegen T 6 Xug.r746. 
5. Sridericus Wilhelmus, Boͤnig von Preuß 
— — von Brandenburg, * 3 
May 174 
6. Clemens au Roͤmiſcher Pabſt 16 gebe 
1740. 
I. Gekroͤnte Zaupter weiblichen 
Geſchlechts. 
1. Anna Iwanowna, Bayſerin von allen 
Reuſſen, ‚+28 Oct.1740. i 
2. Wilbelinina'Amalia, verwitwete Römis 
fbe Bayſerin, } 10 Apr. 1742. J 
3. Maria Anna; verwitwete Bönigin von 
‚Spanien, t16 Jul. 1740. 
Ooo 5 4. Ul⸗ 
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, Ulrica Eleonora, Aönigin von Schweden, 


F 5 Dec. 1741 5 x 
* Euiſabeth⸗ Therefin, Boͤnigin von Sardir 


ul, 1741 


von Spanien, + 16 5um 1742... 
7, Anna Sophia/ verwitwete Boͤnigin von 


Dännemard, 17 Jan. 1743: 


3. Catharina Bonigin von Pohlen, Hertzo⸗ 


gin von 


gothringen, 1 19 Martı 1747» 


1, Philipp Carlı Churfürft yon Mayntz/ + 


,. Carl Dbipr Churfürft von pfals, | 31 


Dec.1742. 


NB. Böhmen und Brandenburg ſind mit Ungarn 


und Preuſſen verknüpft, 
N 


Cardinaͤle. 


x Georgius Spinole, ein Genueſer, +17 San. 


.- 3739 
8 ,, Carolus Colonna, ein Roͤmer, } 8 Yul.1739- 
3. Aloavus Ciofuegos / sin Spanier, + 19 Aug. 


1739 


; 4. Job: Anton Davia, ein Vologueſer / T 1 


Jan. 1749 
g. Gisbertus Borromeo, cin Mayländer, 22 


San. 1740. | | | 
| 6. Petens Ortoboni, ein Vonetianer/ +28 Sehr 
N 174% sr 
| H * 7* Top. , 


a) 


ee <a 


* — 
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7. Joh. Baptiſta Altieri, ein Römer, +-ı2 

Mart. 1740. 

8. Teander von Portia, aus dem Friaul; + 10 
Sun. 1740, 

9. Serapbinus Cenci,ein Nömer;t24 Jun. 1740. 

10. Benedictus Odeſchalchi, ein Mayländer, + 
13 Dec, 1740. 

11. Jacob Lanfredini, ein Tofcaner, [16 May 


"17414 

18; Bartholomäus Aufpoli, ein Roͤmer ı t 22 
May 1741, 

13. Laurentius Altieri, ein Nömer, }3 —— 

14. Marcellus Paſſeri, ein Neapolitaner, } 25 
Sept, 1744 

15. Melchior von Polignac, ein Fransofe, } 
20 Nov. 1741, 

16. Marcellinus Corio, ein Mayländer, + 20 
Febr. 1742. 

17. Vincentius Ludwig Gotti, ein Vologhe⸗ 
fer, 1.28 Sept. 1742. 

18. Carl Vincentius Serreri, cin Piemonteſer, 
19 Dec. 1742. 

19. Carl Cajetan Stampa, ein Mayländer, } 
30 Dec. 174% 

20. Camillus Cibo, Fuͤrſt von Maffa,t ız Jan. 


| 1743: 
21. Petrus Maria Pieri, ein Tofcaner, } 27 
Jan. 1743. 
22. Andreas Zercules von Sleurp, ein Fran: 
Bi 129 Sa 1743. 
23, Ni⸗ 


ws 1*1 
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23. Nicolaus del Gindice, ein Meapolitaner, + 
30 San. 1 | 

24. Nana Marcellinus Corradini von r 
ja, t 7 Sehr. 1743. 

25. 1 —— Balluga,cn Spanker,+ 22 Febr. 1743 

26. Proſper Colonna, cin Roͤmer4 Mart 1743. 

27- Srancifeus Anton Sin ein Nrapolitaner, t 
5 Apr. 1743. 

28. Ludroig Pico, Printz von Mirandola, t 9 
Aug. 174% 

29. Damian Zugo von Schönborn, ein Deuts 
‚fiber, f 20 Aug: 1743. 

a0, Tafnar von Molina,. ‚ein Spanier, + 30 

191744. 
3 : ‚eh Firrau, ein Meopafitaner, nl St 


2. * von Gevres, ein Frauthoſe, 4 ‚1 Dip, 


— Xdwig Maria Cucini, ein Dajländer, 
+17 Jan. 174585. 
34. Bartholomäus Maſſei, ein Tofcaner, + a 
Nov. 1745, ; 
35» Johann Kipskp, ein Polac, }20 Febr. i7d6: 
36.Carl Calcagnini von Serrara,f27 Aug. 174% 
37. Carl Marini, ein Genyefer, tim San.ı747. 
38. Trajanus Agoaniva, ein Neapolitaner, t19 
Mart, 1747, 

39. Vincentins Petra, ein Neapolitaner, + 29 
Mark. 1747: 

40. Joſeph Accoramboni xon Noreia tz Mart, 


MAT. 
4, Zei 
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41. Heinrich Oswald von Auvergne, ein 
Sranzofe, + 23 Apr. 1747. are 

42. Philipp Ludwig von Singendorf, ein 
Deutfcher, 28 Sept. 1747, 

43: Jobann von Motta, cin Portugiefe, +4 
Nov. 1747: 

44. Rapbael Cosmus Birolami, ein Tofcaner; 
t 20 Sebr, 1748, 

45. Armand. Bafton von Rohan, ein Frans 
sofe, T 19 Jul, 1749 — 

46. Zeinerys Simonerti, cin Mayländer, $ x 
21 Ang. 1749. 

V. Regierende Deutfche Reiche» Sürften ° 

| : weltlichen Standes, : 
1 Ernſt Augufl, Hertzog von SahfenYeis 
„ mar und £ifenacy, }ı9 Jan. 1748. 

2: Wilpelm Zeinrich, Hertzog von Sachſen⸗ 
Bifenad,} 26 Juan — —— 

B. Ihann Adolph, Hertzog von Sachfens 
Weiſſenfels und &verfurt, 16 Mayızas, 

4 Carl Stiedrich, Hertzog von Sachfen, Meis 
nungen, 123 Mart. 1743. m 

5. griedrich Wilhelm, Hertzog von Sachfens 
Meinungen, fıoMart,1746, :  ' 

6. Ernſt Friedrich, Zerizog von Sachfe 
Sildburghaufen, + 13 Aug. 1745, E 

7. Chriſtian Ernſt/ Hertzog von Sachfen 
Saalfeld und Eaburg, } 4 Sept. 1745» 

3. Carl Leopold, Hertzog von Mecklenburgs 

‚Schwerin 8 Ney. ijg. 


9, Ernſt 


\ w 
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9.'Kenft Ludwig, Landgraf von Ze 
— Darınflade, } ız Sept. 1739. pr 


40. Friedrich Jacob, Landgraf von Heſſen⸗ 


Zomburg, + 8 Jan. 1746. 

11. Zenft Leopold, Landgraf von Heſſen⸗ 
Korbenburg, } 29 Nov. 1749. 

12. Carl Rudolpb, Hertzog von Wuͤrtem⸗ 
berg-FTeufkade, } im Jan. 1743. 
13. Carl $riedrich, Hertzog von hHolſtein⸗ 

Gottorp;ß Jun. 1739» 

14. Leopold, Kürft von Anbale-Deffau, } 9 

, Apr» 1747. R N. 2% 

15. Johann Auguft,Sürftvon Anhalt / Zerbſt 
+7 Nov. 1742. 

16 op, Ludwig, Fuͤrſt von Anhalt⸗Zerbſt, 
+5 Nov. 1746. , 

37. Chriſtian Auguft, $ürft von Anhalt 
Zerbft, + 16 Mark, 1747. . 

13. Wilhelm Hyacinth, Sürft von Naſſau⸗ 

Siegen, FıB debt. 1743 | 

19. Chriſtian, Fůrſt von FleflawDillenburg, 
+28 Aug. 1739. 

20, Wengel $erdinand Carl, Fuͤrſt von Lob⸗ 
kowitz, + 22 San. 1739. 

ar. Carl Eduard, Sürft von Oſt⸗Frießland 
125 Mayı743. EN 

22. Frobenius gerdinand, Fuͤrſt von Sürfkens 
berg-Möstirchen, im April1742. 

23. Carl $riedrich Nicolaus Fuͤrſt von Sure 

ftenberg-Möskischen, +7 Sept. 1744. = 

ET 24, „Je 
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24. Johann Carl, Sürft von Lichtenſtein 
fao Dec.1748. en get 
25. Günther, Jürft von Schwargburg-Sons 
dersbaufen, } 28 Nov. 1740. — 
26. Friedrich Anton, Jürft von Schwarge 
- burg &ndelftadt, + ı Sept.1744. 
27. Anfelm Scang, Sürft von Thurn und 
Taris, } 8 Nov, 1939. | 
28. $erdinand, Fuͤrſt von Hohenlohe⸗Pfaͤdel⸗ 
bach, } 3 Apr. 1745. | — 
VI. Regierende Reichs-Sürften geiſtlichen 
Standes. — 


1. Johann Franciſeus / Biſchof von Coſtni 

und Augſpurg, gebohrner Schenck von 

fenburg, tm Jun. mg. — 
2. — = - Sn und Mahnes 
dy, gebohrner von.Drion,tı4 Jun.ı74r. 
er ve Hugo, Bifchof vor Speper und 
CToftnig, gebohrner Graf von Schönborn, Dee 
Roͤm. Kirche Cardinal, + 20 Aug. 1743, 

4 George Ludwig, Bifchofvon Lütkich, ge 
bohrner Graf von Berghes,} 3 Dec. 1743. 

5. Jacob Siegmund, Biſchof von Baſel, ge 
bohrner von Reinach, 16 Dee. 1743, 

6. Leopoldus Antonius Eleutherius, Ertz⸗ 
Biſchof von Salzburg. gebohrner Baron von 
Firmian, } 22 Dct.1744, 

7. Sriedrich Carl, Bifchofvon Bambergund- 
Wuͤrtzburg, gebohrner Graf von Schönborn, 
Atasıul,ıza6, n 

De 8. Jacob 
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3. Jacob Ernſt, Ertz · Biſchof von Zaltzburg, 
gebohrner Graf von Lichtenſtein, t 1a Jun. 1747. 
9, Caſpar Ignatius Biſchof von Brixen, ge⸗ 
bohrner Graf von Künigl, + 31 Jul. 1747. 
19. Anfelmus, Abt von Kempten, gebohrner 
Freyherr Reichlin von Meldegg, +15 Dec. 1747. 
11. Anſelm Franciſcus, Biſchof von Wuͤrtz⸗ 
burg, t 8 Febr. 1749. Rap Kun 
‚12, Armand Bafton, Bifchof von Straße 
burg, gebohrner Prinz von Rohan, der Roͤm. 
Kirche Cardinal, + ı9 Zul, 1749, — 
Vn. Eimige regierende gůrſten auſſerhalb 
denm Deutſchen Reiche, 
r. Anton Raymund von Pouch,Broßmieifter 
des Malebefer-Ordens, tı5 San, i74. 
2, Jofepb Maria, Hertzog von Guaſtalla, 
t 15 Aug, 1746. a 
3. Aloyſius Pifani, Doge von Denebdig, t ı7 
Aug. 1741. | — 
VIII. Marſchalle von Franckreich. 
3, Eleonor Maria de Maine, Graf von 
Bourg, } 15 Jan. 1739. g 
2, Audwig Auguft d Albert⸗Ailly, Hertzog 
von Chautlnes,t 7 Sum. ı7a2, _ 
3. Ludwig Armand de Brichanteau, Mars 
qvis von Flangis,timDct.ı742.  * 
4. Ludwig Srancifcus de Bidal, Margvis 
von -Asfild, + 6 Mark, 1743. 
5. Jacob Chatener, Margvis von Pupßegur, 
Tı5 Aug 1743, | | 
E 3 6, Auds 
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6, Ludwig de Grammont, Hertzog von 
Grammont, t ıı May 1745. 
7. Franciſtus Maria de Buys, Hertzog von. 
nn 22 May ı745. 
Chriſtian Ludwig von montmoraney, 
—* 1746. 
"I. Oefterreichifche Ritter des gäldenen 
| Dlieffes. 
Das Oberhaupt. 
Carolus VI, Römifcher Kayfer, Bönig von 
" — Ungarn und Böhmen, t 20 Oct.ızao, 
Die Ritter. 
1. Ansbelm Strang, Sürft von Thurn und 
Taris, + 8 Nov. 1739. 
2. $robenius gerdinand, Fuͤrſt von Fuͤrſten⸗ 
berg⸗Moͤßkirchen, + im Apr. 174 .3. 
3. Wirich Philipp Laurentius, Graf von 
Daun, t 30 Jul. 17441. 
4. Frantz Serdinand, Graf von Binsty, } 23 
Spt. 17413 
5. Pbilipp Ludwig, Graf: von Sintendorf, 
ee 8 Schr. 174 
6. "Job. Anton, Graf von Schaffgorfh, 19 
"Hart, 1742. 
* Philipp Frantz, huͤrſt von Rubempre, t23 
Mart, 1742. 
8. Job. Cafpar, Graf von Cobengl,t 30 Apr, 
1741 
9 Aopfiys T as Raymund, Graf vor‘ 
Aarrach, + 8 Nov. 1742... : 


GNachr. i4. Tph. Ppp 10.Giege 
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10. Siegmund griedrich Graf von Bheven⸗ 
hüller, + 8 Des, 1742. 

yı. Carl Philipp, Churfücft von Pfalg, f 
gı Dec.1742. . 

12. Ludwig Andreas, Graf von: Bbeven⸗ 
huͤller, f 26 Ian. 1744. 

18. Leopold/ Hertʒog von loiſtein / Wieſen⸗ 
burg, + 4 Mart. 1744. 

14. $erdinand a Graf er Herber⸗ 
— tim Jul, 174 

. Carl Vil, Rönnifeher Rayfer, charfuͤeſt 

or Bayern, t. 20 Jan. 1745. 

36. Theoderus, Fuͤrſt Lubomirski, Wopwor 
de von Cracau, F6 Febr. 1745 ı - 

17; Gundaccar Thomas, Graf von. Stah⸗ 

renberg,t8 Jul. 1745. 

18. Maximilian Ulrich, Graf von Counig, j 
+ ı0 Sept. 1746. 

29. Julius Anton. Aqvaviva, Graf von 
Lonverfano, + 9 Dec, 1746, . 

30. Johann — Victorin, Graf von 
Windiſchgraͤtz/ t ı9 Dec, 1746: | 

aı; Siegmund Kusolph,Brnfvon Sintzen⸗ 
dorf, Jan. 1747. 
22. "Job. Ernſt — Graf von — 
gorfeh, } im Sal. 17 ef eff? 

a3. Atibio Piblicola, Sücft von St. Croce 
+18 Dec, 1747. 

24; Gundaccar — Althann, 
J. 28 2% ‚ae | 


hai 1 U ach: af, Otto 
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25. Otto Serdinand, Graf von Traum, +18 
Sehr, 1748. ER — 

26. Philipp Joſeph, Graf von Binski, + ı 
San, 1749. | 
27. Sriedrich Gervaſius, Graf von Aarrach, 

t 4 Jun. 1749. u 
28. Joſeph de Silva, Brafvon Möntefan 
go, + 3ı Dec, 1749. — 
X. Die Spaniſchen Ritter des gůldenen 
ieſſes. 
Das Oberhaupt. * 
Philippus V, Boͤnig von Spanien, | 9 Jul. 
IM 4 
die Ritter. 
1. Klicölaus de Cordoun, Hertzog von Men 
dıng Eeli, + im Mart.1739. 
a, Maris Dominicus de Guzman, Hertzog 
von Medina Sidonia, + ı7 Aug.1739 
3. Ludwig Ignatius de Borgia, hertzog 
von Bandıa, } 22 Jan. 1740. 
4. Ludwig Frantz de Bidal, Margvis von 
Asfeld, Marſchall von, Srandreih, +6 Matt, 


« 1743% ae 5 _ 

5. Victor Amadeus $errert, Sürft von Maſ⸗ 
ferano, + 19 Apr. 1743+ * 

6. Der Margpis von Bedmar, Tı Die, 1743 

7. Det Margvis von Villena und hertzog 

von Eſcalona, } 27 Jun. 174 

8. Jacob Ludwig de Rouvrop St. Simon, 
Hertzog von Kuffec, f 16 Sul, 1746, . | 

BE v Pppa 9. Jo⸗ 


s 
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9. Joſeph de de Carillo, ergo von Montes 
mat, } 23 Jun. 1747. 
30, Franciſcus Maria Pico, Hertzog von Mi⸗ 
randola,f 26 Nov. 1747. 
1. Emanuel de Denavides, Hertzog von 
St. Eſtevan, ıı Oct.17485. 
2. Job. Andreas Dorid, — von Tur⸗ 
fis, } im Nov, 1749. 
XI. Die Ritter des blauen Hoſenbandes. 
1Thomas Wentworth, Braf von Straf⸗ 
"ford, t 26 Oct. 1739. 
2. Richard Lumley, Graf von Scarborougb, 
19 Febr. 1740, 
3 — de Grey, Zertzog von Bent, t 17- 
un.1740, 
"Johann Berr, Serog von Rorboröngh, 
— im Nov. 1740. 
5. — Graf von Waldgrave, t 22. Apr. 


6, Biel Capel, Graf von Eſſer, tı9 Jan. 


7. ann Dowlet, Graf von Powlet, t8 
Sun. 1743. 

3. Spencer Compton, Graf von Wilmings 
ton; + ı3 Sul, 1743. 

9. Johann Campbell, geraog von Argple 

und Greenwich, + 15 Dct. 1743. 

10. Robert Walpole, Graf von Orford, + 
29 Mart. 1745. 

21. Jacob Butler, Hertzog von Ormond, t 


16 ikea 1745» 3 b 
12.30. 
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12. Joh. Adolph Hertzog von Sachſen⸗ 
Weeiſſenfels, } ı6 May 1746. 
13. Carolus Seymour, Hertzeg von Some 

merſet, T ı3 Dec. 1748. | 
14. Johann Montagu, Hertzog von Monta⸗ 
gu, T 17 Sul. 1749. = 
-- XII. Die Ritter des Blepbanten, 
Das Oberhaupt. 
- Chriffian VI, Rönig von Dännemard, und 
NMorwegen, f 6 Aug. 1746. 
Die Ritter: 
1. Ernſt Ludwig, Landgraf von Leffen⸗ 
Darmſtadt, T ız Sept. 1739. 
2, Paul von Löwenörn, T 26 Febr. 1740. 
3. Chriſtian Albert, Braf von Molffitein,f 
*7 Apr. 1740. 
4. Woldemar, Srepbert von Löwendapl, 
T 24 Jun. 1740. 
5 Chriftian von Sehefkädt, Tim Jul. 1740. 
6. George Wilhelm, Graf von Sponed, f 
2 Sept. 1740, 
7 Friedrich von Brame, 25 Mart.ı74r, 
. Wilbelm Morig Münch von Bufe, F 
®: m Mart. 1741 
9. Job. Auguff, Sürft von Anbalt- 3erbft, 
+ 7 Nov. 1742. 
10. Carl Rudolph, Hertzog von Wörtem 
berg-LTeuftadt, T im an. 1743: 
11. Carl Edsard, Sürft von wvn / grießland, 
1.25 May 1744. 
| 22, Ivar von Rofencrang, +12 Nov. 1745: 
Ppp 3 13. Baſ⸗ 
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I * en Fuͤrſt pon Dolgornti, Fuge, | 


J4. ne er, Hertzog von Braun 
ſchweig⸗Bevern, Tı4 Apr. 1746, 
ss. Johann Audwig, Fuͤrſt von, Anhalt⸗ 
Zerbſt, 5 Nov. 1746. 
I — aus, Freyherr von Gersdorf, ti im 
ec. 1748, 
XIll. Die Ritter des heil. Andre, 
Das Oberhaupt. 
Anna Iwanowna, Aapferin von allen Reuß 
ſen, T 28 Det, 1740. 
Die Kitter, 
1, Friedrich Wilhelm von Grumblow, f ıg 
WMart. 1739. 
2. Carl griedrich, Aerzogvon Holſtein⸗Got · 
torp, } 18 Jun. 1739. 


3 Iwan Aleriewirg, Sürft von Dolgorufi, rt 


im Nov. 1739, 
4. Ba inne, greyherr von Bradel, } 9 San, 


J. Bon Androwitz Graf non Soltikow, 
T im Det, 1742. 
6. Alerius Dee Fuͤrſt von Czerkas⸗ 
koi, F ı5 Nov. 1742. 
7. Johann Adolph, Graf von Srüpl, F26 
Dec. 1742. 
8. — Graf von Oſtermann, } im Jan. 


9. Wolaut Graf von Bollswin, t 26 Sul 
1745. 


10. Gre⸗ | 


1 
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10⸗ Gregorius, Graf von Czerniſchew, t 16 
ones Johann Wilpelin, EebP 

11, Tudwig Johann Wilhelm, Erb-Pring 
von Seffen-Jomburg, T 23 Det, 1745. 


12. Alerius Lewowitz Fuͤrſt Pfariskin, F im 


an. 1746. 
13. Baſilius Wolodimirowitʒ KFuͤrſt von 
Dolgoruki, T ıı Sehr. 1746. 
14. Andregs Iwanowitz / Graf von Uſcha⸗ 
Low, Zi Mark. 1747. 
15 CarlXeopold, — = Mecklenburg · 
Schwerin, } 28 Nov, ı7 
26. Pbilipp Chriftoph, — von Erthal, 
+ im May 1748. 
1 7: ZN Graf yon Komanzow, rim Apr. 


1 8. ilerius Boriffowig, Sürft von Burakin, 
717 Det. 174% 


XIV. Die Ritter des Pohln, weiffen 
Adlers, 
1. — Jordan Woywode von Braclau, 
ebr. 1739. 
2. Peter, vreyberr yon Schaphirow, te 
Mart, 1739 
3, Friedrich ꝰMilhelm von Grumbkow f 18 
Mart, 1739 
4. Leiarich Wilhelm, Graf von Welczech 
19 Mart.1739 
5. Anton, 3* von Zügelburg, f 25 April 
1739, 
ie Dyp 4 6. Geor⸗ 
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6, Beorge Albert, Hertzog von Sachfen-Barı 


by,t 12 Jun, 1739 | 
7. Sergius, Fuͤrſt von Dolgorudi,T imMov. 


1739. ! 

8, Leinrich Sriedrich, Graf von Sriefen, T 

7 Dee. 1739. Ä 

9, Ignatius Zawiſſa, Litthauiſcher Hof⸗ 
Marſchall, T 1739. 

Io. Cafimie Lubinsti, Caftellan von Sen 

domir, T 1739: s | i 

11. Ehriftopb Johann Szembeck, Bifchof 

von Ermeland, F ı6 Mark. 1740, . 

12. Woldemat. Srepberr von Loͤwendahl, 

7 24 Sun. 1740. 

13. Anna, Bayſerin von Rußland, T 28 
Oct. 1740, 0, | 

34. Guͤnther, Fuͤrſt von Schwartzburg⸗Zon⸗ 
dersbaufen, T 28 Nov. 1740. —* 

15. Janus, Fuͤrſt Wisniowigti, Caſtellan 
von Wilna, im Janıı741. 

a6. George Osarowsti, Cron⸗Ovartiermei⸗ 

ſter, } 1741. | 

17. Cafımir, Zürft € zartoriski Caftellan von 
Wilne, } im Mart. 1742. 

18. Joh. Ansgerius Czapsti, Cron⸗Groß⸗ 
Schagmeifter, } im Dict.1742 

19. Anton Poninsti, Woywode vonPofen, 


t 1742 
20, Carl Sriedrich, Hertzog von Sachſen⸗ 
mMeinungen,im Apr. 1743. 
21, Jofepb Carl, duͤrſt pon Portia, f1743- 
| — Chri⸗ 


22. 
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22. Chriſtoph Towianski, Cron ⸗Groß⸗C aͤm⸗ 
merer, 1743. 


ei +» Keipion, Litthauiſcher Hof⸗ — 


23. 

Marfhall, } } 1743: 

» 24. Joſeph Sapieha, Kitthanifcher Gof⸗ 

Gchatgmeifter, | nm Apr. 1744. 

25. Friedrich Anton, Sürft von Schwargs 
burg⸗Rudelſtadt/ +ı Sept: 1744. 

26. Michael, Zürft Wisniowitzki Woywo⸗ 
de von Wilne, Utthauiſcher Groß: Feldherr, F 
im Sept. 1744. 

27. Beorge Dlivier, Graf von Wallis, } 19 
Dec.1744, 

28. Ernſt Sciedrich, Hertzog von Sachfens 
Hildburghauſen, } 13 Aug. 1745. 

29. Erdmann, Graf von Promnig, 17 Sept. 
1749 

30. Andwig Johann Wilhelm, ErbPring 
von Heſſen⸗ omburg, {23 Oct. 1745. Ä 

31. Joſeph Profper Zalusti, Lithauiſchet 
Buͤchenmeiſter, + ız Nov, 1745. 

31. a ilius Fuͤrſt von Dolgorucki,}ır Febr. 
1 
33. N obann Zipski, der Roͤm. Kirche Cardi⸗ 
nal, Bifchof zu Cracau, + 20 Febr. 1746. 

34. Nicolaus, Kürft von Radzivil, Woy⸗ 
— von Novogrodeck, T im. Fchruag, 
1746 

35. Sriedeich Wilbelm, Hertzog von Sach⸗ 
ſenMemungen, 19 Mart. 1746, 


Pyps 36. Anna, 


% 
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36, Anna, gewefene Broß-gürfkin von Ruß · 


land, vermaͤhlte Hertzogin von Braunſchweig, 
i8 Mart. 1746. 


37. Jobann Adolph Aergog von Sachſen⸗ 


ꝰ Weiſſenfels T 16. May 1746. 
38. Michael Bielinski, Woywode von Eulm, 
- rim May 1746, 2 

39. Johann Rybinsti, Cron · geld⸗eugmei⸗ 
ſter, + 29 Aug, 1746. 
40, Joſeph Vandalinus Hiniszech, Caſtellan 

von Cracau, + im Jun. 1747. 
ı, Matthias Micielski, Eaftellan von Das 


fen, } 1747. 

42, Ernſt Auguſt, Kergog von Sachſen⸗ 
Weimar, } ı9 Jan. 1748. je 
43. Johann Solohub, Woywode von Breſt 

in Atthauen, f im May 1748 


a4. Stanislaus Oginski, C aftellan von Wi⸗ 


tepsk, + 14 Jun. 1748. 

4% Chriftopb Anton Szembeck, Bra Bi⸗ 
ſchof von Gneſen, und Primas von Pohlen, 
+6 Jul. 1748. 


46. Chriſtian Wilhelm, Pring von Sachfens | 


Gotha, 19 Jul. 1748. 
47. Wolf Heinrich, Graf von Baudißen, T 
24 Sul. 1748: | 


48. Ernſt Chriſtoph, Graf von Mannteuffel, 


30 Jan, 1749. 


9. Mattbius Bosminsti, Moywode von | 


Zaliſch im Jan. 1749 
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so. Ludwig Szoldrgfi, Woywode von Pos 
fen, 1 18 Apr. 1749. 
51, Tbriffian, Pring von Schwargkunge 
Sondershauſen, } 23 Sept. 1749. 
72. Michael Potoki, Woywode von Dolls 
hynien, t im Sept, 1749. — 
«KV. Die Ritter und reſp. Commandeurs des 
— Heil. Geiſtes. F 
1. Eleonor Maria de Maine, Marſchall von 
Bourg, Ts Jan.1739. 
2. Kudwig de Brancas, Hertzog von Pillars, 
f 20 Jan. 1739. 
3: Frantz Bernhard Potier, Hertzog von 
Tresmes, } ız Apr. 1739, | 
4. Joh. Carl de Cruſſol, Hertzog von Uſez, 
20 Sum 1739. u 
g. Renatus Frantz de Beauveau, Ertz⸗Bi⸗ 
fehof von Flarbanng, F4 Aug. 1739. 
6. Maris Joſeph de Hoſtun, Hertzog von 
- Tallard, + im Sept. 1739. 
7. Ludwis Zeinrich, Hertzog von Bourbon, 
+27 Yan, 17404 
8. Caͤſar de St, George, Margvis von Per 
rac, u Febr. 1740, | 
9. Der Graf von Lambis,} 12 Febr. 1740, 
30. Sean Carl de Vintimille, Graf von Luc, 
 tıg Julı740, er 
z1. Auton Ludwig, Hertzog von Grammont, 
tı6 May 1741. 
32. Zudwig Sangvin, Marqpis von Livrp, 
13 Jukı74% Ä 
e 29 | 13. Mel⸗ 
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13. Melchior, Cardinal yon Polignac, } zo. 
Now.ir 0°, 

14. Ludwig Auguſt di Albert· Ailly, Hertzog 
und Marſchall von Chaulnes, } 7 Jun. 


174% = j Ä 
15. Ludwig Aemand de Brichantean, Mar⸗ 
ſchall von Pfangis, im Oct. 1742. 

16. Jacob Chatenet, Marſchall von Puyſſe⸗ 
gur,* 15 Aug. 1743. — 

17. Gvido Fuͤrſt Vaini, tim un. 1744. 

18. Leo, Cardinal pon Gepres, } ıı Nov, 


1744. 

19. Claudius Theophilus de Beſiade, Mars 
qvis von Avarey,fim Apr, 1745. 

20. Ludwig , Hertzog von Grammont, 1 ıı 
May 1745. | 

21. $rang Maria de Buys, Kergog und 
Marſchall von Broglio, 122 May ı745. 

22. Annas Jacob de Bullion, Marqpis pon 
gerpagves, } 23 Apr. 1745. 

23. Jacob de Monceaur, Marqpis von Auri, 
T im Apr. 1745. | | 

24. Ludwig Sean, Braf von Aubigne,} im 
Sept: 1745: _ | 

25. Carl Tafpar Wilhelm de Dintimille- 
Luc; Erg-Bifchof von Peris, + ı3 Mart, 
1746. 

26. Heinrich, Margvis pon Senecterre, } ı 
Apr. 1746. 

27. Petrus Armandus, Mergpisvon Baßion, 
tim May 1746 | En 

28. Phi⸗ 
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28. me. V. Bönig von Spanien, tg Jul, | 


* — de Bochrchouart/ bersos von 
Mortemart, } 3ı Jul. 1746. 

30. Joachim de Montaigu, Dicomee von. 
Beaune, T 16 Sept. 1746: 

31. Stang de Brigveville, Graf von Lu⸗ 

zerne, 29 Sept. 1746. 

32. Kenatus Mans de Zroulay Graf von 
Tele, t im Spt, 1746. , 

3 34. Frantz de Salignac, Hlargois von Senes 
Ion, ı Od. 1746, - 

34.Chriftian Ludwig, Marſchall von Mont 
moranep, t 23 Nov. 1746 

3 7 a DORANDELIG, 

t 23 pr. 1747 

36. Joſeph Macia, bertzog von Boufflers, 
+ im Jun. 1747. 

37. Audwig op. Baptiſta Goyon, Graf 
von Matignon, 29 Aug. 1747: 

38. Armand de Berbune, Hertzog von Cha- 
roſt, t 23 Oct, 1747. 

39, Peter Bouchard;, Graf von Aubeterre, 
t17 Jan. 1748. 

40. Der Graf von Bverchi, tim Sehr, 1748 

41. Anton Frantz de Srangvetor, Graf von 

Coigni, } 4 Mart. 1748. 

a n Meargvis von Savines, * im April 


er —— de Benavides/ Hertzog von &. 
Xftevan, rt u Dt, 1748: 
| oh 
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44. Joh. Zercules de Kofler, hergog von 
Sleurp, t 31 Dee, 1748: 
a7: Armand Balkon, Cardinal von Robant, 
ig Jul.1749 
46 Der Mar avis von Kaumanie, 29 April 
174°, 
| xvr die Ritter des Preußifchen ſthwarden 
Adlers. 


Das Oberhaupt. 

Frie drich Wilhelm, Boͤnig von Preu jen, 
Churfuͤrſt von age rt 31 ay 
17406 








Die e Ritter {) 
z. Segen Gneomar von Namer 36 


2. Bupekb Gottlob, Seryberi vom Hexfe⸗⸗ 
tig, tr 9 Mart. 1740 | 
3. Stiedeich, Marckgraf von Brandenburg, 
+ ıo Apr. 1741 
4. Adolph Friedrich, Graf von Schulenburg, 
t 10 Apr, 1741. 
5. Adrian Bernard, Graf von Bord, 125 
May 1741 
6, — beinrich, Graf von Batt, z30 May 


7. üben Zeinrich Hertzog von Sachſen⸗ 
Eiſenach, ſ 26 Jul. 1741. 

3. Joh. Heinrich Graf von bochberg ‚t$ 
Jun. 1743: ‚ 
9 — Ernſt von gi im Oct. 1743. 

. .10, Frio⸗ 
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10. Friedrich Wilhelm, marcgraf von 
Brandenburg, + 12 Sept. 744 

11; Heinrich ERrl:von; Marwig ..+-22 Dis 
1744. 
42: vriedrich Sebaſtian, Graf von Truch⸗ 
feß, } 4 Sun. 17 148. 
154 $eikdrich,. von Börne, }.24 Sum, i 1745. ° 
14. Bottfried Emanuel von Kinfiedel, f 14 

Det 1745: 

25. Alexander Bernbard, greyherr von 

Spaan, } un Dec, 1745. 

Ri Ka griedrich von wWreech, t 27 Aug. 


1 Frintthide Zobann, Graf: von Schulen, 
Bürg, } 14 Mart. 1747 
18. Chriſtian Auguff, Luͤrſt von Andeie⸗ 
Jerbſt, k 16 Mart. 1747. 
19. ‚Leopold, Sürft von Anpalt:Defiau, t ” 
Apr. 1747. 
0% — veeyberr von Gindel, t25 Ar 


21: — vriedrich Graf von Pofabenseh 
tim Apt 1747 2. 

22. Friedrich Chriftopb von Mollendorf, t | 
im May 17474 77° 

23. Caſpar Otto von Blafenapp;t7 Aug.i er, ‚ 
24» PbilippZudwig. Cardinal von Dinge > 

dorf, +28 Sept: 1747. : 
25%; Seiedrich Bogielaw von Some; Hi 
ct, 1747: 

26: ‚Deo Geiedrid Don Lepo ¶Det.a * 
u; 27. Hein⸗ 
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27: Keinrich XXV, Graf Keuß zu Gera, tz 


art. 1748. 
28. ‚Adam Chriftoph von Flantz, +10 Sul, 


748: 
* ibeve Wolfgang; Graf von Lippe-Bis 
cfeburg, T 24 Sept. 1748: : 
30. u, « Alerander, Graf von Dong, tim 
. 1749 
3 "3 Nlerander von Rleifk, + 22 Aug.1749: 


| 32. Friedrich Wilhelm, bertzog von boiſtein⸗ 


Beck,Iu Nov. i749. 


XVII. Die Ritter des Sardinifchen Annon- 
ciaden ⸗· Ordens. 


| as De Graf von Afpremont, + 27 Ser, 


Be: Bernbard Otto,Srepbere von Rebbinder, 
« tim Nov. 1743. 


3. Carl Dincentius gerreri Mar qvis von 


Ormea, 28 Mayızaz. | 
4 jofepb Cajetan Copcon Margvis von 
mas, fı Mart. 1738. 
. Philipp Tana, Margvis von Entragves, 
T Tr Io Mart. 17 48: 
— Dept, Iſnardi, marquison Cara⸗ 
T 24 00.1748. 

7. Carl Amadeus Baptiffade Se. Mattino, 
Margvis von Rivarola, f14 Oct. 1749. 
8: Ernſt Ceopold. Aandgrafvon beſſen · Ko⸗ 

thenburs/ 29 Dich 1749 | 


| 


XVII 
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XVII. Die Ritter des Neapolitaniſchen 
| Ordens St. Januarii. 
1. KTicolaus de Cordous, Herzog von Mies 
dina Celi, f im Mark. 1739. 
2, Ludwig Ignatius de Borgie, Hertzog 
von Bandia, } 22 Yan. 1740. 
3. Der Fuͤrſt von Torella⸗ Earaccioli, } im 
San, 1740: 
4. !Emanueld’Orleans, Hertzog von Charny, 
t 14 May 1740. 
5. Der Graf von Clavijo, + im Jun, 1741. 
6, Der Hertzog von la Tongvifis, | ı2 Aug, 


1741. 
7. Cajetan d' Aragona, Hertzog von Lauren⸗ 
3ano, tı7 Aug. 1741. 
8, Zudovicus, Caroınal Belluga, f 22 Sehr, 
* 1783, 
9. Victor Amadeus $erreri, Zürft von Map 
ferano, } '9 Apr. 1743. 
10. Jacobus Moncada, Fuͤrſt von Calva⸗ 
ruſſo, f im Sept. 1743. 
11. Joſeph Papacoda hertzog von Giove⸗ 
nazzo t im Apr, 1744 
12. Der Hertzog von Atrifco, t im Dec. 1744, 
13. Dominicus Agvavına, Hertzog von Atri, 
. +27 Yan. 1745. 
14. Marinus Caraccioli, Hertzog von SE. 
Buono, + 2 Sul. 1745- ' 
15. Der guͤrſt von Datagonia, im Sun, 1746. 
16, Trajanus, Cardinal Agvavına,f ıg Dart, 


1747: 
G.H Nachr. 142. Th. Dag 17. Jo⸗ 
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17. Joſeph de Tarillo, Hertzog von Montes 
"mar, 23 Sun. 1747 
18. Srancıfcus Maria Pico, Hertzog von Mi⸗ 
randola, } 26 Nov. 1747: 
19. Emanuel de Benavides, Hertzog von 
St. Kftevan, tn Oct. 1748. Eu 
20. Lälius Caraffa, gergog von Matalona, 
Tg Nov. 1748. 
21. Joſeph Tantelmi, Hertzog von Dopoli, 
+ im Jun. 1749 
22. Der Grafvon Luna, und | 
33. Der Graf von Marſillac, deren Todes⸗Tag 
wir unbewuft iſt. 
XIX. Seangöfifebe Discs und Pairs. 
2, Ludwigde Brancas, Hertzog von Dillars, 
} 20 an. 1739. ’ 
2. Scamg Bernhard Potier, Hertzog von 
Tresmes, t ız Apr. 1739. 
3, Job. Carl de Cruſſol, Hertzog von Uſez, 
} 20 Jun. 1739. Re 
4. Carl Frantz de ld Baume, hertzog von 
Daliere, 122 Aug. 1739, 
5. Maris Joſeph de Hoſtun, Hertzog von 
Tallard, t im Sept. 1739. 
- 6, Joſeph Frantz de Berhune, Hertzog Don 
N Ancenis, 126 Oct. 1739. 
7. Carl Armand Renatus, Hertzog don la 
-  Treemonille,t 23 May 1741. 5 
>8, Anton Ludwig, Hertzog won Grammont, 
tıs May 1741. ’ 





| 


v 
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9. Cudwig Auguſt di Albert· Ailly, Zernog 
und Marſchall von Chaulnes, 4 7 Sun 


1742 

10. Carl Auguſt /Hertzog von Rochechonarts 
Mortemart, } 27 Sun, 1743. 

11. Audwig de Pardaillan:Bondrin, Her⸗ 
zog von Antin,}9 Dec, 1743. 

12. Ludwig Stang Carl, Hertzog von RXo⸗ 
ehechöuart-Mortemars; } 21 Dec. 1743, 

13. Ludwig, Hertzog von Grammont, tr 
Mat) 1745. | 
Deine: „Herzog von Rochechouart, tz 

08.1745. 

14. Carl Caſpat Wilbelin de Vintimille⸗ 
Luc, Erg Difchof von Paris, Hertzog von. 
Sr. Cloud, t ı3 Mart, 1746. ! 

15. Jacob Bonne Bigault de Bellefond, 
Kr Biſchof von Paris, Hertzog von Se, 
Elcud, t 20 Jul, 1746. 

16. udwig de Rochechönatt, Hertzog von 
Miörcemart, tzı Jul,ı746. 

7. Joßph Maria, Hertzog von Boufflers, 
1 im Sun, 1747, 

18. Armand de Berhüne, Hertzog don Cha⸗ 
oft, t 23 Det. 1747: 

19. Heinrich von Lothringen, Hertzog von 
Elboeuf, } 12 May 1748. 

20. Joh. Kercules de. Röffet, Hertzog von 
Sleury, t 31 Dec. 1748. .. 

27. Hercules Meriadee de Rohatt, Hertzog 

von Rohan , Fuͤrſt v. Soubize,f 26 $an.t7a49. 

Daa2 22.CLud⸗ 
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22. Ludwig Stanislaus de la Tremouille, 
. „ergog von Taillebourg,t16 Sept. 1749. 


Andere Srangöfifche Hertzoge und Pringen, 
. 1, $riedrich Wilhelm de la Tremonille, Fuͤrſt 
von Talmont;t im an, 1739, 
2. Anna Maria’ Joſephus von Lothringen, 
Fürſt von Guiſe, F 29 Apr. 1739. 
3. Srang Marie de Buys, Kertzog und 
Marſchall von Broglio, 122 Mayı7as. 
4. Anna Auguft de Montmorancy, Sürft von 
Kobecq,f 27 Oct. 1745. / 
5. Joh. Bapt. Sriedr. de Rochefoucault, Her⸗ 
zog von Anville, F 27 Sept. 1746, 
XX. Großbritannifche Hertzoge. 
1. Wilhelm Montagu, Hertzog von Manche⸗ 
ſter, fu Nov. 1739, 
2. Heinrich de Grey, Hertzog von Bent, tu7 
un. 1740, 
3. Johann Berr, Hertzog von Korborsugh, 
Tim Nov. 1740, 


4. Jacob, Hertzog von Hamilton und Bran: 
don,f ız Mart.1743. 

5. Johann Campbell, Hertzog von Argple 
und Greenwich, + 15 Oct, 1743, 

6. Jacob Bridges, Hertzog von Chandos T 
20 Aug. 1744. | | 

7.3crop Egerton Hertzog von Bridgewater/ 
1 2ı Jan, 1745. 

8. Heinrich Sommerfer, Hertzog von Beau⸗ 
fort, T 7 Mark, 1745, 

9 Ja⸗ 


8 
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9. Jacob Aacot Butler, Hertzog von Ormond, } 
16 Nov. 1745. 

10. Der Hertzog von oamilton und Bram 
don, t 4 Febr. 1747... 

ı 1. Johann $Egerton, Zergog von Bridge: 
water, $8 Mart.1748: - © 

ı2. Carl Seymour, bertzog von Sommer⸗ 
fet, T 13 Dec. 1748. 

13. Johann, Hertzog von Montagu,tı7 Zul, 
1749. 

XXL Spanifche Hertzoge. 

1. Nicolaus de Cordoua, Herzog von Men 
dına Celi, + im Mart, 1739. 

2. Seancifeus de Toledo, Hertzog von Alb, 

m Mart, 1739. 

3. Maria Dominicus de Guzman, Hertzog 
von Medina Sıdonia,t 17 Aug. 1739. 

4. Ludwig Ignatius de Borgia, Hertzog 
von Bandia, 22 Jan. 1740. 

5. Der Hertzog von la Congvifka,t 12 Aug.1741. 

6. Auguſtin Sernandes de Delafco, Hertzog 
von $rias, T24 Jum. 1741. 

7. Gabriel Poncede Leon, Hertzog von, Ars 

cos, T 1 Aug. 1743. 

8. Kınanuel Ponce de Leon, Sertzog von Ars 

cos, 14 Sept. 1744. 

9. Joſeph de Earılo, ertzog von Montes 
mar, 123 Jun. 1747. 

10. Stancifcus Maria Pico, gergogvon mi⸗ 

randola, 26 Nov. 1747. 


Qqq 3 11. Jo⸗ 
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11, Johann Emanuel de Zuniga, Hertzog von 
Bejar, Fim Dec. 1747. 
12. Emanuel de Beriavides, Hertzog von Se, 
Eſtevan, + u Oct. 174%. 
RR Italiaͤniſche Hettz oge und Sürfken, 
1, Der Se von Torella Caraccioli, + im 
Kan. 17 
2 emanucl® Orkcans, Herzog von Charny, 
+14 May 1740. 
3. Hieronymus Mattei, Zergog von Paga- 
nica, 14 Jun. 1740. 
4, Job. Dominieus Milano d Aragonq, Fuͤrſt 
von Ardore, +30. sun. 1740. : 
5. Victor Amadeus, Sürftvon Carignan, + 4 
Apr. 1741 
6. Cajetan d' Aragon, Hertzog von Laurenza⸗ 
no, tı7 Aug. 1741, 
7. Laurentius Franciſcus Strozzi, Fuͤrſt von 
Sorano, Fı9 ul, 1741. 
8. Albert d' Altemps, bertzes von Galleſe, 
——— 174%. : 
9. Dalerius Publicola, Aeugogvon St, Ge⸗ 
mini, im Seꝑt. 1742. 
10. Thomas Dictor Dignatel bertzog von 
Biſaccia, + 24 Dee, ı7 
st. Joſeph de —— von Ottoiano, 
t 18 Schr. 1743. 
12 Jacob Momcada, vuͤrſt von Calvaruſſo, 
tim Sept. 17 
13.Drocopits ? Taria Pignatelli Hertzog von 
„Pilreca, 2 Dart 174 


14. Jo⸗ 
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14." Yofepb Papacoda, Hertzog von Giove⸗ 
na330, + im Apr; 1744. 
1$, Der gürft Daini, + im Sun. 1744; 
16. Joſeph Savelli, Hertzog von Sforza⸗ 
Ceſarini trı Aug. 1744. 
37. Auguſtin, gůrſt Chigi, 9 Nov. 1744 
18. Der Hertzog von Atrifco, tim Dec. 1744, 
19. Dominicus Agvavivon, Hertzog von Atri, 
1.27 Ian. 1748. | 
20. Marinus Taraccioli, Yergog von St. . 
Buono,} 2 Jul. 1745. | 
21. Balthafar Herba⸗ Odeſchalchi, Hertzog 
von Bracciano, + 26 Febr. 1740. 
22, Der Fuͤrſt von Palagonia, }im Jun, 1746% 
23. Camillys Pamftlio, Sürft von Meldola, 
113 Sept. 1747. P 
24. Ambroſius Caraccioli d’ Avellino, Fuͤrſt 
von Torchiarolo, t 24 Febr. 1748. 
25. Lälius Caraffa, dertgog von Matalona, 
1.28 Nov. 1748. 
26. Joh. Bapt.d·Avalos, Margvis v. Vafto, 
Sheft von Francavilla Tim Mart. 1749. 
27. Joſeph Cantelmi, Hertzog von Popoli, T 
im Jun. 1749. —F 
XXI, Pohlniſche Fuͤrſten. 
1, Janus, Fuͤrſt Wisniowitzki, Caſtellan von 
Eracau, + im Jan. 1741. 
2, Caſimirus, Fuͤrſt Czartariski, Caftellan von 
MWilna, } in Mark, 1742, 
3. Michael, Fuͤrſt Wisniowitzki, Woywode 
von Wilna,f im Sept. 1744. 
5 2114 4. Theo⸗ 





» 
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4. Theodorus, Zürft Aubomirski, Woywode 
von Cracau, + 6 Febr; 1745. 

5. Aiciaus zuͤrſt Radzivil, oymwode von 
Movogredech,t im Febr. 1746. 

6, Chriftopb Anton. Szembeck, Erg Bis 
fehof von Bnefen, Fürft und Primas von 
Doblen,} 6 Sul. 1748. 


XXIV. Rußifehe Fuͤrſten. 

1. Baſilius Luciiwitz, Fuͤrſt Dolgoruti, T 
im Nov. 1739. 

2. Dergus Gregorowitz, Zürft Dolgorudi,t 
im Nov. 1739. 

3. Johannes Bregoromwig, Fuͤrſt Dolgdrucki, 
T im Nov. 1739. 

4. Johannes Aleriewoig, gürft Dolgorudi, } 
im Nov. 1739. 

5. Alexius Michaelowig, Fuͤrſt Czerkas⸗ 
koi T ıs Nov. 1742. 

6. Anriochus, Kürft Cantempr. Tu Apr, 1744. 

7. Baſi ius Wolodimirowig, Fuͤrſt Dol⸗ 
goruti, F rı Febr. 1746. 


8. Alexius Leroowig, Fuͤrſt Nariskin, + im 


San. 1746. 
9. George, Zürft Repnin,t ıs Aug. 1748. 
10. Alerius Boriffowig, Sürft Aurakin, F ı7 
Oct. 1749. 
XXV. Deutſche Sürften, fo Beine Regenten- 
gewefen. 
1.Beorge Albert, Hertzog von er 
by,T PN 1739» 
8 2, Zeins 


- 


\ 
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2. Heinrich, Landgraf von Heſſen⸗ Darmſtadt 
zu Butzbach, J.aim Sehr, 1741. 

3. Joſeph Carl, Sürft von Dortia, } 1743. °' 

4. Leopold, Hertzog von Holſtein⸗Wieſen⸗ 
burg, + 4 Matt. 1744. * * 

5. Joſeph, Erb:Pring von Heſſen⸗Rheinfels, 
24 Jun. 1744. 

6, Anton Guͤnther Hertzog von Holſtein⸗Beck, 
14 Sept. 1744 


7. Carl , Hertzog von wWurtemberg Bern⸗ 


ſtadt, 18 Febr. 1745. 
8. Ludwig Johann Wilhelm, ErbPring 
von Heſſen⸗ omburg T 23 Oct. 1745. 
9. Ernſt Ferdinand, Hertzog von Braun⸗ 
fehweig-Bevern, } 14 Apr. 1746. 
10. Chriſtian Wilhelm, Pring von Zachſen⸗ 
Gotba, } ı9 Jul. 1748. 
11, Sriedrich Wilhelm, Hertzog von Holſtein⸗ 
Beck, ti Nov. 1749. | 
XXVI. Niederlaͤndiſche und Boͤhmiſche 


Fuͤrſten. 
1. Carl Ludwig Anton dv’ Alface, Fuͤrſt von 
Ebimay, } 2 Febr. 1740, 
2. Philipp Frantz, Kürft von Rubempre, }23 
Mart. 1742. | 
3. Stephan Wilhelm, Sürft von Rinsfi, +12 
Mark. 1749. a 
XXVIL Portugiefifche Hertzoge. 
I. Der Hertzog von Aveiro, }.26. Yun. 1745 
2. Jacob de Mello, Hertzog von Cadanal/} 
29 May 1749, 
Das XXVIIL 
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XXVIN. Schmedifche Reiche Rätber 
* Baron von Sioͤſtierna r im. Nov, 


2: —— Julius Graf de la Gardie tim 
May 1741 

3. Dir Baron von Spare, } im May 1741, 

4 EENERRB: Graf von Creug, Fız Apr, 





&, Aed, Graf von Zorn, J20 April 
6, "olof von Efordenftrabl, T ı Jun, 
7 Are, Graf pon Banner, T 9 Auguft, 
8. Samud, Graf von Bard, 7 19 Kart, 
9. Peter, Baron von Adlerfeld, F 8 Sul, 


1743. 
10. Carl BEER Graf von. Hardh, T.zı 


Febr. 17 
Br F Baron von Palmfeld, +2 Octobr. 


». Diof, Baron von Cederſtrom, 7 31 
Mart. 1745. 
— Graf von Lagerbers, 7 18 
ct 1746 
24. ‚Cal Graf yon Gyllenborg, T 20 Dec, 


is. Kb. Aug, Graf von — t im 
Ds, 1749 | 
. — * XXL. 
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XXxIX. Groſſe Staats⸗Niniſter 

1. Joh. Adolph, Graf von Metſch geichs⸗ 
Vice⸗Cantzler, + 28 Nov. 1740. 

a Phil Ludwig, "Graf von Singendorfj 
Obriſt⸗Hof⸗Cantzler zu Wien, +8 Febr. 1743; 


3, Arved, Graf von Zorn, C 77 Dibeetor 


in Schweden, +25 Apr. 1742. 
4% Aloyf. Thom. Ray. Be. von — 


— Conferen Pinifer u Biken t8 Dow 


5, Miue Fuͤrſt Czerkaskoi, +15 Ne — * 

6. Der Cardinal von Fleury/ — ph Dre 
mier⸗Miniſter, F 29: dan, 1743: : 

7. Friedrich Leopold, Grafo von Herberſtoin 
Sch; Conferentz⸗ Minifier zu Wien, pi im Sub, 
1744: 

8. Andreas, Braf von Öffermann, geidefener 

Rußiſcher Stets Minifter, } im San. 1745. 

DE 9. Kobert Walpole, Graf von Oxford, Graf: 

| — Staats: Minifter j E 2 Mart. 


* Eher Pinc, gerveri, Margois: von Or⸗ 
ee un Sardiniſcher Groß⸗Cantzler, 128 May 


I : ER Thomas Graf von Stah⸗ 

renborg, Ober⸗Finantz⸗Director und Conferentz⸗ 

Miniſter zu Wien, } 8 Jul. 1745. 

22. Ivar von Rofencrang, Daͤniſcher Staats: 
Minifter, + ız2 Nov. 1745. 

13, Anton. van der Heym, Srof-Penflonaniug 
in — t16 Jul. 1746. 

14. Joh. 
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14. "job. Bapt. Colbert, Margvisvon Tor⸗ 
cy geweſener Frantzoͤſiſcher Staats⸗Miniſter 
2 Sept. 1746. 
15, Aieron. Phelypeaux Graf von Pontchar⸗ 
train, geweſener Frantzoͤſiſcher Staats: Minifter, 
8 Sehr, 1747. | 
16. Der Cardinal de la Motta, Portugieſiſcher 
Staats⸗Miniſter/ +4 Nov, 1747. 
17. $riedrich, Graf von Harrach, Sch. Eon- 
fereng:Minifter zu Wien, F 4 Sun. 1749 
XXX: Beruͤhmte Generals, die ganze Armeen 
commandiret. 
1. Der Brafvon Aſpremont, Sardinifcher Ge; 
neral⸗Feld⸗Marſchall, + 27 Febr, 1743. 
2; Tobann Campbell, Hertzog von Argyle, 
Groß -Britannifcher General-Feld:Marfchall, } 
15 Oet. 1743. 
3 zn de Hienezes, Graf von 
riceira / Portugiefifcher General⸗Feld⸗Mar⸗ 
ſchall, im Dec. 1743. j 
4. Ludwig Andr. Graf von Ahevenbüller, 
Defterreihifcher General⸗Feld⸗Marſchall, t 26 
— ——6 
5. Mich. Fuͤrſt Wisniowitzki, Litthauiſcher 
Groß: Feldherr, + im Sept. 1744. 
6 Beorge Olivier, Graf von Wallis, Defter: 
reichiſcher General: Feld-Marfchall,} 19 Decembr. 


1744: 
7. Jacob Butler, Hertzog von Ormond, ge: 
weſener Groß-Britannifcher General⸗Capitain, 

i6 Nov, 1745. 
* | 8. Job. 
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8. Joh. Adolph/ Hertzog von Sachſen⸗ Weiſ⸗ 
fenfels, Chur⸗Saͤchſiſcher General⸗Feld⸗Mar⸗ 
fhall,t 6 May 1746. | N 

9; Matthias Johann, Graf von Schulen» 
burg, Benetianifcher General⸗Feld⸗Marſchall, 
t 14 Matt, 1747; 

10, Leopold, Fuͤrſt von Anhalt:Deffau,Preuf- 
fifcher General: Feld-Marfchall, +9 Apr. 1747. 
11. ob. Dalcpinple, Graf von Stairs, 
Groß Britanniſcher General: Feld:Marfchall, t 

im May 1747. _ 

ı2. Joſeph Carillo, Hertzog von Montemar, 
Spaniſcher General⸗Capitain, +23 YJuns 1747. 

13: Otto gerdinand, Brafvon Traun, Oeſter⸗ 
reichiſcher General⸗Feld⸗Marſchall + 18 Febr. 
1748 | | 

i4. George Wade, GroßBritannifcher Gene 
ral⸗Feld⸗Marſchall, + 25 Mart, 1748: 

15: Richard Temple, Dicömte von Cobham, 
Groß⸗Britanniſcher General⸗Feld⸗Marſchall, + 
24 Sept, 1749. 

XXXL Berühmte Admirals. 
3.CarliDager,f4 Jun.1743, N 
2.Pbilipp Cavendiehit2gJukr43.| gr, 
3. Johann Jennings, T 4. Jan.i744. yrieannıd 
4. Johann Balchen, + 15 Dit. 1744, he Admis 
5. Nicol.Haddock 70ck. 1746; | Ar 
6. Richard Leſtock, +24 Dec.1746. 
7. Jodann Frovtis,t 25 Janı1749) 


3 Ema⸗ 


— 
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8. Emanuel Carl d' Acunha, Graf von Se 
Vincent, Portugieſiſcher Admiral, f im Mart. 


1743 NEE. N: 
9 Der Graf von Koche-Allsrd,} Frantzoͤſiſche 
t im San. 1745. Vice⸗Admi⸗ 





"16. Stang de Brigveville, Graf er Ä 


von Alızerne, 129 Sept.1746. 5 
11. Don Miguel Sada, Brafvon! 
Elavijo, +9 Jun. 1741 * > 
12: Don Blafio de Kesze, tim Oct. ‚Spanifie 
"174. _ Admirals. 
13. Don Manuel Lopez / Graf von | 


... 2Pintado, } 26 Ocet. 1745. 


$: ., 
14: Nicolaus, Graf von Yollowin, Rußiſcher 
: Admiral, +26 Jul. 17489. ' 
XXXIL. Orientalifche Monarchen. 
1, Schach Nadyr, Bönig von Perfieu, Tim 
Sun 1743. 
2, Mubamed-Schab, Kapfer von Indo⸗ 
- kan, oder der groffe Miogul, | 1748: 
xxxill. Dornebme Aingerichtete, . ' 
1. Baſilius Luciiwitz, 


.Sergius Gregorowig,: Furſten Dolgoru⸗ 


3. JobannesÖregorowig; | cki, im Mov, 1739 

4..jobannes Alekiewig, | 2.000. 
6. Artemius Wolinski Rußiſcher Cabinets⸗Mi⸗ 
niſter, 8 Sul, 1740. ie : 
6, Heinrich Magnus von Bud⸗ 


denbrock/ 27 Jul. 1743. Schwediſche 


. Carl Emil, Graf von Löwen, ſGenerals. 


haupt, i5 Aug. 1743 | 
ee 2 3. Wilh. 
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8. Wild. Boyd, Grafvon! 


Bilmarnod, % Schottländifce 
BR An Pairs 29Aug.1746. 
en 


arl Ratclief, ** von Derwentwater, 
—* Pair,ıg Dec. 1746. 
ıı. Jul. Anton, Graf Biancani, in Mayland, 
29 Nov. 1746. 


12. Be: reufifche Geh. Rath Serber, 22 Det, 


1 Fraſer, Lord Kovat, Pait von 
Schottland, 20 Apr. 1747. 


14. Ulerander Blackwell, Schwediſcher Leib⸗ 
Medicus, 9 Aug. 1747. 


BEREIT * 44 
IL 


Die Politiſche Hiſtorie der 


. Europäifchen Reiche und Staaten 
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Die Ravfer-Diforie 
1. Carölus VI; Zömifber Bapfer, 


1 20 Oct, 1740, 
&: Abbildung feiner Perfon, Shenſchafften und 
Regierung, ſiehe T, Ip. 3 ſo 


Seine Hof⸗ und Sa, Mini, 1: pag. 
273 ſeq. 
SD 





968 11. Die Politiſche Hiſtorie 


Die Deutſchen Reichs⸗Staͤnde nebft ihren Cor - 
mitial:Gefandfchafften, T. I p. 403 ſeq- | 
Er unterredet fich den 4 Sul. 1739 mir dem Ehur: 
fürften von Bayern, T. Ip. 789- — 
> Den 7 Mart.1740 theilt erden, mit Franckreich/ 
Spanien und Sardinien geſchloſſenen Friedens: 
Tractat mit alen Beylagen vermittelft eines Kayſerl. 
Commißions⸗Decrets der Reichs: Berfammlung zus 
Regenſpurg mit, T. Ip.933. 

Er wird kranck, und ftirbt den zo Oct. 1740, TI 
p. 901 fq. T.VIp: 1012 ſq. 

Seine völlige Lebens⸗Beſchreibung ſiehe 

T. Il p.297 fa: 438 ſq. 519 fq. 593 ſq. 772 fq. 
817 fq. 892 ſq. Sein Character T. II p. 910 
ſeq. 1084 ſq. 
Nach feinem Tode übernahmen der Zönig Aus 
guftus III von Pohlen als Churfuͤrſt von Sache 
fen eines. Theils, und die beyden Churfürften, 
Carl Albert von Bayern, und Carl Philipp 
- »on Pfalz in Gemeinſchafft andern Theile das 
Reichs⸗Vicariat, T. I p.932 ſq. 

Die Geſchichte des: Interregni, T. Ip. 929 fq. 

Die Geſchichte der neuen Kayfer: Wahl zu Franck⸗ 
furt, T.Ill p.99 ſa. 75 ad 5 

Ein mehrers gehört zur Oeſterreichiſchen Hiſtorie. 

2, Carolus VIl, Roͤmiſcher Bayſer. 
ae erw. 1742, 11745. 

Die Erone Franckreich befördert feine Wahl, 

T. II p. 119 fq.124 [4,806 ſq. 
Solche geſchicht mit Ausſchlieſſung der Chur⸗ 
Boͤhmiſchen Stimmg T. Il p.796 14. 





ie 
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Die Geſchichte feiner Wahl, T. II p. 795 fq. 
Er wird den 24 Jan. 1742 vondem Ehurfürften 
von Mayntz proclamirt, T. IIl p. 820, und, nach; 
dem er auf die zu Mannheim empfangene Nachriche 
davon den zi Jan, zu Franckfurt angelangt, den ız 
Febr. von feinem Bruder, dem Ehurfürften von 
Eölln, gekrönt, T. Ip. 1025 fq. DIS NEN 
Den 8 Mart. a. e. ward auch feine Gemahlin 
gekroͤnt, T. III p. 1028 ſq. 
Wegen der Kriegs⸗Troublen in Bayern muſte 
er feine Refideng zu Franckfurt erwehlen, T. IM p- 
1030. \ — 
Die Reichs⸗Grafen, die ihm bey der Tafel nach 
vollbrachter Krönung aufgewartet, T. III p. 1034 
feg.  . 
Sein Character, T.IIT p. 031 fq. und Familie 
P. 1033 fq. T.IV p. 77 fq. ’ 
Er ward von allen Höfen, auſſer dem Wieneri⸗ 
ſchen, der wider feine Wahl nachdrücklich proteftis 
vet hat, vor einem Kayfer erkannt, T. IV p. 646, 
und vom Pabſt Benedicio XIV fehr gerühmer, p. 
647 fq. 
- „Er wolte mit der Königin von Ungarn gerne. 
Sriede machen, T. IV p.650 fq. aber denen Vers 
bindungen mit Franckreich nicht entfagen, p. 658 


ſeq. 

| uf dem am 25 At. 1742 neu eroͤffneten Reichs⸗ 
Tage haben die Reichs⸗Graͤfl. Collegia zum erſten⸗ 
male Sitz und Stimme in dem Reichs⸗Fuͤrſtl. 
Collegio genommen, T.IV p. 663. 


G. ⸗6. Nachr. 142 Tp, RrrEr 
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Er ließ die Königin. von Ungarn wegen der 
Hefterreichifchen Sande, und den Groß-Herkog von 
Zofcana wegen der Graffchafft Nomeny zum Reichs⸗ 
Zage einladen; es wurde aber das Schreiben, weil 
auf dem Titel bloß fiunde: An die. Allerdurch⸗ 
Inıchtigfte Bönigin, Erg: Jergogin von 
Oefterreich und Groß⸗Hertzogin von Toftas 
na, nicht angenommen, T. IV p. 66284... 

Den 2ı May gefchahe die erfte Reichs⸗Tags⸗ 
Berfammläng,woben der guͤrſt von Fuͤrſtenberg⸗ 
Srüblingen als neubeſtaͤtigter Kayferl, Principal⸗ 
Commiſſarius erſchiene. | 

Das erfte, was der nee Kanfer in Vortrag 
Bringen ließ, betraf die Ausantwortung des Reichs⸗ 
Archivs, weßhalben er den 9 Mart. cin Hof⸗Deeret 
an das Churfuͤrſtl. Collegium ergehen ließ, T. IV p. 
664 fq. ingleichen die Bewilligung einiger Mömerz 
Monate zu Erhaltung des Kayſerl. Anfehens bey 
den gegenwärtigen die Kayferl, Erblande betroffenen 
widrigen Umſtaͤnden, weßhalben das Commißlons- 
Decret vom 28 May den ı Jun. zur Dictatur ges 
bracht wurde, T.IV p. 666 fg. 2 

Die damalige Reichs⸗Verſammlung zu Brands _ 
furt, T.IVp: 722 fg. 

‚Die neue Reichs⸗Hof⸗Cantzeley, TIV p. 727 


feg. 
Das neue Reichs⸗ Hofraths ⸗Collegium, ibid. 


p- 728. 

Das damahlige Reiche Sammer Gerichte zu 
Wetzlar, ib. p 729 ſq. Sn. | 
“ ——— Der 
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Der Kayfer kam den 19 Apr. 1743 wieder nach 


Muͤnchen, T. V p. 995 ſq. muſte aber dieſe Stade 
den 8 Jun. a. e. wieder verlaſſen, und wieder nach 
Francifurt zuruͤcke kehren, wo er den 28 Jun. a. e. 
anlangte, ib. p. 997. ee ö 
° Er erfuchte das Reich um feine Mediation und 
Friedens: Bermittclung, T. Vp. 930, twelches ſolche 


auch mit Zutritt und Einverftändnißder Sc Machs 


ten übernahm, ib. Eserfolgte daraufden 27 Sum, 
1743 die bekannte Convention zwiſchen den beyden 
General⸗Feld⸗Marſchallen, Grafen von Seckendorf 
und Khevenhäller zu Micder» Schönfeld, die das 
Anfehen eines Prälimitar-Sricdans-Eongreffes hats 
te, T:V p.93ı fq. Alleine der Wienerifche Hof vers 
warf den Sriedens-Plan, der zu London entworfen 
wurde, T. V p. 923 fq. 

Die Königin von Ungarn wolte ihn für einen 
wahren Kayfer erfennen, uAd ihm die vor dem Kries 
ge befeffenen Länder garanticen, aber unter der Bes 
dingung, daß man ihr den erlittenen Schaden erſe⸗ 
fe, und vor das Kuͤnftige genugfame Sicherheit vers 
fchaffe, auch daß der Kayfer von feinen bisherigen 
Berbindungen mit Franckreich abgehe, T.V p. 924 


feg- 33. —— 
Der Kayſer ward hierdurch bewogen, den Krieg 


fortzuſetzen, und deßhalben nicht nur die Alliantz 
mit Franckreich zu erneuern, T. V p.906, 928 fq. 


997; fondeen auch zu Franckfurt den 22 May 1744 


einen fo genannten Unions-Tractat mit dem Könis 
ge in Preuffen, dem Churfürften von Pfalg und 
dem Könige von Schweden, als $andgrafen zu 

— Rrr Heſſen⸗ 


» 
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I EEE En ——— 
Heſſen Caſſel, zu ſchlieſſen, krafft deſſen ſich dieſe 
yerbanden, den Wieneriſchen Hof dahin zu bringen, 
daß er nicht nur Carln VII vor einen rechtmäßigen 
Kayfer erkenne, fondern auch das Reichs⸗Archiv 
ausantiworte. Die Natification dieſes Tractats, 
der T. VI p-774 {gg enthalten ift, erfolgte den 8 
Aug. a. e. 
Wegen der von Chur: Mayntz bey der Reichs⸗ 
Berfammlung zu Franckfurt am 23 Sept 1743 jur 
Dictärur gebrachten Königl. ——— Veit wah⸗ 
rungs⸗Urkunden in Anſehen der usſchlieſſung der 
Boͤhmiſchen Wahl⸗Stimme, ließ der Kayſer nicht 
nur bey dem Churfuͤrſtl. Collegio cin Gravamen 
wider Chur-Mayng eingeben, fondern auch durdy 
ein nachdruͤckliches Circular - Schreiben at alle 
Keipe-Stände fein auſſerſtes Mißfallen darüber 
bezeugen, T. V P-943 fq. auch der Reichs⸗ Verſamm⸗ 
lung anfinnen, die Oeſterreichiſchen Urkunden pro 
non didtatis zu erklaͤren, T.VIp. 556, 578 fq, 
Der Rußiſchen Monarchin gab cr ausder Chur⸗ 
Bayeriſchen Cantzeley den Kayfal, Titel, T. V 
P- 999- — | 
. Mail dem Kayfer Schuld gegeben wurde, als 
fegte er einige auf die Secularifitung der geiftl. 
a abzielende ‚gefährliche Anſchlaͤge, 
„Vip. 560, 574; fo widerſprach er diefer Bes 
ſchuldigung Fehr nachdrücklich, T.' VI p. 560, 


75 fq- — 
Der Koͤnig in Preuſſen that dem Kayſer einen 
groſſen Dienft, daß er, krafft des Franckfurtiſchen 
Uniong:Tractats, im Ang, 1744 mit einer ſtarcken 
Ä En . Armee 


& ssı 
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Armee in Böhmen einrücte, T. VI pag. 755 
ſeq. Er gab ſolches in dem Eircular-: Schreiben an 
feine Minifters unterm z2 Aug, a. e. zu erfennen, 
T. VE p.748 fg. ließ auch die General: Staaten 
zu dieſem Unions-Tractate einladen, T. VI pag. 
880 fq. 

Den ıı Sept. 1744 ward der Kayferzu Franck⸗ 
furt von dem Ehurfürften von Mayntz befucht, der 
D wegen der geſchehenen Dictatur der nn 

chiſchen Verwahrungs⸗Urkunden rechtfertigte, T 
Vl p. 1050 fg. Erblicb bis den 24 zu Franckfurt, 
und genoß viel Ehre, ib. 

Den 3 Oct. langte auch der Churfürft von Pfaltz 
Bafelbft ar, der bis den 6 alldablich,p. 1053. . 

Den 17 Dt. verlich der Kayfer Srandfure zum 
festen mahjle, nachdem er im Julio zuvor eine ſchwe⸗ 
re Krankheit ausgeftanden, und laͤngte den 23 dies 
ſes uͤber Heidelberg und Augfpurg wicder zu Müns 
hen an, T, VI-p. 1057 fg. von dar er fich zur Ara 
mee begab, von welcher er den 21 Nov, wieder zuruͤ⸗ 
fe fam, p.ı063. | 

Weil dic Königin von Ungarn: durch Groß⸗ 
Britanniſche Vermittelung die Erklaͤrung that, daß 
dem Kayſer und ſeiner Hofſtat von ihren Trouppen 
zu München nichts Feindſeliges wiederfahren ſollte, 
ließ er von Franckfurt ſowohl ſeine gantze Familie 
und Hofſtat, — auch den Reichs⸗Hof⸗Rath dahin 
fommen, T. VI p. 1070. 

Jedoch er ſtarb kurtz darauf den 20 Jan. nas 

T. VL p. 687 60. E 
Rrr 3 & 
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Er hat während feiner Kayferl, Negierung die 
Graͤfl. Häufer Stolberg-Geudern, Solms: Brauns 
fels, Salm⸗Kyrburg, Iſenburg⸗Birſtein und Hos 
henlohe: Bartenftein und Schilingsfürft in den 
MeihssFürften- Stand erkoben, und diefelbe durch 
vielerley Dinge merefwürdig gemacht, T. VII p. 
686 fa. 2 

Seine vollftändige Lebens» Befchreibung finder 
man T. VII p. 187 ſq. 441 ſq. 563 ſq. 659 ſq. 

Nach ſeinem Tode uͤbernahmen der Koͤnig Au⸗ 
guſtus Ill, als Churfuͤrſt von Sachſen, und fein 
hinterlaſſener Sohn, der junge Churfuͤrſt von 
Bayern, das Reichs⸗Vicariat. 

Die Geſchichte des Interregni, T. VIl p. 829 
ſeqq. SEEN x 
3. Franciſcus J. Römifcyer Aapfer, 

erwehlt 1745. > 

Er ift ein gebohrner Herkog von Lothringen, und 
mufte A. 1738 fein Herkogehum mit dem Groß-Hers 
zogthum Tofcana verfaufchen. | 

Als feine Gemahlin, Maria Therefia, die Defters 
reichifchen Meiche und $änder- von ihrem Vater 
Kayſer Carolo VI erbte, trug fie ihm nicht nur die 
Böhmifche Chur- Würde, T. II p. 747 fq. ſondern 
auch die Mitregentfehafft auf, T. II p. 208 fq. 
Sie erflärte ihn auch zum Oberhaupte des Ritter: 
Ordens des güldenen Vlieſſes, T. H p,742- 

Stine Wahl wurde durch feine Gemahlin befoͤr⸗ 
dert, aber ihm von. der Kron Franckreich fehr fehtver 
gemacht, T. VIII p. 3 ſq. 10° — 

a — ie 
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Sie geſchahe durch 7 Stimmen, worunter ſich 
auch die Chur⸗Boͤhmiſche befand, T, VILp. 835 fq. 
aber die Chur⸗Brandenburgiſche und Chur: Pfälgi: 
fihe blicken weg, weil beyde Höfe fich feiner Erhe⸗ 
bung wibderfegten, T. VIII p. 17 faq. ! 
Al er den 13 Sept. 1745 ertoch t wurde, p. 36 
fg. befand er fich gleich bey der Armee am. Rhein⸗ 
ſtrom, wo er die Nachricht davon erhielte, p. 188 
fq. Er gieng feiner Gemahlin entgegen, p. 193 ſq. 
und hielt mit ihr den 25 Sept, zu Srandfurt jinen 
Einzug, p.195. Er zeigte ihr darauf die Armce,p. 196 
fq. und ward den 4 Dit. von dem Churfürften yon 
Manns gefalber und gekroͤnet, p. 200 fq. 
Er trat hierauf die Regierung an, und ließ den 
12 Dct. den neuerrichteten Reichs⸗ Hof⸗Rath p. 123. 
eröffnen, p. 204, verlegte auch den Reichs⸗Tag wie⸗ 
der nahNegenfpurg,p.206,und fehrte nach Wien zus 
rüde, pP. 207. 

Er gab der Ezaarin den Kayferl, Titel, p.634, 
forgse für des Reichs Sicherkiit, p. 886, T. IX, ps 
994 ſq. und reichte vielen geiftlichen Reichs⸗Fuͤrſten 
die Reichs⸗Lehen, T.IX p. 915, T. X p. 996 ſeq. 
T.XIp.1024 ſq. Er hat auch A. 1747 das Reichs⸗ 
General⸗Erb⸗Poſtmeiſter⸗Amt, das dag Fuͤrſtliche 

Haus von Thurn und Taxis beſitzt, in ein Reichs⸗ 

Thron⸗Lehn verwandelt, T. Xp, 997. 
Krafft des Dreßdniſchen Friedens wurde er von 
dem Könige in Preuffen und Ehurfürften yon Pfalg, 
T. VIE p. 755, 758, und frafft des Hachifchen. 
Friedens fo wohl von den Königen von Srandfreich, 
Spanien und Sicilien, als audy derfelben Alliirten, 
 Rıra yor 





976_, „II. Die Politifehe Hiſtorie 
vor einen rechtmäßigen Kayſer erkannt, T.XI p-39r, 


* 


den Titel aber eines Koͤnigs von Jeruſalem wollte 
ihm der Tuͤrckiſche Hof nicht zugeſtehen, T. IX p. 
1009. | 


A. 1748 that er mit feiner Gemahlin eine Reiſe 
nach Mähren, die Rußiſchen Auriliar⸗Trouppen zu 
ſehen, T. XI p. 76 319. mie Algier, Tunis und 
Tripoli aber ſchloß er als Groß⸗Hertzog von Toſca⸗ 
na einen Tractat p.765. Es wurde auch den 27 
Jul. dieſes Jahrs die Aſſociation der voͤrdern 
Reichs⸗Kreiſe zu Franckfurt zu Stande gebracht, 
T.XI P- 18 fq. E j 

A. 1749 ließ er durch den Reichs⸗Hof⸗Rath ein 
Concluſum publiciven, worinnen er den ſaͤumigen 
Sränden auferlegte, binnen 3 Monaten die Reichs⸗ 
Thron⸗Lehne im Empfang zů nehmen. 

Sein Character finder ſich T. VIIIp. 210 ſq. 


7 
Die Spaniſche Hiſtorie. 
1. Philippus V, — om Spanien, 
Be ul, 174 . 

" Seine Irrungen mir Groß Britannien T. Ip. 
771.19, zogen im Nov, 1739 den wircflichen Krieg 
nach fi, der fonderlich sur See geführce wurde, T 
Ip. 786 fa. T.II p. 803, T, I P- 830 fq. T.V 
P- 31.9. 1087 fq. T. VI, 161 fq.T,VIIp. 342 
{q. T- VII p. 764 11. T.X p. 28 fq. aber auf beys 
den Seifen in fruchtlofen Sandungen und See⸗Ca⸗ 
pereyen beftunde, | 


Mic 
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‚ Mit dem Kayſer Carolo VI machte er ziwar durch 
den am 2ı Apr. 1739 gefchloffenen Acceß > Tractat, 
Friede, T.Ip. 9255 alg aber diefer im Det. 1740 
ftarb, machte er Anfprüche auf deſſen gefamre 
Difterreichifche Erblande, T. Il p.495 fg. 950 fq. 
T.III p. 23 fq. 1084 fq. und fehicfte den Infanten 
Don Philipp mit einer Armee nad Italien, um ſich 
der dafigen Defterreichifchen Lande zu. bemächtigen, 
T. I p. 1093 fq. 1997 fq.. Eriegte aber an dem 
Könige von Sardinien, der die Parthey der Könis - 
gin in Ungarn nahme. einen Feind, T. TI p. 1099 
fq. T. IV ꝑ. 292 fq. dargegen der Herzog yon Mor 
dena die Spaniſche Parthey erwehlte, T.IV p.293, 
welches der König von beyden Sieilien, als des 
Königs Philippi leiblicher Sohn, gleich anfangs 

ethan hatte, T.II p.g51, T. Ill p. 1094- Esfam 
Folchergeftalt in Italien mit dem Wieneriſchen und 
Sardiniſchen Hofe zu einem blutigen Kriege, der im 
Mark. 1742 feinen Anfang nah, T.IV p. 293 fq. 
aber mit ſchlechtem Gluͤcke geführer wurde, weil 
man die Spanier mit dem Hergage von Modena 
aus der gantzen Lombardey triebe, p.301 ſq. Der 
Infant Don Philipp.chat darauf im Sept. 1742 
einen Einfall durch Dauphine in Savoyen, welches 

uch erobert wurde, T.IV p.788. 

Diefer Krieg in Italien, an welchem A. 1743 
der König von Srandreich, T. V. p 971 .fq. und 
A. 1745 die Republic. Genua. T. VIII p.-92 fq. 
Theil nahm, wurde bis an den Tod des Königs mit 
abwechſelndem Gluͤcke fortgefeget, T. V p. 347-fq. 
954 ſeq. T. VI p. 275 ſeq. 415 feg. 921 feq. 
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T. VII pag. 56 ſeq. T. VIII p: 83 ſeq. 444 feq. 
942 fq. T. IX p.146. 
Philippus V fchiefte den Grafen von Montijo 
A. 1741 nach Deutſchland, um der Kayſer⸗Wahl 
beyzuwohnen, und dem Churfuͤrſten von Bayern 
jur Kayſer⸗Wuͤrde beförderlich zu feyn, T. IIp. 121, 
774» 779 784, 802, 1085. Er ſchloß zuglkih 
mie dem neuen Kayfer, Earl VII, eine Allianz, die 
X. 1743 erneuert wurde, T. V p.971 fg. T. VIl p. 
758, in welchen Jahre auch eine neue Off: und Des 
fenſiv⸗Alliantz mit dem Meapolitanifchen Hofe zu 
“ Stande fan, T.V p:972, T.Vip. 414, 
Zu Befeſtigung des guten Vernehmens mit 
Franckreich trug die Bermählung feiner Infantin 
mit den Dauphin viel bey, T. VII p. 446 faq. 

Philippus V ftarb den 9 Jul, 1746 ploͤtzlich, T. 
IX p. 123, 1109. | | 

Sein Teftament, p. 11703, Begräbniß, p. 11704, 
Character p. ırog,und Familie, T. III p.89 fg. 

Seine vollftändige Lebens⸗Beſchreibung, T. IX 
p- 3 fq. 280 iq. 287 fq. 335 fq. 644 fq. 716 ſq. 
838 iq, 946 fq. 1075 fq. | | 
2. $erdinandus VI, König von Spanien, 

| fucced. 1746, 

Er beftieg, als Pring von Afturien, fogleich nach 
des Vaters Tode den Thron, T. IX p. 863 ſq. und 
fieng ein ſehr loͤbliches Regiment an, p. 861 fq. 
welches cr beftändig forrgefeget, T. XH p. 680 fq. 
iedoch hat er das Minifterium verändert, T. IX p. 
631, T,Xl p. 25, auch A. 1747 feinen Beicht⸗Pa⸗ 
ter abzedandt, T.X p. 263. — : = 
—— — n 
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An der Alliantz mit Franckreich hat er feſte ges - 
halten, T.IX p. 871, und den Krieg fowohl wider 
Groß-PBritannien, als den Wieneriſchen und Eary 
diniſchen Hof fortgefoge. 
Die Fortſetzung des Kriege zur See fie T. X 
p- 28 fq. 889 fg. T. XII p. 53 ſq. und des Kriege 
in Stalin, T.IX p. 360 fq.802 fq. T.X p. 3 ſqq. 
710 fq. 920 ſq. T.XIp.734. Er wurde aber an 
beyden Orten mit ſchlechtem Succeß geführer. 
Er beſchickte A. 1747 den’ Congreß zu Breda, 
T. &p. 176, und 4,1748 den Congreßzu Aachen, 
T.X1 p. 385, fhlug die Mediation des Königs in 
Portugal vor, T. X p. 169, 17 5 fq. 1007, T.XI 
P- 44,382, 384, und trat Mn 28 Jun. 1748 denen 
Präliminar-Articeln bey, worauf der: Friede den 18 
Drt.a,e, wirdlich gefihloffen wurde, T. XI p- 693 
fa. 935 fq. T. XII p. 241 fq. 
A. 1747 entfernte er zwar feine Stief⸗Mutter 
som Hofe, T..XIp. 25, ſorgte aber gar fehr Yon 
feine Bruͤder, p. 26 ſq. Er führte auch eine neue 
Etiquette mit den fremden Miniſters ein, p. 37, Proz. 
geftirte wegen des Ritter Ordens des güldenen 
Blieſſes, P. 958, und wäre den. ı6 Sun, 1748 mit 
feiner. Gemahlin in feinem Schloffe zu Aranjugz . 
bey einer des Nachts gähling entftandenen Feuers⸗ 
Brunſt bey nahe verunglückt, p. 771. 
Exr iſt übrigens ein Liebhaber vom Bauen, ſucht 
das Finantz ⸗Weſen zu verbeſſern, und hat verſchie⸗ 
dene neue Fabricken und Manufacturen angelegt, 
auch durch Aufhebung verſchiedener Abgaben dem 
"Bolde einige Erleichterung gemacht, T,XIEp.680 fq« 


le 
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Die Silber-Zlotten find nad) gefehloffenem Frieden 
er * aus America zuruͤcke gekommen, T. — 


Dan Aufruhr in der Provintz Caragves in 
Suͤd⸗Ameriea hat er möglichft zu ſtillen gefucht, T. 
au p. 837-fd. 

= ob und nf | ſiehe T. IX p. 
Bern q. 


Die Srangöffhe Hiſtorie. 
Cudovicus XV, Bönigvon Franckreich. | 


Er ließ U. 1739 den mit dem Kayſer geſchloſſe⸗ 
nen Frieden publiciref, T. l p. 925 fq. die unru⸗ 
higen Eorficaner zu Paaren treiben, T.1p. 812 fg: 
und zu Belgrad den Frieden zwifchen dem Kayſer 
und der Pforte vermitteln, T. Il p. 173 fq. 

4. 1740 ſuchte er durch Abſchickung einer Flotte 
nach America , die Unternehmungen der Spanier 
wider die Engefländer zu unterftügen, T. II p.gı2 - 
fq. T.TU p. 850, und der neuen Königin in Ungarn 
ihr Succeßions⸗Recht freitig zu machen, T. II p; 
494: 947, T. IH p. 628 fq. 891 fq. dem Chur? 
fürften von Bayern aber durch den Marfchall von 
Belleisle ſowohl zur Kayſerl. Würde, T. III p. ı2 
fq. als zum Beſitz der Defterreichifchen Lande zu bel 
fen, zu welchem Ende er ein heimliches Buͤndniß 
‚mit demfelben ſchloß, T. HI p. 388, und frafft def 
felben ihm eine Armee zu Huͤlfe ſchickte, T. III p. 
393 fg. 630 fgq,. auch ſowohl ſich mit dem Könige ' 
in Preuffen, als Königl, Pohln. und NEM ar s 

en 
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ſchen Hofe wider die Königin in Ungarn verband, : 
T.III pP. 773, 779, auch durch eine Armee die er 
an den Nieder⸗Rhein ſchickte, den Chur⸗Hanndve⸗ 
riſchen Hof zu einem Neutralitaͤts⸗Tractate nöthiga 
te, T-I 639 (9 ; Ey Eee 
Es kant zu einem blutigen Kriege in Deutſch⸗ 
Tand; der aus Oeſterreich ſich nach Böhmen und 
Maͤhren, und alsdenn nach Bayern, Schwaben und 
an den Mayn⸗ und ee Hi zog, überall aber 
gtoſſe Verwůſtung und Blutvergieffen anrichtete, 
doch meiſtens auf der Frantzoͤſiſchen und Bayeri- 
fhen Seite unglücklich geführer wurde, wie die 
Zeldzüge in Ocfterteich, TTI p. 403 fq. 668 fg. 
506 fg: in Böhmen, T. III p: 602 ſeq. 611 ſeq. 
900 fü. T.IV p: 152 fq. 195 fq. 387 1q. 530 ſa. 
563 fq. T. V p. 107 fq. in Bayern, T-Ilp. 912 
ſq. T. IV. B.164 iq. 546 iq. T.V p.320-fg.66r 
fq. 737 fg. und am Mayn⸗ und Rhein⸗Strome, 
T. V p.491 fq. 881 iq. 1099 fq. T. VIp, 58x 
fg. 939 fq.T. VII p. 236 fq. 699 feg. 105 1 ſeq. 
T.VIII p.9 13 fg. bezeugen, 
‚U. 1744 wurde auch der Krieg ſowohl wider: 
Groß: Britannien, T. Vl p. 309 fq. als wider die, 
Königin in Ungarn p: 363 fq.publicire. Der KH: 
ig gieng darauf. felbft in die Niederlande zu Fel⸗ 






de, und machte groſſe Congveten, T. VI p. 45919. 
T.VHp. 851 fq. 863 fq. T. VIII p. 150 ſq; 1017 
fa. T-IX p. 217 fg. A. 1747 ließ er auch denen 
General⸗ Staaten den Krieg ankündigen, T.X p. 
489 fq. worauf der Krieg deſto eifriger in den Mics 

der; 
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derlanden fortgefeger wurde, T. X p. 463 fa. 652 
fg. 763 fg. 955 fg. T. XI p. 298 ſq. 

Zur See vereinigte er feine Waffen mit Spas 
nien, war aber ebenfalls nicht glücklich, T. VIE p. 
353 fg. T. VII p. 764 ſq. T-X p. 28 ſq. 889 ſq. 
T.XII p. 53 fq. fondern verlohr nicht nur etliche 
See⸗Schlachten, fondern auch Cap Breton in Ame⸗ | 
sica, T. VHI p. 767 ſq. 

Er ſuchte zwar durch den Praͤtendenten dem 
Groß⸗Britanniſchen Hofe eine Diverfion zumachen, 
T. VIp. ıgofg. T. VIII p. 347 fq. die bereits er⸗ 
regte Rebellion aber — geſtillet, ehe Franckreich 
dem Praͤtendenten die verſprochene Huͤlfe leiſtete, 
F.VIil p. 349:f9g- 965 ſa. aus der gedroheten De⸗ 
ſcente aber in Engelland iſt garı nichts geworden, 
T. VII.p.:983 fq. - 

In Italien verzog fi cs bis 4. 1744 ,° ‚che ber 
König Trouppen dahin ſchickte die ſich mit den 
Spaniern vereinigten, und in die Sardiniſchen Lan⸗ 
de einfielen, T.. Vp. 971 q. T. VI p. 277.89. T. 
VII p. 56 ſq. T. VIII p. 443 fq. 942 ſq. T. Xp. 
3 ſq. 710 ſ4. 920 fq. T. XI p. 734 ſq. -; 

Immittelſt ſuchte er den Sardinifehen Hof zu ei⸗ 
nem Particular-Fricden zu bewegen, T:VIILp. 963: 
fq. veranlaffete auch den Congreß zu Breda, T. IX, 

p: 160 fg. und leiſtete denen bedrängten Genueſern, 
von der Oeſterreichiſchen Macht ſehr bedraͤngt 

urden, Huͤlfe, T. IX Pp. 449 ſq. T.X p. 474 ſq. 
nahm ſich auch der Republick wider die unruhigen 
Corſicaner an, T. ‚XI p. 227 fq. 74° fg. T. XI p. 


195 Sq. 
4,1748 
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A. 1748 wurde auf Frantzoͤſiſche Veranlaſſung 
zu Aachen ein Congreß eroͤffnet, der den wircklichen 
Frieden nach ſich zog, welcher den 18 Oct. a. e un⸗ 
terzeichnet wurde, T. X ps 310 ſq. 667 19.935 ſq. 
T.XIl p. 232 ſq. Er brachte der Kron Franck⸗ 
reich Feine ſonderlichen Vortheile zuwege P. qoi ſq 


+ 


/ 


66% ſq. weil er dag Eroberte zurüce geben muflee 


T:Xlp. 699, 773, T. Xp. 99 ſq. doch aber Eap 
Breton wieder kriegte, T.XI p. 688, 8 38. 


Es wurde darauf den 13 Febr. 1749 tin ſolen⸗ 


nes Friedens/⸗Feſt zu Paris gefehert, T. Kl pag, 


292 fa. 


‚Wegen Evacuatlon der neutralen Inſel Tabago 


wäre cs A, 1749 bey nahe mit GroßBritannien 
zu neuen Irrungen gekommen, T. Xu p. 836. 

Im Jan, 1743 verlohr er feinen Premier · Mini⸗ 
ſter, den alten Cardinal von Fleury, den er etliche 
mahl. auf feinem Sterbes- Bette befuchte, T. IV p. 
1074 fg. Im Aug. 1744 wäre er demfelben bald 
felbft im Tode nachgefolgt, indem: er auf. feinem 
Feldzuge aus Flandern nach dem Elſaß zu Mer 
toͤdtlich kranck wurde, T-VIP652.4q. " Beine Ge⸗ 

neſung verurfachte in gangen Reiche groſſe Freude, + 
"und brachte ihm den Beynahmen des Vielgeliebten 
zumege, T. VIlp.9. . N EN 

4. 1745 voiderfegte er fich a Kayfer Wahl des 
Groß⸗Hertzogs von Tofcana, T. VIl p. 8 3%T. VIE; 
P- 3° fq. und fuchte die Pforte wider den Wie⸗ 
neriſchen Hof aufzuhetzen, T.IX p. 945 fq. ’ 

4. 1746 wurde feit Deich durch die Landung 
der, Engellaͤnder in Bretagne, T. X pı 35 Se. 22 3 

dur 
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durch den Einfall der Oeſterreichiſchen und Sardi⸗ 
niſchen Trouppen in die Provence T. Xp. 3 ſq. 
in groffes Schrecken geſetzet. 

In dem Staats⸗Miniſterio nahm er A. 1744, 
T. VI p. 296 ſq. 908,909 ſq. A. 1747P. 64, und 
A, 1749, F. XIi p. 280 ſq. groſſe Veraͤnderungen 
vor, der Marqpis von Puißieux aber und der Graf 
von St. Swerin und von Argenfon blieben feine 


vornehmſten Miniftri, welchen man den Grafen von 


Sachfen als einen geoffen Favoriten beyfügen fan, 
Immittelſt mengte er ſich in alle Eutopäifchen 
Händel, T. Xlp. 28 ſq. und zog von einem Luſt⸗ 
Schloffe zum andern, p. 773- | “ 
A. 1748 ließ er den jungen Prätendenten,den er 
worher bey fich aufgenommen, T.IX p-973 ſq. mit 
Gewalt aus Paris und demgangen Reiche ſchaffen, 
F. X1p. 874 fq; und verbefferte feinen See-Staat, 
reducirte aber feine Trouppen, T. XI p. 774. f- 
A. 1749 kam feine. Tochter „die Gemahlin des 
Infantens Don Philipp, an feinen Hof; wo ſie eine 
itlang blieb, und aledenn ihre Reiſe nach Italien 
ortfegte, T. Xll p. 583 fg. Er felbft. that eine 
Meife nach det Normandie, und befahe die. See⸗ 
läge, T. XII p. 685 fq. Zu Tilgung der Natios 
nal-Schulden aber legte er. allen ſeinen Unterthanen 
den zöften Pfennig von ihrem Vermögen auf, p. 688, 
ber den Irrungen in Norden aber erklärte.er ſich 
vor Schweden, T. XIlp. 402 fg. 
Er liebt übrigens die. Pracht, T. I p. 789, Er⸗ 
a as 
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das Frauenzimmer, T. III p. 678, worunter "die 
Herzogin von Chakeaurour, T. V P- 1003, T.VE 
- P-1073, T- VII p: 43 ſq. und hernach die Margsie 

fin von Pompadour, T. VIEB. 595, T. IX PS7I 
zu öffenrlichen Maitreſſen erwehlet worden.· 
Man findet feinen Eharacter T.I p- 10 ſq. Ge⸗ 
neralitaͤt DIp444 ſeq. Admiralitaͤt, p: 465 fg. 
Hofſtat, p. 550 ſq. Staats-Miniftres,, P- 555 ſq. 
Koͤnigl. Haus, T. IV p:8g1q. und Marſchalle, T. 

X! P.756- fg. 815. u 2 m: 


45 2 . , SETERG- 
¶¶ Die Mififhe Difrie, 
1. Anna], Rayſerin von allen Keuffen. 


8* 


5 22 TRBDE 740, ©; 07 
“Sie fete den Krieg wider die Tuͤrcken mit m 
Ehre als Nutzen A. 1739 fort, T.Ip. 829 fg. . Ä 
aber an dem Frieden, der durch Frantzoͤſiſche Vers 
mittelung zu Belgrad den 18 Sept. a.e: gefchloffen 
wurde, Theil, T. I p: 181 ſq. Sie ließ den’ 25 
Gebr. 1740: den Frieden an dem Hofe zu Peteres 
burg pübliciren, p. 184; und.alle Generalsund Mi > 
niſters reichlich beſchencken, T. Ip. roi2fg. 5* 
Im Nov, 1739 wurde an vier Kneeſen des bes. 
rühmten: Hanfes Dolgorudi;zu Groß⸗Neugard eis 
ne ſchwere Erecution vorgenommen, T-Ip. 934 {A 
IE SrantäiBerhreiien ſiehe T.H B.35819. 
9%, 1740 den 8 Jul, ward auch der Cabinets⸗ 
Minifter und‘ Ober-ägermeifter Wolinsfi zu Pe⸗ 
tersburg um ſchwerer Staats: Verbrechen willen 
hingerichtet T.Up. 351 a. rt 
G. H. Nachr. 2 Ch, Ges Sie 


X 
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ESie ſiarb den as Oct. 1740, T-Ilp- 721 19.795 
nachdem ſie den Sohn von ihrer Schweſter⸗Toch⸗ 
ger, der vermaͤhlten Hertzogin von Braunſchweig, 
MNahmens Ivan, ein Kind, das erſt den 23 Aug, 
1740 gebohren worden, zum Succeſſor, den Hertzog 
Ernft Johann von Curland aber zum. Regenten 
des Rachs den 16 Det, eingeſetzet hatte, T. II Ps 


790 En, er — 
She Character findet fih T.1p:5 fq. T.11p:722 
ihre vollſtaͤndige Lbens⸗Beſchreibung aber T. Il p- 
393 ſq. 534 ſq. 6890 ſã. 


——— 

2. Ivan II, Kayſer von allen Reuſſen, 
ſucc. 1740, abgeſetzt 6 Dec. ait. 
Dieſes Kind ward im dritten Monate ſeines Al⸗ 

zers durch die Intrigven des Hertzogs von Curland 
auf den Thron geſetzt, T. Ip. 7955 Und dieſer durch 
eine beſondere Acte zum Regenten des Reichs er⸗ 
klaͤret, p. 79 1 ſſ. 3 | 

- Er trat folche zwar mit groffer Autorität, p. 795% 
999 fg. aber. zugleich. auch mit groſſem Widerwil⸗ 
Tender Eltern des jungen: Kayfers, und eines 
groffen Theile der. Nation und der Groſſen des Hofe 


an, p. 796. | Ä | 

“ Seine Herrlichkeit hatte daher in kurtzem ein 
Ende: Dis Kanfers Mutter, die Pringeßin An⸗ 
ng, ließ ihn den zo Nov. a. €: undermucher mit 
feiner ganhen Familie in Arteft nehmen und aufdie 
Feſtung Schlüffelburg bringen, fich felbft aber unter 
dem Nahmen der Großfürftin zut Regentin des 
Reichs erklären, T. Il p. 797 fq; 2000 fq,'109 = fr 
“3 — Warn iin. MB 


# 
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Der Graf von Muͤnnich ward ihr Premier⸗Mi⸗ 

‚ hifter, T. 1I.p. 800, der aber ſolche Stelle nebſt 

allen andern Chargen nach einigen Wochen wieder 

niederlegte, ohne in Ungnade zu fallen, p. 1089. 

Ihre übrigen Staats: Miniftri werden T. Il p. or 
* 


Eine vollſtaͤndige Nachricht von dem Hertzoge 
von Curland, der im Jul. 1741 mit feiner gantzen 
Familie, nachdem man ihn feiner Würden entſetzt, 
nach Siberien ins Exilium geſchickt worden, T. IN 
p-229, findet man T. Il p. 993 fg. ", 
Das merckwuͤrdigſte, fo während der Furgen Re⸗ 
gierung des jungen Kayfers vorgefallen, iftder Krieg - 
‚mit Schweden, der A. 1741 auf Sciten Rußlands 
“einen glücklichen Anfang nahm, T.IHp. 362 iqq. 
In der Nacht vom 5 bis zum 6 Dec. 1741 ward 
der junge Kayfer mit feiner Mutter und Reichs⸗ 
.  Berweferin plöglic vom Throne geftoffen, und zue 
ewigen Gefangenſchafft verurtheilt, ob man fie gleich 
behyde erft die Reife. nach Deutfchland antreten ließ, 
T. II p.704 ſq. 796 ſq. 988 1q. 
Das Gedaͤchtniß von des jungen Kayſers unmüns 
digen Regierung ward daraufmöglichft unterdrückt, 
T. III p.997, T. VII p. 135. | 
‘ Die gewefene Groß-Fürftin farb den ıg Mark, 
1746 T. VII p. 671, 681. hr $chenp: 817 ſqq. 
3. Eliſabetha I, Bayſerin von allen. Reuffen, 
| ſucced. 1741. 

Sie beftieg in der Macht zwifchen dem 5 und 6 
Dec, 1741 vermittelft eines Iheils der Grenadier⸗ 
Garde eigenmächtig den Thron, T. TU p. 705 ſq. 

Bl Ss 3 : 987 


j 
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BB. en er rue 
987 fq. und ließ denen Miniſters der. vorigen Ne 
gierung den Proceß machen. Sie wurden ſchwe⸗ 
ver Staate Verbrechen beſchuldiget, T.III p. 1012 
eq. und: deßhalben zum Tode verurtheilt, aber noch 
mit dem Epilio pardonirt; p-ToOgSg. dargegen der, 
degradirte Hertzog yon Eurland aus Siberien zu⸗ 
egiefe.beruffen, und ihm fein. Anfenthalt, zu Jaros⸗ 
lau angewieſen wurde, T.TV p. 839 2? 


Sie erhub alsdenn die Grenadier⸗Garde zu einem 


beſondern Range, T. IIl p. 857 ſetzte die Regie⸗ 

rung wieder auf den Fuß, wie fie zu ihres Vaters 

Zeiten ‚geroefen, gab dem Reichs⸗Senat fine Auto: 

ritat wieder, und beſtellte neue, Staats⸗Miniſters, 

p:723 ſqq. Sie ließ auch ihren nechſten Vetter, 
den jungen Hertzog von Holftein-GHoftorp, zu ſich 

ah Rußland fommen, T:IIE p. 962. 

* A. 1742 den 6 May ließ fie ſich zu Moſcau kroͤ⸗ 

fen, T. IV p. 100 fq. den jungen Hertzog von 


« Holftein aber. unter dem Nahmen eines Größfürftens 
zum Suceeffor und Thronfolger in Rußland erklaͤ⸗ 


ren, nachdem er vorher ſich zur Rußiſchen Kirche 
bekannt, T.IV p. 498 fq.823 ſq. F 

Den Krieg mit Schweden ſetzte fie gluͤcklich fort, 
T.IV p. 220 fq. verbot durch ein Manifeft allen 
Juden das Reich, p. 676, und Echrte zu Ausgang 
des Jahrs nach Petersburg zurück, nachdem fie er: 
liche mal aus Andacht das Klofter Troigkoi beſucht 
hatte, P-677- J 
Unter allen fremden Miniſtern ſtunde ſonderlich 
der Frantzoſiſche Geſandte, Marqpis von Chetardie, 


“bey ihr in groſſer Hochachtung, daher fie ihn auſſer⸗ 
ES, — ordent⸗ 
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ordentlich beſchenckte, als cr den 3 Septembr. 1742 ; 
Mofcau verlaffen und nach Haufe kehren mufte;p«- 
9%2 fq- Die alten Buͤndniſſe mit dem Wieneris 
ſchen, Pohlniſchen / und Großbrisannifchen Hofo hat 
fie insgeſamt erneuert, p 92° 4 
A. 1743 machte fie mit Schweden zu Abo Friede, ; 
T: V p. 234 ſeq 248, 863 deq. beförderse.die; 
Wahl des Schwediſchen Ihronfolgets, p. 21757: 
223 fq. 235 fq,248, und entdeckte in Sept, eine 
Eonipiration, p. 747 ſq. daran der Kayſerl. Ge⸗ 
fandre, Marqvis von Botta, Theil gehabt haben 
Tollte, weldjes bey nahe den Rußiſchen Hof mitdems 
Wieneriſchen in Mißhelligkeit ſetzte, T_V pito47, 
1 T. VII B:139 fg. ' Sie nahm ſich auch der 
Eron Schweden wider Daͤnnemarck an, und: that} 
diefer Erone deßhalben eine nachdrückliche Declarası 
tion, p. 879 Tg mit Großbritannien ſchloſſe fie-tier 


nen befondern. Tractat, p999 und erhielte ſowohl/ 


vom Kaͤnſer Catolo VII, als der Cron Pohlen, den 
‚ Kayferl. Theel; ib, Den 6: Dec, langte der Marf 
. Wis von Chetardie wieder aus Franckreich an, fiel 
aber im Yun. i5 44 bey ihr in. folche Ungnade aahß 
er mit Schimpf aus dem Reiche verwieſen wurde, 
T.VÜp3r2. Eu. a a 
CA. 1744 trat ſie dem Breßlaniſchen Friedensa 
Tractate ben, To VIl p. 3, nahm Theil an dem Ver⸗ 
gleiche zwiſcheu Daͤnn emarck und Schweden, T. VI 
B: 351 fq. und verlobte den Großfuͤrſten mie. def 
Printzeßin von Anhalt⸗Zerbſt dic ſie deßwegen nach 
. Rußland kommen ließ, T. VIE p. 6, brachre/aben 
das: gantze Fahr, zu Moſcau zu, und that 
1. ® Se; wäh. 


# a 
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während der Zeit eine Reiſe nah, Kiow, p: 7» 
75% | i 
A. 1745 hielte fie fich das gantze Jahr hindurch 
zu Petersburg auf, und ließ den Großfuͤrſten, der 


im Febr, die Blattern, damit er auf feiner Ruͤck⸗ 
reife von Moſcau überfallen worden, glücklich übers 


ftanden, den ı Sept, das Beylager voßzichen, T. 


VII p. 1074 ſq. Sie verficherte übrigens König - 


Aug, III alles Beyſtandes, T. Vlll p.270.286 fq. 
und wollte zwiſchen ihm und dem Könige von Preufs 
fen den Frieden vermitteln, p. 273 9. rieth auch 


den Preußiſchen Hof von allen Unternehmun⸗ 


gen wider Sachfen ab, p. 234 1. 
Bon dem neuen Kayſer und dem ganken Deuts 
ſchen Retche empfing fie den Kayſerl. Titel,p. 634 
fg: Die verftorbene Großfürftin Anna aber, für 
welche fie vorher Feine Vorbitte annehmen wollen, 
ließ fie-folenniter begraben, p. 861. 

A. 1746 beförderte fie auf verfchiedene Weiſe das 
Aufnehmen derer Commercien in ihrem Reiche that 
eine Reife nach Liefland, und ſchloß mit dem Wicnes 

| — Hofe eine neue Defenſiv⸗Alliantz, T. IX ps 
„870 6. | 
A. 1747 verneuerte fie den Frieden mit der Pfors 
te, woben die beſtimmten 24 Jahr noch auf 30 
Jahr verläfigert wurden, T.XIp. 23. ie [bloß 
auch mit Großbritannien einen Tractat wegen Llibers 
laſſung gewiſſer Trouppen, an welchen nachgehends 
auch Holland Theil nahm, ib. Zum Aufnchmen 
der Wiffenfchafften verbefferte fie die Einfünfte und 


Beſoldungen des Academie zu Petersburg, ib. litte - 


© ober 


® 
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aber durch eine Feuers: Brunft fowohl an der Biblios 


theck und Kunft:Cammer zu Petersburg, p. 24 


als ander ganzen Stadt Mofcau, die faft gänzlich - 


in die Afche gelegt worden, p.765 feq. einen groffen . 


Berluft und Schaden. Sie machte auch in dieſem 
Jahre mit der, Flotte in der Oſt⸗See eine folche Bes 
wegung, daß man in Schweden fehr aufmerckſam 


2 e 


darüber war, pag. 24 ſeq. ſtuͤrtzte auch ihren bis⸗ 


herigen Favoriten Leſtock, p. 889 Iq. und that zu 


* 


Ausgang des Sahis eine Reiſe nach Moſequ, wo 
fie das gantze 174 8fte Jahr über blieb, p. 767, T. 
6 | 


%p.679. ©... 
U 1748 fchickte fie eine. Armee von zoooo Mann 
der Nömifchen Kanferin und ihren Alliierten 'nady 


Deutfchland.zu Hilfe, die aber wegen des darzwi⸗ 


ſchen kommenden Aachiſchen Friedens nicht weiter 
als. bis in Francken gefommen, und hernach in Boͤh⸗ 
men, Mähren und Schlefien die Winter-Ovartiere 
Eriegten, T. XIl p. 9 ſqq. Hiernechſt feste fie ihre 
Land⸗ und Ser Macht in einen formidabfen Stand, 
T. XI p. 768, und ließ ihre heydnifchen Linters 
thanen häuffig zum chriftlichen Glauben bekeh⸗ 


‚ven, p. 768 q. 


A. 1749 geriet fie mit der Cron Schweden in 
ſolche Irrungen, die eine wirckliche Ruptur nachfih 
zu ziehen fehienen, T. XII p. 380 fgg. die Marine 
aber fette fie auf den Fuß, wie fie zu Petri J Zeiten 
geweſen, pı 679 19: | 


. + Wiberhaupt wird ihre Regierung geruͤhmt, T. 


IV p. 675; T.V p.998 ſa. Sie liebt hierbey Die 
Ergöglichkeiten, T, IX P875, und ſpricht viele 
U. Ess 4 Spra⸗ 
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Sprachen, T. Vp. 1000, ſonderlich aber germe 
Frantzoͤſiſch, T. IV.p.ırıa = ' | 
"Siehe ihren Character T. IL p. 729 fü. Sam 
‚ fie, p. 7301q, Hofftaat, T. Vp. 117 fg: Staates 
. Minifres, p. 118 {q. und enerälität, p. 120 iq. | 

Das Leben des im Exilio im San. 1745 verſtor⸗ 
benen Grafens von ——— T. va P- 517 RR 
ge auch hieher. => — ug 


Die Groß Sritannifde —— 2 
Beorgius Il, König von Groß Britannien 


Die Irrungen mit Spanien ſchlugen A. 1739 
zu einem wircklichen Kriege aus/ Ilp. 771 . 
welcher aber meiſtens nur zur Sec und in America 
geführee ward, obgleih Franckreich nach etlichen 
Jahren daran Theil genommen. Was nun vom 
4. 1739 an big 1748 gefchehen, findet man T. Hp} 
803 fg. T. III p.830feq. T. V p. 3144. P.i1 687 
fq; TNTp 161 fq. T.- VIE p. 342. fq. T. vlg 
754 fq.'T.X p.28 fq. 889 (9 T. Xp: 53:fq. - 

Ob. nun wohl die Englifchen Flotten gläctlicher 
als die Spanifhen und Frangöfifchenwaren; fo hat 
doch die Cron Engelland; weil fie ihre Congverert 
nicht behaupten Funte, an deren Commercien groſſen 
Schaden gelitteh; und unbeſchreibliche Koſten aufs 
wenden mäffen, auch durch die feindlichen Armatenıg 
viel Schiffe verfoßten, daß alfo Groß: Dritannicn 
bdoch wenig Vortheil und Saum von ur —F 


ge sohn we ed! y 
ee Kraft 
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— —— 
Krafft der Pragmatiſchen Sanction wegen der 
Deferreichiſchen Succeßions⸗Ordnung / die der Konig 


garantirt hatte, TU p. xa ſeq muſte er der Konigin 


von Ungarn wider ihre Feinde Huͤlfe leiſten, T. IE 
piggrn: Er ſchloß daher den 24 Jun 1741 mie 


ihr eiaen Tractat, T. III p. 891, ward aber den 27 


Sept ane. von Franckreich zu einem Meutralitaͤts⸗ 
Fräctate gezwungen, T. Il p. 6410ſq. worauf er 
zwiſchen Oeſterreich und Bayern einen Frieden zu 
verritten fuchte/ T-IVp.216, T.V p. 923 ſq. 
‚A. 1742 vermittelte er den Breßlauiſchen Friede 
P.IVp 220, mit Preuſſen und Mußland aber 
ſchloß er den 19 Novreiue Defenfiv-Aliant, p.68 157 
524. Er zwang auch den Neapolitaniſchen Hof 
ze Meutralität, p. 3033 geriethe mit Franckreich 
in groſſe Srrungen,p-579 M- darein er. auch die, 


GrnwabStaaten ziehen wollte,p. 583fq. und ſchick⸗ 


. te Tröuppen in die Niederlande, p. 593 fq.6 12 fq. 
Er föhnte ſich auch in dieſem Jahre mit dem Prinz 
zen von Wallis aus, P.679. den Ritter Walpole 
aber entließ cv feiner Dienfte, p:899 ſq.. 2 

H.1743 ſchickte er eine Armee aus den: Mieder⸗: 
landen ac) Deutſchland, zu welcher ein Cotpo Han⸗ 
noveraner ftih, dag er bis zum Frieden im Engli⸗ 

ſchen Solde behieltes Es ſollte dieſe Armee die Fein⸗ 
de der Königin in Ungarn noͤthigen, dag Reich zu 


räumen; T. V p-41ofeq.' Ste vereinigte fich mit. 


den Oeſterreichern andy. nachdem ſich der Koͤnig 
ſelbſt dabey eingefunden wurden die Frantzoſen bey 


Dettingen: am Mayn geſchlagen, p. 49119.'5 02 ſq. 


und bis an die Grentze yon Elſaß, wohin auch das: 
—A Sss 5 Hollaͤn⸗ 


e 


= 
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Hollaͤndiſche Auxiliar⸗Corps nachfolgte, p. 902 14 
gr fq. zuruͤcke getrielan. 
Den 13 Sept, ſchloß der König zu Worms den 
bekannten Tractat mit dem Wienerjfihenund Sar⸗ 
diniſchen Hofe, der das ‚Kriegs Feuer vollends in 
rechte Flammen brachte, "Tr. VI p. 1os ſq. Nach 
geendigtem Feldzuge gieng er mit der Armee wieder 
zuruͤcke, p. 919 ſq. in Norden aber ſuchte er den 
Frieden wieder herzuſtellen, p. 7eo ſq. are 
F A, 1744 befürchtete er eine feindliche Landung 
wegen des Prätendentens, T. VI p. 782 fg. ‚von 
Franckreich aber wurde ihm bet Krieg angekuͤndiget, 
p: 309 fq. darwiber er eine: Gegendeclaration. pu⸗ 
bliciren ließ, p. 318 Sg Mit des Königs im. 
Preuſſen Unternehmung, gegen den Wieneriſchen. 
Hof, p- 737 fq. und dem Verhalten. der Generals 
Steaten war ’er übel zufrieden, p.870 fü, 883 ſq. 
Er ſchloß auch in dieſem Jahre mit den Chur⸗ 
fürften von Mayntz und Coͤlln Subfidien-Trartate, 
_ T. VII p. 124, 127; machte Anſpruch an Oſt⸗ 
Frießland, p. 217 ſq. und wurde von Standreich. _ 
mie einem Kliberfall in feinen deutſchen Landen be⸗ 
drohet, T- VIp. 1046, i RE net 
Der Krieg in.den Niederlanden nahm X, 1744 
wider Franckreich feinen Anfang, und wurde mif 
ſchlechtem Gluͤcke bis 1748 fortgeſetzet weil faſt 
Alies, was das Haus Defterreich und die General⸗ 
Staaten,die ein Auxiliar⸗Corps bey der Armee hatten, 
darinnen befaffen, an die Frantzoſen uͤbergieng. Siehe 
T.VIp.853 fg. T. VIl p.851ſq. T, VIE p- y50fq. 
1917 feg, T. IX p.217 fq. 493 19.667 fg: T. x 
e i | . . i P-473 
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p475 feq. 652 ſeq. 763 feq. 955 ſeq. T. XI 
P 298. 2 
A. 1745 friegte er den Marſchall von Belleisle 
in Deutfchland ‘gefangen, den er. nach England 

bringen ließ, T.VIL p. 607 ſq. Zu Warſchau aber 
ſchloß er im Yan. die-befannte Qvadruple⸗Alliantz, 
p- 260 fq. unterftügte: den König von Sardinien 
‚mit. groffen Geld⸗Summen, T, VII p. 95, und; 
fuchte zwiſchen Preuffen und deflen. Gegenpart ei⸗ 
nen Frieden zu vermifteln, p. 288,731 ſq. der auch " 
zu Drefiden zu Stande fam,p: 733 fq- 3 
In dieſem Jahre kam auch duch Frantzoͤſiſchen 
Vorſchub die Rebellion in Schottland en Faveur 
des Praͤtendentens zum voͤlligen Ausbruch, die ſich 
his in das Hertz von Engelland zog, und ſehr gefaͤhr⸗ 
lich ausſahe, aber im folgenden Jahre durch Engli⸗ 
ſche/ Hollaͤndiſche und Heßiſche Trouppen glücklich 
gedämpft wurde. Siehe hiervon T. VI p. 348 fq. 
966 fq. und T.IX p. 76 ſq. 334 ſq. Der Ko⸗ 
nig ließ darauf die vornehmſten Rebellen verurthei⸗ 
len und hinrichten, T. IX p- 581 fq. 5 

A. 1746 garantirte er den Dreßdniſchen Frieden, 
T. IX p. 885; wurde von der Republick Genua um 
Huͤlfe angeflehet, p. 399 ſq. und drunge auf die 
Reichs⸗Armatur, p. 995. Von dem Holländifchen 
Geſandten zu Paris, aber wurde er fo beleidiger, 
daß er deßhalben von den General-Staaten Satis⸗ 
faction foderte, p. 926 fq. 

A. 1947 beſchickte er den Congreß zu Breda, der 
ſich aber fruchtlos zerſchlug, T.X p. 162 ſq. iedoch 
da man mit mehrerm Ernſte 1748 zu ae & 
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chrem Frleben ar arbeitete, kam ſolcher em endlich im Oet. 
zu Stande, T. XI p. 390, 392, 689 sg Die 
Seinvffigeitn seunden. daraufringeflelt, pi 398 
fd. und Cap Breton wieder an randreich zuruͤcke 
gegeben, p.'942, T. XI p. 838. Es endigte ſich 


hiermit ein Krieg, der der Crone Groß / Britannien 


unſaͤgliche Summen gekoſtet/ ihr aber keine Hand⸗ 
breit Land zuwege gebracht, Ti Xp. 233 fg. Richts 
deſtoweniger ward zu Londen N gi groffes ce 
Feſt begangen; p. 304 I. 7 N 

Mufte mah aber Cap Breton zuruůcke aöben ii 
ward dargegen MeirSchorfland U; 1749 bevoͤlckert 
und angebauet/ T. Xil ꝓ: 523’fgg: 834 fg. Di 

Uisrigetis.pflege'der König faſt jährlich tiach ſei⸗ 
nen Deutſchen Erb⸗Landen zu reifen, da denn indes“ 
fen die‘ Regierung in Engelland durch gewiſſe Lords 
geführee wid. 

‚Sein; "Minifterium hat ig has Barfanien 
nach ſeinem Willen zu lencke N aber dadurch, 
fi bey „einem groffen Theil, in ation verfaßt ges 
macht. Mearhdem die Herren alpole von — 


fairen entferht worden, T. IY p. 898 fa: , find ‚di 


)elhams ang, Bret gekommen, T 22 96 4 

1009 ſq. 

Die Parlaments/Geſchichte finder, man T.I.p 
P: 777.19: T:p- 733 196 T--IV p.897; DT 
V p. 1002'fq. 1036 fq. T>VIp. 112 iq. 3240 
T. VB 23 fg: T. X p. 219.0. 1048 fg. 

? Der Anfftand der: Bauern zu Briſtol iſt hald 
ge — TiXIT p. 829 fg: und:die Derung 
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mit Franckreich wegen Ber Inſel Tabago beygelegt 
worden, p. 836. nnd u. nn N Te 
; Seinen! Character: finder man T..T’p.’13.fgr 
und fein Königl, Haus T. III p. 248, 19.: T. IV 

. P- 5* J en F PR 
Ein mehrers gehört: zur. Hannoͤveriſchen Ge⸗ 


— 6s. FR Te — 
¶ Die Pohlniſche Hiſtorie. 
Auguſtus UI, Bönig von. Hoplen; ? 


"Er hat feinen meiſten Aufenthalt in Sacher, 
und koͤmmt nur zumeilen nach Pohlen‘, wenn er 
einen Keichs,Tag oder Senatus-Confilium halten, 


oder Reichs⸗Chargen vergeben wil. 
A. 1739 den un Apr. kam er. aus Pohlen nach 
Dreßden zuruͤcke, T. Ip. 790... 030° 
A 1740 wohnte er dem Reichs⸗Tage zu War⸗ 
ſchau bey, der aber auf- eine fruchtloſe Weiſe ein 
Ende nahm, T. Il p. 505."  ; F = 
A. 1740 wurde er unter die Candidaten der Kay⸗ 
fe Würde gezehlt, T. III p. 124 fq. 
A. 1744 that er eine Reiſe nach Pohlen, wo ee 
bis ins folgende Jahr blieb, und den 5 Oct. 3 
Grodno den Reichs⸗Tag eroͤfnete. Es ſchien, als 
ob die Republick die Oeſterreichiſche Parthey wider 
die Feinde der Königin in Ungarn nehmen würde, 
Alleine da der Landbothe Wilczewski den s Mon, 
entdeckte, daß er von dem Preußiſchen Minifter be 
. Sa ltochen 


“ 


sus ‚I Die Pokuippe ältere > 
ſtochen worden, um zu machen, daß der Neichs:Tag _ 
nicht beftände, fo gab diefes zu folchen Debatten 
«Anlaß, daß darüber der Reichs⸗Tag fruchtlos zu 
Ende gienge/ T. YIl p. 115 ſq. —— 

A. 1745 den 8 Yan. ſchloß der König die Wars 

auiſche Qvadruple⸗Alliantz die aber die Eron 

ohfen nichts angienge, doch follte fie zu folcher eins 
geladen werden, T. VII p:266. ’ 


"A, 1745 kam er abermals zur Kayſer⸗Wuͤrde in 
Borfchlag, war aber nicht geneigt, ſich um folche zu 
bewerben, T. VIL p. 841 fq. T. VII p.4,274. Im 
an. kehrte er von Warſchau wieder nach Sachfen, 
mufte aber wegen der, Irrungen mit Prenffen einen 
Umweg dnrch Mähren und Böhmen nehmen, T. 
VII p. 272, wobey er ſich zu Ollmuͤtz mit dem Groß⸗ 
Hertzoge von Toſcana, der hernach zum Kayſer er⸗ 
wehlt wurde, unterredete, p. 637: Er notificirte 
nachgehends den Pohlniſchen Magnaten den zu 
Dreßden am 25 Dec, 1745 mit dem Könige in 
Preuffen geſchloſſenen Frieden, p. 763 6q. 


A. 1746 that er wieder eine Reife nach Poßlen, 
wo den 3 Oct. zu Warſchau der Reichs⸗Tag eroͤff⸗ 
"net wurde, der aber den 14 Nov. ebenfalls cin 
fruchtlofes Ende hatte, T. IX p. 1001 fg. Der, 
König in Preuffen that dabey durch. eine öffentlis 
che Schrift der Republik Pohlen die Verficherung, 
daß er niemahls derfelben etwas zum Nachtheil thun 
‚würde, p- 1093. 
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9. 1748 den 30 Sept. ward zu Warſchau abers 
mahls ein Reichs⸗Tag eroͤfnet, der aber eben fein 

beſſeres Schickſal als der vorige hatte, Die Ges 
ſchichte davon ſiehe T.’XIp. 1089 ſq. Der Rd 
nig kam allererſt den 8 Febr, 1749 aus Pohlen nach 
Dreßden zuruͤcke, T. XH p. 692. Nach ſeiner 
Ruͤckreiſe geriethen die vornehmſten Haͤuſer in Poh⸗ 
len in groſſe Verbitterung gegen einander iig. | 
A. 1749 haben die Haydemacken und Heuſchre⸗ 
cken groſſen Schaden in Pohlen gethan, T. XIi pag. 
22 ſq. Be 3* 
Die Pohlniſchen Senatores und Magnaten ſie⸗ 
he T. Ip. 160 fq. feinen Character aber T. 1 B. 


"Ein mehtere gehoͤret zur Saͤchſiſchen Hiftorie, 


N‘ , 7. 

Die Portugieſiſche Hiſtorie. 
Johannes V, Bonig von Portugall. 
Ob er gleich waͤhrend dem gantzen Oeſterreichi⸗ 
ſchen Succeßions⸗Kriege neutral geblieben, T. VII 
p- 22 fq. hat es ihm doch nicht an Kriege, Troublen 
in · Oſt⸗Indien gefehlet, T. II p. 508 fg. RVIp. 
522 fq. T. XIp. 45 fq. 795 feq. a: 
Mir dem Päbftl, Stuhle find 4.1740 alle Ir⸗ 

sungen völlig beygelegt worden, T. III p. 740. 
A. 1742 im. May wurde der König mit. derjenk 
gen Kranckheit befallen, von der er bie an fein Ende 
nicht wieder genefen koͤnnen, T. IV p. 690. Er 
brauchte zwar fleißig die Baͤder zu lad Caldas, wur⸗ 
de aber immer wieder von neuen mit en 
— le x — en 


F. VU p.22, T. XI p, 43 fq.793, T. XH.p: 697. 
Indeſſen führte die Koͤnigin, die er den 23 Map 
374. zur Regentin des Reichs erflärt, die Regie⸗ 
"zung, T. IV. p.091; 693, T, IX P- 886; T.XH 
p. 45, 698, woran, aber die Geiſtlichen viel Theil 

tten, TXH.p-46. 22000 23 
Mit feinem Bruder, denn Infanten Emanuel, mit 
dem er von neuen ‚in Zwiſtigkeit gerieth, ſohnte er 


ſich A, 1742 völlig aus, T. IV.p. 832-. 


— 

Sein geſtifftetes Patriarchat zu Liſſabon ſuchte 
er ſiets noch mehr zu verherrlichen/ T. Ill p. 749, T. 

VIp. 300. ET ——— 

A. 1747 erbot er ſich zur Mediation zwiſchen 
den kriegenden Partheyen/ T. X P. 169,:175) fq. 
1007, T.XIp. 44, 382, 384. 

Y.1748 im Dec. wurden durch eine Verordnung 
die Frehheiten der Geſandten eingeſchraͤnckt, T. XI 
p. 1038, ihm aber machte der Pabſt das Vergnuͤ⸗ 
gen, und ertheilte ihm und feinen Nachkommen den 

itel eines Regis Fideliflimi oder des Allergläubig- 
fen Königs, T.XII p. 263 ſq. f 

A. 1749 ließ er durch eine Verordnung - alle 
Koftbarfeiten von Gold, Silber, Seide und feiner 
Wolle, ſo nicht im Sande gemacht wird, bis aufdag, 
was zum Kirchen⸗Schmuck und Gottesdienft gehoͤ⸗ 
get, eenftlich verbieten, 1’. XII p. 698: ° 
Seinen Character findetman T. Ip: 103 ſq. 


NB, Die Fortfegung-folgt Künftig. 
X — ga aa 16: a 
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Gebhens⸗Reſchreibungen 
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als eine gertfigung des Genealog, Hiftorifchen 
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Leipzig, 1751. 
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Fortſetzung der Politiſchen Hi- 
ſtorie derer Europaͤiſchen Reiche 
? und Staaten von A173) big'1749, 
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Die Deſterreichiſche Hiſtorie. 
Carolus v7, Rd. Bayſer, Rönig yon 
2 Angie amd Dhhmen, kon 


er ES «DIL 
ei I EP Zn 


— + 20 der, 174%, a — 
= achdem der Friede mit Franckrelch durch 
den am 18 Nov. 1738 zu Verſailles ge⸗ 

ſchloſſenen Beſtnitive Tractat und der mie 
Spanien und Sardinien durch den eben 

Dafelbft am ar Apr. 1739 unter zeichneten Aeceßions⸗ 

Tractat zur voͤlligen Richtigkeit gelanget, T.1'p. 

925 ſq. ward den 28 Jun, 1739 zu Wien ein ſo⸗ 

lennes Friedens · Feſt begangen — 927... 


%. 1739 kam es dach Verluſt der Schlacht bey 
Srotzka, T. Ip. 565 fq. vor Belgrad mit den . 
Türden durch Bermittelung der Kren ranckreich 
zum Frieden. Den ı Sept. wurden die Praͤlimi⸗ 
nar-Artickel, und den i8 dieſes der Definitiv- Tractat 
unterzeichnet, krafft deſſen Belgrad mit gang Ser⸗ 
vien und allem, was. das Haus Defterreich bisher 
in der Molday und Wallachey befeffen , verloßren 

tea gieng, 


Pr 
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gieng, T. II p. 173 fq. Die Kayferin von Rufe 
land mufte an, dieſem Frieden Theil nehmen, T. il 





Berg ap nr; ch RE 
Bee Generale und Grafen von Wallis und 
Üeuperg die Vollmachten migbtauche' haben folten, 
tie fie Carolyg YL in Arxeft nepmen, ,T; Hp.568 
iq. Aus welchem fie aber nach feinem Tode fogleich 
wieder erlediget wurden, T. Il p. 461, 492. 
Er ſtarb den 20 Dit. 1749, Toll ‚Pr901 fq. 
EVIWIRE IE, 
- Seine völlige Lebens-Beſchreibung findet, man 
T. Il p. 297 fg. 438 fg», 519. Iq. 593 ſq. 772 fq. 
817 fq. 892 fq. und feinen Character T. II p. gio, 
fg. 1084 ſq. De 
- Ein mebres fiehe in dem vorigen Theile p· 96719. 


ini a Theef, Roͤnigin in Ungarn mp 


. Böhmen 

ſucced. 1740. 6 
Dieſe beſtieg krafft der Oeſterreichiſchen neuen, 
Sueceſſions⸗Ordnung T. IIl p. 3 fq. ſogleich nach: 
ihres Vaters Tode ven Königl. Thron von Ungarn 
ynd Böhmen, T. U p, 490.44. 913. und ließ ſich 
von den Defterreichifchen. Ständen huldigen, T. V 
p- 638 fq. jedoch gefchahe dieſe Throns-Befteigung 
mie Widerfpruch des Churfürftens von Bayern, 
T.IL. p. 496 (9. 948.49. T- II p. 398 fg: des Spa⸗ 
niſchen Hofs, p. 495 Iq: 950 fq. T. Ili p. 1093 ſq. 
1097 fq. des Königl, Pohln. und Chur - Sächfis 
ſchen Hofs, T. Il p. 951 9. Ti UI p. 579 ſq. und: 

des 


— 


N 
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bes Koͤnigs in Preuſſen in Anſehen feiner inet Iobe 
rungen auf einige Fuͤrſtenthuͤmer in Schleſi en, T. 
1 p:08 fg. — 
Von dem letztern wurde fie ſogleich in Schleſien 
mit Krieg überzogen, T. II p. 506 fg. T. TI p. 
166 fq. 291 fq. T. IV p. 49 ſq. Nach dem Be 
luſt von Schleſien fahe fie fich gehöfhiget, den u 
Sun 1743 mie demfelben zu Breßlau Friede sü 
machen. T. IV p. io9s ſq. * 
Mitlerweile war nicht nur der Churfurſt von 
‘ Bayern in Ober⸗Oeſterreich, T. IE p. 403 fq. 
608 ſq. fondern auch eine Saͤchſiſche Armee in 
Böhmen eingefallen , mo fie ſich mit den Frantzo⸗ 
ſen vereiniget und Prag eingenomnien;' T. IIl p. 
602 fg. Der Frantzoͤſiſche Hof unterſtuͤtzte nicht 
nur mit einer ſtarcken Armee den Churfuͤrſten von 
Bayern, ſondern ließ auch durch eine andere Ar⸗ 
mee * Hannöverifchen Sande blogviren, T. II p. 
628 ſq Hierzu fam die Unternehmung des Spa- 
nähen Hofs in Italien, Tall p 1093 fq- 1097 fq. 
: Die neue Königin geriethe hierdurch in einen 
ſeh⸗ bedraͤngten Zuftand, T. III p. 406 ſq. ließ 
aber den Murh nicht finden ‚ p- 412 ſq. T.IV p. 
686. zumahl da fie an dem Könige von Sardinien 
einen neuen. Alliirten kriegte, T. II p. 1099 ſq. T. 
v P: 292. fq. an Preuffen und Sachfen einige 
inde los wurde, T.1V p. 195 fq. 682 ſq. von . 
Engelland und Holland Hülffe Friegte, T. IV p: 
580 ſqq. und den Krieg aus Defterreich und Boͤh⸗ 
‚men in die Bayeriſchen Sande fpielte, T. III p. 


Tet Die 


* 
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Der Krieg wurde ſolchergeſtalt allgemein. Was 


nun zwiſchen Spanien, Franckreich, Engelland, 


Holland und Sardinien vorgefallen, wird anders 
weit erzehlt. Hier führen wir nur die Feldzuͤge 
an, daran bie Defterreichifchen Trouppen felbft A 


Der Krieg wider den Churfürſten von Bayern; 
Ber nad) Ausſchlieſſung der Chur-Böhmifhen Wahl⸗ 
Stimme, die die Koͤnigin ihrem Gemahl, dem 
Großhertzoge von Toſcana, nebſt der. Mit: Res 
gentſchafft aufı etragen ‚T.11p.74 fg. T. IIl p 
2os fq. zum-Kanfer, erwehlet worden, ward von 
ihr fo nel ‚geführet, daß derfelbe Darüber alle 
feine. Erblande verlobt, auch zu deren vollfommes 
nen Befig vor feinem Ende nicht wieder gelangen 
kunte. Die Feldzuͤge werden beſchrieben T. IIl p« 
906 ſq. T. IV. p. 540 fq. T. V p. 320 ſq. j 
287 9 T. VIp. 555 ſq. 1035 fq. * 

Sein Sohn, der neue Churfuͤrſt, woite anfangs 
den Krieg fortfegen, ward aber genöthiget,. betiaa 
Apr. 1745 zu Fuͤeßen Friede zu machen, :, T. vu 
p- 757 fq. A 

Wie die Seldzüge wider Frenckreich — 
man gegen einander im April und May 1744 ‚den 
Krieg declarivet, T. V p- 363 iq. ſowohl in. Boͤh⸗ 
men, Banern, am Mayn:und am Rhein-Strome, 
als aud) in den Niederlanden und in Italien ges 
führet worden, iſt in der Srangofifchen Hiſtorie *, 
und wie der Son wider ae in Jtalien ger 


J 


genommen. 


* Sihes die Hladır. T.AII p.987. » 


2 Ser Vuwop. Räche und Staaten! wor 


tauffen, in der Spanifehen Hiftorie * erzehlet were 
ben. u ml rn ER 2 MRIRIZ 








An dem Koͤnige von Preuſſen kriegte die Kbni⸗ 
gin A. ry a4 einen neuen Feind, indem derſelbe krafft 
der Franckfurter Union Kayſer Carolo VII zu Huͤlffe 
gieng ukbreiren neuen Einfall in Böhmen that, 
V p. 75 fg:.: Alleine da’ 24560 Sachſen zu der 
Defterreichifchen Armee ftießen , wurde derſelbe bis 
nad) Schlefien zuruͤcke getrieben, T. VII p. 275.1 
381. auch in Gefahr geſetzt/ Schlefien felbft mies 
der zu verlieren,/ T. VII p. 381: fg. iedoch nach 
der Schlacht / bey Striegau-friegten die Preuſſen im 
Schleſien wieder die Dberhand "Siehe den gari« 
zen Krieg T. VII p. 371 fq. 959 ſq. Dem vor⸗ 
habenden Eimfäll;in’die Prenffifchen Lande kam der 
König durch einen Einfall in Sachſen zuvor, det 
aber. den 25°Dec, 1745 den: Dreßdniſchen Frieden - 
nach ſich zog, T.VIllp. 729 19. © 0- u 
Die Republic Genua ergriff A. 1745 die Par⸗ 
they der Feinde von Oeſterreich / kam aber darüber‘ 
ſehr ins Gedraͤnge, wie wir an feinem Orte ge⸗ 
bencken wollen. 7 
Der geſammte Krieg wurde endlich durch den | 
Aachifhen Frieden Wa “glücklich geendiget. 
Die Königin trat den.23 Mas den Prälimitars 
Artikeln und den 23 Det. dem Defititiv -Tractate 
bey, T; XI p. 395, 6gr fg. Sie. befam durch ſol⸗ 
chen alles Verlohrne wieder, auſſer was ſie dem 
Infanten Don Philipp zu einem Etabliſſement in 
tt 3 Tea Italien 





n* Giebe ibid, p. 977, 979. 
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Italien abtreren mufte, aud) bereits Durch feyerliche 
Tractate an die Könige von Preuffen und Sardiä 
wien wedirt hatte; „Sie wurde auch don allen Puiſ⸗ 
ſancen vor’ eine rechtmaͤßige Königin, und ihr Gen 
mahl, der durch ihren Vorſchub den 13 Septir745; 
wiewohl mit Proteftation des Könige: in Preuflan 
als; Churfürftens von Brandenburg und des Ehukz 

fuͤrſtens von Pfaltz, zum Kayſer erwehlet worden; 
vor einen, rechtmäßigen Kayfer erkannt; Sn - 
%. 1749 ben 22 Nov, nahm fie mit groſſen So⸗ 
lennitaͤten zu Wien die Oeſterreichiſche Erbhutbis 
gung ein, T. Il p. 492. T. V P- 638: fq. und ers 
wehlte den Wahlſpruch: JFuflitia & Clementiq; 

Pp· 403 

Nar den 25 Jun. ließ fie ſich zu Preßburg 
7 zur Koͤuigin von Ungarn Frönen, T. ill p. 199 fq. 
Sie blieb darauf zu ihrer Sicherheit bisden ı1 Dec, 
zu Preßburg, da fie allererft nach Wien zurüce 
kehrte, p. 735. indeſſen aber den 27 Nov, den Mies ° 
der-Defterreichifchen Sand» Tag durch einige Minis 

ſters eröffnen ließ, pP: 736. Pen gl 
4. 1742 den 2 Yan. hielte fie zu Wien ein präch: 
tiges Damen ⸗ Carcoufel ‚ woben 2 Doadrillem zu 
Pferde fallen, worunter ſich auch die ‚Königin bes 
fand, T.IV p..244 {q. 
2. 1743 den ı2 May ließ fie ſich zu Prag. zu ei⸗ 
ner Koͤnigin von Boͤhmen kroͤnen, nachdem fie den 
29 April von Wien dafelbft angelangt und den ız 
May bie Huldigung don denen Sand-Ständen ein 
gehommen hatte, TV. p. 303 fg. Den 4 Jul, 
langte fie über Sing wieder zu Wien an, p: 5 
2 Sn 
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In Bayern ordnete ſie eine Landes · Admimſtr ion 
au, par ſq. ließ auch ven den daſigen Staͤnden 
die Huldigung einnehmen, p. 825 fq. 


Dle Ireung mit Rußland, die über ihren Ger 
fandeen zu Petersburg, den Marchefe von Botta, 
eutſtanden, p. 1047 ſq. wurde im folgenden Sabre 
bengelegt, T. VII p. 140 fg. mit Großbeitannien 
und Sardinien aber den 13 Sept. durch den Worms 
fer = Tractat die bisherige Alliang erneuert. — 


A. 1744 ben 7 Jan. vermälte fie ihre eingige 
Sehweſter mic dem Bruder ihres Gemaͤhls, Pring 
Earin von Lothringen, T. VI p. 96 ſq. und ſchickte 
fie als Siatthalterin in die Niederlande, P 98 ſq 
wo fie aber noch vor Ausgang des Jahrs im Rinde 
bette ſtarb, T. VIl p. 8. Lie 
Den 10 Auguſt reifete fie nach Preßburg und 
wohnte dem Ungarifhen Sand-Tage bey, T. VII p. 
277; mit dem Pohlniſchen und pur: Gächfiichn 
Hofe aber ſchloß ſie den 13 May einen Tractar, 
krafft deſſen hernach 24000 Sachſen zu ihrer Ars 
miee in Böhmen ftieffen, 7. VII p. 283. . 


‚%. 1745 haiff fie. ihren Gemahl zum Römifchen 
Kayfer erwehlen T. VIl p.‘203. wodurch fie den 
Titel einer Kayſerin erhielte, p. 187-fq. Sie reis 
fete ſelbſt nach Franckfurt, p. 191 fq. nahm ihre 
Armee am Rheintrom ‚in Yugenfchein, p- 196 fq. 
und fahedie Krönungs-Sofennitäten ihres Gemahls 
mit am p. 201 fg. aus Prag aber ließ fie alle Zus 


- den vertreiben, p. 904. 
‚oO 


—— 
f 


ac ‚Q Ttts A. 1746 


goro L:Kortfegungbder' Poͤlitiſchen Hiſtorie 
A. 1746 unterwarff fich die Republic Genua ih⸗ 
rem Scepter, TaXpt 405 ſq. 412. entzog ſich 
aber demſelben wieder durch eine Revolte, P7904 
fq.. 3,1747 erneuerte fie den, auf 24 Jahr getrof- 
fenen Frieden mit den Tuͤrcken, der. bey ſolcher 

Iegenheit noch), auf 36 Jahr prolongirt wurde, I. 
“ XI p. 20. in Ungarn und Böhmen aber bielte fie 
$and- Täge, p. 21. und ließ die Croatiſche Miliß 
auf einen regulairen Zuß fegen, T. IX p. 860. 


». 2.1748: wurde; zu Aachen. der völlige Friede her⸗ 
geftellt, worauf fieden Anfang machte, Das Krieges 
Sinang-Zuftig-Commercien - und: Regierungs- We⸗ 
fen auf. einen andern: Fuß zu feßen, T. XI p. 422; 
766. T. lIl ps 26 fig, Im Jun. befahe fie mit ih⸗ 
rem Gemahl in Mähren die Ruffifchen Trouppen; 
T. XII p. 12,fq. den Juͤden aber gab fie auf 10 
Jahr wiederum die Freyheit, nach Prag zurüde 

— * 


zu komnfen, T. Xl P. 76 


A. 1749 ſchickte fie Printz Carln von Lothringen 
als General: Gouverneur nad) den Niederlanden, 
T. XI p. 744 1g. und ließ in der Berbeflerung des 
Regierungs⸗ Juſtitz⸗ Kriegs» und; Policey « Wefens 
vielen Eyfer fehen, p. 675 fq. !' Sie legte. auch in 
den Städten Wien, Prag, Troppau, Graͤtz, Ling 
und Brünn neue Meflen. an, p. 673. 


i Ihre Hofſtatt ſiehe TU p. 1126 fq. ihre Favo⸗ 
ritinnen, „T. VI P. 452., und ihren Character, T. I 
p. 493, T. IV p. 685 fg T.V p.320. . FR 
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0° Die Daͤniſche Hiftorie. 
1. Chriftianus VI, König von Daͤnnemarck. 
16 Aug. 1746. 


. U. 1739 den 5 Merg wurde die Steinhorftifche 
Sache mit Hannover beygelegt, mit Großbritans 
nien aber den 26 Mörg ein Subfidien-Tractat, ges 
ſchloſſen, T.1 p. 791 fq. na 
A. 1740 that er eine Reife nach Fünen, Juͤt⸗ 
and, Schleßwig und Holftein, dem: Kauffmann 
Jacob Severin aber ertheilte er ein Privilegiumt) 
mit Ausfhlieffung aller andern nach Grönland zu 
handeln, T. II p. 507. om 
A. 1741 brachte er das neue Refideng-Schlof- zu 
Copenhagen zu Stande und nannte es nad) feinem, 
Nahmen Epriftiansburg, mit den Hollaͤndern aber, 
gerieth er wegen der Grönländifhen Handlung, in, 


Streit, TI p. 73719. — 
A. 1742 that er abermals eine Reife nach ben 
Hertzogthuͤmern Schleßwig und Holftein, verſtaͤrckte 
feine Trouppen und ſchloß mit Franckreich eine Des 


fenſiv⸗Alliantz, T.IV p. 687. | 
A. 1743 gab er fich viel- Mühe, feinem Kron⸗ 
Pringen zur Schwebifchen Thron-Folge zu verhel- 
fen, T. V p.224 ſq. Er gerierh darüber mit der. 
Kron Schweden in. groffe Jrrungen, p. 692 fq. 
und nahm deßhalben groffe Kriegs-Rüftungen für, 
p- 696, 700, 702, 705; ſchrieb auch zu, “Beftreitung 
ber Koften groffe Schagungen im Reiche aus r 5 
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696 fq. Er machte auch auf den Hersogl. Theil 
von Holftein ſtarcke Anfprüche, p: 878%. und vers 
mäplte feinen Kron -Pringen mit einer Großbri⸗ 
tanniſchen Printeßin/ p.· 838 ſq. 
A. 1744 ſetzte er ſich durch eine Convention, die 
ben 24 Febr. unterzeichnet wurde, mit Schweden 
wieder in gutes Vernehmen, T. vi p. 342 fq. ers 
neuerte auch das gute Vernehmen mit Rußland, 
p- 352; allen denen aber, die fich in der neuen 
Stadt und Feſtung Fridericia niederlaffen wolten, 
eetheilte er viele Privilegia "und verſtattete allen 
Glaubens-Genoſſen daſelbſt, ja ſelbſt den Juden, 
freyen Gottesdienſt und die Erbauung neuer Kits 
chen, T. VII p. 19 fq. 

A. 1745 that er mit der Königin eine Reiſe nach 
———— und Holſtein und erneuerte den Subji- 
“ Dien-Tractat mit Frandreich, der mit Großbritan- 
nien aber gerieth ing Steden, T. VIII p. 641 fq. 

A. 1746 ſuchte er die Schiffare und Commercien 
in beffeen. Stand zu fegen, weßhalben er den 5 
Aug. mit Al Igier einen Friedens· und Freundfchaffts« 
Tractat fehlieffen ließ, auch eine Hafen-Commiffion 
anlegte, T.IX p. 453. 

En n den 6 Aug. we T.IX p. 
—* 

Seinen Character fiehe T: I p. 99 fa- T.iX 
p-456 ſq. und feine völlige — * — 
T. & p. ꝙ9ↄ ſq. 45 





> 2. ger 


2. Fridericus V, König von Daͤnnemarck. 
uretngahlt ſucc. 17404. A RE a 
Er beſtieg fogleich nach) feines Vaters Todeden 
Thron/ und ewpfieng im Oct. 1746 von einem heyd- 
niſchen Könige aus Weſt-Indien fonderbare Ge⸗ 
ſchencke X. 878. en Unterthänen er= ' 
ließ er verfchiedene Abgaben und führte. die unter 
der vorigen Regierung abgekommenen Opern, Cos 
moͤdien und, andere Hof: Luſtbarkeiten wieder ein, 
T. XI p. 32.Zu feinem Wahlſpruche aber er 
wehlee er die Worte: "Prudenter reſpice finem, 
T. Med esta — —.55 
A. 1747'den 23 Jul. ließ er die neugeſtifftete 
Ritter⸗Abademie zu Soroe einweihen, T. XI p.34 ſq. 
ben 4Sept. aber fich mit ſeiner Gemahlin zu Frie⸗ 
drichsburg mit großen Solennitaͤten kroͤnen, pi 32 fq. 
A. 1748- that er eine-Keife nach Holſtein und: 
hielte ſich nicht nur etliche Tage zu Altona auf, ſon⸗ 
dern kam auch etliche mal nad) Hamburg, T. XE 
p- 783. Er ließ zu Beförderung der Juſtitz die 
Procefie abfürgen, T. XI p. 785, T. Xil p. 693, 
und zum Aufnehmen derer: Commercien mic dem 


- Könige von beyden Sicilien einen Commercien- und, 


Schiffahrts. Tractat unterzeichnen, T. XI p. 785, 
T. X p. 696, auch mit dem heydnifchen Könige 
zu Achem auf: der Oft» Fndifchen nfel Sumatra. 
eine genaue Freundfchafft errichten, p. 785 fg. 

%. 1749 that er’ eine Reife nad) Norwegen, 
T. XI p. 694 iq. verlängerte die A, 1734 mit 
Schweden geſchloſſene Defenfiv-Alliant auf ıs Jahr, 
und begieng im Oct. das dritte Jubilaͤum — 


ira l. gerfeanig der Politiſchen Hiſtorie 


der vor 300 Jahren geſchehenen Throns⸗ Beſiei. 
gung Königs Chriſtiani 1 "aus ee 
Stamme, p. 706494: Er machte auch Anſpruch 
*. Oroadiſchen Seen und Schentam 7 


— Character fieße 7. x m en m. 
P- a — J 21 
ER gg, 
Die Sirverifäe Hiftörie: — 
— I ‚Rönig von Schweden. 

"er übernahm nad) hergeftellter Geſundheit zu 
Anfang: des 1739ſten Jahres wiederum von feiner 
Gemahlin die Regierung und ließ den zo Aprildie 
verfammleten Stände wieder aus einander geben, 
T.LPꝓ. 102, 790 fq. nachdem unter den Reichs⸗ 
Raͤthen eine große Veränderung vorgegangen, p. 
26419; - Es.mard auch den 22::Der. mit der Pfor- 

te eine Defenfiv-Alliang gefchloffen, T. Il p: 508. 
A. i740 zogaman-in Finnland ein ftarfes Kriegs⸗ 
Fon zuſammen und ſchrieb einen neuen Reichstag 
aus; der hen 27 Dei, feinen Anfang nahm. T.U 





SO 
2 A. 1741 warde. af; Am Keichs-Tage, der den 2 
Spt. fein Ende hatte, der Krieg wider Rußland, 
fedoch mit des Könige Widermwillen T. II p. 364 
befchloffen, auch foldyer: den 8 Aug. wirklich deela⸗ 
riret, T. III p. 306 ſq. aber mit ſehr ſchlechtem 
— sefüdre y weil die Schweden nicht nur 
den 
# ich aber: Schottland, wie durch einen Druck⸗ 
fehler vorgegeben wird, 


der Kup Ale md Stanten, don 


— 


denz Sept. bay Wilmanſtrand heſchiaden wurden, 


pP’ 369, ſondern auch Yu19g2 ſaſt gantz Finnland 
verlohren/ TuIVꝓvdc ſqi T.V Dh 204.6. auch 
die Rußiſchen Waffen ſich bis in Weſter⸗Bothnien 
augbreiteten. Ts N, pi:zrg ſq. 290 ſq. Endlich 
Fam es 441749 zu Abo, zum Frieden und wurden 
die Prälimindoadtrtifer den 27 Jun. rund der De: 
finitiv⸗Tractat dent Aug. unterſchrieben, VDT. M 
pæas:ſq. 8634. Es koſtete ‚Diefer Friede den 
Schweden einen anſehnlichen Theil’ von Finnland; 


nebſt⸗· der Stadt und Feſtung Mpstor: mis: eineme 


Diſtriete von 2 Meilen umhernp. 249. Es nıder 
de zugleich den; Schweden in diefem Frieden der 
Pring Adolph Friedrich von Holſtein, Adminiſtra⸗ 
tor des Biſthums Luͤbeck, zum Thronfolger recoms 
mendiet/ p. 249, der auch dem 4 Jul; von den 
Reichs Staͤnden erwaͤhlet ward P. 240, nachdem 
die Dahlländer «Bauern ſich vergeblich darwider 
aufgelehnet hatten p. 238 iq. Man hatte den 4 
Nov..1742 vorher den jungen Hertzog won Holſtein⸗ 
Gottorp erwaͤhlet, pa 215, der aber die Wahl nicht 
annehmen kunte, weil er nicht nur die Religion 
changirt hatte, ſondern auch: bereitg zum Thron⸗ 
folger in Rußland ernennet worden, pe 216 fq. 
Die beyden Generale, Loͤwenhaupt und Buddens) 
brock/ die wider Rußland das Commando gefuͤhrt, 
muſten ſich ihres ungluͤcklichen Verhaltens wegen 
Den Proceß machen und die Köpfe. abfchlagen laſſen, 
T.V. 207 fq. 580 19: 61714; 
A. 1741 den $s Der, ftarb die: Königin Ulrica 
Eleonora, T. IP. 530, welcher der König = 12 
ind ec. 


/ 
l 
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Dec. 1742 ein pröchtiges Begaͤngniß halten ‚ließ, 
T,IV«p. 688: Ihr Seben ſiehe p-483.4q. 1108 dg« 
Es wurde auch A. 1741 die Mißion zu Ausbreitung 
des Chriſtenthums in Lappland zu Stande gebracht 
und den 15 Apr: mit Tripoli ein Friedens und Com⸗ 
mercien- Tractat geſchloſſen, T. UL p. 739 q.. 
A. den. gr Aug. ward abermals ein Rei 
tag eröffnet, Ti EV>p-639 und den 23: Sept.1743 . 
geendiget, T, V p- 874 1Q- »Den 8Oct. 1743: wur⸗ 
de zu Stockholm das Friedens Feft begangen p· 
878, die Irrungen aber mit Dännemarf wegen der 
Wahl des Thronfolgers p- 691l4 878 dq« im eben . 
1744 in der Guͤte beygelegt, T- VI ps 34200 
A naa vermaͤhlte ſich der Thronfolger mit eis 
ner Koͤnigl. Preußifchen Prinzeßin, wodurch mit 
Preuffen ein beſonderes Vernehmen geſtifftet wurde, 
bpe 616.9. dargegen verlohr der Koͤnig ſeine 
Favoritin, die Gräfin von Taube, p- 154 1024. . 
A. 1746 ward der Koͤnigl. Erb» Printz Guſtav 
von der Thronfolgerin gebohren, T. VIll p. 292. 
Der Koͤnig aber that eine Reiſe nach Schonen und 
ſorgte fuͤr das Aufnehmen der Commercien und 
Manufacturen pꝛ 642 ſq. T. X p..879 ſq.. 
A. 1747 nahmen die neuen Irrungen mit Ruß⸗ 
land ihren Anfang, die wegen der Grengenir Finn · 
land entſtunden/ IVXP. 880. Es ward daſelbſt 
eine neue Feſtung angelegt, P. Xlap· 35789 mit: 
Franckreich aber der Subfidien » Tractat erneuert: 
und mit Preufien eine Defenfiv-Alian; gefchloflen, 
p. 36. Der Reichs-Tag, der den 27 May 1746 
feinen Anfang genommen, ward den 25 Decr 74? 
geen⸗ 





der Zurop. Reicheund Staaten, Ä 17 


geendiget. Er war fehr. merkwürdig, weil man 
‚auf foihem allerhand Intrigden und heimliche 
Sactiones entdedte, T. Xip. 195 ſq. 
A. 1748 den 28 Apr. flifftere der König drey 
neue Ritter Orden, die. nynmehro dem Schwedi. 
Shen Hofe einen fonderbaren Glantz geben, T. XI 
P-.165 ſq. , Er ſelbſt befand fich im Jun, ſehr kranck, 
P. 787. Das Project, vermitteiſt der Weener 
See zʒwiſchen Stockhoim und Gothenburg “eine 
Durchfahrt zu machen, "fand ‚bey den Ständen 
Benfall, p. 789, T. XIE p. 696, 

„4,1749 nahmen die Irrungen mit Rußland 
bergeftalt-überhand, daß man taͤglich eine Kuptur 
vermuthete, ‚weil man bereits die Trouppen gegen 
einander anxuͤcken ließ, T. XI p. 379.19. Zu 
Stockholm aber wurden: brennende Nacht « Later⸗ 
nen-eingeführet,, p. 696. | 
09 Des Königs Character. fiehe T. I p. 1or fg 
deſſen Savoritinnen, T. VI p. 1024, T. Xp. 812, 
deſſen natuͤrl. Kinder, T. X p. 270 fq. 


Die Preußiſche Hiſtorie. 
1. Fridericus Wilhelmus, Koͤnig von Preufe 
fen, Churfuͤrſt von Brandenburg, 
T zıMay 1740. — 


A. 1739 den zı May ließ er in feinen Chur⸗ 
Maͤrckiſchen fanden das zwente Reformationg- Ju · 
biläum begehen, und die zum Gebrauch des bey- 
derfeitigen Proteftantifchen Gottesdienſtes auf feine 

G. . Nachr. i43. Th. Uun Ko⸗ 
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Koſten neuerbauete Kirche in ber. Friedricheſtade 
einweihen, T. I p. 792 fq. 
4. 1740 den zi Map ftarb er zu Potsdam nach 
einem ſchweren Krancken⸗Lager, T. IE p. 267 fq. 
Seine Lebens. Beſchreibung ſiehe T. Il p. 3 fq. 
420.ſq· 248 fg: feine Eigenfchaften, T. I p. 106 ſq. 
| T. 11 px 25619. und feine Familie, T.Lp: 344 fq. 


2 2 Sribeiieis ft Ronig von Preuſſen, Chur⸗ 
Fffuͤrſt von Brandenburg, 

| fie 1740. i 

vw beftieg nach feines Vaters Tode ſogleich den 
- Thron, und ließ bey der Atmee und Regierung alles 
in der bisherigen Verfaſſung, erzeigte ſich aber als 
einen ſehr gütigen und loͤblichen Regenten, T. I 
9-336 fg: Er nahm in Perfon zu Königsberg und 
Berlin die Kuldigung ein; p. 338, und that im Aug; 
sine Reife ins Reich bis nach Straßburg, p. % 
Ktifftete auch bald nach dem Antritt feiner 

den Ritter Orden pouf- Tes dheiiter, 


er geriethe ‚eis Anfangs mit dem Biſchoff 
von $üctich wegen der Herrſchafft Herftall in eine 
Jerung, bie er im Septemp. 1740: mit. gewaffue⸗ 
ter ah zur baldigen —— brachte, T. II 
p- 622 fg. 

Nach dem Tode bes Kayſers — VI machte 
vr auf einige Schle ſhe Fuͤrſtenthimer ſtarcke An⸗ 
ſpruͤche, T. Il p:944 lg: Weil ſich nun die neue Koͤni⸗ 
gin nicht gleich nach ten Wunſche erflären wollte, 
rackte er im Der, ‚1140 mit einer Atmeei in Schlefien 

“ein, 





re 1 
ein, ERllBe orſq. und machte A 17 gewätlge Pros 


geeffeh, "TILLKD" 166 19301 fg: Er Beathte gang 


nöünter ſich Und ließ ſich daritteinguloigen,; 


TAll p. 307, legte auch. eine eigene Regierung 
darinnen ann "TAI D.869 1. T.Vipiög. 
A breitete er feine Waffen bis ih Maͤh⸗ 
ven und Böhmen düs, P. IV pr ygig.136 fg: 396 
19. mod er den Breßlauſchen Feleden befors 
dirte der ihn in den Beiig von Schieſien und des 
Graſſchafft Glatz ſetzte. Den it Yun. 1743 wurde 
ſolcher unterzeichnet und der Ehur-Sächfifche Hof, 
ben er vorher felbft Befuchte, T. IV B. 35, in dem⸗ 

ſelben mit eingefchleffen, Ts IV p. i9$ fg: 
Immittelſt Hatte er mit allen Feinden ber Ko⸗ 
nigin in einem quten Verſtandniß gelebt und ihre 
AWfichten unterſtuͤtget auch die Konigin von der 
Kanfer: Wahl ausſchlieſſen und ihren Feind, den 
Ehubfürften von Basern ,' jun Kanfer erwehlen 
helfen; TIP: 116, 136, gıg ig Um auch den 
—— Hof von allen widrigen Unterneh⸗ 
mungen en faveut der Konigin von Ungarn abzus 
Halten’) ep er A, 1741 ein ftardes Sager bey det 
Sradt Brandenburg zuſammen jiehen, - T. In 

Bez -;_ 1320700232 0,39 WiLlSee 

Nach hergeſtelltem Frieden fehloß er den ig Nov. 
1742 mit Großbritannien eine Defenſiv Alliantz, 
T.1V B. 681. Er ertheilte der Stadt Breßlau 
Wey Meſſen, vermehrte die Feſtungs⸗Wercke zü 
Neiß, Brieg und Groß⸗Glogau, ließ in Ober⸗ 
Schleſien die Huldigung eintiehmen , fprach feine 
Catholiſchen Unterthanen von der Dependeng des 
Muu 2 Pabits 


\ 
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Pabfts 108 , und- wieſe ſie in Kirchen · Sachen an 
den Biſchoff zu Breßlau als einen neuen General⸗ 
Vicarium, verſahe auch die Evangeliſchen Gemein⸗ 
den mit Evangeliſchen Predigern, T. V ‚pP. 694. 
Er that eine Reiſe ins Aacher⸗Bad und nachge⸗ 
hends in Schleſien, und führte,;am! feinem Hofe 
Galla- Tage, ‚offene Tafet, Aſſembleen, Opern, 
Eomödien und andere gewöhnt, Hof - Luſtbarkeiten 
ein, die unter der vorigen Negierung von dem Hofe 
gang verbannt geweſen, T. IV p.694 TV pr1013; 
‚ feine Armee aber behielte er nicht nur. im ‚comples 
ten Stande, fondern verftärdte fie Jauch, noch, mit 
verfehiedenen Regimentern, pP. 694 IQ. „Auf die 
Succeßion in Juͤlich und Berg ſagte er ſich en 

faveur des Hauſes Pfaltz⸗Sultzbach los p.822. 
4,1743 ließ er wider den Marſch der. Engel⸗ 
laͤnder und Hollaͤnder nach Deutſchland Vorſtel⸗ 
Jungen thun, T. V p. 408 ſq. und bemuͤhete ſich 
zwiſchen dem Kayſer, deſſen Armee er im Sept. bey 
Wemdingen beſahe, und der Koͤnigin in Ungarn 
einen Frieden zu vermitteln, p. 947, widerſetzte 
ſich auch; der Reichs-Dictatur derer Defterreichi« 
fchen Urfunden, ‚die bey Gelegenheit der ‚legten 

Kayſer⸗ Wahl abgefaßt worden, T. VI p. 557. 
A. 1744 nahm er. fich öffentlich des. Kanfers an 
und ſchloß den 22 May zu Franckfurt mit, demfel- 
ben, wie auch mit, Chur- Pfals und KHeflen - Eaffel 
den bekannten Unions-Tractat,. welcher. Die Rechte 
des Kayſers und deffen Erkennung und Reftitution 
in feine Erblande zum Zwecke hatte, T. VI p 71419. 
‚ Bon dem Separat-Aytikel aber „der eine Zerglie- 
OPT derung 





der Europ. Reiche und Staaten.  1ozı 
derung des Königreichs. Böhmen enthielte, wolte 
er nichts wiſſen, p. 718 fg. Er rechfertigte fein 
Berfahren durch öffentliche Schrifften, p. 722 ſq. 
undigieng im Aug. von neuen wider Die Königin 
in Ungarn zu Felde,  brächte auch in kurtzen faft 
gang Böhmen unter ſeine Gewalt, p. 755 fg. T. VII 
per eↄ ſq. Er ſtund dabey mit Franckreich in einem 
genauen Berftändriffe, p. 1041 fq. Den Koͤnigl. 
Pohln und Chur⸗ Saͤchſiſchen Hof aber kunte er 
nicht in fein Intereſſe ziehen, T. VII p. ioʒ, T. VI 
pP: 208 fg. Doch machte er den Reichs⸗ Tag zu 
Grodno rückgängig; p. 15 ſq. Immittelſt gluͤckte 
es ihm, daß er nach dem Abſterben des legten Fuͤr⸗ 
ſtens von Dft-Frießtand zu dem Beſitz dieſes Landes 
kam, weil fein Vater vom Kayſer Carolo VI die 

Anwartſchafft darauf befommen, p.214 ſq. 


So glücklich er anfangs in Böhmen war, fo 
geſchwinde muſte er, folches fand wieder verlaflen, 
da die gange Defterreichifche Macht, „zu welcher 
noch ein Corps von 24000 Sachſen geftoffen, auf 
ihn los gienge, T..VII_p. 283 fq. 481 ſq. Die 
Sefterreicher thaten zu gleicher Zeit einen Einfall 
in Schlefien, und brachten folches größten Theils 
wieder unter fih, T. VIL p. 371 fq. 955 ſq. 

ı Alleine der Sieg bey Striegau oder Hohen⸗ 
Friedberg, den der König den 4 un. 1745 erbielte, 
T. Vil p. 969:fq. befreyete Schlefien wieder von 
feinen Feinden, T. VIII p. 700 fq. und fpielte den 
Krieg von neuen in Böhmen, T. VIII p. 58 fq. 
und- endlich gar in Sachfen, nachdem man bisher 

ach Uuu3 ſchon 





# 


ſchon mit dem daſigen Hofe groſſe Irrungen ge⸗ 
habt, T. VII p.267 ſa.. 
Der Einfall in Sachſen geſchahe im Mov. rya⸗ 
an zwey Orten, T. Vlll p539ſq. In kurtzen 
ar faſt das gantze Land in Preußifchen-Händen, 
ey Keflelsborff unweit Dreßden fam es den 
Der, zu einer ———— p. 554 fg: die 
zwar den i8 dieſes die Er g von Dreßden, 
aber auch. den 25 den Frieden mit Oeſterreich und 
Sachſen unter Großbritannifcher Bermittelung, p· 
929 fq. nach ſich zog. Krafft deſſen behielte der 
König, was er im Breßlauiſchen Frieden erhalten, 
mufte aber die Saͤchſiſchen Lande wieder evacuiren 
und für die Winsen: Nvartiere darinnen eine Mir 
lion Thaler nehmen, p. 7ar-fgg. Er hielte den 
28 Dec; zu Berlin einen“ triumphirenden Einzug 
und begieng den 12 Jan. 1746 ein grofles Friedens⸗ 
EL re 
Durch diefen Frieden erfannte er auch den heuen 
Den Franciſcum I, der ohne fein Zuchun und mit 


— — wider⸗ 


1.4 a ORDER . 


u 
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wiberfegte er ſich aud) der perpetuirlichen Wahl-Ca- 
pitulation,. p.. 996. 
A. 1747..ließ er den Anfang machen, alle Pro- 
ceffe in feinen Landen zu endigen, T. XI’p. 39, 79 
fq. aud) zu einer’ neuen Catholiſchen Kirche zu 
Berlin, T. X p. 1070 fq, wie aud) zu einem neuen 
Invaliden⸗ Haufe, daſelbſt den Erundftein legen? 
L. Al p. 39 q. ‚Liber die erftere hatte der Pabſt 
eine, befoudere Freude, F. X p- 1071 (9, Er legte 
auch Bergwercke in Schleſien an, und ließ dem 
Hafen zu Swinemuͤnde brauchbar machen, T.XL 
P» 37 fq., mit Schweden aber ſchloß ‚er eine Defen- 
fiv- Allians, ‚p- 36 19. 
2.1748: ward er in. dem Aachifchen Frieden eins 
geſchloſſen, T. X pP. 947. Seine Trouppen er« 
hielte er im completen Stande, und beſahe dieſel⸗ 
ben fleiſſig, that auch iezuweilen eine Reiſe nach 
Schleſien, T. X p- 696 fg. feinen meiſten Aufe 
enthalt aber hatte cr zu Porsdam und auf dem un= 
weit Davon neuerbaueten Schloſſe Sans Eoucn, 
Das Aufnehmen feiner Lande und derer Commer- 
cien ließ er fich beftändig angelegen fern, auch Das 
Juſtitz⸗ Wefen in einen. verbefferten Stand feßen, 
.T. X p. 938 fq, über den unglücklichen Brand 


zu Breßlau aber befand er ſich ſehr geruͤhret, 


p. 842. — 
A. 1749 war er auf die Irrungen in Norden 
ſehr aufmerckſam und hielte ſeine Armee im marſch⸗ 
fertigen Stande, T. XI p. 385 ſq. 401.5q. 409. 
Seinen Character fiehe, T. Il p. 334 (q. sıo, 
RN wc  Mung 12. 


ir | 
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Die Sardinifihe Hiſtorie. 
Carolus Emanuel, Koͤnig von Sardinien, 
Hertzog von Savoyen. 


Er trat den 2ı Apr. 1739 durch einen Acceſſions⸗ 
Tractat dem Frieden zwiſchen dem Kanfer Carolo 
VI und der Kron Frandreich bey, T. I p. 935 
und ward dadurch des Befiges von Novara und 
Zortona mit ihren Diftricten, wie auch der Feudo- 
rum Langharum verfichert, p. 932: Im May 
hatte er auch das Vergnügen, feinen Schwager, 
den damaligen Großhertzog von Toſcana und icgi« 
- gen Kayfer, einige Tage in Turin zu bewirthen, 
p- 795 

A. 1740 erfannte er fogleich die Großherttoglis 
von Tofcana nach) dem Abfterben ihres Vaters vor 
eine rechtmaͤßige Königin von Ungarn und Boͤh⸗ 
men und ließ die Bicariats- Patente in den Italiaͤ⸗ 
nifchen Keichs-Sanden anſchlagen, T. Il p.sır. 

A. 1741 den 3 Jul. verlohr er feine Gemahlin, 
T. III p. 254 fg. Mit dem Pabfte eraff er wegen 
der bisherigen Jrrungen einen Vergleich, T. III 
p. 743, feine Trouppen aber verftärdfte er auf 40000 
Mann und gab im Der, eine Deduction heraus, 
darinnen er feine Rechte auf das Hertzogthum Mey⸗ 
Fand darthat, p. 1094 fq. 

4. 1742 den ı Febr. ſchloß er durch Vermitte⸗ 
lung des Großbritanniſchen Hofs einen Tractat 
mit der Königin in Ungarn, krafft deſſen er waͤh⸗ 

rend dem Kriege anſehnliche nn aus 


gel» 
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darauf feine Trouppeh mit ‚den Defterreichifchen‘ 
und ließ fie wider bie Spanier während dem gan ⸗ 
zen Defterreichifchen Succeßions + Kriege agiren, 
halff auch ſowohl den Hertzog von Modena, der 
die Spanifche Parthey ergriffen, von fand und 
Leuten Jagen, T.IV p. 293 fq. als auch die Spa⸗ 
nier aus der Sombarden zurüde fihlagen, T. IV ps 
7 1q. 815 fq. und ihnen den 8 Febr, 1743 bey 
‚ampo Santo ein Treffen liefern, T.V p. 347 fq- 
* Mitlerweile that der Infant Don Philipp im 
Sept. 1742 durch Dauphine einen Einfall in Sa- _ 
vonen, welches er auch eroberte, T. EV p. 788 ſq. 
Ob es nun gleich derſelbe bis auf den erfolgten Fries 
den inne bebielte, fo kunte er doch nicht weiter avan« 
citen, ob er ſich gleich dißfalls mit Hülffe der Fran⸗ 
. zofen viele Muͤhe gab, T.V p. 371 iq. 955 fq. T. 
VI p. 275 ſq. T. VItp. 56 fq. R 
9.1743 ben 13 Gept. ſchloß der König mit Groß⸗ 
Britannien und der Königin in Ungarn den Worms 


fer -Tractat, T. VI p.'105 fq. durch den ihm vers 
ſchiedene anfehnt. Diftricte.in Italien von der Kös 
nigin cedirt wurden, T. V_p. 967 fq. die er auch 
bald darauf in Befig nahm, T. VI p.125 fg. Uns 
fer den cedirten Sanden befand fich auch das Mar⸗ 
goifar Finale, das die Republik Genua beſaß, T. 

VI p. 109. Diefe machte barüber groſſe Augen, 
N Uns 0 paz 


* 
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p- 17.19. und ſchlug ſich deßhalben zu der, Spa⸗ 
niſch⸗ Frautzoͤſiſchen Parthey, obgleich Der Koͤnig 
ihr im Dec. 1744, durch eine Schrifft die. Verſiche⸗ 
tung.gab, daß er von allen Anſpruͤchen auf Finale 
abſtuͤnde, T. VIll p.94. Sie erklärte den Krieg 
wider ‚ihn, p· 104 ſq. 107 dq,. und öffnete denen 
Spaniern und Srangofen, die. ſowohl aus der Öraf- 
(haft Nizza, als aus dem, Kirchen Staate an- 
langten und ſich mit ihren, Trouppen vereinigten, 
ihr tand,. T. YlILp. 100 ſq. ra 

Die Feinde fielen mit gefammser Macht in Mey- 

fand ein, Eunten es aber nicht behaupten, fondern 
murden bis.in die Provence zuruͤcke getrieben, aud) 
die Stadt Genua mit. dem gangen darzu gehörigen, 
Sande in Befig ‚gerommen, Siehe die Beſchrei⸗ 
bung von Diefem merkwürdigen Feidzuge, T.-V IH. 
p. 444 1q. 943 ſq. T.1X p. 146 ſq; 360 19. 39619. 
802 Sy. * 
Der König nahm auch zu dieſer Zeit die Inſel 
Corfica, die ſich abermals, wider die Republik aufs 
gelehnet hatte, in Schuß, T. IX.p- 386.19. eng 
auch A. 1748 an, ſich derſelben mit Nachdruck an⸗ 
zunehmen, T. Xp, 737 . 

Den 5 Der, 1746 revoltirten die Genueſer wider 
ihre Feinde und trieben fie alfg zur Stadt und zum 
Sande hinaus, T. IX p. 904: Man fuchte fie dar⸗ 
auf wieder zum Gehorfam zu bringen, kunte aber 
wegen ihrer tapffern Vertheidigung nichts ausrich ⸗ 
ten, T. X p- 232 q. 449 iq. T. X1,P-475 19: - 
A. 1746 beſchickte der König. den riedens· Con⸗ 
greß zu Breda, ber ſich fruchtlos zerſchlug, 13— 
iz p-1% 
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p: 165 fq..268 , im-Mov, aber fiel man in die Pro⸗ 
vence ein, ‚Daraus man:fich aber im Febr, 1747 
wieber ‚über den Baro zurüce ziehen mufte, T; X 
p- 3 fg. 7ı2 ſq. .oyı R 
Im Jun. 2747 thaten die Frantzoſen und Spa- 
nier ſchon wieder einen Einfalf;in Italien, und bra⸗ 
chen durch die Graſſchafft Nizza in das Genueſiſche 
ein, T.X p. 721 fq. ein anderes Frantzoſiſches Cora 
po aber wolte im Jul, bey Erifes in Piemont ein- 
dringen, Da aber ſolches zuruͤcke gefchlagen wur: 
be, T.X p:725 fq. fahe ſich die feindl. Armee ger 
nörhiger,'fich gleichfalls nach dem Bars zuruͤcke zu 
sieben, P.731  Der-König; von Sardinien gieng 
ihnen won meuen zu. Seibe und fuchte fie gaͤntzlich 
über diefen Fluß zurüce zu treiben, kunte es aber 
wicht — machen, T. X p. 92149: TAXI 
P:734 9: . DE Sarg m 
A. 1748 äufferte ſich eine Unvuhe auf; der Inſel 
Sardinien, T. XI p: 737 ſq. die aber bald geſtilit 
murde, T. KIE pi ⁊o0o ſq. Er trat indeſſen dem 
Aachiſchen Frieden bey, Sein Gevollmächtigter 
unterzeichnete den 31 May die Praͤliminar⸗Artickel, 
T, XLꝓ. 399, er ſelbſt aber machte viele Schiwier 
rigfeiten, ehe er dem Deſinitiv⸗Tractat, ber. den 
18. Des, geſchloſſen wurde, heytrat, p. 682, 691 
796, 956. Er feiegte durch folchen nicht nur das 
Verlohrne wieder, p- 700, fondern. behielte auch, 
was ihm yon der Königin von Ungarn. cebiet wor⸗ 
ben , ‚bie: auf: das ®Placentinifche „ fo zu dem Eta⸗ 


ut: des Infantens Don Ppilipp gefhlagen 
wurde p· 200. II 754 — 





Man ruͤhmte ihm — nach, dab. er ſtand⸗ 
bafft bey der erwehlten Parthey ausgehalten und 
fih zu feinem Particular⸗ Frieden bewegen 5 
T. VIII p. 964 ſq. T. IX p. 818, 887. 

A 1749 erklaͤrte er die Häfen in der Graffhafft 
Nizza zu freyen Häfen, T. XII p. 700. © 
Seinen Character ſiehe T.1p. 9 fg. TV 
p- — ii 


Die ; Sielifhe Hiſtorie. 
Carolus, König: von beyden Sicilien. 


Er trat den 2ı Apr. 1739 dem Frieden bey, der 
zwiſchen Franckreich und dem Kayſer gefchlofien 
worden, T. Ip. gg. 0° 

A. 1740 fhloß er mit der Ottomanniſchen Pforte 
einen Commercien⸗ und Schiffahrts⸗Tractat, er⸗ 
wehite in dem Kriege zwiſchen Spanien und Groß⸗ 
britannien die Neutralität und gab den Juden un⸗ 
ter allerhand — Bedingungen einen 
freyen und ſichern Aufenthalt in ſeinem Reiche, T. 
II p. 509 ſq. ruͤſtete ſich aber ſtarck zum Kriege, 
um älfenfalls an den Oeſterreichiſchen Sheceflions- 
Händeln Theil zu nehmen, p. 95. 

A. 1741 nahm er öffentlic) die Spanifihe Par: 

y wider die Königin i in Ungarn und ließ deßhal⸗ 
ben im: Dec. ein Corpo von 15000 Mann zu der 
Spanifchen Armee bey Drbitello ftoffen, T. IE p, | 
1094, das hernach A. 1742 dem Feldzugebeymwohnte, 
“ Alleine da einige Englifche Kriegs-Schiffe vor Nea⸗ 
gelis anlangten, die den Hof zu) Annebmung bee 

Ä Neutra⸗ 
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Reusralisät nothigten, T. IV p. 305 fg. .695 iq, 
* fg. wurde das. Corpo zuriche berufen, 
30 ’ S15&.. A RITEIART ER ER 
BL aa Aufree fh Pohl zu Mefing in Si 
lien als zu Reggio in Calabrien die Peft, weßhal⸗ 
ben. nicht nur die Paſſage gefperret und von dem 
Ertbiſchoff allerhand ‚Andachts-Uibungen angeſtel⸗ 
let, ſondern auch den Juden wiederum, das eich 
verboten wurde, T. VP. 1015 fg. ber König felbft 
aber ſchloß mit Franckreich und Spanien eine Off 


und Defenjtv-Alliang und ließ feine Trouppen aber: 
mals zufammen ziehen, p. 972 T-VIp. 44. 
, R.1744 ließ er durch ſolche zu Aquila die Spa- 
nifche. Armee fo verftärden, daß fie der Defterreiz 
chiſchen im Kirchen» Staate überlegen mar, T. VI 
pP. 417; Der König ftellte ſich ſelbſt an die Spige 
der Armee und brachte indefjen jeine Gemahlin nach 
Gaeta in Sicherheit, P. 417 ig. Er gab eine bes 
“ fondere Declaration zu Rechtfertigung feines Un« 
ternehmens heraus, p. 419 fq. fo. nicht unbeant⸗ 
wortet blieb, p. 424 19. Die Defterreicher thaten 
darauf einen Einfall ins Reich, p. 434 ſq. wurden 
‚aber. wieder zuruͤcke gefchlagen, p. 929, der Feldzug 
eiof aber gab der Sache feinen Ausſchlag, weil 
beyderſeits Armeen einander die Wage hielten, p. 
429 fg. 921 fg. Der König fam den 3 Nov. wies 
ber, mit der Königin nad) Neapolis zuruͤcke, nach» 
dem die Armeen die Grentze verlaffen und ſich zu. 
rücfe gezogen hatten, P-934 ſq. Che er die Armee 
verließ, Fam er nach Rom und Füffere dem Pabſt 
die Fuͤſſe, T. VII p. 23 ſq. 
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A. 1745 ließ er feine Trouppen beſtaͤndig wider 
die Oeſtetreicher in der Lombardey agiren, auch 
ſolche durch einen neuen Renfort verſtaͤrcken/ T.VIH 
p. 646, machte aber dadurch viele mißvergnuͤgte 
Gemüther inter feinen Unterthanen, ib; * 

%. 1746 den 24 Oct. kamen zwar feine Trouppeh 
aus dem Genueſiſchen zurüce, er gieng aber dei: 
halben von der Alliang mir Spanien und Franc: 
reich nicht ab, fondern fegte ſich vielmehr wider eis 
en feindl. Uiberfall in gute Verfaffung, T. IX p. 
ggg, Der Einführung der Spanifchen SAngvifis 
tion, die der Ertzbiſchoff zu Neapolis vorharte, 
und darüber in der Stadt ein groſſer Tumult ent- 
ſtunde, miderfegte er fich mit vielem Eifer, P-888 1q. 

A. 1747 würde ihn ein Kran: Pring gebohren, 
ber den Titel eines Hertzogs von Calabrien bekam, 
T.X p. 226, T. XI p.47 fg. Zu Pottiti aber, 
unweit Neapolis, wo er ein prächtiges SuftSchloß 
erbauen laſſen, wurden viele Monumenta von det 
alten Stadt Herculanum entdeckt, T. Xp: 49; 
der König erfläcte fich aud) wiederum in Anſehen 
des Kriegs für neutral, p. Ec0.. 

A. 1748 wurde er in dem Aachiſchen Frieden mit 
eingeſchloſſen, ob er gleich feinen eigenrlichen An 
theil daran hatte, T. XE.P. 749; 797. Unter ben 
Trouppen nahm er eine groſſe Reforme vor, P.797; 
und ſchloß mit Dännemard einen Schiffahrts- und 
Commercien-Tractat, p. 785: 

A. 1749 kehrten die Spanifchen Trouppen , die 
bisher in Königreich Neapolis gefegen, nach) Haufe, 
P. XII p. 7014, von dem Pabfte aber Friegte er Er: 

laubniß, 
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Kahn, von der Geiſtlichkeit in feinem Reiche e Reiche ein 
freywilliges Geſchencke einzuheben, ib. es wurden 
auch ſeinen Urfterthanen on dem Pobſu 25 Sell 
Tage erlaflen, ib.' 
Seinen Charäcter ſiche * lpo⸗a⸗ fin und den 
Character ſeiner Gemahlin, Ti Al p. * — | 
. Par 7 7 I 3 
— Die Pabſi. Hiftorie. 
Elemens x, Roͤmiſcher Pabſt. 
| A: t, 6 Febr. 1740; . 
Er ſuchte vergebens A. 1739 durch den Cardinal 
Alberoni ſich der kleinen Republick St. Marino zu 
bemaͤchtigen, T'.1:P:799; 1092 ſq. und machte ver⸗ 
fchiedeue:neue Cardinaͤle, T. IP. 37, 538, 746, put 
. aber ven 6 Febr. 17740, T..I p: 856, 1694 Sg. 

Seine tebens-Befchreibung ſiehe T. Ip. 867 4 
1099 1q. T. Ilp. 472, und ſeinen Character, p.195 fq. 
Benedictus XIV, Roͤmiſcher Pabſt. 

er wehlt den ı7 Aug. 174: 

Die Geſchichte des Conclavis, darinnen er er⸗ 
wehlt werden, ſiehe T. Hp. 223 ſq. 726 ſq. 

Seine Wahl wird p. tıı ſq. 246 ſq. beſchrieben. 

ein Gefchlechteund feine erſten Lebens· Umſtaͤnde 
fiehe p. 105 iq. 724; 1077 fq. feine Miniſters, p. 
117, 119, und feinen Ruhm und Eigenfhafften, p. 
114 ſq. 511 fq. 

Der Anfang feiner Regierung war loͤblich, T. Il 
p: sıi ſq. überfieß dieſelbe aber hernach in politicis 
meiſtens einigen Cardinaͤlen, T. IX p. co 

1749 
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A. 1740. flifftete er vier neue Academien, T. I 
p- 468 ſq. T. IX p: 183.4q. 

2.1748 vermehrte. er die Zahl der Heiligen, T. 
II p. 744, welches aud) in den folgenden Jahren 
geſchahe, und proteſtirte wider die Huldigung zu 
Parma, p. 744. Er verglich fi) auch mit Por: 
tugall, p. 470, mit Neapolis, p. 742, und mie 
Sardinien, p. 743; 781, veifete zweymal nad) Eaftel 
Gandolfo, P:745; gab allerhand gute Verordnung 
gen, p. 745, und eiferte fehr wider die Unterneh— 
mung des Königs in Preuflen, p. 746. 

4. 1742 mufte er denen kriegenden Völkern den 
Durchzug durch feine Sande verftatten, T. IV p. 
302 fq. hielte dem’ neuen Kayſer Carolo VII eine 
Lob⸗Rede, p.'647 fq. mwiderfegte ſich dem neuen 
General» Bicaviate in Schleſien und eitirte deßwe⸗ 
gen den Cardinal von Gingendorff nah Rom, p. 
699, 833 fq. verwarff auch von neuen die Ehinefi- 
fhen Ritus, :p: 699, und verbot denen Roͤmiſchen 
Prälaten, das Rochet oͤffentlich zu tragen, ib. 

U. 1743 den 9 Sept. creirte er auf einmal 24 
neue Cardinäle, T.V p. 595 ſq. geftunde einigen 
Biſchoͤffen Die gefuchte Berminderung der eft-Tage 
zu, P. 1017, T.IX p::890, -T. Xl p.:799, empfand 
einen groſſen Verdruß über die Spanier, die ſich 
in feinen fanden die Dvartiere nahmen, ib- und 
erhub das Feſt des heil, Petri zu Nom zu einem 
der gröften Sefte, ib. 

4. 1744 mufte er die Friegenden Armeen den gan⸗ 
en Sommer hindurch in feinem tande leiden, T. 

Ip. 433 ſq. T. VO P: 29» doch) hatte er im Nov. 
die 
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die Ehre, daß ihm ber König von beyden Sieilien 
die Fuͤſſe kuͤſſete TO VL p. 23.14" zu Herleitung 
Des Friedens aber: vrdnete er zu REM Äin iataͤgiges 
Jubilaͤum an/ P. Eu verbot auch alle Carnevals · 
duſtbarteiten. ib. Zu Anfang des Jahts empfieng 
«er von dem Könige von, Thibet auſchul Ceſwenck⸗ 
pura ig. un? u26 „m 

2A 1745 beftagte se ti einer Kercıom Yves 
‚Rapfers Caroli vu mic: ſeht bewegl· Worten, T. 
VII p. 694 iq. und erwies fich ſchwuͤrig, den neuen 
Kayſer he hin ſoſcher valitaͤt. zu erkennen, 
T. vur p.G647, den Kim. örtgäng aber der. Uns 
terhehmung des’ alteſten Sohnes des Pratenden⸗ 
vens ja befordern / 5 ftelfte er oͤffentl. een an, 
ip: la. — jãhrlich die Zob Hel. 
ligen, ib. T. IX p. 276. 1 

ro y46 wurde er von der Rep For Sahne um 
Huͤiffe vngeflehet T. IX P. 900, und der "Pin 
"vor Bahern zum Cardinal ereirt, T.'VHLP. 623. 

49 ‚machte er noch mehr neite Chrdinäle und 
——** auch ‘den’ ʒweyten Sohn bes Praͤtenden · 
tens, TR Bi335 ſq. 338 ſq. Ba 
ſen aber‘ hielte erden 28 Nov. toegen dee den Ca⸗ 
thelicken zu Berlin verſtatteten Kirchen· Baues eine 

vLb ⸗Rede, P. 174g. beſtaͤtigte aid) den von die⸗ 
ſem Koͤnige ernennten neuen Siheff x von Beh, 
Hau, 'p. 1070. 

ML, 1748 ſchickte er * Mi niſter auf en Aachi⸗ 
fen Friedens - Congreß , "T.XT'B.'397, und ließ 
Se m Aufnehmen der Commercien vetſchiedene dienl. 

ordnungen ergehen, p. 799. 
G. 59. Nachr. 143. Th. Err A. 1749 
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A. arao den a4 Dec. hatte Bis Ehre vegen 
des * groſſen Jubel. Jghrs Die heil. Pſor⸗ 
e zu St. Peter zu eroͤffnen, nachdem er die Feyer 
„des bevorſtehenden heil. Jubel⸗Jahrs durch eine 
‚sehr nachdruͤcklich und beweglich abgefaßte Bulia 
. warhet:angefünbiget hatte . KK p· 7cz.ſq. ¶ Ui⸗ 
bvrigens hat er fortgefahren, den Giantz der Stadt 
Mom durchallerhand Verbeſſerungen an den Kirchen 
und; — — Sebäuien Buechögen ERTOR 


⸗ 


Die Hollandiſhe Hifi, a Ir 
1739 loffen die General; Staaten. mit dem 
Gi ige von Franckreich einen; Commercien Tractat, 
.1745 von — Are, aufgepoben 
"ürde, T. VIII p. 876. 
A . 740 entflunden Der ——— 
wegen mit der Kron Daͤnnemarck Irru 
*P 50% ‚T.ÄlLp. 737 fg. 34 Batavia in n Ste Auniap 
aber rebellissen die Thinefer, welches eingroffes Blut⸗ 
‚pergieffen daſelbſt nad) fich, 309, ‚TIL, p. 957 fq. 

— von ward A. 1741 zum Gene⸗ 
tal uverneyr. dafelbft ernennet, der bisherige 
‚aber abgefakt, —* 957, :988- 

A. 1742 legten hi eral-Staaten ein Meifter- 
‚flüde ihrer Staats - Klugheit ab, da fie denen ein- 
ander entgegen negotiirenden fremden Minifern 
auf fo eine. Art Gehoͤre gaben, ‚daß ieder Theil der- 
felben ſich mit einem guten Erfolg feiner Handlun⸗ 
gen fchmeichelte und doch dasjenige nicht erhielte, 
was er fuhr, 1 % W p. se 2 1089 T.Vp. ng 

eh 11% 4 aid 4. 
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fq...iedoch. kunten fie endlich nicht umhin, eine Ab⸗ 
mee von 30000 Mann zum Dienſt der Koͤnigin von 
Ungarn in ‚einen, marſchfertigen Stand zu; ſetzen, 
697 11099, auch eine groſſe Promot / on unter 
der Generalitaͤt vorzunehmen, 93442. Siebe 
futigten ‚auch „Die zu Ende gegangene Oetroy der 
ſt⸗ Indiſchen Compagnie von neuen auf ı2 Jahr, 
P3 1099 , Die Unruhe aber auf der Inſel Java con. 
tinuirte noch immer'in dieſem Jahre, T. V p-649 ſq. 
1, Au1743 faßten die General · Staaten zwar. den 
Entſchluß, ein Corpo ven 20009 Mann zum Dienſt 
der Koͤnigin marſchiren zu laſſen, um ihren Ver. 
bindungen. mit derſelben nachzukommen I. V p. 
400 ſ4. es ſetzte aber groſſe Schwierigkeiten, e e 
daſſeibe im Aug. nach Deutſchland aufbrach, p. 
415 ſq 900 fq. Es langte daher ſehr ſpaͤte bey der 
alliirten Armee an, p- gıt3) gis, und kehrte nach 
wenig Wochen mit derſelben wieder. nach. den Winz 
ter⸗Quvartieren zuruͤcke, p. gi9 ſq. Man ſuchte 
darauf die General · Staaten bey den bisherigen 
Entſchlieſſungen zu erhalten, p. 1029 fq.. kunte fie 
‚aber nicht. bewegen, dem Wormſer⸗Tractate beya 
zutreten ri VL P. III Aꝑ6 ſq. In dieſem Jahre 
wurde auch zu Batavia der Friede völlig wieder 
hergeſtellet, pP. 1090. .--; ira! 0 >-: 
19.1744 ſchickten fie wegen,der Invaſion des jun« 
gen Prätendenteng ein Corpo Hülffs-Teouppen nach 
Engelland,, T. VI p. 205-1q,. wolten.aber ſich niche 
bewegen laffen, an dem Kriege zwifchen Franckreich 
und Großbritannien wircklich Theil zu nehmen, p. 
329 fg. doc) ſtellten fie ihre Trouppen wircklich ins 
Erra geld, 
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geld, p-85 P-852fq: die aber rkeinen rechten Ernſt brauche 
sen, 'p: 368 fq: doch ſtunden fie nichts’ deftoweniget 
in: Gefahr ,; vor Franckreich für wirckl. Feinde ak 
geſehen zu werben, daher fie einen Minifter an den 
König-fhicten,,' der ſie beſtens entſchuidigen un 
allen feindfeligen Unternehmungen’ vorbeugen ſolt 
px 476 ſq. 499. aber doch die Aufhebung des Col 
mercien · Tractats nicht verhindern lunte/ T. vm 
p- 8 826 
Wegen Cvacinrlen der Stadt Enbben en Of 
Seiefland teaffen fie mit dem Könige in Preuffen 
einen Vergleich, T. VII p. 216, wolten aber an der 
en Union keinen Theit Degen 7T. vi 
80 — 
U. 1745 den 8 Jan ahmen fie auf der Bat 
ſchauiſchen Qvadruple⸗Alliantz Theil, T. VL p. 260 
ſchickten auch den General Smiſſaert mit einem 
** IH Mann nad) Deitfhland, der ſich 
mit:der Armee des Hergogs von Aremberg veret- 
wigte, p. 706 ſq. und lieſſen ihre übrigen Trouppen 
unter dem Fürften von Waldeck zu der alliirten Ar⸗ 
mee ſtoſſen und wider die Frantzoſen agiren, von 
deren fie bey Fontenoi ziemliche Schläge kriegten, 
p. 856 ſq.Immittelſt. riethen ſie den‘ —— 
Hof von allen Unternehmungen wider Sachſen ab, 
T. VE p. 283 14: "und ſchickten abermal Hiffe- 
Bölder nah Engelland wegen des allda dt 
ten jungen Prätendentens; p.872’fq. übrigens fi 
ten ſie den Frieden — — Preuſſen und Sachfen 
vermitteln, p. 732 I’ den‘ Dregdrifchen Friede 
— p. te ben allgemeinen — 
en 
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den vermirtelu,, P-871 {9. 899, die zu Batavia ver- 
kaufften drey von den .Engelländern weggenomme- 
nen Sranzöfifchen Schiffe. wieder erftatten, p- 781 
fq. und en Faveur der Kron Franckreich bie. Men- 
£ralität erwehlen ı;P- 873.19. p 
X, 1746 liefen fe die alliirte Armee, bey der fie 
immer noch) ihre Trouppen ftehen harten, ihre ande 
betreten, T. IX p. 233 fq. wegen des Commando 
Darüber aber waren fie vor Eröffnung des Feldiugs 
ftreitig, p. 991 {q. geben aber doch folches wieder⸗ 
unm anſtatt des Pringens von Oranien dem Fürften 
von Waldeck, p. 498 ſq. Sie wolten Franckreich 
nicht gerne vor den Kopff ſtoſſen, p. 989 fq. daher 
ſchickten ſie wieder, einige Miniſters an den Fran⸗ 
tzoͤſiſchen Hof, P. 923 1q. muſten aber ihrem or⸗ 
dentl. Geſandten qu dieſem Hofe wegen feiner Par- 
cheylichkeit einen Verweis geben, p. 927. Von 
Genna wurden ſie vergebens um Huͤlffe angeruffen, 
p. 899, mit Rußland aber unterhielten fie ein gu⸗ 
tes Bernehmen, p.916 fq. und beſchickten ven Con⸗ 
greß zu Breda, T. X, p. 164 fq. — 
A. maf ſtritten ‚fie, abermal über das Generab 
Commando, T. X p. 94 ſq. wurden aber von 
Franckreich unvermuthet mit Krieg uͤberzogen, und 
in kurtzen alles, was ſie in Flandern beſaſſen, ver⸗ 
luſtig, Pr 489 ſ; kriegten auch wider ihren Willen 
durch den Aufruhr des Poͤbels den Hrintzen von 
Oxanien zum General-Statthalter,.'pw352 ſq. 5300 
fg. Sie verlohren hiernechſt auch nad) tapfferer 
Vertheidigung Dergen op Zoom und. alles was fie 
an der Scheide befallen, p- 763 iq. 955 fg. worauf 
| Erf 3 fie 
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fie die Conduite if ihrer Generals : unterfüchten ; * 
833: 972 ſq. Bon Franckreich wurde ihnen Fri 
angebothen, p. 957: fg. fie wiberlegten aber * 
Srangöfifchen Memoriale, p. g6ſq. 

4. 1748 ſuchten fie in Deutſchland Huͤlffs Trink 
pen, T. Xi p. 298, eröffneten den Feldzug mit 
Fehlechtem Gluͤcke, p. 299 fq. und verlohren Ma⸗ 
ſtricht, p. 308 fq. Indeſſen fam der Friede zu 
Aachen zu Stande, p. 389 fq. 695 iq. krafft böffen 
fie das Berlohrne wieder Friegten, P. 6gg 
den Provingen gefchahe hierauf wider- bie hache 
ein allgemeiner Aufitand, der wicht anders, als 
Durch die Abſchaffung derſelben geſtillet werden 
kunte, p. 371 fg. 830 fg. Sie muſten auch dem 
Siatthalter groͤſſere Vorzuͤge zugeſtehen, als ſonſt 
keiner von deſſen Vorfahren gehabt hatte, p- „st j 
10414 _ 

A. 1749 lieffen fie im gangen Sande ein "Getei 
es Friedens: Feft begehen, T. XlI p. 308 fg. der 
Pring Statthalter aber erhielte noch mehr Vorzüge 
feiner hohen Würde, p. 784 ſq. Wegen der Art, 
die Abgaben ag R kunte br ‚nicht ‚einig 
werden p· ses ſq. 





= Au DORT 3 — 
er Lenetianifhe Hiſtorte | 


2. 1741 Im: May starb: der Patriarche —— 
ton Correr zu Venedig, T. II p. 1649, “an’ deflen 
Stelle Marcus’ Foſcari —— — T.IIl/p. 
* 226. 32% ‚ef IROSZ SEN, 

STIL, Den 


— ht —-  - 


+ 


der Europ Reiche und Seaaten. idzo 


Den sun. — ſtarb auch der bisherige Doge, 


Aloyſius Piſani NoUl pr30 an deſſen Stelle 
den 30 Jun. Petrus Grimani erwehlet wurde, 
IX. 1741 wurde bey Verona eine Dbfervations- Are 
20000 Mannzufarnengezogen, T. HIp-959, 

Rs Fra Reben blieb, in en. Den Spas 
niern wolte man die Betretung des: Benetianifchen 
Gebiets nicht verſtatten, T.IV p.302. Ho m 
5.6.1744, ward das gute Bernehmen mit Groß⸗ 


. britannien, das vor einigen Jahren megen der Aufs, 


nahme des Prätendenten unterbrochen worden, wies, 
der hergeftellet, wider die Peft aber. in Dalmatien 
die Stadt in Sicherelt.gefeger, T. VII P.222(q«» 
- A 1z45 fand fih ein Großbritanniicher Am» 
baffadeur ein, der das hergeſtellte gute Verneh⸗ 
men beftätigte,‘’T. VIILp. 582. Dagegen gerieth, 
an Ani dem Paͤbſtl. Stuhle in eine Jrrung, da 
män'e ten Staats: Verbrecher mit Gewalt aus dem, 
Ddarkier des Nuncil abholte, ib. Die Sperrung 
der Communication mit Dalmatien ward wieder 
aufgehoben, aber von der erwehlten Neutralitaͤt 
nicht abgegangen, p.S7 fl. ke 

A. 1748 wurde die Republick durch den Kayſerl. 
General, Grafen von Broune, in Unruhe geſetzet, 
TREE q. ei | 


p- 1091 
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Die Genueßſthe Hiſtorle 
Di Unruhe in Corfica ward A, 1739 und * 
Burc die — geſtillt, 7T. I „Pr 8 
TI. 64 
A 1746 N Nieofenig SH hola af ; Ren 
zum Dog ermehlt, T.Üp og 
Wrrat verlieſſen bie Sraingafen Cotfen, T. ‚fr 
956. | 
RB: A. 1742 Ward Dominicus' Eanevars ʒum Dog 2 
erwehie Nll p. 984. Die Uñruhe in Eotfica 
aber gierig, ver neuen an, T. IV p. 1084 fq. 
A 1743‘ fatrb"fich der befantite Theodor. von 
Veuhof von neuen in Corſica ein, und fetzte dieſe 
infel nieder in Unruhe, die aber” vor Ende des 
* ziemlich wieder geſtillet wurde, T, v 767, # 
v1 fi 4. TV pria2. fq. 
%, 1743 würde die Repuhlick dur; die X Akon 
der ‚Engiifchen Flotte vor Genna in geofi ie8 Yale 
Een gefegt, weil der Admiral Mattheras megen den, 
aufgenpmipienen Spanifchen Schiffe, die mit, As 
tillerie und — geweſen Hatioſaction 
of TV pu1000 ſq. 
Wormfer Tractat, ‚in. ‚welchen EN 
nige * "Sardinien Finale gegen Erftattung dey 
ale — worden, fegte Die 
— gen Sof en in ae Kr 


— » 13 \ "regt 
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regte ſich von neuen, T,VItp. 137 49. Der König 
von Sardinien ertheilte der Republik eine Verſi 
— daß er ſich aller Anfprüche auf Fiz 














nal begäbe, wenn fie fich in feinerlen Verbindungen 
mit Franckreich und Spanien einfafien würde, P-224 
T. VER p,93,69.) ,., .. KR 
Br: fe 1745 öffnete fig gleichwohl den Spaniern und, 
Frantzoſen ihr Sand, und nahm die Spanifch: Fran⸗ 
| zöfifche arthey an, T. VII p. v2 fq.. Sie de 
clarirte folches der Defterreichifchen Armee, die an 
der, Örenge ftund, p. 104,9; ingleichen dem Gar: 
diniſchen Hofe, P. 107 I. Ihre Trouppen’ lief 
fen Darauf zu den Spaniern und Sranjofen, mit 
welchen fie in das Mepländifche einbrachen, p. 44414. 
Sie. ward ſowohl zu Sande durch feindl. Streifes 
renen, p. 461, als zur See durch die Ense ghr 
fe beunrubiget „, P.776. , Im Nov, gieng die Un 
ruhe in. Corſica wieder an, p. 777, 878, T. IX p« 
383, 1q. welche der König von Sardinien unterftüß« 
a RE ———— 
2%. i7a ward Joh. Franciſcus Brignole zum 
Doge erwehlet, T..VHL.p. 813 fg. die Republick 
aber mit feindl. Trouppen überzogen, T. XXp. 394 1q« 
39889. „Sie ergab ſich an die Königin von Ungarn, 
P-493.19,, ward aber fehr mitgenommen, p.409 fq- 
4uı fq. 901 fq. dahero fuchte fie fremde Hülffe, p 
899 Iq, revoltirte 9 wider ihre Uiberwinder, p. 
904 ſq. und trieb fie zur. Stadt und zum Sande hin⸗ 
aus, P, 910 fg. weshalben fie.ein Dand-Feit hiel⸗ 
te, p. 913, und fic) gegen ihre Feinde, in gute Ber- 
fafjung feste, p. 82014. | 
Ye  Bırse  .%177 
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Wiſer 





1327 mondeßie Sia A 
und Sande eingeſchloſſen; en; fie vertheidigte ſich aber 
dergeſtalt tb die Gange Unternehmung‘ fruchtlos 
ſich endläte, T. X p 232 fg. 452 ſq und die Feinde 
fich zruͤcke ziehen muften, die aber ihr Sand ſehr 
verwüfteten,.p- 469 ſq. Sie befam an ſtatt des 
verſtorbenen Hertzogs von Boufflers p- Kader, fg. an 
dem Her zoge von Richelieu einen neuen Geheraliffi- 
mum, Der ſich fehe wachfam und. topfet erwies/ 
T. IX p. 48ıla. | 

U. 1748 wird Cäfar Cattaneo zum Dope erwehlt, 
TXI p. 183. Der Krieg wider die Veftörreicher 
aber und Piemontefer fortgefeßet, p. 475 fg. 492 fq- 
. Die Unruhe i in Eorfica hatte indefjen unter Sardi- 
nifcher Protection ihren Fortgang, p 32 fi 740 19. 
woben die Srangofen zum Beyſtande fih'einfanden, 
ib. Die Republick trat hernach dem Aachiſchen 
Frieden bey, p. 399, '670, 694, und. friegte das 
verlohrne wieder, 'p:'766, 945, Eunte fü ch aber mie 
dem Wieneriſchen a nicht vergleichen, p. sır, 
. T. XI p: 119 iq. machte auch dem Herkoge von 
Modena bey dem Friedens - Schluſſe den Rang 
Rreiig ı P- 955. 

%. 1749 hicle die Republic im Mertz ein groſſes 
Friedens⸗Feſt, T. XII p. 316, empfand aber noch 
ſehr den Schaden des geführten Kriegs, p- 820 fq- 
Die irfel Corfica wolte_fich durchaus nicht wieder 
unter ihren Gehorſam begeben, ob ſich gleich deß 
halben ber’ Franzoſiſche General de — off 
Mühe gab, p. 195 * 822 rt 58* 


u* J— 18. Die 


En ameenumn u “| 
it: mind md a 


Die Shrweigeriihe Hiſtorie. 3 
—J— 1742 hielte man einen allgenseinen Landtag, 

fo, genannte Tage - Satzung, worauf man den 

a Bund und , ertrag unter. ſich — 
ae eines . ‚beforgf,.Hiberfalts der Stade. Genff 
aber fegte man ſich in gute Verfaſſung, T. IV 


en behartten die Schweitet Tontons fefte 

ben, ihrer 2 eutralitaͤt. So wenig ſie den Spanle ern 

in Italien ben: Duchzug durch das Walliſer 
derſtaueten, T. V P. 374, fo wenig geſtunden fi 

weder. den Sranzofen, noch Defterveichern, ar 

aßler⸗ Gebiete zu etreten, zu, p. iozi. Di 
He fo gar auf,siner def alben gehaltenen T 
Satzung den E Ta — it Gewalt allen nie 
zu widerfeßeh, Gebiete ' nwuͤrden, 
ib. bey seem: en * ſie auch⸗ Axırda ges 
— T. VIl pææai. 

%N743: beangpoxtefen, fe auf. einer Tage⸗Sa⸗ 
Fran ‚die Beſchwerden des Wienerifhen Hofs mit 
vieles Nachdruck, und, hielten feſt über ‚der Ru 
wahrät FE. Vli p. e⸗ ſq· any Di . 

OU.7747 thaten die General⸗ Stoeten bed ibnen 
uumtächetlaffung eines Corps von 12000 Mann An⸗ 
ſuchung ſo ihven nn, vſtalet mude Ta * | 
paaadg.i.n we m 

U. 1748 vermeyhnte — — Freyburg die 
Ehre zu: e&tängen; daß feine Stadt von dem jungen 
—— zut Reſidentz erwehlet wůͤrde/ — 

J— p-864 


1044 1..Sortfegung dee Politifchen Hiſtorie 
p. 864 fq.\884 fg. Er geriethe aber darüber mit 
Engelland in; Zwiftigfeit, P. 866 ſq. Alleine es 
unterblieb hernach dieſe gantze Sache, zu deſſen 
Mißvergnuͤgen, p885, 888. Pe 
Y,1749 wurde zu Bern eine Confpiration ent⸗ 
det, Die den gangen Canton in groſſe Bewegung 
fegte, T. XI p. 555 fq. denen Rädelsführern aber 
die Sebens-Strafe brachte, p. 560 fq- 

Zu Genff geſchahe im Nov. ein Aufftand, der 
aber bald wieder geſtillet wurde, ‘pP: 833 fq. Es 
wurden auch alle bisherigen Mißhelligkeiten zwi⸗ 
ſchen Genff und Franckreich durch einen Vergleich 
gehoben, pP. 832. “ 

Die iegigen Oberhäupter in der Schweitz ſiehe 
T.I p. su fg.‘ , r * 


— —————— ER 
.. Die Chur / Mayntziſche Hiſtorie. 
1. Philipp Carl, Churfuͤrſt von Mayntz. 

| } au Mar apa. und 
1739 den’ 3 Apr. ließ er’ be’ Carolo VI-bie 
Keichs-tehn in Empfang nehmen, T. Ip. 841. 
Al 1740 hatte er Irrungen mie Heffen- Caffel; 
T. Il p. 514 ſq. und nad) Abfterben des Kanfers 
fehrieb er die’ neue Kayfer- Wähl’aus, 'P-315 941. 
Die Groß⸗Hertzogin von Tofcana aber erkannte er 
vor eina wirckl. Königin in Ungarn und Böhmen; 
p 515 ließ fie auch in Anfehen Böhmen zur Kays - 
fer: Wahl einlaben, p. 639.: 1". J 
A. 1741 begab er ſich in Perſon nach Franckfurt 
auf den Wahl-Tag, BD: Ul p. 795 Sys — 
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Sn‘ Fran oſiſcher Seits I — bisherigen Ge⸗ 
finnung irre’ gemacht / P. 16 1q.696. Er. mohnte 
ubſt der Wahl beh/pi —* und · proelamirte bei 
24 Jan. i542 den Ehurfuͤrſten vom Banern-zummen 
erwehlten Kayfer, p-B18 ſq Nachdem erben ra Feb, 
ver Nronut |deifelßen;die er dißmal den Churfuͤrſten 

von "Com berrichten ließ} p. 1095 FPengeivohnet, 
* er den 23 dieſes wieder hach Haufe, p. 1028, 

avertheidigte ſich wider die Vorwuͤrfe des Wie⸗ 
neriſchen Hofes, p.goo: fa: im einge Schrifft ſehr 
wacherucuch pP. Mio’fg: 

251742 näßetren Pe die Fran (hen; Troup- 
Yen: feiner Reſidentz gegen welche er fich: in’ gute 
Vetfuſſung ſetztej . IV pr 563, Die Ausantıvor- 
tung des Reichs- —— aber kunte er bey dem 

riſchen Hofe nicht auswircken, p· ſa. 

Er ſtarb den zı Mertz 1743, TV parg. n 

"Seine Lebens⸗ Beſchreibung Siehe T. V J — 
ne Character T. T'p. 387 fg TV p. 28. 

2. Johann Friedrich Carl, Churfuͤrſt von 

Wayntz, erwehlt 2743. 

* NEE hieß vor ſeiner Wahl Frang Gottfried Carl, 
‘Graf von Hftein, T. V px 29, 1018. Sie gefcha- 
he den 22 Apr. 1743,'P: 29, 1019, ſowohl wider den 
Willen des Ranfers Caroii VII, der feinen Bruder, 
den Biſchof Johann Theodor, zu Freiſingen darzu 
befoͤrdert wiſſen wolte, p. 29, 420, als auch unter 
„den Waffen der alliirten Armee, 'p- 29,420. - 

' Sein Geſchlechte und Familie fiehe p. 30. 

Den 15 Sept. 1743 empfieng er die Erzbiſchoͤſ. 
or p.1o1g, und: war gleich anfangs gut * 

reichi 


1046 k' Sortfegäng der Politiſchen Hiſtorie 
reichiſch gefinnf „,P- 9144 197. » Von den, Gene 
wals der benachbaten alliirten Armee befam er-vig- 
sten Befuchs:p-424, auch: ſeibſe von dem Könige 
won: Großbritannien, 2.945, nochdem er ihm vor⸗ 
Her die: Vifite gegeben. P- s8hß. 
Den 23Sept.Naz Ueß/ er die Oeſterreichiſchen 
Proteſtationes und Verwahrungs - Urkunden zur 
‚Reiche Dietatur bringen, :Pr94319. worüber, Kan⸗ 
fer Cavolus:Vltfein Mißfallen gegen ihn oͤffentlich 
zu erkennen gabu: P« 944 ſq. T. VL ‚P- 356 19: Tr» 
VII p. 124 fq. der Churfürft wurde deßhalben.pan - 
dem Könige von Großbritannien nachdruͤcklich ver⸗ 
theibiget; TI; VI p« 557 fq., Sein sand liste indef 
-fen von den allüirten Trouppen, die darinnen ſtun⸗ 
den, groſſen Schaden, T. VIP. 723. > 2 gran 
4.1744 ſchloß er mit Großbritannien einen Sub. 
fidien-Trastat, T. VII p.124, T. IX. p. 999, nahm 
‚den. Sept, die Landes ⸗ Huldigung ein, p- 125, und 
gab dem Kayfen zu Franckfurt eine perſonl. Viſite, 
TuoYIip: 1050 fq. von ‘den Franzofen aber wurde 
fein Sand fehe mitgenommen, T. VII p. 702 Tg: 
A. 1745. Shrieb.er nad) Abfterben des Kayfers 
‚einen Wahl-Tag aus und ladete Die Churfürften zu 
ſolchem ein, welches aud) der. Koͤnigin in Ungarn 
widerfuhr, T. NIl p. 835 ſq. _ Die kriegenden Ar- 
meen ſtunden indeſſen Immer noch in feinem Sande, 
· 1054. ſq. Im Jul. kriegte er eine Viſite von 
dem Großhergoge von Toſcana, p. 1069 IQ. 
Er unterhielte. mit dem Wienerifchen Hofe ein 
genaues Verftändniß, „T- VII p. 7 fg. beförderte 
die Wahl des Großhergogs Franciſei zur am er⸗ 
weg ide, 
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Wuͤrde, h. 19, Fam ſelbſt nach Frankfurt, :p. 3% 
- wohnte der Kanfer- Wahl bey „-p..33, 3619. em ⸗ 
pfieng daſelbſt den neuen Kayſer, p. 195, hatte Au⸗ 
dientz bey ihm, p. 209; kroͤnte denſeiben/ p 200 
· eroffnete das Reichs· Hof Gerichte, Pr 204; rei⸗ 
ſete wieder nach Haufe, -Ps2075 und beförderte die 
Aſſociation der Kreife, pi ach} 
A. 17461befam .er R Ch 
:fürften von, Gölkt „TR ps-896, und verbeflerte 
die Univerficät zu Mayntz, p. 896 1. = . 
A 1747. funte er. von: dem Pabite die bullanr eli- 
gibilitatis, wegen des Stiffts Würsburg nicht er⸗ 
halten; P.:XI-p. 144. 1 
A. 1748, ließ. er ſich von dem: Kayſer die Reichs— 
„geben reichen; T. XI p. 1024, überließ den Hollan⸗ 
dern 2 Bataillons von feinen Trouppen „auf ein 
Jahr, px 1051, ward den 7 Oct. zum Coadjutor zu 
Worms erwehlet, ib. und fuchte das Wohl feiner - 
Unterthanen auf alle Arc und Weife zu befördern, 
p- 1051 ſq. — 34 

A. 1749 gab er dem Churfuͤrſten von Pfaltz zu 
Mannheim eine Viſite, T. Xil P.779. uno. 






1 
\ 


2er ER Im 17.5 20..., * Ba 

Die Chur - Trierifhe Hiſtorie. 
Srantʒ George, Churfuͤrſt von Trier. 
Er ward A. 1740 zur Rayfer-Wahlnach Franck⸗ 
furt eingeladen, ‚die den-24 Jan. 1742 in der Per⸗ 
fon Caroli VIl vollzogen wurde; : kam aber nicht . 
dahin, fondern ſchickte feine Gefandten, T. Up. ın 

| * 1. 


“ 


6 — — — — 
—e p. og ad klin 

u Wiprgz hatte er wegen der — —* 
Bruͤcke ſowohl mit dem Churfuͤtſten von Cl, als 
dem Grafen von Neuwied: Streit, T. Vp 1020. 
Dai:z Nov. fehlte'es wenig, daß er nicht zum Bi⸗ 
ſchoff zu Speyer e ‚würde, "pi 1019. 2 Er 







billigte auch⸗ die:g Reichs Diet der - 
Oeſtevreichiſchen Der Dtungs- Urkunde, T vL 
P 556. 


A.1744 muſte ER den’ Feamoſeni in ſchem 
ande: und: befonders im Stiffte Worms viel Un: 
gemach ausſtehen, weil er die Oeſterreichiſche Par⸗ 
then hielte, T. VII pi 135 fq. 700, ⁊ii ſq. Man 

ſuchte ihn vergebens zum Beytritt ber Franckfut⸗ 
ter⸗Union zu bewegen, p. xbß. 
A. 7 a5 ward er abermal zur Kane Wahi nach 
Franckfurt eingeladen, dahin er ebenfalls nicht ſelbſt 
Fam, ſondern ſeine Geſandten ſchickte, T.VIIIP. 15. 
Er ließ ſich nicht von der Oeſterreichiſchen Parthey 
ablencken; p 1, fordern gab Srancifes 1 feine 
Stimme, p37. 2 fi 

%. 1746 befuchte er die Stadt 7 Trier, wohin er 
a en Ichren nicht gekommen un T. IX 


Rn 1748 ließ er fi, en dem Rapfy die Reichs⸗ 
Lehen reichen, T. XI p. i0285. 

A. 1749 hielte er fich ven Sommer über:meiftens 
zu Ellwangen auf und fprad) unterwegens bey dem 
— von Mayntz ein, T. XII p. 780. 

— Character ſiehe T. I p. 389 ſq. a 

21. Die 


a ug 1049: 


Ni ars Rn: ur 
3X Die ‚Ghur- EallnfherS Bihorie- - 


"yguf Chupfi uͤrſt. von‘ Chi. ei 


x en = Bach. cn Tode Kanfııg Caroli vr. 


Fe l.p, ‘m T.V.p 2020 war, 
WORD aygriſch gefi innt, 516, 9 s 
A 1740 that * Ihe Heife en ac Ale 
dam, alz nach München; E.M: p.sı6,,, 
— — fetzte er: gsi in gute: "Kriege, — 
* Iii p. 113, 748, Und beſchickte den Wahl-Tag zu, 
uckfurt, p. inz ſq· beſahe ap durch fein. 
rg-Stifft palfirendert Srangofen,,p. 637, ‚erfannte; 
unter. gewiffen; Bedi n.die Königin in Une 
gar; P743 (q- und eppulicte fein etter, Nring, 
mens ‚non % — mit einer ————— Peine, 
jellin, p. 758 iq 
1,1742, — er ſelbſt der Ka ſer⸗ Wahl bey, 
RR: 808, 811, und gab fie Stimme, feinem. 
ruder, dem Chukfürften yon en, pꝛ 821 iq. 
ben er auch, nebft 15 er 7 Demaplin 


roͤnte, 
p. 1025, 1028. chenckte ** —2 ge⸗ 
brauchte Fe * Dom: Kirche zu Coͤlln, Tr . 
IV p. 821, und reiſete X. 1743,nach, feiner Gewohn 
beit von einem Orte zum ändern, RV p. iodo, 
A, 1744-Wößrite er der Wahl ſeines Bluders 
> zum Bifchoffe von Luͤttich bey, T. VI p. 69, 331, 
ward, zur Franckfurter Union eingeladen, p. 717, 
ließ fid) aber mic den See -Machten in enge 
Berbindungen ein, T. VIl P. 127} fq.. that eine 
Deife nach Hamburg, p. 728, befchmerte ſich über 
©. 4. Nachr. 143 TH, Php die 
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die Ducch Märfche derer Frantzoſen, p- 703 9. 
und Pr He Trouppen gunder allürten Ar- 
mee ſtoſſen, p. 1056. BT rl 
U. 1745 RE er abermal der Kanfer- Wa Tzu 
Srandtfurt ben, T. VII p. 202 fd. und, gab feine 
- Stimme dem. Großherhoge von Tofehna, P-Tr J 
"36 fg; wer ihn auf Oeſterreichiſche Seite gelencket 
fiehe Tv p. 782. Bun it * F rs — 
A. mas beſahe er die Sefterreichifchen Tröuppeit,’ 
FIX p. 897, beſuchte Die Churfuͤrſten von Mahntz 
und Pfalg, welcher letztere ihn wieder beſuchte/ ib. 
_ md ließ als Deutſchmeiſter zu Wien die Reichsle⸗ 


hen in Empfang nehmen, P. ET N 
A174 wurde er zu Doppelsdorff, nachdem er’ 
elliche Wochen fang grofle Suftbarfeiren daſelbſt an⸗ 
geſtellt, mit einer gefährl. Krankheit befallen, 'T7 
XI p. 1053. r ER 
A. 1749 bielte er ſich meiftens in feinen Stifftern 
‚Paderborn und Oßnabruͤck auf, und befüchte den! - 
$andgrafen zu Caſfel, T. XII p. 780 19. NT 
Seinen Character fiehe T. J p.390 fg: ms 


Pr 2, ind 
Die Chur⸗Bayeriſche Hiſtorie. 
Carl Albert, Churfuͤrſt von Bayern, 
+ 20-Yanı 1745; Zur im 
Er untertedete ſich A, 1739 mit dem Kayfer Ca- 
rolo VI, T. Ip. 788 fq. A 1 
A. 1749 fiel ihm bie Grafſchafft Wolffſtein in 
5 ſers 


/ 





ober. Eutöp. Reiche und Staaten. ıosı 


ſers Tode aber machte er Anfpruch an die Defterret 
chiſche Monarchie, T. Il p. 496 ſq. 948 fg: T.V 
9645; und übernahm; in Gemeinfchaffe mie Chur⸗ 
Pfaltz das Reicis:Vicariat, p. 936 fd. krafft eines 
fchon A. 1724: getroffenen Vergleichs}; p-'935: fq; 
der A. 1742 beftätiger worden; T IV p. 669: 
A. 1741 fhickte er feine Öefaudten auf den Wahl 
Tag nach Franckfurt, T. HL p..n5, 790, $ı2 fg: 
proteflirte wider die Ungarifche Krönung, pt 195, * 
388.19 ſchloß mic Franckreich ein geheimes Buͤnd⸗ 
niß, P. 388, beſetzte Paſſau, pa 391;erhielte Fran⸗ 
zoͤſiſche HuͤlffsTrouppen, p. 393 ſq. publicirte ein 
Kriegs⸗Manifeſt wider die Königinin Ungarn, pl 
397 fg fiel in Ober⸗Oeſterreich ein, pP. 403 fq. und 
ließ ſich darinnen huldigen, p:406;, fegte Wienund 
den ganzen dafigen Hof in grofies Schrecken “pt 
408 q. gieng aus Defterreich nach Böhmen; p. 
61 fg. nahm zu Prag den Königl. Boͤhmiſchen 
Titel an, p- 615 fy. und ließ ſich allda huldigen, 
pP. 62rtq. 985. | 
A. 1742 gieng er an den Chur -Pfälgifhen Hof 
nach Mannheim, T. II p. 758 iq. während’ deffen 
er zu Franckfurt zum Kayſer erwehlt wurde, p. 818 
fg. Indeſſen wurden feine Anfprüche auf Defter- 
reich widerlegt, p. 894 fg. feine Trouppen aber 
wieder aus Ober: Defterreich getrieben, p. 908 ſq. 
auch ein Einfall in feine Erblande gethan, p. 912 
fg. und faft gang Bayern mit Defterreichifchen 
Trouppen befegt, T. IV p. 164 fq. mit welchen ſich 
hernach die Zrangöfifchen und Bayerifhen Troups 
pen mit fchlechtem Bortheil bis an den Tod des 
Pyy2 Kay · 
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Kayfers herumfchlugen, E. 1V:p: 167.fq. 540 ſq. 
T. V p.320-fq. 661 4.1787 ſq. T. VI p. 1035 T. 
VII 9.683 ſq. Esitam zwar A. 1743 zu einem 
MWaffenStillftande,  Tr-V:p. 796 fg. alleine nicht 
zut einem Frieden, p:'923 fq: immittelſt ließ ſich die 
Königin von Ungarn von den Baheriſchen Staͤn⸗ 
den den Eid der Treue leiften und eine tandes=Id- 
miniftratiom anordnen), . T..Vp.'g21fq. darwider 


der Kayferıproteftirte, pP; 826 fg. ©. a meı 
Ar i74 gieng der Krieg: durch die Franckfurter⸗ 
Union von neuen an, T. VI p:7t4 ſq doch kam 
der Kayſer fuͤr ſeinem Ende wieder in ſeine Erb⸗ 
lande, p. i1057 iq. und nah München zuruͤcke, p. 
1058,.1070 dq. wo er auch ſtarb, T. Vll p. 407g 
Ein mehres von ihm ſiehe in der Rayſer⸗cHi⸗ 
ſtorie ch a nı tor. napi,nd nad: rl 
, Merimilisn Jofepb, Churfinftv. Bayern, 
naahutt > guet, den 20 Bü Mae”, a 
“ Er ward von feinem Vater fur vor deffen Ende 
Dr majorenn erflärt, T. VII p. 688, und zum Frie⸗ 
en mit der Königin in Ungarn ermahnet, p . 690, 
Er trat gleich nach des Vaters Tode die Chur⸗ 
fürftl, Regierung an, T. VII p.756, fegte den Krieg 
mit der Königin in Ungarn fort, P- 757 6q. mufte 
aber wieder aus München weichen, „P.770, worauf 
er den 22 Apr. zu Fuͤeſſen mit der gedachten: Köni- 
gin Friede machte, p. 773 fg. 779 & und alle feine 
Sande, aber in einem fehlechten Zuftande, mieder 
friegte, ib. Er kam darauf nach München zus 
— ruͤcke, 


* Siehe 142 Th. p. 968 ſq. 


der Europ. Reiche imd Stasten. en... 105% 


ruͤcke, p. 784; und trat. alldaibie Regierung an, | an, p⸗ 
. 786, übernahm auch das Reichs - Bicariat, p. 831, 
ſq. nachdem er wegen der Alternation deffelberumit 
Chur⸗Pfaltz einen neuen Vergleich getroffen, p. 
834. Er erkannte auch die Chur⸗Boͤhmiſche Wahl⸗ 
Stimme, p. 780, 836, gab fein Votum dem Groß—⸗ 
Hertzoge don Tofeana, T. VIH p. 7, 12, und halff 
durch feine Gefandten p. 15, Die Wahl deſſelben zung 
Kayſer vollziehen, p. 37; worauf erieinen Theil 
feiner Trouppen den See-Machten überließ, p. 648. 

U. 1746 erwehlte er ſich eine Koͤnigl. Pohlniſche 
und Chur⸗Saͤchſiſche Printzeſſin zur Gemahlin, 
T. IX p. 890 that eine Reiſe nach Dreßden, p- 
891 ſq verband ſich genauer mit dem Wieneriſchen 
Hofe; p: 892, uͤberließ den. See-Machten 5000 
Mann in Sold, ib. 939 und ließ ſich das Aufneh⸗ 
men des Sanbes arigelehen ſeyn, p. 803- 

vH. 1747 vollzog er die Vermaͤhlung mit der Pohl 
niſchen und Chur⸗Saͤchſiſchen Printzeſſin, T. X p. 
584 ſq. 601 ſq. worauf, er: den-17 Jul. in ſeinem 
-tande die Erb⸗ Huldigung einnahm, T. XI. p.144, 
und ſteißig fortfuhr, durch Alerhand hkilfame Ber» 
ordnungen. feine Lande- wieder — Flor zu men 
P- 145, 1053 fq. E c — 

4.1748 übergab er Auf dem Kachifhen Friedens⸗ 
Eongreffe eine Proteſtation wider des Hertzogs vom 
Modena Wieder-Einfegung in den’ Beſitz des Her⸗ 
zogthums Mirandola T. XI p660. = \ 

A.a749 machte er einen Anfang; die Landſchaffts⸗ 
Schulden zwirilgen, FiXIEP782 grund Neß - 
— Kayſerl. — zu Hirſchberg w 

yy 3 
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der > Willen des Biſchoffs zu Eichftäbe eröffnen, t 
p-7 
"Sen Character fi . T. vH ® Ko fa; Sr 


Die Chur - Säcfifähe Hiforie, 
Zuiedrich nf — von Sachfen, 


$nig in Poblen. 

%.1740 nahm er von ben Nieder »Laufigifchen 
Sand-Ständen die Huldigung ein, T. Il p. 306, trat 
nach Abfterben Caroli VI das Reiche» Bicariatsan, 
P:933 ſq. und widerſetzte fich ber Boͤhmiſchen Wahl⸗ | 
Stimme, p9s il.  ....M 

N, 1741 fhickte er-feine Gefandten: nach Franck⸗ 
furt zur Kayſer⸗Wahl, T. IU p. 116, 791, und wur-⸗ 
de felbft unter die Candidaten der Kavfer- Würde 
*8 Pr.124 machte Anſpruͤche auf die Oeſter⸗ 

Monarchie ,: P- 579 fg: und. tief: feine 
Lone iO im Nov. in —5* — einrüden, bie duch 
Prag eroberten, p.6ordg- - 

A. 1742 empfieng er den König. in Preuffen zu 
Drebden, T. IV p. 50, deſſen Trouppen, fid) mit 
den Sachfen vereinigten, p. 53 ſq. nachdem er:in 
den Breßlauifchen Frieden mit eingefehloffen wors 

den, p. 206, ließ er ſeine Trouppen zurücde kom ⸗ 
men, P.218 fq. und ſetzte ſich mit der Königin it 
Ungaen.in ein fehe gutes Vernehmen, p- 682 fü. 
Er proteftirte wider den Vergleich wegen Jülich; p; 
802, and hielte zu Drefiden einen Sand-Tag, p. 682. - 
A. x7az that er eine Luft: Reife nach ‚Zeig und 
— an oben letztern Orte er von Pu 








l 


"sr Den Lunpp, RKeiche u und Stasten, 1055 


— praͤchtig bewirthet wurde T. V p. pcos. 
Er ſchloß auch den 20Dec. zu Wien mit. der Koͤ⸗ 
‚nigin von Ungarn einen ‚neuen Trank, P- 1007, 
Fo VlLp: 99 : 12.13 

U.1744 bewirtbete ı er u Drehden Pring, Carln 
und feine Gemahlin, T,VI p. 99, ward zur Franck⸗ 
‚furter» Union eingeladen „ p. 717; ſchlug die Enge- 
gements mit Preuffen aus, T. VII p. 103 ſq. 107, 
T.VIIIp. 263 fg; ließ: feine Trouppen zufanmmen 
ziehen, : T. VII p. ior ſq. und ſchickte fie. der. Köni« 
gin von lingarn nad) Böhmen zu Huͤlffe, P- 283 fg. 
wo fie wider. die Preuſſen agirten, undfie ans Boͤh⸗ 
men treiben halffen,- Pe, 291 fq. 48ı fq. Ru 

%: 1745 ſchloß er mit der Königin i in Ungarn und 


den See⸗-Machten zu-Warſchau eine Quadruple⸗ 


Alliantz, T. VII pe 260.ſq. rieth dem neuen Chur⸗ 
fuͤrſten von Bayern zung Frieden, p. 758 K. trat 
‚abermal, das Reichs · Vicariat an, p- 830 fq. T. VIH 
p-13, wolte nicht Kayfer werden, p: 836, 840, 841 
T. VII p. 4, 274, ließ feine Trouppen mit in Schles 
fien gehen, TSVIE p4g67 4q. die aber zugleich mie 
den Sefterreichern bey Striegau gefchlagen wurden, 
p. 982 fq. ball 5 darauf. Franciſcum 1 durch feine 
Geſandten zum: Kanfer ermehlen, J. VII p.12, 37, 
‚gerieth aber. mit, dem Könige in Preuffen in groffe 
‚Srrung, Ps 270 fq. gab ein weitläuftiges Mani- 
feft wider dieſen Koͤnig heraus, p. 289 ſa. zog day- 
auf feine Trouppen zufammen, p. 290 fq. friegte 
‚aber. die Feinde ins fand, ehe er fichs verfahe, p- 
549. ‚die Preuſſen befegten .nicht nur Seipzig, 
‚B«549; fondern auch nach der — ben Keſſels⸗ 
Vyy 4 dorff, 


kind 3 
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dorff,p. ðᷣ53ſq. — P65 Au von dar ſich 
mittlerweile der König nach Prag vwendete, p. 639. 
Es fan endlich-noch vor — * 
Dreßden zum Srieden, krafft deſſen er alles 
Eee, p. E) EN SEE SLUEE ET 
"A1r46' — er die EN Nik. 
‚don, T-IX pz14 ſq⸗ und Seite 3u-Dreßden "einen 
Land-Tag, pP 374 a “f IRTRE 
"A.N747 vermaͤhlte er feinen Cpin-Pr 
zen mic einer Bayriſchen Pringeßin, -T.X p. 5yi fq. 
“als auch zwey Pringeßinnen, und zwar die einemit 
demn Dauphin/ B: 424 ſq. nd die — mit Bm 
Churfuͤrſten von Bayern, p. 584 ſq. 
Gr Y,1748 brachte er⸗ ſeine meiſte Zeit ir Pohlen zu, 
DT. XI p. 82 ſq. und A. rd bielte er: u Dteßden 
einen Land⸗Tag/ T. KIT p. 
Seinen Character ſiehe T. ln u 
Ein — von ihm Comm Fin det Fopimigen 
Hiſtorie vor * 


ef 


j —* 
Be lie 
j 


Die Chur Pfllbſhe Siioe, J 


. Carl Philipp, Churf uͤtſt von Pfals. 


"+ 31 Dec. 1742. 
Er erzeigte ſich A. 1740 dem Haufe Seflerteidh 
zuwider, T. II p: 405, 941, T. IV p. 978 ſq. und 
führte das Reiche: Bicariat mit Chur⸗Bayern/ Fr 
eines alten Vergleichs, gemeinſchafftlich, P- 934 fd. 

« 1741 fihichte er ‚feine Gefandten zur Kayſer⸗ 
Wahl, T. Up, 812, und half A. 1742 den 
‚Epurfüsften von Bayern zum Kayſer erwehlen/ a 


Frege en — p. 997 (9. 


I ı 


. ber Europ · Reiche und Staaten. achr 
"818 ,. der ſich eben zu der Zeit an feinem Hoſe beh 
dem geboppelten Beylager feiner Enckelinnen⸗ bes 
3 als ſolcher die Nachricht von der Wahl er⸗ 
‚ 758 fq. Er richtete ein neues Berg Col⸗ 

— Auf, und vertheidigte die Rechte des Haufes 


Mn auf die Juͤlichiſche Succeßion, p. 74814. 





‚bie r. 1742 zu deſſelben Vorteil beygelegt 
"wurde, T.1V p. 983. Indeſſen nahm er nicht nur 
‘Sranzöftfche Trouppen in fein Land ein, 5.636 fg. fon- 
dern zog auch feine eigeneTrouppen zufammen,p: 636, 
‚die zum Theil dem neuen Kayſer zur Hülffe gegeben 
murden, p.918. Daher auch X. 1742 feine Neu— 
burgiſchen Lande von den Oeſterreichern feindlich 
tractirt wurden, p.'918 ſq. 

Er ſtarb den 31 Dec, 1742 im 82 ‚Sabre —* 
Alters, T. IV p. 084. 

Seinen Character fiehe T.Tp. 394 ſq. T: w p. 
985 fg. und feine vollſtaͤndige ee 
4. Wp. 623 fg. 751 fg. 867 iq. 963 fq. 

3, Carl Theodor, Churfürft von Pfälg. 
fücc. 1743. 

Er iſt des vorigen nechfter Better «und ein Ge: 
mahl von deffen Endelin, ein gebohrner Pfalggraf 
von —— T. IV p.' 987. 

Sein vornehmfter Minifter, der Margvis von 
Ittre, p. 988, erhichte ihm bey der Frangöfifchen 
"und Baprifchen Parthey, doc) erwehlte er Außer: 
lich die Neutralität, T. V p.793, die aber von den 
Oeſterreichern wenig geachtet wurde, p. 863 fq. 
Er widerſetzte fih der Anruͤckung der Englifhen 
"Trouppen, TV p. 1021, ſtunde im Nov. mit vie: 


Yyy s * ler 
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er Gefahr die Kinder-Blattern aus, p. 1021, und 
ſchaffte pielen überflüßigen Aufwand bey, Hofe ab, 
pP» 1020. —A EL. 42 
A. x744 nahm er. an der Franckfurter⸗ Union 
‚Theil, T, VI pr715, T.VIIp-129,. und ließ feine 
Trouppen ‚zu ben Kayſerlichen und. Bayriſchen 
ſtoſſen, p- 193719: Im Det. befuchte er felbft den 
Kayſer zu Franckfurt, p. 1053. Die; Anzahl der 
Juden aber ließ er in ſeinen Landen einſchraͤncken, 
F. Vll p. i28 ſq. Er verglich ſich auch mit dem 
Fuͤrſten von Radzivil wegen der Pohlniſchen Guͤter, 
P. 221. 2 
A. 1745 ſtarb der Kayſer, worauf er ſich von der 
Srandfurter » Union log ſagte, und ſich wieder. neu⸗ 
“sral. erklärte, T. VIl. p. 776; wegen des Reichs⸗ 
Vicariats aber mit Chur:Bayern ſich auf die Als 
‚ternation verglich, und es dißmal demfelben zu ver- 
‚walten überließ, .p: 831, doch wolte er der Koͤni⸗ 
gin von Ungarn die Boͤhmiſche Chur- Stimme durd)- 
aus nicht: zugeftehen, p. 836 (q.. widerſetzte ſich auch 
der Wahl ihres Gemahls Franciſci l, T. VL p. 
18 fg. 21, 24 26 ſq. 32,34, und als folhe dennoch 
vor ſich gienge, proteftirte er wider Diefelbe, p. 35 fq- 
ließ aber die Königin in. Ungarn zu Heidelberg 
‚complimentiren, p. 197, und, beſchwerte ſich „über 
die Defterreichifchen Trpuppen, p. 881. Er ward 
in den Dreßdniſchen Frieden eingefchloffen, P-.757: 
und erfannte.den neuen Kayſer, p. 758, widerſetzte 
fich aber der Armatur bes Reichs, p. 880 [q.887 fg: 
A. 1746 nahm er nad) des. Biſchoffs von Bam⸗ 
‚berg Tode die Herrſchafft Parsberg in Befig, T-IX 
Ä rel, P- 491, 





- 
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hr auch —öVx ein , no ing vorher 


der Zuröp: Reiche und Staaten. 1059 


p: 491, P..491, wiberfeßte fü ic) dem Durchmarſche der Oeſter⸗ 
reichiſchen Trouppen durch ſeine Lande, p. 894 fq- 
nahm dem 27 Aug: zu Heidelberg die Huldigung 
ein/ und befoͤrderte das Aufnehmen: der daſigen 
Univerſitaͤt, p. 895, verlegte aber feine Reſidentz 
nach Duͤſſeldorff, ib. und brachte Zwingenberg an 
fih, p. 896, worüber er aber mit der Reichs⸗Ritter⸗ 
fchafft in Zwiſtigkeit geriethe, T.XI p. 146, 
4. 1744 fehrte er von Düffeldorff wieder nach 
Mannheim, F. XIp. 145, und erwies ſich immer noch 
dem Haufe Defterreich ungeneigt; weßhalben er de- 
nen Trouppen, die zu ihren Dienften gebraucht wer: 
den folten, feinen Durchmarfch verftatten wolte p. 146. 
zwi Character zer T.IV P.987 1q. 


Die Chur⸗ — Hiftorie 


George Auguſt, Churfuͤrſt von Braun⸗ 
ſchweig, König von Großbritannien. 
A. 1759 ward die Irrung mit der Kron Dänne: 


marck wegen des Amts Steinhorft bengelegt, 74 


gs r 
2 "rrgö' befand ſich der König zu Hahnover, 
T. II p. 504, und verbot allda, den Cattun zu 
tragen, widerſetzte ſich auch dem gemein: 
fehaffelichen Reiche-Bicariate der Churfun en von 
— und Pfaltz, p. 938 

A rar ſchickte ev feine Geſandten af den Wahl: 
"ng nach Grandfur, /T. MI p. ii8, 791,812 fq- 
und half· Carolum vu erivehlen, p· 818. Er fand 


der 
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der groͤßte er groͤßte Theil des Churfürftl. Schloſſes abge- abge= 
brannt war, p. 731 fg. und ließ feine Trouppenzu= 
fümmen ziehen, p.1639 fg: ward aber durch Die an⸗ 
ruͤckenden Frantzoͤſiſchen und: Preußiſchen Trouppen 
genoͤthiget, den 27 Sept einen Neutralitäts” Iras 
ctat:zufchließen, p. Ogı iq. 

4.1742 müften 16000 Hannoveraner als Engli- 
fhe Hülfis- Treouppen nad) den Niederlanden ab⸗ 
gehen, F.IV p.612. | 

A. 1743 langte er wiederum zu Hannover an, T. 
V p.418, und nachdem er feine Engelländer: und 
Hannoveraner aus den Niederlanden nad) Deutfch- 
land gehen laffen,: p- 42 ofq. fand er fich ſelbſt bey 
ihnen zu Afchaffenbing ein, p. 428, und wohnte 
dem Siege derfelben über die Frantzoſen bey Det— 
tingen bey, p- 491 fg. 

U. 1744 wurde i6m von Frandreich ſowohl we ⸗ 
gen Großbritannien als Hannover der Krieg an⸗ 
gekuͤndiget, T. VIp.3177f9.1046, TVII p.is. Als 
Churfuͤrſt machte er Anſpruͤche auf die Succeßion 
in Oſt⸗Frießland, T. VII p.217 fg. Den Mar⸗ 
ſchall von Belisle aber kriegte er den 20 Der, zu 
Elbingerode gefangen, p. 608 ſq. den er. nah En- 
gelland ‚bringen ließ, p. 614 fq. 

%. 1745 bielte er fich die meifte Zeit zu Hannover 
auf, und ſchloß mit dem Könige in Preuſſen den, 26 
Aug. eine Convention,-T. VII p. 640, die nach ⸗ 
gehends bey; dem Dreßduiſchen Frieden zum Grun⸗ 
de gelegt wurde, p. 729. Er half auch durch feine 
Geſandten p.16 Frauciſeum l zum Kayſer erwehlen, 
P- 37, und cedirte feinen Antheil an der Univerſitaͤt 

zu 
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Reihe — pe are BET 
A. 1747erbielte er das Jusdenon ss — 
dae Hertzogthlim Lauenburg, T: XP· 30, und / ließ 
zu Hannover eine neue Vorſtadt anlegen, — 
2. N: — — zu Hanngn 






im si Pr T.xU p. — fq.. 
} bi. ‘4; J 


Die. Zhediihe A ©; 


" Wabometh VL, Thrckiicher — — 


* gg Schluß ſeines Rriegs mit sem Kaufe Defter) 

reich und Rußland ſiehe TI p- 561 fq. 885 ſq. 
A. 1739 machte er'mit beyden Piſſancen A Bel- 
grad Friede, T. Ip: 561 ſq. T. Il p. a73. q. und 
uͤberwand den Natoliſchen Rebellen, TI p.548 ſq. 
A. 1740 ſchickte er einen Guoß-Bothfhaffter nad) . 
Wien, F.Il puso, 636: fq.. dergleichen. er auch 
ſelbſt vom Wien empfieng, T. IE. p: 653 fq-. . : sn 
A. 1740 that er der neuen Königin, in; Ungarn 
die beſten Freundſchaffts · Verſicherungen, T. HI p. 
893 ſq. T. VI p.98, und.bezeugte eine feiebliebende I 
fang, p- 882, J € 
r 


— 


1062 LFortſetʒung der Politiſchen Hiſtorie ec. 
‚Er gerieth mit dem Shah: Madyr in neue Ir⸗ 
rungen, T. IL p· 882, T. IV p. 700 fq. weldje 4; 
1743 in einen. wirklichen Krieg ausfchlugen, T. V 
9.1038 ſq. T-Vllp. 231fq.D.VIUp. Soi ſq. 894q. 
der 1746 durch den Frieden geenbiget wurde, ‚Er 
Hatte auch mit Rebellen zu thun⸗ T.VIl p. 334, 
Viip. 8oʒ ſ. T.Ix picorlg«T. Xp: 255 q. 
T.XU p. grund bot denen Chriſtl. Höfen A 1745 
feine Bermittelung an, T. VI p-gggigan 
A. nas verftättere er zu Conſtantinopel eine für 
theriſch⸗ Kleche zu’bauen‘, 'T. IX p.880 Hnahm in 
dem Miniſterio groſſe Veränderungen vor, p. 28 
643, ward wider den Mienerifchen Hof aufgebegt, 
p- 945 q. wolte den Titel eines Königs don Jeru⸗ 
ſalem nicht leiden, p. 1009, und liste Feuer und Peft 
in feiner Refideng-Stadt,. p- 1010. 

A. 1743 erneuerte er bie Friedens - Schlüffe mit | 
Hefterreich und Rußland, T. XT’p.2%23, und wur⸗ 
de an dem Schach Nadyr einen gefaͤhrl. Nachbar 
los, P. 230, 258. FENG 

U. 1748 ſchickte er einen Gefandten nacı Mien, 
T. XI p.1023 fg. und ftillte-einen groſſen Aufſtand 
zu Conſtantinopel, T. Xu p. 3q⸗ 
A. 1749 ließ ſichs zu einem neuen Aufſtande an, 
T.Xil p.846, dem er Durch Die neuen Veraͤnderun⸗ 
gen im Miniſterio fuͤrzubauen ſuchte, p· 847 ſq· 
indeffen that er oͤfftere Luſt ⸗ Reifen, P.830 ſq. 
Seinen Character ſiehe MRlp.7 fg. xXII 
p. 6 ſq. 
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3 ”) OK 6 1963: 
obere na, Tr erame Tine Po 


! BIS HEWTRT I, 


X * —onñ e Regiſter | | | 
der merckwuͤrdigſten — uͤber 








1,7 Alle, XH, Ban 
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Machiſche Friede, Congreß, T. XI p. 37989. . 
667, 19. 355 1g. Präliminarien,-T; XI,p. 
389 19: Unterzeichnung, T. XI P- 684 fq, 689 
fg. Tractat, TXIp. 693 fg. 935 Iq. ‚Bolljie- 
bung, ‚T. XIE,p. 99.19. Publication in Franck. 
„reich, T, XL pP, 292 fq, in Eingelland, p. 304 
‚Sg. in,Holland, p. 3091lq. | enerungs- Feſte zu 
Paris, p. 299 ſq. zu Straßburg, p. 902.19. 
„3% Sondon, p- 306-f4. im Haag, P-313 iq. ju 
Genua, p. 316, zu Wien, p. 552, zu Madrit, 
..P- 553, Die Öevollmächtigten,. T. Xlp. 1045.19. 
Anmerkungen über den Friedens · Tractat, T. XIE 
P-;232. (q. Die Engelländer, jind nicht. wohl damit 
zufrieden, T.XI P-402, 964 ſq. T>&H p.233 fg. 
Abo geht an die Kuffen über, T. V p. 208 fq. 
Feiedens-Congreßi allde, TV. pr 218 fQ.234/Q, 
Friedens» Präliminaria, T. V p. 248 fq. Frie⸗ 
dens-Schlufi, T. Y P:863 fa. gevallmächtigsere 
Miniftri, T. V P- 864. er" 
Academie Srancoiß, ‚neue Mirglieder, T-TII p- 
"71 858, 969; TV Pb; 739 T. V p. 92%, 
258, 1127, T. VIII p. 804 MXU 277. 
Achem 


\ 


106. Begifee 25 
Achem auf Sumatra, ‚König, deſſen Correfpon- 
deng mit Daͤnnemarck, ZT. XI p. 786 fg. 


Adelbergifchen i n ſich den Fran⸗ 
zoſen ST. NISKER RR " x 
a een meup Rigten, (Ts T1p} 1m 
„ip. ılsı (den hl — IVp. 1136, 
T. Vp. 1168? T: p- 1098, TI. VIE p. uoo, 
T. VIII p. 1062, T. IX p. 1122, T. X p. 1104, 
T. XIp. gu, T. XI p. 43,645 3.4, 
PT" * von Anfang der Stifftung, TE IE 
'p. 467 fg. 1084, T. X p- 131, T. A 650%-d 
Si 1739 | bis r749"verftügbeneit, T. XH p. 
50 q. * F 2 ‘ —* «ri 
„des weiſſen, neue Ritter, T, Ip. tg T. I 
> p. rss, TE p. 1143, TIV p.ı88, TV p. 
"1168, T. VI p. 550, T. IX p. 1122, TV X p.272, 
"TU XI pP. 433, 639, 1112 ſq. T. XII p: 459 14. 544. 
#5 Verzeichnig der ſaͤmmtlichen, T. IL p- 
40 fg. T. V p. 345 fq. T. Xl.p. 440 fg: der 
von A.1739 bis 1749 verftorbenen, T. XII P.943 1q. 
Age, wäs 68 bey den Türcfen heiflet, 'T’X p- 129. 
Heffandrig, von den Spaniern belagert und er= 
obert, T. VIIE'P. 454 fq. wieder verlaffen, p- 
 Tinh \ f 2* 





'953 1q. Ä 
Aletophili, Societaͤt geftifftet, T. Il P.'948, T. 
“XII p. 150. among 
Algier; Republik, TÜIX p. 753, 1015 T. KT p. 


Allergläubigfter, Diefen Litel ecpälüder König in 
wie Alliantz⸗ 
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Allianz» Traccarıaon Worms, Vpao 
von Warfchau, Fo Vi p 260 1q⸗ von dioncn 
αVα3 dgun 

Alter Mann, ein onderbar Sremnpel, 7 iv p.· 7ꝛi. 

Amiens, nele Aeademi⸗ der Wiſſenſchafften ‚dar 
ſelbſt, T. XII p. 812 ſq. 

Amſterdam, Aufftand allda, 8 xl p. 582 iq. 

„o83ndg- geftillt, p. 839 ſq·. 

Angbie, Graffchafft, kommt geöftentheile an 
ben; König von Sardinien, T: V'P.:967 ſq. Ti 
XII p. 247 fg: 

Anhalt —8* Hauſes Anſpruͤche auf —— 
T. XII p. 796, Öenealogilcyen Beränderunge, 
T. XII p. 920 fü. . 

Annonciaden Orden, bie iegigen Kitten, F. Vi 
p. 68i fü. je — 4. 1739 bis 1749 —— 
TAIIp.9 

Antibes, — belagert, B x .B. 14.19. 20% 

Antwerpen, Stadt, von Frantzoſen befeßt, P. 
* 7 fg. das Caſtell belagert und erobert, 


— Konigl. Schloß, brennt ab, T.Xp. 
771, neu erbauet, T. XIl ps 682: 
Arroe, Inſel, koͤmmt an die Kron Dännemar, 

T. XII p. 708: 

Affocistion der Reichs» Rreife, T, x p. 234 ſq. 

T. XIl p. 18 fg. 

Abients, was es heiffe, T. XL p. 241; Tractat 
deßhalben, p. 241 69. 

Aſſow wird demolirt und den Treten gegeben, 
: T. II p. 186. 


8.4. Nachr. 143. Th. 3 Aſtt, 


106 REIT. os 


Aſti, von den Span. und Fronhoſen erobern, I. 
Vill p=459. recuperirt, Pi 952.0 un nÜ nor 
Ach, von den Srangofen belagert und erobert, T. 
2 VID BO ννιι νι. 
rel, von den Srangofen erobert, T. X p. 498: :. 


Babenhauſen, Irrungen deßhalben bengelegt, 
-T.}p.804 ns sysdnne 
Bad, neue Ritter diefes Drbens, T. IV: P:186, 
T. VI p. 301, 550, 917 fg. T. Xp. 82.4 I 
Baden, Veraͤnderungen ir dieſem Hauſe, T- KU 
p. 917.9: ° TE TE a 3 
Banduren, fiehe Panduren. u Du. 
Zaſcha, mas es heiſſet/ T. X p.i29 I ul 
Baſſa, fol Paſcha heiſſen, T.IV p. 363. 15 44 
Baftia, belagert und eingenommen, T. IX pP: 383 fg. 
Baravia; Aufftand der Chinefer allda, T. TI. p. 
957 ſq. TV p 691g. 0.2 man 
Bauern in Daleferlia empören fih, T. V p:236 
fq. 244 fq. 581, 872 ſq. werden von neuen unru⸗ 
hig, F. XIp. 788, die in der Gegend von. Bel 
ftof, ihr Aufftand, T: XII p. 829 fq. ‚die Pohl⸗ 
niſchen empoͤren fih wider. die Juben, T. Vllc 
p. 219 fq. 
Bautzen von den Preuſſen beſetzt, T. VII p- 547- 
Bayerifche Hiſtorie von A. 1739 an bis 1749, 
' T. XI paoso ſq. ——— 
Bayern, dieſes Hauſes Anſpruͤche auf die Oeſter⸗ 
reichiſchen Sande, T. II p. 496, 948 ſq. T. IIl 
p. 398 ſq. T. V p. 640 ſq. widerlegt, T. UI p. 
ER 894 
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894 ſq. Veränderungen in-diefem Haufe, T. XII 
p- 902 fg. | 

Bayern, Krieg in dieſem Sande, T. II p.gı2 fq. T. 
IV p. 164 ſq. 540 ſq. T.V p.-320 fq. 661 ſq. 787 
fq>.T., VEp- 1047 ſq. TV p. 762 fg, ‚Sriede, 
T. VII p. 784 1q 

Bayeriſche Hof⸗ Kar Staats: Miniftri, T.IIp. 
457 iq. 475 iq. T. VII p. 726: 1q. die ſaͤmmtl. 
Caͤmmerer, T. III p. 471 ſq. Generalität, T. 
Ul p. 479 ſq. 

Landes⸗ Adminiſtration der Königin in Un- 

garn, "TV p. gaı ſq. 

Belgraod, von den Türken belagert, T. Ip: 567, 
‚ 886 ſq. wird ihnen zu Theile, T. Ip. 568, T: 
II p. i80. 

Beigradiſche Friede, deſſen Congreß, T. J p. 

667 6q. 'T Il p. 173 ſq. Praͤliminaria, T. Hp. 
176 ſq. Tractat, p. 178, ungleiche Beurtheilung, 

Ip.ð40, T. II p. 179; Rußland nimmt Theil 
daran, T. II p. 181 fq. die Öevollmächtigten, 
"T. 1l,p. »74-fq. 182 fq. 

Belgrada, Tuͤrckiſcher duſt-Ort, T. Xp. 7. 

. ‚Dersun,, Action bey diefem Orte, T. VI p.766 fq. 

Bergen op 500m, von den Srangofen belagert 
und erobert, T. X.p. 763 fg. 972 iq. 

Derg:Schotten, befchrieben, T. V p. 891 fq. 
moralifirer, T. XIlp. 25- 

Berlin, neue Academie der Wiſſenſchafften allda, 
T.vu p- 21. 

Bern, entdestte Confpivation dafelbft, T. XII p. 


555 Sq. | 
Bis 2 Be— 


*— 


J 


re 
Beftändigkeit, neuer Orden in Schweden, T. VII 


PB: 437- ER 
Beuthen, neuer Standes:Herr, T:X1 p. 436. 
Bey, was es heiffe, T.IX P.755 
Blair, von den Rebellen belagert, aber glücl, ent- - 
ſetzt, T. 1X p. 96: a a 
Bobbio mit feinen Gebiete förnme-an den Kö« 
nig von Sardinien, T.V p- 96.. 
Bocchetta, ein Gebirge, von den Defterreichern 
erobert, T.IX p. ol. 0; 
Böhmipche Chur · Stimme dem Großhertzoge von 
Toſcana aufgetragen, T. ll p.742. Tall p. i ſq. 
darwider proteſtitt, T.U p: 931 fg; wird der Köni« 
gin von Ungarn ſtreitig gemacht, T. lIll p. ioꝛ ſq. 
T. vi p. 18 ſq. ſuſpendirt, T. Il p:7796 fq. dar« 
wider geeifert, T.1lp.799fq. T: Vi pP, 577, von 
der Rönigin A. 1745 behauptet, T. VII p. 18,21 ſq. 
Böhmen friegt einen neuen König, T. II p.615 ſq. 
-  6ar fg: der aber nicht erkannt (led, p 818, fömme 
' wieder ar die Königin von Ungarn, T.V p:107 ſq. 
209 fq. foll derfelben wieder entzögen werden, Te. 
MV p- 718. 2 — ven 
= » Reieg darinnen, T: ll p.60rfd. Guiſq. 898fq. 
: T.1Vp.52fq. iq is21q.587fq. 53019. 543 1q. 
T.V p.107fq. neuer Krieg, T. Vlp.755, T. VIl 
p.2⁊5 fg. 383 q. 48rfq. T. VII p: 58 fq. n 
« Statthalterey darinnen, T. N p.547 fq. Cars 
zelen, p. 549 fg. Erbbeamten, p· 530. Vaſallen an 
Fuͤrſten, Biſchoͤffen, Praͤlaten u. Grafen, p.550 fq. 
begiebt ſich der Anfprüche auf Schleſien, T. V 
P. loii. Er 
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Bohmiſche Kroͤnung zu Prag, T. V p. 309 fü. 

Borckelo, Herrſchafft, koͤmmt an den Grafen von 
Slemming, T. 1V p. 1096. 

Bourbon / das iegige Königl Haus, T. Il p.88 ſq. 

— eraͤnderungen darinnen, T. zul 





— Anfprüce des Hauſes Caſſel darauf, T 
Xlp. 160, it. des Haufes Darmſtadt, p. 161. 

Brandenburg, bas geſammte iegige Königl. und. 
Marggräfl. Haus, T.X11p. 227 fg, Veraͤnderun⸗ 
‚ gendarinnen, T. Xllp.gggfq. 910. 

« = Dom:Capitel diefes Stiffts, T.1p. 826. 

—— Zerich des Hauſes Caſſel darauf, 

Xlp.ı 


— — von den Oeſterreichern bela⸗ 
gert, T. V p. 330 ſq Treffen hierbey, p.676 fq. 
erobert, p. Sıo fq. 

Braunfchweig, das geſammte iegige Haus, T.JIE 
# > fq. Veränderungen darinnen, T.XI P- 


— fruchtloſer Friedens· Congreß daſelbſt, T 
X p. i6o fg. 
Bregeng, vergeblich von den Srangofen belagert; 
T. VII p. 242 fq. 
Breflau, von den Preuffen’befegt, T. HI p.169 ſq⸗ 
. 301 fq. kriegt eine Meffe, T.IV p.694, neue Re- 
gierungallda, T. IIl p.869 fq- 
Breßlauiſcher Sriede, deſſen heiml. Congreß, T. 
IV p. 197, Publication, p. 198 fq. Pröliminar- 
Tractat / p. 200 fg; Haupt Tractat zu Berlin, pP: 
209 ce mit eingefchloflen, p. 206, von 
a 3 dem: 
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demſelben angenommen, p: 217 fg. von Franckreich 
übel aufgenommen, p-209 ſq. 

Bretagne, Englifche Landung darauf, T; x p.35 ſq. 

Brieg, von den Preuffen belagert underobert, T. Iil 
P, 292 Sq. 

Brügge, von den Frantzoſen eingenommen, T. N; 
p; 160. 

Brunm kriegt 4 neue Meffen, T. XI p. er. | 

Bruͤſſel, von den Frantzoſen belagert und erobert, 
-T. VII p. 1017 ſq. 

Bucharey, die groffe, befchrieben, T. IH p. 884 
von den Perfern erobert, ib. 

Buchara, Stadt, von den Paſein erobert, T. 

ll p. 884. 





Cömmerer, Oefterreichifihe neuernennte, T. III p. 
358 fq. 982 fq. T. VI p. 137 fq. T. VII p. 125 fq. 
Calenberg, Aebtißinnen in diefem ae 

T.Ip. 33.0 

Calmuckiſche Printzeßin koͤmmt nach Mofcau, 
T.IV p. 1005. 

Camin, Dom Capitel dieſes Stiffts, T. Ip. 324 ſq. 

Campo Santo, Schlacht bey biefem Orte, T.V 
p- 347 1q. 

Cop Breton, vonden Engelländerh erobert, Tv0t 
P- 767 fq. ſuchen die Frantzoſen zu recuperiren, T. 
X p.33 fq. ift von den Engelländern werth gehat- 
ten, T.XIl.p.70 ſq. müflen es zuruůͤcke geben, T 
Xi p. 838. 

Capitain Paſcha, was es seien, * ſoll, 
IX p. 7553. 


te Cara⸗ 
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Caraqves, Aufſtand allda, T. Xu p-827 fg. 


Cardinäle, die X, 1739 lebenden, characterifiret, T. 


Ip.197 ſq. die verftorbenen von A. ı7o1 an, T. Ip. 
361 19. die verftorbenen von A, 1739 an, T. XII p. 
930 ſq. neun creirte, T. Ip.37, 538, 746, T,Vp. 
595 fg. T.VIII p-622, T.X p. 335 fq. 338 q. F 
Cardinals-Collegium, das ießige, T.1p. 857 fq. 
TH p. 337 fg. T.1V p. 363 fq. T.Vp. 605 fg. L. 
VII p.899 fq. T. VIII p.626 fg. T.X P-343 fq. 
Carlisle, von den Rebellen erobert, T. VI p. 968; 
ihnen wieder entriffen, P: 979 fq. 
Esrolach, ein neues Fürftenehum, T.IV P-450 ſq. 
Carpegna, Marqpiſat, Irrung deßhalben beyge⸗ 
legt, T. Ill p. 745. 
Carrouſel von Damen zu Wien, T.1V p.744, 
T.VIl p. 742 tq. 
Carthagena in America, von den Engelländern 
vergeblid) belagert, T. ill p. 832 fq. 
Caſale/ von den Spaniern und Frantzoſen erobert, 
T. VIll p. 459, 462, geht wieder verlohren, T. 
„VIII p. 453, 965 fq. 
Eaffel, diefes Haufes Anfprüche auf ‘Brabant, T. 
- » 1IX'pP»660, auf das Amt Braubadh, p. 661. 
Caftellane in Provence, von den Defterreichern und 
Piemontefern befegt, T. X p. 13, von ben Fran⸗ 
zoſen wieder erobert, p.17,22, 
Chamb, von den Panduren jaͤmmerlich gepluͤndert 
und eingeaͤſchert, T. V p. 549 fq. 
Ehambord, Graf Morigen von Sachfen gefchendt, 
. Vil-ps 890 iq. | 
ud Dis 4 Eher: 
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Charleroi, don den Franzofen belagert und erobert, 
T. IX pi 240, 494 ſq. ER ge 
Chateau Dauphin, mißlungene Unternehmüung 
“ der Franzofen und Spanier darauf, TV p-- 
957 fq.: gefinget ihnen endlich, T. VII p-59 fg. 
Choczim, von den Kuffen erobert, T.l p. 38759, 
“893 fq. den Tuͤrcken reſtituiret, p. 833. 
Ehotoſts ‚Schlacht bey dieſem Orte, T. IV p. 60 
—— nn 
Ehriftiansburg, neues Refideng. Schloß zu Cop 
penhagen, T. Il p. 737, ri 
Ehriftiänfand, Perlen-Fifcherey allda, T. Xp. 435. 
Chronoſtichon, auf den Landgr. E.?von Darm» 
ſtadt, T.1p. 506 ſq. den König Fried, Wilhelm 
von —S N p.270, den Fuͤrſten von Fürs 
ftenberg, p.625, ben Erghergog Joſeph, P- FogBı 
die Candidgten zur Kayſer⸗Wuͤrde, TI p.124, 
den Sürften von Siegen, p-881, den Fürften J. A, 
von Zerbft, T.1V p: 505; das Heidelbergifche 
- Wein: Faß, P-890, den Churfürften Phil, Carl 
‚von Manns, T.V p.6, die Königin in Böhmen, 
p. 130, den Bayeriſchen Frieden, T. VIl p. 787. 
ben Fuͤrſten von Deſſau, p. 959, den Kayſer 
€ Srandfenm I, T. VI p. 790, des Dauphins 
a2te Bermählung, T. X p. 448, den Pringen 
von Sothringen, T. Xll p.Isi. 752 1q- * 
ſten die eigen T. IN p. no ſq. 825 IQ, 
T. VI pu ſq. ihre Wahl⸗Geſandten bey Ca⸗ 
“roll VI Wahl, TB. 796 ſq. 826 (gb 
> Braneifeh 1 Wahl, T. VII p.is ſq. 530. 
ER | Nor Ehur: 


x 
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— — Kreis, ſiehe Nieder Riheini- 
Kreis 4.9 

Chur» Wuͤrde, es eine Pringefin derfelben fähig. 
ſey, T.Ill p, 103 ſq. 

— —— zum feeyen Hafen erfläret, T- iu 


giifion;, Schottlandiſche Rebellen allda wechehen 
T. VI p.975. 977 ſq. 

Codagno, Action hier! „T-1X p.is.“ 

Coͤllniſche Hiſtorie, von 4, 1739 bisı749, T. xil 

p. 1049 

Col della Sieren, Action. bey biefem Drte, in x 
P- 724 ſq. 

Colspiner, was für ein Boldt T.vup. 281, 

Collao, Stadt überfhwenmt, "T.1X P.869. : 

Comer, A.1742 T. IV p.1100, 4,1744 T» rar 236, 

Comitial⸗ Befandten zu Regenſpurg, T. LP» 

403 ſq. zu Franckfurt, T. IV p. 722 ſq. 

Comercy, fol ein Biſthum kriegen, T. XIl p. 702 q. 

Conclave, argucen Geſchichte deſſelben, 1740, 

-..T. Hp. 223 fq. 726 ſq. 

Coni, von den Spaniern und — belagert, 

T. Vil;p.7ı fg. entfegt, p- 7 

Eonftantinopel, Aufitand Den, T.xp. 3fg. 

— in Franzoͤſiſchen Schutz genommen, T. | 
p-812 ſq. T.l p: 637, von den Franʒoſen eva⸗ 
cuirt, T. Il p. 955 fq. empoͤrt ſich von neuen, 

:: "T.IV.p: 1084 fq- T.Vp. 767, unterwirfft fich 
wieder der Republic Genua, T. V p-783 14. 1149 

er EsVk * begiebt ſich in Konigl. Sardiniſchen 
Schutz, T.IX p. 382 En T.X1p.7369:749 
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746 14: 754 fq: wird von den Franzofen- befegt, 
T. Xp. 227 {q. 751 ſq. will ſich Genua nicht unter- 
werffen, T.X1p: 94919. T. Xllp.195 19; 822 ſq. 
Coſel, Feſtung, von den Inſurgenten 55* T. 
Vill p· 701’. von den Preuſſen recuperiret, T 
VII p. zu fq. ER 
Coſtnitz, von den Franzofen belagert, T. Vilp. 
239 Sq. 241 1q. erobert, pr 242. 
Crembsmuͤnſter, neue Ritter⸗Academie allda, T. 
Vilp6. 0 Es 
‚Cremfier, dafiges Schloß, T. X1 P:763; 
Crimm, Hauptftadt darinnen, T. XP. 753. 
Cuba, von den Engellaͤndern angefallen, T. I 


p- 844 ſq. j 
Culloden, Sieg allda über die Rebellen, T. 1X 
p· 344 ſa. Be 
Cumaner, twas esfür ein Bold, T. VII p. 281 ſq. 
Curland, deffen Wappen verändert, T. | p. 802, 
. verliert feinen neuen Hertzog, T. U p.797.1q. 10m 
- fg. Die Stände wollen einen andern Hergog er⸗ 
eat ac T. Ill p.230,'235fg. T.VI p. 213, T. 
VI p.879. Hergogl. Stuhl für vacant erflärt, 
T. VIl p.209 fq. Graf Morig proteftiret wider 
die neue Wahl, T. I p.230 fq. ſucht vergeblich 
zum Beſitz zu gelangen, T. XIl p. 8oz. 
Curen, wunderbare in — T.xllp.25 q. 


Daͤniſche Hiſtorie, von a. 1739 bis 1749 T. XU 


p: son fq. 
e 218 = Königl, Haus, Veränderungen darinnen, 
+ TXBP3E 7: T.. 
er Re Daͤnne⸗ 


- ‚der merehunböönten Sacyen. 1015 


Dinnemarch ſoll mit Schweden wieder vereini« 
ni meiden ‚T. V p.:224 fg. 23419. 238 ſq. diefer. 

one Anfprüche auf Holftein, T. V p. 878 fq. 

Dalekerlen, deren Aufftand, T. Vp 236 fq.244 fq. 
381,972. ſq. T:1X p.788. 

Damen: Carroufel” zu Wien, T. w 744 14. 
“T; Vl p:742 fq. 

Dannebrog ‚ neue Nitter, T. Ip 190, 742, 1027, 
T. H p.766, 932, T.1ll p. 866, T. IV p. 7475 
T. VI p.544, T. VII p. 436, T. IX p. 462, T. 
Xp: 268, 522, T.X1p.178, TXll p. 548,643, 
887, Berzeichnißder famtlichen, T. IV p. 90 a 
ihr Habit, TaXIp. 178 1q. © | 

Deckendorff, in die Afche gelegt, TV p- 684. 

Demon, von den Spaniern und Sranzofen bela⸗ 
gert und erobert, T. VI p. 65 fq. | 

Dendermonde, von ben Srangofen belagert und 
' eröbert, T. VIllp: 166. 

Derbeduifstion des zungen Rußiſchen Kayſers, 
T. Ul p.699 ſq. 

Dettingen, Schlächtben diefem Orte, T.V p. 4gıfq. 

Def hen Reichys:Stände, Verjeichniß derfel- 
“ben, T.1 p.403 ſq. deven Comitial-Oefandten, ib. 

Diamant, ein außerordentl. groffer, T.IIl p 740. 

Dicher Wiann;:ein fonderbares Erempel, T. xl 
P- 280. 

fingen, — Franzoſen erobert und ein⸗ 
geaſchert, D. V;p. 681. 

— ——— in Schottland beſchrieben, T.iv 
poio ſq. neue Ritter," T. ll — gg, T. V 
Bee, —— 

e. Dofre 


⸗ 
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Dofre in Norwegen, was es — Xp. 714.7: 
Dolgorucki, diefes Haufes:Fall, T. l P:934 fq. 
Tl * 358 1q. Urfprungiefes &eelrchts, T. l 
p. 94419. 
Dominico, Inſel, ſoll unbewohnt und —* 
bleiben, T- Xil p. 836. 
Donamperth , von dem Grafen. von Sedendorf 
- erobert, T. VI P.1047 ſgq. 
Dornich, von den Franzoſen belagert und erobert, 
T. VIl p, 862 ſq. 881 ſq. 
Dortrecht, widerſetzt 4 den Entſchlieſſungen der 
andern Staͤdte, T. V p. 399. 
Dragoe, wird wriedricheruhe genennet, T. yıl. 
Pp.641. 
Dreßden, von den Preuffen befegt, T. Vilp, sg * 
Dreßdniſche Friede, hat die Hannoͤveriſche Con⸗ 
vention zum Grunde, T. VI p. 729 ſq. muß von 
dem Könige in Preuſſen erzwungen werden, p. 
732 ſq. wird geſchloſſen, p. 740. Traetat zwi⸗ 
ſchen Preuſſen und Sachſen, p-744 ſq. Tractat 
zwiſchen Preuffen und Oeſterreich, p. 749 ſq. 
Chur »Pfalg wird mit eingeſchloſſen, P. 758. 
Sriedens-Publication zu Berlin, p. 759 ſq. Frie⸗ 
dens⸗Vollziehung, p. 761 ſq. Deſſen Reichs 
Garantie, T.IX p.Bas. T. Xlp. 40 ſq. 
aan fiehe Schatir, 
chen, wird mit neuen. Werden verſehen 
* IV p. 594 6orfq. was deßhalben im Aachi⸗ 
ſchen Frieden befehloffen. werben, T.XIlp.23$ fq. 
Düffeldorff, dahin verlegt der Churfuͤrſt feine Re⸗ 
ſidentz, T. IX p-895, von dar nach 
Mannheim zuruͤcke, T.Xlp.145. €, 


det merci Sachen. 10 





E. 
bung, von Dem jungen Prtenbente beſebi, 
VI p. 35 
Effendi/ a heiſſet, T. Xp. 129 | 
Eger, von den Srangofen eröbert, T.IV p.160 fg. 
recuperivet, T. V p. 8141. | 
Eiſenach, ber Hertzog von Gotha wirb sdilbes. 
Adminiſtrator, T. Xll p 76: © 
Beienhanten. -Rister, Verzeichnig berfelben, "F:1p, 
tgölg. T. IV p.87.19. neue Ritter, T: 1 p.rırg, 
Tal Lues T.ıvB.48, T. Vp.759, T. vup. 
A 1103, T. Xp. 12%, T.XIlp. 547 fd. 
Fein eine — Wache, T. xip 32, ihr Habit, 
"T.Xlp. 178; Aaelönib derer, die von A, 1731 big 
1738 'verftorben, T. 1 p.192, die von A.1739 bis. 
1749 verjtorbenen, T. Alp. og fqs 


Elſas, Krieg darinnen, T. Vl'p. 59419. 939 a 
Elſas⸗ Sabern, von den Oeſterreichern erobert, 
T. VIp. bio ſq. 

Embden, von den Holländifchen Trouppen eva⸗ 
cuiret, Tvn p. 216 fq. 

— in ſolches fallen die Schottlandiſchen 
Rebellen, T. VIII p: 967 fq. fie werben wieder zur 
ruͤcke gefchlagen, p.983, wird mit einer Frantzoͤſi 
ſchen Deſeente —— F 984 4 988 fq. die 
$and-Milig darinnen, T 

FEngelländet, ihr Character, ED V p. sg. 

Epigram⸗ 
— Hierbey iſt anzumercken, * nicht der € Graf ve von Re Re⸗ 


ventlau, ſondern der geh. Conferentz⸗Rath, € 
von Reventlau, ben Elephanten⸗Orden —— 


⁊ 
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Epigramma aufden General Örumbfau, T.1p. 
\ 63, den Grafen von Strafford, p. 603, Papſt Cle. 
" mens Xli, p.876, Pabit Bened. XIV, T.llp.725, - 
den Patriarchen Correr von Benebig, P.1059.49, 
pen Bifcpoff von Süttich, T. Vlp. 72, den Obriſten 
ar p.412, ben Abt Pucelle, T. VII p- 420, 
Gräfin von Nithisdale, T. All p. 445 1q. den 
Baron von Trend, p. 609 19. — 
Erdbeben zu Livorno, T.1V p. 1092, in Neapolis 
und Sicilien, L. Vp. 1015, in Peru, T. Xpigös. 
im Königreich Valentia, T.Xlp772. 
Erlangen, neue Univerfität, T. V p. 1022. 
| Brabikbffe, dieiegigen in Italien, T. ll p-973 19. 
Evacuationes der im letzten Kriege eroberten 
Provingien.und Pläge, T. Xu p. oo . 
Ercommunications-Bulla wider den Ragoczy, 
T. 1 p. 143 19. — 
Exiles, von den Frantzoſen vergebens belagert, 


T. VII p: 454. 


' dr 
Falkirch, Schlacht bey dieſem Orte mit den Schott« 
laͤndiſchen Rebellen, T. VII p. 1000 ſq. 
‚Sejte, deren Zahl in der Roͤm. Kirche vermindert, 
T. V p.10175 T. X p. 890, T. XI p. 799 fq. 
1069, T. XII p. 700. 
Fidelifjimus, diefen Titel erhält ber König von Por 
tugall, T. XII p. 263 fq. 
Sidelite, Deden, fiehe Union. 
Sinal, follder König von Sardinien haben, T. VIp. 
118 fq. von demſelben erobert, T.IX p-804 fq. aber 


. wieder zuruͤcke gegeben, T.XU p- 121. 
- | Sinn⸗ 
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Finnland, Krieg darinnen, F. UI p. 36219. T. 
‚IV p. 220 fq. T.V p. 204 fg. Öreng - Strei- 
tigkeiten darinnen, T.,Xil p. 396, Kriegs- Afpe- 
‚sten: allda, p. 381 fq. 384 fq. 
Sifhberg,. Amt, —S deßhalben, T. uf 
\ P: 35. T. IV p: 1094 fg. 
—5 — das Sefterreichifche, koͤmmt in Frans 
| Hände ‚, T. VII. p. 150 ſq. das Hollän« 
biſche gleichfalls, T. X p. 43 {q. wird ſehr mit 
genommen, . T. XI p: 305 ſq 
Sontenoi, Schlacht bey diefem Ste, T. VIlp. 865 fq. 
Forſta, Herrſchafft, koͤmmt an den Oxaen von 
Bruͤbl, T. VIIL p. 808, 
Sandifinter Unions-Tractst, T. VIp. 713 ſq. 
Fraͤnckiſcher Rreis, deffen Entſchlieſſungen, F. 
VIIl ꝓp. 883 ſq. Aſſociation mit. andern beuach 
barten Kreiſen, T. Al p. igs ſq. neue Generals, 
ST. V.p. 766. 
Srangsfikhe Hofſtatt, Staats. Miniſtri u. ſaͤm̃tl. 
Regierungs:Collegia, T. J p. 550 ſq. 
» = Öeneralirät, T. J p. 444 ſq. 
, Hertzoge und Pairs, T. Xp. 750 fq. verthei.· 
digen ihre Vorzüge, T. Vip. 967 19. 
=.:=, Marfchalle, fiehe Marfchalle. - 
» = Niftorie von X. 1739 bis 1749, T. XII p. 980 fq. 
Stepburg, Canton, T.'XI p. 864 fq. 888. 
» =» Stadt, von den Frangofen belagert, T. VII 
« _P- 237 (4.247 fq. erobert, p.154 1, 
Frey⸗-Maͤurer, in Engelland, T.I p.379, zu Bere 
„lin, T. Il p. 338. 634 ſq. zu Bayreuth, T. IIl p. 753 
up, T.V p.1044, zu Paris, T. V p. u26, 
in 
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in Schweden, T. IXp. 881, zu liſſabon, T. V 
P. 1043. Re Uralıy 
Freyſtedt, eine neue Stadt, T. VIH-pi6s0. 
Sridericis, diefer Stadt Aufnehmen, T. VIl Burg. 
Friede zu Wien, T. 19.924 fq. T.IIp.472 fq. zu 
Belgrad, T. 1p:567 iq. 845; T: 1'p. 173 ſq. zu 
Breßlau, T.1IV p.195 ſq. zu Abo, T. V p.218 ſq. 
86 14. zu Fuͤeſſen, T. VII p.74 q. zu Dreßden, 
ſq. zwiſchen Perſien und der Pforte, T;X p:1007 
fg. TiXlpi2s5 ſq. ar. 2 er 
viedens · Congreß zu Breda, T. X p. 166 ſq. 
zu Aachen, T., Xlp. 379 ſq. 667 fq. 955 ſq. 
Friedens · Geſchaͤffre zwifchen Kayſer Carl vil und 
- der Königin in Ungarn, T. V p.623 ſq. 
s = Vermittelting des Königs von Franckreich 
zwiſchen dem Kayſer und der Pforte, T. 1 p. 567, 
845, T. Il p.175, des Königs von Großbritannien 
zwiſchen Preuffer und Oeſterreich, T. IV p. 195 fd. 
des Königs in Portugall, T.X p: 169,173 fq. 1007, 
. T. Xp. 44 382, 384, des Türdifchen Kayſers, T. 
VTit p.899 Sg: die Srangöfifche artig verglichen, _ 
_ T.11p.817. | ES 
Friedrichsham, gehet an die Ruffen- Über, T. IV 


p. 238 ſ. 

Friedrichshof, LuſtSchloß in Schweden, T. Xi 
Pa. | RR 
Fried chsruhe ſonſt Dragoe genannt, T. VIIl 
pm | Ä 
Frießland, Provintz, entſchließt ſich zur Huͤlffs⸗Lei⸗ 


ſtung der Königin von Ungarn, T. V p. 403; ihre 
Geſin⸗ 
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r Gefinnung wegen des Pringen von Oranien,TIX 
p· 991g. Aufſtand darinne, T.XIp. $75 fg. benges 


legt, p.853 fq. extendirt die erbl. Statthalterſchafft 


auf die weibl. Poſteritaͤt, T.XI p. 1056. 
Fuͤrſten, neucreirte des Heil. Roͤm. Reichs, T. IV p. 
732,733, T. V p. 86, 251, T. VI P.294, 903 ſq. T. 


IX p-262, T.X p. 59 fg. andere neucreirte Fuͤrſten, 


Tp. 450 ſq. 

Sürften: Tay zu Offenbach, T. II P- 940 fq. zu 
Franckfurt, T. IV p: 668, T. VII p. 16 fq. 

$urnes, von den Frantzoſen belagert und erobert, 
„T. VI p 494, 498. 

Fuͤeſſen, von Bayern befegt, T.IH p.610, Friede 
dafelbft, T. VII p. 774 fq. 

Suß: Ruf, gefhicht dem Pabfte von dem Könige 

von Sicilien, T. VII p. 24 


G. 
Gandersheim, Aebtißin und Canonißinnen die⸗ 
ſes Stiffts, T. Ip. 330 fq. 


Gaſtmahl, ein recht groſſes in Engelland, TI 


P- 942. | 
Gavi, von ben Defterreichern erobert, T. IX p. 414. 
Gedichte aufbie verw. Pringepin von Contn, T.Ip. 

234 iq. den Hergog C. 3. von Holftein, p. 320, den 
* Card, Tencin, p.800, ben König Fr. Wilh. von 

Preuflen, T-Ip.ıi,12fq. den Pabft Bened, XIV, 

.119, den Kayſer Carl VI, p.9r2, den Cardinai 
eury, TTV p.249, 1841, den General Schulen: 
burg, T. Vp. 480 ſq. die Sthlacht ben Dettingen, 

p.517, das eroberte Bayern, p-820 ſq. die Schlacht 


BrrFlachr.ı4.CH _ Yaaa . bey 


* 


— 
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Rn In aM, eh 
bey Fontendi, T. VILP.889 fq. den Grafen von 
Mannteuffel, T. XILp: 158 fq. ee 

Beifel, Englifche in; Franckreich, T. XI p 1029, 
T. XII p. 237 fq. 722. 

Benealogifchen Deränderun en in allen Dirrdl 
Haͤuſern von A. 1739 bis 1749, T. XIE-p-8g1 ſq. 
Generale, groffe Promotiones beein zu Wien, 

T.1p.83 fq. 527 ſq. T.II p-870 fg. T.Ill p. 357, 
' T.IV p. 189,743, T.VILP.719 fg. T. VIL p. 126 
fq.142 fq. in Engelland, T. Ip. 94 fq. 531 fq. T.V 
" Pr540; "F. VIp. 137, T.Vllp.892 fq. T.IXp. 819 
fq.in Spanien, T.Ip.73719. in Rußland, T.Ip. 
2 fq.in Franckreich, T-Ip. 1021 ſq. T. VI p. 299 
546, T. VIII p. 214 ſq. 610 fq. T. Xp. 68 ſq. T. 
3* 8249. T. XIIp. 450, zu Berlin, T. HIp.83 (gr 
T. IV p.72fy. T. V p: 438 fg. T. VII p.605 fq. 
1043 ſq. T.X p. 418 ſq. T.XI p.644 ſq. T.XUp. 
463 fq. in Bayern, T.Ip. 1039 fq. T. Ip. 227 fq. 
"T.IVp.183, T.Vp. 74519. in Sardinien, T. vr 
p.699 ſq. T. VILp.722fq.in Holland, T.IV p.442 
"fq. T. V p.102, T.X p.831fq. in Hannover, T. 
VII p.903 ſq. T. Xp. 47 fg 
Genff, Republic, Vergleich mit Franckreich, T. 
XIL p.832, Aufſtand allda, p · 833 fq. 
Bent, von den Frangofen erobert, T. VIH p.157.1q. 
Genus, Stadt, von den Hefterreichern befegt, T;IX 
P . 405 ſq. muß ſtarck contribuiren, p. 409 ſq. revol⸗ 
tirt, p. 898 1q. fruchtloſe Unternehmung der Oe⸗ 
ſterreicher wider bie ” 1 X P 232 fü. 449 
fq. T. XI Br 45.49. ;; 


tum! 


Fer . Genue⸗ 
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Genueſiſche Hiſtorie von A. 1739 bis; 1749, T. 
Xil p. 1040 fg. 

Geſandten an den: Europuiſchen Höfen, % 1739 
T.1.p.840 {9 A. .1746 TE; 1 p.636 (gs 1741 
‚T.1lp: 76319: 9.1742 "EilV P 920.49: U.1743 | 

T. V P.1045 ſq. X. 1744 T. Vllp. grıfge A. 1745 
T.VIll p. 568 {q. A. 1746: T IX p.:g13 ſq. 
4.1747 TiX B95 fü; Ars T. xl P- — 

1096, A. 1749 D. XIp. eg 

Glatz, von den Preuſſen erobert, T. IVp. 53, wird 

mit der gantzen Öraffchaft dem Könige von Preufs 
fen uͤberlaſſen, T. IV p..204. 

Gleichiſche Executions Sache zu Meinuogen, 
T. Xlpuzo 1; 

Glogau, von ber Meeuffendrobiet, T.ilp, 178 fg 

neue Regierung allda, p. 870. 

Goa, Krieg allda, Te Vp.25 ſq. T. x. P- 45 fq. 
:795; T.Xllp.837 ſq. 

Bsttöigen, dafige Univerſitaͤt wird vom Könige 
beſuchet, T.X1 p. 778 fq. 

Bsld. Mine zu Pontoife entdeckt, T. Xl p.275. 
Goſchuͤtz, neue Schleſiſche Stands- Herrſchafft, 
T.ll.p.452. > 
Scabfhrift, aufden Pringen von Maroeco, T.1 
p. 159 ſq. Die Prätendentin, P,806, den Staats⸗ 
Minifter von Thulemeyer, T. Il p. 386 fq, Marc 
U grafen. Frieder. von — — T.l p. 316, 
den Cardinal Fleury, T. IV p.1084, T.Vp. 1144 
Marckgrafen Friedr. Wilh. von Brandenburg, 

T.V1p.705 ſq. die Ertzhertzogin Gubernantin, 

T. VIP. 39, den Portugieſ· Geſandten im Haag 

— Hanna ı T- 
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T, X!’ p. 982, dag Styrumiſche Regiment, Fi 
Xi p.29. 
Graͤtz kriegt zwey neue: Meffen, T. xi p. 677. 


Grenadiers von Frandreich, neue, T. Xll p.37 1q. 


‚ Briechifche Religion, — der Hertzog von 
Holſtein · Gottorp an, T. Vp. 823 ſq. die Prin- 
zeßin von Zerbſt, T. Vll p.6. 

Gtöningen, Proving, entfchlieffet fich zur Hilffs- 
Leiſtung der Königin in Ungarn, T. V p. 403, ide 
re Geſinnung wegen des Pringens von Oranien, 
T. X p.ggı ſq. Aufftand in derfelben, T. Xl p. 
572 fq. 831, 854, T. X p. 787 ſq. 

Srönländifcher Wallfiſchfang, Irrung dar» 
über, T.1l p. 507 fq. T. Il 737 ſq. 

Großbritsnnifche Hiſtorie, von A. 1739 an bis 
1749, T. Xll p. 992 ſq. das Koͤnigl. Haus, T. Ill 
p- 248 fq. Veraͤnderungen barinnen, T. Xllp. 80% 

Groß. Vezier, was es füreine Würde, T. Ip. 252, 
Berzeichniß aller Groß-Beziers in diefem Secufo, 
. T.1p.253 ſq. T.Vllp.732, T.X p.530 fq. neue, 
T.II p.28219:477, T.IV p.264 ſq. nu, T.V 

21137 ſq. T. Xp. 278 ſq. T. X p. 530. 

Grotzka, Schlacht bey dieſem * T.I, p. 366, 

426,885 fg. 

Guadarama, neuer Foftbarer Weg von hier nach 
Alt⸗ Caſtilien, T. Xll p.683 fq.  - 

Guaſtalla, Stadt, von den ** beſetzt, T 
Vi p. 944, geht wieder verlohren, p. 960 ſq. 
Hertzogthum ſtirbt ab, T.1X p:246, wird dem 
Hertzogthum Mantua einverleibet, p. 247, kommt 

an den Infanten Den Poitipp T. X pa 1a, 
124, 249. Guͤl⸗ 
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— Servis, eoflbares des Berhogs von en 
caftle ; T4X1 pi 438 ſq. \ 
Bülden Dließ;, Oeſterreichiſcher Kitter-Deden, 
darwider wird won Spanien protefliret, T;IU 
2 P-1084 (ge R. Xbp · 9585: Gegen ⸗Proteſtation, p- 
«2959, neues. Dberhaupt, T. Il p. 742 ſq. «die 
I fämslichen Ritter; T. I p.618 fq. TUT p. 481 fq- 
2:7. VLp.ıo' fg nei ernennte, T. Ip.ıng ſq. T. 
"l:p. 77-1697, T. Ul p. Z51,, T. Vl p. 49.102, 
T.xli p. 633 ſq. 888, neue Dfficianten, T.IV p. 
©. 7243, bie bey Caroli VI Exequien gegenwärtig ge 
weſen, T. Il p. 485 fq. die von A. i739 big 1749 
verſtorbenen, T. XIl p. 997 ſq. 
Spyaniſcher Ritter⸗Orden, die ietzigen Ritter 
in Franckreich, T. 1 p. 3511q. neue, T.l p.zsi, 
"Tip, 78,758, 760, 1072, 1097, T. Il p. 2i6, 
967, T. V.p:86, 88,254, T. Vll p.890, T; & 
P. 328, bie von. A, 1739 bie 1749 — 
T. XIl p. 93989, 


Haag, Aufſtand daſelbſt, T. Xp. 579 9— 
Hadſchi, — es fuͤr ein Tuͤrckiſcher Zunahme, 

T.X pP, 978 ſq. | 
Halberſtadt, Dom-Eapitel bafelbft, T. l p.8211q. 
Hallifax, neue Stadt in Neu⸗Schottland, T. KU 
Pr 532 ſq. 834 ſq. 

—* Hoſſtadt, Cammer-Collegium und 
— T.l p.336 a. Kriegs-Staat, 
T. V1p,1484q,:T. X p. 186 ſq. 

4 Aaaa3 Hannoͤ⸗ 
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— on, von! 1739fan an 
T.XUp. 105919. 

Zarlem, Aufftand dafeldft, T, Ap⸗ —— 

avelberg, Dom Capitel daſelbſt/ TI P.836%% 

Hoilige, werden ſtarck vermehret T. Nꝓp. 890. 

Heil Aerandri- Orden; neue Ritter; F.Lp.:735 
'p. 104 TelliP. 8, 463756. Filkepi 219; 32. 
964, "T.1V p.184,429, T. V Pi87,.258, 539. T. 
“ VI 130; sa er T, — T. IX 

66; — — A 4. 
ct Andrei: Grden, —— T. 1 — 
nſ⸗ deſſen Feſts⸗Begehung, T. IV B. 735, TuVlp. 

1072, Veranderung der Ordens Kette, p. 735 ſq. 

Werjeichniß der Ricter, T. 11 pi aoas ſq. TFe w 

P· oe ſq. derer von A. 1739 bis 1740 verſtorbenen, 

AXll p.942 ſq. neue Ritter, T.&p.ıng, T. ll 

— P. 1150, T.lll p. 143, T. Vp. 1136, T. Vp. 252, 

3 1. u67 ſq. — 687 ſq. ET. Wilp.439, 1046, 
T. Villp. 1062, T Xp. 67,.D.& p.uoz, T. Xll 
P- 543, 636. 

Heil. Annen⸗ Orden, deſſen Beſchreibung, T. Ip. 
866. 697 ſi. fammel, Ritter, —F Ip. 700 Mt 
neue Ritter, T.Ip.ıgo, T.V p.104, T. Vlp. 
‚545; 907. T..VIll.p. 936, T. X p. 76, T. xl p. 

“177,424, 634, T.XlIp.636,870. \ 

Seil: Estharinen-®rden / deſſen Feſt begangen, 
T.Vp. 736, neue Mitglieder, T.V p.252, T. 

“"VIp.129, T.VMP.6184. Ti X1p.922: o+ 

Beil. Geiſt · Orden, neue Ritter) TIP. 346 61.531, 
T.l P. 79, T.Wp:858,'F.1V p.66, T. Inn 
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TVip. , 1674, VA p. 430, TNp. 614, T. 
X p. 67, 125, 127,409 T.XI p.8n T. Xll.p. 36 
Lay Verzeichniß der ſaͤmmtl. Ritter, Del 
Pp. 30 ſq. T.X p. 7574 derer die von A. 1739 
11 dis 1749 geſtorben find, T. Xllp. 947 ſq. 
Heil. Georgi-Orden, neue Ritter, T. lp.740 
ſq. T. H P,92649.1074, D. VL p. 940 ſq. T.X 
ꝓp. 276, die Fame. Ritter, Telll p. 4i6 ſq. T.X 
p. 851 ſq. rer 
Heil Anberri- Orden, neue Ritter, T.1p. 269 ſq. 
FXp. a76, T. Xl pe877 ſq. Die ſaͤm̃tl. Ritter, 
F. xn pes 0 08: Fi 
2a = ein neuer Orden dieſes Namens am 
Chun Cöltnifehen SHofe, T. VilL B. 9404 | 
‚Zeil, Janudrii·Orden, neue Ritter, T. 1P. 268, 
3801. 746, 1019, 1008 fg." T. 11Pi279, 4679, 
767,1034, T. VI. 1099 VT.VI p.1046, T. 
'X p. 829,: T. Xp. 88 181, T. XII p. 550, die 
ſammtl. Ritter, F. Vd p.662 ſq. | 
Heil. Ludwigs⸗Orden, deſſen Groß · Creutze, T. 
1 p2952fq. die Commandeurs, 2.33 
„Zeil. Maurien Grden deffen Groß: Creutze, 
T. vl pP» 686. j i } 32 
„Zeit, Stephani⸗· Orden deſſen neue Vorzuͤge, 
T. x1p.423, neue Officianten, T.ll p.’282, 
Ti p.ss⸗ TR p.270... - 
Heil. Wenceslai · Orden, neue Ritter, T. V 





Pp. 3i1. ee 5. 
Helmſtaͤdt, daſige Univerſitaͤt wird gantz Wol⸗ 
fenbuͤtteliſch, J vd, 7 
Helſingfors, von den Ruſſen erobert, IT. Np. 206. 
TER Aaaa 4 Henners⸗ 


Suennersdorff, — bey bieſem Drte, T vin 
P. 543« 
Boa, eine berſchüten State, wird ent · 
deckt, T. Xxlp. 49 
Herſtall, Irrung wegen biefer Herrſchafft T. I 
‚7 9622 8 beygelegt, T. 1 P. 8786"; 
Heſſen, das iegtflorirende Haus, T. VI p. 386 ſq. 
Genealogiſchen Veraͤnderungen hatinnen⸗ T.xil 
P. 914 ſq. 
Heuſchrecken, deren Plage, T. Xllp. ER 
Hinrichtung, der Fuͤrſten Dolgorudi, T.1p; 942, 
des Wolinsfi, T. 11 p. 355, des Grafens von q. 
wenhaupt, T. Vp. s81, des Generals von Bud⸗ 
denbrock, T. V p. 617 fq. des Grafens von Kil⸗ 
marnock, T. Xp. 590 ſq. des Lords Balmerino, 
T. IXp.593 ſq. des Grafens von — 
T.IX p. 56 ſq. vieler Schottiſchen Rebellen, T 
IX p. 597 ſq. des Geh, Raths Ferber, T.1X 0617, 
des Grafens Biancani, T. IX P.624 ſq. des D, 
Blackwells, T,X p. 743 ſq. des Lords lovat, T. X 
P, 1082 ſq der Maltheſiſchen Confpiranten, T. XII 
Be 372 fq, der Dernifchen Eonfpiranten, T. XL p. 


fg. 
sig Kayſerl. Frog Gerichte eröffnen, — 
p. 783. 


— Greaſſchafft, fälle an den Fieften von 
Salm, T.1 p. 805, T. VII p. 326, 
Soben — g, Schlacht bey dieſem Dete, T 
VIE p.g 5 iq 
Boohenlohe, das iegeflorirende J und Grill 
— , T. VII p. 266 ug 
Zolland, 
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Holland, Proving, entſchließt ſich zur Huͤlffs- Lei⸗ 
ftung der Königin in Ungarn, T. V p.400 ſq. 
erklärt den Pr. von Oranien zu ihrem Statthal- 
ter, T.X p.355 fa. Aufftand wider die Pachters 

in diefer Proving, T. XI p. 578 fq. 
Hollaͤndiſche Trouppen gehen der Königin von 
- Ungarn zu Hülffe, TV p. gıı ſq. die gefammte 
Generalität, T. VII p. 399 fg. Regimenter, 
p. 406 ſq. KL 
Hollaͤndiſche Hiftorie von A, 1739 bie 1749, T, 

XI p,1034 fg. - 

Holſteiniſchen Lande, deren Adminiſtrator, T.I 


p. 325. 
Re, diefes Haufes Veränderungen, T. XII 
“OP 918 IQ, 
Holtzhauſen, Irrung deßhalben, T. II p. 755. 
Hoſenband, bes blauen, neue Ritter, T. Ip. 8 

19.1038, T. 11 P:77, T.VI p, 301, T. Vlp,507, 

T, VI p. 808, T.xll p. 453, die iegigen, T. 
Xxll p. asʒ ſq. 
⸗Hulſt, von den Frantzoſen belagert und erobert, 
T. Xxp. 495 ſq. 





Jacxziger, mas es für ein Volck, T. VIl p. 281 ſq. 
Jaſſy, von den Ruſſen beſetzt, T.l p. 8343.. 
Ingolſtadt, von den Oeſterreichern belagert und 
. erobert, T. V p. 817 ſq. die daſige Univerſitaͤt 
verbeſſert, T. IX p. 893. 
Inqpiſition, die heilige, ſoll zu Meapolis einge⸗ 
Yaaas Inſcri· 
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Inſcriptiones, T.1 p. 765, 797; 801, P. 11 P.147, 
T. vi p. 101 ſq. T:X p. 236 q. 86 ſq. 39% 
595 fg. T. XI p. 307% 

Inſtruction ver den Hofmeifter. des Schwediſchen 
Erb⸗Printzens, T. Xllp. 223 fq. 

In ſurgenten die Ungariſchen, aufgeboten, T. Ul 
p. 921, T. VIl p. 279 ſq. 373 ſq. ſalen in Schle⸗ 
ſien ein, p. 389 ſq. ihre veruͤbten Exceſſe, T. VIIl 
p. 703, werden zuruͤcke getrieben, p. 718 fq. 

Interregnum nach Kayſers Carl MTode, T. 11 
p. 929 ſq. nach ur Earl vi Tode, T. VIl 

} P. 829 ſq. J 

Invaliden⸗ Haus, ein neues u Berlin, T.Xl 
‚ 7739.89. 643 19. ; 

nverneß , von den Shottiſchen gebelen einge: 
nommen, T. 1X. p. 86-fq. 88. Ä 

Irland wird von dem Prätendenten auf, wiegelt, 

T. VI p. 182 ſq. in zwey Theile durchſchnitten, 

T. IV p. 1092 ſq. s 

Isle de Srance, Inſel, von den Engelländern 
angegriffen, T. Xll p. 61 ſqe 

Italien, Krieg — T. IV p..29ı ſq. 788 fa. 
T.V pP: 347 ſq. 955 SE T.Vlp. 275 fq. 921 fq. 
T. VIlp. 56. ſq. T. VIIl p.83 fq. 443 ſq. 942 ſq. 
T. IX p. 146 fq. 360 fg. 802 ſq. T. X p.232 fa. 
449 fq. 710 fq. 920 fq. T.X1 p. 475 fq. 734 1q. 

Jubel fahr der Römifchen Kirche, T.X1P.703 iq. 

pubilum des Königl, Daͤniſchen Hauſes, T.xil 
p. 706 ſq. 

Juden, werden zu Neapolis aufgenommen, TI 
D.509 wieder ea TV p.1016, 

aus 


- 
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aus. Rußland. vertrieben, T. V p. 676, aus 
Wonn vertrieben, T. vn ri 488, T.Villp, 
90 wieder aufgenommen, T . X p. 766, Auf 
aſtand * Bauern i in Poplen, wider ſie, T. vll 
. ꝛiq9.ſq 

— Sucefiors. Sat Berges, T. IV 
er b 


Badia, made; “re Amt im dei  Tirden, 
aba X msggas, pi. ‚e 

Käratälpater, unte untermerffe fh dem Kufifhen 

Seepter/ "Ts Veps 998. untl 

Kayſer⸗ —— — Ar 1739; Siam, T. zu 
:P3967 49. 7 —J 

Bapfe-Wabl Garls: VII. T, 1 Bu798 fq« Fran⸗ 
fehl, T.VIIlp. 3 ſq. darein mengefich allemal 
Franckreich, T. Np.124 ſq. T. Vill p.3 iq. 

RKapſeri Wuͤrde Competenten darzu, T. u p. 

©. 223 ſq. T. — fg. Bai ſq. u. / 

Bayferl. Rı$ nungen, T. Ip. 1025.80. T. Vi 
-P200 1q,. 

Bayferl. Hof⸗ und Staats. Minifkei, — allen 
wirckl. Geh. Raͤthen, Cantzeleyemund Seatthal 

tern vor Caroli VI Ende, T.lp. 273 ſq. 
Keſſelsdorff, Schlacht bey dieſem Orte 7, vil 

855419: ı 

Bevenbrinch, Nachricht von bieſem Sicht, 

: «EWV.p.nzos -: 

Binder, viere auf’ einmal gebohren, T. a i86, 
sehen auf einmal, T. XIl D-84485: Ä 

re was er iſt Xp 977, 

Koͤnigi. 
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Rönigt. Suß-Ruf kriege der Bob, T. vu ps 24 

Kreiſe, fiehe Reichs-Kreiſe. 

Krieg erhebt ſich zwiſchen Spänierund Großbri⸗ 
tannien, T. Ep. 771 ſq. zwiſchen Preuſſen und 
ber Königin in Ungarn, T. Il p. 943. 1q. wiſchen 

Schweden und Rußland, T. Mloꝙp. 362 fa. zw̃i· 
ſchen Bayern und der Königin in Ungarn, ı 

‚11 p. 387 fq. zwiſchen Sachfen und diefer Köniz 

. sin, T. Allep. 579.59. zwiſchen: Spauien und 
derfelben, T. Ill p. 1092 fq. zwifchen Spanien 

und Sardinien, TI Prxogg ſq. zwiſchen Pit: 
fien und der Pforte, T. IV;p. 700 ſq. zwiſchen 

Franckreich und Großbritannien, T. Vl p. 3ti 
fq. zwiſchen Franckreich und der Königin von 

“ Ungarn," T. V1p:363 ſq. zwiſchen Sicilien und 

dieſer Königin, "T. Vl p. 418 ſq. von neuen zwi⸗ 
ſchen Preuſſen und eben dieſer Monarchin, T. 

Vp. 722 ſq. zwiſchen Genua und Sardinien, 
T. VII p, i04 ſq. 107 ſq. zwiſchen Preuffenumd 

Chur⸗Sachſen, T. VIllp. 289 ſq. 539 ſq. zwi⸗ 
ſchen Franckreich und den vereinigten Nieder- 

landen, T,X p. 489 ſq. zwiſchen Perſien und 

dem groſſen Mogul, Tl p. 205 ſq. 

Kroͤnung der Koͤnigin von Ungarn zu Preßburg, 
T.lllpᷣ. 195 ſq. Kayſers Caroli Vll, T. Il p. 
1025 ſq. der Kayſerin, p. 1028 ſq. der Rußi⸗ 
ſchen Kayſerin, T. IV. p, 100 ſq. der Koͤnigin 
von Ungarn zu Prag, T. Vp. 303.19. Kayfers 
Srancifci , T. VI p. 206 fq, des Könige von 
Dännemard, T. Xlp. 32 fq. 

N fiehe Cumaner. —— 

= Rurs 
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KRurtʒer Wann, e ein n fonberbares — % xl 
IP 2808: .imr.la" 





Laffeld, Schach — — — T; x p. * ſq; 

Lambertini, Nachricht von dieſem Beſchiechto 
IT. pi 1877 fe, 

Langer Mann, ein ſonderbares Eyempel, ; T. 
XII p. 173. 

Landau — in Bayern eingeäfchert ; 7T. V 

MP. 681 29 

Kaunbiti,, erhält das Jus de non. sppälländo, 
D. XI F 30, fremde Anſpruͤche darauf, T. uU 

P-796 1q. 

Alena, von ben ‚Seangofen erobert, T. Xip. 490% 

Laufiz, Krieg darinnen, T. VIII p. 541 ſq. 

Leichen⸗Begoͤngniß der Königin in Schweden, 
"T.IV p. 688. - - * 

Leiden Aufftand dofelbft, TXIp. 87 iq: 7 
238 von den Preuſſen befegt, T. VIII p. 541 ſq- 
Rerinifchen Inſeln von’ den Defterreichern eis . 
obert, T. X p. 11.fq. gehen wieder —— 
p. 713 6q. 716 ge. 

—* wehren ſi tapffer gehen die Perſer, T — 

ll p.g86 ſq. P.IVꝙ. 1687 ſq. T.V p. —* 
— — — * Be ‚T 


Parse neuer Hafen bey —** ·Xp. 875. 
Limpurg ,: Orafichafft, koͤmmt an Anfpach, T. 
: IV.p.8390. | Ling, 


wg 00 TE Regiſter 
Ling, von den Bayernund — beſeht, T 
III p. 405, geht wieder verlohren, p- 909: 4 
kriegt 2 neue Meſſen, T. XII p. 677. 
Livorno, groß Erdbeben daſelbſt, T. IV P.109& 
Loͤwen, von den Frantzoſen beſetzt, T. IX p::2232 
— —— T. MR Br T. 1X p- 386. 


M. 

Misdrss, von den Frantzoſen erobert, T. Xp. — 
aͤhren, Gouvernement und Regierung darinnen, 
T. Ip: 5 IE Krieg in ſolchem, T.lll p. 177. 
T. IV p.52, 53 ſq. 156 fq. T. VII p. 379 ſq. 7t8 ſq. 
Magdeburg, Dom-Eapitel daſelbſt, T. Ip.gioſq. 
Malta, Großmeiſter, Irrung mit dem Pabſte, 
T. XI p. 1041,: Conſpiration wider ihn, T. XU 
HP: 397 q. 647.ſq. wird entdeckt, p- 370 iq. die 
vornehmften Officianten und Groß = Priors, T. 

. % EM: neue Vorzüge vom Pabite, T. XII 


Wanberfbeib Keil, Succefions:Stret, T:IW 
p. 2755 beygelegt, p. 1012. 

mantue, Hertzogthum, wird Menland, — 
bet, T. VII pi637. . 

Marin, die heil. Jungfrau, kriegt eine koflbare 
Ehren⸗Saͤule wegen: ihrer. unbefledten Einpfängt 
niß, T. XII p. 699. 

Marocco, Unruhe. in dieſem Reithe, T- IT p.isı 

T. II pi 888, T. V p. io4i fq. T. VII p. 235, 
T. VII p.igor, T. XI p. 854 ſq. ‚Jerung mit 
Großbritannien, T. XII p. gı5 fq. 

morſchaũ⸗ Urſprung dieſer ee T 14 Ip nr “ 


ar⸗ 
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Marſchalle won Franckreich, Verzeichniß aller⸗ 
die von A. 1701 an verſtorben, F. Ip. 46 9. 
„die von A. 1739 an verſtorben, T. XIp. 936 ſq. 
neue, T. ll p. 759. T. VIp.132, T.Vilp. 1097, 
SEX p. 632 ,. T:X p. 815, 102, T. xi p- if, 
die ietzigen, T. X p. 756. —A 
Maſtricht wird vor einer Belagerung bedeckt, dk - 
- X P-509 89. dennod) von den Srangofen belagert, 
“ T.Xlp.308 fq. ihnen übergeben, p.3211q. 
Mayntzʒ daſige Univerficät verbefiere, T. IX p. 
896 6q. — 
Magyntzʒiſche Hiſtorie von A. 1739 bis 1749, D. 
XIl p. 1044 ſq. 
— Dom-Capitel, J V P. 830 fa. Churfuͤrſtl. 
Miniſtri und Collegia, p. 832 fq. “s 
Miecheln, yon den Frangofen befegt, T. IXp. 225 fq. 
Mecklenburg, Irrungen zwifchen dem Hertzoge 
und der Ritterſchafft, T. Xl'p. 1064 ſq. T.XII 
p- 794 fg. Hertzoge heben die Communion auf, 
T.XIl p. 793 fq. ne 
» Fuͤrſtl. Haus, Geneal. Veränderungen dar- 
‚ innen, T. Xll p. 912 fq. —F 
Medaillen, neue, T. l p. 803, 933 fa. T.lll p. 
308, 521, 1028, T. V p. 312 ſq. 639, T. Vl p. 
ſq. T. VII p.6 ſq. 10, 708, 695, 991, T. VIll p. 
‚ 201, T.IX p. 360, 431, 433, 881, T. X p. 363, 
431, 576, 602, 709 ſq. T. Xlp. 326, 403 ſq. 792, 
847, T. Xll p. 156, 152, 155, 304, 716 fd, 71910: 
Medistion des Frangöfifchen Hofs wird artig ver⸗ 
„ glichen, T.1[p.817, fiehe Friedens Bermirtelung! 
Meerwunder zu Neapolis, T, Xl p. — — 
0. > . Mer 
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Meiſſen, von den Preuſſen beſchoſſen und beſetzt, 
T.Viil p.i. 
Menin, von den Frantzoſen belagert und erobert, 
T.VI p.48ıfq. 
Mieriten-Örden, einneugeftiffteter, T. II p. 331q. 
Meyland, Hertzogthum, des Königs von Sardi⸗ 
nien Anfprüche darauf, T. Il p. 1094 ſq. ein 
F davon an denſelben abgetreten, T. V p. 967. 
xl p.247 ſq. 
EStadt, von den Spaniern befege, T. VII p. 
— ſq. wieder verlaſſen, p. 955 ſq. 958. 
Minden, Dom - Capitel daſelbſt, T. l p. 823 ſq. 
Mirandola, belagert und erobert T. Vp. 300 ſq. 
ZH ANDERE Meer, — darinnen, 
T.lp 787 T. 1 p. 808, T.IV p. 305, T. V 
p. aB q. 1089 fa, T. Vlp.16: ſq. T.Vilp,343 
fg. 353 fg. T. Vill p. 775 fg. T.Xp 41 
T.xip.5 ſq. 
Modena, Stadt und fand von Sardiniſchen 
Trouppen befegt, T. IV p. 295 ſq. 
o Fuͤrſtl. Haus, Veränderungen darinnen, 
Wismpelgard, bes letzten Hertzogs natürl. Kin⸗ 
der, Teil p. 676 ſq. Succeßions-Streit, T. I 
p. 683 *. T. Xlꝓp. 149 ſq. wird beygelegt, 
p. 1060 ſq 
— FR den Ruſſen erobert, T.1 p. 830 ſq. 
i wieder verlaflen, p. 837 iq. 


u 8 
" Mone, 
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Mons von den Frantzoſen belagert und erobert 


T. Ix p 239 19. 24219. 

Mont Alban, Action bey dieſem Dete, T. Vt 
P: 280 iq. von-den Spantern und Frantzoſen ers 
obert, T.IX p.85. 

Montfort, Herrſchafft, T. XI p. 42. 


WMoſcau, faſt gang abgebrannt, T.Xf p.763 Ti 


Münpelgärd, ſiehe Mömpelgard. 

München, von den Defterreichern befegt, T. IH 
P- 915 fg; wieder verlaſſen, TA EV p.173 fq: aber⸗ 
mal befegt, p. 174, wiederum verläffen, und von 

den Bayeriſchen beſetzt, p. 555 ſq. bon den Baye⸗ 

riſchen abermals verlaſſen, F. V P: 686, und von 
ben Defterreitherh beſetzt ib. von diefen wieder 

verlaſſen, T. VI p. i0s4 fa. 

Münfter, Dom · Eapitel bafeibft ; T.Ip 326.1. 


Namslau / von den Preuffen erobert, T. IE p.176, 
Namur, von den Frantzoſen belagert und erobert, 


T.IX p3533 14 


Nanty, der dafigen K aufmannfehaffe wird aufge⸗ 


} holffen, T. Xu p- 702 


Naſſau, Fuͤrſtenthum, Suceeßlons · Streit bay 


gelegt, T. V p. 66, dieſes Hauſes Geneal. Ver⸗ 
änderungen, T. XIl p. 922 fq. ’ 

Naturalien Cabinet, ein koſtbares, T. KIl p,740; 

Neapolis, feindl. Einfall in dieſes Reich, T. vi 


‚D-43419. EEE ARE 
Neapolitaniſcher Kriegs· Staat, T. X P-47% 


Gꝛ . Nachr. ia3 Th. BbbbNaea⸗ 


iu. 7 Em 
Neapolitaniſche Hiſtorie, fiehe Sitillſche. 
Neiß, Stadt, von den Preuſſen belagert, T. II 
 p.174, 306, erobert, p. zo6, kriegt eine neue Ci⸗ 

tabelle, T. V p. 1011, eineneue Borftadt, T. VII 


p- 21. ER Er 
3 © Fürftenehum, Preußiſche Belehnung / daruͤ⸗ 
ber, T. Xll p.soo.. 
Neu ·Schottland, angebauet, T. XII p.71 ſq. 
523 ſq. 834 fq. RN Besen 
Niederlande, Oeſterreichiſche, von ben Frautzo⸗ 
ſen erobert, T. VI p. 464 fg. 8gxuſq. T.VII p. 
gi ſq. T.VIIl p.iso ſq. 1017 fg. T.IX p. 2i7 q. 
493 fq. 667 fg. T.X p. 475 ſq. 652 ſq. 763 1q..955 
Hq. T. XI p. 298 fg. wieder evacuirt, T. XI p. 
103 fq. neuer Statthalter, T. XII p. 743 14 
- Berbefierungen darinnen, p.7581q." 
» = = =» Vereinigte, friegen einen neuen Erb— 
Statthalter, T. Xp. 352 ſq. innerliche Unruhe 
darinnen wegen der Pachter, T. XIp. 571 ſq. 830 
ſq. beygelegt, p- 839 ſq. ſiehe Holland. 
lieder: Rbeinifche Kreis, deſſen Entſchlieſſun⸗ 
gen, T. VIll p. 830 ſq. Aſſociation mit andern 
Kreiſen, T. Xllp8 fg. * A 
Lieder » Schönfeld, dafige Convention, T. 
p. 796 fq- BE —— 
Nieuport, von den Frangofen belagert und ero⸗ 
‚bet, T. Vlll pislg. 14 0 80. 
Niſſangi Paſcha, was es für eine Bedienung, 
TV p nd 2 ehe or 
R CE RT se, 


ber merckwuͤrdigſten Sadyen. 1099. 
Ylisza, von den Spaniern erobert, T.V p. 280 fq. 
wieder verläflen, T. IX p. 813 iq. kommt wies 
der in Spanifche Hände, T.X p.721, evacuitt, 
T. Xllp. 127, zu einem freyen Hafen erklärt, 
P- 700, 875. — 
Nordſtern⸗· Orden, neuer, T.X1 p.168 ſq. ietzi- 
gen Commaundeurs, p. 171: 
Novi, von den Defterreichern beſetzt, T.IX p. 161, 


ı 378». | Ä 
Nuncii, die ießigen, T. 1 p. 382%, 759 fq. T. V 
p. 168 ſq. — | 
F JD— F 

| » —— 
Ober ⸗ Rheiniſche Kreis, deſſen Entſchlieſſung, 
T. vlt p. 88t fq. Aſſociation mit andern Krei⸗ 
‚fen, T. Xll p.18 ſq. F 
Ober⸗AYſſel, entſchließt ſich zur Hülffs-Seiftungder 
Königin in Ungarn, T. Vp. 403, nimmt beit 
Peinken von Oranien zum Statthalter an, T.X 
p. 365 ſq. Aufftand in diefer Proving, T. X 
" pP: 578, führt die Pachte wieder ein, p- 855 ſq. 
Oeſterreich, mit Krieg überzogen, TeIllp. 403 
“fg. 608 ſq. 905 ſq. 
2 x Senealogifchen Veränderungen in dieſem 
Er&: Haufe, T. Xp. 891 fq. | 
Oeſterreichiſcher Succeßions⸗Streit, T. Il p. 
496 ſq. 948 ſq. T. 1 p. 30 ſq. 57919. 894 ſq. 
1084 ſq. 1004 ſq. T. Vp. go, 
Sanctio Pragmatica, deren Geſchichte, 
T,Hl p, 3 fq, wer ſolche garantiret, p. 27 fq- 
4, 1 I eu wird 


do. mM Regiſter 


De u ee a 
wird von ChuriSachfen zu feinem Vortheil aus- - 
gelegt, T. II p.,587 ſq. von neuen garantiret, 
T.XIl p.249 Sa: 
Oeſterreichiſche Wir-Regente, T. Il p. 208 q. 
Erbhuldigung, T. V p: 638 fq. 

„ 2° Kreis, daſſen Affociatisn mit andern Krei⸗ 
fen, T. X) p. 234, T. xll p. 18 fü. er 
NHiſtorie von A,1739 bis 1749, T. Xll p.iooz. 
EGeneral⸗Feld⸗ Marſchalle, tom. II p.iit4, 

Generalität, tom. VIII p. 424 ſq. ſammil. Res. 
gimenter mit ihren Stabs⸗Officiers, tom.'VI 
p. 230 ſq. Kriegs-Macıt , tom. V p. 266, tom. 
XIL p.23 fq. 678, neyes Kriegs-Erereitium, tom. 
xi p. . — 
Dofſtatt, Miniſtri und Statthalter, tom. it 
p. 1126 ſq. 
&ettingen, Sueceßions-Streit bengelegt, tonı. 1 


PB. 024: F 
Glnie ergiebt ſich an die Preuſſen, tom. Vp. 52. 
Oppeln, von den Preufien befegt, com. Ill p. 176, 
neue Regierung daſelbſt, tom, Vi p. 21. von den 
Inſurgenten erobert, tom. Vul p. 703, wieder 
verlaflen, p. 710. en ; 
Orcadiſche Inſeln, Dänifcher Anfpruc) darauf, 
tom. X p. 695 1q. 5 —A 
Orient, in Bretagne, von dent Engellaͤndern ver⸗ 
geblich belagert, tom. X p. 36 fg. J 
Oſtende, von den Frantzoſen belagert Ind erobert, . 
„ tom. VI p. 165 49 Ans De zZ 


Oſter⸗Feyer, Irxung über deren Differentz, tom. 
V p. ioza ſiq. — — 
Y Of 


der merckwuͤrdigſten Sachen. „zer 


. DR Frießland ſtirbt ab, tom. VI p.23%, i tomWll 
p- 22, fälle Preuffen anbeim , tom. VI Pu 225, 
tom. VI p. 214 fg. wird darüber belehnt, tom. 
vil p. 645, anderer ihre Anfprüche darauf, tom. 

M p..217 fg. wider deſſen Reichs » Votum wird 
proteſtiret, tom, IX p. 906 fq. des abgeftorbenen 
Fuͤrſtl. Hauſes Genealogiſchen Beränderungen, 
tom. XIp. 925, 
of. Indiſche Compagnie in Holland , tom. V 
— 1089 iq. tom. Xllp. 51, neuer General: Director 
‚derfelben,. tom. XII p. 734.19. 
GOtmachow von den Preuffen erobert, tom, u 
p. ſq. 
Oudenarde, von den Frantzoſen belagert und ers 
' Yobert, «tom, VI p. 160 fq. 
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P. 
Pace i Beten, Empörung wide * com. XI 


hie Hefftatt, Miniſtri, Nuncii⸗ und vor⸗ 
ubnge Prälaten, tom, V p. 152 ſq. 
GeneralVicarius in allen Preuſſiſchen fan: 
‚den; ein neuer, om. |V P-439 fg. mit ihm iſt der 
vehn nicht —* p- 699, 833 (q- 
. e von A. 1739.bis A, 29 ® tom. ZU 


PR — tom. Xl p. 109, am. 
. ‚Paris; daſige Univerſitat nimmt bie Appellation 
zuruͤcke, tom. | p. 810 fg. tom, Ill p.955. 
Harlament i an (Engelland, ein neues: beruffen, tom. 
X p. 223 fq. » 
Bbbb 3 "Par: 


= Bi 


"nos "7 M Regifter 


————— >» ip Zu 
Parmsı Hertzogthum kommt an den Infant Don 
„Por, tom. Xll'p, 122, 579 ſq. 
Stadt, von den Spaniern befegt, tom. VI 
—9 481, wieder verlaſſen, tom. IX p- 50. 
pi Herrſchafft, koͤmmt an Eur: Pfaltz, 
tom. X P. 491. 
VPaſcha, was es für eine Wide, tom. IVp. 367, 
tom · XP.129, . 
‚Paffau, von den bayern befegt, tom. in p- 391, 
“von den Defterreicheen erobert, p. 904. 
Patriarchen in Italien, die iegigen, T.l p. 973. 
Paveſano, koͤmmt gröfteneheils an ben König von 
... Sardinien, tom. V.p.967. : 

Perlen Sifcherey in Norwegen, bam. Xp. 48: 
Perfien, Krieg mit dem groffen Mogul, tom. Il p. 
206 fq. mit den Usbecker⸗Tartarn, tom. Ill 
" ‚883 fq« mitber Pforte tom. IWpẽ 706 fq. tom. vv 

P-1038 fq. tom. VII p. 231 fq. tom. Vlll p.89ı ſq. 
macht Friede mit derſelben, tom, IX p.. 1007 M- 
Unrube in diefem Reiche, tom. * preʒ ſq· 1013 _ 
fg; tom, Xll p. S5ıfq. 
Perſiſche Sefandten an die Pforte; tom. m b. 787 
tom.1V pP. 369, tom. Xlp.1047fq.  " : 
Peft, in Neapolis und. Sicilien, tom. V p. rois. 
Pfaffephofen, Treffen bey diefem Orte, tom. Yu 
p· 767194, 
Pfoͤltziſche Hiſtorie, von A. 1739 bis 4. 1749, 
tom. All’ p. 1056 fq. 
Hof: und Saas Miniftri, tom. il p. 190 
u En P- 192, 886, 
pfoͤr⸗ 


der merckwuͤrdigſten Sachen. uez 


Pförten, Herrfhafft, komme an den Grafen von 
‘Brühl, tom. | p. 1025, tom. Il p-1075. 

Pforte,’ die heilige zu Rom, wird geöffnet, tom. Xll 
p · 704 Sq. 

die Ottomanniſche, fiehe Türden. 

Piacenza, Her jogthum, koͤmmt erſtlich anden Kö- 

nig vonSardinien, tom.V p.967, hernach aber an 

den Infanten Philipp, tom: XII p.123 fq. 579 1q. 

EStadt, von den Spaniern belagert und ero- 

bett, tom. VIII p. 450 fq. ‘von den Defterreichern 
belagert, tom. IX p.154 fq. 176, 179, erobert, p. 
376, Sthlachtbierbey, tom. IX p.163 q. 

Pleſſe/ Schlefifche Herrſchafft, Jrrung dephalben, 
tom.l p. 808, 

Pohlniſche Senatores. und Magnaten, tom. Tp- 
viſtorie, von %. 1739 bis A. 1749, tom, Xll 
p. o97 ſa. 
Pondicheri, wird von ben Engellaͤndern angegrif⸗ 
ſen, tom. XII p. 621g N 
Poppelsdorff, erhält einen groffen Jahrmarckt 
" tom. 1X'p.'897, tom. XI p. 1053 fq, | ’ 
Porcellain, eine neue Fabrick zu Neapolis, tom. 

vap6 Su 

Portaliften, mas eg find, tom. IIT p. g2r 
Port Lonis in America, von den Engelländern er⸗ 

obert, tom. XIl p. 55 fq. 

Porto. Bello, von dein Engelländern erobert, com. 


‚1 p. gorfq, on ; 
I > :) ) 1% | Poaor⸗ 


ne ⸗· I. Regiſter 
Portmgiefifche Hiſtorie, von A. 1739 bis 1749, 
tom, XII p:997 ſq. 
« = König, Haus, Veränderungen barinnen, 
tom. Xll p. 900, | 
Prag, von den Sachſen und Frantzoſen erobert, 
tom. III'p. 603 fq. von den-Defterreichern wie: 
der belagert, tom, IV p, 387; 930 fq. tomiV p. 
108 fq. erobert, p. 126 fg. von den Preuſſen be= 
lagert und erobert, tom, VI p.771fq. wieder ver- 
dafien, tom. VI p. 483 ſq. kriegt zwey Meſſen, 
„tom. All p-677, | ar eruniid 
Predigt eines Cardinals, tom. IV p. 208, | 
Preftopans, Schlacht bey diefem Orte, tom; VIN 
p- 382 fq. ? 
Preuffen, das Königl, Haus, tom. II p. 343.14, 
tom. [I p-532 fq, tom. XII p, 227 fq. | Berän- 
derungen darinnen, p. 899. Proceſſe in dieſem 
Reiche verkuͤrtzet, tom. IXp. 884, tom. X] p, 
38: 79% | 
Preuſſen erlangen fehlechtes Lob in Böhmen, tom. 
‚ VIII p, 705 fq. 
Preußifche Aiftorie, von A, 1739 big A, 1749, 
tom. XII p.1017 ſq. | Ä 
Preußifche Hofftatt und Miniftri, tom. Il p. 339 
fq. Generalitaͤt, tom. | p.68 fq. tom, I p-339 
tom. Ul.p. 1124 ſq. tom, VI] p.905fq. tom. VI 
P 258fq. Armee, tom. Ul p.u27fg. Miniſtri 
. „Im Ober » Singng - Kriegs: und Domainen: Dis 
“ reetorio, tom.1| p, 1079 fg. General · Feld⸗ 
Marſchalle dieſes Serufi, tom. 1 BG fq. 
ano⸗ 


| 


x 
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— in den Keiche: anden tom. vom.I 
827 fq. 

Dlen Der Engelländer, tom. VIE p, 359; tom.VIll 
p.765 fq. tom. XIl p. 69 fü. 

Proceſſe verfürkt inden Preußiſchen Sandeh, tom 
IX p. 884; tom. X1-p: 38, 792, in Dännmiarg, 
tom.X] p. 785, tam. Xll p. 838 fq. 

Procuratores von St. Mareo zu Venedig, wag 
es für Jeute, tom. IIl p. 35 14. vie iegigen, p. 36. 

Proteftanten i in Ungarn ſehr gedrückt, tom. XL 


P- 78 9. 
Provence, ſeindl. Einfall in dieſelbe, tom. IX P.3 fq, 
Pruth, von den Arne paßirt, tom. I p-833 fg. 


— R. 
Radivil — * Hauſes — —* 


mit dem Haufe Sapieha verglichen, tom. II p. 


ee As di beegleichen mit dem Ra Pfalg, tom. 
P-. 2 

Bauen, Schacht bey dieſem Orte tom. IX p. 
9,44: 


35 ———— I p.as ſq.tom. II p. 
381q 


«528 fq. tam.IV'p. 493 {g.793 Iq.tom. V p. 

* 717 19-875 ſq. tom.V p. 353 1q. 355,477 1q. 

tom, VIIp. 211 fq.:887 fq..tom. IX p- 226, 344,405 

fg: en Xp-339 19.372: 373,447 19-449 19. 45119. 

tom. X] p. 790 fq. tom. XIl;p.203 ſq. ars 277 
14.299 Me Bl 


Regenten, bie Suropäifthen, com. u B 881 fq, 


tom, —— u 


weh Dh Rehm 


1106 . N. Regiſter 


Rehnſchild, Nachricht, von * Gehhled, 


tom. IV p. u2r, 


Reiche: «Acchiv, Irrung wegen, deifen Ausliefer 


8 


rung, tom. IV p. 664 ſq. 
= Delehnungen Franciſci I, tom. IX p. 2 


tom. X. P.996 fg. tom. XI p. 1024 fg. tom. X 


p- 718 fq. 

» Krb: Warfhall, wer es iſt, tom. III p. ug. 
» ‚Generale, die iegigen, tom. I.p. 270 Sq. 
neue, tom. IX p. 63. 


» Öeneral - Erb- Poftmeifter: Amt , a 


einem Reichs⸗ Thron · Lehn gemacht, tom. VI 


904 6q. 

—— — ihre Verſammlungen, tom. Il p. 040 
tom, IV p. 668, tom. VIII p.16 ſq. neucreirte, 
febe Fürften. 

Grafen, die bey Caroli vn Krönung aufge: 


om, IITp. 103419. ihre Monita bey Frans 


ciſci l Wahl, tom. VII p. 17, nehmen Gig in dem 
Reichs - Fürftl. Collegio, tom. IV p. 663. 
Hof⸗Rath Caroli VII, tom.IIFp: 1730, 107; 
com. IV p. 728 fq. Franciſci I, tom. IX P.629 fq., 
Interregnum, fiehe Interregnum. 

« Rreife, ihre Entfehlieffungen, tom: VIN p. 
880 fq. tom. IX p. 997 fq. Affoclation, com. X1 
p: 234 fq. tom. XII p: 18 fq. 

« Cammer » Berichte, tom. IV p. 729 fq. 


- tom. IX p. 264, 813. 


* 


— neue, ſchlagt Carolus Vil, tom. Ill 


* Ste, die tigen, — 2* Ip, wa. 


— — — — — — — 
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— — 
Reichs⸗Verſammlung zu Franckfurt eröffnet, 
tom. Hl p. 1030 ſq. tom. IV p. 722 fq. wieder 
nach Regenfpurg verlegt, tom. VIII p, 204 19. 
Vicariat, tom. Ip. 932 fq. tom. VIlp.829.19. 
‚ das Xheinifche geteilt, tom. Il p. 934 (q. tom. IV 
p. 669% wieder vereiniget, tom. Vll P.831 fq. das 
Sauachſiſche in Böhmen erkannt, tom. Il p. 627. 
Reiche Männer, fonderbare Erempel in Franck⸗ 
reich, tom. Ip. 76 fq. tom. 11 p.75 ſq. 
Bhein, bon den Oeſterreichern paßirt, tom. Vl p. 
593 ſq· repaßirt, p. 954 fq. 
Rochet, den Praͤlaten zu Rom verboten, tom. 
IV p. 699; / | 
Römer: Mionate von Carolo Vllbegehrt, tom 
IV p. 666. 
Rom, die Gouverneurs diefer Stadt in dieſem 
Seculo, tom. Ul p. 85 ſq. 
Rorenberg, von den Oeſterreichern belagert, tom. 
Vlp. 571 ſq. von den Bayern entſetzt, p. 1040. 
Bottofredo, Schlacht bey diefem Orte, tom. IX 
p- 368 iq. 
Sub neue Regierungs-Art, tom. Il p. 723 fg. 
enat, tom. Ill p. 725, Krönung, tom, IV p. 100 
- 54. Hof-und Staats-Miniftri, p. 117 ſq. Genera⸗ 


Nlitaͤt, p. 120 fq. neuer Thronfolger, p. 498 1A. 


- Hülffs-Trouppen wider Franckreich, tom. XI p. 
- 380, 677 fq. ‚tom. XIl p. 9 fq. 


‘s 3 Kanferl. Haus, Genealogifchen Beränberun: 


gen darinnen, tom. XII p. 896 {q. 
«e = Hiftorie von 9.1739 bis 1749, tom. All p. 
985 19. = 
‚8 


mo Al. Regiſter 





— Andres: und andere Ritter⸗ Orden, ſiehe 
Heilig, | ! 
"St. Barthslomäi, Inſel, tom. X p. 34. 
‚St. Ferdinando, neue Fabricken allda, rom. Xh 
‚St. Guislain, von den Frantzoſen erobert, tom. 
IX p· a·. ee 
‚St. Hubert, Abtey, tom, IV p-1093 fg. vom; V 
p. 1033, tom. XIl p. 245 fq, F 
‚St. Lueis, Inſel, tom. ZH pr836.. 1. 
St. Marino, Republif, von dem Pabft einge: 
“Ns: en ‚tom. dp. 799 reſtituirt, p- 1029; tom. 
p. bai. 3 
.. te. Vincent, Inſel, tom; Xllp. 836b. 
Sabacz, von den Türden belagert, tom.] p.887, 
ihnen übergeben, tom. l p. 568. 
Sachſen, das jegtflorirende Haug, tom. 1 p.17 fq. 
Geneail. Veränderungen darinnen, tom. Xilp. 897 
. fq. 906 fq. des Ehurfürftlichen Anfprüche auf Des 
ſterreich, tom.All p. 579 fq. Krieg in biefem Sande, 
vom. Vil p· 530 en 
Saͤchſiſche Hofrund Cipiſ⸗Staat, tom.l p. baz ſq. 
VGeneraiitaͤt, tom. 1 p.642 fg. tom. Ill p-375 fq- 
tom. VIllp, tro fq. tom, X] p- 90 q. Hegimenter, 
som: 1 ps6sı fq. tom.1Il.p. 381 fg. tom. VII p. uʒ 
tom. Xl p. 9 ſſ. — 
0 Sßorie von A. 1739 Bis 1249, tom. Al p. 


1054 
8% 
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Eagarı, — Belehnung darüber, tom. Xir 
). 708 

Sahay, ie Action bey biefem Orte, tom. IV p.162 193 - 

Sanetio Pragmatiea, fiehe Oeſterteich. 

Sardinien, Inſel, innerl. Unruhe darinnen, tom. 
Alp. 737 1. tom. XII p. 700 iq. 

Sardiniſche Hof und Staats· Miniſtri, tom. VE 
p. 842 ſq. ——— D+ 845 q. Kriege: Macht, 
„tom. X p. 525 

» Hiftorie von *a. 1739 big 1749, tom. Xi p. 
gi yon iq. 

Sas vÄan Gent, von den Brangofen erobert, 
tom. X p. 494 SQ. 

Sayn: Altkicchen, tzmmt an Anſpach, tom. Ul 
p. 753, tom. IV p. 830. 

Savona, Stadt, von den Piemonteſetn beſetzt, 

"tom. IX p: 803, deſſen Caſtell von denfelben bes 
lagert und erobert, p. 819 fa. nr rom. 
Alp. uI. 

Savoren, ietzige abnigl. Haus, töm. Up. 262 1; 
Beränderungen darinnen, tom. XII pi gor fq,? 

« » Hergogehum , von den Spaniern erobert, 

x om. IV pi 789 iq. tom.V p · 37 tg. 955 Sg: 
evacuirt, tom. X p. ug fd, 

Schaͤrdingen, von den Oeſterreichern erobert; 

tom. Ill p. 912, Action hierbey, pP: 913. - 
art, was es bey den Türden —* tom 


Sa, Dauſche anbprite era, ‚tom. xit 
ES Sci, 


mo DM Regiſter 
Schiff, ein ſehr groſſes und koſtbares, tom. Xl 
pP: 768. 


Schlefien, von Preuſſen erobert, tom. II p. 943 
fq. tom. lllp. 166 fq. 291.fq. ihm überlaflen, 
tom, IV p.204 ſq. neuer Krieg darinnen, tom. 
VII p. 371 fg. 955 fq. tom. VIIl p. 700 fq. ſucht 

‚ bie Königin von Ungarn zu recuperiren, tom, 
VI p. 391 ſq. leiſtet dem Könige in Preuffen die 
Huldigung, tom. Ill p. 303 fq. 307 ſq. tom. V 
p- 1012, neue Regierungen Darinnen, tom. Il pe | 

869 fq. tom. X p.854 fq. dem Könige von neuen. 
zugeftanden, tom. VII p. 751 fq. im Aachiſchen 
Frieden garantirt, tom. Xll p. 250. 

Schleſiſche Fürften und. Standes: Herren, tom, 

Il p. 576 fq. das vormalige Defterreichifche Ober» 

Amt mit Regierungs- Collegis und. $ands« 
KHauptmannfchafften, tom. Il p. 578 fq. tom. V 
P. 6a88. F 

Schmiedeberg, wird eine Schleſiſche Land⸗Stadt, 

“tom. XI p. 39. \ ur 

Schottlaͤndiſche Rebellion, tom. Vill p. 347 ſq. 

‚966 ſq. tom. IX pı 76 iq. 334 ſq. · 

es. Rebellen, hingerichtet, tom. IX pı 390 ſq. 599 
ſq. die abwefenden citist, p. 602 fg. 

. ErbrJurisbictiones,, abgeſchafft, rom. Ah 
p- 220 fq. 1086 fq. | 

Schwaͤbiſcher Kreis, tom. V p. 1535, tom. V 
p- 224 iq. 708 ſq. 712 fq. 885 fg. tom.Äl p.235, 
Affosiation; „- pm... XIE Prag fg: Generalitaͤt, 


ö m V p.1136 ſq. Sqhw en 
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Schwargburg, t dieſes Haufes Geneal. Veraͤnde· 
rungen, tom. XIl p. 927 fg. 

Schwartzenbetg, diefes Hauſes Veraͤnderungen, 
tom. Xli p. 026, 

Schwartʒwaͤlder Bauern ergreiffen bie Waffen, 
tom. VIll:p. 924 fq. 

Schwediſcher Thronfolger; ein neuer erwehlt, 

tom. IV p: 486 ſq. tom..V p. 215 ſq. ein ande⸗ 
rer erwehlt, tom. V p. 234 ſq. 241 ſq. 

Roͤnigl. Haus, Veränderungen barinhen, 

.“ tom. Xi p. 898 q. 

s::= Reichs: Räthe, abgefegt, tom. 1 p. 264 in 
tom. X p. 827,' neue ernennt, tom; | p. 266, 

tom. ll p: 766, tom: Ill p.82, tom. IV p. 439, 
tom. X p. 81 fq. die fammtlichen, tom. | p. 267, 

- ‚tom. Xp. ’82 ſq. die von A. i739 bis: 1749. ders 
ftorbenen, tom. Xll p. 962. | 

=.» Reichs: Tag}. 1746 und 1747, - beſen Ge 
ſchichte, tom. XI.p. 195.1q.. 

s =. Reiche-Tage- Marſchalle ſeit A. 1719, toi, 
TV pP 28 

„ = neugeftifftere Bitter. Orden, ı tom. XI p- 
165 fq. 639 ſq. 928 1q. 

« » siftorie von A. 1739: bis 1749, tom. xu p. 
1014 ſq. 

— iegigen Ober» Häupter darinnen, tom. 
I p. 510 {iq | 
Schweitzeriſche iſtorie von A. 1739 bis: 00 

‘tom. XII p. 1043 fq. 
Schwerdt Orden, ein neuen; ‚tom. — pi —— 
iebigen Commandeurs, Pina ſq. 3 
* Ws 
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Schwetzingen, Luft: Schloß, verbeffert, om, 
XILp. 783 19. 
See: Schlachten, ‚som. VI p. 161 fq.-tom. X .p» 
859 fq. rom. XIL p. 57 ſq. “ 
Eeeland;; Provintz, derſelben Irrung mit dem 
Printzen von Oranien, tom. I ps 802 fg. ent⸗ 
ſchueßt ſich zur Huͤtffs- eiſtung der Koͤnigin in 
Ungarn, tom. V p. 403, erklaͤrt den Printzen 
von Oranien zum Statthalter, tom. X p. 333 ſq. 
Seraphinen · Orden, ein neuer, tom. X1 p.16519; 
die Ritter defielbehj'p- 169 fg..640; tom. XI P.285« 
EBeraskier, was es heiflet, tom. X p. 120: 
Serravalie, von ben Spaniern erobert, tom. VIlf 
p. 447, geht wieder verlohren/ tom. IX p: 378: 
Siam, groſſer Brand daſelbſt, tom. VIll ps 
gorfg: BE 
Sciliſche Siftörie von A. 1739 bis 1749, tom. 
_ XIL p.1028 iq. Königl. Haus, tom XIlp. 902; 
Sie gen/ Fürftenehum, deſſen Succeßions · Streit. 
tom. Ip: 805; wird beygelegt, tom. V pP: 66 ſq· 
nnachter Printz, tom. VIL ps 14i fq. 2% 
Sluis, von den Frangofeneröbert, tom. X P- 494 
Soor, Schlacht bey bieſem Orte, tom. VIil p. 70 ſq. 
Soppau, Action an diefem Örte, tom. VIl p.963. 
Soroe, kriegt ‚eine neue Ruter⸗Aeademie, tom 


XI p- 34. — | 
Spanien / diefer Krone Knfprüche auf Oeſterreich, 
tom. II p. 950 ſq. tom. iil p. 1084 ſq. Genea⸗ 
logiſchen Veraͤnderungen in dem Koͤnigl. Haufe, 
tom. xu P. 892 q· — ——— — 
ch : Sp 


/ 
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Spaniſchen Schäge aus America tom. Au Re 
Bol 
Spanifche Hiſtorie von ’- 1739 bis 1749 , 'tofäv 
XI p. 976 iq. 
Steinhorft; Jerung deßhalben beygelegt, tom: 
“Ip: 791. 
Stern ⸗ Creutz · Orden, neue Ordens: Damen; 
tom. 1 p. 271 fq. 528 fd. tom.Il p. 290 fd. 1041 
fg. tom V pi 436 fg. tom. V p. 544 ſq. tom. 
‚VI p. 304 fq. 696, tom. VII p. 174 fq. tom. IX 
p: 66 fg. 1458-14. tom. XI p. 131 ſq. 868 fü. 
„werftorbene,; wom: Ip: 245 {q- 347 fq. tom. II p. 
.ı 292 {q..1067 fq. am. IV p. 520 fq. tom. VLp. 
229 fq. rom. VII p.174 fq. tom. VIIT p. 868 iq. 
\v tom, :XJE px. 96. ; RI 
Stoofringard, neues s Sräulein- Sri ; tom'Xl 
u > SE 
Straubingen, von den Hefterreichern erben, 
"tom V.p. 8r2 ſq. 
Striegau, Schlacht bey — Orte, com. vn 
„P:955 nn 


T. 
Tabago, Inſel, verſchenckt, tom. XII p. 35, Ir⸗ 
‚ zungen deßhalben, tom. XII p. 836. 
Labor, von den Preuffen erobert, tom. VII p. 286, 
wird recuperiret, p. 295 ſq. 
Tefterdar, was es bedeutet, tom. X p. oBr. 
©. Nachr. 143. Th, Ccec Ters⸗ 
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1 ERBEN Enz 1 EN RITERTEN 
Tershanna, was es ift, tom. X p98ı fg. : 3 
Ter Düren, Schloß, verfihendt, tom. XII p. 756. 
Thibet, Kayſer, beſchenckt den Pabſt, tom: VIl 
.142 fq. — 
dm und Taris, diefes Fuͤrſtl Hauſes Veraͤn⸗ 
derungen, tom. XII p.928. *F 
Todten⸗ Koͤpffe führt ein. Huſſaren + Regiment, 
„.tgm, IL pP. 454. ET 
Tod, will einer yor einen andern leiden, tom. X 
p. 1046 lg. - 7. — 
Tolfa, daſige Bley⸗Minen, tom.VlIlip.Ga8. 
Tortona, von den Spaniern belagert und ero⸗ 
bert, tom. VIIE p. 448 ſq. wieder verlaſſen, tom. 
PK P98 Ma... pie Nee 
Teschenberg,, ein neues Fürftenshuni „tom. IV 
Pe ms an JR 
vautenau, Schlacht bey diefem Drte, tom. VII 
Pe 79 1 nis in m“ nd 
Trierifche Hiſtorie von X. 1739 bis 1749, tom. 
KUp 10478. nt oe em 
Tripoli, Republik, tom. Ill p. 739 fq. tom. XI 
p. 765, Gefandten im Haag, tom. Kir p. 732. 
Troppau, von den Preuſſen befegt, tom. III p. 
177, zuruͤcke gegeben, tom. IV p.204, wird ber 
ESitz der Oeſterreithiſchen Dber-At ts Regierung/⸗ 
tom. V p. 58, fällt von ’neuen in ber Preuffen 
> Hände, tom: Vil:p. 381, die es ‚aber wieder) 
verlaffen müffen, p.:389, koͤmmt wieder an bie 
Preuſſen, p: 956, verlaflen es wieder, p. 961"; 
SR die 


“ws 
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ae ——— — — 
die Stadt kriegt zwey neue e Meffen, ‚om. ‚a 

6 > 

Tuͤrckiſche Hiſtorie von 1739 Bis 1749, tom. 
Xll p. 1061 fq. 

m. Zöf, deffen Abbildung, tom. XII p. 
6 ſq. DBeränderungen an Bo , tom. zu — 
51ſq· 847 ſq. 

Tirctifche Befandten zu Wien , tom. Il p. 636 
fg. tom I p.776, zu Paris, tom. IIl p. 769 
— tom. IV p. > “4 zu — ‚tom. Il 


Tunis, Kepubtie, tom, Il p.-633, tom. I p. oꝛ, 
taom. IV ꝓp. 1ogı, tom. V, p. 1043, som. IX p. 
om, tom. Xp 7666. — 


Polenzs, von den Spaniern belagert, und er- 
obert, tom. VI p. 455, tecuperivet, tom. 1X 
p- 158 fq. 

Venedig, die fämmelichen Dogen von Anfang, 
tom. I} p. 31 fg. die ietzigen Procuratores von 
St. Marco, p. 36 fq. 

Venetianiſche Hiſtorie von A. 1739 bis 1749, 
tom. Xll p. 1036 ig. 

— am Tuͤrckiſchen Hofe, tom. X 


Derflorbene hohe Stands - Perfonen, deren 
ſummariſche Nachricht von A. 1739 ie 1749, 
tom. XII p. 929 ſg. 

zul Eccca Vice 


m6 UII. Regiſter 


Vielgeliebter, dieſen Titel erhaͤlt der König Lud⸗ 
wig XV, tom. VI p. 662, tom. VII p. 9. 

Vigevanaſco, fommt an den. König von Sardi⸗ 
nien, tom. V p. 967. 

Vila Franca, von den Spanieen erobert, tom, 

3 pı 815 ſq. 

Vilvorden, von den Srangofen erobert, com. IX 
p. 220. 

Pintimiglia, von hen Piemontefern — tom. 
IX p. gio ſq. 813, 814; 

Ulanen, beſchrieben, tom. III p. 295, tom. vn 
P. 299 ſq. tom. VIII p. 533. 

Plifinggen, fücht der Pring von Oranlen, tom. 1 
p. 802 fq. koͤmmt in -deffen Befis, tom. X 
P- 374. 

Ulricaburg, neue Veſiung i in Finnland, tom. XI 

Pr 789. 

Uricaham, neuer Name der Stadt Begeſund, 
tom.Ill p. 740. 

Ungarn, neue Königin, tom. II p. 49 ſa 913, 
fiehe Sefterreich. 

» = Türden-Krieg darinnen geendiget, tom. Ip 
561 fg. Proteftanten darinnen werden fehr ge» 
drücet, tom. XII p- 678 fq. Le. 

= = neuer Palatinus, tom. I p. 460 u com, lil 
P- 79 954. 

Ungariſchen Stände, ihre Treue gegen bie Ki 
Ei tom. Ill p. ar = 

- Ungari 
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Ungariſche Kroͤnung zu Preßburg , tom. IM 
P-196 fq. darwider wird proteftirt, p.195, 388 fq. 

» = Tnfürgeneen, fiehe Inſurgenten. Ä 
Union parfaite, Orden, neue Mitglieder, tom.I 
P.. i9o, tom. III p. 222, 866 fq. tom. X P. 269, 
‚_ tom. XII p. 42. — 
Voͤrder⸗ Geſterreichiſchen Lande, von den 
Frantzoſen erobert, tom. VII p. 236 fq: 
Usbecker Tartarn, von den Perfern gedemuͤthi⸗ 
get, tom. III p. 883 fq. ae 3 ER: 
Utrecht, Proving, widerſetzt ſich am meiften der 
uͤtffs⸗Leiſtung der Königin von Ungarn, tom. 
-, V_P.. 403, nimmt den Pringen von Sranien zum 
"Statthalter an, tom. X p. 364, neue Einrich« 
tung der Eontribution, tom. XI p. 856, » 


Wahl Capitulation Srancifci I, tom. VIII p. 203 
M. tom. XI p. 998, perpetuirliche Fönme niche 
zu Stande, tom. IX p. 996. 
Wohl: Befandten bey Careli VII Wahl, tom. 
III p.. 790 ‚fg. ‚826 fg. bey Franciſci I Wahl, 
‚ vom, VII p. 15, 590, tom. XI p. 908. 
Wald Staͤdte, von den Frangofen für Carin VII 
robert, tom. VII p. 240 fq. | | 
Waldeck, diefes Hauſes Geneal. Veränderungen, 
tom. XH ps 997. | * — 
— neues Fraͤulein⸗Stifft, tom. II p. 


.mo⸗ Cecc War⸗ 


8 oh. IE Begiſter 


Wargow kommt an den Grafen vom, Bruͤhl, 

tom. XII p. 41. 

— Ovadruple⸗ Aion, tom. vu P- 

26o0 fg 

Wartenberg, kriegt einen neuen Stands,Ser, 
tom. II p. 753 fq. 

Weimar, biefes Zürfteutfuns Sanbes on 
ftrator, tom. XII p. 767. 

| YOcimarikhe Dormundfehaffte: ferung, tom. 
'XI p. 294 fg. 1070, deren Vergleich , tom, xil 

p. 760 fq. 

Wökiffenburg i in Elſſas, Action bey dieſem Orte, 
tom. VI p. 601 ſq. 

Wenner⸗See folf nad) Gothenburg geleitet wer⸗ 

den, tom. XI p. 789, tom. XII p. 696. 
Wett Rennen zu tichtfield, tom. XI p. 226 faq. 
Wien, geraͤth über den Bayeriſchen Einfall in 
groſſes Schrecken, tom.Il p. 408 ſq. kriegt zw 
neue Meſſen, tom. xn p. 677, und eine 4 
Ritter· Academie, tom: XII p. 8ı2. 

‚Wilmanftrand, Schlacht, bey diefem Orte, tom. 
Ill p.372 fg. 

1Oolffenbärtel, das ießige Fürftl. Haus, tom. 
III p. 250 fg: 536 fq. deſſen Genealogiſche Ber: 
änderungen, tom. XIE'p: 916 faq. 

Wolfftein, Grafſchafft, kdmmt an Bayern, 
tom. IIp. 59 fq. 

Worms, neuer Coadjutor, tom. post. 
WDormfer - Tractat,; tom. VI p.105 fg. bringe 
dem ine von Sardinien grofle — 
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tom. V p. 967 ſq. tom. VI p. 121 ſq. ſetzt Ges 
nua in Harniſch, tom. VI p. 117 fq. 

Mürtembergifche Favoritin von Grävenig, 
deren $eben, tom. VII p. 176 fq. 


Würtemberg, Fürftl. Haus, Veränderungen 
Darinnen, tom. XII p.gı3 fq. 


Npern, von ben Frantzoſen belagert und erobert, 
tom. VI p. 486.44: * 


Zackler, was für Wälder , tom. VIE. gr. — 
Siegenhals , vertheidiget ſich tapfer ' gegen die 


3° PBanduren ‚tom. VIH p. zrosnı.. © | 
Zweybruͤcken, Fuͤrſtl. Haus, Weroͤnderungen 
darinnen, tom. XII P- 905 fq. et 
Swingenberg, Irrung deßhalben, tom. Ill p.960, 
koͤmmt an Chur⸗Pfaltz, tom. IX p. 896, tom. 
XI p. 146 ſq. 
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| Vorbericht. 


f 


| er. gechrteſt Leſer wird ih ben fangen 
Verzug dieſes Negifters nicht befrem 
den laſſen, in Betrachtung, daß ſolches 
mehr Mühe gekoſtet, als fonft 6 eintzelne Theile 
von dieſen Nachrichten. Cs iſt ſtaͤrcker worden, 
als wir anfangs vermeinet, obgleich viele Perſo⸗ 
nen, die nicht ſonderlich merckwuͤrdig ſind, wegge⸗ 
laſſen, auch alles aufs kuͤrtzeſte zuſammen gezogen 
worden. Ich habe es in 2 beſondere Theile abs 
getheilet, deren Koſten man ſich deſtoweniger 
dauern laſſen wird, ie mehr der Nutzen dieſes 
Regiſters, fo ſtat eines Repertorii bey dieſem 
Wercke dienet, iederman in die Augen leuchtet. 
Es beſchlieſſet ſolches zwar die Genealogiſch⸗Hi⸗ 
ſtoriſchen — Pi ferne folche eine Fort⸗ 


ſehuns 


WVorbericht. | 
fegung des Genealooiſch⸗ Hiſtdriſchen Archearu 
heißen, das Werck fetbften aber gehet unter dem 
Titel Neue Genealogiſch · Hiſtoriſche Nach⸗ 

richten noch beſtaͤndig in ſeiner Ordnung fort, 
und find davon bereits 14. Theile ans Licht ge 
‚ftellet worden. Es wuͤrden deren noch mehrere 
zum Vorſchein gekommen ſeyn, wenn nicht das 
gegenwaͤrtige muͤhſame Regiſter eine Hinderniß 
in den Weg geleget haͤtte. Jedoch man wird 
beßfließen ſeyn, alles Ruͤckſtandige bald 
nachzuholen. 


M. Michael Ranft. 
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VIII. 123 

Foghta, Graf III. 84 
9ogliani, Marchefe +352, 
ll. 651. V. 1056. 1064, 
1066. VIll. gı2. 839. 
IX, 74. X. 527. 829. 
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⸗⸗Printzeßin Victoria Sremille, Gen. VI. 466 
IV. 376 Fremur, Margvis V1.546. 

s + Pringefinnen VI 554. 909 959. VII. 1061. 
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⸗⸗ Cammerjuncker VII. 
1040. IX, 272 

»Obr. Lieut. X, 414 
Seiefendorff , Baron V, 


547. X. 417. XI. 928 


Seießheim, Dbrifl. + IV. 
453 
Frimbwager, Dbrift. a 
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246. 734. V, 86. 133. 
‘656. VI. 708. VII.727. 
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133. 990. VII. 83 fq. 
06 fq..444 19. 467 fq. 
943 fq. IX. 146 fq. 266. 
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Gencili, Cardinal 1.218, 
1098. Il, 119. 226.231. 
247. 734. ll. 85. 979. 
V,764. 1X.277.X.275. 
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Geſchichte XIL 99 fq. 


1059 fq. 
Gera, fiche Neuß. 
Gerace, Margpig VI.68r. 


68 

Bersporff, ©. Nic. Bil 
1, 1026. 11.653. 111.785. 
IV, 184. 924. V. 546. 
1051. Vlil, 571. 584 
IX. 68. 639. X. 572 ſq. 
575. 577. — Kl 
. 1042, 


6 2 ⸗Gr. Sottloh ir. Vu. 


898. VIII. 639. 736. 
IX 


. 72 
s + Cantzler IL. $ı. IV, 


188. 255. VII. 604. IX. 


71 
⸗ ⸗General IV. —— 
VIIll.78. 117. 790. XI. 
433. 636. 
Gersdorff, 


in den XII Bänden der 8, 4.17. 12 





Gersdorff, Cammerherr, 
111. 1074. VI. 142. 1078, 
——— 

⸗o Obr. Lieut. VII. 790. 
X. 412. xu. 647. 
⸗⸗Amts⸗Hauptm. +Vl. 
505 ein anderer IX 272 

2 z Dbrifter 1 VI. 1005 
6 » Dbrift-Rieuten. + VII. 
ß . 1007. VIII. 789 
£ + Heriv. Printzeßin Ge 
neralin + X1.830, 
⸗⸗-Baron Nic. + XI. 981 
e + Major X1,415 


Gerten, Admiral Xl. 170. 


640 

Gervaſais, General V.92 
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. 992. XI. 657 
Ginori, Staats. Rath IV. 
68. IX, 628 

Giovenazzo, Herkog + VI. 
221. VIll. 522 
Oiraldino, Don Thom. 
1.775 fq. 847 
Girolami, Cardinal + XI. 


J 135 
Giſors, Graff V. 372. XIl. 
| 4 


so 
del Siudice, Cardinal Le⸗ 
ben und Tod IV.989 ſq. 
VI. 1023 

Giulai, General 1. 872. 
1034. 1ll. 219. 864. IV, 
398.592. V. 640. 1118. 
VL 236 


z' s Hbrifter I. 358. V. 
543. VI. 236. ws 


; .59 
s 2 Dbr. Lieut. V. 544. 

Vl. 247 
s z Grafen V. 543 fq. 


‚Biuktani, General Xxl.228. 


753 fq, 
Gtory, General} Vl.711. 
vl. 58 


Giuſtiniani, Fuͤrſt, verm, 
| X.748 

s z Prälaten + IIL 926. 
IX, 837 


: » Gen Commiff. V.782. 
1137. Vl. 122. VIII. 234 
Glabbeck, Gen. IV. 445. 
X. 528. 832 

Gladis Obriſter VIIl. 420. 
X. 87. XII. 549 

Glaͤtte, Dbrifter 4X. 255 
Glandorff, Hof:Rarh + 
xl. 719 


.7 
Glantzenſtein, General + 
l. 1008 
Glaubis, Bar. +1.368 fg. 
e : General +II.567 
Glaſenapp, Feld» Mar: 
fyall } X. 734. Gemah⸗ 
iin F 1.75 
Glafer, Obr. Lieut. Vill. 
116 


Glebow, Gener. XII. 274 
Gleichen, Land⸗Jaͤgermei⸗ 
ſter und deſſen Gemahlin 
xl. 150 ſq. 1077 
Gleonarchy, Lord 1.780. 
IL, 1039. M. 1079 
Glines, 


®in den XII Bänden der ©. &: FT. 1215 


Glimes, Graff 1.808. M. 
1093. IV. 65. 738. 789 
fg, 802. V. 87. 375. 


5. 
VI, 626. IX. 630 Sohn 


VIIl. 803 

Glinſtra, GenerallV. 444. 
IX. 218. 673. X. :832. 
Xl. 302 
Gloceſter Bifhoff_1. 781 
Gneſen, be iſchoff + X. 
512, 1016, neuer XI, 
430. KU 544.646. 888 

» x Caſtellan XI. 430.431. 
Xll. 42. 544 

Goa, Ersbifchoff VI: 307 
⸗⸗Vice-⸗Roy + V. 52. 
V1.306.522. Xl. 45.795 
Godelsberg Reichs⸗Hof⸗ 
rath IV. 429. XII. 635 
Godolphin, Sraf,!. 1024. 
ll. 1037 Tochter verm. 

l. 1035. 11.285 

z e Franc, 1.535 
Goͤldy, General } 11.963. 
- 11.190. 317. VII. 734 
Goͤrne, Staats: Minifter 
* + VIl. 1029. X. 136 
ss Dbrifter 111. 83 
se 2 Geh. Rath VI. 632. 
VI. 527 
⸗⸗Praͤſident VII. 419 
s = Kammerherr Rn 


8 
Görg,Ör.+ XII.741. verw. 
Baronin + ib. 1 
Goes, Gr. oh. Ant. II. 
762. V. 545. 821 
⸗Reichs⸗Hof⸗Raͤth X. 
512 


e 


% + Gammerherr 1. 654. 

X, 813 

——— Comman⸗ 
ur 


e XI.4 
Goͤtze General HVIIL.509 
s : Major VII 117. IX, 

2 465. X. 90 
Goͤtzen, Staff + IX.837 
Goldacker, Gen. + 11.575 
Goldbach, Etaats⸗Rath 

IV, 65, Vl. 545 


* 


Goldſtein, Cammerhert 


xl. 636 
Gollowin, Gr. Nic. + VI, 
41 19. Tochter verm. II. 


1116 
2 : Gen. 1. 977. XII. ıı 


e +» Or. leg. X, 76. XI. 


632 

Golon, Dbr. Lieut. X. 97 
Golowkin, f. Salomfin. 

Goltze, General } I. 725 

ein anderer + X. 739, 

X1.882 GemahlinVill. 


786 
s » Gammerherr IX.637. 


X 416 

2 « Pohln. Ohr. Xi. 432 

s 9 Dbr.fieut. VII 1078. 

VII. 146, X. 140.421 ° 

2 2 Major VI. 1047. IX, 

467. X1, 546 

# +» Gefandter. XI. 1026 

Gomazus, Obrifter V. 102 

Gondols, Graff V.1044 

Gondrin, Margvis I. 
1036. VIll.q41 

Gopnſaleʒ, 
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Oonfsles, Madame IM. 
455 

Gontault/ Hertz. 11. 1086 
zz Herkogin t11. 388. 
vill, 328 
» 2 Margbis V. 96. IX. 
e 240. X. 409 
Gonzaga, Cardinall. 225. 


378. 539.801. 1103. II. ’ 


117.230. 232, 247.280, 
281. 730. 928. Ill. 979. 
V, 101. VI. 181 ſq. VII. 
25. VII. 646. 1X, 277. 
889. X. 92. 274. 337. 
"XI. 798 ſq. XIl. 705 

+ Sürft Sig. III. 1069. 
IX. 247. X. 583 
⸗CLuzʒara, Fuͤrſt, Sohn 
geb. IX. 329 


⸗ 
⸗ 
⸗ 


rino. 
⸗ ⸗Printzeßin Eleon. IX. 
461. verm. 418 
⸗Praͤlat II.771. V. 267. 
VII. 335 


Gorani, General + IX. 
612 fq. 811 

Gordon, Hertog, IX. 93. 
X.519. XI. 1087. Sohn 
geb. V. 851 

s 2 verw. Hertzogin XI. 


1087 
6 » Admiral + II. 972. 
1086 
» « Lord ud. IX. 78. 79. 
60 


; 2 
Borfegno, Marqpis VII. 
1047. Vill. 107 fq. 


® Solferino, f. Solfe⸗ 


Goftheim, Graf, V. 543 
Gotha, Herkog 11. 28. 
1038. 111.77. V. 1023. 
1064. VI. 854. X. 151ſq. 
292 fq. 1070 fq. 1096... 
XII. 760 fq. 795» 

e verw. Kerkogin + 11. 


mean 1967 
⸗Printz Wilhelm 1. 37. 
IV. 522. IX. 64 
⸗Printz Joh. Aug. 1. 
562. 576. IV, 744. V. 
1109. 1118. VI. 259. 
VIL 301, 931. VII. 77. 
1127. 541 

Prins Chr. Wil. 
verm. V.392. VIII.748. 
XI. 514 

» Pring Lud. Ernſt I. 
743. VI. 148 
⸗Printz Maurit. VI. 
1058. X. 277 
⸗Printz Joh. Ad. 1.264. 
IV, 747. V. 261. VIl. 142. 
585. VIII. zı9. 343.938. 


. 433 

s Erb-Pring X. 227. 

XI. 262, XII. 775. 795 

⸗Printz Ernſt Lud. geb. 

VII. 514. X. 824 

s Pring. Aug. geb. X. 
22 


: 


7? 

⸗ Hertzogin XI. 1ogt 
oe z Prinkeßin geb, IV. 
4 243 
Gottberg, Obriſter VIU. 
136 

Gotter 


ö ‘ 


in den XIL Bändender G. 5. UT. 1217 


Gotter, Graf ll. 85. 466. 
638. 943 fq.IIl, 752. 


776. VI. 620, VII, ar. 


438. VIII. 140.622. XL 
194, 1022.1081 9.1096 
Göttermann, En Lieut. 


:74 
Gottt, Cardinal Leben und 
Tod IV, 355 fq. 1112. 
VII, 339. IX. 744 

Gottorp , fiche Holftein. 
Gottweich, Abt + XU. 94 
neuer 33 
Gouch, General X. 820 
Gouffier, Margpis 1.1022 


Boyrdan,Ben. Intendant 
j j X, 68 


Gourdon, General X.516. 
: a A Xll. 451 
Gouveęa Margvisxll.466 
Gouy, Marguis 8— 729. 


990 

Gower Lord I. 781. IV. 
67. V. 261.750. 1037. 
1127. VI. 2856. VIL 
433- 434. 599. Xl,227. 


427 
€ 2 KevefonXl 690.925 
Goyeneche, ſiehe Ugena. 
Grabb, Obriſter V. 440 
Grabinsfi, Cammerjun⸗ 
ker X 416 
Brabow, Obr. Lieut. IX. 
467. X. 90. XII. 463 
Grabowski Cron⸗Schatz⸗ 
meiſter VII. 435 
⸗Cammerjuncker V.547 
⸗Graͤfin 
G.H. Nachr. 144 Th. 


⸗ 
5 


6 Graͤv 


VI 300 


Graeia Real, f Congviſta. 
Gradillo, Don Pedro V. 


1125 

Graͤfendorff, General IV. . 
. 612.620 

Graͤve, Präfident IX. 914 

enig, Graf verm. 

IX. 421 


20 General I. 92. III, 


23. 225. XI. 647 
s .2 Dbrifter V. 549. VL. 
524. VIU. 145. 1X. 54 
Grafton, Hergog IL. 80, 
1037.V.260. VII. 599. 
XI. 427 Söhne t 111.73, 
VIL 425 Tochter verm. 
xl. 865 

Graham , Graf J. 781. 
verm. IX. 748 

7 + Lord George} X. st 
⸗ r General X. 832: XL, 
304. 312. 318. XII. 50 

: : Dbr.Ill.217. VOL 807 
Grailler, Graf. VI.-608 
Srajal, Graf +X.56 
Grambow, Dbr. Lieut, X} 


go 

Gramm, Ober⸗Hof⸗Mar⸗ 
ſchall I. 190. 11.922 

+ Dber · Jaͤgerm. fAl. 


955 

s 2 Hoff-Fägerm. 111,366 
». + Staats ; Rath + XI. 
I4T. 662 

⸗6 Geh. Kath XII 644 
Grammlich, General If. 
‘221. 902. Vll. 982. 
Kkkt Obr. 
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z ': Dbr. Lieut. III. 974 
Grammont, Hergogt IH. 
1056. III. 326 Wittwe 
‚IV. 3451 
se 2 neuer Herßog F VII. 
792. 862 Witwe, xl. 
139 


ietziger Hertzog Vli. 


.VI. 218. xII. 449 

berm. VIII. 30 
2 ; Ritter VIII. 219, IX, 
515. X. 72. 264 
£ «+ Graf V. 81. 96. VI. 
" 466. X.712. XII. 4 
Gramone, Fuͤrſt J. 380 
Gran, Ergbifchoff + VI. 
503 neuer VIII. 608. IX. 
628 
Granard, Grafll.$0. Il, 
. 1079. IV. 434 
Grandmaiſon, Partheys 
gaͤnger VI. 489. 546 
Grandiſon, Vicomte IX. 


270 
Grandville, General III. 


968. V. 93.664 818 ſq. 


sı25, VII. 853. 892. 

. VI, 15641%. 220. XL. 

82. 309. 314 

z + Sintendant IV. 250, 
V. 


* 3 ® 9 
2⸗Cantzler VI. 299, X. 


2 
Graneri, Marchefe til. ee 
Granges, Sr. General IV, 

538. V, 92. VI, 465 
. # Engl, Gen. VI, 893. 
X. 520. All, 639 


Grani, Graf AL 221 
Grant, Major V. 1129. X 

88 
9’ 2, Nitter: IX.93 


Granville, Graf Vl. oo8. 

Vl. 351. 662 ſq. VI, 

805 ſq. X. 1035. 1X. 

1009. X1.453. 688 ſiehe 
Carteret. 

9 = verw, Gräfin + VI. 


1004 

Grape, Obriſt. VII 621 

Graf, Mapır XI 973 - 

Graßalkowitz, Graf VI. 
280. Xl, 21fq, 42 

Graßer, Dbr, Lieut. VE 
6 


260 
Graßin, Hbrifier VI. 77: 
489. 546 fq, VI. 597. 
’ 352 
Grave, Admiral VI: 307, . 
702. Vll. 348 
General 111.787. 
V,95. VI, 611 
Gravemoer, Baron VII. 
. 725.1X, 277» 278. X. 


Gravel, 


370 

Gravt, General: Finanpp 
Commiff. V. 1136 
Graville, General V. 93. 
VI 465. 466 

Gravina, Hertzog IV. 245. 
V. 603 ſq. Kinder geb. 
1. 184.lll. 241. IV, 245 
ſiehe Drfini. RO 
⸗Hertzogin tIV. 273 
#*» = Margpig 1L'L097.V. 
350.976 

Graviſi, 


in den XII Bänden der G. 5. ER. 1209. A 


Graviſi, Obriſter 1.434. 
V.74 
6 ⸗Marcheſin VI. 696 


Grsgen, Major VIIL 120 ° 455. 815 
Grille, Ritter Vii. 13. * 


Graʒzia rag ſiehe Sons 


gbi 
Greenville "Beorge IV. 
433.911. 95. VI 433. 
1. X, 284.887 
⸗2⸗ Goub. 
⸗Jacob VII, 807. XI. 


925 
⸗⸗ Schiffs, Sapialı, 
— — 3 
— 742 
Gregort, Margbis IX. 413 
Greiffenheim, Gefandter 
X. 1004. Xll, 719. 726 
Greiffenklau, Baron = 
Grentzenſtein, Graf, v. 

| 11 
Grevenbrock, Reſident + 


IX. 92 
Sen Ritter Jac. VI. 338 
⸗ Ritter Heine. VIIL 


xl, 836 


* 


Grieux, Ritter 11. 928 


6 Griffin, Admiral X.75. 


518, 912 4 XIl. 68. 


Grillo, Hertzog Tochter 

geb. V. 851 
Grillon, Marqbis X.712 
Grimaldi, en — 


15 
2.4 — ‚Seel, X, 
47L. 


« 457: 
⸗2⸗ Epan. Sf xl. 727 
GÖrimant, Doge 
Grimbergen, 
1030. 1ll. 768. 
IV. 733 ſq. V. 
⸗Fuͤrſtin + vi 
Grimma, Hertzog 1. gr 
Gröben, General 11. 83. 
111. 93. 1V. 62. X. 142 
2 + Eangler X. 87. rn 


2 
» Präfident XI. 931 


5 Grösbed, SraftVLısz 
Grolier, Ritter. IV. 420, ' 


" 1X. 375. X. 452 


618 GBronsfeld, Gr. Frid. IX, 


⸗ Ritter Kohn XL1044 
24 Dbr. Lieut. VI. 807 
PETE EIER General 

1. 374. X. 524. her 


Grieß, Geſandter + X. 


623 
Grießheim ann } 
ll, 376 


257:X, 1006. XII. 288 


‘Gemahlin 7 IX. 260 . 


Tochter — X. 746 


2 Gr, — Lud. X. 


650. X1, 658 
verw. Gräfin + ber 


22 


⸗2Gr. Vertram Run 


Keffa- Giofälng, 


45.1055 


% 
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Groſchlag, Baron Ph. 

- . Earl 1. 645. 646. 649. 
ll. 111. 790. 828; IV. 
188. 734. V.433 

» + Baron Ph. ne 
Groß, Generals 1. Fr 
II. 173. 
415. VIl. 1064, VII, 


105.453. 458. 152. 


942 
o 2 Geſandter IX. 925. 
— x. 1001. Xll, 723. 728 
Großbritannien, Koͤnig 
ſtehe George UI. 


eo o Printzeßin Carol. IX. 


873 
⸗ + Prinkefin Mar. verm. 
1. 1033. 11. 284 
9 2 Pringeßin Louyſe Ill, 
733. verni. V. 838 fq. 
» ”z Prätendente f. Praͤ⸗ 
tendente. 
Groß-⸗Vezters, neue J. 
251.11. 283. 477. IV. 
264. er V. 1137. IX, 
278. X. 530. Xll. 845, 


847 

Groß⸗ Waradein Bithof 
I. 357 

Großateſta, SZ 
IV. 931. VII. 326 
Große, General + VI, 


, 409 
Grotcham, Brigadier 111. 


228 
Grote, General V. 103. 4 


180. VI, 78. , 


VII. 903. 1052. 1963: 
xl 


4 

2 + Dbrifter + IV. 148 
⸗2Obr Lieut. VIII. 233 
# + Lande -Haupem, Ber, 
Grotenray, — AV, 
445. VII. u » 95. 
6..832 

Grothaufen, —8* * 


625 
Grottendorff/ Obr. — 


V. 
Groveftins, General il 
1122. X. 93. 831. XI. 
303. XI}. 470 
: Gen. Majer VII, 
942. X. 832. X]. 304, 


All: 51 
Ruf. Brig. X. 77 


Gmbh, Dräfi dent Xl. 170 
640 


Gruber , Hof : Krieges 
| Rath + VIII. 518 
Grönbeug, Major VI. 
- 120. 567 
Gröne, General I. 432. 
563. 576. ll. 649. 763, 
871.Ull. 192. 219. V.660, 
' 1056. Vl. 236. 536. 584. 
585. VII 966. 98 1. VIII. 
‚ 194: 540. 548. 553.557. 
914. 922.927 ſq. 1023. 
IX. 219. 981. X. 812, 
Xl; 311. XI. 30, 32, 
. - 103fq. 
+ Obrifier t VIl. 1004 
: ein 


in den KIT Bänden der G. . NM. 1221 


ein anderer Vi. 259. VII. 
897. VIll. 129. 791 
Gröner, General Il. 647. 
IV. 71. V. 693. 1061 
Sränfeld, Baron 111.451 
Gruͤnrodt Geh. Rath t X. 


49 
Grönwall, fiche Leveneur. 


GrumbFan , Feld - Marz G 


ſchall Leben und Tod 1. 
60 fg. 752 fq. Kinder 
343 64. 521 fa. nie 


«85 
eo Bräfidene 11. 632. 
an VII. 1086 


s » Gädf. Generalt VIl. 


655. 1086 

ss Dbr. Lieut. VI. 772 
xl. 644 
9 + Major xl. 646 
Grumbs, Obr. Lieut. VII. 
147 


Grunau, Cammerjuncker 
VII. 56. 1083 


Grundmann, Baron IV. 


27 
ruſiniſcher Prinz IV. 
: 735. 1088. xl, 24r xu. 
11 


Grutſchreiber, Cammer⸗ 
junde UI.766 


Guadagni, Cardinal 1. 


217{q. 11,229. 229.231. 


243.247. 729 
2.2: Beheral 1X.54 
⸗⸗Obriſter 11. 927 
se s Scäfn +1. 248 


Guadagnola, Herhog IE | 
n 468 . 
Hertzogin + VIII. 246. 


793 

Gualtieri, Praͤlat 1. 2 
269. ll. 634. V. 764. 
1062, Vi. 702. Vil:335 
Guarda, Bifchoff IV. 259 
usrendon, Lord IV:434 
907. V.74 

Guarnacei Praͤlat V.762 
— „ Herbog 
Sohn geb. J. 185 
Guaſtaldi, Geſandter V. 
775 fq: 1056. VI. 118 
119 fg. VIII. 93. IX, 


899 fs 

Guaftalle, Hertzog + IX. 
246 

+. Heriv. Hertzogin IX, 


247. 243. XI. 796 
Bude, KConferens: Kath 
V, 760 


⸗ 


«7 
Gudenus, Baron Aut. Fr. 
I. 841. 111.776, XI.1024 
: Baron Chr. Rud. + 
IV, 510 
» General V.766. VII. 
883. XI. 78. XII. 880. 
verm. I. 710 
« Baron Joh. Bapt. 
VII. 1036. IX. 756. 
Sohn geb. X. 231 
⸗Praͤlat + X. 57. XI. 
77 
⸗Baroneße verm. XT. 


R 813 
Kitt 3 


⸗ 


⸗ 


⸗ 


⸗ 


1222 


Regiſter der Stands :Perfonen 


.; dverw, Baronin verm. 


| . 814 
Guebtisnt, NargoisVIll. 


'321. XIL 734, 


⸗Praͤſident X. 1012 
Guemes, General II. 915 
Guendica, General X.263 
Guerchots, Staats⸗Rath 

‘+. 58. VII 327 
Guerchy, Hargvie t xl. 


139. 
s 2 Graf V. 96. 138. 


VI. 465. VII. 597. X 
661. XI. 314 verm. I 
28 


Gueri, Graf + IX. 269 
Guers/ — I. 1022. 
465. X. 7I 

Gueft, — XI. 624 
Guette, Nitter VIIL 612 
Guibert, General + VII. 
598 


Gueciardi, Graf I. 180. - 


Ill. 783. VII. 3 


⸗⸗ Graͤfin II. u — 
andere VIII. 328 
Guiche, Graf I, 1037. V. 
637. 1X. 749. XII. 870 
Guicioli, Prälat IE. 925. 
VI. 441. 1048 
Guidickens, Obrifter IV. 
934. V. — XI. 204. 
3. XII. 719 

Göldeneron, 6. Rath t 
IX. 1018 fq. 

s : Conf. Käthe V. 760. 
VIIL, 619. IX. 1018 fq. 


z Major VI 422 
⸗ Stiffts⸗ Pauptm. IX. 


640 
Guͤldenhoff Be. —* 


3 
⸗ 


VI. 248 
Guͤldenkiep, — IL, 
923. IV, 257. V. 220 


Gäldenftein, Graf 4 XI, 


357 

Guilielmi, Prälat I. 269. 
V.763. 1132 
— — 


80 
Gänterfeld, Dbrifter ” 


547. 761 
Sänger, Baron VII. 986 
Guiry, Graf X. 74 
Guiſe, Pring tl. 226 ans 
derer IX, 177. berm. V. 


| 4836 
2 s General I. 534. UI. 
8338. 969. V. 259. VL, 
204. VII. 892 
Sumpenberg, Baron II, 
1047. V11.728. X, 276 
Gundel, Gefandter IV. 
929, VII, 324. X. 130 


Gurck, Bifhofft III. 1117 


neuer 1124 

Guriew, Obriſter VI. 545 
Gurowski, Cammerbere 
V. 262. 534. VI. 524 
⸗⸗Cammerjuncker X, 


416 
Sufine ; Marguie Vin, 


Guſtedt, Cammerherr :t 
. 537. IV. 189. 256 
Cantz⸗ 


in den XII Bänden 


” 
- 


; Cangeley.Direetor + 
? XII. 857 
Gutierez, General II.916 


Gustenberg , Baron VI. . 


Guttenftein, Obriſter x 
Guttenſtetten/ Baron n 
Guy, General IV. rk 
Guyal, Brigabier KL.529 


Guymont, Gefandter XII. . 


735 
Gutzmann, Don KIN 058 
Oyllenborg, Reichs⸗Rath 
IX. 924 fa. 
s z Gr.Sjoß. II, IV, 
929. &. 8 

⸗Baron Henn. —* 

235 fq. 925.X. 417 
e. Br. Sriedr. X. 417. 
XL. 171 Gem, + XII. 94 
‚2 Gr. Gufl, XI. 928 
©yllengranas, —n t 


nn” 


Oyllengeip, Präfident X. 
on - + 417. Xl. 171 
Gyllenkipp f. Güldenfiep. 
Gyllenſtierna, Baron III. 
Oymnid, Baron vi 

10 


7 
Gyulatti, Graf IV. 435. 
xl 79 


%_ 
Saack, Graf IL. 82. 83. 
268. 278. III. 191.346. 


Kkkk 4 


4 


358 . 


der G. 4.17. 1223 
"1721. 1V. 190. V, 439. 
VI. 698. 757. 767 1q. 
. X. 419. 1070. Xl, 436. 
633. XII. 645 Finder 
geb. II. 290. IX. 183. 
331.X1, 726 
: Barons Ill. 1075.V. 
553. VL 542. X. 581. 
XII. 877 
ragen, ſiehe Hagen. 


Haaren / Schw. Sefandter 
III. 123. 7g0. VIII 
6 


— * 33 

+ Holl. Miniſter IV.ygd4. 
V.404. 1030. VI.330 ſq. 
IX. 990. X. 374. 764. 
„63.X1.298. 397: 696. 
956. 1043. 1046. XII. 
2 ein anderer. XIL 785 
Zuabee, General I. 744 - 
Aabermann, Reichs⸗Hoff ⸗ 
Rath III. 1071 
Saddick / General VI.26T. 
VII 1071. IX. 500. X. 
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